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Schon vor langen Jahren hatte mein verehrter Onkel und Pate Karl Hegel 
eine kritische Ausgabe des Wilhelm von Osterreich vorbereitet, die in der Bibliothek 
des Stuttgarter Literarischen Vereins erscheinen sollte. Leider war sie noch nicht 
abgeschlossen, als er starb; mir wurde das handschriftliche Material überliefert, um 
es zum Druck fertig zu stellen; obwohl ich noch drei IIss. kollationiert habe, wurde 
ich doch durch andeneeitige Arbeiten an der Vollendung des Ganzen verhindert. 
Als nun die Akademie der Wissenschaften zu Berlin, geleitet von dem Wunsche, das 
wichtige Denkmal bald allgemein zugänglich zu machen, an mich die Frage richtete, 
ob ich binnen eines halben Jahres für Stuttgart die Ausgabe beenden könnte oder 
das Material für die von der Akademie geplante Ausgabe unier Zugrundelegung 
der Gotliaer Iis. verarbeiten wollte, sdirieb ich an Prof. Hermann Fischer zu 
Tübingen, den Vorsitzenden des Literarischen Vereins, der mir erklärte, dafs das Ms. 
mit dem gesamten Variantenapparat, so wie er von der Hand meines Onkels vorlag, 
nicht gedruckt werden könnte. Da ich nun aufserstande war, in naher Zeit die 
Arbeit meines Onkels so druckfertig zu macJten, dafs sie den heutigen Ansprüchen 
an eine kritische Ausgabe ganz genügt hätte, so mufste ich mich entschliefsen , in 
Berlin zuzusagen, wozu Prof Fischer mir freie Hand gelassen hatte. So schwer 
es mir wurde, nun Karl Hegels Arbeit nicht als kritische Ausgabe erscheinen zu 
sehen, war dodi nur die eine MöglicJikeit gegeben, sein mit Bienenfleifs gesammeltes 
Material zu verwerten; denn, falls ein anderer auf Grund der Gothaer Iis. als der 
besten nach dem Berliner Plane die Ausgabe besorgte, war keine Aussicht mehr, im 
Stuttgarter Verein Karl Begeh Arbeit zur Geltung zu bringen. Dafs dies aber 
nacli Möglichkeit in der Akademie noch geschehen ist, wird mir Prof. Iloethe 
bezeugen, der vom Standpunkte der heutigen deutschen Philologie aus die Aufnahme 
der wichtigsten Varianten kontrolliert, feine Bemerkungen im einzelnen beigesteuert 
und mit gröfstcr Sorgfalt den ganzen Drude überwacht hat. Audi er wird zugeben, 
dafs trotz seiner Beihilfe die Arbeit meines Onkels die wesentliche Grundlage 
dieser meiner Ausgabe bildet. Damit nun aber jeder Germanist, der sich mit Johann 
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v.Würzburgs Wilhelm r. Österreich beschäftigt, weifs, wie mein Onkel sich den kritischen 
Text gedacht hat, soll derselbe nebst dem ganzen Variantenapparat meines Onkels 
auf der Königlichen Bibliothek eu Berlin niedergelegt werden. In bezug auf die 
Wortverzeichnisse, die auch auf den Vorarbeiten Karl Regels beruhen, bemerke 
ich, dafs die Eigennamen in der von der Akademie gewünschten Anordnung 
vollständig mit allen Stellen verzeichnet sind, dafs aber von den Gattungs- 
namen aus der mit größter Akribie von meinem Onkel angelegten Sammlung nur 
die teichtigeren ausgewählt wurden, von denen eine Anzahl seltenerer Bedeutungen 
seiner Zeit von meinem Onkel dem Wörterbuch von Lex er zur Verfügung gestellt 
worden waren. 

Die Handschriften unseres Gedichtes feilen sich in zwei Gruppen. Das 
Einteilungsprinzip bildet die nach V. 14300 folgende Stelle. Iiier treten in G (Gotha), 
W (Wien), Wg (Wernigerode), L (Liegnitz), Ha (Haag), Gi (Giefsen), IIb (Heulmch) 
mit den Worten diu küngiune von rosela CO Verse ein, die mit dem Vorhergehenden 
aufser allem Zusammenhange stehen und für die Anordnung des Textes eine fast 
unübersteigliche Schwierigkeit verursachen würden, wenn nicht glücklicheneeise die 
von den meisten übrigen Codd. eigentümlich abweichende Hs. H (Heidelberg) will- 
kommenen Aufscldufs und befriedigende Abhilfe gewährte. In dieser so arg mifs- 
handelten Hs., aus der gerade die auf die Vorbereitung zum Turnier von Candia 
bezüglichen Stellen der Dichtung verloren sind, stehen die anstöfsigen Cfi Verse, 
nachdem H j>. S5a in die Schilderung der Aufstellung der beiden Turnierheere 
wieder eingetreten ist, von p. 91b, Z.'J bis p.'J'Sb, Z. 20 mitten im Verlaufe des 
grofsen Kampfes im klarsten Zusammenhange mit dem, was vorausgeht und was 
nachfolgt, während in diesem Punkte die übrigen Hss. (in W fehlt das betreffende 
Blatt) die auffälligste Dunkelheit zeigen. Hieraus ergibt sich, dafs jene Jfss. auf 
einer und derselben ursprünglichen Vorlage beruhen, in der vielleicJU durch unrichtige 
Einheftung eines verlegten losen Blattes oder auch eines falsch umgeschlagenen 
Doppelblattes die fraglichen CO Verse sich an einen ganz ungehörigen Platz verirrt 
hatten, dafs dagegen H deutlich auf eine andere Vorlage zurückweist, die eine solche 
Störung der richtigen Textfolge nicht erfahren hatte. Diese Vorlage mufs aucJi sonst 
mandie Vorzüge vor der Urschriß gehabt haben, der G und die anderen vollständigeren 
Hss. folgen, wie sich das an sehr vielen Stellen des Gedichtes aus den Text- 
verschiedenheiten im einzelnen erweist ; aber auf der anderen Seite zeigen die Anhänge 
wiederholentlich, dafs der Schreiber von H durch eigene Umgestaltungen und Ein- 
schiebungen den ihm vorliegenden guten Text nach seine)- persönlichen Vorliebe für 
das Haus Habsburg, dessen Fürsten und Vasallen er statt der schwäbischen und 
fränkischen Herren einsetzt, verfälscht hat, und dafs darum G, wo sich keine 
Spuren ton solchen willkürlichen Veränderungen finden, auch abgesehen von 
dem guten vollständigen Zustande dieser Hs., am meinten verdient, die Haupt' 
grundlage der Textgestaltung im grofsen zu bilden, wie denn auch bei 
den einztlnen Textdifferenren die Entscheidung sehr oft ri< Gunsten von G aus- 
fallen mufs. 
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Die Stuttgarter Hs. (S) beruJit auf derselben Vorlage wie H; auch von 
einer Teilnahme an der Verirrung der 66 Verse gibt sie keinen Beweis, indem die 
folgenden einseinen Stellen sich innerhalb der in II gegebenen richtigen Textfolge 
halten; aber die Auslassungen, die sich der gewissenlose Schreiber zur Erleichterung 
seiner Arbeit gestattet, sind gerade in diesem Teile des Gedichtes so umfangreich, dafs 
mit den wenigen sporadischen Versen doch für die vorliegende Verschiedenheit direkt 
nichts betciesen ist. Eine ganz eigentümliche Zwitterstellung nimmt Hb ein, welche 
Hs. jene 66 Verse zum zweiten Male, und zwar an der ricJUigen von H gewiesenen 
Stelle bringt und ungefähr von da (etwa von 14584) an der Vorlage von II auf- 
fallend folgt.*) Das Münchener Bruclistück (I; vgl. Anm. S. XIX) geht ebenfalls 
auf die Vorlage von H zurück. 

Somit ergibt sich eine zweite Gruppe (HHb zum Teil, S I), deren Führerin 
H darstellt, während die wichtigste Hs. der ersten Gruppe G ist. Diese beiden 
IIss., von denen auch je ein Faksimile beigegeben ist, sollen daher etwas genauer 
beschrieben, die anderen nur kurz skizziert werden. 

Zur vorläufigen Orientierung sei endlich noch bemerkt, dafs sich, wie mir 
scheint, unter den Hss. der Gothaer Gruppe WWg und der erste größere Teil von 
Hb besonders nahe stellen, dafs das Paar IIa und Gi sich dieser Dreizahl loser 
anreiht, während L(B) zwischen diesem Vulgattext und G vermitteln. Diese An- 
deutung, die auf den von Roethe und mir bei der Variantenaustcahl gemachten 
Beobachtungen beruht, bedarf natürlich der Bestätigung durch genauere Unter- 
suchung: sie tritt ampruchslos und unverbindlich auf. 



Die Gothaer Hs. (G). 
Der mit Holzdeckel, Lederrücken und -ecken versehene Codex der Herzogt. 
Bibliothek Cod. Membr. 4 Nr. 39 enthält von S. 153" 1 ) an mit frischer Lage 
auf 122 zweispaltigen Quartblättern zu je 40 Zeilen das Gedicht bis auf 
einzelne Verse (leerer Raum gelassen ist V 11578, 16102, 19084, 19286, 19500; 
in einer Zeile geschrieben sind V. 16254 f.) vollständig, während von derselben Hand 
Strickers Karl den ersten 2 eil des Codex bildet, ohne dazwischen leere Blätter 
aufzuweisen. Die Hs. ist sehr schön, gleichmäfsig und korrekt geschrieben, offenbar 
aus der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts. Bilder sind nicht vorhanden, aber 
grofse rote Initialen am Anfang der sehr häufigen, oft den Sinn verletzenden 
ÄbscJinitte. Die Interpunktion ist, ohne irgend welches Pritizip erkennen zu 
lassen, in der Mitte der Zeilen oft bezeichnet. Die Zeilen wediseln regelr 
mäfsig mit grofsen und kleinen Anfangsbuchstaben; erstere sind miniiert und die 
zweiten Zeilen eingerückt. Nur ganz vereinzelt findet sich eine spätere Hand: 



>) Die Varianten au* Hb zu V. 14099—16744 sind der zweiten Stelle, an der Hb die Verse 
bringt, entnommen. 

*) Ich zülde im Text S. löJ uh S. 1 und dementsprechend weiter. 
D»ultoh« T«*W det MlltcUlUn. III. a 
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Bl. 34 (S. 67) V. 5284 (d. k. sprach daz dir hab) dir von späterer Hand. Bl. 49 
(S.97) V.7732: blatten virekeht ganz klein am Bande. Die Höhe jedes 
Blattes beträgt 23 cm, die Breite 17 cm; die Hohe des beschriebenen Baumes 
17cm, die Breite 13 cm. Lagen: 1. S.l — 24 [153 — 176] (6 Doppelblätter); 
2. S. 25-44 [177—196] (5); 3. S. 45—64 [197—216] (5); 4. S. 65—84 [217 
—236] (5); 5. S. 85—104 [237—256] (5); 6. S. 105—124 [257—276] (5); 
7. S. 125—144 [277—296] (5); 8. S. 145—164 [297—316] (5); 9. S. 165—184 
[317— 336] (5); 10. S. 185 — 204 [337—356] (5); 11. S. 205—224 [357—376] (5); 
12. S. 225—244 [377—396] (zwei einzelne und vier Doppelblätter). Einzelne 
Flecken finden sich Bl.20—35, 37—39, 43—48, 58 f., 65[., 73 f., 76, 107, 
113 — 115. Fleckige Bänder zeigen Bl. 19, 97. Ein wenig eingerissen sind 
Bl. 5, 36, 82, 114 bis Schluß. Etwas beschnitten sind Bl. 16—18, 63, 80 f., 
86, 90, 96, 102. LöcJier finden sich Bl. 11, 31, 48, 58, 64 f., 85 f., 88, 130, 
132, ein wenig Würmerfrafs Bl. 132 bis Sclduß. Verse 16339 — 43 sind am 
Ende verloschen und unlesbar. Von Bandbemerkungen sind zu erwähnen: 
Bl. 19 (S. 38) steht neben V. 3016 (und von gantzeui hertzen grani) am Bande von 
der Hand des Schreibers ganz klein: fol (?) rain ufiküstic man; Bl. 55 (S. 109) 
V. 8724 nocli einmal am Bande in ganz kleiner Schrift; S. 26: liz hie; S. 37 oben: 
hie liz; S. 38: hie liz; S. 42: von den 4 complex; S. 84: brief; S. 88: brief. Die 
Eigennamen sind klein geschrieben. Abkürzungen: swene — swenne; sine = 
sinne; ha — han; schat = schämt; meschlich' — menschlicher; deket = denket; 
komen = komnen; wt = wert; wder — werder; h'ren = herren; viagt = verjagt ; 
get'wer — getriwer und dgl 

Die Sprache der HandscJirift ist oberdeutsch, verhältnismä[sig rein von 
grob mundartlichm Zügen; doch fällt die große Neigung zur Apokope und Synkope 
des unbetonten e störend auf, und vereinzelte Spttren (ein paar ei, au aus mhd. % ü; 
choksilber «. a.) weisen auf bairisches Sprachgebiet. Zur Charaktei-istik sei hier 
nur bemerkt, daß ai, au für mhd. ei, au geschrieben, mM. iu gern durch ü vertreten, 
mhd. uo durch ü und u wiedergegeben wird; daß für das ganz offene kurze e meist 
se steht; daß spirantisches z zuweilen schon durch s ersetzt, die Affrikata im In- 
und Auslaut durch tz gekennzeichnet ist. Alles Genauere und Einzelne ergibt der 
sorgfältig nocli in der Korrektur nach der Hs. kontrollierte Abdruck in Verbindung 
mit dem beigegebenen Faksimile. 

nie Heidelberger Hs. (H), 

Die Signatur der Hs. ist Pal. Germ. 145. Es ist ein sehr wertvoller 
Papiercodex in Folio aus dem Anfang des 15. Jahrhunderts ohne jede 
Noti* des ScJireibers über die Abfassungszeit, die sich aber nach dem Wasser- 
zeiclien des Papiers (eine Krone auf holiem Fußgestell) ungefähr bestimmen 
läßt. Die Hs. ist schön und in großen deutlichen Zügen geschrieben, ansclieinend 
von einer und derselben Hand, aber in den späteren Partien des Gedichtes 
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sorgsamer und mit schwärzerer Tinte (es mögen aueli zwei verschiedene Sdireiber 
gewesen sein). Sie ist einspaltig geschrieben und hat auf der vollen Seite 
24 Zeilen; für Bilder ist reichlich Raum gelassen, so dafs auf einer solcJien 
Bildseile oft nur zwei Zeilen des Gedichtes stehen; die roten Bilderüberschriften 
sind nur an zehn Stellen hinzugefügt (Bl. 100 b, 256b, 262a, 266a, 278b, 
281a, 288a, 310b, 316a, 318b); in vielen Teilen derselben fehlen auch die 
roten Initialen der Abschnitte. In diesem unvollendeten Zustande, ohne die dazu 
bestimmten Bilder und ohne vollständige Hinzufügung der Überschriften und 
Abschnittsinitialen, nur bis V. 18115 des Gedidites ausgeschrieben (wie der kleine 
rote Schnörkel hinter dem letzten Wort walays und die leere Bückseite des letzten 
Blattes, sowie die naclifolgenden leeren Blätter des in der Bs. gebrauchten Papieres 
beweisen), ist sie offenbar als ein Haufen loser Blätter zurückgelegt worden. In 
buntester Verwirrung sind die erhaltenen Stücke von einer ungescliickten Hand 
zusammengenommen und in dm gegenwärtigen Band unter dem hinten aufgedruckten 
Titel Historia Poetica Wildehelmi vielleicht im 17. Jahrhundert vereinigt worden. 
Die Hs. enthält 319 gezählte Blätter (und l*—3*, 320—325 leer) in 17 Lagen 
von je 12 Blättern. Die Blattgröfse ist 32 cm Höfte, 21 x \i cm Breite; der 
beschriebene Raum enthält 21 cm Höhe, iJ'/j cm Breite. Die Anfangs- 
buchstaben der Verse sind an folgenden Stellen rot durchstrichen: Bl. 1—48. 
85a — 86a. 07a— 101a. 109a. 112a. 119b — (131a z. T.). 142b. 143b. 144b 
bis 181b. 194a— 232a. 243a — 245a. 255a — 266a. 268a— 282a. 283b— 284a. 
287b — (aufser 289a, 4 Zeilen von unten — 289b). 293a. 294b — 295a. 296b 
bis 300a. 301a— 305a. 306a — 309b. 310b. 314a. 314b (5 Zeilen). 315b— 318a. 
Der Einband ist Pappe mit Schweinslederüberzug. In die Verwirrung der Stücke 
hat durch ein vorgeklebtes Blatt erst Karl Regel Ordnung gebracht: 



25 



1. Bl. 1—48 enthalten V. 943—28. 
4. „ 49—84 „ „ 4679— 6060 

16. „ 85—144 „ „ 14474—16817 
9. „ 145—181 „ „ 6545—8069 

14. „ 182 ab „ 14162—14210 
3. „ 183—192 „ „ 4328—4633 

15. „ 193 ab „ 14211—14238 

11. „ 194 —230 n „ 8425—9938 
13. „ 231—254 „ „ 12910—13959 

2. „ 255 —266 „ „ 3844—4317 

(267, jetzt fehlend, war ein Blatt der Heidelberger Hs. Friedrichs v. Schwaben) 

10. „ 268—277 „ „ 8070—8424 

12. „ 278—289 „ „ 10101—11451 

17. „ 290—297 „ „ 16910—17342 
6. „ 298—299 „ „ 6252—6344 

19. „ 300ab „ „ 17486—17530 
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21. Dl 301 ab 



7. , 302—303 
18. „ 304 ab 



enthalten V. 17773—17820 
„ 6345—6435 



22. „ 305 ab 



5. „ 306—307 
8. „ 308—309 



„ 17415—17462 
„ 17849—17894 
, 6110—6205 
„ 6460—6498 



20. „ 310— 313 b, Z. 8 
23. „ 314—319 



„ „ 17578—17732 
„ 17895-18115.*) 



In ihrem Texte weicht die Hs. stark ton den meisten übrigen ab: an vielen 
Stellen hat sie einige Verse mehr als diese, zuweilen längere Stücke, namentlich 
104 Verse (nach V. 4350, von Bl. 183b, Z. 1 bis Bl. 185b, Z. 8), 18 Verse (nach 
V. 13890, Bl. 253b, Z. 2 ff.), 14 Verse (nacli V. 7235, Bl. 162b, Z. 4 ff.), 13 Verse 
(nach V. 17732, Bl. 313b, Z. 11 ff.) und 10 Verse (nach V. 17804, Bl. 301b, Z.8ff.); 
vgl. die Anhänge. Manchmal herrscht eine stark abweichende Bearbeitung, z. B. 
V. 2248— 2254 (Bl. 34 a, Z. 1 ff.), V. 13233 ff. (Bl. 239 a, Z. 11 bis 239 b, Z. 8), 
V. 13269 ff. (Bl. 240a, Z. 5 — 20). Auslassungen eines einzelnen Verses kommen 
52 mal, mehrerer Verse 6 mal vor. Außerdem fehlen drei größere Stücke mitten im 
Texte, nämlich 36 Verse auf Bl. 242a zwischen Z. 11 und 12 (V. 13363—13398), 
40 Verse auf Bl. 295a zwischen Z. 2 und 3 (V. 17165—17204), 50 Verse auf Bl. 291a 
zwischen Z. 20 und 21 (V. 16977—17026). 

Die sprachliche Gestaltung ist mehrfach eigentümlich, dem Charakter des 
beginnenden 15. Jalirhunderts gemäß und wohl auf ostschwäbische Heimat des 
Schreibers hinweisend. Statt i, ü und iu bricht ei (ey), au, aeu (eu) besonders in 
gewissen Wörtern stark hervor; au und o statt & (laufen und Ion — läsen, län), 
a statt ou (bam = boum), ai statt ei sind sehr gewöhnlich; beliebt sind entrundete 
Vokale (ie, i statt ue, ü: siese, dirre = süeze, dürre); ou herrscJU vor au (mhd. ou), 
e vor ae (mhd. «); schl, schro, sebn, schw treten im Anlaut häufiger auf als die 
reinen Verbindungen; sehr charakteristiscli ist en in senhen, geschenhen, verjenhen; 
für z, zz herrscht fast durchgängig f, ff. Für den Helden gilt mit Ausnahme 
weniger Stellen im Text Wildehelm; dagegen steht in den Bildüberschriften 
immer Wilhelm. 



Die gute Wiener Hs. ist eine Papierhs. in Kleinfolio vom Jahre 1415; 
der Name des Schreibers ist Eberhardus Sculteti de Möchingen (rote Unterschriften: 



») AocA dieser Litte $ittd die abweichenden, auf kleinen Zählversehen meines Onkels 
beratenden Angaben des Apparates zu berichtigen. 



Die übrigen Hss. 
A. Zur Gruppe Gotha gehörig. 

nie Wiener Ha. (W). 
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Explicit liber thentnnicalis. Completus est iste über in Sabato ante festum Sancti 
Mathie post meridiem hora secnnda anno Domini iMCÖ quinto decimo, dnm f. 
erat litera dominicalis, aureus numerus vero X. Deo gracias. Schlufsbemcrkungen 
des Schreibers: 

Tres digiti scribunt totum corpusque laborat. 

Finis adest, vere scriptor petit pecuniam habere. 

Et sie est finitus per me Eberhardum Sculteti de Möcbingen. 

Est mihi pecunia kranck, 

Quin nihil datur mihi nisi hadanck). 

Die Hs. hat ursprünglich 110 Blätter enthalten, aber die in römischen 
roten Ziffern vom Schreiber herrührende Zählung gibt fälschlich CXII, indem er 
statt mit LXXXIV irrtümlich mit LXXXVI fortgezählt hat; vorhanden sind noch 
107 Blätter, obwohl die bibliothekarische Numerierung deren 105 angibt, da bei 
derselben die beiden stark beschädigten Blätter LXX und LXXXXIII (richtig 
LXXXXI) übersprungen sind. Es fehlen der Hs. drei ganze Blätter, nämlich 
Bl, XLVIII und XLIX mit den 346 Versen 8301—8646 und Bl. LXXXIII mit 
den 185 Versen 14591 — 14775. An einzelnen Stücken fehlen mitten im Texte: 

a) auf Bl. XVJIIa die 178 Verse 2868—3045 (durch blofsc Nachlässigkeit des 
Schreibers, der in seiner Urschrift zwei Blätter auf einmal umgeschlagen hat); 

b) auf Bl. LXXXXIII die 16 Verse 16097—16112 und die 15 Verse 16144—16158 
(infolge gewaltsamen Abrcifscns eines Stückes von diesem Blatte). Aufserdem fehlen 
57 einzelne Verse: V. 436. 729. 730. 870. 1253. 1254. 1267—70. 1282. 1475. 
1889. 1971. 2305. 2451. 2609. 2699. 3055. 3227. 4185. 4661. 5053. 6165. 6472. 
6922. 8017. 8018. 8902. 10730. 10859. 10974. 11203. 11204. 11830. 12636. 13756. 
13771. 13772. 13986. 14282. 14283. 15075. 15431. 15891—94. 16117. 17031. 
17521—26. 19491. 

Die Hs. ist zweispaltig gescJiriebcn (36 — 38 Verse auf der Spalte). Von 
Bl. LXXII an scheinbar eine andere, festere Hand. Die Initialen sind mit 
roter Farbe stark hervorgehoben, zuweilen ausgeschmückt. Überschriften kommen 
nur ausnahmsweise vor. 

I>te Wemigeröder Hs. (Wff). 
Die gute Wemigeröder Hs. ist eine Papierhs. uus dem Jahre 1474 
(Notiz des Schreibers unter dem Text: 

Laus deo. 

Anno domini 1ICCCC Septuagesimo quarto 

in vigilia Johannis baptiste completus est liber iste). 

Die Hs. besteht aus 136 Blättern, unabgesetzt geschrieben. Bibliotheks- 
nummer Z*>- 17; in Schweinsleder gebunden mit dem Titel: Poetische Beschreibung 
von Oesterreich. M. S. 
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Die Liegnitser Iis, (L). 
Die gute Licgnitzer Pergamcnths., Kleinfolio, von W. Grimm benutzt, 
der die inwendig fehlenden Blätter bezeichnet hat, ist 1397 fertig geschrieben. Nach 
der Zeile des Schreibers: Do man vor ascheberg lag findet sich die Notiz: 

Pitz büch hat erzeugt frawe Anna von winsperg, geborn uon hohenloch, 
in dem jar, als man an die heiden zoch und die cristen erslagen 
wurden, Anno Dm MCCL'LXXXXIU uor Martini. 

Ditz büoeh ist auzgeschriben am samstag uor dem Jarstag Anno 
dm MCCÖLXXXXVll 

Die Hs. beginnt mit V.5237; sie hat am Anfang 41 Blätter verloren; sie enthält 
1- V. 5237— 6515 (BL 1—10), 2. V. 6644 — 8558 (Bl.11—25), 3. V. 8683— 11678 
(Bl 26—48), 4. V. 11807—13339 (BL 49—60), 5. V. 13468—19512 (BL 61—108). 
Es fehlen im ganzen 45 Blätter; die Hs. hat also, da sie noch 108 Blätter zählt, 
aus 153 Blättern bestanden. An einzelnen Versen fehlen 108: 5807. 5801. 7334. 
7768. 8017 f. 8192. 8536. 9712 f. 9940—45. 10330 f. 10389. 10494. 10869. 11203 f. 
11255—11308. 11928. 12039 f. 12561 f. 12752. 12866— 68. 13073 f. 14282 f. 
14344—52. 15899. 16160. 16804. 17227. 17418 f. 17477. 17914. 18545. 19056. 
19211. 19449. 

T>le Haager Hs, (Ha). «) 

Die Haager Hs., Nr. 720, ist eine Papierhs. des 15. Jahrhunderts, 
enthält 150 Blätter folio ; die zweispaltigen Seiten umfassen durchschnittlich 29 bis 
36 Zeilen. Das erste und letzte Blatt der ersten Lage (Bl. 1 und 11) fehlen; von 
Bl. 150 sind die Spalten a, b und zur Hälfte c beschrieben. Wassermarken sind 
Bl. 1 — 79 ein Oclisenkopf Bl. 8o — 133 ein Jagdhorn, Bl. 134—150 ein krauses, halb 
unregelmäfsiges Zeichen. Bl. 126 — 150 sind sehr wurmstichig am unteren Bande, 
so dafs jedesmal der letzten oder den beiden letzten Zeilen von Spalte a und d 
einige Buchstaben fehlen. Sonst ist die Hs. gut erhalten. Der Band trägt das 
nassauische Wappen und auf dem Bücken den Titel: Vers hollandois. Dieselbe 
deutliche Hand geht von Anfang bis Ende bald sorgfältiger, bald flüchtiger. Die 
Anfänge der Absätze haben rote Unzialen; die Anfangsbudistaben der einzelnen 
Zeilen sind niclit ausgesetzt, aber rot durchstrichen. 

Die Hs. setzt mit V. 2501 ein und läuft bis zu Ende. Es fehlen folgende 
Verse: 2771. 2858 f. 3090. 3353—55. 3580. 3737 f. 3820. 4013. 4180. 4444. 4660. 
5204. 5303 f. 5429 f. 5438. 5464. 5615. 5770. 5928. 6297. 6347. 6701 f. 6736. 6842. 
7236—40. 7403—6. 7474. 7806. 8041-44. 8090. 8212. 8258. 8322—25. 8351 f. 
8866. 8890. 8918. 8932. 8074. 9036 9293 f. 9349 f. 9970—75. 10056—58. 10148. 
10364. 10483—92. 10671. 10720. 10815. 10837 f. 11020. 11191 f. 11233 f. 11317 f. 
11580. 11794. 12016. 12206. 12209 f. 12302. 12511. 12511—03. 12578. 12591 f. 



») Vgl. Zacher [Haupts Zs. 1,214 f.). 
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Uli 15 f. 12700. 13004. 13100. 13221 f. 13 119 f. 13723 f. 13727—29. 13807 f. 
13891—13908. 14382. 14512. 14591. 14648. 14734 f. 11872. 14883. 14890. 15247 f. 
15590. 15803. 15959 f. 10045. 10078. 10104. 10213. 10505 f. 10509. 10028. 
10090—10741. 10879 f. 17118. 17180. 17204. 17200. 17252. 17294 f. 17371 f. 
17430 f. 17504 — 8. 17530. 17552. 17504 f. 17014. 17027. 17051 f. 17057—59. 17710. 
17712. 17805 — 14. 17917— 22. 17983 f. 18042. 18045. 18097— 99. 18214. 18383 f. 
18420. 18480—83. 18532. 18593. 18719 f. 19080. 1918?. 19280. Umgestellt sind: 
V. 3539 f. 0141 f. 7221 f. 7451 f. 7791 f. 8029 f. 8577 f. 9039 f. 10813 f. 12393 f. 
13279 f. 15500 f. 15029 f. 15737 f. 10311 f. 17423 f. 18111 f. Zusammengezogen 
sind: V. 0251 f. 10900 f. 17010 f. 17473 f. 180 11 f. 19307 f. 19405 f. Ein Vers mehr 
findet sich 10219 und 10220 (waz die veste die dar obe lag); hinter 14098 ist 
eingeschoben: gemefsen off aller wirde zol. Hinter 19580 steht noch einmal rot 
und einmal schwarz: Do man vor afberg lag manigen dag Hie hat diz buch ein 
Ende Got uns sinen heiligen fegen fende. 



Die Giej 'sener Hs» (Gl). 

Die Gießener Hs., der Ilaager Hs. am nächsten verwandt, ist, weil aufser- 
ordentlich lückenhaft, noch minderwertiger als jene; es ist eine Papierhs. des 15. Jahr- 
hunderts, stammt aus der Bibliothek des Herrn von Iiiedesel zu Lauterbrunn und trägt 
die Nummer 101a der 1802 erschienenen Ädditiones ad caial. codd. mss. Giss.; sie 
enthält 33 Blätter, von deren drei ersten nur Ecken übrig sind; von V. 0930 sind die 
Zeilen vollständig; die Hs. bricht mit V. 17030 (das letzte Wort ist abgerissen) ab. 

Die gewaltigen Lüchen sind folgende: V. 0901 f. 0971 f. 0981 f. 0985 f. 
0991 f. 7001—3 (4 und 5 in einer Zeile). 7011 f. 7023 —20. 7037— 42. 7053 f. 
7059 f. 7003 -70. 7123— 28. 7141-44. 7205-10. 7230-19. 7259—75. 7285 —88. 
7295 f. 7324 — 32 (Verwirrung; 2 Verse fehlen, die übrigen gehen durcheinander). 
7313—48. 7385 — 90. 7399—7400. 7413 f. 7441—58. 7481—90. 7517 f. 7581 — 80. 
7589 — 94. 7597 f. 7031 — 90. 7705 — 8. 7710 — 20. 7748 — 52. 7771 f. 7787— 90. 
7795 — 98. 7813 — 74. 7883— 88. 7933 f. 7955 — 8029. 8033 f. 8037 f. 8041—50. 
8001—04. 8073 — 70. 8089 f. 8099—8110. 8117 f. 8129 f. 8133 f. 8145—50. 8159—02. 
8171—78. 8211—20. 8231—38. 8241—52. 8271. 8300. 8303 - 0. 8322— 25. 8330. 
8350-50. 8379- 92. 8395 f. 8403 f. 8407-10. 8423—20. 8159 f. 8405 f. 8489-8500. 
8515 — 44. 8553 — 50. 8507 f. 8713 f. 8727 f. 8755—02. 8771 f. 8780—90. 8809 f. 
8815—18. 8823 — 28. 8859 — 70. 8903 —20. 8931 f. 8937— 40. 8943 — 00. 8909 — 74. 
8977— 82. 8985 — 88. 8993 f. 9021—20. 9029 f. 9035 f. 9015 — 50. 9057— 9130. 
9135 f. 9139 f. 9147—58. 9103 — 74. 9181—80. 9197— 9208. 9285 — 90. 9315—18, 
9349 f. 9301 f. 9373 f. 9387 f. 9397- 99. 94 05 f. 9419 f. 9453-50. 9159 f. 9407 f. 
9521—27. 9581—92. 9595 - 98. 9019 —22. 9013 f. 9019 - 52. 9005 — 08. 9079 f. 
9743 — 40. 9751 50. 9750 02. 977 1 f. 9801 f. 9813 f. 9823 — 20. 9831 — 13. 
<JH55 — 58. 9809 f. 9873 — 78. 9898 f. 9913 f. 9931 f. 9941—58. 9905 — 82. 9985 — 88. 
'jgyj — 10022. 10031—48. 100Ü3. 10050. 1OO07 f. 10071 — 70. 10<i70f. 10103 — 8. 
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10117—26. 10129. 10132— .10. 1011!) f. 10101—80. 10215 f. 10225 f. 10273 f. 
10289— 92. 10301-8. 10317 f. 10328. 10304. 10389 f. 10419 - 22. 10483 — 92. 
10507 f. 10545-4*. 10507- loOoO. 10029-40. 10003 — 00. W073-80. 10087—90. 
10690—10704. 10723 — 50. 1 0759 — 72. 10S07 f. 10S 15 — 00. 10895. 10898 10901. 
10913—15. 10963 f. 11037— 40. 11002 — SO. 1 1103 f. 11111—20. 11133— 30. 
11109—72. 11191 f. 11219 f. 11233 f. 11255 f. 11203 f. 11285 — 11358. 11373— 80. 
11397—11104. 11419— 22. 11149— 08. 11485 — 92. 11499 — 11504. 11527—30. 
11553—76. 11607—12. 110 15 f. 11619 - 22. 11645 —70. 11079 f. 11091-90. 11730f. 
11761—60. 11795 f. 11805 f. 11*34. 11837—40. HH07—39. 11958. 11983 f. 11990. 
12013—16. 12023— 26. 12005 f. 12127 f. 12157 f. 12177 f. 12209 f. 12365 f. 12391 f. 
12445—50. 12471 f. 12493—12500. 12515—20. 12523 f. 12529 f. 12555 f. 12559—78. 
12591 f. 12615 f. 12025 — 10. 12082. 12715 f. 127 »9— 98. 12811 f. 12815 —20. 
12833—38. 12933 f. 12957 f. 129*2 f. 13059 — 01. 13007 f. 13151 f. 13205—12. 
13221 f. 13315 — 1«. 13381 f. 13429 f. 13493 f. 13637—12. 13690. 13699 f. 13723 f. 
13727—30. 13736. 13808 f. 13811 f. 13817—20. U819-52. 13*91—1390*. 13956. 
14117 f. 14137-12. 14151—56. 14209 — 72. 14329 — 32. 11363 f. 11380— 88. 14398. 
14459—64. 11409 f. 14193 — 96. 14512. 14525 f. 14535 f. 11539 f. 14545 — 52. 
14583 f. 14604—98. 1470*. 14723 f. 14703. 14968. 15018—20. 15034. 15111—22. 
15125—28. 15175 — 80. 15221—30. 15283 f. 15457—70. 15505 — 15508. 15537 f. 
15556. 15501. 15575 f. 15595 - 98. 15024. 15635 f. 15727— 30. 15737 f. 15758. 15828. 
15801 f. 15890. 15919 f. 15959 f. 16074 — 78. 10089 f. 16139 f. 16157 f. 16167—70. 
10180—92. 10211—13. 10321 f. 10330. 10101. 10480. 10505 f. 10579—80. 10601—0. 
10003—00. 10675 f. 10709—14. 10731—42. 10855 f . 10879 f. 10887 f. 10905—14. 
10925 —30. 10943 f. 16964. 10971—70. 10991 f. 10997 — 99. 17007—12. 17077— 90. 
17302. 17333 f. 17344—40. 17389 f. 17390—17400 (abgerissen). 17403 f. 17419 f. 
17429 f. 17500. 17504 — 8. 17582. 17033 f. 17030 bis zum Worte Ecko (= Hector) 
(abgerissen). In einer Zeile stehen 7309 f. 94.01 f. 11385 f. 11940 f.; umgekehrt stehen 
10311 f.; schadhaft sind 17380—88; nacli 12000 ist 12091—98 eingeschoben. 

Zusätze finden sich: 

Nach Vers 7702: als der konig agraiit 

sine botin hatte ufsgesant. 
„ 7874: Wie wühelm ritter wart. 
„ „ 8014: sprach die konigynne gemait. 
„ 12258: hatte he darttffe gefangen. 
„ 13480: Xu verneinet nicre 

Von eyme tornyge here. 
„ „ 13930: czü gode faltu dich stellin und 
dem dinen mit gantzem wille. 

„ 14184 in roter Schrift: 

In den ersten god zieheu zu ftützen. 
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Nach Vers 15174 : wye der furste orlob bat 
do he reyt von der stad. 
, „ 15X64: fy fulde haben irs bruderfon amerot 
der ist über heidische lant eyn voyt 
der fal fye han zn amye 
der werde frige. 
„ „ 15340: Hie fal man fey zulegin zuband. 
„ , 15450 (rot geschrieben): Wilhelm und der von spangeu die 
kamen und vorgen werden gott 
„ 150X5: hint fye zusammen kamen. 
, „ 15794 (rot): Wye aglye wart Wilhelm bye gelegt, 
„ 15830: He sprach wie heifst uwer man 
Sye sprach Wilhelm der osterman 
Der ist myn Uber man. 

, „ 10048 (rot): Die heyden worben sich zu strite. 
, „ 10185: das getichte wil ich lan. 

„ „ 10219 f. infolge von Verderbtheit der Stelle eine Zeile mehr. 
Oben auf der zweiten Seite von Blatt 28: noch hat her 
nicht europa. Unten auf Blatt 29: Nue höret wye da kam 
eyn teyl des landes europa wye sehyfften über mere zen 
hilffe Crispine und wylhelm. 

, „ 10484 (rot): Wie die deutschen fursten kam. 

(schwäre): Nue höret wye da schart daz teyl von europa. 

„ n 17400 (rot): wie fie sich holt zen striten. 



Bruchstücke. 

Das Gothaer Fragment (a). 

Die gothaische Bibliothek besitzt unter Membr. II, 194 das Fragment einer 
etwas kleineren Quarths., bestehend aas zwei nicht zusammengehörigen ganzen 
V er g am entblättern und einem schmalen Seitenabschnitt. Diese Hs. ist aus dem 
14. Jahrhundert, in einer kleinen zierlichen Hand gescJmeben , am Anfange der 
Abschnitte mit roten oder blauen Initialen, aufserdem von Zeit zu Zeit mit Über- 
schriften in roter Schrift und roherer Sprache, unter denen ein Platz zu einem 
Bilde leer gelassen ist. Die Hs. ist zweispaltig, zu je 32 Zeilen, und die roten 
Überschriften einschliefslich des Bilderraumes nehmen immer die Hälfte einer Spalte, 
also einen Platz von 10 Halbzeilen in Anspruch. Auf dem ersten Blatt stehen 
V. 12005— 1X178, auf dem zweiten V. 12077— 1X789 und auf dem Abschnitt die 
Enden von V. 12953 — 12983 und die Anfänge von 1298 t — 12999; über dem letzten 
AbscJinitt steht Überscltrift und Bildraum. 
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Das Berliner Fragment (B). 

Derselben zweispaltigen 32zeiligen Pcrgamenths. wie a gehört das dem 
14. Jahrhundert entstammende aus sechs Quartblättern bestehende Fragment der 
Königl. Bibliothek zu Berlin (Berl. MS. Germ. Quart. No. 070), aus Meusebachs 
Besitz überkommen, an. Von den drei Doppclblättcrn liegt nur das zweite riclitig, 
das erste und dritte dagegen sind falsch umgeschlagen. Wenn die Lage der secJis 
Einzelblätter der wahren Aufeinanderfolge der Verse im vollständigen Gedicht 
entsprechen sollte, so miifste Bl. 2 vor Bl. 1, Bl. 0 vor Bl. 5 liegen. Wie die Blätter 
jetzt aufeinander folgen, enthalten sie die nachstehenden Stäche: 

Bl, 1: a) V. 12704— 821, b) 1X8X7— Vi, c) 1X800—87, d) 12*02—919. 

, X: a)V. 11040— 07, b) 1107X—0V, c) 12003— 31, d) 12"35—04. 

„ 3: a) V. 12307— 38, b) 1X330— 70, c) 12371—418. 

„ 4 : a) V. 1X410— 50, b) 12451 — 8X, c) 124*3— 514, d) 1X5 15— 40. 

„ 5: a)V. 10380— 417, b) 10418— 40, c) 10450— 81, d) 16482—513. 

, 0: a)V. 15570— 007, b) 15008— 30, c) 15040— 55, d) 15050— 87. 

Flu anderes Berliner Fragment (Ba). 1 ) 

In der Festgabe an Karl Weinhold (von der Gesellscltaft für deutsche 
Philologie in Berlin, Leipzig, Beistand 1800) hat Willy Scheel unter III: Die 
Berliner Sammelmappe deutscher Fragmente (Ms. Germ. Fol. 023) auf S.80—90 
(vgl. S. 40) ein Fragment herausgegeben, das auf einem Doppclbhlt und einem 
Pergamentblatt 8°, zweispaltig mit 34 Zeilen auf der Spalte, die Verse 5158—5500 
unseres Gedichtes enthält, 

JJas titraj'sburger Fragment (Str). 

Ein Strafsburgcr Fragment hat F. Laudiert in der Germania 37,40 ff. 
herausgegeben. Bl. 1 enthält die Verse 10800 — 10030; Bl 2 die Verse 11173—11000 
(V. 11578 fehlt in G nicht, wie L meint). 

B. Zur Gruppe Heidelberg gehörig. 

J>le Heubacher Hs. (Hb). 

Eine Zwitter Stellung, wie schon erwähnt, nimmt die Heubacher Hs. ein, 
die ich aber, da sie die auf V. 11300 folgenden 00 Verse noch einmal am richtigen 



') Aufser den beiden Berliner Fragmenten befinden sich, tele mir Herr Dr. Scheel 
freundlichst mitgeteilt hat, auf der Berliner Bibliothek: 1. eine Abschrift (und Aussügc) der 
Liegnilzcr Iis. von W. Grimm (Ms. Germ. i°. 027); 2. eine rotlstatulige Abschrift der LiegniUer Iis. 
von unbekannter Hand (Ms. Germ. 1". 770): f rergnmetdbliitter, die Meusebach besa/'s, Abschrift 
W. Grimms (Ms. Genn. 4". 02ts). 
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Orte bringt, zu II rechne, welcher Iis. sie von da an getreulich folgt. Die uicJttigc 
Hs. ist eine Papierhs. in Kleinfolio; auf dem inneren Deckel des Pappeinbandes 
steht auf Etikette geschrieben : Zur Fürstlich Löwenstein-Rosenbergschen Hofbibliothek 
in Heubach gehörig; aufsen steht gedruckt gold auf rotem Schilde: II. S. C. TUM. 
darunter auf Etikette geschrieben : Xr. 2 IT. S. ; zu Anfang sind zwei leere Blätter 
vorgebunden ; auf dim zweiten steht Xr. 17; sie enthält 143 Blätter; jedes Blatt 
hat vier Spalten (auf jeder Seite zwei). Es lassen sich drei verschiedene Hände 
unterscheiden: die erste luit durchschnittlich 28 (30) Zeilen auf der Seite; die zweite 
setzt Bl. 1X4, Sp.3, Z. 14 von unten ein, sie hat durcJischnittlich 40 — 45 Zeilen; 
die dritte beginnt Bl. 134, Sp. 4 und hat 30 — 35 Zeilen auf der Spalte. Die Iis. 
umfafst V. 131 — 17313 des Gedichtes. An Lücken sind folgende zu verzeichnen: 
V. 270. 317— XX. 7X9 f. 798. 870. 991. 1X18. 1X53 f. 1X07—70. 1391. 1503. 1870—81. 
1915—20. 1955 — 00. 1977. 1992 - 2000. X44X. X490. 25 IX. X895. 2901. HX4X. 3X80. 
4VOX. 1057. 4039. 4000. 4832. 4893. 4990. 5XOO. 5X80. 5X95. 5311. 54X4. 51X9 f. 
5810 — 5908. 5980. 0100. 0110. 0XX1. 0X95. 0X97 f. 0408. 0491 f. 0510. 0731. 08X8 f. 
7171. 7194. 7X30—49. 7103—0. 7572. 7807 f. 7872— 74. 7910. 7941. 8041—44. 
80*8. 83XX—X5. 8510— IX. 8742. 8747. 9312. 9371. 9430. 9050. 9798. 10430. 
10*81 . 11233 f. 11458. 12050. 12X79 f. 12407. 12785. 1X840. 13190. 137X3 f. 
137X7—30. 1383X. 13891—908. 14181 f. 143X1— XI. 11300. 14480—93. 14509 f. 
1405X. 14758. 14977. 15042. 15000 f. 15105. 15830-35. 10102. 107X0. 17180 f. 
Umgestellt sind V. 1077 f. 23*7 f. 7 III f. 11433 f. Li zwei Zeilen gestrichen 
ist V. 8077. 

Zusätze: Aufser den nach V. 15874 im Apparate mitgeteilten 10 Versen 
findet sich noch nach V. 10010: Was dieselbe herfart Do von erlebendes one 
for wart, und die in Anfang VI irrtümlich als in II allein vorkommend 
bezeichneten Vase stehen auch in IIb in folgender Form: 

Nach 11004: Ein ritterliches dichten 

Und künde ich dich berichten 
So von dürnierends spiel 
Also vor eins radolff derwil 
Het bedichtet gins und dis 
In Wilhelm von Orlens 
Do gibe ich den willen dar 
Wie myn lin ist kunsten bar. 

Xach 11000: Jegelich schar het konige 
Zehene die do rimige 
Retten kundent brechen 
Der schlahen und der stechen 
Stifften freise und strite 
Die uff der beiden site 
Wareut hie in p (Inder. 
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Die Stuttgarter IIa* (8), 

Die Stuttgarter Hs. ist ein in giemlich sauberer Hand gescJiriebener Papier- 
codex, der 77 gezählte Folioblätter in zweispaltiger abgesetzter Schrifl enthält, 
die Spalte zu 32—34 Zeilen, also im ganzen nidit viel mehr als die Hälfte des 
vollständigen Gedichtes umfafst. Die Hs., besclirieben in Graffs Diutisca 11,57, 
gehört der Handbibliothek des Königs von Württemberg an. Die Textes- 
rezension beruht offenbar auf derselben Bearbeitung wie H; beide Hss. zeigen 
dieselben Lesarten, und S teilt die meisten interpolierenden Erweiterungen von H; 
doch kann keine der beiden Hss. unmittelbar auf der anderen beruhen, da sie sich 
hinsichtlich einzelner fehlender Verse wechselseitig ergänzen. 

Was nun den in S enthaltenen Textesbestand anbetrifft, so ist darüber 
folgendes zu bemerken: 

a) Die allgemeine Einleitung des Gediclites fehlt in S. Der Codex beginnt 
in stark verziertem Anfangsinitial mit V. 173 der vollständigen Dichtung. 

b) Die ersten drei Vierieile von S (Dl. 1 — 5.9 a,) geivähren den mit H am 
meisten übereinstimmenden Text von V. 173 — 7098 des vollständigen Gedichtes ohne 
sehr erhcblicJie Auslassungen, denn von einzelnen Versen fehlen nur: 021 — 24. 
(133— 30. 039—42. 015 — 49. 071- 72. 0*1— H2. 1852. 2195. 2994. 4142—43. 
4305— 0. 4940—41. 0133. 5588 - ,S7/. 0851—54. 7 '»33— 34. 7505—72. 

Dagegen hat die Hs. folgende überzählige Verse: 1 Vers nadi 501, 
20 Verse nach 507, 1(>2 Verse nach 4349, 2 Verse nach 5427, 2 Verse nach 0292, 
1 Vers nach 0433, 1 Vers nach 0434, 14 Verse nach 7229, 4 Verse nach 7382. 

c) Das letzte Viertel der Hs. aber, die 19 Blätter von Bl. 59a, Z. 31 bis 
Bl. 77 d, Z. 31, entspricht dem ungleich gröfseren Abschnitte des vollständigen 
Gedichtes von V. 7700 — 18110, sollte also eigentlich 10417 Verse enthalten, welche 
natürlich auf 75 Spalten zu durchschnittlicli 32 Versen nicht stehen können, wo nur 
etwa 2400 Verse Platz gefunden haben. Dieser Sachverhalt erklärt sich nun daraus, 
dafs der Schreiber, nachdem er mit seiner im ganzen gewissenhaften Abschrift des 
ihm vorliegenden Textes bis zu der bezeichneten Stelle desselben vorgeschritten war, 
von einem so starken Mifsbehagcn an seiner müJisamen Arbeit ergriffen worden ist, 
dafs er sich entschlossen hat, sieh dieselbe durch fortgesetzte methodisclie Kürzungen 
zu erleichtern. Diesen gewissenlosen Entschlufs Jiat er nun auch beharrlich aus- 
geführt, indem er seinen Text auf die kna})psten Umrisse der Erzählung bcscJiränkte, 
alle ausführlicheren Stellen derselben wegliefs, in Schilderungen und besonders in 
Betrachtungen, und überall den gestörten Zusammenhang notdürftig wieder herstellte. 
Glücklicherweise ist dieser faule Schreiber ein sehr armseliger Dichter gewesen und 
hat sich daher bei seinem Bcschncidungsgeschäft überall möglichst an die Worte des 
vorlicgendin Textes gehalten; wenn daher auch sehr vieles durch sein Ungeschick 
nach Form und Sinn so entstellt erscheint, dafs es kritisch unbrauchbar geworden 
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ist, so schimmert doch auch in den gekürzten Partien soviel von der Vorlage 
durch, dafs S wenigstens da, wo II fehlt, manch brauchbarer Wink entnommen 
werden kann. 

&€ts Münchener Bruchstück (I).*) 
Der Gruppe Heidelberg gehört auch das Münchener Fragment an. 
Die Bezeichnung ist Cgm 192. Es ist in Kiemquart und gehört dem 1:>. Jahr- 
hundert an. Es besteht aus zwei Pergamentblättern; die Seite hat zwei Spalten, 
von denen jede 38 Zeilen enthält; das erste Blatt umfafst die Verse 10994—16146, 
das zweite 16903—17048. 

Über die Textbehandlung ist zu bemerken, dafs nach dem Programm der 
Akademie der Text von 0 möglicfist beibehalten wurde. Doch wurden evidente, zumal 
sinnlose Fehler von G unbedenklich korrigiert, wo G damit allein stund; sehr zurück- 
haltend, wo G andere Hss. seiner Gruppe mit demselben Fehler zur Seite hatte; nur in 
ganz wenigen dringenden Fällen, wo die Gothaer Gruppe in sich übereinstimmte (z. B. 
V. 4469. 4492). Gerade da das Gedicht in seiner künstlichen Sprache an ScJiwierigkeiten 
reich ist, habe ich es möglichst vermieden, absolut Unverständliches im Text stehen zu 
lassen. Die Vermutungen und Erklärungen unter dem Texte rühren teils von meinem 
Onkel, teils von Roeihe, teils von mir her; die Ubersetzungen, Umsdireibungen und 
Erklärungen, die das Wortverzeichnis bringt, sind zum gröfsten Teil Eigentum meines 
Onkels. Bei der Auswald der reichlich mitgeteilten Varianten wurden natürlich H 
und, wo es fehlte, S und die späteren Partien von Hb bevorzugt: doch betone ich 
ausdrücklich, dafs auch die aus H gegebenen Lesarten durchaus keine vollständige 
Kollation darstellen, dafs insbesondere offenbare Fehler, ferner Abweisungen in 
Form- und Flickwörtchen sowie in der Wortstellung nur ausnahmsweise verzeichnet 
und auch, zumal in der ersten Hälfte des Gedichtes, größere Differenzen übergangen 
wurden, wo sie mir ohne Interesse schienen. Meine Angaben beruhen, aufser für 
GGiHaHb, die ich im Original benutzt habe, auf dem Apparat Karl Hegels; 
doch wurden die Texte der Anhänge sämtlich nach den Hss. direkt verglichen. 

Die Druckeinrichtung schliefst sich den im 2. Bande dieser Texte 
abgedruckten Grundsätzen an. Füllstücke aus H oder anderen Hss. wurden der 
Schreibweise von G angenähert. Das sparsam verwendete kleine Spatium bedeutet 
Abweichung von unserer jetzigen modernen Worttrennung. 

Am Schlufs dieser Einleitung liegt mir noch die angenehme PfliclU ob, den 
Bibliotheksverwaliungen, die die betreffenden Hss. bereitwilligst zur Kollationierung 
zur Verfügung gestellt haben, auch im Namen meines leider zu früh verstorbenen 



') Das Fragment hat seiner Zeit Ign. V. Zingerle meinem Onkel durch den inzwischen 
auch verstorbenen Münchener Bibliothekar Keim beschreiben lassen; mein Onkel hat es für ein 
Innsbrucker Fragment gehalten und daher mit 1 bezeichnet. Ich rerdankc die Aufklärung der Gute 
des Herrn Geheimrats Dr. v. Laubmann in München. 
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Onkels, nieinen herzlichsten Dank zu sagen. Besonders hervorheben möchte ich die 
Kamen der Herren Prof. Dr. Strauch und Prof. Dr. Suchier in Halle, die micfi 
mehrfach frcundlicJist beraten haben, des Herrn Oberstudienrats Steiff zu Stuttgart, 
der die in den Anhängen mitgeteilten Stellen der Stuttgarter Iis. noch einmal nach- 
geprüft hat, der Herren Prof. Dr. Edtc. Schröder in Göttingen, Bibliothekar Prof. 
Dr. Ilcinr. Georges in Gotha und K. Bauer in Klein- Heubach, die mir über 
Einzelheiten freundlichst Auskunft erteilt haben, und meines alten Freundes Prof. 
Dr. Budolf Ehwald, Direktors der Herzog!. Bibliothek zu Gotha, der mir die 
Gothaer Hs. für längere Zeit zur Verfügung stellte. 



Halle a. S., den 30. September 1905. 



Ernst Regel. 
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V<*] Airol dir, menschlich figur, 
TT swa du bist der natur 

daz daz edel hertze din 

und diniu oren neinent in 
5 swaz man gutes von dir sagt 

und daz arge verdagt; 

wan swenne din ore sich uftet 

und sich din hertze guftet 

gein tugentlichen maeren, 
10 daz kan mir tugent bewaern 

und git ein solch zaichen mir 

daz din edel hertze dir 

nach togentlichen dingen 

kan stellen und ringen. 
15 Mir ist auch kunt an underbint, 

swa tugentlose Inte sint 

bi den tugende riehen, 

da müz diu tugent entwichen 

und müz untugende lan den strit. 
20 daz bewser ich wol, der mir sin git 

stat ein wile ciain e, 

mit dem golde raine 

und mit der natur getat 

die daz choksilber hat: 
25 des art ist, als ich niht enhil, 

so man uf daz silber wil 

vergulden, als iu wol ist kunt, 

daz rot golt man da zestunt 

nnder daz choksilber lat, 
30 da von sin ummevarn gestat, 



7. vff tet WWg. 

Dmttohe Text« dt* Mittelalter«. III. 



daz ez von natur pftiget; 
daz choksilber doch gesiget 
und ziuhet hin des goldes glis, 
daz wirt nach im silber wis; 

35 sin art im gar entwichet: 

zehant mans denne strichet 
[il>] an daz silber, da ez schol 
werden rot. daz waiz ich wol 
daz man im anders niht entüt 

40 und leit ez denne in ein glüt, 
als ez vor Troye wart besint; 
daz choksilber da verbrint 
und riuchet> als diu rede sagt, 
dar ez sin nature jagt, 

45 des kan ich niht wizzen wa: 
daz edel golt belibet da 
in siner mugent als vor. 
nu sliezzent uf der oren tor 
und hörnt dise betüten! 

50 ich glich ez zu den lüten. 
Ez ist zwair hande lüte, 
als ich mit rede bedüte: 
den ainen den sint tugende bi, 
die andern die sint tugende vri 

55 und nement kainr tugende war. 
die tugentrichen bietent dar 
ir ore, da man von tugenden list 
mit tugenthafter rede: in ist 
sanft gar und sint ir holt; 

60 die gelich ich uf daz golt, 



l 
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da mit man daz silber frumt 

daz ez zu der wirde kumt 

daz man ez guldin namt 

und ez zu ritterlichem amt 
65 nützet von des goldes dach. 

die tugentlosen, eren swach, 

ze tilgende laz, zu Untugenden snel. 

uf daz choksilber hei 

mag ich wol geliehen, die 
70 diu valsche zunge decket : swie 

si nu verjage tilgende wort, 

doch dringet ir gespitztes ort 

mit staet durch unstaeten gruz; 

daz choksilber unstaeten fluz 
75 hat, als ich bescheide iu baz. 

sprach ich daz ez waere naz 
[2 a] under sinem fluzze, 

die lüge ich danne guzze 

uz mines mundes rören. 
80 nain, man sol von mir hören 

war rede, tün ich reht! 

wan diu ist bi den wisen sieht 
IVu merkent, tugentrichen, 

wie ich wil geliehen 
85 iwer leben uf daz golt; 

da von sint gern tugenden holt 

und minnet si, daz ist min rat! 

swelch hertze tugende behuset hat, 

daz ist Untugenden gar gehaz: 
90 nu dar! wie bewaer ich daz 

mit kurtzer rede an dirre vrist? 

swa ein tugentloser ist 

bi vil tugenhaften, 

die gern von tugende claften 
95 aller hande taegari, 

der tugentlose da bi 



70. decket WWg, deket G. 

95. tegaldi W, tagelde Wg. 
103. ninit steht in keitier Hs., wahrscheinlich 
infolge der Ähnlichkeit mit dem folgenden mit 
weggefallen. 



hebt uf sin laster snallen 
und sin gufter schallen 
mit Worten tugentlosen, 

100 biz er daz süzze kosen 
bringet in ein summe, 
daz man allumm und ümme 
nimt mit geliehen) miit 
daz arge für daz gut, 

105 und daz gemainliche 
schinet da geliche 
diu böse rede und diu geslaht: 
wan diu arge hat bedaht 
die tugentlichen rede clüg. 

HO iedoch wenne man do genüg 
der bösen rede gesait, 
zehant so kau Beschaidenhait 
diu werde goltsmidinne, 
in künstlichem sinne 

115 mit der tugende spachen 
ein solch viur machen, 

[2 b] dar inne bösiu rede verswint 
und als e diu gut schint, 
mit der argen wirt vermut 

120 disiu rede hie betut, 
daz unwernde gesiget, 
des daz choksilber pfliget, 
an des goldes wirde tat 
nach dirre vorrede gat 

125 gütiu sage, der si bevaht 
mit rim, als si min sin bedaht 
in des hertzen slozzen; 
iedoch sol unverdrozzen 
min zunge lenken wilde sage 

130 von maniger tilgende bejage. 
A±yl kunst und witze, 
nu grifet zü! ich sitze 



119. wohl: diu mit der argen wart vermut? 
121. vnwerde WWg. 
125. benäht WWg. 
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in getihtes sinne, 
tagende, aventür, minne, 

135 daz sint cleinode drin, 
swer si minnet, uf min triu, 
bescheidenlich, daz ist ein sit 
dem slliu saslde volget mit! 
wan ez lit so groz genuht 

140 an minne, an aventür, an znht, 
daz da von niht ze sagen hat 
einer der sich niht verstat 
waz hoher eren lit an in. 
het ich kunst, witz nnd sin 

145 in dem hertzen min zestiur, 
daz minne nnd aventiur 
von mir würde getihtet 
und tilgende dar in gepflihtet 
uf daz allerbeste, 

150 wa?r kunst in hertzen veste, 
da gaeb ich guten willen zu! 
nu sint die sinne mir ze fni 
geflogen von dem neste: 
kunstlose gebreste 

155 machet mir die slihte crump! 
nu ist daz hertze mir so tump 

f-?o]daz ez begirdig ist dar an 
daz ez uf getihtes wan 
wil minne und aventür lagen 

160 und von in tugentlich sagen, 
so ez sich best kan verstan; 
des wirt aber niht getan, 
ich welle Urlaubes muten 
zu den wisen guten, 

165 zu Aventür, zu Minne; 
daz so min tumbe sinne 
in gut han verstanden, 
dar umme daz si ez iht anden, 
des wil ich in genade sagen; 

170 wan ich mag niht verdagen, 
ich müz von geschihten 



159. lagen WWg. 
170. vertragen WWg. 



ein aventür getihten. 
Ein herzöge was in Osterrich 

gesezzen, der was lobelich 
175 und was an eren lobsam: 

sin gewalt gie witen an, 

wislich den bestalter. 

er was an sin alter 

komen mit vil eren groz; 
180 er vorhte ser daz erben bloz 

wurde daz lant Osterrich: 

des trurt er tiegelich 

und lebt in swierm mute. 

swie rieh er was an gute, 
1S5 so was doch sin vrseude ciain; 

er wart des mit im selben in ain 

daz er in kurtzen vristen 

dem ewangelisten 

wolt ein opfer bringen. 
190 er het auch den gedingen 

daz er willeclichen sin bot 

waer umb einen sun zu Got, 

der erbt sine gult 

und vil der criege hult, 
195 die taglichen wühsen groz, 

ob er verfür erbeloz. 
1**1 Liupolt der herzöge hiez; 

alliu siniu dinch er liez 

an Sant Johannes ane twal: 
200 er gie da er in vant gemal 

an einer Steines mur. 

er sprach zu der tigur: 

,herre Sant Johanues, 

verniin dins dienstmannes 
'205 gebet! dar umme wil ich dich 

haim suchen daz du mich 

versprechest gein der trinitat, 

daz der götliche rat 

mir gnade erzeige durch die dri 
210 namen, den da wonet bi 



194. krieger Wg: ,die angestammte Lehens- 
treue der kriegerischen Ritterschaß'. 

1* 
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aller rougent underbint, 

umm ein reines erb kint, 

daz erbe miniu lehen, 

dar umme sich michel vehen 
215 hüb nach dem ende min. 

Got herre, hilf der herzogin 

daz si nu werde swanger!' 

da bi bait er niht langer, 

er gie wider in sin haus; 
220 do rust er sich mit eren uz. 

als sinem adel wol gezam; 

sehs ritter er do zu im nam 

der besten von dem lande sin; 

zu den nam er sehs junchenelin, 
225 edeliu kint von hoher art; 

dar nach vil schier gesendet wart 

nach zwelf edelen knehten. 

die nach irm rehten 

künden sin mit vlizze pflegen. 
280 zehant do gab er sinen segen 

der riehen herzoginne 

er het mit wisem sinne 

wol besetzet siniu laut. 

die herzoginne er bi der haut 
235 fürt in ir baider kamer. 

er sprach: ,vrawe, gammel- 
te a]ze varn dise walle vart!' 

do sprach diu herzoginne zart: 

, herre, ez mag niht anders sin! 
240 waer aber der gewalt min, 

ir müst bi mir bliben hie!' 

die vrawen er do ummevie, 

er druckt sie an sinen lip; 

er sprach: ,vil getriwes wip! 
245 ez wirt uns güt! gehabe dich wol!' 



215. Hinter diesem Verse in WWg: got 
berre durch die (der) helfe din. 
222. zwolffe S. 
224. zwolff S. 
227. vierzig S. 

236. gan mir W, gang mit mir Wg, gönne 



sine säume Schrine vol 

goldes wurden do geladen; 

man sach manic rotez mündel baden 

in traehen haiz und waengel clar: 
250 die mit der hertzoginne gar 

alle gelich wainten do; 

dar zü daz hovegesinde unvro 

wart und manic werder man. 

sus schied der herzöge sich von dan. 
255 Hie rit der herzöge hin! 

herre Sant Johannes, nim 

in in dine hüte 

und füge zu allem gute 

im die vart gein Ephesus 
2ß0 in die hauptstat, da dus 

rnwen hast gezogen hin, 

als ich für war bewiset bin, 

in der minnern Asya! 

die rede ich aber laze da 
265 und grif an daz geverte 

daz wild ist und herte 

von rosen an den liten; 

do stunden zewederr siten 

diu rose noch die lylien. 
270 sus reit er gegen Marsilyen 

zu einem wirte riche, 

den hiez er kostliche 

beraiten ein galin; 

mit spise und mit win 
275 uf des wilden meres flüt 

daz schef er kostlichen lut. 
[iHer sprach: ,her wirt, gewinnet mir 

einen weisen ockerlier, 

der mir daz leben künne bewarn, 
280 so daz ich sicher müge gevaru 



249. in G, ir WWgS. 

256. nim] in WWg, main 8. 

257. in in] nim in WWg, nyme in in S. 
266. wild ... von rosen: ,ohne Rosen 1 . 
278. ockelier WWg, ocklier S. 
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uf des wilden meres flum; 

ich wser gern gein Ephesum, 

do Sant Johannes inne lit. 

auch haizzet mir in kurtzer zit 
285 beraiten nach der banier min 

ain segel gut, dem roter schin 

an den enden si bekant, 

da durch daz drittail wis: min lant 

hat ez mit erbe braht an mich!' 
290 daz wart berait behendeclich, 

als ob ez stürmen solt ein her: 

sus kertens uf daz wilde mer. 
Ob ich nu tihten künde, 

ich sait wie die ünde 
295 daz galin brach und übervloz! 

vil manigen val und stoz 

ez tuchende in den waellen nam; 

von norde ein stürm wint do kam 

und warf in hin gein Zyzya 
300 in daz küncriche da. 

der ockerlier do verre sach 

ainen kyel, daz er des jach 

im würde nie so richer kunt: 

die marner zu derselben stunt 
305 vast gein ein ander zugen 

durch die unde, sam sie fingen 

durch des wages flüt 

der segel an demftt 

was gezieret kostlich: 
310 durch den segel gieng ein strich 

dez goldes auz Arabi; 

ietwederhalbe dem strich dri 

wizze swannen swebten, 

reht alsam si lebten, 
315 in ainein velde, daz was bla, 

als ez der künc von Zyzya 
[5 a] von erbe fürn scholde. 



294. lnnde WWg (so meist statt finde). 

298. norme WWg. 

301. ockelier Wg, ockilier S, ockelierrer 11'. 

308. an dem maat gut? 

323. eriara WS, gefarn Wg, ervart G. 



gein Trazya er wolde 

schaffen aller hande. 
320 nu was von tütschem lande 

ein knap von dem wapen da, 

zu dem der künc von Zyzya 

sprach: ,sage an, du bist wit ervarn, 

du hast gebrüft in manigen schar»» 
325 vil der wapen dort und hie; 

sag an, hastu gesehen ie 

daz zaichen in dem segel, 

daz dort des windes degel 

Waget und spennet?' 
330 da sprach der wit erkennet: 

Ja, herre! in nennet iu min munt, 

des banier dort her gein uns kunt, 

mit worten eigenlichen: 

er ist von Osterrichen 
335 ein herzöge gefürstet; 

von schänden gehorstet 

hat der Wunsch sin werdes leben! 

sin hant mir dick hat gegeben!' 
T>az duht den künc wunderlich; 
340 er sprach: ,ist er von Osterreich 

komen in min rieh her, 

daz was doch ie in miner ger 

wie daz ich möbt in gesehen! 

so wil ich hoher eren jehen, 
345 höret, von dem fürsten hoch!' 

den segel man do nider zoch; 

für daz wintgeverte 

zehant der künc kerte: 

in ainen waidlinge er sich 
350 do warf, zu dem von Osterrich 

was im gach in die galin. 
er sprach: .vil lieber herre min, 

sint willekomen in min rieh! 

sit daz ich erst versinnet mich, 

324. schäm lVllyS. schart G. 

328. daz G, den W UyS. 

329. plaget G, blähet WWg, blawet S. 
338. dich G. 
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355 so sah ich gast so gern nie!' 
bi der hende er in gevie 

[5 t] und satzten sich uf ein plyat; 
von Zyzya des kfinges rat 
balde komen anch dar in, 

360 die schon mit vlizz enpfiengen in. 
von Osterrich diu iuncherrelin. 
vil richer köpf guldin 
trügens dar mit win 
von Kypper, von Kamimin. 

.365 da vor so gieng ein ritter frum, 
gestabiliert stomaticum 
in einem goltvaz er trüg: 
er kniet für die herren clüg. 
des namens so vil so ez in gezan; 

370 umine si manigem werden man 
ez her und dar geboten wart, 
dar nacli diu juncherrelin zart 
den fürsten buten so den win 
nach hoves reht: in eren schin 

375 sach man si schon gebaren 
nach mugent iren jaren, 
als ich für ein warheit las. 

do umme und umme getrunken was, 
do sprach der heideuische künch 

hsü vun Zyzya an witzen muuch: 

,nu sagt mir, herre, durch iwer tugeut 
und durch iwer ere gern mugeut, 
waz aveutür iuch habe getragen 
her in min rieh! wölt ir mirz sagen, 

sks ich dien iu drumme die wil ich mag, 
wan ich so lieben bejag 
bejagt uf disem wazzer nie!' 

der herzöge im do wol enpfie 
die vrage und sprach: , ich wil iu sagen 

300 waz mich hat da her getragen. 
IVu merket an verdriezzen, 
war nach, her, si min vliezzen 



359. Der Yen ist aao xotroC zu kon- 
struieren. 

364. kamine WW'g, kameine S. 



und uf dem lande min riten, 

daz wil ich ane biten 
395 iu gar aigenliche sagen. 

ir seht wol daz ich han getragen 
[ff «1 die tage min untz uf daz zil; 

so han ich lande, lüte vil, 

den gebiutet min gebot. 
400 so hat verlihen mir min Got 

laider kinde dehainez: 

nu fürht ich, nu verainez 

daz werde an erben: 

ez muzz uf crieg bederben 
405 nach minem tode warten. 

Got und den vil zarten 

Sant Johannes ewangelist, 

der der wisheit meister ist, 

ir sloz und ir underbint, 
410 die bit ich umme ain erbekint; 

da von ich disen wilden fluz 

für gern gein Ephesus, 

da er mit rfiwe inne lit. 

ich han gelauben daz mir git 
415 Got ein kindelin durch in: 

dar umme stat min müt dahin! 

da von so wa>r ich gerne da!' 
des antwurt im vou Zyzya 

der künc und sprach an allen spot: 
420 .mag iwer Got und sin gebot 

solher dinge gewaltig sin, 

kau er liebiu kindelin 

geben und sant Julian, 

so wil ich mit iu hinnen dan 
425 varn zu der selben stat 

da sin gnade ruwe hat, 

und wil in ern reht als ir, 

dar umme daz er gebe mir 

ein kindelin daz erbe mich. 
480 swie doch vaste tail sich 



376. von iren S. 

382. eregernde W. 

404. krieg verderben WWg. 
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der gelaube zwischen uns, 

wärd ich gewert eins suns 

al<f eines tohterlines, 

da von wil ich mines 
435 gelauben minnr röchen: 

ich wil in haim suchen 
föfc]in iwers glauben ere!' 
do want er sin kere 

gein Ephesus der haubtstat; 
440 Sanctum Johannem er do bat 

getriwelicli umme ein kint. 

Westert ein segelwint 

traip si hin gein Asya: 

schier rihten si sich da 
445 zu der stat gein Ephesus. 

in daz gewihte gotshus 

und zu dem hohen ewangeliste 

si brahten in der selben vriste 

grozziu opfer und rieh; 
450 da mit die prelaten sich 

des gutes under wunden, 

die da ze den selben stunden 

des Stiftes pfieger waren. 

götlich sach man gebaren 
455 die herren, da sie schieden dan. 

nu wil ich sagen, ob ich kan, 

wie balde die baide herren da 

warn hin gein Zyzya 

komen in daz künicrich, 
460 do sie mit liebe schieden sich. 
Wie nu des fursten schaiden 

waer von dem haiden, 

des sag ich iu ein ciain: 

clainodes von gestain 
465 ward im gegeben ane zal. 

,werder fürste schänden kal', 



sprach der kftne Agrant, 

,ich wil iu geben durch daz lant 

Gamisen ze einem gelaiten, 

470 der iueh vor arbeiten 
mit dem gewalt min befrit, 
der iueh lat verirren nit 
in dem gevert wild erkant'. 
er naig dem kunge Agrant 

475 und sait im siner gäbe danc 
von im nam er sinen ganc: 

[7a] mit dem alten grisen 
sinem gelaiten Gamisen 
kert er uf des meres flüt. 

480 die segel winde wurden gut, 
so daz in schier wart erkant 
Pannonia, daz windisch lant, 
daz an dem Ostermer da sich 
endet: uf dem selben strich 

485 komen sie gevarn zu. 

ditz was eines morgens vru, 
da schiftens uz ze einer stat, 
diu haizzt Rumisalat, 
diu an der Rumanie lit. 

490 si riten an der selben zit 
durch die wüsten Rumanie. 
do sprach der werde vrie 
zu Gamis sinem gelaiten: 
.wir miizzen uns arbaiten 

495 durch ditz wilde gevilde! 
ditz land ist so wilde!' 
sus sahens manig aventür, 
manigen Ruzzen nngehür 
biz gein Bulgarie. 

500 von dannen rait der vrie 
durch Ruzzen und durch Niflant, 
dar nach im schier wart erkant 



43a als G, oder 11'FjS; als für ald vtr- 473. daz gewilde getert is im erkant Wg, 

gehrieben. das wilde gefert ist unerkant W. 

448. si WWg, sie S, »in G. äOl. Niflant] prwszen, Do zwischen auch 

460. shieden G. dnreh neyffenlant S. 

461. shaiden G. 



Digitized by Google 



8 



diu Ostermark rieh, 
süß kom er wirdeclich 

505 gein Wienne zu der herzogin. 
sie lief gein im: ,herre min, 
seit iueh hat Got mir wider gegebn', 
sprach si, .des wil ich ymmer lebn 
nach sinen gnaden dester baz! 4 

510 manic stoltzer knappe do nf saz 
und gewiinnen richiu botenbrot; 
vil liehter äugen wurden rot, 
diu vor vnenden wainten, 
wan sie den herren mainten 

515 mit tri wen alle gelich. 
daz lant in Osterrich 

[7b] wart der kunft sin so vro 
daz si Got alle do 
danchten der genaden sin 

520 die er tet an irm herren schin, 
wan er gesunt her wider kan: 
des vraeut sich vraweu und man. 

Ir wisen, ir schult merken 
wie Got daz gut Sterken 

525 kan und daz arge linden, 
daz bewser ich mit den kinden 
diu da erwarp des gotes ban 
und der here Sant Johan, 
der manic demütig gebet 

530 gein Got durch dise fursten tet 
umm erben ir herschaft, 
auch fügt do diu gotes kraft 
dem haiden durch den Christen, 
daz zu den selben Tristen 

535 die vrawen wurden swanger; 
auch sumten sie sich niht langer 
ietwedriu vrawe mit ir genist 
und gelagen beide uf eine vrist, 
do sie ge trügen uf daz zil. 

MO ob ich kan, für war ich wil 



527. des] die S; lies der; in der Hs. O ist 
das 8 oben unvollständig, so dafs man es auch 
für r lesen könnte. 



iu vil rehte sagen daz 
diu herzoginne do genas 
eines sims, den man wol 
rümen und prisen schol. 

545 der was des libes wol gestalt, 
do wart er auch des mütes halt, 
beschaiden und tugenthaft 
und wise gar uf ritterschaft; 
zunemend an dem lebende 

550 er wart den geraden gebende, 
da von sin lop geblüraet wart, 
do sprach sin reiniu müter zart: 
,nu tauffen wir den holden 
nach dem vater sin Liupolden!' 

555 I>er rede antwurt ir der alt, 
er sprach: ,der wol gestalt 

[Mist von hohen gnaden komen, 
auch hau ich durch in genomen 
vil wilder vert vest. 

560 da von mich dunket daz beste 
daz man in haizze Wildhalm: 
sein chriege in oren manigen galm 
erschellet in witen riehen, 
sin wirde niht geliehen 

565 nieman kan noch hie sin leben. 
Got selber in uns hat gegeben, 
daz er uns kummer sol verstcln! 4 
sus wart der knabe Wildhelm 
getauffet, als diu rede sait. 

570 sin werdes leben wol zelait, 
er wart auch tngent vil geweut 
ein meister an daz firmament 
gieng und sait dem herzogen wider 
daz nie ritter vor noch sider 

575 würde des lop so wit erschin; 
er sprach: ,sin müt wirt als ein zin 
daz uz dem guzze glentzet; 
uf ritters schilt engentzet 
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wirt von im manic glavie, 

5?o diu kunst von astronomie 
müz liegen mir und Venus, 
den planeten nenne ich sus, 
dar under sin geburt nu stat, 
als mich der lauf bewiset hat 

585 von polis antartico 

biz durch daz firmamente, do 
diu constalatu inne stat 
diu mich für war bewiset hat 
ditz hochgebornen kindes kraft, 

590 die des planeten geschalt 
so vaste hant gesterket'. 

swer ez nu gern merket, 
dem seit ich aber mer da 
wie do genas von Zyzya 

595 diu künginne zu der selben stunt, 
als ich iu wil machen kunt, 
*] eines töhterlines, 
daz nie wart also phines 
geborn zu der weit. 

600 ich fürht auch, sin engelt 
noch edel und gebur! 
der Wunsch und diu Natur 
gewürket hant so meisterlich 
sin werdes bilde, also daz ich 

605 noch nieman kan gemezzen 
daz dran iht si vergezzen 
so tiur so umm ein cleiniu gruz. 
daz kint wart in daz bethus 
getragen für Appollius; 

610 do wart sin nam verschriben sus 
diu minneclich Agly. 
sus was diu wandelsvri 
an grozzer schön zünemende; 
do wart auch ir wol gezemende 

615 swaz si in kindes wis begie. 
nu lazen wir die rede hie 



585. polia WWg; l. polo? 

587. kunstellate WWg, constellaeio 8. 

607. deine« S, kleine WWg. 



beliben von der schönen magt! 
mich dunkct, der vorrede sagt 
zevil, ez si verdrozzen! 

«20 hie bi lit noch beslozzen 
innerhalp des mundes tür 
aventür, die so her für 
nemen ainen senften fluz. 
der junge herzöge sus 

625 der nam zu an sinnen: 
zuht, ere wart er minnen 
in sinem hertzen sunder main; 
glich dem kristallen stain 
wart sin hertze uf tilgenden balt, 

630 wider der untugende kalt 
reht alaam ein grünt ys. 
er wart von natur wis, 
daz er kand von rehter part 
alle stain und auch ir art 

635 und ir natur besunder; 

der kunst wünsch da, wunder! 

[9 a] in sines hertzen sinnen, 
die schrift ward er minnen, 
dar nach tageldie vil, 

640 baizzen, birsen, saitenspil 
traib er in richer künft; 
die besten vernünft 
gewan daz kint in sinen tagen: 
tihteu, singen und sagen 

645 kund ez und wiser küust gnüc; 
ez wart in artibus so elfte 
und in phylosophie kunst, 
daz die maister ire gunst 
im gaben in dem lande. 

650 sus wuchs er ane schände, 
doch lait sin hertze jamers qual 
mit grozzera suften sunder twal, 
daz er dick was unversunnen: 
zeglicherwise der sunnen 



■ 
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655 dem zarten knappen lnssam 
ein Hellt in sinem hertzen bran. 

INu vraget mich der nnere 
wer der zunder wäre 
der daz lieht enzunde 

660 daz brinnet uf von gründe 
Wildehelme in dem sinne ! 
ez tet Venus, diu Minne, 
diu wolt in han ze dienstman; 
da von si in in ir schul nan: 

665 sie daht in in der jngeude 
lern mer der tugende 
denne ob er elter würde, 
ir besemrises bürde 
wart dick uf im erswungen; 

670 sus maistert si den jungen 
und kund in gaiseln, villen, 
biz daz si in ir willen 
Wildehelmen den fürsten hoch 
aller dinge hin gezoch. 

675 si gab im sunder laugen 
des nahtes für diu äugen 

[96] Aglyen bilde; 

des wolt im werden wilde 
sin hertze von der angesiht: 

OK» diu Minne het mit ir pfliht 
zesamen si geptlihtet, 
ir netze im für gerihtet, 
ir süzze im für gebrocket; 
Amor ir sun im locket, 

6w biz daz ez anders niht ergie 
wan daz si siu beidiu gevie 
und nam si in ir vancnuste 
also daz ir baider luste 
wart nach ein ander grozen. 

690 diu süfteu wurden stozen 

diu jungen kint ie baz und baz: 
si miuten und westen waz! 
AVie was do diu niinne, 



669. in WWg. 
672. si WWg, er G. 



diu in ir tummen sinne 
605 traht? diu was anders niht 

wan daz vor ir angesiht 

ietwederz dem andern schain. 

Wildehelm der knappe rain 

was baider denne daz mtegtin; 
700 er gie für den vater sin, 

er sprach: ,herre vater Liupolt 

würd du mir ie in hertzen holt, 

so verzihe mir rates niht! 

mir ist vor der angesiht 
705 ein bilde des nahtes swebende, 

und si ez, vater, lebende, 

so gerüch ez geben mir! 

dar an gedenke ich ymmer dir; 

wan ez ist so wunneclich 
710 daz sin so ser lustet mich, 

und han auch an dem wan, 

sol ich sin wesen an, 

daz ich geleben müge ein jar!' 

diu rede was dem vater swar; 
715 im was so zart daz juncherrelin: 

,Sant Johannes, herre min! 
[/OrtJwilt du mit laide gelten mir 

vneude groz, die ich von dir 

und von dem rainen Got habe?' 
720 , lieber vater 4 , sprach der knabe, 

.wilt du mich haben ze kinde, 

so hilf du mir geswiude 

daz mir werde daz bilde, 

oder dir wirt wilde 
725 min gebarn vrölich!* 

,ey, hertzenliebes kint, nu sprich, 

srche du mit äugen ie 

dehein bilde dort oder hie 

daz dem bilde w»r geuch 
730 dar umme du hast gebeten mich, 

daz tru ich dir gewinnen wol! ; 

,nein, vater, aller schon ein kol 
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ist gein dem bilde, als mich ant!' 
do wart maier vil besant, 

735 die im do bilde entwürfen für, 
ob er iender keines kür 
daz sinem bilde war gelich; 
do wart entworfen raaisterlich 
daz beste an alle gevarde: 

740 sunderbar gebärde 
ieglich bilde hat. 
do sprach der knab an der stat: 
,ir habt schönin bilde gemalt 
und habt ser doch gevalt, 

74o daz keines sich geliehen mfige 
dem schönen bilde des gehüge 
mir vor den äugen wunnet. 
ob niht min hertze künnet 
die vraude als ez den äugen git, 

750 sus müz ich haben laide zit, 
die wil mir ist daz leben bi. 
lieber vater, swie dem si, 
so scholt du haben guten mut!' 
do daht der vater: ,gütiu hüt 

755 hört auch diner wise zu.' 

er hiez sin spat und vrü 
[Mb] hüten gar mit guter pflege: 
iedoch so was im allewege 
vor der gesiht Aglye, 

760 diu sider sin amie 
wart mit gantzer stat. 
Got was bi der getat, 
daz si erholt ein laugiu vart 
zu dem guten Sant Johannes zart; 

765 des wart ir mut also veraint 
daz ietweders 'sander maiut 
in hertzen also hart 
und het ez also zart 
daz kainer slaht schaiden 

770 genahen moht in baiden. 

Swer nu wunder welle spehen, 



der mag an disen knaben sehen, 

den jungen hertzogen Widehelmus. 

der lebt in grozzer qual sus 
775 manic lange stunde; 

von des hertzen gründe 

in süften vast uf quelten: 

der Minne gaisel vilten 

tag und naht den jungen, 
780 biz daz si in betwungen 

daz er wart für bedsehtich 

und daruf ser betrahtich 

wie im daz hail geschähe 

daz er sin bilde gesahe 
7ks nach dem sin hertze was verquoln. 

er gedaht er wölt ez holn, 

und west er wa er ez fünde. 

der gedanc im ze aller stunde 

was in dem müt niwe. 
7«jo er gedaht: ,uf min triwe! 

min müt hat des vereinet sich, 

sölt daz lant ze Osterrich 

mir ymmer wesen wilde, 

ich kum do min bilde 
795 ist also schone lebende 

als ez mir vor ist swebende 
l'J«]mit liehtem anblicke: 

mir ist reht als ein wicke 

baidiu erbe und aigen'. 
MX) den müt er nieman zaigen 

wolt, biz er sich verstünt, 

also noch wise lüte tünt, 

was im daz beste wäre: 

die getriwen dienare, 
w die er getriwe wiste, 

die uam er zu der vriste 

hart heimlich: 

,wölt ir werden rieh, 

so tut daz ich iueh lere. 
»10 ich wil iueh ymmer mere 
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wirden uf die triwe min!' 
si sprachen: ,herre, was ez mag sin, 
daz laisten wir biz in den tot, 
swaz uns iwer vater ie gebot, 

815 daz wart so gern nie getan.' 
er hiez si stilleclichen gan 
hin an der Tünawe Staden 
und hiez si kostlichen laden 
ein schif mit vil zerunge. 

820 ,wir muzzen', sprach der junge, 
,varn ich waiz wahin, 
wan mir stat hertz und sin 
nach einem zarten bilde, 
irdische vrceude wilde 

8-25 mnz mir sin, die wil daz ich 
niht kam do min bilde mich 
mit sinen Worten grüzzet! 
da von ir ymmer müzzet 
enpfahen richiu lehen gut, 

830 ob ir ez hainlichen tut, 
daz sin ieman werde innen, 
auch haizzent uns mit sinnen 
daz schif uz rüsten kürtzlich 
und einen vergen, dem der strich 

835 bekant si der Tünawe 

und dem diu rehte nawe 
[ü6] V art nn eben si bekant! 4 
die diener taten daz zehant. 
l£y aller hertzen maisterin! 

840 nu mäht eht du der tücke din 
aber niht gelazen, 
du maht dich niht gemazen, 
swa du erkennest hertzen wert: 
als einem vederspil daz gert 

845 wirfestu im für daz lüder. 
wie wilt du ein junges müder 
verweisen in daz eilende? 
wie bistu so behende 



821. waiz = cnwciß HUyS, waiz G. 
831. nieman \VWg8. 
856. in alle J?».; die Objekte 857 sind 
genetivisch gemeint. 



mit diner güzzekeit gelust? 
850 din flammen maniges hertzen brüst 

euzündent mit ir süzzekeit. 

ez müz der junge herzöge leit 

under lieb in hertzen tragen; 

wie wilt du in so junge verjagen? 
85"> er waiz niht wie und wa er vert: 

in hat din süzzekeit entwert 

vater, müter, mage, gut. 

als ez noch werden mannen tut 

und vrawen die da tri wen pflegen. 
8*io din kraft kan nieman wider wegen, 

swenne si nach wirde rihtet sich. 

die man sint alle niht gelich, 

sam sint auch die reinen wip: 

der hohen miuneuden hertzen lip 
805 lebet des gedingen, 

den swachen uf gelingen 

stet ir hertz ze aller stunt. 

den nie wart starte triwe kunt, 

wie mag der ieman lieben sich? 
870 ,nim du mich, so nim ich dich, 

hastu Pfenninge, bist iht rieh!' 

ach, söln den die sin gelich 

der hertz in sölhen triwen stat 

daz alles daz diu weit hat 
875 sie möhte niht geschaiden ? 

und den diu minne baiden 
[£.'«) die liebe hat verstricket, 

diu hertzen so verzwicket, 

versigelt und verslozzen? 
*8ü die niinnen este brozzen 

do bliunent und frühtent, 

mit süzzekeit genühtent; 

gevangen wird ir baider lip! 

schriba, schriber! ymmer schrip, 
885 swaz müge der minne geliehen, 

sit si Wildehelmen, den riehen 

885. was WWgS. mag WWg. 

886. dem 8. 
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jungen herzogen zart, 
uf wan in schicket dise vart. 
Vrawe Aventür! sit daz ir weit 

890 daz ich den künftigen helt 
verweis in daz eilende, 
so bietet uf die hende 
und sweret mir des ainen ait, 
daz mit gewalt iwer werdekait 

895 im zallen ziten bi geste! 

ich mag ez niht verziehen rae: 
er vert dahin so werdeclich. 
verstoln hat der junge sich; 
sin schif ist wol beraten. 

900 getriwelichen baten 

die diener do den für man 
daz er die rehten nauvart dan 
sie fürte gegen Ungern, 
kaineu f Arsten jungem 

905 du nie gefurtest mere. 
dannen get unser kere 
zu den Valwen in Thartary, 
den die Walachen wonent by; 
darnach in daz windisch rieh 

910 schüln wir. ,nu merke mich 4 
sprach der wisisten ainer, 
,uwler uns ist niender kainer 
im si vil wol erkant 
daz durch Pannonye daz laut 

915 die sneperge hohe nement strich; 

jenhalp diu Tünawe tailet sich 
[*2*lin siben strängen stark 
durch die nideni mark: 
do rinnet si durch ein brunnech 

920 daz wild ist und do manic tech 
vou grozen roren inne stet, 
da durch si snelleclichen get; 



biz in mare Ponticum 

bringet si manic wazzer frum, 
925 der sint sehtzec nach der zal 

haupt wazzer: einen val 

nimt si denne in daz ostermer'. 

sus furn si an alle wer 

durch disiu laut diu min munt 
930 iu hat gekündet, wol gesunt. 
Ey, väterlicher Got! 

sit diu gewalt und diu gebot 

get über alle sache, 

so hilf auch mit gemache 
935 Wildehelm dem kinde 

daz ez sin bilde vinde 

nach dem ez ist gevarn uz 

ze Wienne uz sines vater hus 

verholn und sin deines her 
940 die Tünawe ab untz in daz mer 

genuinen sin^ als ich e sprach: 

ir schif man vil dicke sach 

tuchen in den wellen. 

nu sahens einen snellen 
94.5 kocken vor Tormenya, 

der wolt hin gein Zyzya 

dem künge bringen spise vrisch; 

dem was gestrichen nach ein visch, 

den nennet man cetum, 
950 der was so groz, so stark, so frum, 

an den jam also alt 

daz uf im worden was ein walt 

von deinen edeln risen. 

mich kan diu Schrift auch wisen 
955 daz der vogel aravis 

in manigeu jaren het ein ris 
[Wa]gefurt dar, daz schone blüt, 

edel aramatie güt; 



88a im S. disiu O, dise WgS. 

901. »türman WWg, streman 8. 

931. Eya WWg 8. 

942. schifman O. 

944. nu fehlt GWWg, nun H. 
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des samen wart alda gerert 
960 aiu korn. daz übet und inert 

uf dem vische von jar ze jar, 

biz man sach daz offenbar 

was gewahsen do ein bäum 

lioch und trüg aucli einen saum 
9<v> der richsten fruht der ie wart. 

cetus der visch mit sneller vart 

ilte nach dem kocken, 

als ich e han gesprochen, 

biz in daz rieh ze Zyzya; 
;i?o durch rflwe was er gestanden da 

uf einen dünnen grien: 

nu was daz kint von Wien, 

Wildehelm der junge knab. 

gevlozzen in die selben hab. 
975 :Vu hört aber niwe sage! 

sit ich aventür jage. 

so laz ich an die hunde, 

(ich main von dem munde 

diu wort diu ich da tihte, 
«so uf daz jagen rihte,) 

daz diu iht abe keren 

und gute sage uneren 

von aventur könne. 

der visch was an der dünne 
9s*. gestanden, daz man aigenlich 

sach den hag gar wunnenclioh 

und den bäum betellium, 

der von der wurtzel an daz drum 

was gemezzen nach der Schrift 
990 wol zwaintzic clafter; seht, do schift 

Wildehelm, der knabe vri, 

gein dem hage, daz da bi 

was niht verre danuen. 

zu sinen dienstmannen 
995 sprach er: ,hört was ich iu sage! 



wir sullen rüwen in dem hage 
[W>]daz dort lit vor uns in dem mer!' 

sus gahten si mit sneller wer 

uf den visch cetum; 
1 wo diu würtze des betellium 

gaben do so snzzen smac 

daz gelobt wart der tac 

der si wist zu der habe. 

Wildehehn, der junge knabe, 
loor, der nam do gut gaum 

des smackes von dem bäum 

und von den guten cruten; 

er sprach: ,sölt ich hie träten 

min wundern schönes bilde, 
ioio mir würde sorge wilde!' 

Sit man nu von hübscheit 

so gern singet und seit, 

so wil ich auch min übten 

uf hübsche sage rihten, 
1015 die kündet iu min ziuige. 

do Wildehelm der junge 

uz dem schiffe sin getrat, 

do sach er weder weg noch pfat 

der zu dem bäum waer gewant, 
10-20 da von sich sin hertze sant 

nach der blüde süzzekait; 

doch drang er, als diu rede sah, 

durch bramen und durch dorne. 

der edel hochgeborne 
1025 zu dem edeln bäume gieng; 

ab einem ast, der nider hieng, 

brach er do der blüde vrisch. 

cetus der ungehüre visch 

sinen wadel ragte, 
1030 daz daz hag erwagte 

und der bäum aromatich, 

da von dem kinde kom ein schrieb 



970. rüp IV, rob Wg. 
980. vnd vf HS. 

987. bedellium WgS, bedelinm 11*, be- 
dellum H. 
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an sin hertze here; 

die diener rieften sere 
1035 daz er kerte wider in. 

der visch do daz gevider sin 
[i^fljerswanc und gie von danncn: 

von sinen dienstmannen 

trug er Wildehelm daz kint. 
1040 von norden kom ein stürm wint 

und warf die dienstherren sa 

wider gein Thormenia 

von ir jungen herren: 

des wart in vneude verren 
1045 und ungemüte nahen! 

der visch begunde gahen 

gein Zyzya dem riche. 

nu kan ich aigenliche 

niht wizzen in dem m;ere, 
1050 wa körnen die dienaere: 

ob si ze lande nomen ker 

oder ertruncken in dem mer, 

daz ist mir niht kunt getan; 

auch wil ich die rede lan 
1055 von in und wil iu sagen wie 

ez Wildehelm dem kinde ergie. 
Ist ieman nu der si gewesen 

do er sorge umme sin genesen 

hab gehabt uf den tot, 
1060 der verstat sich wol daz not 

der knabe hat uf sine vart! 

iedoch begieng er kindes art 

von sinen tummen sinnen: 

er wand er möht entrinnen 
1065 uf des banmes gibel 

des meres ungezibel, 

die er do vorht baide; 

er Staig mit grozem laide 

uf den bäum geslaht, 



1070 so er höhste maht. 

als mich tet diu schrift gewis, 
eetus der piscis 

straich für sich durch der ünde braht 

des selben tages und der naht 
1075 nutz an den andern morgen; 

verholn und verborgen 
l^&lwas er des nahtes komen dar, 

daz sin nieman wart gewar, 

da man von Zwingen schiffet an, 
ioho eben uf des kocken wan 

dem er was nach gestrichen. 

er het auch sicherlichen 

sich an der selben stunde 

gesenket gein dem gründe 
1085 so tief, daz man niht cnsach 

des edeln hages risach, 

das uf dem vische worden wa v s: 

man sach niht anders, als ich las 

in der schrift Studium, 
low denne de» bäum bethellium 

und auch daz kint ze loben 

uf dem bäum oben, 

daz aventur het dar getragen. 

nu hört vremdiu ma?r sagen! 
1095 .AJter vater! junger Christ! 

wan du stark alnuehtig bist, 

iewesend und an ende, 

sit daz in diner hende 

alles daz besunder stat 
1100 daz diu natur gewürket hat 

von diner meisterschefte. 

du zwingest auch mit krefte 

des flrmamentes ummeswaif, 

auch gat in diner maht raif 
1105 des abgrundes ende: 

ach Got! vor dem eilende 
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behüt die reinen cristenhait 
und hilf auch uz der aerbait 
dem jungen Wildehelme, 

llio der in jamers gelme 
dich helflich an schriet! 
du reiner Got gedriet, 
hilf im mit diner mugent 
durch din niwe jugent, 

1115 da mit du hast gejünget dich! 
nu was der marschalk Wigrich 

[15 a] geriten ab Twingen: 
er wolt durch gelingen 
baizzen an des meres Stade, 

1120 ez \v«r sin fruin oder sin schade; 
do erflok sin valke da 
ein wilt, daz aventur sla 
het dar gewiset. 
der marschalk gepriset 

1125 der nam des baunies gaum; 
er sprach: ,lig ich in träum 
oder rit ich wachende hie? 
nu han ich doch gesehen nie 
deheinen bäum in dem mer!' 

1180 do rait er vaste gein der ver: 
in des morgen röte 
er sach in grozer nöte 
uf dem bäume den knaben. 
er sprach: ,der mir wolte staben 

1135 den ait, ich swür an abtrit 
daz ich slief und wachet nit, 
als ich vor gesprochen habe!' 
zehant do rief in an der knabe 
und sprach: ,vil werder ritter gut! 

1140 durch iwern Got mir helfe tut 
und auch durch iwer edelkait!' 
Wigrich, der helt gemait, 
von sinem örsch er balde viel 
und kert do in ainen kyel, 



1116. wigerich WWgH (meist), weigerich 
S (meist). 

1143. örsh O, rowe WWg, pferde SH. 



1145 dar an er ainen waidling 

vant; er entsloz die ring 

da daz schiff elin ane hienc: 

in die hende sin er vienc 

ein rüder und für gein im hin. 
1150 Wildehelm gevienc den sin, 

daz er ab dem bäume clam, 

do der waidling gein im swam 

durch des meres swellen; 

den jungen knaben snellen 
1155 enpfle der marschalk Wigrich 

ab dem bäum minnenclich 
\i5b]zi\ im in daz schiffelin. 

er sprach: ,ich schol dem herren min 

dich bringen für ein riches wilt, 
iigo von dir gerichet wirt min schilt! 4 
Do diu rede wart getan 

und daz schif begunde gan 

gein dem lande wider, 

do het der visch sich nider 
11G5 gesenket zu dem gründe, 

als Got des lebens gunde 

Wildehelm dem kinde rieh. 

do sach der marschalk hinder sich 

und wolt wunder künden, 
1170 do was der bäum verswunden, 

wan der visch sich ander 

gelazen het; daz wunder 

duht den marschalk Wigrich 

vremde und wunderlich 
1175 und der lobliche funt! 

er schiffet uz und saz zestunt 

ze orse ane biten; 

snel was sin riten 

gein der bürge ze Twingen: 
n ho er begunde hohe singen 

mit vraeuden sunder laides pfliht. 

noch han ich iu gesaget niht 



1153. wellen WWg HS. 

1171. der sich visch sich O. 

1176. us und WWgH, ynd S, uz dem O. 
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von der selben veste: 

ez was ein bürg diu beste 
1185 diu iender lag in Zyzya; 

mit hause was auch staete da 

der riche künc Agrant. 

auch tet diu rede mir bekant 

von der selben veste me. 
1190 ez gieng ein tieffer witer se 

umme den berg enmitten; 

wenne ein man geritten 

wol het einr mile breit, 

so was er, als diu rede seit, 
U95 erste komen an den se. 

des berges was dennoch me 
[ig*] oberhalb dem sewe; 

eines visches chewe 

was des sewes bruggentor. 
1200 dennoch über sicli enbor 

was ein rast uf Twingen; 

dem da mit stürmen gelingen 

scholt, der bedorft hailes wol! 

uf der bürg ein zimmol 
1205 von ere was gegozzen: 

waer niht diu rede verdrozzen, 

so w*r da von ze sagen vil. 

iedoch ich iu betüten wil 

waz der zimmol da für trüg. 
1210 swenne man dar an geslüg, 

so wart der gal und der doz 

also wit und also groz 

daz in zwelf milii durch daz laut 

wart alder heidenschaft bekant 
1215 daz da von gesten schaedelich 

hüb ein partiern sich 

von urliuges vraise. 
hie mit uz dem gelaise 

ziuh ich des getihtes wagen 

1211. gral H. 

1223. sine WH, sin Wg. 

1229. fnnffzehen S. 

1233. von im nye me S (H), yon ime Wg. 

1241. ald H. 

Braucht Tuto du MltttUlMr«. III. 



1220 und wil iu von dem knaben sagen 
den der marschalk Wigrich 
vant so reht wunderlich. 
Uf siner vart er balde gaht, 
Wigrich der wol bedaht, 

1225 und wolt dem künge uf Twingen 
den jungen knaben bringen 
den er do vant so wunderlich, 
er sprach: ,sit ich versinnet mich, 
dest me denne fümfzic jar, 

1230 daz wunder nie so offenbar 
daz mer uns hie beschämet: 
swaz unser got joch mainet, 
do wart uns von nie mer kunt 
richer gäbe und schöner funt 

1235 denne ich hie einen funden han; 
des wil ich ymmer mer bestan 

[W6]in vrasuden richem m&te!' 
Wildehelm der gute 
begunde in vragen ma?re 

1240 wa er landes wsere 

oder war er mit im wolde. 
,ich getruwe ich holde 
Agrant dem künge mich 
mit dir' sprach er Wigrich; 

1245 ,der ist ein haiden wit erkant; 
Zyzya ditz lant 
ist genennet, da wir inne sint/ 
, lieber herre', sprach daz kint, 
,sint ir auch ein haiden?' 

1250 , ja', sprach der wol beschaiden, 
, liebes kint, wis sorgen anl 
dich schol der künc ze kinde han: 
er hat ein lüstig töhterlin; 
sich! daz schol diu swester sin!' 

1255 ,0 we! 4 gedaht Wildehelmus, 
,Got herre, gienge aber ez alsus 

1244. her W, herre Wg, der marschalk HS. 

1246. Z. ist d.i. WWgHS. 

1247. ist fehlt WWgHS. 
1256. es aber WH, es WgS. 
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daz ich fünde daz bilde mein, 

so wölt ich vrauden richer sin 

denne ob ich waer in Osterrich 
1*260 herzöge gewaltic, lobelich 

uf mines vater aigen! 

dn scholt auch nieman zaigen 

dinen namen, dine sippe. 

den luten du zerkennen gippe 
12C5 du sist genennet Rial!' 

sus wart in sines sinnes wal 

manic rurbetrsehtikeit 

bedaht, als ez diu rede seit, 

waz im zem besten k*me. 
1270 sus wart daz kint gemeine 

uf Twingen braht dem künge für. 

Wigrich sprach: , herre min, ich spur: 

gesaene du ie schöner kint? 

sit ich mich han recht versint, 
127'» ze sölhen nueren ich nie kam!' 

do sprach der künc: ,nu sage an 
[17a] wannen ez dir bekam! 

ist daz du ez ieman na-m 

durch sines libes wolgestalt, 
1280 für war! dich strafet min gewalt, 

daz du sin kumst in riwe/ 

,herre, uf mine triwe! 4 

sprach der marschalk Wigrich, 

,Apollius der hat dich 
1285 beraten gnsedeclich: 

ditz schöne kindel rieh 

vand ich, uf min sicherhait, 

da ich hiut baizzen rait 
" mit minem habch an daz mer. 
1290 bi Appollius ich swer 

daz ich vor nie han gesehen 



deheinen bäum, des müz ich jehen, 
in dem mer so verre. 
min hertzen lieber herre, 

1295 vernemt aventüre clüg! 

ein bäum der aromatic ti'üg, 
den vant ich bi der morgen zit 
stan wol rosse laufes wit 
in dem mer hin von dem stade; 

1300 dar uf saz daz kint gerade, 
und do ez mir so wol geviel, 
ich kerte do in einen kiel 
und nam ez von dem bäume, 
ich enwaiz ob ich in träume 

1805 da zu der aventüre kam: 
do ich die widervart genam 
und vaste gein dem stade lant> 
der bäum do hinder mir verswant: 
daz ich ein zwil sin niender kos, 

1310 daz hab ich für ein wunder groz! 
jSAsus ich disen knaben vant' 
do sprach der künc Agrant: 
,sage an, hastu war gesait?' 
Ja, herre, uf minen ait! 

1315 ich wil in sagen kain lüge, 
des sit sicher! swa ich müge, 

f^lich wil mit der warheit varn 
und wil mich kainer lüge enbarn, 
diu gein iu mich unere! 

1320 ditz schöne kindel here 

vand ich uf einem bäum lant, 
der auch do neben mir verswant, 
do mir dar ab wart der knabe. 
für ein wunder ich daz habe 

1325 daz er nit in dem mere verdarp: 
din grozes opfer daz erwarp 



1257. hie finde HS. 

1267 fehlt WWg, tü manig fttrbedachti- 
keit H(S). 

126a betrachtet H, bedrachtet S. 

1272. min ich] min nn H8, ich nun IV^. 

1275- mterenj wondern E, wonder 8. 



1309. ein swy WWg, einn zweick S, en- 
»war H. 

1321. lanck H, lang S. betaer: ich afeinem 
bäum vant? 

1822. veraanck H. 
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gein Appollius dem got* 

diu rede den knaben duht ein spot; 

iedoch do swaig er stille, 
1330 wan ez was sin wille 

daz ez der künc ze hail im nan. 

do die rede het getan 

der werde marschalk Wigricli, 

do sprach der künc: ,sider mich 
1335 beraten hat Appolle, 

so schol der knab mit volle 

erzogen werden alsam min kint: 

was der minen leben sint, 

diu schol er lilien nach mir. 
1340 liebes kint, diu gib ich dir 

durch Appollius den got*. 

,der lone iu durch sin gebot,* 

sprach der junge Rial 

,und aeller Salden wal! 
1345 ir habt hie ze stunden 

an mir vil armen funden 

also künclich getan 

daz iuch sin wol geniezzen lan 

schol der got Appollius!' 
1350 do disiu rede ergieng alsus 

und aller hande wort getriben, 

zehant versigelt und geschriben 

wurden ane flehen 

swaz der künc manlehen 
1355 het in alle des riches strich: 

diu solte alle aigenlich 
[7«ojRyale nach des künges leben 

lihen, swem er wolte geben. 
Zehant do dirre junge knabe 
1360 kom in so fürnam habe 

und im ergie so erlich, 

do wart er vaste senende sich 

nach sines bildes angesiht: 

des enhet er dennoch niht 



1331. im selbe O, nun WWg. 
1338. der manieheu HS. 
1344 und geb ach aller HS. 



1365 gesehen, als diu rede sait 
under des het angelait 
sich diu wandels vrie, 
diu minnenclich Aglye 
in diu allerbesten claider: 

1370 tüches, goldes, baider 
lag an ir ain richiu habe, 
si gie die rihte da der knabe 
saz bi ir lieben vieterlin. 
si sprach: , zarter büle min! 

1375 schöner gar mit vollen! 
du solt mir und Appollen 
mit vlizze willekomen sin!' 
, gnade', sprach er, ,swesterlin!' 
und naig ir uf die füzze: 

1380 ir anplik der süzze 

sanc an sines hertzen grünt 
also besaz da zestunt 
sin schön ir hertze luter: 
do het er sie noch truter 

m r > danne sin hochgebornes leben. 

, ir ietweders künde geben 
dem andern hochgemüte. 
in minne gerader güte 
din äugen do besehainden 

1390 daz diu hertze mainden 
ein ander aue chunder; 
der süzzen blicke ein wunder 
wurden do geschozzen. 
diu zit was unverdrozzen 

1395 sicherlich in baiden. 

diu minne sunder schaiden 

[W>]ir hertze do zesamen war 
also crefticlichen gar 
daz ain ewig vriuntschaft 

1400 an in wühs mit wernder kraft. 
Nu lazen wir die rede hie 
und sagen wie Liupolt enpfie 



1351. ward H, wart 4». 
1355. alles H S. 

1400. werder WWg, bernder HS. 

2* 
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jamer und sin gesinde 

nach Wildehelme sinem kinde, 

1405 da er daz also frft verlos! 
do wart der jamer also groz 
sinem hertzen inne 
daz er verlos die sinne 
und nit guter witze pflac; 

1410 baidiu naht und tac 

was da niht wan jamer charn. 
der boten hiez er vil uz varn 
nach im in selliu küncrich, 
daz sin sühten endelich, 

1415 ob in ieman het verstoln. 

der fürste sprach er wölt in holn 
mit gewalticlicher hant: 
des wart in wlliu rieh gesant, 
in fremdiu land, in künden; 

1420 iedoch wart er niht funden, 
wan er was in der haiden laut 
gewaltic unde wit erkant 
in dem lande ze Zyzya: 
man bot im vil der eren da 

1425 und was im für den künc holt 
dar umme weste nicht Liupolt, 
der fürste uz Osterlanden: 
ez het mit strengen banden 
gebunden in der kuinmer; 

1430 daz sin sun so tummer 
was so frü von im gevarn, 
des müst er hochgemüte sparn 
und jamer taegelichen zern. 
man sach in vil der trseher rern 

1435 in grozes jamers urhab. 
iedoch er ez Got ergab; 

[i-9a]da er reht daz erkos 
daz mxnglich verlos 
sin suchen, swa er kert, 



1440 do sprach der fürst gehert: 

,Got herre! nu si dir min leben 

und min liebes kint gegeben! 

und swaz ich vraeuden schölte han, 

der wil ich ymmer wesen an. 
1445 sit mir nit vraeuden ist beschert, 

so wil ich uf der dürren gert 

mit der turteltuben 

truren und rfiwen/ 
Hie mit geswigen si der sage 
1450 von der jämmerlichen clage. 

ich wil von grozer triwe 

klüge rede niwe 

velden und visieren, 

blümen und florieren 
1455 mit wilder rede Sprüchen, 

die sunder valsches brüchen 

sich ze rünen sliezzen. 

swen nu niht verdriezzen 

der rede welle, der biete dar 
1460 sin or, so wirt er gewar 

des siten dirre weide, 

und waz diu vaige Melde 

liebes mag entrennen, 

daz git mir zerkennen 
1465 Agly und ßyal, 

die ze Twingen uf dem sal 

vriuntlich kinthait spilten. 

ir äugen blicke zilten 

ze hertzen mit ir zwiueken, 
1470 daz der strale zincken 

die minne wunden machten wit. 

swa in werden moht diu zit 

hainlich und verholn, 

so ward ein suzzer kus verstoln 
1475 von in, der sich nahe twang, 

stille daz er niht erclang, 



1403. iamer ze ingesinde H, i. zn seinem 1438. menglich W H (Wg S), mteng- 

gesinde S. liehen O. 

1419. ze fromden (freunden) nnd ze künden 1447. turturtuben Wg, turkeltauben S. 

H(8). 
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[19 b] durch daz sin nieman würd gewar. 

sus slaichtens ein ander dar 

die küsse in ir mündel. 
1480 zehant der Minne ein zündel 

ir hertze do enbrande: 

din stunde was in ande 

swenne 

da bi diu gute rede giht 

1485- daz manic süzziu minne rede 
zu den hertzen die pfede 
wanten süzzecliche. 
mit warheit ich daz spriche 
daz daz hertze min bechort 

1490 daz diu zunge süzziu wort 
da von ze rimen flaehte 
und diu so wol fürbraehte 
daz mich die maister pristen. 
nu hant vor mir die wisten 

1495 den kern gelöset uz den vesen, 
des müz ich uz den hselmen lesen 
min tihten als ein stupfelman, 
der blüglich nach hin slichen kan, 
swaz in da sprüch entrise, 

1500 daz min zunge unwise 
samen und füge, 
künd ich rimen clüge, 
die wolt ich gerne schriben. 
nu wil min zunge liben, 

1505 diu hinket und ist da bi laz: 
so ist ot mir des sinnes vaz 
der vremden funde niwe 
die zu so grozzer triwe 
fugen und gezemen; 



1480. minne an G, minne en W, minne 
Wg{H), liebe S. 

1484. da aventür H, die obentewre S. 

1495. gelüftet H, geclaubet S, gelaussen 
WWg. 

1498. hin] in WWg 8, im H. 
1501. samne WWg, die samen H8. 
1507. fromden fünde (frtnde Wg) H(8W 
Wg), Tremde funt Q. 



1510 doch kan ich ez niht benemen 

minen tummen sinnen, 

ich müzz von den minnen 

sprechen die tumplich 

äugten kintlichen sich. 
1515 Xe Twingen uf der veste 

diu stunde was diu beste 
[20 a] swenne si sich verainten! 

daz ir hertze mainten 

vriuntlich von dem gründe, 
1520 daz künden mit dem munde 

gesagen niht die jungen; 

da von wart von ir znngen 

vil üppiclich rede getan, 

der wil ich iuch wizzen lan, 
1525 ob ir ez von mir hören went. 

Eial sprach: ,min hertze sent 

in ainer grozen minne sich.' 

Agly sprach: ,bewise mich, 

lieber bül, waz minne si! 
1530 sag an, ist si den liuten bi 

oder ist si wilde? 

wie ist gestalt ir bilde? 

fliugt si oder kan si gan? 

ist si wip oder man? 
1535 wa ist si gesezzen? 

ist si int güt ze ezzen? 

birt si bäum oder erden fruht? 

hertzen liep, durch din zuht 

sage mir, waz ist minne: 
1540 ez wundert mine sinne 1' 

Rial sprach: ,des enwaiz ich niht, 

iedoch also min hertze giht 



1513. tumplich GW, sind so tumplich Wg, 
so kintlich HS. 

1514. kintlichen GW, an disen ewain 

H {S). 

1516. stand und was G. 

1519. von dem] in sinne« HS. 

1523. üppecklicher W, ähnlich WgHS. 
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sie krenck und gebe sterke: 

hie bi ich brftf und merke, 
1545 si fugt lieb und lait 

so ist mir dicke vor gesait 

daz süze si diu minne 

und daz si vil gewinne 

den geb die si trüten; 
1550 het ich si von den lüten 

da ich mich chrieges schämte niht, 

für war, waz man ir gutes giht, 

daz müste si erzeigen mir! 

doch wwn ich, swesterlin, daz dir 
15W won diu süzze minne bi: 

du bist so gar wandels vri 
\20b]jjnd süzes in den äugen 

und in dem hertzen taugen 

taegeliche niwe. 
1560 du hast niht rehter triwe 

daz du mir vor die minne stilst 

und so heinlichen hilst 

daz du si teilest niht mit mir. 

ich taet ez sicherlichen niht dir, 
1565 und het ich minne vier, 

sich! der gaeb ich schier 

dir zu dinem tail dri.' 

do sprach diu magt Agly: 

,gihstu, daz ich minne habe?' 
1570 Ja!' sprach der edel knabe, 

,ich waiz ez wol, si ist dir bi!' 

,so lüge reht, wa si si, 

und nim si selbe ane biten!' 

Ryal sprach mit tummen siten: 
1575 ,du hast si mir verborgen vor, 

swie hertzenlich ich ir bekor, 

so wilt du mich ir ane lan!' 

Agly sprach: ,fiir war, ich hau 

niender sloz, ich welle ez dir 



1552. war fehlt nur in O. 
1563 »teht nur in S. 

1582. dihr G, dir W = dich ir WgHS. 
im f. tuusen : luswn E Wg, tüssen : lüasen W. 



1580 entsliezzen, daz gelaube mir, 

swa du die minne vindest, 

daz du dihr underwindest!' 

Ttyal sprach: ,diu rede din 

möhte bezzer niht gesin. 
15*5 het ot ich die sinne 

daz ich die süzzen minne 

bi dir vinden künde 

in dines hertzen gründe, 

do mag si wol toussen! 
1590 uz dinen äugen louzzen 

sih ich si, des mich dunket. 

si brinnet und funket 

uz dinem aneblicke. 

ir scharpfes ort mich dicke 
1595 uf min sendes hertze stiht.' 

Agly sprach: ,nu kan ich niht 

dir kain bezzers fürgezeln; 
[2Ja]ich laz dich tailn und wein 

und lebe auch gern wie dich luste: 
1600 dunke dich daz mir die brüste 

diu süzze minne ziere 

und uz den äugen liere, 

so tü also, dunk ez dich güt: 

du scholt der minne hochgemut 
1605 smützern und lucken, 

ob si iht welle flucken 

dir zehant uz minen 

vinen seugelinen, 

dar uz du sihst lühten sie'. 
1610 Ryal do niht lenger lie: 

er nam einen apfel rot, 

gein ir äugen er in bot, 

er locket und smützert-, 

diu suzze minne lützert 
1615 sclümpflich gein dem lüder. 

Agly und ir brüder 



1598. weltG. 

1602. zwiere Hb. 

1609. lo«sen B, lanasen S. 

1613/*. smntzieret : lasieret S. 
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triben selber tumpheit vi], 

der ich nu geswigen wil 

und an den rehten ernst treten. 
1620 Minne und Natur hant mich gebeten 

ich sülle gar vlizzeclichen sagen 

von den künsten die sie tragen. 
IVu dar! swes hertze hugende 

minne, aventür, tugende 
1625 von natur träte 

und böse rede vernüte, 

der biet her daz or sin, 

so hört er die zungen min 

visieren uf der tugent slat, 
1630 als Natur mich gebeten hat 

und auch diu Minne andaehtic. 

si baidiu sint so maehtic 

daz wol von in ze sagen ist; 

so clag ich aber daz gebrist 
1635 der kunst mir, als ich e sprach. 

iedoch ich in dem sinne sach 

wie diu süzze Minne hie 
[2ib] mit der Natur zerate gie 

in maniger fürbedaehtikeit, 
1640 wie den kinden abgeleit 

der strengen minne bürde 

und wie in ginret würde 

naturlich minne gerate 

mit rehter minne taete 
1645 die noch die süzzen minne frumt 

swa man zu liebem wibe kumt 

nnd auch daz wip zu liebem man, 

der werdes Ion verdienen kan, 

da wirt diu süzze minne gezert 
1650 minnenclichen. daz gevert 

was den kinden unbekant; 

da von sich ir hertze sant 

nach der minne lust zart 



1622. kreften H(S). 

1623. heitren mügent H (S). 
1629. pfat HS. 



der vraeuden wurtzgart 
1655 bar niht wan unmüt; 

mit lust der süzzen minne blüt 

het ir samen gerert 

disen kinden gehert 

in hertzen und in sinnen: 
1660 diu craft der süzzen minnen 

behftb natürlich die wal. 

Agly und Hyal 

die lebten in ir andaht, 

biz ez diu minne dar zu braht 
1665 daz ir gemüte wart bewegt 

und sich diu nature regt 

liplich in dem sinne 

nach naturlicher minne. 
Tüt uf die orn guten, 
1670 tugentlich gemüten, 

gestalten zu der minne, 

erweiten an dem sinne, 

gepristen von Ursprünge! 

verneint^ ob min zunge 
1675 kain aventür betiht 

diu mich wise und riht 

ze vraeuden und ze tagaldi! 
[22a]Ry&\ und Agly 

die lebten für sich nach ir sit: 
1680 der vil süzzen minne trit 

banten in die sinne. 

auch was natürlich minne 

in vremde von ir kinthait, 

biz natur und minne gerait 
16*5 ir tage dar biz uf daz zil 

daz natürlich minne spil 

in müglich was ze spilen. 

diu süzze minne in zilen 

natürlich wart die rehten trift; 
1690 des wart ir vraeude ie so geschift 



1640. wie] wie wirde H, wie wurde S, 
würde WWg. 

1648. werden WgS. 
1650. feinklichen WWg. 
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mit jamer an verlust zain. 

eines tage» si in ain 
gesazen uf dem palas, 
do in mit rede sanfte was 

1695 von der minne getat. 
Agrant der künc hat 
gelait an ain lun sich: 
er lusent ob si schsedelich 
kain kunst w61ten zaigen. 

1700 ach, owe der vaigen 

melde, diu sich nie verbarg, 
diu da ir baider hertzen sarg 
mit jamer künde füllen! 
wser si in ainer züllen 

1705 ertrunken, daz wa?r ane clage, 
als iu beschainet hie min sage. 

Swer nu si der weit kint 
und dem diu minne ir underbint 
ie gelait an siniu lid, 

1710 der volge disem rate mid 
den ich den wil raten 
die müt und sinne ie baten 
gewendet an die minne: 
die decken wol mit sinne 

1715 ir trutechaft vor melde, 
so listig ist diu weide 
daz man wol vor ir hüten mac. 

[22 b\ Agrant der künc lac 
an sin lun und hört 

1720 daz Ryal so süzziu wort 
retd gein der tohter sin. 
er sprach: , liebes bullin! 
hastu iht versinnet dich, 
als ich han versinnet mich, 

1725 wa von diu liebe müge komen? 
der ich war han genomcn 



1697. in ein lögen Hb, in aine lade H, 
in läge 8. 

1704. gullen WH, gttllen Wg, gallen 
(: fallen) S. 

1719. an siner longe (Lage) HS, in sin 
langen Hb. 



an minem lieben vaeterlin 
und auch an der küngin: 
die sint ein ander also holt, 

1730 ich wsen si der minnen solt 
zu einander hat gepfliht, 
und waen ez si von der geschiht 
daz si alle naht nsehticlich 
sich zu ein ander minneclich 

1735 nacket an ein bette legent; 
swes si da mit werken pflegent, 
daz liebt in leben und lip. 
sich! wavon haizzet si ein wip 
und man dich nennet ein magt, 

1740 und daz si doch din bilde tragt? 
si ist geschaffen reht als du: 
benamen daz muz wesen nu 
von etlicher tat 
die man an dem bett begat!' 

1745 Agrant der künc hört 
dise rede und disiu wort 
und las si eben in sin ore. 
do sprach aber der tore 
zu siner trut amye: 

1750 ,liebes liep Aglye! 
gehertiu wandels vrie! 
wellen wir ein ander bie 
nackent hint ze naht ligen?' 
Aglye sprach: ,dir wirt verzigen 

1755 nihtes, als ich dir gehiez!' 
so ciain wart nie mer griez, 
ez würde Ryales lait 

[23a] noch clainr und sin vrseude brait 
die er do het gevangen. 

1760 da wart ein kus enpf äugen 
an ir baider mündel. 
do wart reht als ein zundel 



1733. aller H. 

1751. gehertin gut ö, geliert du (dü) SH, 
gerehtc 1»', gerechtes Wg. 
1753. hinfce Q. 
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diu minne sunder smertzen 

enpfieng in baiden hertzen 
1765 ein viur, daz in do braht 

trutschaft: in andaht 

nach der minne geslabt 

vneut er sich der naht 

daz si mit minnen solden 
1770 noch mer einander holden. 

Zehant do disiu red erkant 

wart dem künge Agrant 

von den kinden heren, 

do begunde er keren 
1775 hin an die künginne. 

er sprach: ,vrawe, diu minne 

diu fuget uns ungut, 

und hab wir niht in hüt 

Aglyen vor Ryalen. 
1780 ich han sunder twalen 

gehöret solhe trutschaft, 

ez wil der süzzen minne kraft 

hint zehant an in gesigen: 

si wellent bi einander ligen, 
1785 und welle wirz niht under sehen!' 

,naina! daz la niht geschehen!' 

sprach diu alt küngin, 

, unser schönes töhterlin 

ist edel von gesteht 
1790 und rieh an gütes maeht; 

so waistu niht von welher habe 

ist geborn dine knabe 

oder wie ez umme sin adel stat.' 

er sprach: ,du gib nu dinen rat 
1795 wie wirz erlich bewarn: 

ez ist also umme in gevam 

daz wir sin mit eren abe 
[236] niht mügen komen; da von habe 

unser tohter gut 
1800 in also guter hüt, 



also daz si hie noch dort 
zu einander nymmer wort 
gesprechen für die stunde nu.' 
O we! do wart des jamers dru 

1805 den kinden für gerihtet, 
davon min znnge tihtet 
nu niht denne von bitterkait, 
diu vor ir rede lait 
zu hoher vrseude sinne. 

1810 diu alt künginne 

diu hüt ir schönen töhterlin 
daz Ryal der bfile sin 
niht moht zü siner rede komen: 
des ward in vrseuden vil benomen. 

1815 ,Greheret minne, nu rate zü! 
der natur helfe tü, 
wan si ir mutet hin zu dir! 
ir ist gewert ir wille, ir gir 
die si gefüget hat; 

1820 nu hilf und rat 

mit diner süzzen maisterschaft, 
also daz der natur kraft 
iht dorre zwischen disen zwain, 
die trutschaft komen über ain 

1825 also vriuntlichen sint! 
ich main Aglyen daz kint 
und Ryalen den jungen: 
die sint nu gedrungen 
mit hüt von einander hin!' 

1830 ,daruf kan ich ainen sin', 
sprach diu Minne wise, 
,daz hainlich und lise 
kündent mine boten dar 
beidiu ir herte, ir willen gar 

1835 und wie ir gemüte stat!' 
,Triun! daz ist ein güt rat, 
den schol diu natur han für gut!' 

[24 a] auch was des süzzen mayen blftt 



1768. frowten sie H(S). 1814. frowd (freude) vnd trost ES. 

1783. jsenacht H(S). 1834- wille 0, willen H. 

1808. ir gerichte B, ir getichte S. 
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zu der selben zit so stark 

1840 daz sich in rolle» niht verbark 
dehainer slaht blüme: 
er blüt in gantzem rüme. 
"VVaz ist im der jungen sit, 
dem si starte volgent mit, 

1845 so daz gevilde der maye 
claidet maniger laye 
baidiu berge und tal, 
und der ciain eu vogel schal 
sich maniger lay lat hörn 

1850 in der tolden chörn 
oben uf den bäumen, 
und der blan wirt daumen 
von süzzen mayen tawen? 
so sint gesit die vrawen, 

1855 junge man und maide, 
daz si suuder laide 
ze velde hin mit schallen 
gant in die blümen vallen: 
daz ist ir tagari. 

1860 Ryal und Agly 
in ir hat kerten uz 
in des süzzen mayen hus, 
ich main den hag vor Twingen, 
dar inne man horte Clingen 

1865 der clainen vogel gedöne; 
auch was der blan gar schöne 
der vor dem hage blümen bar; 
daruf kerten gemain dar 
des künges hofgesinde. 

1870 Aglyen dem kinde 

was grözziu hüt gesetzet: 
des ward im vraeude geletzet 
mit jamer in sines hertzen sah 
iedoch do man warf uz den bal 



1875 und er ir ainem in die hant 
war/, so tet ez sa bekant 
dem andern sinen holden grüz: 

[~'ife]reht alsam ein stumme müz 
betüten, der niht sprechen kan, 

1880 sust si ir tru tschaft uf dem blan 
kunten mit dem balle, 
der mit manigem schalle 
geworfen wart her und dan. 
noch dorret der Nature stan; 

i8k,-> in welle denne erlnhteh 

diu Minne und auch erfüllten 
die habe da er inne stat, 
so fulet er: daz ist kain rat. 
Kr wiser, niht er tummer, 

1800 der sinen vriunt in kummer 
ane schaden büzze! 
sam tet diu Minne süzze, 
an die diu Nature gert 
helf: der wart si gewert 

1H95 an der selben stunde, 
mit ainem clugen funde 
was berait diu Minne 
und gab do ze sinne 
Aglyen und Ryal, 

1900 so si würfen den bal 

einander, als si stsete triben, 
daz si darin brieve schriben 
und si dar inne vernaten, 
da mit si baidiu taten 

1905 ein ander kunt ir wille gunst; 
daz was ein hovelichiu kunst, 
die diu Minne fugt alsus: 
Amor und Venus 
durch die Natur taten daz. 

1910 nu lat iu sagen fürbaz 



1840. vollen ff, wolle O W, walle Wg, 

S. 

185a ballen HS. 

1859. tagaldi H, ähnlich WWgS. 

1872- in HS. 



1873. in irs ffS. 

1875. ainem ff, ainen GW(WgS). 

1876. wart S(H), warf 0(\V)Wg. 

1890. siner früude (frenden) kumber ff (S). 

1906. heimlicliü ff. 
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wie Ryal in dem balle sin 
vermachet het ein brievelin; 
den hielt er nach des bfiches sage, 
biz daz si an ainem tage 

1915 zevelde ballen giengen. 
zehant si do anviengen 
mit einander werfen den bal; 

[2Ja]do warf der junge Ryal 
sinen bal Aglyen: 

1920 die reinen wandels vrien • 
duht der bal also gemait 
daz si in in den büsen lait 
and warf im wider irn bal. 
da mit triben si iren schal, 

l92o biz daz diu tugentlich 
kom an ir hainlich, 
und si an irem balle vant 
geschriben daz si in uf tränt: 
do lag der brief darinne 

1930 dar an von holder minne 
gutiu red geschriben was. 
ich sage iu, weit ir hörn daz: 
, Liebes liep an ende! 
wind uf mich mit der hende' 

1935 also redet daz brievelin, 

,und la mich dir machen schin 
mines herren kummer! 
er sender und er tummer 
enbiut dir sinen werden grüz, 

1940 wan er dich in hertzen müz 
haben wert, niht smsehe: 
lieb, e er dich iht siehe, 
baidiu vor und nu 
sin aller liebstes; liep bist du: 

1945 und bit dich, »Her saelden schrin, 



1917. mit fehlt HS, an WWg. 

1925. tugentrich W(WgHS). 

1931. vil guter HS. 

1932. na bort wie bU in überlas H(S). 
1944. liebste* fehlt nur in <?. 

1960. ob mere dir HS. 

1962. sin H, sein S, fehlt GWWgHb. 



daz du den guten willen sin 

habest für diu werch vergftt: 

sin wille dir vil dienstes tut 

und wil auch flizzich sin dar zu 
1950 daz er staticlichen tu 

swaz dinen hulden wol behage. 

an siner stat ich dir daz sage 

daz sin vrseude swint 

und sich sin hertze pint^ 
1955 sit sich daz gefügt 

daz diu Melde rügt 

die trutschaft zwischen dir und im. 
[556] im Heber denne liep, vernim 

sin botschaft vil eben: 
i960 ob liep dir si sin leben, 

so schrib etwaz hin wider, 

da von sin jamer iige nider 

den er nach dir lidet, 

sit daz er vraeude midet 
1965 nach dinen snzzen Worten. 

sliuz uf des hertzen porten, 

daran er lange bozzet, 

vil manic softe stozzet, 

daz man ez hört berait! 
1970 din lip, der vil gemait, 

schol an im meren sin zuht: 

vil rainiu kuschiu wibes fruht 

behus in dines hertzen sedel 

und schrib an ain claine zedel, 
1975 daz er enpfahe trost von dir; 

damit gib ein urlaup mir!' 
Aglye dem geliche tet 

als dem sin vriunt vriuntlicher bet 

mutet vrinntliche: 
1980 dem tet si wol geliche. 



1967. sine synne bossent H{S). 

1968. die sttfftzen in dicke stossent H (S). 
1974. sehr, im wider an ein «edel H, sehr. 

im hin wider eyn z S. 

1978. sin frund fruntl icher H, sin vriunt- 
licher O, sein freund S. der fruntlichen W(Wg). 
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do si daz brievelin gelas, 
diu rede ir anminne was, 
die si daran geschriben vant; 
iesa mit ir selbes hant 

1985 sehraip si ein brievelin hin dan: 
was da war geschriben an, 
daz wil ich iu machen kunt. 
vil süzzer wort ir süzzer munt 
süzzeclich tihte; 

1990 do si den brief gerillte, 
si naet in wider in den bal; 
der wart dem jungen Ryal 
geworfen dar an ainem tage, 
do kert er nach des büches sage 

1995 da sin haimliche was; 

den bal entwand er und las 
den brief gar vneuden an; 

[26o]den het diu wolgetan 

vol als süzer rede geschriben 

2000 da von im kummer wart vertriben 
und alle sin swa;r gar zergienc 
nu hört wie der brief an vienc: 
,Ryal! ich brievel bin her 
gesendet und bin des wer 

2005 daz diu rein Aglye 
mit willen din amye 
wil vor allen mannen sin. 
hastu deheinr slahte pin, 
daz ist ir lait von hertzen, 

2010 und möht si von smertzen 
dich bringen und von nöten; 
sölt man si darumme töten, 
si wölt ez dannoch wagen! 
von vriunden, von magen 

2015 wolt si sich lieber schaiden, 
denne daz si dich in laiden 
liezze, wa ez an si gezüge. 
du scholt auch wizzen, wa si möge, 



si lebe in dinem müte. 

2020 swie michel si diu hüte 

die zwischen iu diu Melde frumt, 
ir wille, ir hertze nymraer kumt 
mit andaht von dem dinen 
und wil auch ymmer schinen 

2025 verrer under allen dinen geboten 
denne under den haidengoten, 
swie vil daz si genaden hant, 
•ir müt und ir gedank stant 
anders niht wan wie si dir 

2030 gelebe nach dines hertzen gir 
und vraude dir niüge gefügen: 
des la du dich genügen 
und hab den willen und den müt 
von ir für diu werck vergüt, 

2035 biz daz diu werk so gut 
ergangen nach dem müt 
der kain trutschaft dir versait! 
davon lazz diniu lait 

12ßfc]und dinen kummerlichen dol! 

2040 ez mag sich noch gefügen wol 
daz dines hertzen wille ergat.' 
damit geswaig daz brievelat 
der rede die ez het getriben, 
wan niht me was daran geschriben. 

2045 "Wart kain hertz ie so früt, 
so vrie und so hochgemü^ 
als Ryals hertze was, 
do er daz brievelin gelas 
daz im Aglye 

2050 sant, sin amye, 

süzzer wort vol geschriben? 
er gedaht: ,ob nu beliben 
ungedanket disiu wort 
diu ich von disem brieve hört 

2055 und von der rainen jungen, 
so sölt mir die zungen 



2014. vr. and WWgHS. 2042. so OH, geswigen das briefelin hat 

2025. under dinen H(S). N'IV>, geswiege daz brieffelin drat S. 

2026. under ienHS, vnder aller der GWWg. 2049. im G, im do WWg, im du trat E(S). 
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erlernen wol paraZwis! 

und waer mir daz hertz unwis, 

sit sich diu raine hat enbart 

2060 gein mir so süzzer wort zart? 
uz minem willen niht ein har! 
awe zarter maister clar, 
genender Strazburger, 
Götfrid ein gut tihter! 

2065 het ich die sinne din, 
untz ich der vrawen min 
gesait danck an dirre stunt 
der süzzen wort diu ir munt 
mir sant an einem brief geschriben! 

2070 doch wil ich ir mit engen siben 
ze dienst min getihte reden, 
swa diu wort grob keden, 
daz die bliben in dem sibe. 
sid ich nu gern rain schribe, 

2075 dar zü mir, Minne, stiure gip! 
wirt ez zegrofc durch daz sip, 
ich riter ez durch den büteL 
so liep ist mir min trütel 

[27a] daz ich im gern saite danc 

2080 daz miniu lait sint worden cranc 
und mir ist jamers vil vertriben.' 
damit wart der brief geschriben 
und aber in den bal genaet: 
der wart geworfen mit gehet 

2085 in schimpfe dar der vrien, 
siner trut amyen. 

Zehant diu wandels vrie, 
diu schöne Aglye 
kert an ir taugen; 

2090 den bal sunder laugen 



entrante si und nam daz brievelin 

daz genaet was darin. 

si wand ez uf und las; 

des brieves erstiu rede was: 
2095 ,ach, götinne mines libes, 

reiniu fruht eines wibes, 

bezzer vil danne alles gut! 

din küschez hertz, din staeter mut 

hat miniu lait gemachet krank. 
2100 gnad, vrawe! künd ich dank 

nach dankes lone dir gegeben, 

dafür so wölt ich niht leben 

als Persian, der was 

herre über alles Kaukasas, 
2105 daz gebirge guldin. 

hertzentrut dem hertzen min, 

intriu clare in minen 

äugen sich ich dinen 

lip gepolierten. 
2110 den anplich din den zierten 

der tag und die planeten, 

die vil unmüzze heten 

biz daz du kaem ze fruht, 

und in dich vil genuht 
2115 gegozzen von der gotes mugent: 

zuht, mazz, schäm, küsche, tugent 

habent dinen lip gepflantzt, 

davon din lop so glantzt 
[27b] neben dem gestirne!' 
2120 die rede ich gern erkirne 

die ich zu dinem lob rede: 

din hertze ist volle stede 

eren sunder kunterfait! 

des si dem got danc gesait 



2057. paraliiis Wg, parlisis W, paraliu HS, 
parillis G. 

2063. genempt der H, genannter S. 

2064. gfit W(WgHS), guter G. 
2076. ae grob H(8WWg), gegrobe O. 
2088. ach. magt A. H(S). 

2107. intriv] inrw W, 1 wer Wg, bat dtt 



2110. diu a. din 0, der aneblick diu WWg, 
din aublick H(S). der zierten G, der eieret WWg, 
der ziert den H(S). 

2111. der] fehlt HS, den WWg. 

2112. Til HS, wil G. 

2115. gesogen WWg, begUasent H, be- 
gossen S. 
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2125 der mit vlizze dinen 
lip so reht finen 

gepflantzet nach dem wnnscli hat ! 
des seihen gotes mugentrat 
helf auch mir, daz ich gewert 

2iao werd an dir des min hertze gert 
nach siner girde, das wir erstreben, 
daz wir ewiclichen leben 
und die vrseude an ende haben! 4 
nu was auch nimer buchst aben 

21 35 geschriben an das pirmit 
die fürbaz saiten it. 

6*wer nu prüven und spehen 
ze reht kan, der mag wol sehen 
daz liep gat nach laide 

2140 und lait nach liebe, diu baide. 
daz geschach auch disen zwain 
die trutschaft warn überain 
komen nach der minne rat 
da zwischen fügt sich von getat 

2145 daz dem klinge "Walwan 
wart in Frigia kunt getan 
daz nie prislicher magt 
in dirre weite nie betagt, 
diu vrier waer vor wandel: 

2150 reht alsain der mandel 

ist under siner schelen wiz, 
sus gaben ir waengel wizen gliz 
durch dünne rotin hülse: 
er waer wol ein ulse, 

2155 dem si wage waere, 
er wier vrieudenbjere 
und dabi aller sorgen an. 
und do der künc Walwan 

[28a] vernain daz lop so vrie, 

2ieo der besten ritter drie 



besant er die er mohte han; 

er sprach: ,mir ist kunt getan 

riches lop von ainer magt; 

ist daz ez iu wol behagt, 
2165 so schult ir riten da hin; 

zu ir stat mir wol der sin. 

min hertz ir muntlich wont bi.' 

die ritter sprachen alle dri: 

jherre! gebent uns des antwurt: 
2170 wannan ist si von geburt? 

daz lazet ir uns wizzen sa!' 

er sprach: ,von Zyzya 

ist geborn diu vrie; 

si haizzet Aglye 
2175 von der schöne die si hat.' 

die ritter sprachen: , unser rat 

schol mit helfe sin da bi!' 
si namen urlaup alle dri; 

si riten hin gein Zyzya. 
21 so ich lengt wol die rede da 

von wort ze wort allumme, 

so wil ich ze ainer summe 

machen manig ummesage: 

sich gefügt an ainem tage 
21H5 ze Twingen uf der veste 

daz die vreinden geste 

die rede ot alles für sich triben 

biz daz versigelt und verschriben 

wart nach haidnischem sit 
2190 daz staatlich an abtrit 

solt sin Aglye 

künc Walwans amye. 
ZNu dar fürbaz triben wirz. 

die sinne wilder denne ein hirz 
2195 wurden den gelieben: 

ir hertze mohten clieben 



2128. rat WWgHS, hat G. 2148. nie fehlt Wg. 

2144. »ich fehlt nur in G. 2179. tind r. HS. 

2 145. walban G, walwan W Wg S (so immer), 21 82. summe HS, stamme ö \V 1 Vg. 
walraru H. 2198. wa ward ie herüs betrübt (beswert S) 

2146. friga HS. aU in HS. 
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von des grozen laides kraft, 
daz si die gemahelschaft 

[2«fc]vernamen diu da was geschehen. 

2200 wurden si vor ie vro gesehen, 
daz wart da urame gekeret: 
vil trahen wart gereret, 
die von dem hertzen körnen, 
urlaup die ritter nomen 

2205 und riten gein Frigia: 
ein stat, diu hiez Sinica, 
da funden si "Walwane, 
den künc valsches ane, 
und saiten im diu msere 

2210 daz sin gemahel waere 

des kunges kint von Zyzya. 
zehant der künc von Frigia 
wart an vraeuden dihen. 
er sprach: ,nu wil ich lihen 

2215 und da bi geben ritterlich 
allen den die wellent sich 
ziehen in die werdikait 
diu weltlich ere machet brait, 
ich main ritters orden: 

2220 swer den wil uf sich horden, 
den wil ich gerne stiuren!' 
zehant man manigen tiuren 
edeln kneht sach an in varn, 
die des gutes warn am 

2225 und doch gern heten pris; 
der samenet do der kirne wis 
fünf hundert und viere, 
die ritterliche ziere 
enpfahen wolten sunder nit 

2230 zu des kunges hohzit 



2198. die fehlt nur in G. 

2205. hin gen H (S). fria H, friga S (so 
tneitt). 

2206. senika WWg, Smirna HS. 

2207. Walwanen (: anen) HS. 
2215. miltiglich HS. 

2221. achtehundert warbe yiere H(S). 

2233. and fehlt HS. 



in dem lande ze Zyzya. 

auch was groz unmüzze da 

von goltsmiden und snidarn, 

die di ritter maern 
2235 uz rüsten herlich. 

diu kost wart do rieh, 

wan si mit eren wolde hau 

von Frigia der kirne Wal wan 
[29a]zn siner brutlauft 
2240 der tiuren ritterschaft! 
Do disiu samenunge 

dar kom, als min zunge 

hat gesait und sagen wil, 

dar kom auch herscheft vil 
2245 durch des künges ere: 

der wart ie mer und mere 

von heidnischen herren, 

die dar von landen verren 

warn williclich gevarn. 
2250 der kirne sich an alles sparn 

rihte hin gein Zyzya; 

auch sumt er sich niht langer da, 

als uus diu gilt rede sait: 

eins tages frü er dannen rait, 
2255 wan in die Minne jaget: 

Aglyen die maget 

het er gesehen gerne. 

des andahtes Sterne 

wiset in die straze. 
2260 sus gaht er ane maze 

gein Twingen, als ich vant geschriben; 

diu örsch wurden übertriben 

tag und naht für sich dar. 
vil manic ritter schänden bar 



2234. msern] achbere H (S). 
223a der nur in O. 

2239. brantleffte S, brntschefte (: scherte) H, 
brutaebaae (: ichafte) WWg. 

2248—2254 lauten in HS ganz ändert; 
8. Anhang 2. 

2262. änh O, tob die übrigen. 
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2265 lag an dem vierzehenden tage 
frü ze Twingen an dem hage 
in des liehten mayen zier, 
durch die blümen diu rivier 
ruschten und clungen; 

2270 die clainen vogel sungen 
rilich in der schawe; 
auch was der plan mit tawe 
begozzen und die blümen zart, 
darin manic rieh gezelt wart 

2275 zerspant und hütten sidin; 
stain und blümen wider schin 
gaben von dem golde, 
dar uz manic krisolde 

[2'jb]\on den gezelten Herten; 

2280 helme gezimierten 

wurden gestacht für diu gezelt: 
so rieh bedeckt wart daz velt. 
Sus lagen si die selben naht 
biz morgen daz der vogelin braht 

22*5 wart sich da lutbaeren. 
die werden schänden Iseren 
erweiten zu den swerten, 
die ritters namen gerten 
und sin auch wirdig waren, 

22«0 die sach man da mit claren 
gebaerden in den blümen, 
geclaidet mit rieh turnen, 
als ez dem künge wol gezam: 
manic edel stain uz golde bran 

2295 von den jungen degenn, 
die sich da wolten segenn 
lan in ritterlich gewant. 

nu was der künc Agrant 
gestanden von dem bette sin 

2300 und schawet in des mayen schin 
durch suzzen smak gesunden. 



do begund er künden 
vil der vremden zymier; 
von Frigia diu banier 

2305 sah er uf einem gezelt rieh: 

enbarren wt's da durch ein strich 
von einem larikant gienc; 
ietwederhalp den bevienc 
gehaspiliert von golde rot 

2310 ein silber wizzer kasmiot, 
der glantz do wider glantzt 
manic man do pflantzet 
sinen lip durch schawen 
die minnenclichen vrawen 

2315 in zühticlicher füge. 

Agrant der künc elfige 
gie wider zu der küngin. 
er sprach: ,wol uf, vrawe min, 

[3<)a] enpfahe diner tohter man!' 

2320 si sprach: ,herre min! sage an, 
ist er ze huse komen her?* 
,liebiu vrawe min!' sprach er, 
,ich sihe sinen vanen, 
den hat der wint zespanen 

2325 uf eime gezelt sidin, 

daz ist in der blümen schin 
dort für daz hag geslagen. 
noch me wil ich dir sagen: 
da ist ein riches tantzen! 

2330 daz rot golt man glantzen 
siht ab manigem schapel, 
da glentzent für die blümen heL' 
Der rede antwurt diu küngin. 
si sprach: ,owe töhterlin! 

2335 schol man dich ietze legen zu? 
daz ist wahrlich noch ze frü, 
wan du bist gar kindisch! 
waer niht der künc so windisch, 



2265. achtgebenden H(S). 
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was schatt, ob man ims verzage?' 
2340 Agrant sprach: ,sin gehüge 

mag niht me gebiten: 

wol uf! wir schüln riten, 

daz man sinen willen t&!' 
der rede lusent eben zü 
2345 diu minnecliche Aglye, 

diu lag da nahen bie 

und hört disiu laideu wort. 

so scharpf wart nie kain wafens ort 

als der selben wort snit; 
2350 doch het si magdlich sit 

mit jamer in irs hertzen grünt: 

durch ir roselohten munt 

die süftz ergiengen timmer. 

si sprach: ,ey tot, du grimmer, 
2355 dem leben min gib ein ende! 

e Ryal der eilende 

min werde also beraubet, 

man müst mir daz haubet 
[30b] e von dem libe schaiden.' 
2360 sus lebten mit den laiden 

Agly und Ryal, 

swie daz was groz der schal. 
Nu lazen wir diu niaere 

von der grozen swsere 
2365 die Aglyen hertze lait> 

und sagen wie sich do berait 

zu hohen vraeuden alles daz 

ze Twingen uf der veste waz, 

biz an am ainic hertze, 
2370 das bitterlicher smertze 

erweite do vil sere, 

und zwen libe here, 

die quelten mit dem hertzen sich 



ze allen ziten claegelich 
2375 mit vil laiden ane zal: 

Agly und auch Ryal, 

daz sint die zwen libe. 

ob ich die warheit schribe, 

so wont den liben wandels vri 
2380 niht wan ain ainic hertze bi; 

als wie, daz sült ir merken eben: 

ir sin, ir müt, ir wille, ir leben 

ist ane sunderunge, 

davon alhie min zunge 
2385 bi in niur ain hertze zeit; 

wan iegliches hat erweit 

daz ander zü einer aigenschaft. 

nu waz möhte han die kraft 

daz uz dem ainen machte zwai, 
2390 wan des todes haia hay? 

Zwiu schölte nu vil umme sage? 

vil vraeuden hüb sich an dem tage, 

do sich manigerlay gerait 

zu richer werdekait 
2895 ritter, vrawen und maegde, 

die an sich rieh getraegde 

von grozzer kost laiten, 

und do si sich geclaiten 
[3la] m it richer zierde mangerlay, 
2400 nach irm reht ie zwai und zwai 

sich zehanden viengen. 

vraeuden rieh si giengen 

hin ab Twingen uf den plan. 

do wart der künc Walwan 
2405 gar löblich enpfangen. 

gein im wart michel drangen 

von maniger lob riehen schar; 

gein im manig mundel rosenvar 
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sin wizze zende enbarte, 

2410 dar nach ez aber zarte 
mit brehender röt überzoch. 
sus wart Walwan der könc hoch 
enpfangen nach wünsche gar, 
und alle sin ritterlichin schar, 

2415 die man da lobelichen vant. 
da sprach der künc Agrant 
zu siner tohter man: ,nu sage, 
lieber sun, mir niht verdage, 
war nach din komen sü' 

2420 er sprach: ,diu schön Agly 
schol mir hie werden zu gelait; 
also han ich mich berait 
und wil sin kain wise enberu.' 
,in triwen! ez schol hart gern 

2425 geschehen herliche,' 

sprach Agrant der riebe, 
,ich setze mich da wider niht.' 
da wart sich aller dinge geriht 
uf ein hohzit groz; 

2430 die do bliben vraeude bloz 
in grozzen sorgen ane zal, 
daz was Agly und Ryal: 
diu zwai in ainer quäle 
lebten sunder twale. 

2435 Ey, schepfer aller aventiur, 
sit daz von diner lere stiur 
ich kunstloser tummer knab 
ein aventiur entworfen habe 

[31 b] den sinnen min ze maisterlich, 

2440 so gib auch lere mir daz ich 
die varwe dar gestriche 
diu niht schier erbliche 
von des snmers hitze, 
ich main der wisen witze, 

2445 die mich mit iren zieren 
sinnen corrigieren, 
daz ich vor schäm iht blaiche! 



nu grif ich und raiche 
nach claeglichen magren, 

2450 die do mit grozzen swaeren 
diu zwai gelieben niuten, 
und auch des wol getriuten 
ein ander daz ir trutschaft 
gebunden het ein staeter haft. 

2455 in baider hertzen sinne 
diu über stark minne 
was in so mahtlich becliben. 
ein minne brief der wart geschriben 
von Ryal dem jungen; 

2460 den maistert er mit der zungen 
uf diu claeglichs/en wort 
diu man von menschen ie gehört: 
da mit er urlaup wolt geben 
aller der vraeuden der sin leben 

2465 sich genieten schölte; 
sin pin er wolte 
ir aigenlich erschainen. 
nu het man die rainen 
engellich geclaidet: 

2470 swie daz ir vraeude laidet, 

doch wart si vrölich sunder dank 
gefüret in der vogel sank 
und in die blümen für den hag, 
da manic werder ritter lag 

2475 durch den künc Walwan. 
Ryal sprach: ,des jamers plan 
bedarf wol miner äugen regens; 
mit miner scharpfen note segens 

[32a] wirt der vraeuden cle gemat.' 

2480 kündeclich den brief er hat 
in siner haut und kert 
hin zu in der geliert. 

Schölt ich in dem getihte wein, 
daz beste von dem bösn scheein, 

2485 so waer ich der niht weste 
weders waer daz beste, 
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daz ich von vraeuden sagte 

und die qual verdagte, 

oder von der clage sait 
2490 und die vraeude hin lait. 

wer wil mir geben darzü rat? 

nieman? sit denne an mir stat, 

so wil ich von in baiden sagen. 

sicli hüb mit vraeuden sunder clagen 
2495 ain tantzen in den awen 

von herren und von vrawen, 

die da mit füg erschainten 

weihe einander mainten. 

der halbtot man Ryal 
2500 gie zu siner vraeuden sal. 

der zarten magt Aglyen, 

der güten wandels vrien: 

swie michel was diu hüte, 

diu minnecliche güte 
2505 im dicke dar diu äugen schoz, 

dar uz ir riwik wazzer vloz 

durch dünniu vel gemischet; 

iedoch ez wart vertuschet 

daz sin nieman inne wart 
2510 diu zwai geliebe ein ander zart 

diu haendel dicke dructen; 

ir äugen blicke smukten 

si einander in diu hertzen: 

daz die do von dem smertzen 
2515 niht spielten, daz ist ein wunder. 

Ryal den brief darunder 

ir in daz haendel slaichte: 
[52fc]diu süze Minne raichte 

den zwain do ir kunst, 
2520 daz si ez mit vernunst 

triben gar behende. 

zehant der tantz ein ende 

nam mit grozem schalle; 

ritter, vrawen und alle 



2492. sitx H, aeit eß S. 
2528. ritter alle Hss. und fehlt MS. heran 
B 8, herren WWg. 



2525 zogten uf die veste: 

ain Wirtschaft diu beste 

w T as berait nach eren. 

rittern, vrawen und herrn 

trüg man da rilich ze ezzen; 
2530 uf der bürg gesezzen 

warn si in daz palast. 

Agly, der vraeuden gast> 

erbaitet kume biz man gaz: 

si tet als dem nach liebe waz 
2535 verre wirser danne we. 

het si gemoht, si het e 

ir vriundes brief gelesen. 

si lie do vrölich wesen 

alles daz dar uff was: 
2540 diu rain gie uz dem palas 

und nam sich ungesunde an, 

biz si an ir haimlich kan; 

da wart in knrtzen stunden 

der minne brief entwunden, 
2545 der do beschaint giozze clage. 

nu merket rehte was er sage: 
,A.gly, rainiu kusche! 

sit daz du kain getüsche 

hast gein mir senden nie getriben, 
2550 dar umme han ich den brief geschriben, 

daz ich dir wil danken 

daz du gar ane wanken 

mit tri wen hast gemainet mich. 

hertzen liebes liep, sit ich 
2555 niht dines libes wirdig bin, 

trutes trut, so wende hin 
[33a] von mir dine sinne: 

swie hertzenlich ich minne 

din vil hochgebornes leben, 
2560 so müz ich mir ein urlaup geben. 

o we, wie genim ich daz, 

wan daz ez verre waere baz 
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daz mich diu erde verslünde, 
denne daz ich, liep, din künde 

2565 gewünne nach uneren! 
daz ich von dinen heren 
minnen mich müz schaiden, 
des schol mit rehten ayden 
mir alliu vra?ude sin versworn: 

2570 sit du zu vraeuden bist geborn 
dem künge Walwane 
und ich müz vrceuden ane 
von sinem hochgemute sin, 
hertzenliep dem hertzen min, 

2575 ez wert unlange min genist : 

ich waiz wol daz min hertze brist, 
swenne ich sihe die Verlust 
daz der künc din mündel kust, 
der da schol weseu din amis. 

2580 swie du mir, liep, enpfremdet sis, 
so eupfilh ich doch die sele dir: 
damit gib ein urlaup mir!' 

Do si gelas die senden rede, 
ir claren augel fein stede 

2585 vol haizzer traehen wurden do; 
do wart daz hertz auch ir unvro, 
daz liez do mangen süften tief, 
nach der clage si einen brief 
tiht mit ir munde: 

2590 swaz ir von hertzen gründe 
laid und an minne was, 
daz wart geschriben und auch daz 
brievelin geworfen sider 
Ryal in dem balle wider. 

2595 der las ez da erz ufgewant 

[33b] da sprach daz brievelin: ,mich sant, 
Ryal, din amie dir; 
du scholt auch wizzen wol daz ir 
ist nieman lieber denne du: 

2600 swie daz sich gefugt nu 
daz jämmerliche schaiden, 
so wil si doch in laiden 



2610. du geloUbe mir H(S). 



dich niht alters aine lan. 

si wil den jamer mit dir han 
2605 ewiclich, gelaube rairs! 

ist dir we, ir ist noch wirs; 

und wil auch des ain fugerin 

gern vlizzeclichen sin 

daz dines hertzen wille an ir 
2C10 ergange: daz hat si bi mir 

enboteu dir, vil guter! 

wis destebaz gemuter, 

sit alsus ir wUle stat! 

der vil süzen Minne rat 
2615 der verret nalier minne zwir, 

denne zwischen Walwan und ir 

gefüget hat der Minne kint 

Cupido daz underbint: 

swa daz niht selber stricket, 
26-20 diu minne wirt gern entricket; 

davon hab lieben wan, 

den wil auch din amye han.' 
"Von dem brief wart Ryal 

vro: in sines hertzen wal 
2625 wart vil manic trost er weit; 

doch darunder er sich quelt, 

als er von rehte scholt: 

vil hertzen swaer er dolt 

gein den künftlichen pinn, 
2630 swene man sins hertzen trütinn 

scholt legen z& Walwane. 

der was ungern auch ane 

so lange ir angesiht; 

er sprach: ,ich mag mit niht 
[34a] gehaben vraude, ich sehe die 
2686 der ich vergezzen inoht noch nie, 

sit si mir erst genennet wart 

so lobes rieh und also zart, 

als ich die rainen funden han.' 
2640 do hiez der künc nach ir gan 

und hiez sie füren uf den sal: 

swaz do was vrawen, über al 
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die warn gein ir tnnkel; 

si luht als ein karfunkel 
2645 uz ungest alten rupten. 

die herren alle lobten 

ir schönen lip für alle die 

die sie gesehen heten ie 

bi allen iren jaren. 
2650 die minneclichen claren 

diu schäm do enzunde: 

nieman die röte künde 

mit röte ubergüden gar 

diu von ir mündel rosen var 
2655 so lustlichen brehte. 

ritter und knehte 

an ir schön erglaften; 

die rainen tugenthaften 

die satzt der kftnc von Frigia 
2660 schon an sin siten, da 

diu. schöne doch ungerne saz. 

Ryal der geviel ir baz 

denne derselbe kfinc hoch: 

mit ir äugen si in floch 
2665 und nam sin do dehaine war. 

nu dar, süziu Minne! nu dar! 

<euge dine rüge, 

der du doch kanst genüge! 
Ist minne noch diu si ie was? 
2670 ja, si ist ein Spiegel glas, 

als nu diu betut hie vergibt: 

swer in den rehten Spiegel siht, 

ez si im schad oder nütze, 

so siht er sin antlfttze 
[•M&lzereht als er geschaffen ist. 
2676 alsam du, süzin Minne, bist 

ein durchlühtic spiegelglantz: 

swelch man mit rehter stset gantz 

ein liebes wip von hertzen mint, 
2680 gein der er sich lieplich versint 

in müte und in gedanken, 



2646. rupten O S, ropten WWg, ropeten Ha, 
rüppen H, röcken Hb. 



und daz sunder wanken 

ein nein, ein ja ist zwischen in, 

ein hertz, ein mÄt, ein wille, ein sin 

2685 ane sunderunge, 

uz dem kan wol min zunge 
ein spiegel vas gebrennen : 
swa eins daz ander nennen 
hört oder ansiht, 

2690 so siht ez anderunge niht 
wan ,wölte Got! wser ich du 
und du ich, so wsern nu 
wir zwai ein ungesundert ain.' 
sus ist anderunge dehain 

2695 an in wan ein ainig ich. 
tugenthafter man, nu sich 
in denselben Spiegel clar: 
swaz lob an vrawen offenbar 
scliin in löbelicher gir, 

2700 die nim zu einem Spiegel dir 
und sich gar aigenlich darin! 
sin masen an dem libe din, 
die raüstu durch sie benamen 
tilgen ab vor rehten schämen. 

2705 da von er tor, er giegel, 
der siht in dehainen spiegel: 
er waiz niht was im misse zimt. 
swer ez gern nu vernimt, 
dem betüt ich die glose, 

2710 sid ich von fugenden kose 
in dem getihte gerne, 
junger man, nu lerne 
und auch du, jungiu vrawe! 
mit vollen äugen schawe 

[35a] in dri spiegel, die ich dir 

2716 nenne vor: du volge mir! 

ich wil dir raten ane haz: 
uz aschen wirt ein spiegel glaz, 
darinne rivier dine wat, 

2720 warte was dir ubel stat 
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an har, an äugen und an zenn; 

an disen Sachen oder an jenn 

der ungetat dich mache vri! 

der ander Spiegel ist da bi 
2725 schöne, da ersieh dich in: 

swer dich von gantzen hertzen sin 

luterlichen minne, 

den minne in dinem sinne 

luterlich reht als er dich! 
2730 dar nach mit vollen äugen sich 

in den dritten Spiegel clar: 

du wart stille und offenbar 

an ander heut, daz ist min rat: 

swaz dich dunke missetat 
2735 daz ieman vor dir tribe, 

so went dich und schibe 

davon, so tustu löblich; 

swaz aber erlich dunke dich, 

dem volge nach gedrat. 
2740 sus sich nach minem rat 

in dise glantz Spiegel dri, 

so wirt din leben wandeis vri! 

Dirre sage ich niht enbern 

moht, wan ich lerte gern 
2745 die jungen, die sich haltent 

in tugenden und ir waltent 

in hertzen staatlichen. 

ir werden tugentrichen, 

ich han durch iwer ere 
2750 die dri Spiegel here 

iueh bewiset aigenlich; 

hie mit so wil grifen ich 

hin wider uf daz palas, 

da übervra?ud bi vrseude was 
[356] m anger hande vil und vil, 
2756 singen, sagen, saiten spil. 



swes ie ze vrauden wart gedaht, 

des wart ein tail do volle braht 

vor den vrawen uf dem sah 
2760 auch erschullen witer schal 

von der riehen hochzit; 

dar kom auch uz den landen wit 

manic werder haiden. 

nu hört wie mit laiden 
2765 diu hochzit erwendet wart! 

Agly sach irn kuschen zart 

so reht clseglichen stan, 

do er den kftne Walwan 

sah an ir siten sitzen; 
2770 wiplich triwe hitzen 

sich wart an ir hertzen, 

so daz der quäle sraertzen 

daz hertz ir ummesluzzen, 

daz haizze trahen fluzzen 
2775 durch waengel lieht uf mündel rot. 

si saig hin, als si wser tot, 

wan ir vor unmaht do geswant; 

der ktng und manige wise hant 

sie zueten von der erden, 
2780 da mit sie die werden 

gein ir bette trügen: 

si wonden daz der clügen 

von unmaht waer geswunden; 

sie westen die unkunden 
2785 not niht die sie heimlich twang. 

Ryal gewan manigen gedang 

ob er sich wolte töten, 

da er in sölhen nöten 

sach tragen sin amyen, 
2790 die zarten fruht Aglyen. 

des schrai er dicke uz hertzen: ,ach! 

owe bitter ungemach, 
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daz ich niht mag ersterben! 
und sine ich sie verderben, 

[36a] ich wird e schuldig selb an mir/ 

2796 dar nach erhört er schier daz ir 
ein wenig was gebazzet: 
daz baide ir sinne hazzet, 
daz mfist sich dannen schaiden 

2800 mit hertzelichen laiden. 
IV u hört wie daz fügt! 
die Minne niht benügt 
an des künges laiden 
daz er sich müste schaiden 

2805 von Aglyen minne, 
si wolte sinem sinne 
mer herzelaides bringen, 
für den künc dringen 
zehant man ainen boten sach, 

2810 der kündet im laides nngemach 
von Frigia dem riche: 
er sagt daz aigenliche 
da waer vil groz gebreste 
nnd nieman enweste 

2815 von wem diu raise möhte gan. 
do sprach der künc Walwan: 
,ez sint des lüte von Marroch; 
der künc pfligt der tücke noch 
der er ie gepflegen hat: 

2820 ich waen er nymmer sie gelat, 
und wil er doch unschuldig sin, 
daz man in daz rieh min 
raiset ane wider sagen, 
nu müz werden ufgeslagen, 

2825 als hie baider rede lit, 
laider disiu hochzit, 
die man mit vraeuden wolte han.' 
sus brach der künc Walwan 



uf mit dem gesinde sin: 
2830 des wart diu junge küngin 

vro in irem müte 

und Ryal der güte. 
^Wie lange nu der vraeuden bris 

pflaege Aglye und ir amis, 
[36b] daz höret hie mit kurtzer sage: 
2836 si endet an dem selben tage. 

do Walwan der künc nf brach, 

Agrant sin 8 weher sprach: 

,tohterman, volge mir 
2840 und nim den jungelinc mit dir 

den ich han in der pflege min: 

für war, diu amye din 

trait im holde sinne; 

so wont auch im ir minne 
2845 in dem müt stsete. 

ich fürht der Minne raete 

daz die niht gütes schaffe.' 

,triun so waer ich ein äffe,' 

sprach der künc Walwan, 
2850 , schölt ich in hinder mir hie lan. 

so würd ich liht ze leste 

sin tore und enweste 

wenne ich het pris oder ere; 

sus wirt Ryal der here 
2855 gefüret uzzer lande!' 

do Ryal der genande 

vernam diu laiden maere, 

do wart sins hertzen swaere 

wahsen und meren. 
2860 sin hertze daz wart seren 

von der jamerunge; 

doch tihtet da sin zunge 

ainn brief gebristen, 

der wart, als mich bewisten 
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2865 der aventfir kündekait, 

geantwortet der diu kummer lait 

von siner dannenverte. 

si ilet nnd kerte 

an ir haimliche: 
2870 den brief diu tugentriche 

uf mit ir wizzen henden want; 

si wolt gern han erkant 

wes ir friunt si baete, 

daz si daz durch in tote. 
[3?a] x>es brieves erstiu linie sprach: 
2876 ,ach! owe und ymmer ach 

mir armen Ryale, 

waz ich nu grozer quäle 

müz dulden zallen stunden! 
2880 ich var mit scharpfen wunden, 

hertzen liebes liep, von dir. 

die raüzzen ymmer mer mir 

baidiu vrisch und offen stan: 

swaz ich vraeuden schölte han, 
2885 die habent nu ain ende. 

ich binz der eilende, 

ain ungetroster waise; 

min hertze daz schol fraise 

im nu für vraeude kyesen. 
2890 wie möht ich me Verliesen 

danne dinen liehten anblik? 

ewig kummer hat den sig 

an minen vrepwden hie genomen. 

swenne ich von dir bin hinnan kowwn, 
2895 daz ich dich nymer schawe, 

trost mines hertzen vrawe, 

so sprich nach mir dinen segen! 

den worten daz ich ymmer pflegen 

mit jamers suften welle din 
2900 in irresal, liebiu vrawe min. 

gewer mich des ich dich bit, 

und schaffe daz mir hinnan mit 



2866. geantwnrt Wg(W), geantwert S. 
2868. inhant die maget k. S. 
2893. frenden S, munden G. 



var ein clainodelin 
daz ie gewesen si din: 

2905 daz vrceut mir daz hertz ein dein, 
owe! du rainer augstain, 
wie du nu ziehend wirst an dich! 
swaz scholde vraeuden haben ich, 
die wil ich lazen hinder mir 

2910 und wil truren dort nach dir 
immer mit des todes pin. 
hertzen liebiu vrawe min, 
Got si der din müzze pflegen! 
nu gib mir dinen süzzen segen 

[376] und la mich alles trostes arn 

2916 niht also, vrawe, von dir varn!' 
TVu merket wie diu raine 
mit ir selb allaine 
begie da michel ungehabe. 

2920 si sprach: ,vraeude min, ich grabe 
ein grap, dar inne wil ich dich 
betelben, daz du nymmer mich 
gemachest vraeuden rieh!' 
da mit diu tugenderich 

2925 allen vraeuden urlaup gap: 
des wernden jamers urhap 
wart do ir ingesinde. 
ein brief der wart geswinde 
getihtet und geschriben drat: 

2930 der wart in ainn bal genat 
und ein vingerlin dar zu. 
do des morgens also frü 
Ryal uf gesezzen was, 
do gie diu schön in daz palas 

2985 und leh im vriuntlich taugen 
ir trsehernaezziu äugen, 
die auch ir der junge degen 
mit trahern künde wider wegen 
und mit suften tieffen. 

2940 sprach ich daz si slieffen, 



2894. komen S, ko G. 
2912. ach herecliebe S. 
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so schin ich Ingehafter. 

nu, vrawe Minne, wie schaffter 

daz dem jungen Ryal 

behendet werde dirre bal 
2945 mit den clainöden zwain ? 

zehant wart von der Minne rain 

manic auge do verspant 

mit ir netz, untz in die hant 

Ryal des Dalles wnrf enpfie. 
2950 do kerten dannen alle die 

Walwanes diener waren. 

unmüt zehant die claren 

an hohen vraeuden pfante, 

diu vriuntliche wante 
[38a\ &n ir amys hertz und sin. 
2956 sus für der künc mit im hin 

mit manigem wolberaiten man, 

nnd do er haim ze lande kan, 

da het diu vraise ain ende: 
2960 die herren hoch genende 

warn gevarn wider hain; 

doch was do manic murenstain 

zerfürt und zerworfen: 

in steten und in dorfen 
2965 heten si gestiftet schaden. 

do hiez der künc zehove laden 

I>ie besten in dem riche: 

er bat im vlizzecliche 

raten wie erz wider tset. 
2970 do warn ir helfliche raet 

willeclich im berait 

si sprachen: ,wer im wider sait 

ane schädlich verlust, 

im würd von uns sin unkust 
2975 wider lait in kurtzen tagen.' 

do sprach der künc: ,daz wider- 
sagen 

mit aim ich verenden schol, 



2954. die do so freuntlichen S. 
2956. mit eyle S. 
2959. rem S. 
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des leben kumt mir doch nit wol.' 
Under diu des künges rat 
2980 was bi einander, die wile hat 

sich verainet Ryal: 

der entrant sinen bal, 

darinne er vant daz vingerlin 

und den brief, dar an im schin 
2985 wart vil holder minne; 

den het sin trütinne 

geschriben und getihtet, 

mit vlizze in rimen gerihtet 

nach der Minne kunst 
2990 und ir hertzen gunst, 

dar zu si güter wille twanc. 

nu hört des brieves anevanc! 
X>er' sprach also: .mit hertzen 

gir, 

Ryal, getriwer bül, ich dir 
[38b] vriuntlicher vriuntschaft schuldic bin. 
2996 du hast min hertz, ich dinen sin, 

die hant nu vriuntlich sich veraint: 

swaz ich main, din hertze maint 

auch daz selbe vlizzeclich, 
3000 und swaz du mainst, daz main ich 

und wil ez ymmer mainen. 

wie möhte daz verainen 

geschaiden sich so oder sus? 

swaz ieman sagt, so bistuz 
3005 den ich müz vriuntlich trüten 

vor aller der weit lüten, 

und waen du tüst mich also. 

hertzen liebes liep, wis vro! 

ich waiz für war, der Minne rat 
3010 mich und dich niht schaiden lat 

von einander: lieber lip, 

scholt ich ymmer mannes wip 

lieber werden danne din, 

für war, ich müst der Minne sin 



21(73. on schedelig S, ain sch. O. 
2990. und noch in» h. gunste S. 
2994. getwer <?, 



Digitized by Google 



42 



3015 gehaz und nngehorsam. 
sele min und Hnftk man, 
diu Minne hat nu uz uns zwain 
gemachet ain ainig ain: 
du bist ich und ich hin du. 

3020 des ist geziucnüsse nu 
Venus, Amor und Cnpido, 
die warn bi dem rat also, 
da mit wir so verainet sin. 
liep, nim hin ditz vingerlin! 

3025 daz si des ein st&t insigel 
daz uns der war minne rigel 
hat in ain beslützet, 
swie daz von uns genützet 
wirt diu minne niht ze reht! 

3030 ich si diu dirn und du min kneht, 
biz daz diu suze stunde kumt 
daz diu minne werde gefrumt 
von uns uf daz beste: 
wis manhaft, m fites veste 

[3Pa]an mir, ich wil sam an dir sin.' 

3036 da mit swaig daz brievelin. 
In disen süzen Worten zart 
Ryal als andächtig wart, 
do er daz brievelin gelas; 

3040 er künde niht wan daz er saz 
als er iht hete sinne: 
Agly sin trütinne 
diu was im vriuntlichen bi. 
und do der junge wandels vri 

3045 also in der andaht saz, 
do wart herab dem palas 
nach im gesendet drat 
von des künges rat: 
der was mit siner fürsten schar 

3050 des ze rate worden gar 
daz der eilende knabe hoch 
wider sagen von Marroch 



3010. sele mein nnd kunfftig man S, and 
yon gantzem hertzcn gram G von späterer Band; 
daneben am Rande : god(?) min unkustic man. 



dem riehen kftnge scholde. 
und do der ern holde 

3055 für die herren was gegan, 
do sprach der künc Wal wan: 
,Kyal, du scholt dich beraiten 
und scholt on alles baiten 
gein Marroch balde riten, 

3060 und scholt dem künge Persiten 
wider sagen von mir. 
und h6re was ich gebiute dir: 
ich wil daz du mir aide swerst, 
swenne du von huse verst, 

3065 daz du durch kainer slahte not, 
durch kain vorht umme dinen tot, 
noch durch kain vraise 
wendest dine raise, 
biz du den künc Persit 

3070 von Marroch sehest, und la nit 
du gebst im in sine hant 
disen brief, und wis gemant 
daz du niht wider keren scholt!' 
do sprach der ie was eren holt: 

[■?öfc],sit ich denne in den kummer schol 

3076 riten, so tüt doch so wol 

Und gebt mir wapen an den lip, 
daz ich iht rite alsam ein wip 
in grozer arbait!' 

3080 do wart im güt gerait 
für getragen und angelait: 
ein gutes swert, daz vaste snait, 
daz wart im in die haut gegeben, 
und ein heim, der sin leben 

30^5 vor dem tode scholde vriden. 

ein schilt für scharpfer swert sniden 
ward im zehals gehangen: 
ez was vor jaren langen 
sin varwe im gar erblichen, 

3090 doch wart sit druf gestrichen 



3026. waren liebe S. 
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ein darrer ast, wart mir bekant, 
auch wart gerait al nmme die rant 
büchstaben, die taten kunt 
den janier den in hertzen grünt 

3095 trüg der vil gehinre, 
der edel und der tiure, 
der sich ie des besten vlaiz. 
uz silber wiz von Kakuraaiz 
die büchstaben gaben schin, 

3100 die sus kunten sine pin 
mit der gestalt ir flgur: 
,trura, hertze, trur 
und leb in jamers gelme!' 
daz zymier uf dem helme 

31W er erdahte riweclich: 
ein türteltübelin daz sich 
truriclichen stalte, 
was hülf nu daz ich zalte 
ditz und daz mit langer sage? 

3110 Ryal an dem selben tage 
sine vart verenden swür: 
da mit er von danen für. 

Ey, Got almaehtig! 
wis ainer vart andrehtig 

[40a] der ritet uf der sorgen pfat 

3116 ze Smirna uz, der güten etat, 
ich maine Ryalen, 
der manicvalt in quälen 
nach lieb gedahte hinder sich. 

3120 da rait er hin bewegenlich 
die strazen die er wart gewist. 
des dritten tages der gebrist 
rait durch ein walt gewilde, 
darinne ein wit gevilde 

3125 lag in richer schawe: 



3092. wart G S, was WWg. vmb den W 
WgS. 

309a von K.] einen kakürneiß 8. 

3101. mit der WWg, mit 8, mir der G. 

3121. er wart S, wart er GWWg. 

3135/". oventüre : vngebore W(Wg). 

3139. er] man WWg 8. 



die blttmen uz dem tawe 
laechlichen smierten, 
die do den anger zierten 
und die wunneclichen wisen; 

8180 er hört vogel den und disen 
süzzeclichen d6nen. 
und do er durch die schönen 
wunneclichen wisen drabt, 
an derselben stat do habt 

3135 sich an sin aventüren: 
do sach er ungehüren 
gestalt, der doch gehftre was. 
uz dem walde in grünes gras 
sah er wunderlichen gan 

3140 der aventür hauptman 

durch den plan gein Ryale: 
sölt in ein maister male, 
er hiezze ein wunderlich gestalt. 
er was snel nnd da bi balt, 

3145 mit menschen antlütze, 
dar uf ein chrone nütze 
von ainem rubin was gemäht; 
sin äugen warn struzes slaht. 
der halz stark helfenbain im was, 

3150 sus sagt diu schrift do ich ez las; 
im stünden an den ahsein sin 
zwen Hügel viderin, 
gevider daz was flocke; 
dar under Schapen dicke 

[^Istünt der lip nach visches art. 

3156 so wunderlich kain man nie wart 
gesehen uf der erden hie: 
die füzz da mit er do gie, 
warn als ains wilden lewen füzz. 

3160 Ryal im gerne sine grüzz 
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geboten het nach siner art: 
durch schühe want im die vart 
daz ros daz der herre rait. 
er sprach: ,sit din antlütz trait 

3165 menschlich geschepfde und flgur, 
min lip ez amen müz gar sur, 
mir werd dise aventür bekant!' 
daz örsh mit zorn wart gemant 
von fliegendem bain mit den sporn; 

3170 er wolt diu punder waer verborn: 
siner zuht daz gezan 
gein dem wunderlichen man. 
Ryal in grüzt zühteclich, 
er sprach: .wer du bist, so han ich 

3175 unzühteclich gein dir getan: 
daz wil ich an dine gnade lan, 
sit ich niht wer kan an dir sehen; 
doch ist ez an min schuld geschehen/ 
Kr sprach: ,du bist ein zuhtig man: 

3180 durch daz bin ich uf wilder ban 
gestrichen verre her zu dir.' 
Ryal der sprach: ,so sage mir 
wer du sist; des müz min leben 
dir ymnier wernden dienst geben!' 

3185 der wunderliche sprach zehant: 
,ich tüu dir min natur bekant 
durch din hochgeborne zuht: 
du bist der aventure fruht, 
du bist zu aventür geborn.' 

3190 ain stimm uz im doz alsam ain horn, 
daz ez in die wilde erschal: 
sin bradr Fürst hört den gal, 
nach dem er schier rihte sich. 
Ryal sprach beschaidenlich: 

Nia],war nach gerüfet hat din munt?' 

3196 er sprach: ,daz wirt dir schier kunt! 



3168. örach 1»; erste Wg, roß er S. 

3171. wol gezam S. 

3190. als WS, al »o Wg. 

3192. brach fürst G, bracke forste W 
{WgS). 



sit du so gütlich vragest mich, 

so wil ich gern wizzen dich 

lan durch diner tugende maht: 
3200 din hertze erkenne ich so geslaht 

daz ez nach aventüre strebt 

und so wunderlichen lebt 

nach allen aventüren; 

du scholt min ungehüren 
3205 gestalt nit entsitzen. 

du vrage! ich bin an witzen 

wise, ich wil vil gerne dich 

beschaiden swes du vragest mich.' 
Er sprach: ,Got, schepfer miner! 
3210 nu sihe ich wol daz diner 

gnaden bi mir ist ein tail, 

sit ich bin komen uf daz hail 

des ich mich hie wol versih.' 

er sprach: ,min lieber vriunt, vergib 
3215 mir des ich dich vragen wil! 

sit diner tugent ist so vil 

daz du sin wilt beschaiden mich 

durch din zuht, so vrage ich dich 

wa von mag wesen din gestalt 
3220 so wunderlich und manicvalt, 

und doch menschlich sinne hast? 

ez ist ein zaichen daz du gast 

in seltsaenr wat. 

din menschlich getat 
3225 dir judiciert schone 

menschlich complexione. 

sag an, bist du sanguineus? 

oder ist din lip colericus? 

flema, melancolie, 
3230 siut dir die iender bie? 

der vrage moht ich niht enbern. 

auch wolt ich dich vragen gern 



3194. bescheide mich S. 
3214. min] vil W Wg. 
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wavon din haupt so schone 

zier diu tiur chrone. 
[4^] daz tute minen sinnen 
3236 wavon diu äugen brinnen 

dir so reht sere! 

auch sage mir durch din ere: 

von welher art ist din kel? 
3240 von helfenbain si ist so hei. 

auch scholt du mir kunt machen, 

waz betütent die vettachen 

und die schuppen, die du hast? 

wavon du uf lewen füzzen gast, 
3245 daz scholt du mir machen kunt* 

er sprach: ,hat denne mich din munt 

hie gevraget uf daz ort?' 

er sprach: ,ich müz noch ein wort 

vragen, daz tu mir bekant! 
3250 wie du mit namen sist genaut, 

des scholt du beschaiden mich; 

min lieber vriunt, des vrage ich dich.' 
I>0 sprach der wunderlich gestalt: 

,nu dunkestu mich doch niht alt, 
3255 und ist din rede doch so wise! 

ich wil durch dinen werden pris 

der vrage dir ein ende geben: 

du hast so wirderichez leben 

daz ich ez tün wol ane schämen. 
3260 min natur und minen namen 

mache ich dir alhie bekant: 

Aventür bin ich genant, 

sich, der pflig ich schone! 

auch wizze daz min chrone 
3265 und des staines gute 

betüt daz hochgemute 

daz werdin richiu hertze haut 

diu nach aventure stant, 

der ich vil und wunder waiz. 



3270. vielleicht tiutent; vgl. betütent Hb 
WWg, bedewten S, d&ncket Ha. 

3297. in wild in O. rotwehen 8, rfocaen 
WWg. 



3270 auch tünt miniu äugen haiz 

die werden lüte wirdig 

der müt ist so begirdig 

daz er nach tugenden brinnet. 

auch wirt dir hie besinnet 
[42a] wavon min kel raine 
327G so stark von helfenbaine 

ist an mir geordiniert: 

swes müt gecorrigiert 

ist vor allem wandel, 
3280 der ist wiz alsam ein mandel; 

so betutet, wilt duz merken, 

der helfenbain die Sterken 

diu an der aventure lit. 

auch betütent min ilüge wit 
3285 daz ich swebe wol enbor: 

ich fliuge durch inaniges hertzen tor 

der vogel, lüte und tier. 

auch betüte ich dir vil schier 

die schüpen an dem libe min: 
3290 ich wil auch in dem wage sin 

nach visches art in wazzers grünt. 

auch wil ich dir machen kunt 

nach diner vrage süzze 

wa von ich lewen füzze 
3295 hab, des wil ich dich wem: 

ich bin auch in der wilde gern, 

in wilden rotschun muren. 

ich wil von den naturen 

auch ain tail beschaiden dich, 
8300 der du hast gevraget mich 

mit kurtzer rede schone: 

die vier complexione, 

der du von sinnen dinen 

mich vragest in latinen, 
3305 die wil ich nach diner kür 

mit tütecher rede legen für. 
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Den sin ich dir erlühte: 

ich bin haiz und fühte, 

an miner menschait aLsus 
3310 bin ich der art sangwineus; 

colera regiert auch mich, 

diu ist haiz und trucken: ditz besieh 

an der kuiist visica! 

an mir regniert auch flema, 
[42b] diu kalt ist und vüht; 
3316 ob ez min wunder schuht, 

so wölt ich daz ich vrie 

wser metoncolye, 

diu trucken ist und dabi kalt: 
3320 ir untat ist so manicvalt 

daz ich gern ir wölt enbern. 

so bin ich der do müz gewern 

der vier complexione leben: 

die nach aventüren streben, 
33-25 den müz ich undertaenic wesen, 

si sin böse oder uzerlesen 

an lügenden und an werdikait. 

nu hab ich reht dir gesait 

der vrage die du hast getan: 
3330 hie mit la mich diu hulde han!' 
i>er zart wol geh Are 

sprach: ,bistu ez A venture, 

diu man igen bringet umme den lip, 

umme werden rüm durch zartiu wip, 
3335 so kanstu fügen liep und lait. 

wolt mir din genade siii berait, 

daz möhte wol gewirden mich. 

durch minen Got so bit ich dich 

daz du mich eilenden man 
3340 wellest nu zu diener han. 

mir ist uukunt der weite leben, 

doc h waiz ich wol daz du kanst geben 

aller werdekaite inaht: 



3317. das ich S, daz OWWg Ha (Hb). 

3320. anrät Wg S (TV). 

8342. geben WS, ge O. 

3347. gewüde WWgS. 



nu sage mir, würd du ie geslaht, 

3345 nach wem din helliu stimm e rief?' 
der edel brack inmittunt lief 
gein in durch daz gevilde wit 
lutes, als er ander zit 
het aventüre funden: 

3350 des wundert den unkunden. 
zunderrot was alles sin vel, 
daz haupt wiz, auch was sin kel 
Spiegel var, sin oreu brait, 
swartz als ein nior: im was berait 

[•tfijain borte rieh umme sin kein. 

3356 er was der art daz er niht vaein 
künde an siner verte: 
die aventür herte 
warn im durch xlliu laut 

3360 von siner maisterschaft bekant 
der hunt an sineu maister viel 
nach Schimpfes sit : sin hertze wiel 
vrilich, als noch den stoltzen tut 
der man sprach: ,wilt du han vergüt 

3365 daz ich durch merke sage dir, 

dar umme ich lie die stimme uz mir 
nach disem edelen bracken wert? 
reht als ein vederspil daz gert, 
sus gert er aventüre: 

3370 min kunst im git ze sture 

daz er si wist durch aelliu laut/ 
Ryal der herre sprach do zehant. 

Kr sprach: ,ach zarter Got, wser ich 
so kunstrich daz ich dich 

3375 mÖht dar zü bringen, 

oder geh mir den gelingen 
gelück, triwe, eilendes leben 
daz du mir armen wöltest geben 
den bracken also wunderlich! 

8380 sit daz diu Saelde vliuhet mich, 



3364. bereit WWg, geleit S. 
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so wolt ich gerne sterben doch 

in aventür, in wirde hoch, 

in dienst mines bildes. 

ach raüt, wie du mir wildes 
3385 nach sinen anblicken! 

la mich den bracken schicken 

da ich des libes kome ab!' 

,wer sach ie man sich so gehab?' 

sprach der aventüreman; 
3390 ,dich über wirden nieman kan, 

sit dich Got hat her getragen!' 

er sprach: .bi allen minen tagen 

wart ich manne nie so holt; 

ich schaffe dir noch riehen solt, 
[Mb] noch richern denne ie künc gewan. 
3896 du bist nach wünsch ein sa?lig 

man: 

swaz du an mich mütest, daz tun ich. 

baltlich zü mir sprich! 

lustet dich des bracken, 
3400 des wunderlichen nacken 

necket alle aventür, 

den wil ich geben dir ze stur 

durch din hochgeborae jugent. 

ich wil auch schaffen daz sin mugent 
3405 dir muz mit dienste sin berait; 

dir wirt noch hoher wirdekait 

von im kunt, daz waiz ich wol.' 

er sprach: ,her Fürst, iwer dienst sol 

dem undertsenic sin! 
3410 daz gebiut iu der gewalt min, 

sit ich der aventüre kint 

hie fanden han: darumme ir sint 

gezogen das ir würdet im.' 

den bracken uf daz ros er im 
3415 bot und hiez in vrölich varn: 

er bat in Gotes kint bewarn. 



33D0. nymant vber winden S. 

3397. an mich fehlt SWWg. 

3400. hacken WWg. 

8403. tugent WWg S. 



er satzt den bracken hinder sich; 

der man sprach: , herre, merke mich! 

swenne du wilt aventüre jagen, 
3420 so scholt du ez vor dem bracken sagen 

und scholt in gütlich grüzzen, 

du lazze in mit den füzzen 

herab zu der erden!' 

,ich bit dirz Got den werden 
3425 sagen dank!' sprach Kyal do. 

von im rait der herre so, 

zühteclich er im naig. 

gein dem waltgebirge saig 

sin gevert wilde: 
3430 im was sin zartes bilde 

ot stset in sinem müte. 

,ach, herre Got der güte, 

du pflig min eilenden man!' 

mit den gedanken in den tan 
[*<a]rait er und der bracke sin 
3436 uf aventür wirde schin. 

T>er walt was groz von bäumen 

hoch, 

dadurch ein langes gebirge zoch, 

daz nam ainhalp sinen strich: 
3440 gein dem der herre rihte sich 

uf wilder ban verricket. 

den bracken er do schicket 

für sich hin uf die straze. 

er sprach: ,Got mich nit laze 
3445 ersterben an min bilde!' 

sus kertens in die wilde 

hab, diu was vraislich. 

er grüzt den bracken jaegerlich: 

,ey edler brack Fürste, 
3450 nu ker hin durch die hülste 

und wise mich aventür ban!' 
er lief im vor durch einen plan 



3-W6. hohe WWg, grosae S. 

3409. dem jungen S Hb. 

3486. da a. im wurde schin Wg (WHa Hb). 

■im. laiig SWWg. 
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gein rotschun und gein rönnen groz, 

do daz gebirge zesamen floz. 
3455 der bunt lief vor im in den berg: 

davor so stünt ein scbönes werg 

von ere gegozzen, 

daz tor was unbeslozzen. 

dadurch so rait der berre jung; 
3460 sin ros tet manigen witen sprang 

von grozen tummel siegen: 

in dubt sieb umme wegen 

wölten alle geschaft, 

so groz do was des donrs kraft; 
3465 die vinsternüsse man dinne graif. 

er nam manigen ummeswaif 

mit sinem rosse bin und ber; 

nach sinem bracken schray er: 

,naina! jagt die widervart !' 
3470 daz tor was liinder im verspart, 

davon er müste liden not: 

solt ibtsit sin vor schrecken tot, 

so war er da verdorben 

und auch sin örsch erstorben 
[44b] von des donrs dozzen. 
3476 sus rait er durch die grozzen 

ungefügen angest. 

,ey hertz, wie du nu drängest,' 

sprach er, ,nach ungewinne! 
3480 fürwar, bet ich hie inne 

gewist dise vraise, 

ich het mine raise 

geribt uf ein abvart!' 

daz weter do ie grözzer wart 
3485 von der donr susen: 

im begunde sere grusen, 

do ez so vaste rawet. 

im möhte sin ergrawet 



daz bar uf sinem gebel. 
3490 sus durch den vinstern nebel 

rait der eren gymme 

nach sines bracken stimme, 

der in do wiset durch den berg. 

nu höret aber wunder werg! 
3495 Eya aller kunst maisterin, 

nu stiur mir die sinne min 

zu disen wilden .magren! 

hilf mir die rede ahbseren 

und der sage figur! 
3500 ich raain dich, Natur: 

du kaust vil wiser lere. 

nu was auch der vil here, 

der unverzaget Ryal 

nach sines bracken Fürsten gal 
3505 geriten durch die vinster hin. 

als ich sin underwiset bin 

von der aventure, 

ain schin von ainem füre 

der glaste gein im haitter: 
3510 hin gein dem glaste raiter, 

biz er durch daz gebirge kan; 

do sach der tugenthafte man 

in ain laut genühtic, 

daz schön was und frühtic 
[^5n]von maniger hande richait 
3516 bin in daz schöne lant er rait, 

ich main den jungen Ryal; 

ein schön wunnencliches tal 

sah er, daz het langen strich; 
3520 ain gebirge dar an über sieb 

vaste gein den lüften zoch. 

daz selbe wite gebirge boch 

was alles samt fiurin; 

er sach an maniger stat darin 



3453. ratschen S, rutschen Ha, rösche WWg. 
gen nmeu (riinen) WWg, gen rönnen H b, gebirge 
Ha, durch runden S. 

3454. sloß S. 

3457. wol geg. WWg. 

3461. donderslegen 8, dornsiegen WWg. 



3472. solt er sin S(WrVg). 

3474. DU anderen Hss. haben meist ros u. a. 

3478. nun brangest WWg Ha Hb, drangstS. 

3495. ein m. SWg. 

3520. daran] das hoch S. 
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3525 stau offen manic schönes tor: 
do sah er ditz noch daz davor, 
wan daz ez alles vaste bran. 
do rait der tugenthafte man 
an dem gebirge uf und nider; 

3530 er sprach: ,waer ich dort uzz wider 
uz disem haizzen sniacke!' 
Fürst der edel bracke, 
der lief gein eim witen tor, 
da west er aventüre vor 

3535 die da der junge fürste vant, 
der drabte nah im dar zehant. 

Swer nu hie rede stilte, 
min zunge lihte bilte 
uz hertem sinne die gnaizten 

3540 die iuch uf tugent raizten: 

swie gern ir tribet üppig sagen, 
diu aventür iuch lert gedagen 
von der ich han ze sagen müt. 
Ryal, der junge here güt, 

3545 der was auch an der stunde 
geriten nach dem hunde 
in ain gebirge groz, 
daran ain grozes wazzer vloz; 
daz traip von sinen snellen 

3550 flüzzen groze wellen, 

der er da vil uf lainen sach. 
auch was von künsten ob dem tach 
ein wites rat gebuwen: 
möht ich dem sinne getruwen, 

[45b]so wolt ich gern uzraiten 

3556 von welher kunst zierhaiten 
daz rat wart dar gemachet, 
ain bilde daz vrölieh lachet, 
daz stund ainhalb an dem Stade; 

3560 do stund anderhalb dem rade 



3547. in] hien an 8. daa was groß 
WWg. 

3548. dor abe S, dar vb W(Wg). 

3549. «innen nur G. 

3550. fl&zze nur G. 

I>*uUch« Toxi« d«i MitleUlUr». Ul. 



ain bilde des gebaren 
was trurig: von der claren 
sunnen ez daz haupt schaip, 
sin gebaren jaraer traip, 

3565 als ez ie vraude gewunne. 
daz ander bilde wunne 
erzeugt mit gebaerde, 
reht ob ez nie beswserde 
gewunne bi den tagen sin. 

3570 diu bilde warn erin 

von künsten dar gegozzen: 
durch chunducte geflozzen 
ain wazzer in diu bilde ran, 
daz diu bilde wundersan 

3575 twanc mit richer kunst part 
daz si daz rat mit sneller vart 
staatlichen umme triben. 
daz selbe wunder ich geschriben 
an aventür büche vant. 

3580 nu lat iu aber tftn bekant 
ain wunderliche sage! 
Ryal, der kün, niht der zage, 
hup da nach prise sere 
und wart Wunders mere. 

3585 TNu dar, Aventüre! 
durch sinen pris du stüre 
den jungen ane kunder 
mit ainem niwen wunder, 
der du vil gewaltic bist! 

3590 do kom an der selben vrist 
ain vogel, der was wunderlich 
(von dein wunder merket mich!), 
her uz dem gebirge haiz. 
von golde sin gevider glaiz 

[4fc»]über allen sinen Up: 

3596 von dem wunder, schriber, schrip! 



3552. tach GW Hb {Wg Ha), bach S; ,von 
höchster Kunst'? 

3584. warttete Wg(W). 
3586. dnj nu S, nun WWg. 
3596. schreib» S. 

4 



Digitized by Google 



50 



daz maer do flogiere! 

der vogel haubet viere 

het, als ich geschriben las: 
3600 daz ein haupt gelich was 

dem schönen vogel Korabin; 

do was daz ander haupt sin 

schönr denne Elyna was 

oder Tispe, diu ain Spiegel vas 
3605 was: under irm antlütz 

ir schön ze vraeuden nütz 

was on underschaide. 

daz dritte was nach laide 

geschaffen riwiclichen da: 
3610 sin har was von alter gra, 

gerumpfen sin antlutze gar. 

des Vierden hauptes nam er war: 

daz selb ein grülich hanpte was, 

gelich dem vaigen Sathanas, 
3615 dem argen helle wirte. 

des vogels hüte ain hirte, 

der het ze ritterschefte sin. 

nu gie derselbe vogel hin 

da daz rat al unime lief; 
3620 daz alt haubet vaste slief 

nach siner art für sich dar. 

Ryal, der junge schänden bar, 

die aventür gerne sach; 

zü dem vogel er do sprach: 
3625 ,sag an, bistu gehür? 

pfligestu der aventür? 

oder hastu kainen sin? 

antwürt mir, sit daz ich bin 

durch aventür her geriten!' 
3630 do wart red gar vermiten 

von dem vogel wunderlich; 

do beriet der junge sich, 

wie daz er in erwacht: 

der wise, der geslaht 

3597. floriere WWg(Ha), floriret S. 

3601. engel cherubin S. 

3603. helena SWg. 

3613. ein fehlt ä. 



[466] in den gedaenken sich beriet, 
3636 da von er sich kummers niet. 
A.hy! waz prislicher stiur 

sich schier hup von schunpfentiur 

von dem lieht gemalen, 
3640 dem eilenden ßyalea, 

dem was zer aventüre ger! 

der wunder vogel mit dem sper 

erwecket wart unlise, 

da von des ritters prise 
3645 sich hüben und sin »rbeit: 

der wunder vogel wite spreit 

sin gevider langez, 

er schütte ez und erswangez 

daz daz golt ze samen clanc. 
3650 durch die vier cragen laue 

grusenlicher stimme vier 

duzzen: do von wart vil schier 

berait der ritter Joraffin. 

her uz dem berge viurin 
3655 valiert der ellendhaft 

mit ainem langen schaft; 

den kos man auch do viurin, 

diu kobertiur, daz örsh sin 

brunnen under einander. 
3660 ein viurin Salamander 

zaichent sinen schilt alsus: 

ain holtz, daz haizzet ebenus, 

doruz sin schilt gemachet was; 

gevaerwet grün alsam ain gras 
3665 was der schilt mit kunst, 

so daz des viures brunst 

blaichet niht die grün. 

der wolgemüte kün, 

der unverzagt Joraffin, 
3670 der vurt uf dem helme sin 

ainen Salamander 

viurin: den heim bander 



3648. schotte TT, ersehnt S, schaut Ö. 
3«5a roa WWgS (so meist). 
3664. gras WWg(S), glas O. 
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vast mit den riemen 

er wolt daz niemen 
r^' a J sich schölt zu im genozzen, 
3676 der zorn ward im grozzen 

in sinem hertzen vaste 

gein dem eilenden gaste. 
ISu merket aber niwe sage! 
368Q ez wa;r erschrocken wol ein zage 

von der dar komnen vraise; 

der junge vraeuden waise 

daz leben sin do ringe wag: 

ab sinr kunft er ciain erschrac, 
3685 swie vraise si mit ernste was. 

er sprach: ,awe! wizze das 

Aglye diu raine 

daz ich hie altersaine 

müz vehten ellentlich, 
3690 mir helfe denne der rieh 

Got und auch ir suzzer segen. 

an die lazze ich mich/ sprach der 

degen, 

,die si min schirm schilt in strit!' 

mit sporn nam er daz rünsit, 
3695 uf ein gelait wit er hielt; 

Jorafün do zoms wielt: 

sin örsh er vast bancket, 

er brach ez und zancket 

mit im uf ein gevert vraise. 
3700 Ryal, der arme vrseuden waise, 

was komen nie zu der getat; 

er gedaht: ,swie ez mir dar umme 

ergat, 

ich wü im ritterlich bekomen.' 
do wurden baidiu örsh genomen 



S705 under scharpfer sporn vier; 
do wart ein wunderlich valier 
volleubraht mit richer tiust 
diu bain in für der örss brüst 
hohe gein den manen flügeu: 

3710 so wol den ammen die si do sugen, 
die degen also ritterlich! 
nu vollebraht derselbe stich 
vil krefte von ir baider ger: 
uf den schilten in diu sper 
zerflugen, daz diu drumzel 

3716 flugen durch die lüfte snel 
von der grozen stiebe kraft, 
ir manhait und ir vintschaft 
so nitlich sie zesamen wat 

3720 daz da an der selben stat 
diu örsh erstozzen lagen, 
und daz die herren pflagen 
vor unmaht kainer sinne. 
,nu, Aventür! Minne! 

3725 sehet vlizzeclich zu in! 
sit daz ir ritterlicher sin 
uf minne, uf aventür ie stünt, 
durch iura pris in helfe tünt! 
we, was ir des eren habt!' 

3730 do wurden sa zehant gelabt 
die herren mit der andaht 
diu von der Minne süzze draht 
in ainem seuften smacke; 
und do der edel bracke 

3735 sach sinen herren nider ligen, 
do wart von im niht geswigen; 
er gelset und hüllet, 
den herren baiden schullet 



31 181. dar komgu G, dar körnende S, vn- 
künden WQVg). 

3683. do] er WgS, der W. 

3685. freiflig S, freiadich Ha WQVg), 
vreinchlkh üb. 

3693. aient WWg, sey un S. 

3695. geleiß 8. 



3699. eiuem (eim) gereüse S(Ha). 

3700. arme fehlt WWgS. 
3706. punderlich S Ha, 
3715. zurstuben S. 

3728. eweni irn G, miwern W'Wg. 
3737. gellet WWyS. hület (: schulet) W 
WgHb, hülte (: schulte) S. 
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in ainem tauben swalme 

3740 von des bracken galme. 

Wie wil ich nu daz niderligen 
wider tun, daz ain gesigen 
werlich zainer liant erge? 
die herren beten sich alse 

3745 erkomen wol des valles; 
des wart eins suren schalles 
bitterlich von in gespilt: 
swa leben gegen dem leben gilt, 
daz spil daz wirt gar tiure! 

3750 Rial der gehiure 

nnd der ritter Joraffin 
erzaigten do ein ander pin 
mit scharpfen swerten herteclich: 
ir ietwederr hete sich 
begeben do des libes; 

3756 wol im der liebes wibes 
gnnst also verdienen kan! 
die zwen wieherten man 
ein ander triben hin und her: 

3760 Joraffin nach siner ger 
dem jungen hertzogen slüc 
den schilt enzwai den er da trüc, 
daz ez im tranc biz uf die hut; 
da von der edel bracke lut 

3765 wart mit jamers gelme. 
der hertzoge bi dem helme 
dem ritter frumt ainen slac 
der baidenthalp nider wac 
durch daz verch biz uf daz bain: 

3770 dar nach ein slac schuf daz zerkain 
der heim und daz kursit. 
nie man gesach ze strit 
zwen man so gerlichen tun. 



ietwederr des andern rün 
3775 het gern hin gezogen. 

von Ryals hende kom geflogen 

ain slac der in do valt, 

durch den heim uzwalt 

daz blüt im und auch durch den schilt; 
3780 ,ob du gern nemen wilt,' 

sprach Joraffin, ,min sicherhait, 

sit daz diu erde nu niht trait 

knners heldes denne du bist, 

min hende hie an dirre vrist 
3785 biut ich zu dinen gnaden. 

ich bin so grozes schaden 

nie gewent biz uf diz zil. 

min dienst iu ymmer gerne wil 

sin berait, die wil ir went!' 
3790 sus ward ir baider strit vollent. 
Zehant do Joraffines ait 

Ryalen gab die sicherhait 

mit ufgebotenn vingern, 

da von sin hazzen ringern 
[48b] W art, des er pflac mit güden: 
3796 diu swert in baiden slüden 

wurden do gevazzet, 

do wart nit me gehazzet, 

noch von in zwain gevehet 
3800 Joraffin der vlehet 

Ryalen vlizzecliche 

durch sin tugentriche 

daz er die nahtselde 

da nxm; seht, do twelde 
3805 Ryal mit antwürte niht. 

er sprach: ,sit avent&r geschiht 

mich hat getragen her zu iu, 

so lazze ich mich an iwer tri« 



3739. swalme GWWg, twalme S. 3763. dranck S, tränt G, trannte WWg 

8744. alse nur G. (Hb), viel Ha. 

3746. einß S, eines WWg, ein G. 3773. iegerlichen WWg, iegerliche Hb, 

3747. ritterlich Ha Hb. herlich S, gierlichen Ha. 

3758. wit herten GWJIb(Wg), wegherten 3779. und im auch G, und och im WWg, 

8, junge herte Ha. im drang auch S. 

3761. den aUe Hts. 3808. triwe G. 
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und auch an iwer sicherhait.' 
3810 Ja!' sprach er, ,iuch sol min ait 

vor allen nöten wol bewarn. 

ich lazz iuch niht so hinnan varn, 

ich tun iu aventüre kunt' 

seht, do giengen si zestunt 
3815 baide mit ein ander hin 

gein dem gebirge viurin, 

do daz rad lief umm vor: 

in dem berge zu ainem tor 

giengen si die riht. 
3820 der wirt sprach: ,mit niht 

schult ir kain sorge han, 

ez ist umme daz viur also getan, 

daz ez nieman brennet: 

daz wirt iu hie bekennet 
3825 mit aigenlicher knntschaft.' 

daz selbe viur wunderhaft 

Ryale wart also bekant 

daz ez in niender künne brant, 

swie vast ez umme in zesammen bran. 
3830 .Toraffin der werde man 

fürt den eilenden gast 

durch daz viur in ain palast, 

daz waz von grozen viuren glantz; 

darinne sach er ainen tantz 
[^9a]von mannen und von wiben, 
3836 die begunden schiben 

von im ir gesilite; 

si wolten sin mit nihte 

han dehain minne; 
3840 des wundert sine sinne. 

IVu merket aber wunder groz! 

do er gesach und auch erkos 

daz sin do diu selbe schar 

wolt nemen kainen war, 
3845 des nam in michel wunder. 

do nam er war besunder 

ir gestalt mit künde: 



3828. n. k.J nirgent HaS(Hb), iender 
kume? 



si heten wite slünde; 

do warn in die büche wit, 
3850 diu mülr groz und gar gevrit 

vor aller liutsselikait. 

do bat der gast den wirt gemait 

daz er im sait aventür; 

do sprach Joraffin: ,ich stür 
3& r >5 iuch mit aventür baz.' 

er füll in dannen, als ich las, 

aber in ainen witen sal, 

der was auch fiurin überal; 

darinne ein schar gezieret 
3860 saz und geflorieret 

mit golde und mit gestaine; 

daz warn vrawen raine 

und ritter wol beclaidet. 

Ryal do niht laidet 
3865 diu stunde von der angesiht. 

zehant diu schar sich gein im riht 

und nigen im biz uf den füz: 

damit erzaigtens im ir grüz 

und auch ir willekomen dar. 
3870 do danket er der riehen schar, 

als wol gezam den zühten sin. 

do sprach der ritter Joraffin: 

,uemt, lieber herre, war 

wie iu gevalle disiu schar! 
[49 b] der pflig ich und si dienet mir; 
3876 ich lazz iuch sehen, wellt ir, 

noch mer hie ze huse: 

get dan in mine cluse 

und schawet min clainöde!' 
3880 der kecke, niht der bröde, 

gieng unerschrocken mit; 

er sprach: , herre, des ir mich bit, 

des Schölt ich iuch billich biten.' 

do kerten si mit gahen triten 
3885 in ze Joraffines sal, 

der was gezieret überal 



3869. ir] sin H (S). 
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mit manigerhande richait; 

von viur was ez alles wait 

nach der äugen angesiht, 
3*90 und doch nieman brante niht 

noch tet kainer slaht pin. 

des berges herre .Toraffin 

der lic do sunder twalen 

den eilenden Ryalen 
3895 vil wunderlicher dinge sehen: 

er hiez in kunnen und spehen, 

waz im geviel da aller baz, 

daz er des narrn sunder haz. 
Ryal was der gelübde vro: 
3900 er begunde schawen do 

diu wunder a?lliu durch den sal, 

im tet unmazzen we diu wal, 

so vil was der gezierde. 

ze jungst er erzwierde 
3905 ainen heim silber wiz, 

den het maisterlicher vliz 

nach wünsche gekundewieret. 

auch was er gezimieret 

mit ainem clainode riebe: 
3910 ez was geworht maisterliche 

ein naht kindel uf dem heim. 

diu kunst von maniges mundes gelm 

wart gepriset witen: 

hie vor bi alten ziten 
[50a] gemachet ez ein maister wis, 
3916 er leit dar an so grozen vliz 

daz man im sin billich danckt noch. 

ez het der kftne Sadoch 

darunder dick so wol getan, 
3920 in het als ich gelesen han, 

gesehen nie kain müter barn, 

nie lip so verre was gevani 

der in het gesehen ie, 

durch daz donrgebirge nie 
3925 was komen kainr müter kint 



wan die von rehte dinne sint 

und Ryal der junge. 

doch kündet hie min zunge 

vil aventürlich sage: 
3930 swer die welle hörn, der gedage 

und stille sin zungen mir, 

so sage ich im mit hertzen gir 

vil der wilden msere 

wie daz kindel waere. 
3935 IVu, wol gemüten tugent rieh, 

tut uf diu orn, merket mich! 

ich wil iu von dem kindelin 

sagen daz do liebten schin 

gab von dem glantzen viur: 
3940 kunst und aventiur 

an im baidiu lagen. 

künnet ir mich vragen, 

ich kan iu aigenlich sagen, 

man sah ez uf dem haupt tragen 
3945 ainn löbelichen Crantz, 

der was von rotem golde glantz 

geflöhten maisterliche. 

sehs edelstain riebe 

gevihlt warn und ergraben 
3950 maisterlich zu bftchstaben, 

die lagen in dem schapellin. 

daz erst was ein phin rubin 

und was gemacht zu ainem C. 

ich sag iu von kftnsten me: 
[/>o&] da nahen bi dem rubin schain 
3956 gepoliert ein karfunkel stain, 

dar uz gemachet was ein U. 

darnach mit richer kunste bu 

was ein turchis in daz golt 
3960 geveltzet durch der minne solt, 

dar uz was ein P gevilt. 

nach dem ze naehst was gezilt 

ain diamant an dem ringe, 

der was aller dinge 



3911. naht ~ nacket HS^Yg(\\ ). 
3917. im iin G, im* H (S). 
394«. fiuem HS. 



3**49. gefilet HWyS, gevillet W. 
3%3. «maragile 11 S. 
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3965 gemachet zn ainem T. 

dem stünt do nsehst bi 

ain adama9 so veste, 

der was mit kunst beste 

zu ainem D gewirket. 
3970 dor nach so lag gezirket, 

verwieret in dem golde 

ein lüstig schon crisolde, 

dar uz gemachet was ain 0. 

ditz wort spricht Cupido, 
3975 der ez reht wil bfichstaben: 

die edeln stain urkünde gaben, 

daz iu genunzieret 

hie nach wirt geglosieret, 

von weih er kunst künne 
3980 daz selbe kindel brünne 

und sin gestalt so wunderlich 

was und auch so vesticlich 

stund in viures brunst: 

daz kom von richer kunst. 
3985 Bi dem helme hieng ein schilt 

der wart mit spern nie verzilt 

von kaines mannes punder; 

darinne bruven kunder 

ain nackent kindelin alsus. 
3990 ain holtz daz haizzet ebenus, 

dar uz der schilt gehawen was: 

sin natur ist, wizzet daz, 

daz ez kain viur verbrennet. 

do was er überspennet 
l«w«]mit hüten salamandrin, 
3996 dar inne lag daz kindelin 

von kunst der aventür 

reht als ez \xg in für 

und do brünne under ain ander. 
4000 bi dem schilt vander 

mit äugen, der gehür, 

3966. stünt su nebest W(Wg), da stond 
nächiite H, do zu neolwt wonet S. 

3978. geflorieret \S'Wg, nnd glosieret IIS. 
3981. wtinnenrich HS. 
4002. ainl kürait H(S). 



ain kobertür 

von Salamanders Vellen: 

reht als die marders chellen 
4005 ir etliche gaben schin, 

wan si niht aines künnes sin. 

daz mag ich wol beziugen sus 

mit dem maister Plimius, 

der von in geschriben hat: 
4010 ,ain künne in tieres wise gat, 

daz ander als ein wurm gestalt; 

si baide sint natürlich kalt, 

ir wonunge ist in viure.' 

da von diu cobertiure 
4015 was kostbar und wirdig. 
do was er begirdig 

an den wirt mit siner be^ 

die er mit hübten gein im tet. 

Ze .Toraffin sprach Ryal: 
4020 , herre, ir gabt mir ain wal, 

der schult ir mir niht abe gan. 

ich wolt daz clainöde han 

gern von iu, herre min, 

müht ez an iwern gnaden sin 
4025 oder düht ich iueh der gäbe wert; 

und het ich niht so hohe gert, 

ich wolt iueh biten vlizzeclich, 

lieber herre, daz ir mich 

mit dem clainöde stiuret 
4030 und mich an prise tiuret 

durch iwers prises ere: 

ich wölt iueh ymmer mere 

prisen und rümen 

und iwer lop blümen 
[schind wolt darumme vlizzig sin 
4036 daz ich in dem gesmide phin 

nach prise würbe ze aller stunt.' 

und als er sin rede knnt 



4008. plinill« H, pluinus S, planns WWg. 

4016. Ryal do wart 8(/7). 

4018. zühten W(HWgS), nobt«n G. 

4026. Besser zä Ha. 

4036. gesindc Cr. 



Digitized by Google 



56 



.Toraffin do getet 
4040 mit so vlizzeclicher bet 

von begirde des hertzen sin, 

der rede antwurt im Joraffin. 
Er sprach mit zühteclichen siten: 

,herre, ir künnet hohe biten. 
4045 swie ez nmrae iwer raise lit, 

ich waiz wol daz ir edel sit 

und von natur wol geborn; 

doch fftrht ich daz so nzerkorn 

iht iwer werdes leben si 
1050 und so löbelich da bi 

daz iu der heim wol gezem: 

ich fnrht daz er iu benem 

iwer rünies prise. 

lat in hie, sit ir wise! 
4055 ez ist dar umme also getan, 

er müz sehs lay wirde han 

der in ze haubt binden schol: 

daz knnnen iu bewaeren wol 

die sehs stain glantz 
4060 die ligent in dem Crantz 

und in der kröne guldin 

die uff hat daz kindelin 

daz uf den heim gemachet ist. 

swem der sehs wird ainiu brist 
4065 der die stain sint geziuge, 

für war! ich daz niht liuge, 

swenne der den heim stürtzet, 

zehant der stain uz bftitzet 

der derselben fügend walt.' 
4070 do sprach der junge herre balt: 

,nu sagt mir, lieber herre min, 

welher hande mögen sin 

die sehs lay prise ? i 

Joraffin der wise 
[82a] sprach: ,sid ir gerüchet 



4076 und edel wirde suchet, 

die lazz ich iu hie werden schin. 

der erste stain ist ain rubin, 

gepoliert wol mit gut: 
4O«0 er müz ain rieh gemüt 

han und wesen fugende vol 

der den heim füren schol. 

auch müz sin hertze brinnen 

nach lobrichen sinnen, 
4085 als der karfunkel brinnet. 

auch müz er sin besinnet 

mit steten sinnen wise 

gelich dem turckise. 

auch müz er ane schant 
4090 gelich dem dyamant 

sin an rehter küschekait 

und auch on alles gunderphait. 

er imiz auch veste, wizzet daz, 

wesen als der adamas, 
4095 dem kain wafen mag geschaden. 

er müz mit schöne auch sin geladen, 

als der crisolitus sich hat; 

desselben handir aber rat: 

het ir die andern als die, 
4100 so möht iu vil wol werden hie 

der heim ze ainer stiur, 

schilt und kobertiur 

und ein schönes örsh da mit' 

Ryal sprach: , herre min, ich bit 
4105 mit gantzen zühten vlizzeclich 

daz irz wagen lazet mich 

durch iwer hohe prise: 

swa mir kain stain entrise, 

so lat mich dester swacher sin!' 
4110 do sprach der wise Joraffin: 

,ich will auch gerne schawen 

ob ie kint von vrawen 



4070. do HS, fehlt in GWWgHaHb. 4090/". hon der (deß) smaragden kewscb an 

4071. nu S(II), nnd GWWg Ha Hb. «flehte kusche rainikeit H(S). 
4075. irs HS. 4092. konterfeit TTJVjS. 
4079. gepoliert H(WWgS), gepelliert O. 4107. iwern hohen nur G. 
4089. an getüaehe H(S). 
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an dise weit würde geborn 
des leben si so uzerkorn 

[52b] mit lobericher wirde hoch 

4116 als der künc Sadoch, 

dem der heim wart gemäht; 
ist in daz erbe sin eraht, 
so sit ir saelig her komen. 

4120 wirt aber iwer pris genomen 
ab von der stain kraft, 
swa ir komet in ritterschaft 
zu werden löten hie und dort 
und iwer hertze do bekort 

4125 valsches durch gelingen, 
zehant die staine springen 
siht man uz der kröne: 
da vor hüt iuch schone, 
daz ir iht werdet eren kal!' 

4130 .geru, herre', sprach Ryal, 
,ich wil min hertze twingen 
zü lobreichen dingen, 
swa ich in den landen var.' 
Joraffin der bot im dar 

4135 heim, schilt und kobertür; 

mit vraeuden nam ez der gehür 
und wart ein gar gemaiter: 
,nie ritter baz beraiter 
ward uf ritterlichen sin 

4140 denne ich von iu beraitet bin. 
Got selber der si iwer Ion: 
ir habt mich gegrüzet schon.' 

A.teus der junge eilende, 
Ryal der genende, 

4145 do er daz clain6de enpfieng! 
Joraffin do mit im gieng 
durch daz gebirge wider uz: 
do si komen für daz huz 
da diu herliche schar 

4150 inne wont mit vrseuden gar 



4119. saliglich H. 

4125. minnen fulwhe H, liebe falsch S. 
4142. gerüatet HS. 



nach werdeclichem sinne 
und minnten nach ir minne, 
Ryal vraget aber in. 
er sprach: ,herre min, ich bin 

[J5n]triwen worden innen 

4156 an iu und minnen: 

davon so west ich gerne gar 
von was ordens disiu schar 
müz also bi ein ander sin.' 

4160 do sprach aber Joraffin: 

,nu sagt mir, junger degen balt, 
von weihen jaren ir gestalt 
iuch dunke nach dem wane?' 
do sprach der wandels ane: 

4165 ,herre, ane alles varen 
under drizzig jaren 
shinent si und elter niht. 
hant si gelebt lenger iht, 
dem ist gelich nilit ir schin.' 

4170 der rede lachet Joraffin; 

er sprach: ,si hant gelebet hie 
in disem leben ie und ie 
und lebent auch ane ende/ 
do sprach der junge eilende: 

4175 ,owe! wie gern ich vraget dan 
iuch wer si waern, werder man!' 
Joraffin sprach zühteclich: 
, lieber herre, ir vraget mich 
so beschaidenliclie 

41*0 daz ich iu niht entwiche 

ich kund iu wunderlichiu dinc. 
ditz gebirge ist ein ursprinc 
dar uz diu weit rinnet : 
swaz diu gemainlich minnet, 

4185 daz vindet man hie inne. 
hie ist aller hande minne; 
si sie gut oder arg, 
si wirt hie geminnet starg 



417a ir alle Ilss. aufaer G. 
4188. geminnet GW. geinnet H. 
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stseticlichen fAr sich dar. 

4190 also bezaichent disiu schar 
die wolgemüten eren wert 
der hertze ie ritterschefte gert 
und aller tagaldy; 
so erkenne ich auch hie bi 

[.53fr] daz ir si habt geminnet ie, 

4196 si habnt iuch gegrüzet hie 
so gar on alles wanken 
daz in sin billich danken 
schol iur trnt amye.' 

4200 seht, do zunt Aglye 

so vast in sinem hertzen an 
daz er von andaht enbran 
gelich dem gebirge mit. 
nu kertens dannen on gebit: 

4205 durch des vinres gedunst 
brinnent in der bninst 
giengenz on allen schaden, 
do si komen für daz gaden 
da diu missestalt schar 

4210 nam auch ir minne war 
diu an si genaturt was, 
und do er in daz palas 
sach der schände nie begie, 
do kerten ir antlütze sie 

4215 von im alle geliche. 

do sprach der zuhtriche: 
,nu vraget ich aber gerne des 
iuch, hertze lieber herre, wes 
mich zi/*en dise liit 

4220 daz si mich ietz und hut 
fliehent mit ir angesiht? 
uf min triwe und het ich iht 
wider ir hulde getan, 
des wolt ich in ze buzze stan 



4206. das da bran in brünstc H(S). 

4219. zigen nur G. 

4229. der rede lachet H(S). 

42.m herre ir H(S). 

4235. auch habt ir si gemynnet nie H (S). 

4236. unsj hie IIS. 



4225 nach inrem rat untz an ir minne. 
ir hulde ich gern gewinne, 
ob ich si gewinnen kan 
durch iur ere, werder man.' 
Diu rede müt Joraffin; 

4230 er sprach: .ir schult min 
dienst und min hulde han, 
ir müzzt aber ymmer an 
hulde wesen gein der schar, 
ir habt ir nie genomen war 

I^«]mit kainen dingen so noch sus. 

4236 seht, herre, sie betuten uns 
der weit gitssere 
diu in ie was unmaere; 
darumme tragent si in haz 

1240 daz ir sit ein Spiegel vaz 
darinne man vil prises siht. 
für war, si minnent iwer niht, 
wan ir si habt geminnet nie.' 
Ryal sprach: ,so wil ich hie 

4215 auch warten niht ir gruzze.' 
von dannen kert der sftzze 
mit dem wirte tugende vol: 
hin durch daz gebirge hol 
komens an den liebten tag. 

4250 Ryal einen süften wag 
von des hertzen gründe 
durch lip uz ze dem munde 
und sprach daz wort mit jamer: 
,ey herre Got, nu lamer 

4255 gestan niht din helfe ab, 
daz ich alsus iht hinnen drab 
ze füzzen in der schänden mos! 
und schol ich hinnan ane ros 
diu clainöde tragen, 

4260 so wirt man von mir sagen 



4237. gitegere H(S). 

4238. den er ie was G, die üch was ie 
WWg. das nch wo« ye H(S). 

4259. dise Hb WWg, dü riehen H(S). 

4260. man lichte H, man vil leicht S. 



Digitized by Google 



50 



in den landen unverholn 
daz ich si hab hie verstoln.' 
Mit zuhten sprach do Joraffin: 
,mich dunkt iwer varwe swin 

4265 von nngemüte vaste 
diu e in glantz glaste, 
swa von ez joch wesen mag.' 
Ryal sprach: ,so laiden tag 
ich vor nie me gelebt han; 

4270 schol ich ze fuzzen hinnen gan, 
daz swechet mir die wirde min.' 
do sprach aber Joraffin: 
,ir schult die rede stillen, 
herre, durch min willen, 

(54i]des wil ich iuch mit flizze biten. 

4276 ir komet her zu mir geriten; 
schölt ir danne hinnen gan, 
daz waer ein laster mir getan 
von dem ich würd an eren kal.' 

4280 er fürt in sa in ainen stal, 
da stunden schönr örsh driu. 
daz ain daz lie sich an diu kniu, 
da ez den degen erste sach. 
Joraffin do aber sprach: 

4285 ,seht, herre, ditz kan mir bewaern 
daz iuch kund unwandelbar 
iwer werdiu müter tragen.' 
nu was daz örsh, hört ich sagen, 
gestalt wol ze prise, 

4290 do sprach der wirt gar wise: 
,wol uf! ir schult riten!' 
an denselben ziten 
Ryal sich uf daz örsh swaif: 
der schilt im sinen lip begraif 

4295 den im der wirt het gegeben; 
die cobertiur vielt er eben, 



4266. glantze //, glansem S, gantzem 

nw g . 

4267. swa] schein wa W(Wg), was wa 
H{S). joch fehlt außer in 6. 

4270. löse tt(WS). 

4275. ich WH S, fehU O (Wg). 



diu gab von stainen riehen glis; 
der schön heim silberwis 
hienc hinder sinem nacke. 

4300 zehant der edel bracke 
kom zu im geloffen: 
uz dem gebirge offen 
riten si die rihte hin 
do daz rad von ktinsten sin 

4305 triben umme diu bilde; 
der wunder vogel wilde 
mit vier hanpten saz da bi. 
der junge degen wandels vri 
aber vragen do began 

4310 Joraffin den werden man. 

Er sprach: , herre, werder wirt, 
daz ich iuch niht het geirt 
so vil mit miner vrage hie, 
so gevragt ich gerner nie, 

[•5J«]daz ir durch iwer edelkait 

4316 mich beschiedet wa von trait 
der vogel haubet viere, 
wa von diu bilde ziere 
so sterclich ziehent an dem rad.' 

4320 er sprach: , herre min, ich lad 
iuch gerne hie mit werdekait: 
davon so wirt ez iu gesait 
daz ir saget auch da von. 
durch diu bilde gat ain don 

4325 diu von dem ursprinc rinnet, 
als ich hab vor besinnet 
mit gewahren worten sus: 
der weit Urspring ist dirre tiuz, 
der tailt sich manicvalter; 

4330 diu bilde sint jugend und alter, 
die banent nu der weite pfat; 
auch ist der weite lauf daz rat 



4289. gesatelt H(S). 

4301. geloffen Wg, gelanffcn GS Ha Hb, 
geloilfen H, gelaffen W. 

4302. auffen nur G. 
4325. diuj der WWgS. 

4328. weit S(HWWg), erweit ö. 
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der da nymmer niht gestat. 

min sin iuch schier wizzen lat 
4335 was der wunder vogel tut: 

daz schön liaupt sint die Iüt 

die da wol verschulden 

her nach Gotes hulden 

in dirrc weit kunnen, 
4340 also daz si in wunnen 

lebent nach der hinnanvart; 
fso tut gra haupt bart 

der weit altiu kinder; 

lieber herre, sinder 
4345 wise, so rihtet iuch darnach 

und lat iu sin yle gach 

zu der Gotes mugent! 

daz haupt daz in jugent 

schinet an dem vogel, 
4350 daz tut der weit gogel 

deu tribent junge löte. 

dar nach ich iu betüte 

daz Vierde haupt tievellich; 

daz sint die da von Gote sich 
[•556]schaident mit ir Sünden. 
4356 auch merkt und lat iu künden 

wie ich haizz und wer ich bin: 

ich waiz daz wol an iurem sin 

daz irz niht ungevraget lat, 
4360 wan ir mich vor gevraget hat 

der aventür biz an mich; 

so schult ir wizzen wol daz ich 

gehaizzen bin Mutwille. 

ich dunk iuch niender so stille 
4365 ich kan gehelfen ie dem man, 

swie er daz leben vahet an, 

daz ich han getriben ie; 



davon so bin ich pfleger hie 

al der weit allain: 
t"70 ich pfiige ir gar gemain 

nach ir mfttwillen, als ich schol. 

si tragen übel oder wol, 

dar zu so gib ich stiure. 

alsus ich in dem viure 
4475 ze allen ziten brinne: 

swaz mich mint, ich minne 

ez offen und stille, 

da von haiz ich Mutwille.' 
tVIso schier do Joraffin 
43s0 Ryalen da mit Worten schin 

getet diu wunder wunderlich, 

do sprach der junge tugentlich: 

.herre, ir habt ze liebe mir 

vil getan, des müzt ir 
43*5 vor Got sin gepriset!' 

zehant in Förste wiset 

wider gein dem berge hol: 

Joraffin der tugentvol 

der rait do mit im für die hui. 
4300 er sprach: ,daz ich iuch also schül 

verderben in dem berge lan, 

daz wirt talanc nn getan, 

sit ich iu han geholfen her.' 
hin in den berg mit im rait er, 
l^Hdarinne ez vast wundert, 
43% ez brüdelt und dundert 

in dem gebirge vaste. 

der wirt sprach zu dem gaste: 

,nu waiz ich daz wol aigenlich 
4400 daz ir aber gerne mich 

fraget der aventür 

wa von daz ungehür 



4333. der] das S IV. 

4342 ist in allen Bss. verderbt; so tewt 
(bedewt) das gTawc lionbt bart H(S); vermutlich 
iet zu lesen: so daz grawe houbt enbart. 

435t. 4352. Die 102 Verse, die statt dessen 
in HS stehen, siehe Anhang 3. 

4364. nie HS. 



4372. thän S, tügen H(Wg). 
4382. ttigentrich H. 
4386. furstc HS, der fforste GWWg. 
4392. wirt = enwirt? talanc nu] niemmer 
IV (Hb), numer mer Wg. 

4401. fragtent //(IV). 
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weter also brelle.' 

Ja, herre! waer diu helle 

4405 hie mit aller ir geschaft 
und jelliu tiuvellichiu craft 
hie mit aeller ir gebrüdem, 
ez möht daz ge/üdem 
kume tiuvell icher sin.' 

4410 do sprach aber Joraffin: 
, herre, habt vesten mfit! 
der tiuvel hat daz lant behüt 
mit disera vaigen slozze 
daz gande noch ze rosse 

4415 nieman zu im komen mag. 
unser lant waer im ein slag 
an maniger sele kristen; 
nu hat er uns mit listen 
daz lant also verslützet, 

4420 daz im vil vast nützet 

und Gotes schar do hindert, 
also daz ez sich mindert. 
Ez kom maniger müterbarn 
zu uns in daz lant gevam 

4425 der von uns bilde nam, 
also daz er kam 
zu Gotes vronen riebe, 
auch wizzet sicherliche, 
wan der edel bracke, 

4430 ir müstet in dem smacke 
verderben hie ze stunde, 
er treit in sinem munde 
ain wurtz diu iueh nert: 
da von die riht ir nah im kert! 

[5«6]er ist ain gut gelai^ 

4436 er wist iueh arbait 



under aventür gut 
gemischet: wan ir vesten mut 
hat mit siten wise, 

4440 so wirt iu rümes prise 
me denne vil erkant/ 

da mit waren si zehant 
komen an die porten, 
diu was do ze allen orten 

4445 verrigelt und verslützet: 
der tiuvel het gehützet 
dafür manigen rigel groz. 
Jorafün si schier entsloz 
mit siner kun/schefte gut: 

4450 Ryales degenhafter müt 
behüt in do vor todes pin, 
und der ritter Joraffin 
der half im durch diu helle tor. 
mit liebe si sich do vor 

4455 schieden vriuntliche: 
Ryal der zuhtriche 
bat sin Got mit vlizze pflegen, 
Joraffin do manigen segen 
sprach nach dem eilenden. 

4460 sus liez er den genenden 
nach sinem bracken riten: 
an denselben ziten 
want er sine raise 
zu huse. dirre waise 

4465 kerte hin, er weste wa, 

wan daz er sines bracken sla 
bant durch die wilde hin: 
uf aventür stünt sin sin. 
IVu lünne und Aventüre! 

4470 nu dar! gebt stüre 



4403. belle W, Welle H. 

4407. hie fehlt HS. allem irm H}YWg(S). 
gebrttndem W, gebrönden Wg, geludme H(S). 

440& gelüdem W, gelftnden Wg, 
H(S), gebrudem G. 

4422. ez] sn alle Res. außer G. 

4438. wend H, wolt 8. 

4439. hou HS. 



4441. vil von im erk. HS. 
4449. kuostshefte G, kuntBchefte H, kaut- 
schafte W WgS. 

4465. er = ern. 

4469. mynne und HS, minnent Ha Hb, 
minuet G, geminnet WWg. 

4470. nu dar] durch uwern briß H(S). 
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minen sinnen tummen 
daz ich ab wegen krummen 
wise hie die rihte 
Ryalen mit getihte 

[37u]uf löblich geüet! 

4476 nu was diu Minne staet 
damit ir stiur, 
und diu Aventiur 
diu ward alda genüwet. 

44so Ryal do wol getruwet 
sinem bracken Fürsten, 
der künde durch die bürsten 
waisterlich wol diu pfede: 
nu warens, als uns sait diu rede, 

41*5 komen in der genahede strich 
daz man dannoch aigenlich 
zalt hin gein Aurimont 
aht mile; seht, do wont 
der riebe künc von Marroch, 

445K) gewaltic, wirdic und hoch, 
vil der künge herre. 
von Aurimont unverre 
des landes hauptstat do lac; 
diu was gehaizzen Baldac: 

4495 dar in der künc gesessen was. 

nu was dar komen, als ich las, 
ain magt uz Media, 
diu scholt wider sagen da 
von dem künge Darius; 

4500 der beriet sich des alsus 
daz er, als uns diu rede sagt, 
sant dar die selben magt 
dar limine gar und andere ixit 
daz der künc was gesit 

4505 daz er die boten starbt 
und ir do vil verdarbt 



die im wider sahen: 
darumme er die gemaiten 
magt het gesendet dar, 

4.M0 er wolt wesen sicher gar 
daz er ertote niht ir Üp 
darumme daz si hiezze ein wip 
und wibes zaichen an ir trüge, 
si was hübsch und clüge, 

[ r »i>] schön und dabi wunnesam 

4516 und da si für den künc kam 
und da ir rede für gelait, 
do wart des künges zürnen brait 
gein der maget zierlich. 

45>o er sprach: ,wil iwer herre mich 
miner gewonhait entwern, 
da für so wil ich hiute swern 
daz er sin niht gefugen kan. 
ir müzzet alsam ain man 

45*25 von mir hau ain botenbrot 
also daz ir liget tot, 
doch aber vor den lüten niht.' 
sa zehaut er balde schiebt 
nach sehsen den vraidigosten 

4530 die er in sinen kosten 
iender vinden künde: 
den wart von sinem munde 
geboten an die übe 
daz si dem schönen wibe 

4535 daz leben balde naemen 
uud von ir niht enkaemen 
die wil der atem bi ir schin, 
und daz si von den lüten hin 
mit ir kerten ze walde. 

4540 do rüsten si sich balde: 
an denselben stunden 
der maegde do gebunden 



4478. aventiur <?, die a. WWg, ouch dü 
a. HS. 

4485. genahet Ö, gnehende WWg, genelie 
der Hb, genechte H, genahe S, regende Ha. 
4487. urmout H, ariment WWg. 



4492. aventür O (WWg Ha Hb), aurimont 
S, ariuiont H. 

4495. darob B(S). gesessen HS, geriten 
G{WWg). 

4503- uit HWg(W), niht G (S). 
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ir hende wurden liinder sich. 

die vraidiger vraidiclich 
4545 mit ir ze velde kerten: 

do wart von der geherten 

gebaret also jämmerlich. 

na komens uf denselben strich 

eben nach des Wunsches wal 
4550 dar uf in widerrait Ryal. 

O we! wie saeliclich er vert 

mit dem gelücke, saelde kert 

uf siner vert her und dar! 

des wart diu maget wol gewar, 
[5S<i]diu do zu den vristen 
4556 wart von ainem kristen 

gelöset von ir swaere. 

die Übeln vraidigsere 

beten die magt wunnenclich 
4560 von den strazen in ein tich 

gefürt uf des todes pin: 

si wolten auch da sicher sin, 

daz ieman im mort 

da s#he oder hört 
4565 wan vogel und tier. 

nu berieten si sich schier 

mit welher bände nöten 

si do wölten töten 

die stoltzen magt raine. 
4570 do sprach under in der aine, 

der da ir wipheit ringe wag: 

,wir schülln ir ab slahen den nag 

und schülln riten wider hain!' 

do sprach der ander: ,naina nain! 
4575 wir schüllen dem gewurm entwern 

allen werden wiben ze eren! 

sit si ir Up, ir namen hat, 

so ist daz min bester rat 

daz wir si ziehen uz dem hör 



4580 an ainer wide höh enbor 
und nahen sie an ainen ast' 
dem rate wonten si do vast 
alle do der volge mit: 
sa zehant da ward ein wid 

4585 gesüchet und funden; 

si wart do crunip gewunden 

diu e was eben und strak, 

und wart der rainen umme den nak 

gestricket mit unliebe 

4590 nach siten böser diebe, 
die den lüten sir versteln. 
,e} T< , sprach si, ,der wizzen kein 
durch die mit herzenlicher ger 
ist zerbrochen manig sper 

[58b] in dem lande ze Media! 

4596 west ez der fürste von Loga, 
min vil lieber hertzen trut amys, 
daz ich hie in diebes wis 
Schölt an disem storren 

4G0O uf gehangen dorren, 

ez war sins hertzen swiere.' 
do sprach ain fraidigaere, 
der kainr Salden was gewon: 
,ziuh uf und helfen ir der von! 

4605 si habt uns mit ir claffen hi 
ze lange.' do sprach aber si: 
,naina! herren, tüt so wol! 
sit daz ich von der weit schol. 
so günnet mir daz ich Malimet 

4610 hie gesprech min gebet, 
daz er gerüche helfen mir 
in jenr weit! wellet ir 
mich durch in der bet gewern? 
auch wolt ich an der bet gern 

4615 daz ir liezzet mich erclagen 

und danc dem fürsten Loga sagen 



4563. das da nieman H(S). hant air G, das ir HS, fehlt WWg. vereteln 

4564. da] von in .ff (S). £>(fl), stelen WWg, verstoln G. 

4575. schüllen si? 4592. si fehlt nur G. koln nur G. 

4591. den fehlt nur G. sir (= das ir)] 4597. herre nur G. 



Digitized by Google 



61 



maniges dienstes des er mir 

hat getan mit hertzen gir 

bi allen sinen jaren.' 
4620 do sprach zü der claren 

der vraidiger vraevellich 

daz si mit kurtzen Worten sich 

erclagte swie si wolte, 

und den tot do dolte. 
4625 Des Urlaubs was diu magt 

vro, als uns diu rede sagt, 

und kert sich gein Media; 

si sprach: , hertzen trat Loga! 

was du mir dienstes ie getagt 
46.30 mit ritterlichem prise stiet, 

des muzen danken dir die got 

und fügen dir durch ir gebot 

aiu ander hertzenliep, daz dir 

der dienste dank die du mir 
[59<ijhast erzaigt ane zal/ 
463C» die rede bort wol ßyal, 

der was gestapfet nahen dar, 

daz si sin wurden niht gewar 

vor dem gebüsch dicke. 
4640 Ryal der wide stricke 

siniu äugen nie verlie; 

er sprach: ,und schölt ich sehen hie 

hangen dise kein wls, 

so schölt nymmer wip ,amys* 
4615 billich zü mir sprechen; 

ich müz daz hencken rechen 

oder ligen tot in strit 

owe daz ich iht bit 

lange mit der helfe min! 
4650 Agly min trütin. 

durch dich wil ich hie vehten. 

die wizzen kel siebten 



4620. Bprachens H(S). 

4621. die HSWWg. 

4600 so S; fehlt in G H Ha Hb; durch 
die hecken roch und hertte WWg. 

4662. Hiernach in G : uf diser raise hert. 



wil ich lösen von der wide; 

ez mag hie weder tac noch vride 
4655 gewesen zwischen mir und in.' 
ahy! wie ritterlich er hin 

ruschet durch die hecken! 

die covertür sich strecken 

sah man von dem gevert: 
4660 der windes luft sie nert 

daz si niht wart zerzert; 

bedecket und bespert 

mit koste rieh was örsh und man. 

hurta! wie ritterlich er kan 
4665 zü varn mit manlicher maht! 

sin hertze willeclichen vaht 

durch die magt uzerwelt 

diu sich da so qualich quelt, 

also hertzenlich sere, 
4070 und auch durch Aglyen ere, 

die er sta?t bi im vant: 

ir schon, ir werdekait sich want 

vriuntlich in daz hertze sin: 

swie daz siner äugen schin 
[59b] gesahen in langer wile nie, 
4676 doch waren bi einander sie 

mit andaht zallen ziten. 
nu wolten ane biten 

die übeler die claren 
46*0 henken; ir gebaren 

was gar on erbarmen. 

si sprach: ,owe mir armen! 

was ich nu vrseuden hinder mir, 

Loga, lazen müz an dir! 
4685 so dich sin Got ergetze! 

hie mit ich dich uf setze 

und tun daz laider noch ze frfi.' 

damit slüg si diu äugen zü 



4668. qualich] faste 8. 

4674. siner = si in ir. 

4675. w. si nie nur G. 
4685. so] daz HS. 
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und wolt die weit nimer sehn 
4690 von der ir dicke was geschehen 

manic hohiu werdekait. 

nu liet auch Ryal sich berait 
Ein vraidiger, under in der wirst, 

zü der magt sprach: ,du irst 
4695 mit rede uns hie ze lange. 

wol uf und hange! 

daz ist nu ane biten.' 

do sahens auch zti riten 

Eyalen durch die busche: 
4700 die sehs umm ain grüsche 

vorhten do den aineu. 

er sprach: ,was mag ez mainen 

daz ir an dirre wilde 

ditz schöne wibes bilde 
4705 wellet henken so verholn? 

sagt an, hat si iu Üit verstoln 

oder was tut disiu räche?' 

do sprach mit vraiser spräche 

zu im ain übelser: 
4710 ,daz lat iu sin unmar 

wavon si müze hangen! 

lat ir iuch nit gelangen 

daz ir si wellet retten! 

ir werdet anders zetten 
r<!Oa]daz blüt in dirre wilde, 
4716 swie vast iu in dem schilde 

daz viur und uf dem helme brint. 

ich han mich des vil wol besint 

daz ir uns wellt erschrecken: 
4720 het ir den helle recken 

selber zainer stiure 

und aller helle viure, 

wir waren dannoch unverzagt.' 

Ryal sprach: ,diu schöne magt 



4695. uns fehlt nur G. 

47( 0. geriiache H, geröschen W Wg, grösche 
Hb, rusche Ha; ,die Sechs fürchteten den Einen 
nicht im Geringsten 1 (vgl. uiht ein grüz). 

4723. wir weren HS, werent WWg, wir 
würden G. 

IHultch« Texl« dM HitlelalUri. III. 



4725 wirt vou mir geloset, 
oder ez wirt hie geröset 
der cle me mit blutes tnehen. 
mich dunket an ir wtehen 
rede daz si sie 

4730 vor missetat diu frie: 

wes wellt ir denne zihen sie? 
ich han auch wol gehöret hie 
daz ir ein ffirste gedienet hat 
lange mit prislicher getat 

4735 in turnai und in punder: 
davon so nimt mich wunder 
wa mit si hab den tot verdient, 
ir quäle vaste hat gegrient 
in minem hertzen, daz ez is 

4740 vor zorn herter denne ain kis 
umm ir leben uzerkorn: 
wölt ir mir disen zorn 
durch iur edelkait ergeben 
und die magt lazen leben, 

4745 Ich wölt iuch prisen ymmer.' 
,daz kan geschehen nymmer!' 
sprach do ainer under in. 
do sprach zehant Ryal: ,ich bin 
der iuch die magt niht töten lat: 

4750 die wile daz mir bi gestat 
daz leben in dem libe, 
durch willen aller wibe 
si iu min dienst hin gelaint!' 

da wurden sa zehant erschaint 
schöner swert siben 

4756 diu do mit veste triben 

die siege und auch mit maht. 
nu traht ob ditz gevaht 
getailet waer geliche! 

4760 nain! in dem wilden tiche 



4727. me nur G. 

4733. ein fehlt nur G. 

4738. hat] hart Ha, fehlt WWg. 

4760. uaiu] wanne W(WgHb), fehlt US. 
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deweder halben helfe kan. 

ze der ainen sit ain ainig man 

müst an sehs vehten 

wan daz von fmmen knehten 
4765 im schier helfe wart berait: 

heldes raüt und degenhait 

da vest bi im striten; 

davon so wart durch sniten 

daz verch den übelaeren. 
4770 mit grozen siegen swseren 

wurden si dicke troffen 

daz durch ir heim offen 

gesloffen waer ein wisel: 

von blüt manic risel 
4775 vloz über die barbier, 
der junge degen zier 

also ritterlich gewarb 

daz da von sinen banden starb 

under in der fürst, 
4780 dar nach der aller türst 

wart ze tod erlernt. 

des wurden ser ergremt 

die vier die do mit im striten: 

der wurden zwen ze tode ersniten 
4785 in ainer kurtzen wile, 

zehant mit gaher yle 

die zwene wurden flühtig. 

der junge degen zühtig 

der jagt si durch die studen; 
4790 er sprach: ,nu hin, ir suden! 

waz wolt ir gein kainein man 

iuch strites ie genemen an, 

do ir niht hetet mannes müt? 

ich west wol daz ir niht güt 
[eiojwaert gegen strites wer, 
4796 do ir an dirre magt her 

iuch also wolt rechen!* 

zehant sah man den vrechen 



keren gein der magt; 

4^00 er sprach: ,uf kain gejagt 
ich gerner nie gehetzet.' 
swie vil in dorne kretzet, 
des aht er ze nihte. 
der bracke was die rihte 

4805 gesezzen zu der vrien 
diu da durch Aglyen 
von dem tode wart genomen; 
Ryal do on alles lomen 
zütz ir mit gaher yle rant 

4810 und erbaizt sa zehant 
zu ir uf die erden: 
die hende er do der werden 
lost und liez auch lenger nit 
umm ir kein wiz die wid. 

4815 Zehant do der genende 
mit siner werden hende 
die schönen magt erloste, 
und do er si getroste 
mit Worten also zuhteclich, 

4820 do sprach si: , lieber herre, mich 
hat noch diu Said in irre pflege, 
diu trüg iuch her uf disem wege 
mir ze helf stiur. 
sagt an, schol ich daz viur 

4825 iht fürhten und entsitzen 
daz da mit glantzen glitzen 
glestet uz dem Schilde 
und von des kindes bilde 
daz uf dem heim brinnet?' 

4830 ,nain!' sprach der wol besinnet, 
,ir schult iu fürhten nit dorab! 
ob ich iu hie gedienet hab, 
des dancket mir, vil rainiu fruht, 
da mit durch iwer edel zuht 

[tfifc] daz ir mir gerüchet sagen 

4836 warumm die lasterbaern zagen 



4774. zisel US. 4797. woltent H\VgS(W). 

4789. vegte H, wegte S. 4826. glanttem WWg. 

4791. woltet S, woltent HWg(W). 
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iach wollen han erhenket 
und wibes namen gekrenket: 
taten siz von schulden?' 

48-10 ,nain, herre, bi iuren hulden! 
ich het in anders niht getan 
wan als ich iuch wil wizzen lan 
mit Worten aigenlich: 
hie nahen bi ain knncrich 

4845 ligt, daz haizzet Marroch; 
der künc ist des siten noch, 
swaz boten wirt zu im gesant 
durch wider sagen in daz lant, 
daz er der kainen leben lat. 

4850 nu ward ich durch die getat 
von Media zu im gesant 
ob er waer also erkant 
an dem sinne daz er mich 
miner wiphait wiplich 

4S55 hie geniezzen liezze, 

und daz er mich niht hiezze 
durch sine grimme töten , 
sus kom ich zü den nöten/ 
Und also schier do diu magt 

4860 Ryalen aigenlich gesagt 
die warhait und die rihte, 
do sprach der nie mit nihte 
gevorht untrost dehainen: 
,solt ich dar urame wainen, 

48r>5 daz wser ein grozziu zagehait! 
swa mir daz sterben si berait, 
da sterb in Gotes namen! 
ich müst mich j T mmer schämen 
daz ich würd mainaidic. 

4870 da von ir wurdet laidic 
in dirre wilde, vrawe min, 
da mftz ich selbe riten in: 



des twinget mich min sicherhait 
ich han gesworn ainen ait 

[62a] daz ich dem künge von Marroch 

4876 wider sage, swie ez joch 
mir darumm ergange: 
der ait ist mir ain zange 
der mich hat bi der not beclamt. 

4880 juncvrawe, swie ir sit genamt, 
so rit uf iwer straze: 
Got si der iuch laze 
komen schier swa ir weit!' 
von ir so schiet sich der helt 

4885 mit guter Urlaub rede. 

nach dem bracken er die pfede 
kerte hin gein Aurimunt: 
sinem bracken was do kunt 
vil der aventür 

4890 wild und ungehür. 

TNu merket wa der junge hin 
vert! wan ez stftnt sin sin 
gein Aurimunt die rihte. 
nu kom ez von geschihte 

4895 daz den jungen helt geslaht 

in dem gewilde begraif diu naht, 
daz im des tages lieht gebrast, 
iedoch so rait er für sich vast 
mit yle sunder twellen: 

4900 dem bracken sim gesellen 
wolt er niht abstozzen. 
zu aventuren grozzen 
komens in derselben naht 
vor Aurimunt; do het gemäht 

4905 vor langer zit Virgilius 

ain werk mit richer kunst alsus, 
da was guter helfer bi 
diu kunst nigromanci, 



4860. het a. H, eigentlich hat S. 4892. wan O Hb, wanne WWgHa, wer- 

4863. Torht Ha Hb, geworht W(Wg). lieh HS. 

4867. sterbe ich WWgS. 4893. Anrironnt G (WWg Ha), anbenture 
4887. aurimunt QHb, anrimont S, ari- H(S); die Zeile fehlt in Hb. 
tnont Wg, arimiunt IV. aroraont H Ha; ähnlich 4905. «ledoln* Ä(S'); so meint (doch ver- 
weilt, gleiche 4965). 
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ane die moht ez niht ergan. 
4910 nu was der junge wandels an 

komen uz der wilde dar. 

nu lief der brack uf siuer var 

die rillt in daz gestül: 

ainen brunnen kül 
[^fc]den kund er da wol vinden 
4916 under ainer linden, 

diu gab von laube witen schaten. 

weit ir der wile mir gestaten, 

icb mache iu michel richait 
4920 kunt. als diu aventür sait 

und diu güte rede hie, 

derselben linden schat gie 

sehtzec schuhe von dem stam; 

nie müter kint so verre kam 
492*> daz ie gestehe in ainem raif 

geziehen ie so witen swaif 

als an der selben linden was. 

dar under was, als ich ez las, 

gemachet ein gestül, 
4930 da was ain edliu kül 

und süzzer smak von krüten. 

nu lat iu betüten 

welher hande waere 

daz gestül ahpaere 
4935 daz die linden ummegie: 

ez was, als uns diu rede hie 

sait mit ir lere, 

gegozzen uz ere 

mit manigem waehen bilde. 
4940 tier und vogel wilde 

ergraben waren spaehe 

in daz gestül waehe, 

ouch was ez kostlich vergult: 

der maister sich dem künge hult 
4945 der daz gestül maht 



so wol nach prises aht 
von manigem spaehen sinne, 
enmitten stünt darinne 
gefüget an der linden stan 

4950 ain sezzel, da was nihtes an 
wan ytel golt von Kaukasas; 
Schölt ich vol loben alles das 
damit der sezzel was geziert, 
und daz gestain daz drabliert, 

[03a] ez würd in ainer wochen 

4950 nymmer vollen sprochen. 

davon wil ich der rede gedagen 
und wil von dem gewelbe sagen 
daz ob dem sezzel swebt 

4%0 gelich als ob ez lebt, 

daz man do niender hab sack 
under des gewelbes dach 
was ain horn gehangen, 
vor manigen jaren langen 

4965 macht ez dar Virgily: 
manic guldin lyly 
daz gewelbe ziert, 
dar uz gestain smiert 
daz beste daz ie wart erkant 

4970 über haidnischiu lant. 

~Wa von nu daz gewelb enbor 
hienge, daz ist noch hie vor, 
daz ich ez ungesaget han: 
ich wil iueh aber wizzen lan 

4975 mit rede hie ain tail da von. 
der sezzel der was des gewon 
von sines maisters listen, 
Virgilius, nicht ain kristen, 
der het in so gemachet: 

4980 ain man der nie geswachet 
sich selb an kainen orten 
mit werken noch mit worten, 



4916. einen (einer) riehen 1. H(S). 4965. virgüie HSWWgRa, virgily O, 

4925. gesehe WWgS, gesach H, fehlt in G. virglie Hb. 

4943. ouch Wg(WHS), fehlt in O. 4981. selber WWgHS, selbe Ha. 

4954. drabüieret WWg, dor auß lieret S, 
des leret H. 
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an manigen tagenden uzerwelt, 
an degenhait ain mannes helt, 

498.5 der maister was in eren schul, 
so der gesezzen nf den stül 
was von dem ich sait vor, 
do gieng er über sich enbor 
durch die linden este 

4990 in daz gewelb veste 

von dem ich gesaget han. 
da zunten inne sunn und man, 
Mars und Mercurius, 
Jovis und Venus. 

[ft?fc]Saturnus der planet 

4996 auch do geschönet het 
daz gewelbe wunnesam. 
daz gestirne für sich bran 
die naht in schönem glast, 

5000 des tages lieht es fast 
nach der aventür sage. 

nu het verre von dem tage 
Ryal do wol erkunnet 
die wunne diu da wunnet 

5005 in richer kunst, in horde groz. 
nu gedaht der schänden bloz: 
,noch han ich wider saget niht, 
für war, ez aber noch geschiht, 
und gan mir Got des libes! 

5010 ey, herre Got, nu schibes 
mir senden uf daz beste! 
ich fürht doch min leste 
leben welle uf dirre vart 
sich verenden, sit ich wart 

5015 verraten von Walwanen, 
der wil mich hie entanen 
des libes durch Aglyen, 



4983. manigen] allen HS. 

4989. der WWgHS. 

4992. dar inne schain HS. 

4994. Jupiter S, die anderen Jovis. 

499C. do fehlt nur G. 

4997. wnnnesam Hb(W), wonnesam HS 
{Wg), wunneaal G. 



die rainen wandels frien, 
der gunst mir ist so helflich. 

r>020 des wil ich über lieben mich 
die wile daz ich lebende bin: 
durch mines hailes angewin 
wil ich hie die rüwe han 
und unwider saget lan 

5025 biz ich den tag erkiuse. 
ist daz ich verliuse 
den lip, ez ist dennoch ze frü. 
minein gevert hört zu 
witz und da bi güt sit, 

5030 und kan ich die gefurn nit, 
so hat daz leben mir ain zil: 
da von ich mich beraten wil 
biz morgen wie ich spreche, 
daz man mich iht betreche 

[Wa] ertötten in der erden pfül. 4 

5036 da mit saz er uf den stül 
und wolt siner müde sich 
entladen, da schain listiclich 
Virgilien grozziu maisterschaft: 

5040 siner starken kunst kraft 

den man und auch den sezzel zoch 
uf in daz gewelbe hoch, 
dar inne er daz gestirne sach. 
zu im selben er do sprach: 

5045 ,wa von mag diu genade sin 
daz du sünder on allen pin 
scholt zu hymelriche komen? 
ich wont daz mir hie benomen 
daz leben schölte werden: 

5050 nu wil ich mich von der erden 
mit Gotes helfe ziehen, 
so daz ich müge enpfliehen 



5000. es laste H(S), erglast G, erglaste W 

Wg Hb (Ha). 

5002. vor HS. 

5028. gewerbe HS. 

5035. ertotte Wg ( W H Hb), ertötet S. 

5050. ich nur G. 
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des künges gewalt.' 

nu sach der wolgestalt 
5055 vil richer wunne dem gelich 

als er w&r in dem hymelrich, 

wan daz er nieman bi im sach: 

daz was sin grozzes ungemach. 

In disen wannen saz Ryal, 
5060 ez wart in sines hertzen wal 

manic fürgedanc erweit; 

mit grozem jamer sprach der hell: 

,ey liebes liep Agly! 

hertzen trut amy! 
5065 vor allem lieb bistu mir. 

ich waiz wol, sam bin ich dir; 

und bistu mir doch wilde, 

ich dich in sei bilde 

ze allen ziten, truter zart! 
5070 swaz ie birnüds uf erden wart, 

min qual stund kume dran ge- 

schriben. 

diu grozz liebe uns hat getriben 

von ain ander baide: 

des sitz ich hie in laide 
[Wonach dinem anblicke. 
5076 ich süftz nach dir dicke 

von des hertzen gründe, 

und wart doch alle stunde 

wie ez mir ergange. 4 
5080 nach der red unlange 

luht des tage Sternes glast 

durch die grawen wölken vast, 

als in hiez sin schepfer: 

sa zehant ein wahter 
5085 blies mit ainem horn groz 

daz verre und vaste doz, 

darnach den tac er vast anrief; 

manic wahter der do slief, 

505a grtfstes \V[Vy, grostes HS. 

5061. fürgedanc G(WHb), furbedanck H 
(S), fnredanck Wg, gedank Ha. 

5087. vast anrief G(Wg), vaste rieff WHa 
Hb, lute rief H(S). 



begunde do lut hürnen. 
5090 Ryal begunde zürnen; 

er sprach: ,hat ieder man ain 

horn, 

so wirt auch talanc hie verborn, 

mag ich, ditz horn ich schelle! 

ich denk daz man welle 
5095 für Got hie die sele laden: 

ez kom ze frumen oder ze schaden, 

ez wirt auch hie min hürnen kunt.' 

daz horn satzt er an den munt 

und blies also crefticlich 
5100 daz Melchinor der künc rieh 

uf sinem bette erschrac. 
zelfant er do niht lenger lac: 

er slof in sin gewtet 

und sprach: .von was getaet 
5105 ist erschellet lue daz horn? 

ich waen daz so wolgeborn 

kain mensch uf der erde si, 

so ahbaer, so wandelsvri, 

daz er von rehter wirde part 
5iio hie der aventüre vart 

so schone hab genüwet. 

er tor swer getruwet 

der kunst nigramanci! 

ain man vor wandelvri 
[«Hist hie oder geste schwdelich, 
5116 des kan ich wol versinnen mich.' 
IVIelchinor der künc rieh 

hiez wecken uf gelich 

swaz lüt do was in Aurimunt: 
5120 mit den wisen er ze stnnt 

sich do ze rate sundert. 

er sprach: ,mich hat gewundert 

waz hie so wirdig müge gesin 

von dem diu aventür min 



5092. wirt = enwirt. verlorn HS Wg. 

5100. Melchior W, Mclichior Wg (so meist). 

5108. a. vnd WWgHS. 

5109. er nur G. 

51 14. vor wandel» RbW Wg, gax wandels HS. 
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5125 sich von der erden hab gezogen, 
nu waiz ich doch daz ungelogen 
nieman in daz gewelbe mag 
gevarn, in ziehe denne gestrag 
uf der sezzel guldin: 

5130 von siner werdekait dar in 
kom in manigen jaren nie 
kain müterkint, swaz uns joch hie 
diu aventür betüten mag.' 
do wazz auch worden liehter tag, 

5135 daz man wol da von gesach. 
Melchinor der künc sprach 
zu herren und zu vrawen 
daz sie uz giengen schawen 
mit im in die schrannen. 

5140 von vrawen und von mannen 
wart im gevolget on urdrutz: 
si wolten gern den riehen nutz 
sehen und die werdekait 
von der diu aventür gesait 

5U5 het mit dem hörne. 

und als der hochgeborne 
ersach den künc Melchinor, 
do sprach er: ,was hat mich enbor 
alsus uf gehangen? 

5150 bin ich alsus gevangeii, 
daz ist ain vorgewerbe 
daz man dar nach verderbe 
hie min hohgelobtes leben, 
nu daz si Got ergeben! 

[6"5i] an des helf laze ich mich, 

5156 sit ez hat gefüget sich 

daz ich durch die sterben schol 
diu min hertz dicke vol 
vrseuden hat gefallet! 

5160 sit daz mich nu betullet 
hat der tot mit listen hie, 
so rflehe Got beschirmen sie!' 
Alsus man von Ryftl 



5126. Besser angeflogen HS. 

5138. sie fehlt nur G. 

5139. im die in die <?. 



hört vil der qual 
5165 ie vast und ie harter. 

er sprach: ,vil rainer zarter 

süzzer lip gefinet! 

diu süzzer schin der schinet 

in minen äugen haiter.' 
5170 zehant do wart ain laiter 

gelainet über sich enbor. 

do sprach der künc Melchinor: 

,ganc herab, du herre wert! 

sehen dich min hertze gert, 
5175 und sage uns niwe maere!' 

zehant der junge ahbaere 

getorst diu wort niht Übergan: 

man sah in von dem stftle stan 

an der laiter sprozzen. 
5180 nie man gesach von schozzen 

dehain so snelles gevert 

als do der sezzel kert 

mit yle zu der erden nider 

an sin rehte stat hin wider 
5185 da er vor gestanden was. 

den künc wundert harte daz 

für selliu wunderlichiu ding. 

Ryal der edel jungeling 

was komen ab der linden; 
5190 mit Worten gar geswinden 

hiez in willekomen sin 

der künc und diu küngin 

und alles ir gesinde gar: 

do naig er zühteclichen dar 
(«Hund danket in mit worten doch. 
5196 do sprach der künc von Marroch: 

,sagt mir, wer ir sit, 

daz ir so hohgefrit 

hie schinet von geburt?' 
5200 ,ey herre, min antwurt 

hat gein der rede nüit gelimpf. 

ich waiz vil wol daz iwer schimpf 



5165. veBter H Ha (S). 

6201. niht W, nit die Übrigen, fehlt G. 



Digitized by Gock 



72 



mich also hohe rümet. 
mich hat unhail getümet 

5205 daz ich bin kainer eren wert; 
min lib auch kaines lobes gert: 
der mir ez taet, ez wser ain spot! 
ich bin ain armer eilender bot 
und bin von Frigia her gesant 

5210 zu iu, herre, in iwer lant: 
des hau ich ainen ait gesworn, 
für war, und wa?r der verhorn, 
ich waer ainn andern weg geriten 
und het dise vart vermiten.' 

5215 T>o der künc den jungen 
hört mit der zungen 
so zühteclichen kosen, 
do sprach er zü dem losen: 
,nu sage an, lieber, waz si din gir! 4 

5220 do sprach er: , herre, do schult ir 
warten widerwaerticheit; 
iu schol wesen widerseit 
von dem künge von Frigia.' 
do sprach der künc: ,jara ja! 

5225 bistu der boten ainer 
der von mir nie dehainer 
lebent wart gelazen, 
des müzen sin verwazen 
die dich daher gesendet haben. 

5230 daz din junger lip begraben 
von minen schulden werden müz, 
des bin ich in Unmutes gruz 
durch dines libes wolgestalt 
und umm die wirde manicvalt 

[*»'ijdiu von dir ist erschainet.' 

5236 do wart zehant gewainet 
vil trahen haiz gesaltzen, 
die man uz äugen waltzen 
sah über röselohtiu vel: 



5240 manic liehtiu varwe hei 

wart vor jamer missevar; 

do wart ein jwmerlichiu kar 

von der vrawen münden, 

do si den künc künden 
5245 horten wort nach sinem sit 

er sprach: ,du müst an ainer wid 

hangen, uf min triwe! 

doch müz din tot mir niwe 

ymmer mer ze hertzen gan 
5250 biz daz der künc Walwan 

sin leben git umm dinen tot. 1 

sa zehant er do gebot 

daz man den jungen tset für 

also daz er den lip verlür. 
5255 ,Ey, lieber Jierre!' sprach Ryal, 

,sit daz ich an allen val 

iu des todes schuldig bin 

und sol dehainen sin 

han zu minem leben, 
5260 so sint mir, herre, geben 

ain gäbe der ich ger.' 

do sprach der künc: ,ich bin wer, 

wes du mütes, daz sol wesen 

an aUain din genesin: 
5265 daz mahtu niht vor mir behaben.' 

,so müzz ich werden hie begraben, 

des mag laider sin kain rat! 

so bit ich, herre, daz ir lat 

mich legen under aines sarkes stain, 
5270 daz dar uf werde gehawen rain 

mit der urkünde büchstaben 

leselich und wol erhaben: 

„Agly! ach, ymmer we! 

ich gesih dich nymmer me!" 
[67d]her künc! sit ich niht me sol leben, 
5276 so haizzet armen lüten geben 



5204. vertumet 77 6(1 0» verdiinet Wg, ver- 5232. ich vngemtttes vol HW(S WgEaHb). 

tnmniet i>, vcrtrninet 77. 5236 steht vor «ehanl noch ein g. 

5219. si G, ist die übrigen. 5271. mir der n. (!, mit der n. li'll'j, mit 

5231. müz G, sol die übrigen 77s». u. H(&), mit u. der L, 
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swaz ich hab hie an mir! 

ich man iuch, herre min, daz ir 

ainer bet geweret mich: 
5280 lieber herre, alsus han ich 

dirre bet hie begert. 

auch haizzet Aglyen namen wert 

zu mir legen in daz grab!' 

der kling sprach: ,«7 ich dir* <jrab, 
5285 so wil ich dir niht liegen. 

niht wol mir stünde triegen: 

davon so scholt du sin gewis, 

mit worten ich gebiut dis 

daz ez ergat nach diner ger.' 
5290 ,gnade, herre min!' sprach er, 

,so stirb ich dester gerner vil. 

sit mich ain ungetriwes spil 

hat in den tot gegeben, 

so gib ich uf min leben 
5295 der diu mich in sele mint; 

ir hertz daz ist so wol besint, 

ungerne si mich sterben waiz!' 

do wurden aber trahen haiz 

gewainet von den wiben 
5300 und von der maegde liben 

die do ze hove waren: 

riuclich gebaren 

sah man ir do wol hundert; 

gemainlich ungesundert 
5305 sah man si alle riuwic gar 

do der helt so lieht gevar 

was daz niht sin varwe erlasch, 

und der grimme tot so rasch 

sin leben scholt verderben. 
5310 er sprach: , Schölt ir micli erben, 

iu möht kum uf minen tot 

gewesen sin also reht not!' 



An den maern do diu clage 
ergie nach aventür sage, 

R6]do komen dar geriten 

5316 die zwen die gestriten 

mit im heten umm die magt: 

do wart dem klinge alrerst geclagt 

daz der junge inaer 

5320 im het sin dienaer 

erslagen und die magt erlost, 
alrerst do in des zornes rost 
der künc wart enflemmet; 
sin hertz wart ergremmet 

5325 uf den jungen bitterlich. 

er sprach: ,ez hat der tiuvel dich 
ze schaden her getragen mir. 
daz al diu weit stund an dir, 
so war verlorn din genesen.' 

5330 do sprach der junge uzerlesen: 
,ir habt gedraeut mir genüc. 
und daz mich noch kainr slüc, 
ich han des lebens mich bewegen, 
scholt ich strites gein iu pflegen, 

5335 iwer ainer liez mich lihte gan. 
denne daz ich dar zu han den wan 
daz ich erlich werd begraben, 
ez waer ein vehten angehaben 
daz ich doch pflaege werl icher tat 

5340 sit mines todes ist kain rat, 

so mag ich doch wol vraewen mich 
daz ich mit sachen lästerlich 
den tot niht habe erworben, 
ez ist durch wibe erstorben 

5345 manic werdeclicher mannes lip: 
also bin ich durch ain wip 
in den tot da her geriten. 
ich mag auch niht wider iwer siten, 



5278. man iuch] raaine H(S). 5302. riuclich O, die anderen riuweelich u. ä, 

5282. aglyen G, aglye (aglyen) den die 5313. An HL, in WWgS, zn G. 

übrigen Hss. 5332. nud] on S. 

5284. d. k. spr. syt ich dir (dirß) gab H(S), 5333. bewegen GS, verwegen H, besser 

d. k. spr. daz dir (dir von späterer Hand) hab G, erwegen WWy L Ha Hb - vgl. Z. 5349. 

aller miner fröden »tab WL {Ha Hb ]\ g). 5336. wan daz L. 
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da von han ich mich sin erwegen.' 
5350 zehant do wart der junge degen 

gebunden als ein valscher diep: 

,owe', sprach er, ,hertzenliep, 

rainiu fruht Aglye! 

wer schol zft dir „amye" 
[^a] sprechen, wandelsane magt? 
5356 owe! daz dir iht werde gesagt 

daz ich so lasterlichen hie 

verderben müz, und ich doch nie 

warb nach kainem laster!' 
5360 do ward aber vaster 

gewainet denne vor geschach; 

manic rainiu vrawe sprach: 

,ey Mahinet und Jupiter, 

Tarffian und Bilwer! 
5365 möhtet ir erwenden 

daz unbillich sehenden 

daz man an disem man begat 

der schand nie getriben hat ! 

daz kan uns zaigen sin gestalt.' 
5370 do wart der junge degen balt 

vast gecropf stozzet: 

da von der jamer grozzet 

aber an den wiben. 

nu wil ich lan beliben 
5375 die rede da mit sage 

und künden niwe clage. 
"Waer ich der kunst niht ein 

ge&ur, 

ich wölt vragen die Natur 
wunderlicher imere, 
53^0 ob si des siten wäre 
des ich an si wand bin: 
swa beide müt und sin 
an zwain sich hat verainet 
und ietwederz mainet 



5359. erwarb H, die anderen gewarb. 

5364. Turphian S, Terphion H, Terviant Ha, 
die anderen Terflan. wilwer H, büiüer S, die 
anderen bilwer. 



53«5 daz ander und nieman me, 
ob Got dem ainen füget we 
daz ez daz ander niender siht 
und sie diu Melde von geschiht 
ainander baide hat entwert, 

5390 ob des gemüt iht werd versert 
des hertzen liep in kummer lit? 
ja, diu Minne hochgefrit 
hat mich des underschaiden: 
swez hertzen liep in laiden 

[«s*]swebt in des jamers flut, 

5396 sin getriwes hertze gilt 
kündet im die pin 
daz in dem hertzen sin 
jamers vil ufquillet, 

5400 ez hawet und billet 

uz hertzen manicvaltiu lait. 
daz beziuget und sait 
diu Minne wandelsvrie 
von Zyzya Aglye. 

5405 IVu alles liebes fügerinne, 
Minne, süzziu künginne! 
wiltu mir etlich sage 
künden von der grozzen clage 
die liep nach liebe hat getan 

5410 ane wizzen uf den wan? 
da von hört ich gerne sagen, 
diu Minne sprach: ,daz gröst clagen 
daz ie geschach von lüten, 
daz wil ich dir betüten 

5415 daz du sagest auch da von. 
ich han den sit und bin gewon 
daz ich der besten aht 
der müt ich edel und geslaht 
waiz und auch erkenne: 

5420 der selben zwai ich nenne 
dir hie wandels vrie. 



5377. ge nur G. 

5381. wand G = wenende Ha Hb WWg(L). 
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diu künginne Aglye 

diu quelt sich in jamers gelme 

nach ainem den man Wildhelme 
5425 namet in dem brunne. 

lebten ie in wunne 

diu zwai, daz hat verändert sich 

also daz si quallich 

nach ein ander lident pin.' 
5430 Agtie diu hingin 

an ir hainlich saz; 

si sprach: ,owe, hertze, waz 

du mir jamers rügest 

und hufest und fügest 
5435 uf mich daz aller gröste lait! 

min hertze wil in bitterkait 
[#to]nemen ain gevelle. 

o we', sprach si, , geselle. 

schöner, lieber, truter! 
5440 din getriwes hertze luter 

het mich so zart! 

nu waiz ich daz du hart 

mich arnest uf der verte din: 

min hertz kündet mir den pin 
5445 den du von minen schulden hast. 

owe, Tot, daz du mich last 

leben ain stunde! 

nu was ich doch von gründe 

des hertzen sin trütinne: 
5450 owe, suzziu Minne, 

schol ich sin haben mangel, 

so lit des jamers angel # 

verborgen in den wunnen 

der ich mich solt kunnen 
5455 mit im sunder sorgen! 

davon so müz ich worgen 



5423. quelte «ich nach den (dem) holden 
H(S). 

5424. man lupoiden H(S); vgl. Anh. 1. 

5425. in dem brunne G Hb(HaL), in toufes 
bronuen H(S), in dem brunnen WWg. 

5427. hat verendet HS, verwanden Hb. 
5429/". stehen nur in HS, 



an den vraeuden minen. 
owe! und schol ich dinen 
lip gesehen nymmer me, 

5460 so müz ich han ain werndes we 
zünemend alle tage tegelich: 
qual, jamer, laid und ich 
in ain summ sint geschriben. 
von allem liebe mich vertriben 

5465 hat der künc von Frigia, 

doch wizze wol daz er niht da 
ligen schol do mit gelust 
Ryal ligt in miner brüst 
in manicvalter zert! 

5470 ist dort sin leben hert, 
so ist auch hie daz mine. 
owe, wie gern ich sine 
jugent bi mir haH! 
in sinem hertzen staet 

5475 was ich ain zartiu wonunge: 
sin tugenthaftiu zunge 

leiden vrawen ie daz beste sprach, 
owe, wie reht gern ich sach 
sinen zarten mannes lip! 

5480 mines hertzen lait vertrip 
was er und min lucern. 
ich sah in also gern 
daz mich des niht duht 
daz schonr ie geluht 

5485 uf erde weder jenz noch dis. 
nu wand der künc sin gewis 
von Frigia miner minne? 
so möht ich mich gewinne 
wol rümeu und geschehe daz! 

5490 und solten mir auch sin gehaz 
alle die daz für ka?m, 



5438. gelle WWg. 

5454. erkunnen H, erkunden .S. 

5466. wisse er wol H, weiß er wol S t 
weis ich wol Hb, mit nicht L. daz niht O, 
er L, das er nit die übrigen. 

5475. ich fehlt nur H, es muf$ tcohl 
heifsen ie. 
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daz ich den wehsei nsem, 
den künc umme disen, 
e must uf ainer wisen 

5495 ich werden ane haubet! 
sit mich der künc beraubet 
hat der höhsten vrteuden min, 
so muz auch er nu ane sin 
der trutschaft min ze male/ 

5.">00 sus saz si in der quäle; 

si quelte sich mit grozzer kar: 
hie mit ich ab des sinnes var 
wider ker gein Marroch: 
da lit Ryal gevangen noch. 

.Vi05 An disen mseren wart vertailt 
Ryal und da bi gesailt 
mit ainer wid umm sinen nak. 
do sprach ain fürst von Baldak: 
,herre, ez duncket mich niht gut 

5510 daz ir an disem manne tut 
so übel, daz ist niht min rat. 
ist daz ez iu übel gat> 
so wirt man iwer spotten: 
des babstes gebotten 

5515 schult ir dar umme lügen, 
so tötet ir mit fügen 

['<*<] disen jungen herren. 
nu was mag iu gewerren 



daz ir zü im sendet vt 



r9' 



5520 do sprach der künc Melchinor: 
,ir habt mir geraten wol, 
da von ich iu volgen schol 
und wil des vermiden niht/ 
zehant er sinen boten schiebt 

5525 und hiez beraiten im diu pf&rt, 
auch rust sich manig degen wert 



5529. «rruselichen H(S). 

5535. ein schönes L Ha Hb, eiu schön» W 
Wg, das schönste hieß es ursprünglich: 

ein daz schönste? 

5530. hat] hie H, fehlt S. 

5538. tun] <lo ir Wg. da Ha Hb. fehlt HS L. 
keren (: ereu) alle außer G. 



uf die riweclichen ban: 
hie mit kert der küue dan 
mit ainer grözlichen schar. 

5530 sins gevangen hiez er nemmen war, 
der wart gefürt unwerdeclich 
ze Baldach in die stat rieh, 
diu haizzt in arabisch Mech, 
dar inne der künc Sadolech 

5035 ain schönsts bethus hat gemäht 
daz der hymel hat bedaht, 
in Mahmetes ere. 
den künc sach man tun kere 
gein demselben tempel; 

5540 von rotten grozzes trempel 
hört man mit braht da vor. 
vor dem palas do Melchinor 
erbaizt nach küncl icher art: 
Kalif der babst gefürt wart 

5545 gein dem künge Melchinor; 
sin gevangen stünt da vor 
dem babst ser gebunden, 
der babst do ze stunden 
enpfle den künc nach sinen siten: 

■V.50 , gnade, herre, ich wil iueh biten/ 
sprach der babst Kalif, 
,iwer sin der, dunket mich, beswif 
mit zorn: waz ist iu geschehen? 
sagt mirz! kan ich iu drum spehn 

5555 von unserm got Mahntet, 

dem wil ich tun ein solch gebet 

(ro5j m it miner kanonie 
daz sin helf bie 
iu creft eclichen wird et schin ; 

5öro durch den lat des zornes pin, 
sit daz sin lip hie ruwe hat! 



5540. getrempcl H(S). 

5547. babst US(H), die anderen besser 
palas (palast. balas): vgl. Z. 5679. 

5552. i. a. iluiickt mich L(S), do d. m. 
uwer sin WWg(Hb). 

in dr ] icht dan S, deu uit H, do- 

rnmb L. 
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swebend in dem tempel stat 
daz grab von dem gewalt sin. 
swaz ie die edeln Sarracin 

5565 got gewunnen, die sint niht 

gein Mahmet, den man bi ans sibt 
sweben in den lüften: 
sin belfliches güften 
hat ander got ze störet. 

5570 sin helf uns nie getöret 
bat an kainen Sachen: 
iwer wirde niht geswachen 
nieman mag von siner kraft 
noch iwer riche herschaft.' 

5575 Der gert künc genende, 
daz kinne in siner hende 
er liet und saz mit sinne verdaht. 
er sprach: ,ich han her zu in braht 
ainen man des werdekait 

5580 hohe wirde werde trait 

mer denne mir ie wurde kunt: 
mit vorbetrahtikait min munt 
iu kündet daz mit rede war. 
ich bin gewesen manig jar 

5585 dits riches künc von Marroch 
daz ich die aventür hoch 
sach besitzen menschen nie 
die uns Virgilius alhie 
vor Aurimunt gemachet hat: 

5590 sin vrier müt, sin werdlich tat, 
sin prislich zukt, sin triwe sta>t, 
sin hochgebornes adel t:et 
habnt in so uzerwelt! 
sus her geriten kom der helt 

5595 daz nie man wart so schon berait: 
an örsh, an yser ritters clait 

[7la] fürt er kursit, kobertiur; 
uf sinem helme bran ain viur 
darinne ain nackent kindel stünt, 

'.600 daruf sehs büchstaben tünt 



bbüO. hoher 8. wirde werde HS, wirde G, 
w. und schone Ha Hb WWg, ere vnd schön L. 



riehen schin in ainer chron, 

die des kindels haubt schon 

zierent und auch nennent, 

ob ir latin erkennent. 
5605 So sagent die antisten min 

Cupido haizz daz kindelin. 

sus rait der herre in min gestül. 

der stül in siner fossen tül 

stünt nach sines maisters kirnst: 
5610 diu aventür gab im die gunst, 

swie daz kom, daz er drin saz, 

der stül da snelleclich, niht laz, 

in daz gewelb in zuete; 

diu Saeld im da lucte 
5615 mit irm lüder vaste, 

Unsselde dem gaste 

moht daz niht vertragen. 

do ez begunde tagen, 

des morgens er erschellt daz horn, 
5620 ich wand daz ich het verlorn 

die bürge und alles min rieh. 

do hiez ich alle gelich 

min diener sich beraiten: 

die vrawen sich do claiten, 
5625 mit den ich gie hin für daz tor. 

in dem gewelb höh enbor 

saz er mit gelücke: 

daz ungelück flücke 

wart da er herab kam 
5630 und ich die botschaft vernam 

daz er dem künge Walwan 

het des ainen ait getan 

daz er mir scholt wider sagen. 

darzü er mir auch hat erslagen 
5635 min diener die nach minem sit 

die magt an ain wid 
[71 fcJwolten han erhenket. 

swaz ir darumm erdenket 

daz wol ste minen eren, 



5592. »eins hochgebornen adela rät H, fehlt S. 
0605. latinisten S. 



Digitized by Google 



78 



5640 und daz sich uiht verkeren 
min sit der gewonhait, 
als ir wol wizzt, swer widersait 
mir, daz der müz hangen, 
lat iuch des rates gelangen 
5645 so daz ir wislich ratet mir! 
den rat mit kunst bedenket ir!' 
Kalif der babst mit witzen 

sprach: 

,swaz ich der buche ie gesach 
von zungen maniger bände, 

5650 so hört ich ane schände 
kainn man so lutcr nie. 
der werde got Mahmet uns hie 
in hat gefuget durch daz 
daz wir sin helfe dester baz 

5655 erkennen die er dicke uns tut. 
ach, scholt des edeln werde/- müt 
verderben sus von iwenn sit, 
iu volget lützel witze mit 
ob ir verderbet discn man. 

5660 wizzet daz er hat reht getan 
der uz zwain Sachen 
daz hoste kan geswachen 
und daz best im uz erweln. 
iwer gewonhait nieman zeln 

5665 darf an disen dingen: 
wolt ir nach lüme ringen, 
daz kan min zunge iuch leren, 
haizzt boten keren 
witen in diu lender! 

5670 manic künc genender 

wirt von iu zesammen braht. 
Mahmet hat uns erdaht 
von dem gevangenn wilde vil: 
ich waiz von im sin hertze wil 

5675 iu wesen bi mit triwen. 
da von mich müste riwen 



I^ajsin mrenlicher müt!' 

do wart zehant der degen gfit 
snelleclich gefürt in den sal: 

:»6so Fürst sin edel bracke gal 

vor vneuden daz er enbunden was. 
uf manigen plyat durch daz palas 
ward er gefürt für si zwen; 
manigen fürsten sah man sten 

5685 da losenn vremder maere. 
da sprach der erbwre 
Melchinor, der riebe künc: 
,din saelic ait ist sieht, niht runc, 
daz dir belibet hie daz leben. 

soso het dir diu Aventür niht geben 
aller tilgende haupt stain, 
dich heten mensche nymmer kain 
lebende me gesehen, 
daz wolt niht lan geschehen 

5C95 Mahmet, der werde got, 

von dem bi mir ist hie sin bot 
Kalif, der bailig babst min, 
den du hie sihst: der hat sin 
gebet also für dich getan 

5700 daz ich daz leben dir wil lan, 
ich main ob du mit sicherhait 
an dienst wellest sin berait 
minem gewalt und minem gebot 
wir habenz dafür daz unser got 

5705 dich hab ze s«lden uns gesant. 
auch sage mir wie du sist genant, 
waz gesteht* din adel si 
und waz gelauben dir si bi: 
unblüelich solt du des verjehen, 

5710 dir kan laides niht geschehen, 

des si Mahmet gein dir min pfant!' 

der zuhtriche sprach zehant: 
,IIerre, sit iwer künclich zuht 
samet also gnaden fruht, 



5650. werder Hb HS, werden IIa G L, 5693. me GHW, hon men <S, nie WgL. 

wilder WWg. 5709. unlüglich WWg, unlugenlich L, un- 

5677. Des beides m. m. US. zwnngelich IIb, ungelogen Ha. 
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5715 und iwers hailigen babstes bet, 

darzü Mahmet iwers gotes ret 
[72b]geia mir wellent so helflich tön, 

han ich iwern vride und iwern sün 

mit sicherhait versigelt, 
5720 so bin ich wol verrigelt 

vor al der haidenschefte: 

iwers gewaltes krefte 

hant erzaiget dicke daz. 

gern wil ich laisten waz 
5725 iwer gebot gebiutet mir: 

daz wil ich gern tün, weit ir 

mir helfen rechen den mort 

an dem der iwerr wirde hört 

mit mir wider sagte, 
5730 und er so mortlich jagte 

mich in schaentlich todes melme. 

ich bin gehaizzen Wildehelm, 

ain hertzoge von Osterrich. 

ich waen daz min vater sich 
5735 vor laid hab ersterbet: 

siniu lant nieman erbet 

mer denn ich eilender. 

in Österrich genender 

waer ich baz denne ich hie si! 
5740 von Zyzya dem künge bi 

was ich in miner kinthait: 

ez waer lenge ob ich sait 

wie and waz mir ist geschehen. 

auch wil ich iwerr gnade verjehen 
5745 daz er mich sant gein Frigia: 

mit Walwan dem künge da 

was ich aine wile; 

sin valscher niftt mit yle 

trüg an mich mit mürdekait 
5750 daz ich im swür des aineu ait 



daz ich iu widersagte. 

wol west der verzagte 

iwern müt, des west ich niht: 

von der selben geschiht 
5755 was ich nah lästerlich verlorn. 

denne daz Got iwern zom 
[r.?a]ze güt mir hat gewendet, 

ich het hie verendet 

an riweclicher botschaft.' 
5760 der künc sprach: ,min herlich kraft 

diu müz an mir entwichen 

ich mach dich geliehen 

an lüte, an landen, 

wan du von kainen schänden, 
5765 daz sih ich wol, geborn bist.' 
manic bot da ze frist 

nach schribern geschicket wart, 

edel juncherrelin zart 

die botschaft veranten: 
5770 die schriber besanten 

si und brahtens uf den sal 

für den künc, der mit wal 

Winkt sinem kantzier. 

er kniet für in, do sprach er: 
5775 , merke mich was ich dir sage! 

ich wil über fümfzig tage 

und darnach in drien wochen 

bürge und stet zerbrochen 

haben in Walwanes rieh. 
5780 gegen Smirna wil ich, 

diu ist des künges hauptstat 

von Frigia: davon iueh hat 

min gebieten hie besant 

daz ir durch paganisches lant 
5785 schribet Sapfadines kint: 

der künge fümf gebrüder sint, 



5721. al der] ander S(Hy 

5731. so ach. alle Hm. außer GS. 

5742. ae lang H(S), ze lange W(\Vg), 
lang L. 

5747. ich ich G. 



5759. ein ruwiglicbe H(S), min leben von 
diser WWg L Hb (Ha). 
5763. im. an nur G. 
5777. fünf nur H. 
5785. saffadine« HS. 
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so bin ich der sehst. 

der künc von Frigia west 

wol den gewalt min. 

5790 auch schol man schriben Xoradin, 
der ist mins vater brüder sun: 
sin rieh Halape hat den rün 
daz er zwai hundert stet hat 
ane bürge, sin lant gat 

5795 gein Kaldea biz an Vision, 
Palwis und An fion, 

[r.v6]daz mer do umbeslozzen gat 
(daz rieh so werlich lüte hat!) 
biz an den eltsten brüder min: 

5*00 von Babylony Melehalin 
hat gewaltes me denn ich, 
des rieh durch Indya den strich 
nimt gein dem roten mer. 
auch sitzt dabi mit richer wer 

5*05 Koradinus min brüder, 
der des strites luder 
ist an gantzer manhait: 
des küuerich sint so brait 
in ierosolimischem rieh 

5810 dem do manic küncrich 
ist undertamic der niht ich 
mag genennen noch ir strich, 
auch schreip dem klinge von Kaldea 
daz er mit maniger rotte sa 

5si5 sich berait mir ze helf. 
von India dem künge Weif 
soltu schriben minen ernst: 
den het ich bi mir aller gemst 
mit siner vrechen ritterschaft. 



.7790. Joradin alle Hsts. außer G. 

5792. halb HS (Ha). 

5793- er G H, e« WWg L Ha Hb, ye S. 

5795. caldia Wg, kalda S. vision Q Hb 
t, W, physou // (S), Visia Wg, wiesein Ha. 

5796. Paliuis Wg, Balwis Ha. anfyan Wg, 
afflion //, an sjon Hb, ansem Ha. 

5800. melheclin Ha, melckelin Hb, nie* 
lackelin WWg, an cl thalein 6'. 



5820 nu waen ich wol ich hab die craft 
auch selb in minen riehen 
daz vor mir must entwichen 
haidenschaft und kristentün: 
von mir gewiut er nymmer sün, 

5H-25 der mordes stiftar, 
biz ich gehöre mxr 
daz er von minen vriunden tot 
lit; er rauz in blüt rot 
ertrinken von der valshait 

5S30 daz er des jungen werden ait 
so mördeclich ie in genam, 
und nie von wibes bilde kam 
so werdiu fruht als er mag sin. 
Wildomis der sun min 

5S35 schol in zu gesellen nemen: 

an kainr stat darf er sich schsemen 

[^«1 siner geselleschefte. 

mich dunket mamlich krefte 
erzaigen wol an baiden sich.' 

5840 mit der rede schied er sich 
von dem babst : sa zestunt 
rait er uf gein Aurimunt, 
mit im die werden jungen, 
maniges haidens zungen 

5K45 hört man do danken ane spot 
ir gewaltigen got 
daz er den jungen Wildehelm 
het von des todes gelm 
behütet nach des herren siten. 

5S50 sus komens violich uf geriten 
die fürsten zu den vrawen. 
so grozze vraeuden schawen 



5805. Koradonns Hb, Karodinus L. 
5811/: ich nicht : pflicht S(H). 

5831. ie g. Ha. 

5832. liebe H, leibe S. 

5834. wildonis Wg, wildonus Hb, wilde- 
helms Ha. 

5838/". heifsen in H(S): menlich (menliches) 
luütea krefte ist an in baiden duncket mich. 
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moht nie kains hertzen lip 

als da diu zarten rainen wip 
5855 gesahen den hertzogen jungen: 

von hertzen vraeuden manic 

Sprüngen 

der zäher in diu äugen tfranc; 

manigiu het ir ummevanc 

im getailet gern mit, 
5860 so wol geviel des gastes sit 

den vrawen und sin gebaren. 

des künges tohter varen 

sah man sin mit blicken. 

diu Minne wart ir ricken 
5865 entlösen von ein ander: 

sinen raüt enbander 

von ir, doch si ir aines vienc: 

der juncvrawen hertze hienc 

worgend in dem stricke. 
5870 der hertzoge gedaht: ,die blicke 

ermanent mich Aglyen, 

der ich min hertze vrien 

wil vor allen wiben, 

8wie zart an ir üben 
5875 si sin und an wirde hoch: 

sit daz ir blündiu jugent zoch 

zehuse in dem hertzen min, 

si müz da wirt gewaltic sin, 

verslützet diewile ez leben trait. 
5880 ach hertzen liep! ach hertzen lait! 

ach kuscher zart! ach hertze min! 

din rosenrotes mündelin 

schol daz mir ymmer mer kain wort 

zu gesprechen, melden hört? 
5885 wie bin ich din entwaiset! 

swie vil ich wird gefraiset, 

so windstu dich doch in mine sei!' 



des künges tohter juncvrawe Fei 

sach den man also verdaht; 
5890 si daht: ,im hat diu Minne braht 

ain geschoz uz minem hertzen. 

sit ich in quäle smertzen 

han von siner angesiht, 

so waiz ich niht wie mir geschiht 
5895 schol ich sins wandels nieten mich/ 

mit der gesiht schieden sich 

die vrawen und Wildehelm; 

daz riebe gewant do manigen melm 

erflaugt von dem estrich. 
5900 in ain kemnaten er sich 

macht mit manigem ritter fier, 

die entwapenten in schier. 
Sin brack Fürst an im uf spranc: 

mit der hend er im den danc 
5905 bot mit straichen jaegerlich. 

er sprach: ,her Fürst, wir sin nu rieh, 

daz uns daz leben beliben ist. 

uf aventür vil manic list 

nach wirde groz ist dir bekant' 
5910 zwai edel juncherrelin zehant 

taten uf die kemnat; 

ein grünes turmis, wol durchnat 

von bilden und von tieren, 

buten si dem zieren 
5915 Wildehelme zu gewande: 

ez was mit maniger hande 
[r5a] richer kost gewirket, 

manic vrawen hant gezirket 

het do mit der nadel, 
5920 ez gezam wol sinem adel: 

so edeln müt het sin natur. 

wser von geburt der ain gebur, 

der tugent und zuht hat, 



5857. spranc nur Q. 

58ti3. si nur GWg. 

5869. im <?. 

5870. d. hertz.] Wildehelme H, Wilhelms S. 
5876. blüge H, klnge S. 

5882. trusselrotes H, trewschelrots S. 

DtuUcti* Titte Uta Mltl«UH«n. III. 



5895. schol = enschol. wandels nut n. 
WWg(L). 

5901. Her nur O, eontst zier. 

5908. vil S, dir die übrigen. 

5909. dir] wol WWg Hb, fehlt L. 
5912. turuis Ha S, dünnes WWg. 

ü 
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der trait von reht des adels wat! 

5925 da von er ez billicli trug: 
er kund gelimpf und gefüg 
zu allen guten dingen, 
zeliant man in saeh dringen 
des künges marschalk vermezzen; 

5930 er sprach: ,min herre wil ezzen 
und hat mich her nach iu gesant/ 
da was der junge in daz gewant 
gepriset und gevalten; 
sin äugen sich do stalten 

5935 in vries mutes glast, 
diu varwe sich do vast 
mischet an den wangen: 
sus kom er gegangen 
zehove für den kunc her. 

5940 der bot im uf der stat die er 
daz er in satzt an sinen sun, 
do von manigem f Arsten t un 
künge und f Arsten warn da; 
die müsten sitzen anderswa. 

5945 da die herren gazzen, 
die boten uf die strazzen 
mit kreften wurden gesaut 
dar und hin in maniges lant: 
die würben daz in wart geboten 

5950 von dem mer untz an den Roten. 
Uf elchinor der künc rieh 
hiez do alle fürsten sich 
beraiteii; von dem lande sin 
spise, met, ciarat, win 

5955 ward uf die wiegen vil geladen: 
er wolt daz her ane allen schaden 

I?56]fürn uf sine viude. 

mit gäbe er an sich linde 
manigen vrechen sarrjant. 

5933. gebriset H, gepriesen Ha. 
5954. ciarat GL, klaret H, clarer Hb, 
claren HaWgQV). 
595a leinde S. 

5965. lebet HS. 

5966. niht nur G. 



5960 in Arabia lag ain lant, 

daz was gehaizzen Astoraben, 
da wolt er samnunge haben 
mit klingen, forsten werden, 
under des hymels erden 

5965 lebent niht gewaltiger, 

an richait niht manicvaltiger 
denne dieselben künge rieh 
die mit her do samenten sieh, 
do ditz gewerb ain ende nam, 

5970 gein Astorie do kam 
in daz lant ze Astoraben 
daz si fürguldin alles haben; 
darinne lit diu gute stat. 
Melchinor der kune hat 

5975 uf die zit auch sich berait: 
manic rieh wapenclait 
was gesniten sa zestunt, 
vor der burch ze Aurimunt 
wart sich der herre rüsten: 

5980 manigen ritter brüsten 
sah man sich gein strit. 
in derselben zit 
was berait der junge, 
der mit vrechem sprunge 

5985 uf sin örsh sich swaift, 
mit der hant begraift 
er kursit und kovertür, 
daz kindel stund in für 
nach siner ordenunge. 

5990 daz ros mit mauigem sprunge 
lert er do valieren: 
auch stunt so wol dem zieren 
daz gebaren uf dem rosse gut 
daz do maniger vrawen müt 

5995 enflemmet wart in minne. 



5970. astorie GHS, astoraben Ha Hb L, 
astarabon W. 

5971. astaraben W, aatoraban H. 

5972. vergulden HS. 

597a von alle H$». aufaer G. 
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diu junge künginne 

[?6o]wolt nach im erstorben sin: 

ich waen der ritter mit dem swin 
erwürbe nie so hohen pris. 

6000 Melchinor der künc wis 
nam urlanp zu den vrawen: 
liehtiu äugen schawen 
wart man in röte nazze. 
der snelle und nit der lazze 

6005 WHdehelm auch urlaup nam 
nach adels sit als im gezam. 
sus riten si gein Aurimunt: 
vor Melchinor wart do enzunt 
manic gewunden kertze groz, 

6010 vil der busunen doz 

wart erschellet krefticlich. 
Wildehelm der fügte sich 
zu dem künge durch die schar, 
der ie in manhait schänden bar 

6015 was, vil saelden an im lac: 
sus riten sie in Baldac. 

Baldac ist ain hauptstat: 
haidnisch diet dinne hat 
ainen babst, der haizt Kalif, 

6020 des gewalt und des begrif 

get nah ir e durch haidenschaft. 
diu stat glicher wLs hat kraft 
als Rom, da der babst sol 
sin ze reht, da er wol 

6025 schol rihten alle kristenhait 

von diseni babst diu schritt mir sait, 
der da ist ze Baldach, 
der hab daz allerbest gemach 
daz iender mensch mag gehan: 

6030 swenn er wil in daz bethus gan 
für sinen got Mahntet, 



mit sinen kanoniken ain gebet 

tut er im und niget nider 

biz zu der erden, so get wider 
6035 er danne nider sitzen. 

sin amtlütc mit witzen 
[?6fc] bringen an ain Wirtschaft 

von gfiter spise, dar an haft 

manic starker trunc: sus füllent sich 
6040 mit andaht aller maengel ich. 

für war ich dise rede las: 

gekrönet uf sin palas 

get er wider snelle. 

vor siner clusen zelle 
6045 man in niun vier stunde silit 

in dem jar: daz geschürt. 
Künc Melchinor der wise 

mit manigem fürsten grise 

erbaizt vor dem bethus: 
6050 in kern sah man manigen sus 

für irn got Mahmeten. 

der künc bat in staeten 

sein ere und sinn gewalt; 

do hielt der junge degen balt 
6055 Wildehelm vor dem tor 

biz daz der künc Melchinor 

wider uf sin pfa?rt geschrait. 

hie mit er vrölich dannen rait 

mit maniger busunen brach 
6060 uz der stat ze Baldach 

gein Astoraben in daz lant 

da er manigen künc vant 

werdlich vor Astorie. 

manic haidnisch glavie 
6005 was da uf gestecket: 

diu banier dran zerflecket 

sah man fliegen ane zal: 



6013. durch] für H, in S. 6039. fullent sich] sich US, fallet sich 

6014. in] an HS. WWg, fullich Hb. 

6019. der fehlt S. 6040. Füllet aller HS Ha. 

6020. Oat ye dnrch alle b. H(S). 6045. ninn G — nit wan H, nicht wan L, 
6038. aniptlute H(S)Ha, antlütz GWL umvent WWg, nttwet Hb, newr 6". nüwer Ha. 

QVgHb). 6061-6110 fehlen in H. 

6* 
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swer vor im behüp die wal, 

der duht mich am maehtig man. 
6070 min zunge niht vol sagen kan 

von der herschaft diu da was. 
da neben was ain grünes gras, 

da liet sich in gelait mit wer 

des künges Melehalines her, 
6075 des werdekait was also hoch 

daz ez über alle haiden zoch 
[>~«lan eren nnd an richait: 

sin gewalt was also brait 

daz er was künc ze Babylon, 
6080 ze Alexandri trüg er die krön. 

diu chananeischen rieh 

dienten im al gelich, 

Damiet und Egyiito, 

Media, Septentrio 
6085 dienten alle sinein gewalt. 

sin ere was so manicvalt 

daz er über sin brüder was, 

der waren fümfzehn, als ich las, 

under den sehs künge sint: 
6090 si waren Saffadines kint 

bi fümfzehen wiben. 

den siten si noch triben, 

ieslicher hat fümfzehen wip. 

liep als sin selbes lip 
6095 im ist diu bi im swanger wirt: 

sin tauber sit niht verbirt 

er beslaf si dazz die andern sehn; 

da mit wil er jene snnehen 

und dise hie mit eren. 
6100 nu wil ich aber keren 

Hin wider an daz getihte, 

6074. mehaline« Ha, melelialmis WWgHb, 
melahelmea S. 

6083. Do mit S, Dor zu L. und in nur S; 
lies in? 

6096. sit] sin S. 

6097. dazz = daz ez. 

6108. die reiche (ribte) die da L(WWy), 
d. r. die alle S, d. r. da <?. 

Olli, richset HHbWLQYg), riebet Ha. 



und iu mit Worten rihte 

nach der gesclirift der künge me. 

bi Astorye ain wilder se 

6105 swebt, da mit kreften lac 

ain schür der kristenhait, ain slac, 
daz was der künc Korradin, 
diu rieh diu da Sölten sin 
der kristenhait diu hat er gar: 

oiio mit maniger haidenischen schar 
richsent er ze Jerusalem; 
Damascum nnd Bethleem 
sin gewalt begriffen hat, 
Galyleam und was hat 

6115 Jerusalem daz rieh; 
dar zu aigenlich 

l"&]hat er driu hundert bürge und stet 
dar inne; manic tieffe wet 
von meres mit da flüget, 

6120 manic suzziu fruht da plüget 
in der laender terre: 
davon vil grozzer werre 
ist dicke drunime worden 
von maniges künnes orden. 

6125 ain guldin berg, hiez Aurabel, 
lag ob der stat, da sah man zobel 
in dem winde ain rieh banier: 
do lag der hochgeborne zier, 
der riebe künc Meluchpat, 

6130 der het geherbergt zu der stat, 
des rieh haizzt Geraella: 
in dem küncriche da 
ist bürge und stet richiu wal, 
der sint vierhundert nach der zal, 

6135 an ein ander gnüge 

6112. damastum HS. 

6117. und fehlt nur O. 

6125. aurabel (:zabel) WLHaHb, (:caubel) 
G, arabel Wg, arabilen (: zahlen) H, arabeln 
(: zabeln) S. 

6129. Melichpfat H, melchipfat S. 

6135. ein ander GL Ha, ainer WWgHb, 
ander H(S). 
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die dinne lit gefflge. 

man nennt in auch des grozen sun: 

in aller haidenschefte tun 

wsent er sin der beste. 
6140 neben im lag der veste, 

der werde kunc Melyemodan, 

des hertz ie nach strite bran; 

des küncrich was Asya, 

dar inne lit Kanturna, 
6145 diu güt stat mit steten vil: 

bürge und stet, die zal ich wil 

iu künden, der sint hundert, 

au ander gftt gesundert. 
ain grozzes wazzer durch die stat 
6150 vloz, da lag an Melysmaphat, 

den nennet man den kunc von Sar, 

do Abel starp; mit der stet par 

sint zwai hundert oder me. 
jenhalp des wazzers was ain le, 
6155 Do lag der kunc Salaphat: 

ane lant sin orden hat, 
[7Sa] da mit er belehent ist, 

daz er ain vaenlin zaller vrist 

fürt vor dem vater sin, 
6160 daz ist der alt Saffadin, 

der ist ir aller vater. 

ze zins so hater, 

Salaphat der junge, 

daz iu hie min zunge 
6165 von sehs küngen tütet: 

sin lehen in gehütet 

daz im ieglicher sendet dar 

tusent guldin für bar 

haidnischer bysanzer; 
6170 er wil auch sin von in des wer 



6144. katurnairWfl, kautnrna S, katftriaÄ 

6148. An ein ander S. 

6150. Melasinapfad H, melchipfat S. 

6152. mit fehlt HS. 

6156. aue GS (ff), sin WWg(L). sin O 

H(S), den L, einen WWg. 

6168. war HSL. 



daz im ir ieslicher senden mfiz 

zwai groziu ros diu uf den füz 

verdecket sint nach prise. 

sus Saffadin der wise 
6175 gab im daz ze erbe. 

auch wolt er nit verderben 

die andern sine kinder, 

der seht sint geswinder, 

die lagen auch bi Salaphat. 
6180 uz dem paradj r se gat 

aiu wazzer, haizzet Geon, 

in Egypto ist man gewon 

daz man ez nennet Nilus: 

in siben strenge ez sinen fluz 
6185 tailet und giuzzet; 

ain porte da besliuzzet 

sinn duz, dar an ain steg 

über gat, ain braiter weg 

ist uf dem selben stege: 
6190 daz haben in ir pflege 

der aeht brüder vier 

mit ainem zolle zier, 

der giltet vierzec tusent guldin 

bysantzer der Sarrazin. 
6195 Daz hailige grab ze Jerusalem 

habnt inne der brüder zwen 
[?s*]mit fümf latiuisten; 

mir saiten die ez wisten, 

daz opfergült jaergelich: 
6*200 auch hat diu schrift bewiset mich, 

driu und zwaintzic tusent 

bysantzer si hent 

die alle luter guldin sint. 

noch sint ir zwen der selben kint, 
6205 der erbe lit ze Baldach, 

6175. erbe (: verderbe) G, erbe (: verderben) 
WWg, erben (: verderben) HSL. 

6176. mit nur G. 

6199. Die übrigen järlich m. ä. 
6202. die brüder hent H, d. br. hont S, 
behusent WWg L Ha Hb. 
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daz gilt in an nngemach 
von Mahmetes hailikait: 
manic haiden dar trait 
ze opfer im daz selbe gelt 

6210 über alle die haidnischen weit, 
sus eren si den selben gauch. 
die zal der gult sag ich auch: 
der ist drizzec tusent guldin. 
si wolten auch da helfer sin 

6215 des künges Melchinores. 
des riehen künges Factores 
sun der lag auch alda, 
künc Weif uz India, 
nüt stoltzer ritterschaft vrech. 

6220 die clebten als ein bech 
in der vinde schäm, 
zehant sah man in varn 
künc Melchinor mit werdekait 
in daz gewaltig her brait, 

6225 Nu dar, vrau Aventür! 
gebt helf und rat ze stur 
wie ich Wildhelms von Ostrich 
gedenk daz sin wirde sich 
in haidenscheft erschelle! 

6230 er und sin geselle, 

der junge künc Wildomis, 
sah man da in engels wis 
vor Melchinor dem künge varn: 
vil der rotten und der scharn 

6235 sah man uram si dringen, 

daz harnasch hört man dingen 

[?ffl]als aines valken schelle, 
mit aim Sprunge snelle 
sin bracke do hinder in sprang: 

6240 nach ritters pris mauigen wang 
mit dem rosse er maht; 



6206—6250 feltUn in H. 
6218. wolff S. 
6221. an S. 

6229. erschellen (: gesellen) S. 

6230. er] ym S. 

6231. den jungen S. 



auch het der geslaht 

den heim mit dem kindelin 

gehenket über die ahsel sin: 

6245 daz kint stünd in brunst. 
von tretten ain gedunst 
was do von den örshen: 
manic haiden bain zer morschen 
sah man da ze stunde. 

6250 jara ja! wer künde 
geprisen ir geverte? 
manic künc do gein in kerte 
der von verren landen was: 
durch shawen tatens alle daz. 

6255 ey. Wildehelm, nu a;uge dich, 
du zarter fürst uz Österrich! 
la si den heim schawen 
der noch vor maniger vrawen 
schol würken ritterliche tat, 

0260 sit dir ir gunst ze hertzen gat. 
Do Wildehelm daz ersach 
daz der künge schar uf brach 
gein sinein künge ze eren, 
daz ros begund er leren 

6265 grazzen und springen, 

sus begund er durch dringen 
die starken rotten hin und her. 
,lüga! wartte! wer ist der?' 
schrai da manic haidens munt 

6270 ,wer hat den mit dem fiur enzunt? 
sah ie kain man schönrn heim?' 
sus für der edel Wildehelm 
mitten ander die rotten hin; 
Agly sines hertzen sin 

6275 enzunt. da von er also für: 
manic wilder haiden swür 

[79b] er sieh nie ritter baz gemäht. 



6246. tretern IV Wg, getretter L, drotten S. 

6249. stunden (: künden) nur G. 

6268. wartte O (Hb), die anderen warta. 

6273. Die anderen mit punder durch d. 
r. u. ä. 

6277. ritter G, heim Ha, herren die anderen. 
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der hymel hat nie überdaht 

so manigen hohen haiden 
6280 als von scharn baiden 

wart do zu ain ander braht, 

noch also werdlich maht. 

sus enpflengen sie ain ander: 

die künge bekander 
6285 wol und ir baronen: 

si baten in Ionen 

irn got Mahmeten. 

Melchinor sprach: ,iwer stiften 

triwe mir gevallent wol. 
6290 ir tftt, als noch billich schol 

vriunt gein andern vriunden tun: 

gewinne ich immer prises run 

gein dem künge von Frigia, 

es müz min helf iu danken sa 
6295 daz ez iueh genügen mag. 

so grozzes laster nie gewac 

kein kAnc uf mich mere 

uf min künclich ere! 

swer mir daz hilfet rechen, 
6300 den wil ich versprechen 

mit löten und mit lande. 

ich wil im ie die schände 

erbieten, und schol ich leben, 

daz er den lip müz drumme geben.' 
6305 J)ie künge sprachen alle gelich: 

,nu wis gewis, sit daz er sich 

hat geworfen gein dir ab, 

sin lip, sin rieh und alle sin hab 

wirt zerstört und erslagen, 
6310 daz man in al der weite sagen 

mag die grozzen vraise. 

6278. nie] in nur Cr. 

6282. werliche HS. 

6286. ßeuer yme H(S). 

6292 fehlt in GL; gewunne ich vmmer 
priese« rün S, gewynne ntt ymer brise» rän H, 
es würt (wirt) nümer fride noch sün WWg 
(Ha Hb). 

6297-6298 fehlen in GWWgLHbHa; 
kein kung uf mich mere Auf mein kunglich 



im schol disiu raise 

niht ergen ze güte. 

es müz in sinem blute 
6315 da raaniger noch ertrinken.' 
Melchinor wart winken 

zehant do dem marschalk sin, 

der was gehaizzen Jacobin 

von Jacobines künne: 
[so«]er was der tugend wunne 
6321 mit triwen manlich. 

Melchinor der künc rieh 

sprach zu im mit zühten: 

,du sih, daz an genühten 
6325 von spise uns iht gebreste!' 

wan er daz wol weste 

daz sich diu hervart lenget. 

,herre, der mir sin henget,' 

sprach der marschalk Jacobin, 
6330 ,ich han baide spise und win 

iu zu zwain jaren gnüge.' 

der künc sprach: ,nu mache füge 

zwischen unsern und den gesten: 

den vremden duz zem besten 
6335 wend und kere! 

also laz dir min ere 

bevolhen sin zu aller zit 

daz under vriunden werd kain strit, 

und riht dich uf den besten pfat 
6340 gein Smirna der haubtstat: 

in Walwanes lande 

scholtu wüsten mit brande 

alle sine veste. 

ker hin und tü daz beste!' 
6345 Der marschalk tet daz er gebot: 

ere H, Uff mich kein konig mere Uff mein 
königlich ere S. 

6315. entrinken G. 

6322. künc nur G, fehlt den anderen. 

6331. euch zü IIS L Ha, iu G, zu W 
Wg Hb. 

6332. Er s. HS. 

6333. tu s alle Hm. aufger G. 
6339. den nechsten HS. 
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ain langes vjenlin, daz was rot, 

band er an ain Stangen, 

an die rot gebangen 

het er ainen wizen zagel lanc 

6350 der der rot nach swanc 

der marscbalk Jacobin do hiez 
einen daz er niht enliez 
er bneht im die herrüffer dar. 
er sprach: ,ir rufet alle schar 

6355 die von künges kraft hie sint, 
an ir herberge underbint, 
daz sie fiü morn uf brechen, 
nu haiz auch die vrechen 
des künges zaichen warten, 

6360 ez si velt, stet> garten, 

[sofcjswar ez wirt gestecket, 

daz dar umm werd zerflecket 

daz her ze allen siten, 

und haiz si zuhticlich riten!' 

6365 £>itz was alles samt getan, 
darnach begund schier ufgan 
Fenus der morgenstern glast: 
alsus si füm biz manig gast 
dem künge Walwane kam, 

6370 von in er lützel frumen nam. 
für Smirna si do kerten, 
die riehen und die gerten, 
mit manigem busunen crach. 
ob der stat ain bürg lach, 

6375 Frien was ir nam, 
do aller zuht schäm 
von in uf besezzen wart: 
daz was Agly, der suzze zart. 



6348. rot GL, rotin HS, riite WWg 
(Ha Hb). 

6349. gelben HS. 

6350. rot G, röt L, rotin H, rote S, rfitc 
WWg, röten Hb. 

6354. alle GHS, an alle 11', in a. 
Wg L. 

6357. sie fehlt nur G. 

6367. «1er G Wg S, de» die anderen, morgen- 



ISu merket wunderlich geschiht! 
6380 vrau Aventiir, lat mich niht 

hie sagen daz iu wider si! 

wa ward ie hertz me so fri, 

so her, so vro, so mütes rieh? 

hey Widehelm, nu wil ich dich 
6385 bringen an den liebsten funt 

der ie von muter libe kunt 

wart dehainem beide. 

nn nim die naht selde: 

dir kain naht selde nie lieber wart, 
6390 swenne du vernimst daz der zart 

ob dir ist in den bürgen, 

diu hertz wirt sich würgen 

in der Minne snür. 

ich waiz daz din gefür 
6395 dir dar ist braht unwizzen. 

Walwan het sich gevlizzen 

daz er dich wolt betrübet han: 

naina nain, tu hin! la stan! 

du liebes fügerinne, 
6400 der hertze und sinne * 
[SJajso gar sm ainmütig, 

den laze auch ain gütig 

ende an liebe werden! 

ich wa?n daz uf der erden 
6405 ain bezzer ding nie würde 

denne da gelichiu bürde 

mit lieb an liebe rast 

und sich verstrick vast: 

daz lieb mit lieb giltet, 
6410 vriundes mut do miltet. 

Sus het von Zyzya berait 



stern G L (S), morgensternes H, morgensterneii 
die übrigen. 

6373. maniger alle aufitcr G. brag H. 

637a der GH Ha, die die anderen; tolch 
Schwanken bei zart öfters in den Ilm. 

6388. friit HS. 

6397. lietoubet H, berawbet & 

6401. sin Ha, sein HSL, sint WWg Hb, 
sän G. 
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der küuc mit sinem her brait 

sich uf ain hohzit, 

dar uz sit wart ain grozer strit. 

6415 der künc von Frigia Walwan 
het im mit botschaft kunt getan 
er möht nz sinem riche niht 
dar komen: von der geschiht 
was diu wandels vrie, 

6420 diu blftnde kusche Aglye, 
gefüret mit ir vater dar 
der manige haidnische schar 
künclich fürt grozzen. 
in Affrica genozzen 

6425 im nieman moht an richait 
noch mit gewaltiger werdekait, 
sus kom daz her gein her gevarn. 
man hört uz ietwedern scharn 
der busunen crach und doz: 

6430 daz gelüdem wart so groz 
daz der künc von Zyzya 
erschrak und alle die sine da, 

von Zyzya diu küngin 
fürt auch ain her, do gaben schin 

6435 uz der Minnen flammen, 
so wol den rainen ammen 
die si mit ir brüsten 
saugten den gelüsten 
müste zarten swaz noch lebt! 

6440 swaz von den dementen stecht, 

[s/i]daz sach nie so gehüres niht. 
in ainen plyat was gezwicht 
ir lip nach künclicher art: 
ain raiskappen an diu magt zart 

6445 fürt und rait ain blanckes pfaert, 
daz trüg ain deck diu was wol wert 

6412. mit manger zierheyt H(S). 

6420. blugc H, kluge S. 

6423. grose (:geno«»e) H(S). 

6429. crach G Ha (WS Hb), brach Wg, 
bracht HL. 

6436 — 0459 fehlen in H. 

6+39. muste S' F sonst musteu. Xach 6439 
hat S; Vnder der die maget awcbt. 



fümf tusent grozzer guldin. 

bi ir diu alte küngin 

rait und manig vrawe lioch: 
6450 ir gevert sich gezoch 

nach der engelischen schar. 

von Zyzya der künc dar 

do balde rant: do er sach 

daz grüsenlich grozz ungemach, 
6455 er hiez sie balde keren 

mit irn dienern heren 

uf die bürg ze Frien. 

er sprach: ,ich kum wol, des ich waen, 

noch in die stat mit minem her/ 
6460 sus nam er von in die ker 

und ylt hin gein Smirna: 

Walwan het sich berait auch da, 

>Iit der stat er gein im zoch; 

von Zyzya der künc hoch 
6465 kom in die stat mit sinem her. 

,slach zu diu tor! ker an die wer!' 

sprach ie der man zu dem andern da. 

die vor riter komen iesa 

mit dem marschalk Jacobin, 
6470 dar nach manic Sarrazin 

zu sprancten ritterlich: 

ach herre Got der rieh, 

wan waerns alle kristen! 

man hört zü den vristen 
6475 von hürnen groz gedözze, 

von punder starke stözze 

taten die schar ain ander: 

jen dort> hie der ander 

viengen herberge besunder. 
6480 gelüdems was do wunder 
[82a] busunen und von tamburn: 

6440. swebet Ha Hb IV Wg L, lebt G S. 

6442. gezwickt S, gezwicht G Ha, gewiht 
WHb, gewicht Wy L. 

6463. Mit] zü WWg. 

6478. jen) einer HS, jeuer HaL. 

6479. viengen G, vieng die anderen, 
6481. vnd von G, von HS Ha, und Hb 

WWgL. 
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reht als die wilden schurn 

brastelnt durch die walde groz, 

glicher wise sus was ain doz 
6485 vor der stat ze Smirna 

biz daz die hohen kftnge da 

die riehen stat belaiten. 

man sach do arbaiten 

an tagelon manigen werden man: 
6490 jenen rennen, disen gan 

sach man nach hütteholtz 

vil der haiden stoltz. 
>Ielchinor von Marroch, 

des geleger sich gezoch 
6495 zwischen stat und bürg: 

der nie an eren tet lurg 

funden wart, der het sich 

anch dar gelait, von Osterrich 

der herzöge mit dem bracken. 
6500 ez wart vil manic Zacken 

von gezelten uf gespant: 

durch die snur kom er gerant 

daz umm in stäup der erden melm, 

daz kint im brau uf sinem heim. 
6505 von der bürg die vrawen 

daz wunder alle schawen 

wurden und Aglye, 

sins hertzen trut amye: 

dar umm west er claine. 
6510 auch west diu kusche raine 

wenic daz er daz was: 

ir liebten äugen wurden naz, 

von im si sich verdaute, 

daz irm übe brahte 
65iö laid in irs hertzen sal. 

,ach kümftic man! min trut Ryal! 

schol ich dich nymmer me gesehen? 

ach liebes liep, wie ist dir geschehn? 

weder lebst oder bistu tot?' 



6483. bnwtelt G Hb, brastdn Ha, braetent 
H, bresten J>', brastet Wg (»'), braschet L. 
6499-6545 fehlen in H. 



6520 si tet ir selber also not, 
[S2fc]die hend si in ain ander sloz, 

ir quäle diu wart also groz, 

daz blüt uz irm hertzen dranc 

untz si in unmaht hin sanc. 
6525 vrau Minne, war umme tut ir daz? 

ich bin iu gehaz 

daz ir ditz kusche bilde 

quelet sus nach Wilde- 
helm sinem trute. 
6530 ,ane bluge lute 

sag ich dir, swer liep wil han, 

da müz auch laid undergan.' 
Sus lag diu wandels vrie, 

diu kusche magt Aglye. 
6535 da die tugenthafteu wip 

sahen so ir zarten lip 

ligen unversunnen, 

manc wizziu hant do brunnen 

goz in ir mündel rot. 
f,54ö diu alt küngin nahe tot 

was vor hertzen laide, 

die vrawen und die maide 

warnten alle geliehen 

biz ir begund entwicheu 
6545 der jamer von dem hertzen. 

Venus den smertzen 

stört und gab ir in den müt: 

,ist Ryal der degen gut 

libs gesunt mit leben, 
6550 man siht in her streben 

mit dirre kunige etslichen: 

so müst auch mir entwichen 

laid uz hertzen gründe 

daz ich ain ciain stunde 
6555 schölt schawen sin antliitz! 

sin minneclich geschntz 

hat mich bestecket swa ich bin: 



6500. lacken S, nacken dir andern. 
6526. zwor ich S. 
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er hat mir müt and vraende hin.' 
dem hertzogen mit dem bracken 
6560 warn ritter und knappen 
[83a] gegeben wol driu hundert, 

auch het nihtes gesundert 

von im der kftnc junge: 

mit snellr hüt sprunge 
6565 sin diener komen zu im gevarn. 

do er sus kom her durch die scharn 

bi der stat ze Smirna, 

dar uz man manige stimme da 

hört sin geverte loben: 
6570 uf ainen starken turn oben 

saz der kftnc von Zyzya, 

auch sah man bi im sitzen da 

der nemen scholt sin tohter. 

der kftnc sprach: ,wie mohter 
6575 ymmer baz gebarn? 

daz ros sins willen varn 

mit der valier sprangen kan.' 

,warta!' sprach do manic man, 

,wer ist der mit dem nur? 
6580 die besten kobertiur 

fftrt er die ieman gesach.' 

sus stapft er gein sim gemach 

zu sinem gesellen "Wildomis: 

uf bftrge, in stet wart der pris 
6585 kaim so vil do gegeben. 

gein der banier von Marroch eben 

kert er ze herberge. 

Melchinor kain kerge 

hiez im do erbieten; 
6590 er sprach: ,du mftst dich nieten 

vil eren, und schol ich leben: 

ich wil dir lihen und geben.' 
do die herren sich gelaiten 



und ir arbeiten 

6595 von hfttten ende namen, 

zehant in do botschaft kamen 
daz der kftnc von Zyzya 
mit sinem her in Smirna 
da belegen waere. 

6600 die klinge ahbaere 

[836]vragten wie daz wrer komen. 
,ir herren, als ich han vernomen', 
sprach der bot zu in, 
,ez scholt ein hohzit hie sin 

6605 gewesen, het irz niht gewant: 
der kftnc von Frigia het gesant 
nach der wandels vrien, 
der gelobten Aglyen, 
von Zyzya des kftnges kint: 

6610 fclliu schön ist gar ain wint 
gein derselben rainen. 
si wolten hie verainen 
des si baide hant gesworn: 
die losen frien uzerkorn 

6615 hat er gemaehelt Walwan 
mit der er sin raise ban 
gewendet het zu dirre stat: 
nu ist im in der vraeuden pfat 
gerennet von iu heiren hie. 

6620 schöner wip gesehen nie 
wurden denne er hie hat 
uf der bürg diu ob iu stat, 
die vrawen hiez er druf riten, 
er wand er mftste striten. 

662.J do er so manic banier sach 

zu varn, mit sim her er do brach 
in die stat mit yle: 
het er ain ciain wile 
versumet, ir hetet in 



6564. hnrte HS. 6616. sin G, »einen S, siner die übrigen. 

6570. aineu G, ainein die anderen. 6622. der] die HS. 

6577. der valier mit nur G. 6623. hie« er die frowen riten all* 

6578. Bchray H(S). aufser G. 

6595. endej da ein e. H{S), ain e. WWg. 6629. v. sich alle außer G. 
jiam (: kam) alle außer G. 
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R630 gevangen mit der künigin 

Und die Walwan werden schol. 
ich waiz daz von den goten wol 
daz nie kain lieber bilde wart 
von vrawen nanien und so zart. 

6635 diu Ist auch hie besezzen: 
vier künginne vermezzen 
uf der bürg bi ir sint, 
ane juncvrawen und edliu kint 
ist do manic ritter ma?re 

6640 die ze dienser 

[W«J den vrawen sint benennet,' 
Wildehelm wart do enflcmmet^ 
vor vraeuden was er nahen tot: 
,verendet hat sich alle min not, 

6645 sid ich gelebet han den tac 
daz gelück mir bejac 
braht hat ane wizzen. 
het ich des Wunsches geflizzen 
mich, mir m6ht niht baz geschehn. 

6650 ob mir geschiht daz ich sol sehn 
an den trütelohten zart 
des hertz in adel adels art 
hat, miner mugende 
der geblümten tugende 

6655 mag ich mich wol vraewen: 
ir gebieten dnewen 
mag mir und zarten!' 
des boten hiez er warten 
der diu mser sagte: 

6660 der nie an mute verzagte, 
hiez im geben ze boteubrot 
von Araby des goldes rot 
zehen mark hainlich, 
er sprach: ,Mahmet der rieh 

6665 müzz im danken »wer er si! 



sim sinne wont hainlich sache bi. 1 
Ez tut uf won noch dick ain man 

daz im wol mag ze sjelden gan, 

sam tet Wildhelm von Osterrich. 
6670 in ain gezelt er hainlich sich 

verstal mit Warrast sim kneht, 

er was getriv und reht 

gein im an allen dingen: 

den hiez er balde bringen 
6675 Unten und birmit; 

uf sin bett er da mit 

saz und hiez in uz gan: 

sin sin was also getan, 

er wolt ein brievelin schriben, 
6680 ob im diu Sa?lde triben 
[*'Jft]wolt daz geluck 

so daz er möht ertuck 

die stunde daz er würde 

der diu des jamers bürde 
6685 uf in geladen hjete, 

daz was diu küsche Staate 

Agly, diu wol getan, 

sines hertzen voller man. 

ach, Minne, kftnd ich tihten 
6690 so daz ich möht gerillten 

den brief nach sinem werde! 

ich wa?n daz uf der erde 

im tihtens nie würd also not! 

von zaehern siniu äugen rot 
6695 wurden e er in geschraip: 

sin grözzin liebe in dar zu traip. 
,Owe, liep! mins libes lip, 

owe sei und sinne, wip 

die ich minnet als si sich! 
6700 ach! ach ymmer! was sol ich 

tun, du kÜ8chelohter zart? 



6653. mincr] in blugender H, in bin- 6682. ^ ertthken; erthücke HbW, entr 

gende 4>. hucke Mg, gezucken L, erkücke U, erdrücke S. 

6658. des] den II. (561*3. mir US. 

6(570. warrust G L(Wg), ramst W, rar- C6M. iclij dich II S Hb, sich WWgLHa. 

ratsche II, baratee S. inynnent II, liebet S, 
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ach, daz ich ie mensch wart! 

schol ich lenger din enbern, 

so müz sei, lip, hertz swern 
6705 in wernder marter ymmer. 

ach owe! schol ich nymmer 

din gesehen ainen blik? 

zwen gantz lib hat ain strik 

geflöhten in ain ainic ain! 
6710 uz zwain willen hat dehain 

underschait ^efüget sich, 

da adel fruht, denne daz ich dich 

mide mit gesihte! 

ach jämmerlich getihte, 
6715 wie bistu mir so wilde! 

du hymelisches bilde, 

schol mir din wandel nymmer me 

werden kunt? ach ach! ach we! 

du hailes bäum! du baisam tron! 
6720 gib mir jamers tri wen Ion! 
[&5a]müg ez anders niht gesin, 

min got! min wünsch! du vraeude 

min! 

dn anbegin! du sendes drum! 

jamers tot! ach kum! ach kum! 
6725 lös mich von dirre marter, 

sit daz mir also zarter 

lip schol wesen vremde! 

din wiplich gezemde 

hat zwai verborgen in ain, 
6730 din wiplich wunne mir durchschain 

gantz brüst und want sich 

umm uns zwai so daz ain ich 

uz uns baiden worden ist: 

ich din, du min bist! 
6735 doch bin ich min und du din. 

in ain, swie wir gesundert sin, 



6711. gefuget HS, diu fuget die übrigen. 
6723. du sendes (= des endes) G, mins 
ende« H(WWgS), min sendes HaL. 

6734. m. vnschaidig b. H8. 

6735. bin ich] bistu S(H). du] bin ich 

us, bistu wwg. 



ain figur uns beslozzen hat: 
swie verre mir din helfe stat, 
doch ist si helflich bi mir. 

6740 owe! schol ich ymmer dir 
ze liebe werden, lieber lip, 
und du mir, maegtlich wip, 
verslozzen und versigelt, 
betüllet und verrigelt 

6745 lige wir in ainem ain! 
ach wafen! schria! wain! 
sei, lip, hertze, sinne! 
schol mir enpfremden Minne 
den lip nach dem ich also quil, 

6750 fürbaz ich nimer leben wil. 

wird ich niht innen daz du mich 
mainest als ich maine dich, 
so tün ich selber mir den tot. 
ach liep, la mir din niündel rot 

6755 auch künden wie ez dir ste! 
ich mag ez niht geliden me 
mir werde kunt mit listen 
wie, ze weihen vristen 
din helf uns baidiu löse: 

6760 din triutliches geköse 

[Mßjiost mich von tode. 
gnade, liep, gnade! 
aller saelichait hört, 
la dich erbarmen daz mort 

6765 daz ich durch dich in den tot 
was gegeben! uz der not 
mir half gelück und s&likait: 
min wirde wart nie so brait, 
ist daz du bedenkest mich. 

6770 hie mit enpf ilh ich Got dich. 4 

I>o der brief geschriben was 
und er diu wort überlas, 



6740. =* niemer WWg. 

6745. ligen WWg L Hb. 

6746. waina wain HS. 
6763. ein h. L (Wg). 

6768. bürde wurden H, wirde wurden S. 
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clüclich er in zesamen want: 

mit siner adellichen hant 
0775 n«t ern in ain sidin tuch. 

dar nach gedaht er manigen such 

uf den gelingen 

wie daz er mohte bringen 

den brief zu sinem lieben. 
(!7H0 sin hei tz wolt sieh erclieben 

vor jamer und zerrizzen: 

wer scholt im daz nu wizzen, 

sid ob im was sins hymels tron 

und er kain rede Ion 
6785 von ir enpfahen moht 

daz im fügt und tohte? 
Wildehelm, der herre wert, 

sinen Barrast im ain pfart 

hiez er haiiilich bringen: 
G790 uf aventur gelingen 

vor tage ain wenig des morgens frü 

hainlich der bürge zu 

rait er under ainen hag 

dar uz maniger brunnen wag 
6"ü5 siner kalten runsen fluz. 

der may hat da sinen guz 

in manig rosen gegozzen, 

diu haide was entslozzen 

mit manigem krut wilde, 
osoo diu lenger kurtzer zilde 
IM«] die schine nach ir saffe. 

Wildehelm dalit: ,ich schaffe 

niht anders hie mins dinges 

wan daz ich lustgeliuges 
C80-. hie sih von maniger rosen. 

da für na?m ich ain kosen 

von der kuschen Aglyen, 



mins libes glust amyen.' 

dick er gein der bürg uf sach, 
0*10 er erbaizt bi aim rain und brach 

der rosen ainen büschel: 

darin ward der tüschel 

den Viricf und wand in vast drin. 

er nam daz rosenbüschellin 
6815 in sine hant, der furste balt: 

daz was so minnenclich gestalt 

daz er sich verdaht 

so ser daz im braht 

1 >iu Minne sölhe quäle 
6i<20 daz im wol sehs male 

uf ain ander do geswant. 

in den tau mit siner hant 

er graif und külte sich: 

Aglyen minne so krefticlich 
08*25 in dranc durch hertzeu chore, 

er wond im wolt zerstöre 

der tot daz leben im nemen; 

doch begnnd er sich Schemen 

daz er also gelegen was. 
6330 uz dem hage durch daz gras 

gieng ain wildnaere 

der Aglyen swsere 

understanden gern luete; 

ob Saelde im daz getane 
6s:',5 iender fügen wolde, 

ein seltsain wild er scholde 

gevangeu haben in dem hage: 

uf dem selben bejage 

was komen dar daz waidmamlin. 
0840 ain vogel haizzt Araphin, 
[Wijdeu het ez do gevangen, 

mit dem kom ez gegangen 



0784. keine H, keiner HaHbWL(Wg). 

6788. barrast G, knebt barrast HaHbW 
\Vg{L), barratscheu H(S). 

0800. zilden? 

6808. lost S. 

6812. der] er H, fehlt S. tüschel = 
tuscheln. 



6825. in 0 Ha, im die anderen. koren 
(: stören) H, körn (: stören) 8, kören (: zer- 
stören) Wg. 

6827. im 0, und Ha Hb WWgL, nnd wölt 
ims B, uud wolt« S. 
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gein Wildhelra dem werden: 
er swanc sich von der erden 

6845 uf daz pfsert und rait gein im. 
er erschrak und sprach: ,nim 
alles daz ich bi mir han, 
und la mich uf die bürg gan!' 
Wildehelm ein wenic lacht, 

6850 er sprach: , ungern ich swacht 
mich an dir, swie schön daz si 
din vogel: ich bin raubes vri 
gewesen biz an disen tac.' 
,diu Minne iu wol daz gelten mac', 

6855 sprach daz waidmsenlin zu im, 
,uf min sielikait ich nim, 
er schol der aller schönsten magt 
die hiut hat der tag betagt 
in allem haidnischem tum. 

6860 ir gewinnet sin lob und rüm 
lazet ir den vogel mir: 
iur lob wil ich vor ir 
mit werdekait frien; 
der kunginne Aglyen 

6865 schol der vogel den ich trage.' 
Wildehelm do von siner sage 
vor vneuden also ser erschrac 
daz ez min zunge iu niht enmac 
mit Worten hie gesagen. 

6870 er sprach: ,wiltu ir tragen 
von mir ditz büschel rosen, 
sit du ir kusches losen 
so wol hast hie gepriset?' 
zwelf guldin er do wiset 

6875 im ze miet, des ward ez gail. 
er sprach: .mich hat ein gut hail 
hiut her zu iu gesant.' 
gein den rosen ez sin hant 
bot und hiez im balde geben; 



6881. siu ie S(H). 

6882. berste HaHbWWy(L), zertste HS. 
6885. rottetet Ha L (S), müstent Hb WWg 

(H). von ir HS. 



6880 er sprach : , iur botschaf t wil ich eben 
[8~a] enden, wart mir sin chunt, 

iu müz der aller edelst munt 

danken iur rosen, 

und waer iu kuut sin kosen, 
«885 ir müst ymmer von im sagen: 

„man siht an irm übe tagen 

aller gelüst glesten."' 

von der rede dem vesten 

diu sei nah entrunnen was; 
6890 daz waidmaenlin mit rede baz 

T^obt si do aber nie. 

er sprach: ,herre, iu müz ufste 

gelück und aelliu saelikait. 

gebt urlaup mir, daz iu kain lait 
6895 von der bürg gescheh hie!' 

mit Urlaub er ez gutlich lie 

und sprach zu im: , geselle min, 

kaemd ie von tugenden, daz la shin 

werden an dirre botschaft!' 
6900 er sprach: han ich die kraft 

daz ich mag komen uf die bürg, 

die rosen werdent nymmer murg 

ich biete ir e zehandeu. 

mit kainr slaht schänden 
6905 wil ich iur da gedenken: 

mit lobe wil ich lenken 

iur wird so ich beste kan. 

wart mir kunt ie zühtig man, 

der mögt ir wol ainer sin.' 
6910 mit der rede lief ez hin 

mit dem vogel uf den berc: 

ez kert gein der porten werc 

mit hohem müt rieh, 

ez clopft au vrölich 
6915 als dem Got het wol getan. 

sa zehant ward ez veiian 



6900. vnd han LW(Wg), herre hon H(S). 

6906. bencken L. 

6912. port G, die andertn porten. 
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mit yle zu dem tor hinin: 
da ez die jungen küngin 
west in ainer kemnat, 

0920 do lief ez gerillt hin drat 

[S7b]uni clopft an ir türlin. 
do sprach diu junge küngin 
zühteclichen: ,wer ist da?' 
der vogler sprach: .vrawe, la 

6925 mich hin in! ich bringe dir 
ainen vogel des du mir 
nymmer ungedanket last: 
ich waiz daz du in gern hast, 
so wunneclich ist er getan.' 

6930 zehant do wart er in gelan 
von der kuschen losen, 
do si ersach die rosen, 
do graif si mit der hant dergen; 
si sprach: ,ich wil die rosen hen 

6935 lieber denne daz vögellin.' 
er sprach: ,vrau, si sint din, 
si hat ein man gesendet dir 
der in dem hage was bi mir; 
dem sait ich von der schöne din, 

6940 do gab er mir daz büschellin 
daz ich dirz von im bracht: 
ich waiz daz sin geslaeht 
ist an adel volle komen.' 
und als die red het vernomen 

6945 Agly diu gute, 

do wart mit sw»rm mute 
ir hertz getan in jamers aht: 
an ir Ryalen si gedaht. 
Ist ieman dem diu Minne 

6950 geba-nket ie die sinne, 

der ist gelaeubig dirre magt: 



si wart gebaenket und gejagt 

von der Minne sus und so. 

Venus, Amor und Cupido 
6955 ir gemüte genomen für. 

zehant do hiez si zu der tür 

uz daz waidmaenlin gan, 

si wolt nieman hörn lan 

ir manicvaltig jamers pin. 
6960 si sprach: ,trutgeselle min! 
[*«a]Ryal hertzeclicher! 

min tugentl icher! 

zarter! vil getriwer! 

waz jamers han ich hiwer 
6965 gehabt nach dem libe din!' 

damit daz rosenbüschellin 

wart da uf gebunden, 

der minnenbrief wart funden 

der darin gebunden was. 
6970 zehant diu minneclich in las 

mit irra munde süzze. 

vil lieber holder grüzze 

vant si daran von minnen: 

da wurden in ir sinnen 
6975 die vraeude wider wahsen, 

wurzeln und vahsen. 

die vor unmüt niht tihten lie, 

si sprach: ,benamen er ist hie! 

min vraude ist so gar becliben!' 
6980 zehant do wart ein brief ge- 

schriben 

an ain zedel wizze, 
der wart mit grozzem vlizze 
getihtet von ir munde: 
von des hertzen gründe 
6985 was da gütes willen gunst, 



6924. sprach fehlt nur O. 
6937. ein fehlt nur G. 

6952. gevancket H, bekrencket sere S. 
und fehlt S. 

6953. do nur G. 

die übrigen. 



6961 f. K. hertzenlicher man in myner jngent 
ich dich hon H(S). 

6962. min G, rainer WWg Ha Hb, l. minner ? 

6976. wurUel nur G. rahsen G, vasscu 
GiWWg, fasen S, walteen L, wachsen, 
die übrigen. 

6977. die nur in HS. 
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der si lert wol die kunst 

daz si süzziu wort vant, 

diu schraip do willechlich ir hant, 

mit gantzem vlizze tet si daz. 

6990 do der brief gemachet was 
mit vlizz, als sie diu Minne lert, 
do sprach diu Husche vil gehert: 
,o we, het in der liebe nu! 
gib lere, süzziu Minne du, 

6995 wie schol ich nu behenden 
den brief dem vraud eilenden, 
dem staßten und dem zieren? 
doch wil ich corrigieren 
den brief daz er iht vaele, 

7000 sit liebe mich niht haele 

Wnimt in dirre minne sedel.' 

mit manigem süften wart diu zedel 

überlesen innerclich. 

ob ir nu wellt, so wil ich 

7005 iu des brieves rede sagen, 

baidiu sin vraeun und sin clagen. 

,Ey trostlich trost mins libs! 
kuma, lieber lip! vertribs 
daz mich lange hat beswaert! 

7010 din süzzer brief hat mir bewaert 
daz, lieber du, lebendig bist: 
daz ist an vraeuden min genist 
ich waz an müt, an vraeuden tot: 
clag und jamer mir gebot 

7015 daz ich trurig müste sin. 

mich jamert nach dem libe din, 
da bi die clage ich müst han 
daz der künc Walwan 
mich ze amyen scholt haben: 

7020 mir het sanfter ain begraben 
getan, uf min triwe. 



6992. küsche H(S), felUt L\ minne die 
anderen. 

7000. liebe nur G, liebes die übrigen. 
7032. liebe din WWgÜaQi, lieber ir H, 
lieber din die übrigen. 

DwtMfee Text« doi MitUUlU». III. 



ey hertzenliep, nu niwe 
die vraeude die ich hat 
do von Minne rat 

7025 du so lieb würde mir 

und ich lieb in hertzen dir. 
vil minnenclicher zarter, 
nu nim mich von der marter 
die min hertze hat geliten, 

7030 sit daz du in den tot geriten 
von minen schulden schöltest sin, 
du lieber min, ich lieber din 
amy und auch du min amys! 
füge und setze dinen fiiz 

7035 daz ich gesehe, zarter, dich! 
nach diner angesiht han ich 
den aller grösten jamer: 
die qual müz ich hamer 
biz dich ervert min angesiht. 

7040 st'st iender in der pfliht 

[S9a]und in der genahde strich 
daz ich gesehen müge dich, 
so hilf mir uz der angst: 
du clopfest und drangst 

7045 an minem herzen so vriuntlich. 
ich bin du und du bist ich, 
von rehter liebe nu an ain, 
swie wir in angesiht in zwain 
vor den lüten schinen. 

7050 ach lieb in äugen minen, 
in hertz und in müt! 
gesnaitiu wüuschel rüt, 
in dir ist niender dürres zwige! 
min zunge nymmer me geswige: 

7055 du scholt mit vlizze beten 
an den got Mahmeten 
daz er dich, trutes hertzen z&rt, 



7038. hamer = hon mir S(H). 
7040. syest 27, sust O Ha, biatn S(L)Hb, 
ans bista WWg. 

7047. in ein SOi IIa; an = ain. 

7 
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vor dem tode hat bewart 
dar in du wser gewiset. 

7060 ey, hertzen trut gepriset! 
du blüm in cren Crantz! 
du lieht in tilgenden glantz! 
du sterk in hohem adel! 
du braiter sa-lden wadel! 

7065 du lustig sumenvunne! 
du quellender keebrunne! 
du lewe in mannes siten! 
du wiser ab schänden triten! 
du aller wirde laitfan! 

7070 du nnverscherter ma-nnin man! 
du schänden vrier werder lip! 
waer ich also ain wibiu wip 
als du ein msennin man maht sin, 
so wser ich dester gerner din 

7075 amy und auch din vrawe. 
lieber vriunt, nu schawe, 
wa du ain türteltübelin 
sehest in dem venster min, 
dar zu dinen valken la! 

7080 auch scholtu wizzen daz ich da 

[W6jallain welle warten dir. 
bi dinem valken sende mir 
ainen brief daran mir kuut 
werd von dines hertzen grünt 

7085 wie din wille gein mir ste! 
du bist liep und lieber nie 
verre denne der brief dir sait: 
damit verber dich alles lait!' 
.A.ne allen mail diu raine 

7090 Agly nam do aine 

den vogel den ir het braht 
daz waidmamlin: mit sinne verdaht 
bant si im den brief under den flügel, 
des vogels varwe het der zügel 

7095 da mit gestricket was der brief. 
clüglich mit zühten rief 



si ir junevrawen ainer. 

si sprach: ,ist iender kainer, 

ritter oder kneht, hie bi? { 

7100 Ja', sprach si, ,manic fri 
stet da vor und gravenkint, 
die snel zu iura geböte sint' 
ir ainem do gerüfet wart, 
den schickt si hin mit sneller vart, 

7105 den vogler si bringen hiez: 
niender winkel er do liez 
in der bürg biz er in vant 
daz waidnuenlin gie sa zehant 
für den minneclichen zart: 

7110 Agly vor lieb so schasmic wart 
daz si ez kum do enpfienc, 
an ir hainlich si mit im gienc. 
si sprach: .geselle, merke mich! 
darumme wil ich ymmer dich 

7115 riehen und tiuren 

kanstu iht den gehiuren 
herren vinden der die rosen mir 
so tugentlich sant bi dir, 
daz du im braehtst ze eren 

7120 disen vogel heren. 

[wa]sit wiplich bild er eret so, 
er würde liht des vogels vro, 
daz waiz ich, ist er vrawen holt 
swes sin uf hoher minne solt 

7125 stet den gevrannt lihtiu ding, 
er denkt, ain clainer Urspring 
meret an dem fluzze sich, 
davon ich waiz wol daz er sich 
vraeut der sendunge: 

7130 auch sol billich din zunge 

im danken daz er warp gein dir 
so zühticlich als du mir 
selb von im tset erkant 
den vogel het ich nie gesant 

7135 im denn durch den willen din: 



7068. du fehlt in O. 7117. vindon nur G, 

7086. b. mir liep W Wg L Oi Ha Hb. 
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er mag ein biderman wol sin.' 

T>az waidmaenlin do zu ir sprach: 

»juncvrau, min auge nie gesach 

so zühtigen man uf erden. 
7140 im müz der vogel werden 

braht von iwern wegen. 

nu gebt mir iwern segen: 

ist er lebend in dem her, 

min kunst vindet wol die wer 
7145 und so manigen clügen list 

daz ich in vinde swa er ist.' 

nu kert ez von Aglyen, 

diu ainen jungen vrien 

hiez mit im gen durch lazzen uz; 
7150 ez jach ez wölt sin luz 

ersuchen me nach wilde, 
durch daz gevilde 

kert ez durch der merker spehen. 

Wildehelm von Österrich sehen 
7155 ez aber in den rosen wart: 

in het Agly, sin küscher zart, 

gejaget uz dem her dar, 

er wolt auch aber nemen war 

ob gelück im wolte fügen 
7160 daz er boten so clügen 
[90A]mer künde vinden. 

uf den wan geswinden 

waz der herre geriten dar. 

daz waidmaenlin wart sin gewar, 
7165 ez sach kuntlich daz er ez was. 

nie man so vro wart: in daz gras 

zu im erbaizt der junge 

Wildehelm mit ainem sprunge. 

er sprach: ,bistu daz, lieber kneht? 
7170 min helf, min wille ist dir gereht, 

swie du sin wilt gerüchen. 

wiltu tier, vogel süchen 



7152. haggevilde HS. 

7162. des wans gelingen HS. 

7177. ir nur Gi. 

7180. mät G {Ha Gi). 



diner juncvrawen, 

in dem dienst schawen 

7175 laz ich mich swie du wilt. 
ich bin der den da niht bevilt 
swaz ich dir dienen möhte, 
swie ciain daz ez ir töhte 
und swie daz ich si nie gesach. 

7180 din munt der hat ir saelden dach 
so wol gein mir gedecket 
daz ez mir jamer wecket 
nach minem liebe: swa ez si, 
dem si min sei und saelde bi!' 

7185 Daz waidmaenlin sprach: ,herre 

min! 

die abgot müzzen geeret sin 

daz ich iuch funden han alhie. 

liebern tac gelebt ich nie. 

diu kusche masen vrie, 
7190 diu künginne Aglye 

haizzt danken iu der zulit 

daz ir alle wiplich fruht 

so höhet und wirdent. 

ir sinne des begirdent 
7195 daz si iuch gern saehen: 

auch hat si iu den wichen 

vogel bi mir gesendet her. 

mich dunkt ir mut, ir sinne, ir ger 

holden iwern siten gar: 
7200 swie daz si ez niht offenbar 
[9ia] vor blükait lazze schin, 

si lidet hainlich pin 

nach iu, daz merk ich an ir wol. 

iur lip sich billich vrsewen schol 
7205 daz so hohes adel zart 

ie so minnecliche vart 

nah iu hiez gejagen: 

gelück iuch her getragen 



7196. den den ö. 

7201. schin = schineu H{S). 

7205. adel G, adeU die übrigen. 
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hat, des muget ir wol jehen. 

7210 könnt ir werde minne spehen, 
so nemt den vogel hin vergut: 
wizzet daz ir sin, ir müt 
von miner sage iu willig ist. 4 
Wildhelm den vogel zu der vrist 

7215 enpfie und danckt mit vlizz ir; 
er sprach: ,min sin, mins hertzen gir 
sol dir danken der present. 
west ich war an ich went 
den dienst min nach willen ir, 

7220 daz ta>t ich, swie daz ich enbir 
ir angesiht und ir kuntschaft. 
ir tugent hat so grozz kraft 
an mir eilenden hie getan 
daz ich nymmer wil gelan 

7225 ich dank sin ir dar nach ich mag, 
sit si der demüt ie gepflag 
daz si mir hiez so dancken dich, 
auch wil ich danken dir daz ich 
von dir die botschaft han ver- 

nomen.' 

7230 er hiez in in sin hütten komen 
mit im und gab im zehen mark 
goldes, gein im er niht was kark 
an kainr slaht dingen: 
er dahts im für bringen 

7235 vor siner sei gotinne. 

den vogel er mit sinne 
gegreifte nach dem wane, 
er gedaht: ,diu wandels ane 
hat mir geschriben etwas.' 

7240 schiere ergreif er da das 
briefelin bi dem flügel, 
er snait der sntlre eögel 
haimlich vor dem waidmamlin 
und las den brief daran im schin 

7234. Besser dachte ins H(S). 

7236. Die folgenden 14 Zeilen stehen nur 
in H und S, scheinen aber echt. 

7250. sus er den b. o. b. H(S), stu schikt 
er in mit sinne O und die übrigen. 



7245 wart wie er solt werben; 

er wand in vramden sterben 

von den Worten diu er vant: 

Aglien last sich in in want, 

in Up, in sei, in alle lit. 
7250 Sus schikt er den boten one bit 

hainlich enweg uz dem her: 

gein dem hage ez sin ker 

want und was des goldes vro. 

sin strazze want ez do 
[M*]in die bürg zu Aglyen, 
7256 daz ez mit rede der frien 

ta?t bekant al die geschiht: 

des vramt sich ir angesiht. 
jVu dar, ir käust wisen, 
7260 helfet mir ze nun prisen 

die getat da vor der stat 

die ieglich künc mit namen hat 

die wil an sich gelesen. 

Wildehelmes wesen 
7265 was da bi dem künge Melchinor, 

dem rait er zallen ziten vor 

mit ritterlichen rümen; 

als diu bin der blfimen 

uz suget alle ir süzzekait, 
7270 also het er in gelait 

die prislichen getat: 

vor Smima nieman hat 

so ritterlich getan als er. 

er het zerbrochen manic sper, 
7275 daz ich ietzunt niht mag gesagen: 

ich wil der Minne geverte jagen 

fürbaz mit dem getiht, 

da von ichz gerne riht 

nach der Avent&re gir. 
7280 ainn valkner, hiez Schoyr, 

het der künc Melchinor: 



7251. schickte haimlich uz H(S). 
7265. was bi HSLHa, da bi O, das bi 
WWg Hb. 

7267. ritterlichen GL 8, ritterlichem HW 
WgHa, ritterlicher Hb. 
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der stÄnt vor sines gezeltes tor 

mit Süsen sinem valken. 

der jamer wart do walken 
7285 die vraeud in Wildehelmes brüst, 

in zwang der minenclich gelust 

der zarten Aglyen. 

zehant sah man byen 

dem valkner Schoyere. 
7290 er sprach: ,ich waiz ri viere 

die besten die ie man gesach: 

ich wil keren an die bach, 

liht her den valken, maister!' 

sinen willen laister 
[92a] und leh den valken im zehant: 
7296 die schellen er im abe bant 

und kert mit im an sin hainlich. 

diu aventür bewiset mich 

da würd ain brief geschriben aber, 
7300 diu minnenclich rede lager 

vast an dem brief mit Worten. 

an des brieves orten 

hiengen zwai sidin bsendlin: 

dem valken an den vlügel sin 
7305 band er den brief verborgen. 

ez was an ainem morgen 

do er auzkert baizzen; 

der süzzen Minne raizzen 

warf im der kuschen lüder: 
7310 Agly het sin müder 

en brennet und gestecket an 

daz ez in ain ander bran. 
Wildhelm von Österrich sus rait 

durch wildes hag gemait 
7315 nach sines liebes angesiht, 

nu kom ez so daz von geschiht 



7283. sosen H, sausen S, secbsen und 
ähnlich die übrigen. 

7288- m. in b. HS; man = man in. 

7300. diu] vil HS, die die meisten anderen. 
lager (= lag dar) GWWgOiHb, leit er L, 
heuer gab er HS. 

7301. andenSL. 



Agly in dem venster saz: 
ir selber si und er sin vergaz 
daz diu gesiht traf si zwai. 

7320 ez wart von im manic jamerschrai 
hainlich in hertzen cluse erhaben: 
man müst si vor vra?uden laben, 
wan ir geswant alda zestunt. 
jamer, vraude wurden kunt 

7325 dishalb auch Wildehelme: 
mit maniges süften gelme 
die bitterkalt zesammen want 
die liebe daz der lip befant 
er was do nah zerfüret. 

7330 Agly wart auch gerüret 
bitter und süzze, 
si daht: ,ach süzzer grüzze 
die mir ie tet sin zarter munt!' 
si was nah an der selben stunt 

[02&]ge vallen von der bürge hinab, 

7336 wan daz si ain edel knab 
hüb biz si zü ir selben kam. 
si sprach: ,vrau Minne, ich bin iu 

gram. 

wolt ir gestattet han den mort 
7340 daz ich miner saelden hört 

het ertötet auch mit mir, 

er wser ie tot, stet noch sin gir 

als er wilent hat getan. 

ich wolt ser getobet han. 
7345 ez würd güt rat umm minen lip, 

wa schölt min künftig man ain wip 

gewinnen so getriwe me? 

owe ymmer! ach owe 

daz ich im niht gelonen mag, 
7350 und ich in sihe vor jenem hag 



7318. er fehlt HS. sin fehU nur G. 

7319. Besser do S(H). 

7327. I. diu! 

7328. die lieben GL, liebe die übrigen; 
,der Schmen umschlofs die Freude' 

7345. ez = estu. 
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so riwiclichen halten, 

den msenlich wo! gestalten! 

waz maint er mit dem valken?' 

si blickt uf ainen balken 
7355 und sah ir tüblin und daht 

an die botschaft die do braht 

der brief den si im sant; 

ir sinne si do want 

balde nach der getat: 
7360 swaz si juncvrawen hat, 

die hiez si alle fürder gan, 

si wolt nieman sehen lan 

ir minnenclich gewerbe. 

si sprach zu ainem getwerge: 
7365 ,biut mir daz tüblin herab 

und ganc hinuz! ich wil hie hab 

ain hainlich gebet.' 

Agly diu triwen stet 

erblicket aine lantzen: 
7370 mit klugen snüren glantzen 

bant si daruf daz tübelin, 

daz must der Minne luder sin. 
Ey Minne! was list du kanst! 

dem du der hohen wirde ganst, 
[93a] dem fugstu richiu wunder! 
7376 daz tüblin da under 

daz venster wart gesetzet, 

ungefüglich geletzet 

von dem valken ez do wart 
7380 er tet nach angeborner art: 

do er die tuben fiedern sach, 

sin äugen er do gein ir stach 

und straich von Wildehelme dar; 

der het sin auch genomen war, 
7385 da von er snellich in liez. 

zehant der valk die tuben stiez 



daz si gehört noch gesach: 
hin und her er si do trach 
biz si im in die griffe wart. 

7390 do der minnencliche zart 
Agly daz bevant, 
mit dem schalt sa zehant 
si in zem venster in zoch; 
des wart ir müt an vraeuden hoch. 

7395 auch wist si wol daz er 
braht von irm liebe maer 
die si gern hört, 
daz ir den jamer stört, 
den valken si ergramt, 

7400 daz tüblin doch erlamt, 
des ahte si vil ciaine: 
ir wizzen hende raine, 
sica die der valke rurte, 
da Jcrazte er und fürte 

7405 uz hendel Hütts tropfen; 
si lie die tuben ropfen 
und graif mit ir verserien hant 
an in unbluclicli biz daz si vant 
den brief under dem flftgel sin. 

7410 si sprach: ,hab dank, du sei min! 
Wildehelm, min lieber lip! 
du künftic man und ich din wip! 
du giltest mit triwen triwe mir, 
daz sih ich wol, sam tun ich dir/ 

7415 den brief si balde do überlas: 
daz daran geschriben was, 
daz sage ich iu mit betüte; 
swa tugenthaft lüte 

[WftJsint, sie hörnt in. 

7420 swer zu liebe gewan ie sin, 
der hört von liebe gern sagen 
und liep gein liebe sich erclagen. 



7378. vnd ffiglichen ward H, da vnd 7407. nnd nur HS, fehlt sonst. ver- 

füglich S. Berten 775, wolgestalten die übrigen. 

7399. ergramte WWg(LH), engramt 0, 7408. an in vnbluckl ich H, an yen Dinglich 

entgramt S. S, hin vnd her die übrigen. 

7402. agly div ktteche r. alle au/ser ES. 7419. h. gerne in H(S). 

7403 — 7406 nur in H und S, aber wohl echt. 
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,A»ne mail du kftscbiu magt, 

in daz eilende hat gejagt 
7425 mich din wiplich gute. 

du tugent in demüte! 

zart, des la geniezzen mich! 

owe! schol ich nymmer dich 

gesehen me nach minem gelust? 
7430 ach ach! schol din zartin brüst 

geruren mine nymmer me? 

ich han nach diner liebe me 

jamers denne kains menschen munt 

möht mit sage machen kunt. 
7435 owe liep! lieber mir 

bistu vil me denn ich dir, 

daran scholtu niht zwivel habn: 

man müst lebenden mich begraben 

e ich dir abstünde 
7440 an lieplich gesünde. 

wie ist daz mir und dir so tiur! 

owe, minnenclich gehiur, 

schol ich ymmer queten sus? 

owe, minnenclicher kus, 
7445 wie bin ich din entwaiset! 

daz lait mich so erfraiset 

hat daz ich erhertet bin: 

ich han niht witz noch sin. 

ez hat din liebe, swaz ich han, 
7450 verslützet und gehalten tan 

in dines gaistes sedel. 

du suzzer mayen wedel, 

din sam in mir gefrühtet hat. 

din wiplich wandel in mir stat 
7455 blünde mit genuht: 

swaz in mir werdent znht, 

die koment dir ze nutze wol. 

ach, minnenclicher arnvol, 
[Fischöl ich dich ymmer ummvan? 

7431. minen O(H). ymmer nur O. 

7440. lieplich G S, lieplicher die übrigen. 

7443. quellen G\Y(Wg). 

7469. werden (: erden) HWWgS. 

7474. hertzen J todes HS. 



7460 din küscher lip hat mich getan 

in ain münches cluse: 

so bistu ze huse 

mit allen den getreten din 

enmitten in dem hertzen min 
7465 gewalticlich schone! 

lona, liebiu, lone! 

lones wart mir nie so not 

ich bin gestapfet in den tot 

nach diner minne werde: 
7470 ich wil nime uf erde 

leben, wirdestu des wip 

der durch dich so minen lip 

mortlich in die marter gab. 

lieber lip, mins hertzen grab 
7475 stund offen, daz geschach durch dich. 

ich getrü dir wol, möht ez sich 

gefügen, du gedaehtest sin. 

owe vraeud und vrawe min, 

laz mich armen waisen niht! 
7480 ain brievelin mir her wider tiht 

und binde ez an den valken wider: 

er kumt wol zu mir her wider. 

la fliegen unerschrocken in! 

owe, hertzen liebes gewin, 
7485 möhtestu als wol zü mir komen! 

daz mir gelücke möht daz frumen, 

daz naem ich für alles ertlich, 

ob daz gewalticlich 

dient miner hende. 
7490 owe mir eilende! 

wie mag so lange min lip gewern? 

ich wölt niht anders hymls gern 

denne diner angesiht!' 

hie mit daz getiht 
7495 swaig daz an dem brieve was, 

den si mit manigem süften las. 

7480. rieht HS. 

7482. wider G H, besser nider die übrigen. 

7487. alles] daz 8, fehlt H. 

7489. meinen henden (: elendem) S. 
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,Ach hertze, lip und sinne! 

ach minnenclichiu Minne, 
\94b]g[]) helf, kunst ze stiur,' 
7500 sprach do diu gehiur, 

,wie ich im wider schribe 

daz im den jamer tribe 

uz hertzeclichen laiden! 

ach owe uns baiden, 
7505 daz uns diu liebe verret sich, 

und si doch ain ainig ich 

hat uns ummevangen!' 

ain niwe zedel langen 

nam si uz ainem schrin, 
7510 dar an jamers pin 

vil von ir geschriben wart: 

daz tihten uz ir munde zart 

moht im trost fugen. 

mit ainem bendel clügen 
7515 strikt sin dem valken an die brüst 

und liez in fliegen nach gelust 

sines vrien mütes. 

des gelingen gutes 

wart da Willehelm gewar, 
7520 mit sinem lüder winkt er dar 

dem valken nach gewonhait: 

er hüb in uf, von dannen rait 

er wider an sin hainlich, 
den brief vant er und vneut sich 
7525 der minnenclichen vert; 

in sin gezelt er kert. 

den valken er do von im baut: 

mit siner wolgestalten hant 

entstrickt er des brieves sloz. 
7530 diu Minne braht im do ain schoz 

mit des brieves worten 

daz im an allen orten 

in dem libe übte sich. 

7507. Besser hat an uns HS. 

7510. iamer nur G. 

7515. sim Q, sie S(H), sie in die übrigen. 

7524. entwand H(S). 

7537. ie] lieb H } mynet 8, fehlt L. 



derz gern hört, so wil ich 
7535 sagen ir getihte, 

daz sich darnach rihte 

vrawe diu ie lieben man 

ze lieber trutschaft ie gewan. 
[95a] ,l>er sinne man! min lieber lip! 
7540 dins hertzen sin ich, auch din wip! 

swie ez niht liplich si getan, 

doch hat der minnecliche wan 

gefüget daz ich worden bin 

din wip und du min man in sin. 
7545 ach lieber man! ach selelon! 

du bist in miner liebe thron 

gesetzet, in die lust min. 

owe, ach! wan Schölt ich sin 

bi dir biz ich erliebte mich 
7550 nach minem glust, darumm wÖlt ich 

gern daz ende kiesen. 

und Schölt ich dich Verliesen 

e ich dich diner marter 

ergaetzt, lieber zarter, 
7555 lip und vraeud und swaz ich han? 

owe! wie schol ez ergan 

zejungst uns armen baiden? 

swenne ich gedenk daz schaiden 

der tot schol uns lieben, 
7560 so wil min hertze clieben 

sich von ain ander und der lip. 

e ich würd kains mannes wip 

denne din, e wil ich sterben. 

ach, waz müz verderben 
7565 an uns liepliches wandeln, 

sit daz wir baidiu handeln 

ain ander sün niht nach gelust! 

mir müst din minneclichiu brüst 

in miner arme slozze 
7570 diu jämmerlichen schozze 

7559. Besser vns er (= unser) 1. H (in S 
lauten 7559—7561 ganz abweichend). 

7560. Besser mir H. 

7570. ain teyl der jamer schössen (: Blos- 
sen) HS. 
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zerbrechen und zerfftren! 

schol nymmerme berüren 

din lip mins libes süzzekait? 

owe, claegliches lait, 
7575 waz wiltn an mir stiften? 

fürbaz ich niht den Schriften 

gelaub die von lone sagen. 

ach hertz, wie mahtu getragen 
[95fc]den jamer so gehüften? 
7580 mit manigem grozzen süften 

bin ich ummeslozzen: 

ich ban noch nngenozzen 

miner sei spise. 

owe, reht wise 
7585 die traistu, hertzen lieber man ! 

owe, daz mir niht engan 

diu Saelde dines libes 

und dir wider mich ze wibes! 

des leb ich armiu unmünic. 
7590 solt Walwan der künic 

trüten daz din aigen ist? 

owe listeclicher list, 

kündestu den fügen 

daz ich vor melde rügen 
7595 möht mit dir entrinnen, 

daruf gedenk mit sinnen! 

owe, lieber mannes trost, 

wenne schüll wir werden erlost 

von diser jamers trühe? 
7600 owe, ach ach, Trüwe, 

wie bistu an vraeuden uns so laz! 

lieber man, gehab dich baz 

denne dir geshehen si an mir! 

ich waiz wol daz mir und dir 
7605 geschiht nach Wunsches willen: 

ich wil mit liebe stillen 



7599. truhe L, drohte W(Wg), truwe HGi, 
rewe S, ruwE Hb. 

7611. werdest allt aufser Q. 

7625. din G. 

7626. tichtir S, techtier (dechtir) sonst. 



noch swaz ze laide uns ie geschach. 

nu, lieber min! din ungemach 

gat mir ze hertzen also ser 
7610 daz ich für war nymmer raer 

würde vro, du würdes mir. 

ich ungerner din enbir 

denne du min, daz waiz ich wol. 

nieman an glücke zwiveln sol: 
7615 uns fügt glücke noch den vunt 

daz ain saeldenrichiu stunt 

uns baiden wirt erzaiget. 

min hertz sich daruf naiget 
[06a] m [t gedaenken und mit sinne: 
7620 min küschlichiu minne 

dir sin alles danken schol. 

lieber lip, gehab dich wol! 

la dich in ritterschefte sehen! 

din wird hör ich gerne jehen. 
7625 den vogel den ich sante dir, 

den binde uf daz tahtier 

dines rosses, daz ich dich 

erkenne dabi, so wil ich 

din gaumen alle tage.' 
7630 hie mit des brieves sage 

geswaig und nam ain ende. 

Wildehelm der eilende 

vraeut sich der güten rede: 

manwes müt der wart do pfede 
7635 in sinem libe tretten. 

die wile die künge heten 

in der stat geworben: 

die botschaft unverdorben 

hainlich erwarb die grösten craft 
7640 diu ie wart von haidenschaft. 

Von Zyzya künc Agrant 

het boten haim gesant 



7629. gaumen] ntt Ingen H(S). 

7634. manee nur G. 

7635. in der synne liebe H, zu der liebe 
aynne 8. 
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in giniu rieh her und dar, 

die manige erliche schar 
7645 snellichen ze samen brahten. 

die boten do gahten 

zu sinem marschalk Wigrich. 

ainer sprach: ,der künc dich 

manet dines aides, 
7650 daz du des grozzen laides 

gedenkest daz im geschehen ist. 

swaz du lenger hie haim bist, 

daz swechet ser din ere: 

du scholt von huse kere 
7655 tün zu künden in diu rieb. 

der vert du niht entwich, 

scholdestn darumme geligen tot! 

gedenk der clfegelichen not 
[fföftjdie unser künc Agrant 
7660 lidet. der ist ain tail bekant 

mir, in der stat ze Smirna, 

da maniges wilden haidens sla 

den weg hat dar gemezzen: 

von den ist er besezzen, 
7665 ir grozzer gewalt hat daz getan, 

er und der künc Walwan. 

ist dir liep sin ere, 

so wende dine kere 

zu güte, swa du mügest, im! 
7670 von allen riehen mit dir nim 

alles daz du maht erwegen! 

er muz mit starken swertes siegen 

werden braht von Smirna, 

schol er hie in Zyzya 
7675 ymmer werden me gesehen.' 

der marschalk sprach: ,e müz ge- 
schehen 

solch vrais mit strites kraft 



daz es alliu haidenschaft 

misset diewil sie leben. 
7680 wir schüln lihen und geben 

manigera helflichen solt: 

uns wirt liht maniger holt 

der unser ietz ahtet ciain. 

wir muzzen stiften sölch main 
7685 den müterkint besüften müz: 

des kan in werden nymraer büz.' 

Zeh an t der marschalk Wigrich 

von huse erlich rihte sich 

in manic küncrich wil/: 
7690 den wart berihtlich gezil/ 

in daz lant ze Garmiler: 

da solt samnen sich daz her 

vor der stat ze Firmin. 

do kert manic künc hin, 
7695 nach der aventür sage, 

nach Wigrichs gewerbes tage. 
Swer hörn wil craft wider craft 

komen, hab der iender haft 
[97a] mit sinnen anderswa, 
7700 der nem si wider! iesa 

wil ich künden swaz dar kam 

durch den künc lobsam. 

nu dar, kunc von Trazzia, 

ir sit von reht billich da, 
7705 wan ir iwer rieh von im hant 

iu hat der künc Agrant 

so manic werdekait getan, 

des schült ir in geniezzen lan. 

der selbe künc von Trazzia 
7710 het besament sich da 

mit mauigem Silvester: 

driu tusent ritter wester 

die im do warn undertan. 



7646. doj serc HS. 7091. gandlier WWg(Hb), gamiler L, 

7679. misset GSWHaHb, müget H(L). amiler Ha. 

7681. nianigetn GL Ha, mäßigen die 7699. siuen synnen H(S). 

übrigen. 7700. ieaa G, zä im sa (so) H(S), ao oder 

7689. wilt (: gezilt) H(L), wilde (: bejsilt) S, sa die übrigen. 
wüde (:gezüde) GWWgHaHb. 7703. her k. HS. 
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er liez sich an kainen wan, 
7715 er wolt sins dinges sin gewis: 

Taterer und Sirfys 

diet die braht er mit im dar; 

auch merte do des künges schar 

Walachen und Winde, 
7720 die mit ir her geswinde 

erwürben da des prises rüm. 
auch was der künc von Orgalüm 

dar komen mit so grozem her, 

ich wjen, der kunc Terramer 
7725 gewünne nie so manigen man. 

mit im der kunc Jorye kan 

mit sioen Joryanen: 

die sunnen und den manen 

fürt er an siner banier, 
7730 dar under fömf tusent ritter zier 

ane manigen tiuren kneht; 

si trügen blatten virekeht 

all samt, daz ist ir sit. 

auch rait dem selben kftnge mit 
7735 die wilden Jacobin, 

die do manige pin 

Uten von den wiben 

die mit werdelichen liben 
[976] in gebent strit, Ammasones, 
7740 sus haizzent si, daz rieh gewaehs 

von würtzen habens in ir lant 

ain rieh bi tn ist mir bekant, 

daz haizzt daz gut Alanya: 

in demselben riche da 



7716. taterer GL(Ha)Hb, Tarterer WWg, 
Tatler HS. sifire W, Sifria Wg Hb, airsis Ha. 

7718. merte O HS, merten die übrigen. 

7719. winden (: geswinden) alle außer G. 
7726. Jorjn G, iorim WWg(L), Jorge H, 

Jorgen S. 

7732. b. v. von späterer Hand ganz Mein 
an den Rand gesehrieben. 

7738. werlichen H (so öfter werlich tn 
H und anderen Hss. statt werdlicb, werdelicb 
von G). 



7745 siht man vogel vliegen 
(nieman ez hab für liegen!) 
der varwe guldin schinet. 
derselbe künc minet 
sich miner aventür: 

7750 mit maniger helfe stur 
kom er auch gein Firmin, 
man sach bi im do sin 
manigen Moabiten 
die er ze denselben ziten 

7755 braht dar, und Ammones, 
die heten ainen künc, des 
gevert was so vraislich, 
in swelhiu rieh er kerte sich, 
die müsten sicherhait im geben: 

7760 so werdlich was des künges leben. 
Na dar, vrau Aventür! 
gebt in sinne mir stüre 
wie ich den besinde 
in des rieh die winde 

7765 machent berhaft diu pfert! 
Senebor der künc wert 
daz wunder hat in sinem rieh 
ze Capadocia, der sich 
rast da mit wilder diet 

7770 mit den er do von lande schiet: 
rysen, lüt an zungen, 
manigen Litschen jungen 
die hundeshaupt do trügen, 
die stachen noch enslügen, 

7775 ir wer was mit geschütz: 



7740. gewes HS. 

7742. bryn nur G. 

7743. alamia LWWg, almania HaGi, ala- 
maya Hb, aaaniaS. 

7748. meinet HWWg Ha Hb, phinet L. 
7752. da werlich H. 

7763. dem nur G. besinde GHHbGi, 
befinde WWg Ha (L) (S hier und im Folgenden 
oft ganz abweichend). 

7772. litschen G H, lichschen L, lieh achin 
WWg, lichsin Hb, lieschen Ha. 
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an strite was so nütz 

nieman in den riehen da. 

auch half im banen da die sla 
[98a] die snabelohten lüte 
778o die ruch sint an der hüte 

als ain wilder stainbok: 

si gent nackent, kainen rok 

tragents an den liben. 
nach den sah man triben 
7785 den werden künc von Alyant, 

den het diu minne dar gesaut 

mit maniger kost werde: 

ich waen daz uf der erde 

kain künc ie würd so schon berait, 
7790 die richait het an in gelait 

diu künginne von Athene, 

diu minnetliche Helene. 

der kunc von Ethyopia 

mit manigem swartzen mor da 
7795 auch mit dem selben künge für: 

ir helf do zesamen swür 

daz si ein ander liezzen niht. 

gein Firmin si do die riht 

kerten mit den rotten stark: 
7800 der vogel in den lüften bark 

sich vor der rosse melme. 

man sah uf manigem helme 

vremdiu zimier besunder: 

tusent darunder 
7805 vrecher ritter waren 

die von ir alters jaren 

heten pris uud er bejagt. 

ich wten, der hymel niht betagt 

so manigen werden haiden, 
7810 als von baiden 

herren da zesamen kan, 

von manigem werdlichem man. 
Eya, hertz kunstlos! 



7778. im GH, in die übrigen. 
7804. sehen t. S (H). 



waerstu vol kunstgroz 

7815 und witzricher sinne, 
die gein vertust gewinne 
prislich ordinierten 
wie sich diu her rottierten 

[W>]an dem morgen waidenlich 

im do der marschalk Wigrich 
gebieten und beschrien hiez 
daz iederman sich balde liez 
schawen under sinem vann. 
er wolt mit in brechen dan 

7825 und gein Smirna rihtes zogen, 
von spern, swerten und von bogen 
sah man do manic wafen scharpf, 
iederman sin harnasch warf 
an sinen lip gein strites wer: 

7830 uf brach daz vorhtsam her 
mit manigem wigesherten, 
die rihte si hin kerten 
mit langen tagwaiden 
nach Wigrichen dem haiden, 

7835 der wist si die strazzen. 
daz her was ane mazzen 
uf strites wer so gremsik, 
Wigrich was emsik 
wie daz er si darbneht 

7840 daz ieglicher vasht 

biz daz er strites würde sat. 
für Smirna die haubtstat 
wams in vierzehen tagen 
gezogt, als wir hfirn sagen 

7K45 daz buch der aventür. 

Agrant der künc gehür 
enpfie die haidnischen diet 
mit eren wol: nach dienstes miet 
sait er im vil grozen danc. 

7850 uf ainem witen plan lanc 
sich daz gesinde nider lie: 



7810. also HHaEbWWg. da von H, 
Ton in WWgLHb. 

7849. im nur O, in die übrigen. 
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zwischen disen heren gie 

ain weg wol halber mile brait. 

do daz gesinde sich gelait 

7855 uf dem plane witen, 
Agrant durch riten 
daz her begnnd her und dar, 
und do er rekt wart gewar 

[09a] daz da lag so grozziu weit, 

7860 allumm und umm durch daz velt 
sah er manigen werden man: 
ieglich künc sinn vann 
het uf sin gezelt gestaht, 
dar umm und umm lag sin maht 

7865 die er het dar gelait. 
Agrant der künc rait 
von jenem künge zu disem: 
besunder het er ain gelisem 
mit ieglichem künge hoch 

7870 wie si den kün<7 von Marroch 
mit strite do entworhten. 
alsus die unervorhten 
künge bi derselben zit 
zesamen swüren ainen strit. 

7875 Swer nu in strites nöten 
hört gern lüte töten, 
der biet mir sin ore! 
den künc Melchinor 
wit ich in strites grande 

7880 gein dem künge Agrande, 
und manigen haiden werdlich 
die baidenthalb beraitel sich 
heten gen strites hurst, 
manic ritter mit geturst 

7885 den heim sin zymierte, 
ieglicher kundewierte 
wie er ze velde ksem, 



daz man von im vernaem 

prislich getaet. 
7890 manic ritter staet 

in haidnischem orden 

was des zerate worden 

daz er bat den herren sin 

daz er in des ersten in 
7895 liezze, daz er strite vor. 

von Marroch künc Melchinor 

was des worden gar inain 

daz Wildehelm der degen rain 
[99b] scholt ritter werden da 
7900 zwischen den scharn vor Smirna 

under sinem sturmvann. 

er was so gar ain msenlich man 

daz er bewsert ze aller zit 

so vil manhait daz der vorstrit 
7905 im ze eren was gegeben: 

sin manlich sin, sin werdlich leben 

dar zu sich gerlich rüste, 

mit frier kür gelüste 

sines zaumes solte pflegen 
7910 der edel junge degen. — 

Künc Weif mit siner frien schar, 

die schölten des spitzes war 

nemen in dem strit, 

dabi ze baider sit 
7915 scholt sin der künc Melchinor 

von Marroch, dem scholt striten vor 

Melehalin der künc wert 

von Babyloni: vatschun, swert, 

bogen und glavyen 
7920 fürten sin storyen 

so vil daz ir was ane zal. 

nach dem mitten in der wal 

scharte sich der künc Koradin 



7852. heren O, her 8, herren die übrigen. 7910. ivnge fryc tegen 2£. 

7863. uf sin] fnrsten (d. i. für sin) H. 7911. frien fehlt H. 

7870. dem künge nur O. 7918. vatschun O L(flia), fatschone W(Hb), 

7882. beraitentO, die übrigen bereiten u. ä. richtig tcohl falschone Wg (H hat rasch ein, 8 

7883. heten 0, betten da B, fehlt tonst. faste das). 
7906. sin G, sin vnd L, sin sin ». & die andern. 
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von Jerusalem, der manig pin 

7925 an die kristen hat gelait; 
ietwederhalben des do rait 
mit manigem punder hert 
zwair künge gevert: 
daz ain was Jfelyphat, 

7930 des küncrich den namen hat 
daz rieh von Gemelle, 
mit manigem haiden snelle 
kert er hurteclichen dar; 
neben dem nam man war 

7935 des künges banyer Melyemodan, 
des hertz nach strites stürm bran, 
sin küncrich haizzet Asya. 
nach den scharu sah man da 

[W0a]Melysmapliat den künc von Sar. 

7940 nach dem scholt diu aller gröst 

schar 

varn diu iender da was: 

ain vsnlin grünr dene ain gras 

sah man vor in swaimen, 

aht brüder zainen 
7945 heten sich gesellet 

der leben was gestellet 

werdlichen uf des todes pfat. 

der selb künc hiez Salaphat, 

der was der nünde brüder: 
7950 si warn strites lüder, 

von in vil her entwerket sint, 

si warn Saffadines kint, 

die hurtecliche punder 

stiften do besunder. 
7955 IV u dar! nu dar! ez ist berait 

dishalp daz her mit werdekait. 

nu rüstet iueh, von Zyzya 

her künc und von Frigia, 

Walwan und Agrant! 
7960 tut auch mit kurtzer rede bekant 



7924. irl'm. 

7935. banyer fehlt WWgGi. 

7936. stürm] girde HS. 



wie sich sol rüsten iwer schar! 
der werde künc schänden bar 

Agrant der wise 

sprach: ,ez müz nach prise 
7965 alhie gevohten werden. 

swaz lebendig ist uf der erden, 

dem geb wir wol strit ainn tac 

nu dar! nu dar! kain baiten mac 

gesumen sich hie lenger. 
7970 wer hat hie die gedrenger 

rosse? der schol wesen der spitz, 

dem wirt vil manic sporn bitz 

noch hiut hie erzaiget. 

swes manhait sich hie vaiget, 
7975 des laster schul wir witen.' 

do sah man ze striten 

die künge rüsten sich mit wer 

und daz grüsenlich her. 
[loobjvon Trazzia der künc sprach: 
7980 ,herre min! swaz ie geschach 

gutes mir von iwerr hant, 

daz tut noch hiut mir bekant 

und lazt mir den vor strit! 

ich wil nach mir die wege so wit 
7985 machen mit dem drucke 

daz über satel rucke 

maniger wirt zerbrochen. 

ich wil von Marrochen 

den künc bringen innen 
7990 söllier unminnen 

daz im an sin hertze gat, 

ob Sjeldc mich in sehen lat/ 
Agrant der künc riche 

sprach do zühtecliche 
7995 zu dem künge von Trazzya 

ez waer im liep daz er da 

vorvaenr waire, 

und daz der erbsere, 



7947. d. todes pfat H, des phat O, den 
ph. Wg(\V), den plan L. 

7991. aynem H, im <?, es im die übrigen. 
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der werde kftnc von Orgalum 

8000 wser neben der schar drum 
da si sich schol zerbraiten: 
,auch schol nach dem beraiten 
der kftnc von Alanye sich, 
der mit hurt werdeclich 

8005 die schar schol durchbrechen 
mit slahen und mit stechen, 
nach dem schol miner tohterman, 
von Frigia künc Walwan, 
werdelichen striten: 

8010 bi den wil auch riten 

an uns der kftnc Nutschier 
mit sinen starken risen vier 
und mit der wilden diet sin, 
bi dem wil ich daz leben min 

8015 wagen, si sint veste, 
ir schiezzen swaere leste 
den vinden dick uf bindet, 
sin her hat er besindet 

UOia] wo \ in Capadocia. 

8020 dem schol mit scliarn nahen da 
Jorie der werde kftnc, ^ 
des ritterschaft ist also münc 
in wik herten stürm 
daz do manigem türm 

8025 m&g in sinem köpf: 

ir swertes spitz kan klopf 
durch gesierwe ciain. 
nach den so var der rain, 
der minne gerade Alyant, 

8030 der hertz, sinne hat gewant 
nach werder wibe lone: 
sin gevert daz ist so schone 
daz ez diu hertze lustet 
werdelich mit dem sich rüstet 



8001. Mite erbrayten H. 
8007. min L(H). 

8023. stürmen (: türmen) alle aufser G. 
8025. nach nur G. 
8039. Amonea H. 

8041 und 8042 fehlen in O, 8041—8044 in 



8035 der riche kftnc von Jforlant, 

des her ist groz: zü den gewant 

hat sich daz aller gröste her 

daz beslozzen hat daz mer, 

Amoniten und Moabyten, 
8040 die schol man sehen striten, 

das hertz mocht sin lachen: 

ir eilen niht geswachen 

nieman kan an Griten. 

die schuln ze baiden siten 
8045 hiut rüm und er be jagen: 

kain werder man schol hie verzagen. 

ir werden, mütes vest, 

gedenket, si sint gest, 

so ist unser hie der gewalt: 
8050 mich dunket unsere hers gestalt 

so reht werlich gein jem. 

in wirt von uns erkant diu lern 

mit herten wider zamr. 

nu hin, ir strites vaenr! 
8055 stapft an die losen zagen! 

lat uns gewin und er bejagen!' 
usVch, alliu hertzen kün! 

waernd ir an der grün 

da disiu schar sol vehten, 
8060 man sieh iwer maniges wehten 
[iöttlnach stritlicher begirde. 

naina. höret wirde! 

der wirde Ion verdienen kan, 

daz ist ain hochgeborner man, 
8065 gefftrst ain fürst uz Österrich, 

dem gelftck und er hat sich 

ze aigenscheft gegeben. 

nu wirdet hie sin leben 

mit ritterlichen rümen 
8070 vor siner fruht blümen, 



WWgLHaHb; 8041—8043 sind oben aus H 

Cttt t\Üt)ttHt*)}, 

8042. eilend nit H. 

8043 und 8044 lauten in 0 : die vinde girlich 
an riten ynd schuln ze baiden siten. 

8053. «tenr = zännern Dat. Ptur.V 
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Aglyen der gehöhten, 

der von im do zöhten 

die prise solch gewinne 

daz irs hertzen sinne 
8075 funken nnd gnaisten. 

nu sehent zü! lant laisten 

diu her ir hurt ainander! 

den heim da bander, 

der mincliche Wildehelm. 
8080 was do grozer dßzze gelm 

von busunen wart erschellet! 

diu ritterschaft gesellet 

im do wart ritterlich: 

Melchinor der rieh 
8085 künc si im mit eren gab, 

von der werdekait ain lab 

in sinem hertzen do lag. 
reht als ain wilder donrslag 

der vlins machet spaltic, 
8090 also wart gewaltic 

msenlich müt und ritters namen. 

sus sigen baidiu her ze samen. 

vor stapf/er als die besten tünt, 

daz kint im uf dem helme stünt 
8095 reht als ez wölte fliegen, 

von Sprüngen sah man biegen 

in des rosses lanken, 

den vogel winken wanken 

sah man uf dem tahtier. 
8100 Agly begunde smier 
[J02a]da si in so ritterlichen sach 

gebaren: ,owe! ach und ach!' 

sprach diu zart gehüre, 

,her Tot, wend iwer lüre 
8105 minen man hie sterben? 

mich ze angesiht enterben 



8075. funkten? 

8091. und] von? 

8093. stapft er H(L), «tapfer GHaHb 
(WW 9 y 

8113. ruMin H. 



aller miner saelden sus? 

ach lieber man, wser dir min kus 

zehelf an dinem munde!' 
8110 nu het er an der stunde 

genaiget aine lantzen, 

mit sinen kreften gantzen 

er sprangt her mit dem runsin: 

der Minnen künc von Kaumin 
8115 wider rait im uf der tyust> 

dem er die lantzen durch die brüst 

stach daz er zer erden viel. 

also stürm winde grozen kiel 

werfent durch der ünde flüt, 
8120 sus Wildehelm mit dem rosse wüt 

durch die punder krefticlich, 

biz manic künc do sich 

unminnenclichen grüst, 

der stich mit slage wüst. 
8125 hurta! hurta! wie da war 

ze samen sich die baide schar! 

schalmy, busun, tanbur 

hört man da über hur 

daz grüsenlich gedözze; 
8130 die hurteclichen stözze 

sich iu ain ander mangten 

daz an ainander hängten 

die vinde als die cletten. 

die rotten sich do hetten 
8135 gemischt under ainander: 

swes begert der man, daz vander. 
Hurteclich kom durch den strit 

gevarn, des lop dick wit 

ist erschollen verre, 
8140 der künicliche herre, 
[;o26]der werde künc von Babylon. 

er gab mit hertem zinse Ion 



8114. kamin SWgHb, kanym L, lamyn Gi. 

8118. als IlaWWgL, als ao G Hb. 

8126. ir baider H. 

8127. tanbaren (: überhören) R 
813a Up nur G. 
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dem riehen künge von Trazzia. 
auch vermist er sin niht da: 

8145 er wider rait im hurteclich, 
in die stegeraiff stiurt er sieb, 
er frumt im ainen wider slac 
daz er valles sich bewac. 
bald er sich erholt, 

8150 da von der künc dolt 
von Trazzia vil swaer: 
von Babylon der erbser 
ummesloz sins swertes bant, 
er slüg in daz im geswant 

8155 in dem satel da er do saz. 

mit stürme do ain niwer haz 
höp sich do anderwaide; 
disiu rotte durch jene raid 
mit maniger punder snüsen, 

8160 man hört die stözze süsen 
als der donr dozzen. 
die schar sach man durchstozzen 
do den künc von Organum 
uf den werden kümj frum 

8165 Jerusalemischen riehen, 
an den ward er do strichen 
mit scharpfes swertes sniden. 
we tet von im daz liden 
von Jerusalem dem künge: 

8170 durch die rotten junge 
nam er uf in ainen hurt: 
daz in hinder sich do schürt, 
daz widertet der degen frum, 
der riche künc von Organum, 

8175 des ros do kam unschrevels: 
sins kursites wefels 
lutzel bi ainander blaip, 
die siege so vesteclich er traip 



daz sich die ringe losten. 

8180 baide künge trösten 
[103a] sich ir keckes mütes, 
biz daz des roten blütes 
von in vil wart gegozzen; 
ain slac frumt, do entslozzen 

8185 vil wart der niete bleche, 
von Jerusalem der freche 
wart grisgramen als ain eher: 
durch heim, durch haupt untz uf 

die leber 
er do von ainander spielt 

8190 von Organum den künc, er wielt 
kaines lebens mere. 
hurta! do wart auch sere 
GS-evohten von ir mannen, 
man sach die stürm vanen 

8195 baid herlich halten: 
die haiden ungezalten 
striten so wol ze baider sit, 
ich wsen daz nie herter strit 
würde denne was alda. 

8200 der künc von Alanya 

kom durch die wal alher gevarn 
(in dem blute manic darn 
gezett was uf die grün) 
uf den künc kün 

8205 Melychpfat von Gemelle. 
in des libes velle 
maz er wunden grozze; 
zwen hurtecliche stozze 
verhängten si den rossen, 

8210 ane draben, hossen 
si ain ander trafen. 
Schölt ich mit hulden strafen 
die Aventur, des luste mich, 



8163. orgalum LH; die Hss. schwanken 8175. unschravels nur G. 

auch tonst zwischen n und 1. 8185. vil wart G, ward vil H, besser : vil 

8164. dem w. kunge nur G. (,cin Schlag löste viel Planchen 1 ) die übrigen? 

8165. von J. r.? 8190. den k. er w. nur G, der küng w. 
8170. innge GGiHa(L), ringe Hb, viage die übrigen. 
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daz si zwen werde künge sich 
8215 so gitlich liez ermürden. 

daz ros mit kreften für den 

künc er do bangt, 

mit siegen er do erlangt 

den künc von Alanyen: 
8220 er slüg in daz die spanyen 
[103b] des helmes sich encluben. 

die künge ain ander bugen 

mit kraft über die satelbogen: 

ein scharpfer slag kom do geflogen 
8225 der dar mit kreften wart getriben 

daz sich blech, ringe, nagel riben 

ze vallen uf die grüne. 

mit nide tet daz der küne, 

der künc von Gemelle. 
8230 mit vriem müt snelle 

ward im daz wider golden: 

jens arm stark do holden 

ainen slag so fraisam 

durch den werdelichen man 
8235 daz ahsel und rugge bracL 

diser jenen wider stach 

daz ez baidenthalp gie durch in. 

bewiset von der schrift ich bin 

daz si do baide lagen tot: 
8240 nu sage ich erst von strites not 
"Vrau Aventur! sit daz ir 

wellt die unmüzze mir 

fügen daz ich fürbaz jage 

iu der aventüre sage, 
8245 so dörft ich wol me sinne. 

wie schol ich nu beginne 

in minem hertzen alles daz 

hie geschach und waz 

aventür in noch geschiht? 
8250 fürwar! der sinne han ich niht; 

doch gib ich guten willen dar. 



nu zu, ir künge! nemet war: 
sich hebt ain niwes striten erst! 
Melchinor der künc herst 

8255 alrerst kom do in gevarn 
mit den werdeclichen scharn 
uf den künc Nutschier 
von Capadocia, der schier 
hurteclich bestanden wart: 

8260 in der selben punder vart 
[iö^ajwas auch der küncliche man 
von Zyzya und Walwan, 
der do Aglyen solte nemen. 
Wildehelm, des mahtu dich wol 

Schemen! 

8265 schol er sus werdlich vor dir 

haben, 

so wil ich nymmer me gesagen 
kainen pris von diner tat, 
ob in din müt hie leben lat 
IVu sah man die sturmvann 

8270 ungehiurlich zerspann 
von der hurte wanken, 
die starken, niht die kranken, 
sich übten als zwai wisentier, 
Melchinor und Nutschier: 

8275 die künge baide wunden sich 
durch die herten siege, stich 
biz si zesamen kamen, 
diu örsh si baide namen 
mit scharpfen sporn siegen. 

8280 der zorn sich do regen 
in hertzen wart do baiden: 
si wolten daz kain schaiden 
da würde ez tet denn der tot 
ain slac der vil des blütes rot 

8285 flozt durch diu blech, 
den slüg der künc frech 
Melchinor Nutschiere: 



8217. = banckte HWWg. 8270. Bich icrepannen H. 

8229. k&n nur G. 8273. «trabten H. 

8232. = arme st. d. holten WWg. 8276. der K 
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ainem wilden stiere 

sin wer di wart do gelich, 
8290 uf den künc rieh 

er gevserlich siege tet. 

in der grün do ain bet 

wart Nutschier dem künge bekant: 

in slüg Melchinores hant 
8295 daz er von dem rosse viel 

and im daz blüt durch heim uz 

wiel. 

sus wart diu vraise sich braiten. 

die starken siege laiten 

do manigen zu der erden. 
8300 nu heten sich die werden, 
[104b] künc Weif und Wildehelm, 

ain ander durch des staubes melm 

snelleclich erblicket. 

von in do wart gezwicket 
8305 ir baider örshe lanken, 

man sah si winken wanken 

biz si zesamen komen wider. 

künc Weif fürt ain gevider, 

zwair grifen Hügel. 
8310 diu ros si bi dem zügel 

baidesamt namen: 

hurta! waz blütes samen 

von in do wart gegützet! 

si sahen do beslützet 
8315 wol den künc Walwan 

von manigem werdlichem man: 

er hielt in starker storie, 

bi im hielt diu glorie, 

sin sweher künc Agrant; 
8320 manic vrecher wigant 

hielt bi in under irm vann. 

als ain leotee an ainer lanen 

sack man sie grisgramen. 

8289. wer di nur G, wer die übrigen. 
8322-8325 nur in B. 8322. ainen. 
8327. an] oder L. 

8340. haien] ir majen B, saigen u. ähnl. 
die übrigen. 



sus kamen sie zesamen, 
8325 Wildehelm und Walwan. 

du rainiu Agly! wen wiltu lan 

gesigen hie an sterben? 

man sah si baide werben 

nach prislicher tat; 
8330 die schüfen Minnen rat. 

]Nu dar! nu dar! wes bit ir nu? 

kert hurteclichen zu, 

sit iu ist an ain ander haiz! 

ir müzzet blütigen swaiz 
8335 durch Aglyen switzen. 

man siht so schone sitzen 

ir bilde in jenr zinnen: 

wer wil von ir gewinnen 

daz lob under iu zwaien, 
8340 dem wil si hiute haien 

ze Ion ir minne süzze, 

diu süzzen kummer büzze. 

her Wildehelm, halt uz! nu dar! 

seht, er haltet in der schar 
[105a] der lip und liep iu nimt wol 
8346 und der iur amyen sol 

mit wibes tru tschaft niezzen! 

ir baider march si liezzen 

gaen ain ander dünsten 
8350 als do waer in brünsten 

der tiuvel mit dem helle für. 

als daz weter die schür 

in hol gebirge senket, 

also wart gebrenket 
8355 durch die punder biz daz sie 

zesamen komen. hurta, wie 

werdlich gevohten wart 

von der schönen Aglyen zart! 

der werde Wildhelm von Österrich 
8360 der daht: ,sit daz Got mich 

8341. kusche gen ze süsse B. 

8342. d. s.] das es im B. 

8358. vou GWgBb, vor die übrigen, 

8* 
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hat getragen her zu dir, 
so müstu ain lazen mir 
miner sei vrawen/ 
hertes vehten schawen 

8365 moht man von in baiden, 
der kristen und der Haiden 
striten baid nach richem lone. 
Wildehelm ab die crone 
slüg die er fürt uf dem heim. 

8370 in dem strite wart ain gelm 
von ir baider siegen 
daz sich die dunste wegen 
durch heim in oren mohten: 
ir stiche, ir siege tohten 

8375 dem tiuvel in der helle. 
Wildehelm und sin geselle 
triben ain ander hin und her. 
Walwan nach sines hertzen ger 
sing durch den schilt in uf die 

platen: 

8380 man sach diu ros in blüt waten 
ain hant über die visserlaich. 
Wildhelm gab Walwan ainen 

straich 

zwischen hals und lip: 
war Agly sin wip 
[105b] gewesen, ez wjer im worden sur. 

8386 der vlinshert saz als ain mur, 
des grozen straiches aht er niht: 
daz ros gein Wildhelm die riht 
kert er und stiez uf in. 

8390 Walwan nam in sinen sin 
ainen slag an zwerhen heln: 
wan daz er an dem slage vaeln 
müst, er het in tot geslagen. 
Wildhelmes zorn wagen 

8395 sah man do besihticlich, 
in die stegraif stiurt er sich, 
in die hende er daz swert twanc: 
von dem slage do zerspranc 



heim, wapen, blech, ringe, 
8400 der slac sanc in die siten linge, 
lunge, miltz do uz im viel, 
darnach ain brunne blütes wiel 
uz hertz und uz ädern, 
diu zunge im do wart ladern, 
8405 daz haupt naigt er gein dem 

wasen. 

er slüg im ab munt und nasen, 
daz brüst bain er zerstuckt, 
der dritte slag do druckt 
lanchen dem ross enzwai: 
8410 man hört da maniges haidens 

schrai 

clsglichen schrien. 
,noch lacstu mir Aglyen!' 
sprach Wildhelm von Österlich, 
wütig riht er von im sich 

8415 uf den künc Agrant, 

den werlich er do gein im vant 
küncliche halten, 
er enpfie den wol gestalten 
mit ainem starken straiche: 

8420 Wildhelm im daz gelaiche 

abswanc da der schilt an hienc, 
bi dem hals er in gevienc, 
daz swert satzt er im uf die brüst, 
er wolt ez mit des armes tjust 
[106a] in in han gestecket; 

8426 er het in auch gestrecket 
uf des orss hindertail. 
Agrant der künc ane mail 
der sprach: ,naina! nain! nemt 

sicherhait! 

8430 ich wil iu swern ainen ait 
daz ich si iwer gevangen.' 
durch die starcken drangen 
kert er von im do ditz geschach. 
er sach daz hertzog Weif stach 

8435 den der des sturmvanen pflac, 



8391. heim alle außer O. 
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daz er in dem blüte lac: 

daz was der marschalk Wigrich 

des künges von Zyzya, der sich 

hüte ie vor schänden. 
8440 Wildhelm ez niht anden 

scholt, doch het erz gern getan: 

er gedaht daz derselbe man 

in ab dem banm holte, 

davon er enwolte 
8445 im ze laide fügen niht. 

mit künc Weif er do die riht 

kert durch der vinde scharn. 

do sah er gegen im varn 

den werden künc Alyant, 
8450 den het ain künginne gesant 

dar durch prislichen rüm: 

er was der minne fruhtblüm, 

diu het an in ir pris gelait. 

daz aller schönst waffen clait 
8455 daz auge ie beluhte, 

fürt er: swerez sach, den duhte 

daz er waer ain engel. 

von golde manic Stengel 

übergie der tockmodel, 
8460 da zwischen manic richer schodel 

von siden was gestecket. 

ain griff was zerflecket 

uf sim helme schone; 

,lona, vrawe, lone!' 
[i(W6]stünt dem grifen an der brüst. 
8465 sin schilt nach richait gelust 

was von manigem staine. 

sus Alyant der raine 

durchbrach die schar nach Cupido 
8470 daz er uf heim auch do 



sah in flures brnnst stan: 
durch daz wunder er niht lan 
wolt er kaemsn an in, 
in duht des scholt er gewin 

8475 bejagen und alle ere. 
er müst sin chere 
gegen Wildhelme wenden, 
wan er sach den genenden 
die prise alle legen in. 

8480 er rief in an: ,ker her! ich bin 
dester tiurr ymmer me, 
tün ich ritterlichen we 
dir, sit du bist so mütes balt 
und so vintlich gestalt!' 

8485 Ey Agly und Elene! 
ir wellt die zwene 
ritter an ain ander weten? 
für war! so wil ich iu staeten 
daz iwer ainiu witwe wirt, 

8490 sit ir manhait niht verbirt 
ze sterben durch die minne. 
ich wolt die gewinne 
würden ze baider sit verhorn, 
diu örsh mit vier scharpfen sporn 

8495 wurden do zesamen braht: 

vrau Venus, wes habt ir gedaht 
daz ir den süzen Alyant 
wellet toten, der gewant 
hat hertzen sin in iwern dienst? 

8500 owe Minne ! wie du grienst 
manigem in dem hertzen 
daz er des todes smertzen 
durch dich ahtet claine! 
sus wildu daz der raine 
[107a] Alyant hie vehte! 



8459. tocken WgHb, docke Ha, decken 
B, deck L. 

8460. Eodel L. 

8462. aerflecket OHLHa (Gi), geflecket 
WgHb. 

8473. ksemsn] kerne sin WgHb, kam ea 
B, kern denn L, kommen BaQi. 



8498- der nur B. 

8499. hat nur K hertee sin B, hertz 
vnd ain L. 

8502. todea nur H. 
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8506 gein ain ander wehte 

sah man si baide ritterlich. 

ain lantz von ror do ainen stich 

uf Wildhelm haft, 
&510 er auch mit ainem schaft 

im wider galt die punder: 

die aventur hat wunder 

daz in die ruke brachen niht. 

diu Minne do zesamen schiht 
8515 wider die wikherten: 

mit swerten si sich berten 

daz die ringe clungen, 

diu blecher do zersprungen 

uz der nagel nieten. 
8520 ain ander si sus bieten 

siege wurden grimme: 

man sach ir zorn lymmen 

als ainn bern wilde. 

daz blftt in daz gevilde 
8525 durch brassel wart gereret. 

diu Minne diu leret 

tun dirre tcete genüge: 

füge und ungefüge 

kan si fügen baide. 
8580 naina, nain, schaide, 

werdiu Minne, dise zwene! 

,wem solt Agly und Elene 

sagen denn des prises danc?' 

sprach diu Minne ,swer den wanc 
8535 gewinnet under in zwaien, 

dem wil ich minnen aigen 

gefügen nymmer mere.' 

keret zu durch ere 

der wiplichen Minne! 
8540 ez wellent die gewinne 

iur ainem werden ze sur. 



hurtecUchen, als der schür 

siiset mit den dozzen, 

sus ir baider stozzen 
[107b] von den örshen sich do h&p, 
8546 ir ainer den andern schüp: 

der swert spitz gein dem verch 

da neben an dem heim entwerch 

von Alyant kom geflogen, 
85.50 daz man des helmes blech bogen 

sach von dem slage. 

daz ich nu der sage 

an dem strit maht ze vil, 

sit ich noch aventür wil 
8555 wunderlich vor mir han, 

darumm wil ich kurtzlich lan 

gesigen hie den ainn. 

der slac Wildhelm den rainn 

müt in sinen sinnen: 
8560 unminne er in innen 

Braht mit ainem slage wider. 

er slüg in daz der grife nider 

von dem heim sturtzt: 

die arme er uf schurtzt, 
Ä565 er sloz die hend in swertes bant 

und slüg in daz ez widerwant 

in des hertzen slozze, 

daz da mit manigem flozze 

bißt uf erden rert. 
8570 Alyant der gert 

sanc do nider nach dem slage. 
von Athen Elene, clage, 

clage ymmer sinen lip 

der durch dich minnencliches wip 
8575 ligt so jaemerlich erslagen: 

du scholt in wol von schulden 

clagen. 



8521. grimmen nur G. 8546. dem OH Hb, den WgLHa: ,ei\ 

8522. sachs in H Hb, sach in L Wg Ha. streifte den andern '. 

8526. Da» zweite diu] niese H. 8554. spil H, vil Hb. 

8527. tette nur H. 8562. kreftige G Hb (Ha L), grife H. 
85S6. dem H, die Wg, den die übrigen. 

8543. Buset HWg, suzet G, sfisent Ha, 
sosent Lila. 
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claget., »Hin rainen wip, 
Alyandes werden lip, 
der in Minnen dienst sich 

8580 liez ie schawen werdlich! 
wafen! tugenthafter man 
haidens namen nie gewan 
gaen wiplichen triwen. 
davon er si schol riwen, 
[108a] sit er ir namen ert. 

8586 swer siner lid ains rert 
in als daz zncker daz ie ror 
getr&c, sin süzzer minnentror 
verswaintz mit übersüzze. 

8590 der gallen bitter tuzze 
mischet mit, man moht sie 
für zncker sfizze niezzen! hie 
lit der wibe holde, 
Alyant, der Minnen tolde 

8595 der blande was mit frühten. 
von sins adels zühten 
IViht wol vol sprechen kan min 

munt: 

oh griez an wildes meres grünt 
güt nnd ungut kund geweln, 
s600 sin güte künde niht gezeln, 
ob ez menschlich Sprache, 
fwas an im raeche 
hertzoge Wildehelm von Österlich, 
so wölt ich selbe triegen mich: 
8605 in zwank me Minnen not denn 

disn: 

da von er Nutschier mangen risen 
erslüg durch sin amyen, 
die kuschen fruht Aglyen, 
durch die slüg er auch Alyant. 



8610 ach, was nu jamers wirt gemant 

von Athen diu küngin! 

wan si in hertzen minnet in 

mit wiplicher stastekait 

ach owe! ach ach, hertzen lait, 
8615 waz fugstu zwischen lieben 

der lib und hertzen clieben 

mit gunst wil nah ain ander! 

min herz erbander 

zarten künginne 
8620 daz der tot ir minne 

wil so sürlich gelten, 

daz alle maister melten, 

si möhten niht gemalen 

die süften Bernden quälen 
[;os6]die si traip da si enpfant 
8626 daz der künc Alyant 

was in ir dienst erslagen. 

si sprach: ,min haupt schol nime 

tragen 

krön: ich bin diu arme! 
8680 ach hertee, dich erbarme 

über den lip und brich enzwai!' 

sie lie so claegeliche schrai 

daz der tot ir hertze spielt, 

und Sterbens für daz leben wieli 
8635 Owe, ach, ir rainen wip! 

owe, claget irn lip, 

sit si so tiur geben kan, 

triu gein triu hat gelan, 

hie durch lieb erstorben! 
8640 ir werder lib erworben 

hat iu yromertriwe: 

besezzen si ist niwe 

in hymelrich vor Gots gesiht 



8587. als = alles HHaHbWgL. ror H 861& = erban der; vergan der Hb(Wg). 

BaL{UbWg), tor Q. 8624. sftften wernden Q, sanften bernden 

8590. tuzze O (Wg), tosse Gi, tüße Hb, H, werden süft*en HbHaGH}Vg). 

drüße Ha; bester: rüse H? 8629. bin fehlt nur Ö. 

8600. kttndex? 8630. hertze B, herre die übrigen. 

9602. sagt ich was H, wan ich Hb(Wg), 8637. gelten H. 

wo« die übrigen; der Sinn ist jedesfalls: ,utollU 8642. si ist GWg, ist sie die übrigen, 
ick Wilhelm um seinetwillen strafen, so . . 
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zwar ez taeten ietz niht 

8645 die vrawen sümlich. 
waer ich des gutes rieh, 
ir trutschaft ich gewinne 
e daz ich mich versünne 
umm alle die lieb die ie wart. 

8650 vor den die wiplich art 

hant, sprich ichz mit hulden: 
die zihe ich niht der schulden, 
ich main die durch güt sich 

swachen 
an manger hande lachen, 

8655 und die zu trutschaft nemen 
die sich in wider zemen. 
wa nu tugenthafter müt? 
hat ain hoverohter güt, 
si minnent in für werden man. 

8660 er si haltz, crump oder lan, 
hat er güt, er wirt gereht, 
man vraget niht von sim gesteht, 
ob in si tugent angeborn. 
des wil ich in des lasters dorn 
[109a] noch dick in hertzen stecken: 

8666 man scholt si billich secken, 
ez waer man oder wip, 
swelh nmme güt ir lip 
so laesterlich verkauffen. 

8670 des siht man noch har rauften 
manige die die liebschaft 
und der süzzen minne kraft 
gefügt niht hant zesammen, 
und rehten sit vertammen 

8675 si an sei, an libe. 

waz scholt mir ze wibe 
ain wip durch güt diu doch niht 

güt 

waer? und auch ain man der müt 



8654. Sachen Oi. 

8660. er H Ha, he Gi, ez QQVgHb). 

8681. lüt H, lfite die die übrigen. 

8687. besser wohl : vnder nur H. 



het als ain urint? 
8680 ach Got! wie unverstanden sint 

die lüte an manigen Sachen, 

daz si ir wirde swachen 

durch willen vaiges gutes! 

ich gaeb des minen mütes 
8685 minsten sin niht umm des güt 

der üb und sei niht tüt 

kain ere und den lüten! 

pfi! ir vaiges trüten 

vor Got si verwazzen! 
8690 hie mit wil ich lazzen 

dise rede und komen wider 

mit dem getihte do nider 

lag der werde Alyant 

tot von Wildehelmes hant 
8695 TNu kam in die vintlichen scharn 

entwerhs tievellich gevarn 

der künc von Morlanden, 

er furt in sinen handen 

ain stritackst vraislich, 
8700 mit der kert er rihte sich 

uf den künc von Asya: 

er het ze tode erslagen da 

baidin roa und man, 

denn daz im ze helfe kan 
[Wtöjsiner brüder zehen; 
8706 man hört sie lützel flehen, 

si retten in mit striten. 

künc Lot der Moabiten 

kert auch mit sinem her an sie: 
8710 jenr slüg, der disen vie, 

sus sluzzens in ain ander sich. 

,slaha! morda! vaha! stich! 1 

schrai da maniges haiden munt: 

des vanlis herre zestunt, 
8715 der werde künc Salaphat, 



8700. die rihte WWgHb(Gi). 
8705 f. «ehen siner brader Ir unYereagt 
in vi tl f? r R* 

8714. venlin« HWLQVg). 
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die hurt da in ain ander wat 

daz manger da lag werlich tot; 

der Ammoniten künc Lot 

lag auch in dem walais. 
8720 alrerst hüp sich diu vrais 

von den dienstmannen: 

Melchinors stürm vannen 

wurden die herren warten, 

graven Siniur sin zarten 
8725 uz den handen daz er viel. 

in der hert manic schiel 

geslagen wart uz ysen. 

man sach den alten grisen, 

den graven von Tryanden, 
8730 den vanen mit den handen 

zucken wider in den stürm: 

sin ros daz want sich als ain wurm 

durch die herten punder. 

swer do gehabt het zunder, 
8735 er het vil viurs enpfangen 

uz herter helme spangen. 
Hnrta! wie do gevohten wart! 

ze baiden siten ab gezart 

wart do kursit, cobertiur: 
8740 man sach si als daz wilde flur 

limmen in dem grimmen. 

diu vraise wart do stimmen 

manic groz gedözze, 

hurticlich gestözze 
[110a] wart do wider gölten: 
8746 ritterlich si dolten 

scharpfer swerte sniden. 

man sach do nihtes miden 

Wildehelm und künc Weif, 
8750 si slügen daz die blümen gelf 

roten schin gewunnen. 

der junge künc versunnen 



Wildomis für auch mit in, 
er het prislichen gewin 

8755 erworben in dem strite: 
er was ze baider site 
gewesen der besten ainer. 
do wolt niender kainer 
des andern zage wesen. 

8760 sus in ain ander kresen 
sah man si in dem strit: 
die enge machten wit 
Wildehelm mit siner schar. 
,warta, herre! wara war! 

8765 wer ist der mit dem kinde? 
er ist so gar geswinde, 
er sieht alles daz in kumt an, 
von siner hant ist manic man 
gelait hiut uf die erden.' 

8770 ,ez müz gevohten werden 
alrerst!' sprach Wildomis. 
do wart ritterlicher pris 
alrerst do begangen: 
künc Jory wart gevangen 

8775 von Wildomis dem jungen, 
der s wert er ort er clungen 
in der heim herte: 
der künc von Marroch kerte 
da über si mit sinem her 

8780 biz daz si wurden ane wer. 
]Vu keret zu! si lliehent! 
mit gevert si schiehent 
gein der stat ze Smirna. 
nu dar! nu dar! von Zyzya, 

[liob] ir git entworht mit iwerm her! 

8786 Wildehelm in der glaise ker 
wart sich mündern erste: 
von Zyzya der herste 
künc sich im gevangen gab. 



8724. graven siniur sin zarten (dasselbe 8729. tryanden OH Ha, tiranden (y) W 

am Bande noch einmal in ganz kleiner Schrift) WgLHbGi; vgl. Varr. zu 9046: tyriande S, 

Q, ähnlich WWgHaHbGi, wann si in i. L, Btirande WWg. 
wan Bi in nyder a. R. 8749. künc] den jungen H. 
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8790 durch die punder ane drab 
ilt er nach der fluht wit. 
die kerten zu derselben zit 
ze Smirna in mit allen scharn: 
Wildehelm mit in kam in gevarn 

8795 mit sinen gesellescheften; 
die porten si mit kreften 
behüben, biz von Marroch kan 
der künc und alle sin man. 
T>er stat lüt zu liefen, 

8800 si schriren und rieffen: 
,kert über die mordaer 
die uns manig hertzenswaer 
in Frigia hant gemachet!' 
sie wtcren auch geswachet, 

8805 denne daz Wildehelm gevienc 

ain keten diu daz tor durch gienc, 

biz si zesamen kamen: 

die hurt si do namen 

in die stat und slügen nider 

8810 alles daz sich satzt wider, 
ir kraft wart über huren: 
turn und statmuren 
von in do wart besetzet, 
doch maniger e geletzet 

8815 ward e daz geshaehe. 
manic cleinöd wsehe, 
golde und gestain do funden wart; 
iederman uf sin vart 
gahet nach gewinne: 

8820 diu junge künginne 
Agly daz wol verclagt. 
der disen jenn jagt, 
biz ez wart alles überkomen: 
si viengen manigen künc frumen 
[lila] die in entrannen warn, 

8826 mit den man si gebarn 



sach nach ir gewonhait 
disem liep, jenem lait 
was do der gelingen: 

8830 man sah si rayen, springen; 
busunen, vloitener, 
schalmyen, bucker 
hört man do uf schellen, 
nach vraeuden sich stellen 

8835 sah man do die geste: 
sus lebtens in der veste. 

T>ie künige do mit hüte 
besatzt man. nach güte 
sah man werben maengelich: 

»840 Wildehelm het sich 
varndes gütes erwegen, 
sin hertz anders gütes pflegen 
wolt niht denne Aglyen. 
doch satzt man den frien 

8845 ze hanptman in die stat. 
we! was er hoher eren hat 
gewunnen in dem strite! 
er was ze baider site 
vor allen verre der beste, 

8850 er het die höhsten geste 
die do gevangen waren, 
Agranden den claren, 
der trut Aglyen vater, 
gevangen dennoch hater 

8855 den riehen künc von Trazzia, 
er het auch manigen alda 
gevangen des ich niht enmac 
gezeln, und der do tot lac 
von siner ellenthaften hant 

8860 von Zyzya künc Agrant 

sprach zü dem künge Melchinor: 
,herre, ir habt gerennet vor 
mir an miner werdekait; 



8804. weren S(H), werdent die übrigen. 
8825. die uf den tarn w. H. 
8832. bucker O, tumburere H, 
(: floietieren m. ähnl.) die übrigen. 



8853. der trntt H, der trautten 8, der 
reinen Ha(Gi), fehlt in den übrigen. 

8858. do tot GHb, die dot Ha, tod da 
HWgGi{LW), dot S. 
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ir habt gefüget hertzenlait 
[Mb] mir an minen lüten; 

8866 doch mir diu lait erst nüten 
do ich sach miner tohter man, 
von Frigia künc Walwan, 
ze stficken so ser zerhawen. 

8870 zn dem het ich min vrawen 
her braht und min tohter: 
vor iurm gewalt enmohter 
si hie niht beslafen. 
wafen, ymmer wafen 

8875 der jaemerlichen raise! 
die witiwe und waise 
ist worden ze der hohzit 
und mir ain süftbernder strit 
ane alle mine schulde! 

8880 ich wond ich het iwer hulde, 
sit ich iu tet nie kain lait: 
was moht ich daz iu wider sait 
der min tohter scholde nemen? 
iur künclich ere mac sich Schemen 

8885 daz si an mir begangen hat! 
hauptet mich, daz ist min rat! 
für war, und lazt ir mich leben, 
man siht mich ymmer darnach 

streben 
daz swachen mag iwer ere. 

8890 ir habt getobt sere 

daz ir mir habt widersait, 
erslagen mangen und gejait 
her in mins suns veste: 
wart ir ie der beste, 

8895 dem hat ir ungelich getan, 
swie ez mir darumme ergan 
schol, so wil ich reden daz, 
ich ger doch lebeus niht fürbaz.' 
T>o sprach der künc von 
Marroch: 



8900 .lieber herre, habt ir noch 
gesaget iwern gebresten? 
iur sinne daz wol westen, 
do ich den künc Walwan 
anrait, der iwer tohter Äan 
[112a] geholt zu ainem wibe, 

8906 der mir von sinem libe 
hiez wider sagen ainen man 
den ich iueh wol gewisen kan. 
auch hiez er von den vriunden sin 

8910 wider sagen: herre min, 

waz woltet ir iwerr tohter da 
ze gebenn dem küuge von Frigia 
denne durch vriuntschefte, 
davon iwer helf crefte 

8915 iwern weg her wurden pfeden? 
herre, ir möhtet wol anders reden, 
war ez in iurem willen: 
minen zorn stillen 
wil ich, sit ir gevangen sit.' 

8920 der künc an derselben zit 
hiez sinen rat besenden, 
ez wart nach dem eilenden 
Wildehelme auch gesant: 
si kamen alle dar zehant. 

8925 Der künc sprach: ,ir herren! 
waz rat ir minen eren 
wie ich mit disem künge tü 
der ain hat gesprochen zü 
mir ze vrsevellichen? 

8930 von Zyzya den riehen 
künc ich do maine: 
er giht ich hab im maine 
und mort an im begangen, 
er scholt billich hangen 

8935 darumm: waer er so ahpaer niht, 
ich hieng in zwar an ain wid. 
doch tut ez im ain tail not: 



8904. hon HS, man die übrigen. 8915. wurdet Q, wider L, wurden 

8906. der = daz er. (wurdent) die übrigen. 
8912. zu geben 8, ze gend H, gegeben 8932. im fehlt allen auf ser O. 

LHa, geben HbWWg. 
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von uns hie maniger liget tot 
der siniu rieh erte. 

8940 auch hör ich so herte 
tugent vou im sagen 
daz ichz im wil vertragen, 
nu rat wie wir mit im leben, 
daz wir im kürtzlich ende geben, 
[112b] daz wir ze lande komen wider, 

8W6 unser ere iht legen nider!' 

ain wiser herzöge, der was gra, 
sprach: ,herre, der kfinc von 

Trazzia 

ist auch hie gevangen: 

8950 lat iueh niht belangen 

und lat mich nach im riten! 
ich waiz wol daz sin biten 
kumt iu ze güt, 
so wislich hüt 

8955 vindet er ze aller stunt 

ich waiz wol daz er vint den funt 
der nach iurm willen wirt: 
sin wiser sin daz niht verbirt.' 
r>er kunc sprach: ,ez ist mir liep! 

8960 waer ez ain rauber oder ain diep 
der güt lere gaebe mir, 
ich volget im: dovon ich dir 
gan wol nach im ze riten.' 
zu denselben ziten 

8965 der künc von Trazzya wart braht, 
als ez mit rate wart gedaht 
do der kunc von Trazzya 
kam in des könges rat, da 
ward er enpfangen wirdeclich. 

8970 er sprach: ,herre, warumm hat ir 

mich 



besant? daz schfilt ir sagen mir. 

lieber herre, mfiget ir 

mit mir ihts gewerben, 

daz laz ich niht verderben.' 
8975 do stunt der kfinc Melchinor 

ob den küngen enbor, 

er sprach: ,kunt ir besinden, 

mit wiser kunst vinden 

wie ir von uns kaemet, 
8980 e daz ir lihte naemet 

grozzer schaden mer? 

wir wellen die wider ker 

haim ze lande wenden. 

wir werden iueh versenden, 
[113a] ist daz irz für komet niht; 
8986 auch wellen wir enwiht 

machen alls daz rieh.' 
,nu vart sitlich! 4 

sprach der kfinc von Trazzya, 
8990 ,min herre, der kfinc von Zyzya, 

bi iurn hulden sprich ich daz, 

lat ez sin ane haz. 

er hat me riche denne ir hant: 

wfird daz in haidenscheft erkant 
8995 daz ir in hie erslfiget, 

davon ir lfitzel trftget 

ern oder rümes. 

daz ir in sins richtümes 

beschatzet, daz st find in niht woL 
9000 iwer kfinclich gnade volgen schol 

minen raeten, so wil ich 

raten daz er gütlich sich 

hie mit iu verrihtet: 

min siu daz wol betihtet 
9005 wie daz belibet staet, 



8940. geherte S, gehört« H. 

8943. in nur G. 

8946. and u. alle aufser G. 

8951. iv ö, uns BS, mich die übrigen; 
vgl. V. 8962. 



8977. besynnen HSL. 

8997. alder R. 

8999. geachatetent H, beachatstent Ha, 
beschatret beachatxctct) die Übrigen. 
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volget ir der raet' 
Er sprach: ,min herre, künc 

Agrant, 

hat manic rieh und gütiu lant, 
so ist er auch wol iur genoz, 

9010 swie erz in disem strite bloz 
ein tail von iu si worden, 
wir schüln zesamen horden 
den grösten hört der ie wart: 
daz ist der minnecliche zart 

9015 Agly und Wildomis iur sun, 
so ist in aller haiden tun 
so maehtic nieman als ir sint. 
lat uns iwer baider kint 
zesamen geben, so wil ich 

9020 fügen in alliu diu rieh 
diu gein Zyzya hörnt: 
iueh selber ir niht törnt, 
mit namen si iu genennet sint 
diu junevrau ist ain ainic kint 

9026 und erbt ez und nieman mer. 
[113b] ez ist iur baider er, 
volget ir dem rate min. 
Frigia daz rieh schol auch sin 
ir, daz ist ir uf gegeben. 

9080 bedenket iueh mit sinnen eben, 
so wil ich die wile gan 
hin uz für die tür stan, 
biz ir iueh bedenket: 
wie ir mir denne lenket 

9035 die rede, dar nach riht ich mich.' 
mit der rede hüb er sich 
und gie uz für daz palas. 
manic wiser künc darinne was, 
die duht alle sin rede güt: 

9040 ez wart veraint ir aller müt 
daz si ez dem künge rieten. 



9010. ere G, fehlt H, er die übrigen. 

9025. ez] ans H(S). 

9067. der kuiig nur H(S), fehlt tonst. 



, herre, ir müget gebieten 
allen küngen die nu leben, 
lat ir diu kint zesamen geben' 

9045 sprach der hertzoge fri 
von Triande: hie stünt bi 
Wildehelm von Österlich, 
des hertzenlait alrerst hup sich, 
der künc ward überwunden 

9050 von dem rat ze stunden 
daz er ez wolt zu lan gan: 
do stünt der arm eilende man 
als er niht lebens hiete. 
mit vesten aiden Staate 

9055 wart diu gemahelschaft gesworn, 
dar zü von Trazzya erkorn 
der kung "Wart zu dem ayde: 
Agrant do kom uz laide 
von siner tohter wegen. 

9060 ach, waz jamers pflegen 
werdent nu die armen! 
ach Got! la dichz erbarmen 
daz liep liebe so kume wirt, 
und daz aller lieb enbirt 
[114a] dem wirt gefüget lieben! 

9066 nu hertz, la dich clieben 
mit jamers herten chiln! 
wa Tot? nu zü! lat iln 
iur kraft nach den zwaien! 

9070 ach, waz jamers schraien 
macht ir, vrau Minne! 
ich bin iu in dem sinne 
ietzunt also reht vint. 
daz ir so verre gehuset sint 

9075 von mir, daz hilft iueh für war, 
und het ich iueh bi iurem har, 
ich lerte iueh minne tücke. 
nu sit ir mir so flücke 



9068. käme GHb(Ha), kome EW, 
kommen Wg, kunt L. 

9067. herUen aüe aufaer G. 
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worden daz ich iuch niht mac 
9080 begrifen. owe, jamers tac 

habt ir hie den gefüget! 

an niht iu genüget. 

weit ir in noch me laides tun, 

zwischen mir und iu kain sün 
9085 wirt nymmer mere. 

schol Agly diu here 

werden ainem andern man 

dem si ir liebe niht engan, 

pfi! so sit ir ungenaem. 
9090 in ist doch baiden widerzaem 

selliu liebe diu ie wart; 

ietwederz des andern zart 

trut in sinem bilde: 

weit ir die machen wilde 
9095 ain ander, daz stat iu niht wol; 

nieman iu fürbaz dienen schol. 
13iu Minn sprach: ,wes zihstu 

mich? 

lieber üiepreht, wie schol ich 

hie die grozzen clage erwern? 
9100 waz mag ich daz die lüte swern 

ir kinder hin ze geben, 

und daz der baider leben 

sus an ain ander hörnt niht? 

an derselben geschürt 
[U4b] han ich kain schulde. 
9106 diu trutschaft miner hulde 

wirt in erzaiget nymmer: 

da von so gimmer 

wider dine hulde noch! 
9110 swie der kunc von Marroch 

und der künc Agrant 

aid hie gesworn hant 

daz diu süzze Agly 



schul ligen by 
9115 Wildomis dem künge junge, 

ez müste zwair rosse sprunge 

mit ainer tyost wenden! 

Schölt ich den eilenden 

so jämmerlichen lazzen, 
9120 ich muzz sin verwazzen! 

ich vinde noch e manigen funt 

e den geröselierten munt 

ymmer man geküsse: 

min getüsch tüsse 
9125 müz e vil dar under! 

miner süzze zunder 

wirt niht also gestrichen. 

min kreft mir entwichen, 

stat ich in der sinne, 
9130 so hiez ich nimer Minne.' 

nu was ez komen an die zit 

daz man ain gestül wit 

zu der hohzit het berait, 

auch was manc ahbaer wafenclait 
9135 zersniten do sidin: 

ieder man sich schin 

wolt in vrawen dienst lan. 

vor der stat der schonst plan 

was den der hymel hat bedaht: 
9140 dar in was daz gestül gemäht 

mit richer kost zierlich. 

die künge die beraiten sich 

uf die hohzit alle da; 

swaz in den riehen anderswa 
[115a] herren was, die komen dar: 
9146 sust wart diu vintliche schar 

brüderlich versünet, 

wan ir hertze grünet 

zü hoher vrauden glüsten. 



9093. traten L(SH). 9135. berayt uß tSch sydinen Ä «idine 

9098. schriber HS. W(Hb), si sidin G, sidin Ha, non seyden L. 

9121. mein knnst ee findet HS. 9136. = schinen HL. 

9122. gerosinirter S(H), röselehten und 9143. die fehlt nur O. alle da GW 
ähnlich die übrigen. Gi, alle do Ha, die übrigen al da (aldo). 

9129. gestat WWgHb, und stirt H. 9148. kunet nur H. 
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9150 baz und ie baz sich rüsten 

sah man alles daz do was 

ze velde uf des planes gras, 

mit mangem zymier rieh: 

die herren alle gelich 
9155 wolten do tyustieren, 

davon man si sach zieren 

manic güte kobertür. 
ach wa ist nu der gehür 

"Wildehelm von Österlich? 
9160 wa bistu nu? man wil hie dich 

enterben alles des du hast 

swie du nu Aglyen last 

zü legen Wildomise, 

so werdent dine prise 
9165 in jamers hol gesenket, 

ob ez hie niht bedenket 

maenlich kraft oder din sin. 

er sprach: ,on alle witz ich bin: 

waz schol ich denne bedenken? 
9170 mich müz daz sterben krenken. 

schol ich mit äugen sehen an 

daz man min liep aim andern man 

legt zü, ach ach owe! 

waz schol mir danne daz leben me? 
9175 owe claeglicher not! 

owe, mines libes got, 

nu wand ich habn erlöst dich; 

uf jamers rost nu bin ich 

erst gelait von Wildomis. 
9180 ach, süzziu Minne, du wis 

mich armen wie ich schül leben! 

den rat müstu mir balde geben, 

wiltu sterben wenden.' 

si sprach: ,du scholt behenden 



[115b] ain brievelin, so müz min kunst 
9186 irz fügen schier nach diner gunst: 

gehab dich mjenliche! 

du bist so saelden riche 

daz dir noch wol gelingen mac: 
9190 man müz nach süzz suren slac 

enpfahen etteswenne. 

din kindel nu enbrenne 

und berait dich auch ze schumpfen- 

tiur! 

dir git gelingen liht die stiur 
9195 daz dir wirt vraeude byen, 

so sihstu doch Aglyen.' 

AVildehelm berait sich 

mit sim gesinde waidenlich 

nach siten der weit: 
9200 er gie in sin gezelt, 

Barrast er balde rief 

und schraip den jämmerlichsten brief 

der ie uf erden geschriben wai-t 
Melchinor nach künges art 
9205 hiez nach den vrawen riteu. 

zu denselben ziten 

was ain bot uf die burch komen 

von dem man het diu maer ver- 

nomen 

wie diu sün was geschehen, 
9210 und wie man hohzit da sehen 

künclichen scholt, 

und daz man zehant wolt 

zü legen Aglyen 

dem jungen künige frien 
9215 von Marroch Wildomis. 

daz vernam ir junevrawe Lis 

uud gie zü Aglyen, 



9160. w. b. n.] sich dar zä H(S). 9179. erat nur in O. 

9167. nuenlicb] dein m. H, deiner m. 8. 9183. mir st. HS. 

k. und ritte« s. nur HS. 9199. diser nur H. 

9177/". n. w. ich haben dich (dich han) 9209. der HWg. 
erlost n. b. i. erst nf iamers rost alle aufecr O. 
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der künginne frien. 
si sprach: Juncvrawe, ir sit hin 

gegeben. 

9220 mit iu ain vriuntliches leben 
ist von den klingen worden: 
des siht man vneude horden 
si nach ainer hohzit, 
von Marroch dem jungen künge 

ir sit 

[im] gesworn und gelobt.' 
9226 ,so ist an mir getobt/ 
sprach Agly und wolt sich 
ertötet habn waerlich. 
sich juncvrau Lise umm si sloz: 
9230 ir wart daz hertz also groz 
vor jamer daz ir dick geswant. 
diu juncvrau straich ie mit der 

hant 

ir rosen wazzer umm den munt: 
si wolt an derselben stunt 
9235 geuomen han ir ende, 
wenda, Minne, wende! 
lat disen mort hie niht geshehen! 
si daht: ,ach, sölt ich in doch 

sehen 

noch aines vor minem ende!' 

9240 si sloz ir zarten hende 

vor laide umm die juncvrawen: 
den grösten jamer schawen 
wart man an in baiden 
den kristen oder haiden 

9245 ie gesach uf erden. 

si daht: ,schol ich erst werden 
nu aber aim andern manne, 
wes Schölt er leben danne 
der so vil grozer staetikait 

9250 mit triwen hat an mich gelait? 
e wil ich sterben williclich. 



9228. bater: haben denn das sich H(S). 

9229. sich fehlt allen aufaer G. 
9244. criütan alder H. 



nu waiz ich doch wol daz ich 

sah in erslahen Walwan, 

do wand er mich gewunnen han: 
9255 Schölt er min aber sin beraubt, 

e wölt ich daz man mir min haubt 

von dem libe slüge. 

swie ich ez joch gefüge, 

so kan ez nymmer so ergen.' 
9260 man sach si eteglich ufsten 

von der juncea wen trösten: 

ainen schrin den lösten 

hiez si ir dar bringen 

und schraip uf wanes gelingen 
[116b] ainen brief, als do ir sin 
9266 stünt, als ich bewiset bin, 

daz nie wart claeglicher clage 

nach der aventür sage. 
]Vu was ez komen an daz zil 
9270 daz der hohzit spil 

scholt sich vol enden. 

der künc den genenden 

Wildehelm do bat 

daz er braht in die stat 
9275 die künginne von Zyzya 

mit ir tohter und swaz da 

vrawen waer uf Fryen, 

daz er ka?m mit den 

für den künc Agrant. 
9280 Wildhelm dem bekant 

enwas noch kaim sim diener: 

si wanden daz er waer 

tot von Walwan, 

daz hetens in ir wan. 
9285 auch horten si sins namen niht 

nennen da: von der geschiht 

wanden si er waer tot> 

si westen niht daz er die not 

gefuget het in allen samt, 



9248. erj der arme HS. 
9252. ich fehlt nur G. 
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9290 und daz er in der stat daz amt 
so reht werdlichen trüg, 
und daz er Walwanen slüg, 
darnach den werden Alyant, 
und daz er künc Agrant 

9295 selb in dem strite vienc, 
und was ern do begienc 
sin maenliches striten, 
wie er ze baiden siten 
gewarp, daz was noch unerkant: 

9300 von Zyzya künc Agrant 
wand er war ain haiden 
der im die grozzen laiden 
het getan und sinem her, 
und waer dar komen über mer. 
[117a] nu wart sich rüsten Wildehelm: 

9306 swie man in jamer in sach queln, 
doch müst er vro gebaren, 
sins gesindes rotten waren 
mit claiden wol gezieret, 

9310 auch het er geflorieret 

sich selber nach dem wünsch, 
der alt künc Sunsch, 
der künc Weifen vater was, 
von India, als ich ez las, 

9315 was der selbe herre, 
mit sinem sun so verre 
was er dar gestrichen, 
er was so hovelichen 
mit witzen gestellet 

9320 daz er wart gesellet 

Wildehelme von Österrich: 
kosteclichen hüb er sich 
mit Wildehelm uf den wec. 
ez müst gar ain smaler stec 

9325 vor Wildhelm sin gewesen, 



9301 . wand G, er w. HS, der w. die übrigen. 
9312. sunsch OHaHbQi, «mache H, 
fünsche WWg(L). 

9338. frowen nur H. 

9339. f. sie da (do) H(WWg Ha Hb), f. 

sie L. 

Draucb« Tut« im» Miit«l«iUr». III. 



er het gewaget daz genesen 
und waer darüber gegangen, 
daz er die blüenden wangen 
het gesehen die er sach. 

9330 schier er dar nach uf brach 
und der künc sin geselle: 
waer da des tiuvels helle 
gewest, er het niht vermiten 
er waer zu ir da durch geriten, 

9335 zü sines liebes angesiht. 

nu kertens uf den berc die riht 
mit ainer ritterlichen schar: 
manic vrau wol gevar 
funden von in wart uf der burch, 

9340 under in was kainiu murch 
an wiplichen tseten. 
in künclichen waeten 
Stündens alle gelich. 
diu künginne rieh 
[117b] von Zyzya diu stünd ob in, 

9346 ane mun und ane sin 
was in jamers quäle 
Agly diu lieht gemale 
stünt bi ir als ain engel. 

9350 ahy was richer hengel 
hieng an ir und gestain, 
dar under ain hertz raine 
was verdecket mit der wat. 
ach! waz grozzer vraeuden hat 

9355 Wildehelm nach der gesiht! 
darumni west Agly niht 
daz si den sehen scholt 
nach dem ir hertze dolt 
alles daz ir laidcs war: 

9360 sus stünt si in der vrawen schar, 
ane mail verwollen 



9347. stond da H. 

9348. lieht] rehten W (Wg). 

9349. st. b. i. als] recht alsam H. 

9350. von golde mauig kengel H. 

U 
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in wiplichen vollen. 
Der künc und hertzoge Wilde- 
helm 

giengen uf mit mangem gelm 
9365 der busun und der pfifen, 

man sach diu claider slifen 

rihlich nach in uf erden, 

sus giengen für die werden, 

hertzoge Wüdhelm und der künc, 
9370 für die künginne. münc 

sitzen si sie funden. 

diu Minne mange wunden 

schoz da ane wafen: 

wafen, ymmer wafen! 
9375 wie kum si in erkant, 

ir hertz si doch mant 

wol daz er ez wsere: 

si duht daz si nie swsere 

gewönne von der angesiht. 
9380 künd ich nu minnenclich getiht, 

daz wölt ich gern aeugen, 

do liebiu trutschaft zaeugen 

wart mit den gebserden. 

man hiez sitzen die werden 
[118a] und hiez in bieten trinken. 
9386 diu liebe uz äugen winken 

wart do den gelüsten: 

wie gern si sich kusten, 

so mag ez laider niht gesin. 
9390 Agly diu junge küngin 

vor vraeuden was erschrocken, 

daz ir daz hertze locken 

wart uz blüge balthait. 

ach, waz grozzer vraeuden trait 
9395 si nu in hertzen sinne! 

die lieplichen gewinne 

daz hertz ir erquickten, 



9364. zogten nur H. 

9365. das erste der fehlt H. 
9367. uf der nur H. 

9382. liebiu G, liebin H, lieb L, besser 
liebe die anderen. 



ir blicke da verstrickten 
die lieb manicvaltic. 

9400 nu stund uf der gewaltic 
kirne was in India, 
für die künginne da 
stünd er und der hertzoge: 
do wart gespannen jamers böge. 

9405 vor jamer der botscheft 
Wildehelmes kreft 
sah man da kranken sere. 
do sprach der küue here: 
,retd an, her vogt von der stat! 

9410 als iueh der künc reden bat 
wider die künginne gut.' 
,nain, vil lieber herre, tüt 
ir min wort durch iwer tngent: 
ir hat an witze groze mugent 

9415 und sit uf alle sache münc* 
do sprach von Indya der künc: 
,so tün ich hie an iwer stat 
der küngin kunt warumm uns hat 
der künc her gesendet.' 

9420 Ja, herre, nu verendet 
ir die rede hie für mich, 
als ir wol künnet, witzeclich!' 
Von Indya der künc do 
sprach zu der künginne also: 
IüSi>],vrau, uns hat zu iu gesant 

9426 von Zyzya künc Agrant 
und der künc von Marroch, 
daz ir bi disem tage noch 
zü in komet hin nider.' 

9430 ,da setz ich mich niht wider,' 
sprach diu künginne, 
,sit daz ain vriuntlich minne 
nach laid uns hat verainet: 
swaz sin hertze mainet 



9401. India O HS Oi, media WWgL 
Sa Hb. 

9434. sin hertze G, mein hertxe H, min 
herre die übrigen. 
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9435 in gute, daz ist der wille min.' 
da mit sich diu küngin 

hüb und gie von dannen, 

si hiez den werden mannen 

zuht und ere bieten. 
9440 wie bald si sich berieten 

wa si wolten sitzen! 

der künc da ze Witzen 

saz, daz was ain vrau alt: 

Agly do, diu wol gestalt, 
9445 erbalt sich und zwincte, 

mit äugen si do wincte 

Wildhelm, daz er saeze 

z& ir und niht vergaeze 

sich an kainen dingen, 
9450 daz von in möht fürbringen 

ir verholne trutschaft 

ez het diu Minne mit ir kraft 

so sere si ervräwet 

daz hainlich wart gestraewet 
9455 vil zaeher haiz uz äugen. 

ir zwayer taugen 

nieman gedaht ze merken. 

diu liebe wart sich Sterken: 

wan si erschrocken warn, 
9460 vor vraeuden niht gebarn 

künden si do baide. 
,owe! ach der laide 

die mir nach disen vraeuden gent! 

waz grozer swser mir uf Stent,' 
[119a] sprach Wildhelm, ,du hertzen trut!' 

9469 er schrai ain wenic daz über lut 
in der vrawen ore erschal. 

in zuckt siner vraeuden sal, 
diu minneclich Agly do: 

9470 ,ach hertzen liep, wie tüstu so? 



944a *ü ir HHbWWgL, aus iht G(Ha). 
9450. Vielleicht unprünglich: daz iht 
(vgl. O 9448) in mfiht für bringen. 

9452. ez nur H. 

9453. ervräwet korr. au» ervräwet? 
9455. vü nur H. 



wiltu verderben mich und dich? 

sele, libes trost, nu sich 

waz uns gelück gefüget hat! 

gehab dich wol! ez mag noch rat 
9475 wol werden unnser baide.' 

,owe ach der laide! 

wie schol ez armen mir ergan? 

swenne ich dich beslafen lan 

müz den jungen Wildomis, 
9480 ich möht auch ainer stund gris 

werden von der marter. 

owe ach, du zarter 

wolgestelter lieber lip! 

scholtu werden des wip, 
9485 so müz min leben enden sich. 

ich wand ich het gefriet dich, 

ISu bistu aber mir verkauft: 

mich hat ünsaeld uzgeslauft, 

daz ich an vraeuden nackent bin. 
9490 waz schol ich tün? wa ker ich 

hin? 

owe hertzen libs! 

owe liebes wibs! 

und schol ich dich Verliesen, 

e wil ich mir erkiesen 
9495 ainen erlichen tot. 

owe, süzzer munt rot, 

wiltu mich küssen nymmer me? 

schria, hertz, ach ymraer u?e! 

wie schol ez armen mir ergen?' 
9500 Agly sprach: ,ach, trut, la sten! 

wie tobstu mit dir selber so? 

din clage mich machet so unvro 

daz ich vor laide sterben mac. 

swig, liep! uns kumt der saelden 

tac 



9458. sich] sie H. 

9472. ach »ele und H(S), mines Oi. 

9475. baider H(Wg). 

9476. laidcr H. 

9495. jamcrlichen nur H. 

9498. ine Q. 

9* 
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[iM6]daz wir uns noch ergetzen. 
9506 man müste mich e letzen 

an allem mim gesunde 

e ich mit minem munde 

ymmer kuste mannes munt. 
9510 rüch wie ich zu dirre stunt 

aber dir genomen si: 

wizz mir geligt nymmer bi 

des künges sun von Marroch, 

swie daz si alle wament noch 
9515 hohzit mit mir haben! 

man must mich e begraben. 

du lieber lip, mins hertzen man, 

wizze daz ich nieman gan 

miner minne denne dir! 
9520 ungerner ich din enbir 

denne du min in hertzen: 

ich muz hainlich den smertzen 

dulden ane gebaerde. 

la sehen was drus werde: 
9525 so si nu wen mich hin gegeben, 

so müz min lip und min leben 

doch nieman werden denne dir. 

lieber man, nu sage mir 

wavon haizt man dich Wildhelm? 
95S0 ich hör in maniger chrie gelm 

dinn namen so krogiern. 

wer hat daz kostlich ziern 

gelait an din cobertur 

und an daz kint daz in dem für 
9535 so lobelichen brinnet ? 

ich waen din hertze minnet 

ain wip diu dirz hab gegeben.' 
,so müzz ich nymmer tac ge- 

leben 4 

9510. - enrüch WWgL(Hb). 

9517. da sele mein vud künftig man HS, 
d. lieber min m. h. m. L. 

9520. ich ungerner alle au/ser G. 

9525. wen (= wellen) H, wil WWg Hb, 
Til GL Ha. 

9540. es ist komen alle au/ser GGi. 



sprach Wildehelm ,ich sage dir 

9540 ain tail wannan ez kom mir: 
I>iu erst tjust die ich ie getet, 
an wilder aventur stet 
vor aim gebirge viurin, 
zwang ich den ritter Joraffln 
[120a] daz er an min gnade sich 

9546 ergap; dar nach fürt er mich 
in daz gebirge daz da bran. 
der selb tngenthaft man 
gab ze eren mir den heln, 

9550 er liez sin gäbe mir niht vaein: 
er gab mir ros und kobertür 
uf min eilend vart ze stur, 
die ich gein Marroch müst tun. 
do der babst gewan mir sün 

9.555 gein dem künge Melchinor, 
do müst ich min gesteht in vor 
in nennen und minen namen: 
des wolt ich mich von erst schämen 
do ich zu dir von erst kam, 

9560 da von ich ainn andern namen 

nam. 

ich haizz Wildhelm von Österlich. 

mins herzen liebs liep, durh dich 

kom ich in daz eilende: 

du jamers kummer wende, 
9565 du swebtst in minen äugen vor 

und bracht mir durh hertzen tor 

e ich dich ie gesaehe. 

ich wand daz geschähe 

von der constellacien craft 
9570 daz unser baider trutschaft 

sich also zesamen sloz: 

ainmütic was der stern loz, 

9541. den (beidemal) Wg, die die übrigen 
aufser G. 

9554. der barug H. 

9556. in vor nur G, vor die übrigen. 

9559. von erst] gen zwingen HS. 

9566. bracht G(HaL), brachte H, brache 
die anderen. 

9571. flos nur G. 



Digitized by Google 



133 



wan man ez an dem gestirne sach 
in ainr nacht, sich, daz geschach 

9575 ain angehorniu triwe. 
nn wil des jamers riwe 
berauben mich der triwen din. 
ach hertzenlieber zart min, 
gedenk mich und dich! 

9580 waz ich erliten han durh dich, 
da waer ze lang von ze sagen: 
ich han hier an so vil ze clagen 
daz mich nimt wunder wie min lip 
ez müge erliden. knnftic wip 
[/206]tar ich nennen dich niht me. 

9586 ach, was mir claegl icher we 
wehst von diner hohzit! 
ach, was grozer sftftzen lit 
an libe und an dem hertzen min! 

9590 ach, la mich dir enpfolhen sin, 
du hertzen und libes got, 
und gedenke miner grozen not!' 

Agly diu süftbernde 
sprach: ,sol der jamer wernde 

9595 sus wahsen an uns baiden? 
e müz der tot ain schaiden 
fugen zwischen uns zwaien!' 
we, waz hainlicher schraien 
do löschten und bürgen sich! 

9600 ,waz wiltu, lieber man, daz ich 
tü? daz ist alles geschehn, 
sölt man mich darumm sterben 

sehn. 

mir tüt din jamer also we 
daz ich shier niht han sinne me, 
9605 und auch der starke jamer min/ 
damit si im daz brievelin 
schob hainlich in die hende: 



Wildehelm der eilende 

gab ir ainen brief auch wider. 
9610 Agly sprach: ,so wir hin nider 

komen, so vindstn wol den funt, 

sit der gewalt so ze dirre stunt 

an dir in der stet stat 

daz ez uns nach wünsch ergat, . 
9615 so daz wir baid entrinnen: 

daruf gedenk mit sinnen, 

du stet vogt und libes min, 

und überlis daz brievelin 

daz ich dir do gegeben han! 
9620 gehab dich wol! hab guten wan! 

sit uns gelück ze rede hat braht* 

so ist auch me mit uns gedaht!' 
Zemitten kam diu kftngin 

gegangen mit ir vrawen in. 
[121a] die herren stünden uf zehant 
9626 gein ir, die si do mit der hant 

wider nider satzt. 

diu snzze Minne latzt 

mit trutschaft aber disiu zwai. 
9630 wafen ymmer! haya hai! 

nu muzzen si sich schaiden: 

daz in so grozen laiden 

ieman mag geleben! 

die künginne geben 
9635 sah man in zwo chrone rieh. 

Wildhelm do hainlich 

wolt ir die sinen gegeben han. 

mit zühten sprach si: ,1a stau! 

ich han manige krönen: 
0640 wir müzen ein ander Ionen 

anders danne mit golde.' 

des erblugte sich der holde. 

er sprach: ,nu fuge uns Got den Ion 



9579. bedencke WGi Hb (Ha L), gedenck 9623. enmitten L (H W Wg Ha Hb), in 

an Wg. dich dich vnd ouch mich H. defl S. 

9589. in hertien vnd in synnen mein H(S). 9625. wisten HL, wusteut Wg(W), 

9599. loehsten G, losten die übrigen. wuchten Ha (776), füren Gi. 

9612. so mir G, fehlt den übrigen. 9637. ir die H /,, die die übrigen. 
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schier daz tinsers herzen tron 
9645 mit vraeuden werd erfüllet!' 

schon do wart gehüllet 

maniger werden vrawen, 

die wile diu künginne schawen 

lie die herren clain6de vil: 
9650 manic süzzez saiten spil 

traip man da hesunder, 

dick dar under 

daz trinken in geboten wart. 

nu hetens alle zu der vart 
9655 beclaidet rihlichen sich: 

.swenne ir wellet, so bin ich 

berait' sprach do diu küngin. 

,vrau! daz lat ietzunt sin!' 

sprach der künc von Indya. 
9660 da mit si stünden alle uf da 

und giengen herlich durch den sal. 

ain kus, der doch niht lut erhal, 

der Minne füghait stiften; 

zwo waehs stral schiften 
[121 b] si an und schuzzen, 
9666 durch den kus da sluzzen 

ir zwair minne in den gelust, 

daz daz hertze die brüst 

hete nah gespalten. 
9670 die lieben wol gestalten 

sus mit ain ander giengen: 

ach, waz si enpfiengen 

sit swaer nach gelüsten! 

nu get ez an ain rüsten 
9675 jamers hochzit 

in wart des berges lit 

und diu strazze gar ze kurtz. 

manigen wolgevaltenn schurtz 

sah man an maniger vrawen her. 



9680 von der burch si do die ker 

namen durch die halden ab: 

manic ros do mit in drab 

sah man zu den ziten, 

swer do wolte riten, 
9685 der moht ez tün oder verbern. 

Wildehelm kainen weg so gern 

gie bi sinen tagen nie: 

Aglyen er dicke trutlich vie 

mit der arme smucken; 
9690 manic lieplich drucken 

von in do verstoln wart: 

si wolten baidiu daz diu vart 

ymmer solt sin gewert. 

manic wol bedecktes zelten pfaert 
9695 gie nach der alten küngin: 

von Indya der künc fin 

fürt si, wan siz in hiez. 

Wildehelm si auch liez 

fürn ir liebe tohter, 
9700 da von wol mohter 

baltlich an si grifen. 

busun, buken, pfifen 

hört man vil do schellen: 

dis trutlich hie gesellen 
[122a] müsten sich da schaiden. 
9706 owe, ach der laiden! 

Waz vraeuden da zerstört wart, 

da diu zwai minneclichen zart 

sich schieden von ainander! 
9710 sin hende wander 

dick in ir hende; 

,nu bin ich aber eilende!' 

sprach der saeldenbaere. 

si sprach: ,swig! din swsere 
9715 mich werdent anders sterben. 



9655. engelich gekleidet H. 967a stmtx H. 

9663. = stifte in. 9710. ir wisen h. H(S). 

9664. wesse H, scharpff L(Ha), starke 9711. sine H(S). 
Hb HTVg. 

9667 ff. die hertzen sich in luste so ser 
das in d. brüste warn nach g. H. 
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wiltu mich und dich verderben? 

nu hasta doch ains mannes müt! 

daz ain vrau claegelichen tfit> 

des darf man ir niht wizzen, 
9720 diu mit wiplichen vlizzen 

lat ir liehe an ainen man 

der ir doch niht werden kan, 

und kains mannes me gert!' 

nf der stat diu schönen pfaert 
9725 wurden in gezogen dar: 

uf saz diu vraeweliche schar, 

der künc und Wildehelm. 

er kund sich taugenliche stein 

zu sines hertzen vraeuden: 
9730 vor ir beschaeuden 

er do ritterlichen rait. 

von golde ain durchslagen clait 

an fürt der junge, 

mit manigem clügen sprunge 
9735 daz ros liez er valiern: 

er kund sich stoltzlich ziern 

uf ritterliche gebaerde. 

8us rait richlich der werde. 
]Xu wurden nahen si der stat: 
9740 gein den vrawen sich do hat 

manic künc höh berait, 

die laiten an ir bestiu clait 

diu si gehaben mohten; 

si warn do gevohten 
[I22b]hu si sich beraitten. 
9746 ir geverte si do laitten 

für die stat gein den vrawen. 

der künc von Marroch schawen 

wolt sins suns amyen, 
9750 die kuschen magt Aglyen; 

Wildomis der rait auch da 



9721. l*t nur G, legent WWg, legt u. ä. 
die übrigen. 

9729. frowen H(S). 

9730. zarte achowen H, zn tchawen S. 
y?3ö. sich stolzieren S. 
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und der kunc von Zyzya, 
darnach die künge alle, 
mit manigem grozzen schalle 

9755 bekamen si der küngin, 
die si do herlich fürten in 
in die stat ze Smirna. 
swaz vrseuden iender anderswa 
was, so het trurikait 

9760 Wildehelm und sin trut beclait. 
die herren westen wenic daz 
umm ir willen wie der was, 
und wie diu liebe was getan, 
durh die stat hin uf den plan 

9765 fürten si die vrawen 
in daz gestül; schawen 
wolten si do ritterschaft : 
doch was ir künclich kraft 
dennoch darzü niht berait. 

9770 vor der stat do sich an lait 
manic herre zu der tyust; 
der vrawen sin gelust 
da tantzen in den blümen. 
si rüsten sich ze rümen: 

9775 von Zyzya künc Agrant 

nam den tantz do an die hant 
mit siner tohter, darnach hoch 
der künc gie von Marroch 
bi der alten küngin, 

9780 manic hoher Sarrazin 
gieng an dem tantz 
bi maniger vrawen glantz: 
maniger hande spil do was, 
nach dem si tantzten in dem gras. 
[X?3«]Agly des tantzens wol het enborn, 

9786 do vorht si des vaters zorn, 
davon müst si ez lazzen. 



9738. richlich] vor ir HS. 

9744. bevohten nur H. 

9768. kuntlichen nur H. 

977a der fehlt nur O. 
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Wildhelm was uf der strazzen 
von iu geschaiden: in die stat 

9790 was er geriten, do er hat 
sin hainliche wonunge. 
iu betatet hie min zunge 
wie er sins liebes brief do las 
und was daran geschriben was. 

9795 ,A.ch hertzenliep! ach hertzen 

lait! 

ach liebes lieplich arbait! 

ach jechant min! ach baisam tror! 

ach du suzzes zucker ror 

libes und hertzen min! 
9800 ich bin von der clage din 

von der weit gesundert: 

daz wunder über wundert 

mich hat, daz ich verzaget bin; 

mins hertzen lip, der sele sin 
9805 haben lebens sich erwegen, 

sit si niht andrer liebe pflegen 

denne wie si dich mit lieb ernern. 

owe der clage! daz wil man wem 

dir und mir. ach ymmer we! 
9810 du bist doch, trut, mir lieber me 

denne menschlich sin betüten kan. 

schölt ich nu aber aim andern man 

werden? owe, Minne! 

bistu fugerinne 
9815 liebes und laides, 

ach, des bin ich baides 

so völleclich bestecket: 

der lieb wan mich decket 

mit der hoftenunge, 
9820 die wile wir sin so junge, 

daz ich dich sin ergetz 



daz lait mir sin letz 
nu aber hat gelazzen. 
owe der unmazzen 
[123b] der an uns ist begangen! 

9826 owe liebs gelangen, 
owe hertzen luste, 
die zabelnt mir in brüste 
nach dir, endloser zart! 

9830 du anbegin, min ende wart 
mir nie me also nahen: 
war schol diu fluht nu gahen? 
diu do in hertzen quellet sich, 
so si verslüzzet mich und dich, 

9835 so hat si dester minr. 
ich bin erst nu inr 
worden was diu Minne tut: 
swie ainmütic si unser müt 
gevangen in ainem ain, 

9840 so mag uns doch dehain 
trutschaft davon werden, 
nach dins libs begerden 
liez iz an minem übe ergan. 
swie du gebiutst, also sol ez stan 

9845 min leben, was wiltu mere? 
alle weltlich ere, 
diu sich uf rihtum ziuhet? 
do wider niht enschiuhet 
min hertze liden mit dir 

9850 alle die armöt die du mir 
gefügen möhtest, lieber lip! 
e ich kains andern mannes wip 
würde der ie geborn wart, 
ich wolt mit dir des todes vart 

9855 liden willeclichen. 
ich kan niht geliehen 



9790. w. er ger.] mit mangem suftxen H, 9834. verelfizzet (= vcrelizet?) GL, tct- 

der Ver» fehlt S. ltuet H (Ha), Terliessent WWg, verlaset Hb. 

9796. libe* liplich nur H. 9843. iz G = ich ez; ichs HWg, ich es 

9797. dechant nur H. HbW, ez Ha, ich LS. myn Hb H(S). 
979a ror H Hb, tor GWL. 9844. ez fehlt HS. 

9799. hertze nur GHW. 9846. »Hin nur G. 

9826. belangen HW\Yg. 9855. liden] banen S, ganen H. 
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daz gen dir si ze mezzen: 

din lip mir hat besezzen 

alles daz mir vraeude git. 
9860 swenne mir din trutschaft nider lit, 

so wil ich nimer leben, 

die weit ich uf geben 

wil und alle ir werdekait. 

gehab dich wol, liep! mir ist lait 
[124a] aller din gebreste. 
9866 in mines hertzen neste 

wirt nymmer vogel mer erzogen: 

mir ist der weit pris enpflogen! 

swenne ich dich nimer mag gehaben, 
9870 so müz man mich nach dir begraben. 4 
Der brief het da niht schrift me: 

nach ir im wart da wirser we 

denne im was vor gewesen. 

er sprach: ,wie schol ich hie ge- 
nesen, 

9875 so ditz liep mir wirt entwert? 

swa der tot mir si beschert, 

da pflege Oot des endes! 

ach, müt, wie da nu wendes 

nf gedank maniger hande! 
9880 ach, daz ich ie erkande 

Aglyen bilde! 

des geschiht mir als dem wilde, 

daz durch sin wilthait stirbet 

swenne ez niht erwirbet 
9885 daz sin ger gemainet hat: 

min leben und desselben stat 

gelicher wise nach sterben. 

ich waiz daz min verderben 

sterbet Aglyen auch. 
9890 Got herre, vor dem helle gauch 

behüt die armen sele min! 

ich waen ez müzz noch hiut sin 
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min jüngstes ende, e ich sie 
liezze legen zu alhie: 

9895 ich gib e lip umme lip 
e mir daz maegtliche wip 
werd aim andern zu gelait!' 

die weil die künge sich berait 
beten zu den tyosten 

9900 mit manigen riehen kosten; 
auch was der künge mainen 
daz zehant die rainen 
scholt beslafen Wildomis. 
des was der küncliche pris 
[/^ftjgenomen in daz gestül: 

9906 gein abent an der kül 

"Wolten brechen sie diu sper. 
do rant maniger hin and her 
biz daz si sich beraiten. 

9910 die vrawen si do laitten 
in diu gezelt durch gemach: 
nach mittem tage daz geschach, 
sie warn tantzens müde, 
sprach ich daz vrseude lüde 

9915 Aglye dem hertzen? 

nain, si lüt bittern smertzen, 
da si vernam die warhait 
daz ir lieplich gesellekait 
solt ze naht verenden sich 

9920 mit dem jungen künge rieh, 
des wühs jamers ir so vil 
daz ich ez für daz haben wil 
daz nie wart menschen me so wirs. 
si tet reht als ain wilder hirs 

9925 der sich vor banden senket 
and in dem wage ertrenket: 
sus ertrunken ir die sinne, 
si wolt irs libes minne 
in jamers wage ertrenken. 



9857. gen fehlt nur Q. 9915. in dem nur B. 

9878. nu]dichJ?S. 9916. ltit GHaHbW, laid HWg, leit 

9906. an H, in L, mit Hb, fehlt dm L(Oi). 

übrigen. 9922. ich für war das H. 

9913. tantzens O Ha, tantzes die übrigen. 9926. in dem] »ich in H. 
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9930 sie wart dem tode wenken 
als der hase den winden: 
8ns sah man ir geswinden. 
diu juncvrawe Batris, 
Beifant und Lise 

9985 warn ainic bi ir do, 
der gebaerde wart unfro: 
si lag vor in als si waer tot, 
diewile ir süzzes mündel rot 
kalts wazzers vil von in enpfienc, 

9940 da mit manic haizzer zaeher gienc 
uz äugen dar durch liehtiu vel. 
mit ir wolgestelten kel 
rihten si uf ir vraewelin. 
do wart vil küsse us herzen pin 
[135a] vor jamer an ir munt getan: 

9946 si het lieber do gelan 
ir mündel Wildhelmes kus 
denne daz si von den juncvrawen 



vor laide wart geküsset; 
9950 doch wart daz lait vertuschet 

daz sin wart nieman innen, 
do si zu den sinnen 

wider kam, do sprach si zu in: 

,mir ist sei, lip, hertz und sin 
9955 erstorben daz sin lützel lebt: 

dar zu ir iwern rat mir gebt! 

ich mag ez lenger niht vernein: 

mir wil der Tot daz leben stein.' 

Do sprach Beifant daz schöne kint: 
9960 ,ach vraewelin! was laide sint 

die iuch vor uns sus quellent hie?' 

mit zaehern haiz diu vrage ergie 

von ieder juncvrawen sunderlich. 

Aglye sprach: ,ich waiz waz mich 



9965 toten wil! ach ymmer me! 
mir ist wirser denne we 
und mag doch niht ersterben!' 
si gedaht irs liebes verderben 
würde sich auch enden; 

9970 da von si mit den henden 
erzaigt manige groze clage 
mit winden hende und mit sage. 
Agly do gedaht, 
do ir der jamer braht 

9975 so vil der süft sende: 

,ich wil doch vor mim ende 
daz brievelin lesen daz er mir 
gab.' si hiez die juncvrawen ir 
bieten ain schrinlin ciain, 

9980 daz was von edelm gestain 
gemacht do si daz uf gesloz, 
den brief mit manigen süften groz 
si nam und hiez do von ir gan 
die dri juncvrawen wol getan. 
[125b] si wolt ir hainlich nie gesagen 

9986 kaim Hut: da von ir clagen 
müst deste grözer sin. 
sus hup sich an daz brievelin: 
,\ r raeuden trost! mins mütes sin! 

9990 swaz ich vraeuden han, die nin 
hin! der wil ich nimer haben: 
ich han müt in den tot ze draben, 
waz du mir triwen hast gegeben, 
die nim uf! ich wil nime leben, 

9995 ich lebt mir selbe unwerde me. 
we! ach und owe 
daz ich ie mensche wart geborn! 
waz verlust han ich verlorn! 
so grozze verlust ich nie me wart 

loooo gebnt. ach hertzen truter zart! 



9933. junckfrowen HbW(Wg). bea- 9976. vor minem HbWWgL, vor myme 

trise Sa. Ha, für min G. 

9939—11000 fehlen H. 9980. von golde vnd von stein S. 

9964. waiz = enweis WLQYgOi). 9988. si nur G. 

9972. hendewinden W, henden winden Wg, 9999. ich nur O, fehlt den übrigen. 

winden Hb. 10000. gebent Ha, geben WWg, gegeben L. 
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din verlust min sele wil 
schaiden von der vraeuden spil 
der ich ymmer scholt leben, 
daz ist da hin. wer schol mir gebn 

10005 in diser weit werdekait? 

mir ist nu alle min vraeude gelait. 
ich wand mit lieb erlieben mich, 
dafür hat diu unliebe sich 
gezogen in min hertze nu. 

10010 nu her! nu keret alle zü, 
swaz ungemachs uf erden si! 
sit ich sol liebes wesen fri, 
so müz daz laid ertöten mich! 
ich waen daz unser zwair ich 

10015 daz ungelücke hab zercloben: 
mir hat der süzen minne bogen 
daz lait geschift an sin schos, 
mir ist ein riwecliches los 
gevallen nu für vraeude. 

10020 ach lieplicher beschaeude! 
wie jaemerlich ich müz sin 
ane dich, trntes trütel min! 
kainen trost han ich fürbaz, 
der gewalticlichen saz 

[I26a]in minem hertzen enmitten. 

10026 du hast des jamers smitten 
gelazzen mir ze erben: 
die hamer siege verderben 
mit ir durchslag daz leben min. 

10030 nu mag ez anders niht gesin, 
daz müz auch Got erbarmen, 
ach, ymmer we mir armen! 
uf erden und in jenr weit 
müz ich diner lieb gelt 

10035 an ende clagen ymmer, 

sit daz din schön gezyromer 
schol ain anderr trüten. 
swie vil ich bin bi den lüten, 
so bin ich doch der weite tot 

10040 nu fürbaz me. ach mündel rot, 



10010. vnd ker alles L. 



müz ich din auch ane sin, 
daz tut mir we. nu, triwe min, 
nim uf nu swaz ich von dir hab 
ze lehen! ich wil komen ab 

10045 des lebens durch die liebe din: 
ich waiz niht anders, sele min, 
waz ich dir dienen fürbaz sol. 
swie mir geschürt^ so gan ich wol 
mins libs nieman me denn dir: 

10050 ich kund nie vinden wie daz wir 
kaemen mit ainander hin; 
davon nim mich in dinen sin 
und gedenke doch der triwen min, 
so wil ich des todes pin 

10055 deste gerner durch dich dulden, 
nim mir zu dinen hulden 
urlaup: du sihst hiut mich 
sterben wüleclich durch dich, 
ach, schölt min sele wizzen daz, 

10060 ir waer ymmer deste baz, 
daz din wiplich bilde 
schölt allen mannen wilde 
sin, sid ich sin müz enbern: 
so wölt ich willecliche gern 

[1266] des todes minem libe. 

10066 nieman ich gan ze wibe 

din, sit du mir niht bist beschert 
und also jaemerlich entwert, 
hie mit ich wil die sele dir 

10070 enpfelhen, daz du gedenkest ir 
als si din tüt, swie si gevert. 
ach, daz du mir niht beschert 
schöltest sin! ach, ymmer we! 
gib urlaup mir mit clagendem we! 

10075 la mich nach jenr weit streben, 
wan ich nime hie wil leben.' 
Sus ent sich mit clage diu 

schrift. 

der jamer in ir hertzen trift 
daz lait do umm slutzt 



10014. «wcy ich Ha HbW(Wg), «wey rieh L. 
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10080 ach, waz si swaer nutzt 
ze trd&eclicher spise! 
Beifant, daz vraewelin wise, 
kam da zü ir gegangen, 
ez sprach: ,iuch möht belangen 

10085 daz ir sitzt so ain.' 

do sprach Agly diu rain: 
,s61t mir niht baz geschehen, 
so wölt ich ez für saelde jehen 
daz ich sus ymmer saezze, 

10090 die wil ich niht vergsezze 

des ich doch niht vergezzen wil 
die wil daz mir des lebens zil 
dem übe ist uf gesetzet, 
nieman mich sin ergetzet 

10095 des ich gedenken ymmer müz: 
ich main den werden gotsgrüz.' 

die küngin von Zyzya 
vragt alle umm die vrawen da 
wa ir tohter waere, 

10100 Agly, diu saeldenbaere. 

des antwnrt ir von Trazzia 
diu küngin; si sprach: ,si ist da, 
in dem gezelt do neben uns, 4 
Wildehelms, des getriwen suns, 

[127a] waz do niht vergezzen: 

10106 Aglye het gemezzen 

im vil manigen süften groz. 

diu nie wart wiplicher zöhte bloz, 

ich main die alten küngin, 

10110 diu gie nach irm töhterlin 

und fürt sie mit ir in ir gezelt. 
die wil was vor der stat daz velt 
geziert mit manigem künge wert: 
der grozziu ros, der zelten phaert, 

10115 der raitgewant, der wafenclait, 
sus was da manic herre berait 
zu der tyost punder. 
von zymier manic wunder 



10081. triweclicher O, trnwelicher Hb, 
trübelicher WHaWg(L), trubcclicher Oi. 



was da von vogel, tieren, 
10120 manic sidin tüch do zieren 

sah man da die ravit, 

banier ze baider sit 

man vor den herren fürte. 

diu Minne do umm rürte 
10125 die herren nach gelüsten: 

man sah ob manigen brüsten 

der 8chiltvarwe glentzen, 

daruf schaft engentzen 

sit man sach von ritters hant 
10130 von Zyzya künc Agrant 

gie selber nach den vrawen: 

er sprach si solten schawen 

die künclichen tyost 

die mit so richer kost 
10135 die herren triben wolten. 

die vrawen, als si solten, - 

giengen uf daz gestül: 

manic guldin tüch durch kül 

für sannen schin gespannen was, 
10140 ain samit grün alsam ain gras 

das gestül al umme vienc, 

dar an manic guldin tolde hienc. 
!Nu heten sich besunder 

berait auch zu der punder 
[I27b]der junge künc Wildomis 
10146 (er wolt nieman do den pris 

lazen vor Aglyen), 

ein zierlich rotte byen: 

die vrawen vraeuten sich der kunft. 
10150 sin ros für als ain hirz in brunft, 

daz ward er galumpiern. 

man sah in zymiern 

ainen tracken guldin, 

in des hals manic spasngelin 
10155 von phinem golde gehenket was; 

si functen und luhten baz 

denne wildes viures blicke. 



10148. byen = bi im. 
10156. h luhten O. 



Digitized by Google 



141 



sus tatens auch die ricke 

da si an hingen: 
10160 swenne si die winde viengen 

oder er sich seiher wegt, 

der Inft si da regt 

als ez funken waern. 

sns sah man den erbaern 
10165 fürn ainen heim rieh, 

daz was ain stain löbelich, 

den nant man moadat sit; 

sin rosdecke und sin kursit 

was von gold ain buggran, 
10170 in tüscher zungen ist kain man 

der ez solte gelten ain; 

daz golt und daz gestain 

daz er do fürt, ez waer genfig. 

sin schaft von golde manigen ffig 
10175 mit geveltz hete: 

von kainer tyost taete 

daz sper nie wart enklemt, 

so stark was ez gesternt 

mit den spangen guldin. 
10180 sus rait er zu dem gestul in. 

vor im was manic tyost geschehen, 

man het manigen künc gesehen 

gerant nach prises rfim; 

da stünt niender blfim 
[128a] si waer verdeckt mit richait 
10186 von spern oder von wafen clait: 

sus künden swenden si den walt. 

diu sper sint von mir ungezalt 

diu do ir hant verswaint. 
10190 nu saz diu nieman maint 

denn ainn in ir hertzen, 

mit süftebaerm smertzen. 

si daht: ,wa ist Wildehelm? 

ich hör hie siner krie gelm 



10195 kainen knappen schrien : 

ich waen er wil sich vrien 

aller vraeuden fürbaz me. 

ach, ich fürht sin, owe, 

daz er sich selber sterbe 
10200 und mich und in enterbe 

des clainen wanes des wir han. 

wa bistu, eilender man?' 

sprach si zu manigem mal 

mit süftbernder qual. 
10205 -A-ch Got! durch din grozz kraft 

la so getan liepschaft 

zergen niht, diu doch erlich ist! 

si mag dir, herre Jhesus Crist, 

noch manigen dienst getfin: 
10210 mit dem tauf si din sün 

gewinnet, ob du hilfest in. 

nu het in daz hag hin 

Wildehelm sich verstoln; 

swaz man gesucht, daz was ver- 
lorn. 

10215 er kom in daz selbe hag 
daz an des gestüls plan lag, 
er het berait auch sich zu tyust: 
den tod er wolt mit gelust 
da holn oder frien 

10220 durch die magt Aglyen. 
der künc Weif von Indya 
gab im ain sper, daz het er da, 
daz was geluppet und stark, 
kain man sin sterk an im bark 

[X206]und moht ez doch erstechen nie, 

10226 manc wildez gaeder ez ummvie. 
auch het er haizzen im berait 
grün als der hag ain wafenclait, 
ein dürrs ris sin zymmier was: 

10280 er wolt niht daz 



10214. das] da? verholn? 10225. zerstechen WWgLHa, 

10215/*. den selben b. der die Übrigen. 10226. geeder die übrigen. 

10219. oder oder O. 10228. swars als einn koln S. 
10223. g. u. s.J on mossen s. nur S. 
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in ieman do erkante. 

sin ker er do wände 

verwegenlich in den rink. 

gaen im do hielt der jungelink, 
10235 des künges barn von Marroch: 

mit im nieman dannoch 

da het gerant uf der wal. 

die knappen rieffen überal 

die da daz wapen prisen: 
10240 ,nu dar! lat Wildomisen 

ersprengen gaen dem ritter! 

uns dunkt sin müt si bitter. 

er ist uz dem hage so hainlich 

komen : 

hat ieman werdekait benomen 

10245 im, daz wil er anden.' 
gegen ain ander randen 
si do und liezzen vliegen 
diu bain, daz müsten stieben 
die funken uz den helmen; 

10250 do wart von krien, gelmen 
in baiden vil gerüffeu: 
die herren si do schüffen 
do aber an ain ander. 
Wildhelm daht: ,ich erbander 

10255 Des hailes min, Aglyen'; 
daz sper der siten byen 
da druckt mit armes kraft, 
er traf in do der helme haft 
hat, ob des schiltes stricken: 

10260 man sach daz sper durh zwicken 
kursit, wafen und man, 
e er von dem rosse kan: 
do lag er tot in der wal. 
man hört do maniges jamers gal: 

[I5ftx]wüffen und schrien, 

10266 hertzen lait für krien 



wart man mit jamer hörn da. 

nu kerten zü von Zyzya 

der kunc und der von Marroch: 

10270 ach, Wildehelm, der nie gefloch, 
der m&st do fliehen laider. 
im wurden diu wapen claider 
zerzerret ane kroyerer, 
doch stach er nider mit dem sper 

10275 vil e im geschach daz : 

werlich er lange vor in saz, 
er het swertes niht zu wer, 
doch wert er sich biz daz daz her 
in al umm und umm besloz, 

10280 daz im do fügt jamer groz, 
im und den zarten wangen. 
sus furt man in gevangen 
für die zarten Aglyen hin. 
der was es komen in den sin 

10285 daz ez nieman anders waer; 
davon ir hertzen swaer 
wühsen gaen dem sterben. 
,ach got, la niht verderben 
den armen waisenl swie ez mir 

10290 erge, doch getruwe ich dir 
wol, du werder Mahmet, 
daz du gedenkest an die staet 
die er mir erzaiget hat' 
sus Wildhelm wart in die stat 

10295 gefürt, der künc von Marroch 
het im den heim dennoch 
nieman haizzen abgezart : 
unerbsermclich er wart 
gefürt uf den palas, 

10300 da manic hoher künc was. 
Ach jamer und truren! 
ay Minne, wie din suren 
nach lieb laide hecket! 



10249. 
10251. 
10254. 
LHaGi, 



melmen ? 
getüffen nur O. 
vergander WWg(Hb), 
dir S. 



10257. Li* druckt er. 

10273. kroierer W L Hb, krorirer S, roierer 

▼ergan dir Wg, kreygier Ha, kroyeder O. 

10275. ge«Jiehe alle ernfter O. 
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din lieb hat laid bedecket 
[1205] an menschlichem kunne: 
10306 swer ietzunt lebt in wunne, 
der hat nu we und ach. 
sus Wildhelme geschach: 
do man den heim im ab bant 
10310 und den herren wart erkant 
daz er ez was, do wart sin lait 
grozzer denne vor sin werdekait 
do sprach mit vraise der künc 

hoch 

Melchinor von Marroch: 
10315 ,ach, werder got Mahmet, 

ich sihe wol, güt getset 

hilfet nime in der weit 

kanstu mit morde gelt 

gebn, da bin ich ser betrogen an: 
10320 ich wand kain getriwerr mau 

lebt denne du waeres. 

nu han ich doch erbaeres 

lebens vil an dich gelait: 

swaz ich het, daz was berait 
10325 dir, swar du woltes kern. 

do het ich dir den hern 

Wildomis zu gesellen geben, 

dar zu liez ich dir daz leben: 

ich brach auch min gewonhait 
10880 durch dich, do mir widersait 

din munt von Walwane, 

den du des lebens ane 

auch hie hast gemachet. 

wie hastu dich geswachet 
10335 so mortlich an mir armen! 

ez mag sin tod erbarmen 



10316. wol Q, na wol das S, das jtfa, wol 
das die übrigen. 

10319 f. gebn fehlt allen aufier O. 

10338. den S. 

10339. h. a.J dir hie ist S, tet albie? 
10341. schrey do mort bistus ryal S. 
10345. keiner (deheiner) fehlt nur O. 



143 

die got und alle Sarrazin, 
dem diu grozz untriwe din 
sterben hat alhie bekant.' 

10340 von Zyzya künc Agrant 
sprach: ,jara ja, bistu Ryal? 
hastu ditz lait mir ane zal 
gestiftet hie, so waiz ich wol, 
nieman me dir fürbaz sol 

[130a] getruwen keiner fruraekait 

10346 du hast mir manic hertzenlait 

getan, swie ich doch kintlich dich 
zoch: ich waiz wol din gerich, 
daz müz ich hie verewigen. 

10350 ich waiz wol was sigen 
an hohgemüte machet, 
daz wirt dir hie geswachet 
schuln wir des lebens walten, 
so wirt vor dir behalten 

10355 daz du hetest so gern, 
dir wirt derselbe stern 
in hertzen din verlest, 
daz dir der üb entest 
din leben, daz gelaube mir! 

10360 wizze din liebe ir 
nu sint hart smshe' 
sus sprach der künc waehe, 
,maniger gern lsege 
in minneclicher pflege 

10365 lieplich, so wirt er laitlich ligen. 
gedanken din schol angesigen 
der tot der wan schol bringen: 
sus dir da schol gelingen/ 
AVildhelm von Österrich 

10370 sprach: ,ich han ditz alles mich 



1034a ich w. w.] was wolte HaHbW 

Wg(L). 

10350. was O Ha, w. din LGti, das dich 
WHb(J\ r g). 

10357. = verleschet (: entestet). 

10360. ir] dir nur Wg. 

10367. der WWg, den OHaHb. 
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verwegen, swaz mir mag geschehn. 
kainen mort man mich sehn 
bi miner zit nie hat getan: 
ich slüg den künc Walwan, 
10375 der mich verriet mortlichen; 
auch han .ich hie den riehen 
Wildomisen niht ermort: 
mich twanc des miner vrseuden 

hört, 

daz ich ir hainlich dient, 
10S80 wan mir ir minne grient 

in hertzen und in sinnen. 

durch daz man mich beginnen 

sach hainlich ainer tyost: 

ich wolt niht richer kost 
[J306]fürn zu der punder, 
10386 da von man mich niht under 

minem heim rennen sach. 

künftic was daz da geschach 

als wol mir als im: 
10390 uf min warhait ich daz nim. 

war er gewest min vater, 

zu sölhem schimpf hater 

minr ern ihts ingelait, 

daz mir w*r noch und ymmer lait. 
10395 swie ich dar umme sterben schol, 

so getruwe ich doch wol 

der durch die ich ez lide, 

si werde nymmer Wide 

nach minem tode me gesehn. 
10400 swaz todes mir hie mag geschehn, 

den wil ich liden durch sie: 

willeclicher mensch nie 

gestarp durch kainer müter barn. 

Got und si müzz die sei bewarn!' 
10405 TVu het der tac den schin ver- 
lorn: 

die k&nginne hochgeborn 

10382. man fehlt nur O. 
10408. rfirt (aus mfirt korr.) G, mürt und 
ähnlich die übrigen, fehlt S. 
10431. Login nur Q. 



wurden in die stat gefftrt. 

swaz do was, des hertzen rurt 

da jamer und truren: 
10410 diu hohzit wart suren, 

diu sich do scholt suzzen. 

wer schol daz sterben büzzen 

der geerten Aglyen, 

sit man den fürsten frien 
10415 Wildehelmen töten wil? 

daz flrmament sins zaichens zil 

het ummlauffen, alle sin mäht 

durch reht schol sten, den tac die 

naht 

het überwunden, da von man sach 
10420 maenglich an sin gemach 

trureclichen keren. 

Wildehelmes des heren 

gemach die naht was böse. 
Vater, Sun, nu löse, 
[;.?Ja]mit dinem Gaist gedriet 
10426 namen ! vor gerriet 

aller geschaft din wunder ist 

Vater, Sun, durch uns du Krist 

haizzest von der marter. 
10430 do din lip so zarter 

wart geoffent von Longin, 

da sah er, herre, din 

erbaermclich gnade gut: 

uz diner siten wazzer, blfit 
10435 vloz, da von wir kristan 

haizzen, uns ze helfe kan 

din grundlosiu barmikait, 

Vater, Sun, din Gaist die trait 

geflöhten in ain ainic ich 
10440 di dri namen habnt sich : 

e menschlich k&nne ie wart vol- 

braht, 

do het in ir selb gedaht 

10437. din] eine WWg, sein L. 

10441. kfinne fehlt nur O. 

10442. doj die? 
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din ewigiu gothait. 

daz tummer man ze lange sait 
10445 hie von, der niht des grundes wais, 

der tüt unreht: in cirkels krais 

hat begriffen so vil 

din taugen, und din wunder wil 

sich begrifen nieman lazzen. 
10450 diner wishait strazzen 

an anbegin sin< und ane drum: 

des hymels höh biz an den centrum 

din götlich kraft gestellet hat; 

swaz fliuget, fliuzzet oder gat, 
10455 daz hat getempert din gewalt, 

der sich vielt in menschlich gestalt 

in der roaegde wammen. 

ach Got, der zarten ammen 

laz armen uns geniezzen, 
10460 sit ir geburt entsliezzen 

uns kan von hellebanden ! 

vor der sünde schänden 

behüt uns durch Marien, 

sit ir genade frien 
[131 b] kan vor dem ewigen tode! 
10466 Maria magt, genade! 

genade, künginne! 

verlihe uns rehter sinne! 

behüt uns vor des tiuvels rat, 
10470 der manige sei gehuset hat, 

da beschirm vor die kristenhait! 

Maria, hab ich iht gesait, 

oder sage ich fürbaz ihtes 

so weltliches getihtes 
10475 daz sünde möge raitzen, 

dar umm mich niht erbaitzen 

nu la des hellen grien grif ! 

din gruntloser gnaden schif 

la flözzen mich uf sölch getiht 



10450. trazzen nur Q. 

10451. sin O (L). 
10477. helleDgTifen? 

10479. fliessen alle außer Q. 
Otauoha TesU da« MiUoLlUr». III. 



10480 da mit ich dinen gnaden niht 
enpfremde und dines kindes! 
swaz saelicliches windes 
min segel dar zu müzzen han, 
daz la an diner baermde stan, 

10485 wan icliz den lüten tön durch güt^ 
daz zühtigiu hertz werden müt 
gewinnen uf die tugende. 
swaz höret in der jugende 
gütiu bispel vor im sagen, 

10490 ez mag sich in dem alter tragen 
deste baz und wil ez wol. 
davon ich daz getihte bol 
in der orn die ez verstaut, 
dar umm irz ane zorn lant: 

10495 ich denk daz tugent da von komen, 
so waiz ich wol daz tugent frumen 
kan lip, sei und güt, 
ich waiz daz tugentlicher müt 
wirt nymmer helle hundes gauch, 

10500 der raüz mit vorhten sünden auch, 
sus kan diu tugent sich verstan. 
Maria, laz uns wol ergan 
daz leben daz wir triben hie, 
durh din geburt, diu dich enpfie 

[132a] ze tohter und ze müter! 

10506 din trutsun so güter 

müzz auch gein uns werden 
daz er uns von den gevaerden 
des vaigen tiuvels müzz bewarn, 

10510 so wir von dirre weit varn. 

Vater, Sun und hailig Gaist, 
sit du zuht und tugent waist 
nu uf den tot gevangen 
und süftberndes drangen 

10515 von zwain hertzen taugen 
und zseher naezziu äugen, 



10481. mich e. GiUaL, mir e. WWgHb. 
10500. der G, er HaHb(Gi), es dU 
übrigen. worten HbWWg. 
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und die din gewalt beschuf 
durch des hailigen sant Johannes 

rüf, 

der fürbaz wart gerufet an 

10520 von aim hochgeborn man, 
Linpolt gefurst von Österlich, 
durch die gnade niht entswich 
disen zwain in den nöten: 
wann Wildehelmes töten 

10525 sterbet auch Aglyen. 
la dinen gewalt si frien 
von den ungetauften, 
sit din erbaermde kauften 
die kristenhait mit gelt tiur: 

10530 ich waiz, Aglye ist so gehiur 
in hertzen und in sinnen, 
wirt si mit warhait innen 
waz din erbjermde gnade hat. 
daz si in dinem namen lat 

10535 sich taufen und gelaubet. 
wirstu der sele beraubet, 
wie zimt daz diner grozen raaht? 

nu het volendet sich diu naht, 
des morgens röte gezwiert, 

10540 durch brehen uz lieret 
der tag stern Venus: 
verborn was da manic kus 
von vrawen und von herren. 
der jamer wart sich meren 

[i326] der an dem abent was geschehen, 

10546 die künge wurden do gesehen 
in truren riwiclich: 
nu heten auch alle gelich 
sich gesament, swer da was, 

10550 in der stat, uf daz palas. 
der rat da wart gesamment, 
von in wart verdamment 
Wildehelm von Österrich. 



10622. entwich die übrigen. 
10551. gesamment Q(UiHa), besam ent 
u. ähnlich die übrigen; l. geeamnet : verdamnet. 



die herren da beraiten sich 
10555 und zogten mit im durch die stat, 

künc Weif do ser für in bat 

mit den vrawen allen samt, 

er het auch der stet amt 

so reht zuhteclich getragen 
10560 daz von den lüten wart ain clagen, 

daz grost daz ie man gehört. 
Melchinor do ain mort 

Behüp uf den eilenden: 

nieman do kund erwenden 
10565 des werden Wildehelmes tot. 

daz ich iu sait von der not 

und von der grozzen marter, 

die laid Aglyen zarter 

Up in hertzen mät 
10570 ir hertz von jamers blnt 

erfüllet wart so ser 

daz diu sei die ker 

dick wolt genomen hau: 

ez was so vil daz ichs niht kan 
10575 ze tütschen sinnen bringen. 

daz tot mit leben ringen 

ymmer also lange mag, 

des wundert mich, sit daz si pilag 

so hertzeclicher laiden. 
10580 Wildhelm tet auch ir schaiden 

vil wirs denne sin künftig tot: 

er het auch clagebernde not 

mit marter an dem wan. 

,ach Got, wiltu entane 
[133a] mich vraeuden und libea/ 
10586 sprach er, ,und liebes wibes, 

des liebsten daz ie man gewan? 

wil mich din groz erbaermd lan? 

nu hülftu mir doch uz dem mer, 
10590 do ich von Österrich die ker 

nam uf die raise: 



10568. gehub W, gehüb sich Wg. 
10583. den nur O. 
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ain eilender waise 

bin ich nu worden erst. 

swie dn din helfe kerst 
10595 von mir und Aglyen, 

gewaltiger Got, die vrien 

enpfilh ich dir und die sei min. 

so we mir niht des todes pin 

tut, den ich hie liden müz, 
10600 so daz ich von ir zarten grüz 

mich schaiden schol, ach ymmer. 

almaehtic Got, du gymmer 

rehten sin und witze, 

daz ich bi dir besitze 
10605 die hymelischen vraeude 

und mines liebes beschseude!" 
Kund ich nu clseglich gesagen 

der kuschen Aglyen clagen, 

willig ich des waere. 
10610 Wildhelmes hertzen swaere 

ir so nahen giengen 

daz diu lait beviengen 

ir ieslich lit besunder: 

mich hat noch ymmer wunder 
10615 wi si do ie gensese. 

swer reht ir arbait lsese, 

ez möht getriwes hertzen müt 

erliden niht, wan swaz ist güt, 

daz hört ungern lait geschehen, 
10620 daz man in triwen hat gesehen. 

si sprach dick: ,we, ymmer ach, 

daz mir diz bitter ungemach 

niht kan daz hertz erbrechen! 

zu wem schol ich nu sprechen 
[J336]„künftic man" und „lieber lip"? 
10626 ez solten alliu rainen wip 

mir helfen schrien sinen tot. 

owe! ach we! ach der not 

daz ain so hochgeborniu jugent, 



10623. zerbrechen die übrigen. 
10640. den nur O, dem die anderen. 
10652. enteinnen WWgLGL 



10630 gewirdet in männlicher tugent, 
sol unverdient sin leben hie 
Verliesen! er getet noch nie 
mort, des man hie zihet in: 
er was mir liep als ich im bin. 

10635 des gunde mir min vater niht: 
er tet als dick noch geschiht, 
daz liep niht ze liebe gan 
aim andern weder wip noch man: 
sus het min vater mich gegeben 

10640 ze aigen, den hat er daz leben 
genomen erlich ane mort 
owe, miner saelden hört, 
waz wellents an dir rechen?' 
der jamer ir wart brechen 

10645 den müt daz si entsinnet wart, 
mit luter stimme der kusche zart 
schrai gaen dem hymel wafen, 
si wolt niemans strafen 
mer da entäitzen. 

10650 ir junevraun aine mit witzen 
lief nach der künginne: 
,min vraewelin wil entsinne!' 
schrai si mit manigem zäher haiz. 
diu alt künginne sprach: ,ich waiz 

10655 vil wol wes ir gebristet' 

diu junevrau sprach: ,was vristet 
sie, daz lat ir bald geschehen: 
anders ir wert si tot sehen, 
bait ir ain claine wile.' 

10660 diu künginne mit yle 

kam dar, und swaz da vrawen was; 

unmaehtic funden si si: was 

si si angerieffen, 

do was ir hertz in tieften 

[I34ä\ gedsenken mit beswaerden. 

10666 mit luter stimm die werden 
vrawen sehnten alle. 



■ 

10663. angerieffen G, an gegriffen Hb, 
angriffen LHaWWg. 
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von des geshrais schalle 

Agly zu ir selber kan, 
10670 si schrai aber: »lieber man! 

libs und der sele trost ! 

die gote tugen dir erlost 

die sele! waffen ymmer!' 

ir was diu stimme timmer 
10675 von dem geschrai worden: 

diu blükait wart do horden, 

kainr blükait si mer pflac. 

unversunnen si sus lac 

vor den vrawen dicke: 
10680 sust ir jamers blicke 

I>a maniger wart von ir bekant. 
,owe, vater Agrant!' 

schray si mit jamers sinne, 

,waz woltstu miner minne 
10685 ieman geloben, sit si hat 

der an dem iwer gewalt begat 

main und mort? wie daz irs in 

zihent, ich waiz daz sin sin 

nie begie denne triwe sta?t, 
10690 die er mit grozer qual het 

nach mir in hertzen sinne. 

auch gund ich miner minne 

nieman denne sinem übe. 

waz wolter min ze wibe, 
10695 Wildomis und Walwan? 

er wolt wedern minen man 

werden gern lazzen. 

schol urtail in verwazzen 

darumm? stat daz küngen wol? 
10700 ir chron billich dar umme schol 

zergen und alle ir werdekait. 

ich waiz wol daz diu weit trait 

niht werders mannes denne den sie 



mit valscher urtail tötent hie. 
[/3^6]ach, was hat er in getan? 
10706 Wildomis und Walwan 

warn als groz als er; 

do warn ir ravit und ir sper 

als groz als daz sin; 
10710 nu was des todes pin 

im künftig als wol 

als in: davon man billich sol 

in zerehte lan genesen. 

wie mag ich so unsaelig wesen 
10715 daz ich niht mag ersterben? 

zwar, m&z er verderben, 

kain mensch mag mir erwern, 

des wil ich hiut den goten swern, 

daz ich mich selber tot' 
10720 ich wsen in grozer nöt 

diu alt küngin nie kam 

und alle die vrawen lobsam. 
I>o sprach diu alt küngin: 

,versinne dich, liebiu tohter min! 
10725 o we hertzen laides! 

wie vol bin ich des baides! 

wie hastu diner blydekait 

so gar vergezzen, sit daz man sait 

von dir in allen riehen 
10730 daz man dinn geliehen 

an zühten kund vinden niht? 

die machstu hie gar enwiht 

unser gote müzzen pflegen 

diner sinne, und wider wegen 
10735 wil ich dich mit golde. 

daz opfer ich ze solde 

wil in gern bringen, 

daz si mir den gelingen 

an dir wider geben 



10672. tugen O = tun (tunt) die übrigen. 

10676/*. DU blükait speicherte »ich da un- 
genutzt auf, sie verbrauchte von dem Schatte 
nichts mehr. 

10680. ir G, in die übrigen. 

10683. stüme Wg, stimme die übrigen. 



10694. wolt er Q Ha, woltent ir HbW 
Wg, wolten si L(Oi). 

10727. blydekait O (Hb), plüdikait L, 
bildikeit W(Wg), wirdikeit Ha, clucheit S; lies 
bl&keit? 

10728. tit] vnd 8. 
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10740 daz dir belibe daz leben 
und wider werdest sinnic: 
wan du bist ungewinnic 
des mannes da du dich nach senst. 
ach, wie du din sinne wenst! 

[135a] ich wand du hetst vergezzen sin 

10746 nu, hertzen liebs kint min, 

wan ich sin selb vergezzen het. 
wan daz du mich an dirre stet 
sin hast ermant, ich wand daz er 

10760 kainen künc mit dem sper 
getötet ymmer mere. 
wildu des haben ere 
daz du dich vremder minnen 
rumst? daz unsinnen 

10755 hat dich wserlich braht dar zu : 
liebes kint, ez nymer tu!' 

Aglye hört daz wol: 
was e ir hertz jamers vol, 
do ward ez tusentvfeltig me. 

10760 si sprach suftlich: ,o we! 
lieber man und herre min, 
swie du bist tot, doch mustu sin 
min man, die wil der gaist bi mir 
ist. vrau müter, swaz ir 

10765 hie ungenetes von im sagt, 
so wizzt doch, sin lieb jagt 
den tod in minem hertzen.' 
die stark süftende smertzen 
sich wunden in sie so krefticlich 

10770 daz si do fürbaz selber sich 
niht mer do erkande: 
ir schönes antlfitz si wände 
von den vrawen sa zestunt; 
ir natürlich geroter munt 

10775 ward ir wölken var gestalt; 
unsinnic und an spruchen balt 
wart diu zart Aglye, 



10754. daz G, die (diu) die anderen. 
10768. die] der WWg Ha Hb. starcken 
(starke) aoftaen alU aufscr O. 



Wildhelm ir sinne bye 

warn doch zallen ziten. 
10780 ich wil ze lange biten, 

man wirt Wildhelmen töten, 

im helf denne uz nöten 

Altissimus der starke: 

der Xoe uz der arke 
r/.i.5fe]half, der helf auch disem! 
10786 die künge grozz gelisem 

under ain ander beten 

waz todes si taten 

Wildhelme von Österlich: 
10790 die wile daz si berieten sich, 

do fügt der füg maister ist, 

ain botschaft mit gar clugem list 
Swer Got getruwet, der tüt 

reht: 

sin helf ist den getriwen sieht, 
10795 und die ir hertze stellent 

uf tugent und sich gesellent 

zu allen guten dingen 

und sagen, sprechen, singen 

von zühten hörnt gern. 
10800 als uz der schal der kern 

wirt wiz gelost> 

sus ist diu weit verbost 

gaen gantzen tugenden worden: 

ir sin stet niur uf horden 
10805 valsches gut, daz doch zergat 

git aim beschaidenhait den rat 

daz er die tugent trütet, 

und im daz er gehütet 

daz er mit tihtens underbint 
10810 beschaidet die sin wert sint 

mit clüger rede lere, 

der sols nu habn unere. 

daz ert hie vor die werden, 

daz man si het uf erden 



10770. sich selber sich O. 

10779. warn O, was die anderen. 

10780. ze] nüt 11(11». 
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10815 als die propheten hie vor; 
die lüte kerent nu daz or 
dervon mit der gehorde. 
wafen was der torde 
mit sim claffen lute! 

10820 man wil nu gar vernüte 
die die singen oder sagen 
da von man laster schände tragen 
siht durch der selben sinne: 
si hazzent der znht unminne, 

[136a] und mag ich doch gelazzen niht 

10826 ez muzz den werden min getiht 
getailt mit werden; ist ez niht gut, 
doch waiz ich wol, waz edel müt 
ist, der nimt den willen min. 

10830 swa aber die tugentlosen sin, 
den vert ez durch der oren tor: 
als diu stimm in berges kor 
den schal wider giltet, 
sus er min rede schiltet 

10835 und maset mir den wizzen kern, 
hie bi, zühtic man, nu lern 
daz du dieselben vliehest 
und din sinne zu den ziehest 
die tugent und ere minnen! 

10840 so lazz mich Got gewinnen 
die vraeude diu da niht zergat! 
der tiuvel verkereren hat 
berait ain laesterliches bat: 
hab tugent liep, daz ist min rat ! 

10845 X>er rede moht ich niht enbern, 
wan ich sih zuht und ere gern, 



10820/". veruent (= vnr niht«) haben L, 
vernnten HaHbWWg. 

10821. die die G, die die da (die da) die 
anderen. 

10824. hasaent HbWWg(L), haiizent O, 
hiessin Gi, Wessen Ha. 

10826. ex G, ich die anderen. 

10827. getailt mit werden G, tailen mit 
die übrigen. 

10828. ßwaz ? vgl 10849. 
10834. er = ein solcher. 



swie ich ir selbe doch niht enhan: 

ez si vrawe oder man, 

swaz gern hört von tugenden lesen, 

10850 dem muz ich deste hölder wesen. 
hie mit wil ich die rede lan 
und aber ain ander grifen an. 
die aventftr sit si mich 
dar zu erkos, darumm wil ich 

10855 durch die bösen ez niht lan. 
swie lützel ich ir tugent kan 
gesagen nah ir werdekait, 
doch ist min tummer sin berait 
dar zu mit siner mugent 

10860 durch willen aller tugent. 

Hie vor ain wiser maister was, 
an ainem alten büch ich las, 
er was gehaizzen Dedelus: 
gelesen han ich von im sus 

[M66]daz er in nigramanci was 

10866 der best, (für war wizzet daz!) 
der ainer ie uf erden wart, 
der het ainn sun und ain tohter 

zart, 

diu was daz schönst bilde, 
10870 daz si in ainem schilde 

f&rt der künc von Sorbrait: 

ainen grifen si rait, 

in swelch lant si wolt, 

vliegend ers uf im dolt, 
10875 wan sin von jugendc het erzogen. 

Dedelus si niht betrogen 

het mit der swartzen buche kunst; 

10842. dien verkerer L, verkeren Hb, 
verkerent (-et, -t) die anderen. 

10852. anders Ha HbWWg. 

10862. ich G Oi, er die übrigen. 

10863. dcdulns L (immer). 

10870. si Ü(S), sit die anderen. 

10871. sorbeit LGiHa, sorebeit IV, soro- 
beit HbWg, sarbait S. 

10875. sin = sie in LWWg. tilgenden 
G, jngende (ingent) die anderen. 
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auch het si von ir schon die gnnst 
daz man si minnet, swa si was. 

10880 von ainer kftnginne ich las, 
diu hiez Crispin von Belgalgan, 
der was ir dienst undertan, 
und was ir ingesinde: 
nieman was so geswinde 

10885 daz er möht uz dem riche komen 
ungevlogeu, han ich vernomen. 
da von het diu juncvrawc wert 
disen grifen für ain pfaert 
rait: swar si in hin hiez, 

10890 senfticlich er si nider liez, 
swenne si wolt, zu der erden, 
ich sait iu von der werden 
wol wunders vil, so würd ez ze 

lanc. 

ir grifen der tiuvel vor swanc 

10895 in aines grifen gestalt: 

er schain als ain zuhter alt, 
da von der grif nah im vlog; 
an der zuht er in betrog: 
er wand er het in uz gebrüt, 

10900 er tet als noch manic vogel tüt 
der sinem vater vliuget nach, 
swa der juncvraun hin was gach, 
dar hiez si vor den tiuvel varn: 
kainen weg getorst er sparn 

[137a] vor der kunst die si künde; 

10906 si was zu der selben stunde 
von nigramanci diu best erkant 
die man under dem hymel vant. 
Ir name was Parklise, 

10910 si was schön und wise, 
daz har was ir geflöhten 
guldin gevar: ir mohten 
die winde ez wol zefurn, 
swenne sich der griffe rüru 



10887. het] lies eht ? juncvrawen nur O. 

10888. div den O, disen die übrigen. 
10894. der OS, eia die anderen. 



10915 mit sim gevider in lüften wart, 
ir gewant was nach kunclicher art 
geworht uz aim larikant: 
manic richer stain dar uz bekant 
tet siner tugent schin. 

10920 sus kam Parklise phin 
gevarn gegen Frigia. 
der tiuvel tet ir kunt daz da 
wolt sin ain grozer strit, 
darumme si zu derselben zit 

10925 was komen dar durch schawen. 
si het gern ir vrawen 
erlöset von des tiuvels sun, 
si wolt spehn ob so frum 
da kain ritter waere 

10980 der ir vrawen swaere 
zerstört und si erlost, 
nach dem selben trost 
was Parklise dar gevarn: 
si west wol daz ze baiden scharn 

10935 die besten kamen die diu weit 
moht gehan, da von daz velt 
niht von ir do wart vermiten. 
si sach wol wie si alle striten 
und welher da der beste was, 

10940 auch sach si uf der tjost daz 
Wildhelm den kunc erstach: 
si sach alles daz da geschach. 
da von si daht mit sinnen 
wie daz si möht gewinnen 

[i:i?b] Wildhelm ze kempfen: 

10946 ain insigel stempfen 

si balde hiez den tiuvel da 

und gebot im iesa 

daz er ir sait mit warhe.it, 

10950 do der von Marroch von huse rait 
und ze naht bi sinem wibe lac. 
was er mit ir biz an den tac 



10909. paraclise Äf {immer). 
10923. solte die übrigen. 
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begienc, ,daz la wizzen mich! 
darumm,' sprach si, ,so wil ich 

10955 dich dest minnr mün. 1 
der tiuvel wart do lün 
vor zora als ain merrint, 
doch müst er ir an underbint 
sagen alle die getat. 

10960 diu schön Parklise sich da hat 
gewarnt tynten und birmit: 
alle wege dez pflag ir sit 
daz si ez fürt mit ir: 
weit ir des niht gelauben mir, 

10965 so müz ez doch ain warhait siu. 
mit ir hant si an daz brievelin 
schraip daz ir der tiuvel da 
het gesait^ ie sa 
si daz brievelin besloz. 

10970 si west wol daz jaraer groz 
von todes not Wildhelm twanc, 
da von si ir vart niht lanc 
macht, si hiez vliegen hin 
den tievel, darnach si mit sin 

10975 irn grifen riht. 

künd ich nu gut getiht, 
daz wölt ich ir lihen gern, 
ir kunst wil ich niht lern: 
swer tiuveln vil getruwet 

10980 und uf regenbogen buwet, 

zejungst er ie beschalket wirt, 
ob sin sin ez niht verbirt. 

üVu dar, nu grif ich aber zu. 
von den klingen die do fru 

[/jfSajdes rates pflagen uf mitten tac, 

10986 ze jungst ir aller rat gelac 
an dem klinge von Marroch: 
er wolt den jungen fursten hoch 
genesen lan durch niemen. 

10990 mit hirzzinn riemen 



10996. sie] her Wg Gi, fehlt G. 

11012. behende H. 

11013. da] bieten H. 



der zart do gebunden wart: 

man wolt in uf des todes vart 

enmitten han geschicket, 

do wart von in erblicket 
10995 Parklise mit dem grifen, 

durch den luft sie slifen 

wart nider zu der erden. 

si vragt nach dem werden 

von Marroch Melchinoren: 
11000 ir wunder do vertoren 

sach man manigen fiirsten hoch. 

der künc do von Marroch 

gjen ir lief mit sneller vart. 

si schrirn alle: ,warta wart! 
11005 ist dizz ain engel oder ain wip? 

wa ward ie so schöner lip? 

oder ist ez ain götinne?' 

ir schön in manigem sinne 

sich want biz uf des hertzen grünt. 
11010 si sprach: ,her kftnc, iu schol min 

munt 

ain botschaft hie verenden.' 
den brief man si behenden 
sach da dem k&nge Melchinor, 
si sprach: ,ich wil iu sagen vor 

11015 wer iu den brief hat her gesant: 
sin gnade iu helflich ist erkant 
und allen Sarracinen. 
da von lat hiut schinen 
ob ir im sin wellet danken; 

11020 siht man iuch aber wanken 
noch hiut hie an siner bet, 
so lat er nymmer nihts iu stset, 
und uberget ir sin gebot, 
ez ist Mahmet, der werde got, 

\mb]der iu die botschaft hat gesant, 

11026 als iu wol tut der brief erkant 
mit manigem worzaichen. 



11026. erkant nur G, bekant die übrigen. 

11027. woreaichen G^Y(Wg), worteeichen 
die übrigen. 
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lat iuch sin rede waichen! 

daz mag iu wol ze güte komen: 

11030 sin Ion in jenr weit frumen 
mag iu und uf erden hie.' 
sus Parklisen rede ergie. 
Oer künc do den brief uf brach: 
do er die waren getat sach, 

U035 die nieman west wan er und sie, 
dar nach diu rede stunt wie 
und was er scholt tün durch in, 
dem künge citrunde wart der sin 
von der botschaft wunderlich. 

11040 der nu gern höret mich, 

ich sage iu alles daz daran was: 
erschrocken er in überlas. 
Sus hfip der brief von erst sich 

an: 

.dir enbiut, des kraft nieman kan 

11045 mit sinnen über sinnen, 
sin götlichen minnen 
der werde got Mahmet, 
sin genade mit triwen staet, 
und haizzet dabi bitten dich: 

11050 wan er wil selber, sich, 
an Wildhelme rechen 
daz cltegliche stechen 
an Wildomis dinem barn. 
laz in mit der juncvrawen varn! 

11055 daz gebiutet dir hie sin gewalt: 
sin götlich gute manicvalt 
dich wol bedenken kan daran, 
gib ir den eilenden man 
und laz daz mit niht, 

11060 so wil er in die riht 

schicken in den grüsenlichen tot, 
der ie wart kündic Name rot: 



1 1038. citmnde G, zitternde W Wg, zittern 
die anderen. 

11046. sine nur H. gotliche H (Hb), 
götlichen G, gotlichea die anderen. 

11061. grülichen L, wirsten HS, griisc- 
lichen die meisten. 



in sol toten des tiuvels sun. 

sus hat ez sin almsehtic tun 
[ma] bedaht, er ist Merlin genant. 
11066 sus blibt din ere ungeschant, 

sit just gein tjost mürdet niht: 

ietwederm ist künftig din geschiht, 

sus hat er din ere bedaht. 
11070 Wildomis sele wart im braht 

von den engein schönen, 

die wil er vil baz chrönen 

denne du in tetst uf erden. 

unmütic nymmer werden 
11075 scholtu mer dar umm, 

din sinne waern anders tumm 

geahtet und niht witzic. 

la dinen zorn hitzic 

dir von dem hertzen slifen, 
11080 und gib der mit dem grifen 

Wildhelmen, daz ist sin gebot! 

Mahmet der werde got 

hiez mich schriben mit dem munde 

sin: 

bi sinem engel Cherubin 
11085 sant er mich Parklisen, 

die er mit listen wisen 

hat gewirdet und gelert, 

da von si sin gebot ert 

und wirbet swaz er gehütet. 
11090 nu han ich dir betütet 

des werden got es gebot: 

lastu in niht, du kumst in die not, 

der du wol bevindest 

und nymmer überwindest.' 
11095 Hie mit swaig daz brievelin. 

der künc zu den fürsten sin 

gienc und betütet in den brief: 



11062. ie] e? nemrot H, nierrot S. 

11076. w. and.] fehlt H. 

11077. geahtet] waren H. 

11083. Schraib mich ans dem H(S). 

11084. enge]] Sigel nur H 

11092. in die nur G, in die übrigen. 
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nieman den rat do widerrief, 
si sprachen alle: ,hat unser got 

llioo dir gesant her daz gebot, 

daz schüll wir nymmer Übergan.' 
do wart der eilende gelan 
durh den got Mahmeten: 
ern rüht von weihen raeten 

[139b] im daz hail was wider varn. 

11106 do wart gerufet zu den scharn 
der schönen magt Parklisen. 
Melchinor sprach: ,wir prisen 
iuch billich durch deu got Malimet, 

lllio daz ir mit gantzen tri wen staet 
dem dienet so vlizzeclichen: 
er schol iuch dar umme riehen 
mit ymmer werndem lone, 
daz ir werbet so schone, 

11115 war er gebiut, sin botschaft. 
junevrau, wizzet, swaz sin kraft 
geboten hat, hie daz geschiht. 
wizzet ir der botschaft niht. 
so bringe ich ir iuch innen: 

11120 ir dunket mich ze sinnen 
gestalt und auch zu eren. 
mit iu schol hinnen keren 
der mir hat minen sun genomen. 
wizzet, im ist iur zu komen 

11125 hie gewesen also gftt 

als sin leben, swie noch tut 
mit im unser werder got, 
mir hat gekündet sin gebot 
daz ich in iu schalle geben: 

11130 swie ir mit im wellet leben, 

daz stet an iu, daz waiz ich niht; 
ob unser got iuch des beriht 
hab vor, daz wizzet ir wol.' 
Parklise sprach: ,ja, er sol 

U135 in ain sölhe vraise 

daz im tüt wirs diu raise 
denne hie daz sterben het getan. 



ich main, wölt ir mir in lan, 
ich für in als mir ist geboten: 
liuo des tiuvels sun hat da gesoten 
manigen im ze spise.' 

sus sprach diu schön Parklise: 
,man schol im auch hie wider 

geben 

alles daz geziuge eben 
[140a] daz zu sim übe höret: 
11146 ez wirt doch bald zerstöret 

ez si bös oder g&t, 

doch wil Mahmet daz ir ez tüt, 

ez si ros oder yser. 
1U50 ich waen daz ieman wiser 

hie si, ez müzz in dunken reht, 

ez si ritter oder kneht, 

swer in den tot schol riten 

und in vraise striten, 
11155 er bedürf wol swaz er gutes hab.' 

zehant do wart ain edelknab 

geschickt zu sim gesinde. 

daz si dar geswinde 

brachten alles sin gerait, 
11160 heim, kobertur und wapenclait, 

dar zu sin ros, sin sper, sin swert 

mit dem schilt: swes er do gert, 

daz wart im alles schier dar 

braht. 

Got der het mit im gedaht 

11165 vil künfticlicher dinge. 

ez wart mit manigem ringe 
verwapent Wildhelmes lip. 
er daht: , schol ich min laitvertrip 
niht noch ze ainem mal gesehen?' 

11170 er west niht wie im scholt ge- 
schehen 

oder waz man mit im wolt tün, 
doch vraeut er sere sich der sün. 

T>o Wildhelm wart berait 
mit harnasch und mit wapenclait 



11115. waa HLW 9 . 



U151. siez G, 
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11175 und er uf sin ravit gesaz. 
jamers süften vil er maz 
nach der zarten Aglyen. 
er sprach: ,Got müzz dich vrien 
vor laide, swie ez mir schülle 

ergen.' 

11180 sin kint in heller brunst sten 
man aber uf sim helme sach. 
er sprach: ,Aglye, din ungemach 
tfit wiraer mir denn der künftig 

tot. 

Got si so gut der dir din not 
[I40b]bej\em durch die baermde sin! 
11186 ach, Sölten miner äugen schin 

din niur haben ainen blick, 

daz loste mich von todes strick, 

daz waiz ich ane zwivel. 
11190 owe daz ich mit dem tiuvel 

vehten müz uf dirre vart! 

owe, trfttelohter zart, 

du sei mines libes! 

ach, Tot, was du nu tribes 
U195 mit mir ungetriwer spil: 

swie gern ich durch si sterben wil, 

so lastu michs niht enden.' 
sus hört man den eilenden 

clagen unerschrocken. 
11200 Parclysen, die phynen tocken, 

sah man do uf sitzen: 

urlaup si nam mit witzen 

zu den küngen über al. 

si sprach: ,Wildhelm, nu hab die 

wal: 

11205 hie sterben oder mit mir varn!' 
er sprach: ,ich wölt mit tusent 

schäm 

vehten, e ich stürbe, 
da liht ich doch erwürbe 



11190. owe] wie H; vielleicht »wie? 
11204. nU hab H, fehlt G, habe (hab) die 
übrigen. 



pris durch min zartes bilde. 

11210 iur vart ist nie so wilde, 
ich laist si mit iu gern: 
müz ich do sterben lern, 
so han ich doch ain wile vrist, 
doch getrü ich dem der ob uns ist, 

11215 er behüt mich vor dem tiuvel wol. 
wol hin, ich var swar ich schol.' 
T»arclyse sprach: ,so drab an hin! 
zu dem gevert ich sneller bin 
denne du nu maht gesin: 

11220 wol an hin, güt geselle min!' 
do schieden si mit Urlaub sich. 

Parclyse nach im riht ir strich 
in den lüften, niht ze hoch: 
in dem gevilde si in erzoch, 

[uia] do er mit süften vor ir rait. 

11226 er sprach dick: ,lieb und lait, 
wie lazz ich dich so hinder mir!' 
daz ros er kert gaen ir, 
dick er sach gsen der stat. 

11230 Parklise tugentlich sich hat 
zu im da gefüget, 
si sprach: ,ob dihz genüget, 
so han ich dich mit witzen erlost' 
si sprach: ,nu hab güten trost, 

11235 werder ritter ellenthaft! 
ich sach din maenlich kraft 
so in dem strite werben 
daz mir tet we din sterben; 
den funt ich selbe funden han 

11240 daz ich die künge in den wan 
braht als ez Mahmet in 
het enboten: hör, ich bin 
nach ainem kempfen uzgevarn. 
so schön wart nie müter barn 

11245 als diu mich hat uzgesant: 
von Belgalgan ist si genant, 



11229. dicke vnd sach wider gen H. 
11242. herre B, her SWWgEb. 
11246. balgalgan H, 
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ir bruder was der atmirat, 

der gewalt über alle haiden gehat, 

Crispin ir nam ist. 

11250 Merlins des tiuvels suns list 
ir rieh also beslozzen hat, 
nieman druz noch drin er lat, 
er künne denne fliegen, 
ich wil dich niht betriegen 

11255 hie mit miner rede, 
sit mich ane pfede 
diser grife fürn kan, 
daruinm mich ze dienst gewan 
diu künginne Crispin, 

U260 diu liebe vrawe min 

hat mich sus dick uz gesaut 
mir wart dahaim daz bekant, 
swaz uf erden moht wesen 
an mannes mut uz erlesen, 

l^&ldaz daz sich gesament hie: 

11266 under den gesach ich nie 
kainen tiurren denn du bist: 
durh daz hau ich dich gevrist. 
wiltu mit mir, daz mahtu wol tun: 

1 1270 du maht gewinnen prises rün 
mer denne ie künc gewan.' 
do sprach der tngenthaft man: 
,sit daz ir mich hat erlost, 
moht ich iwerr vrawen trost 

11275 gefügen, des w?er ich berait. 
sit si so grozz wirde trait, 
als ir mir hat gesaget hie, 
het ir mich von dem tode nie 
erlost, dennoch wölt ich ez tüu: 

11280 durch wiplich ere prises rün 
erwirb ich gern, swa ich kan.' 
sus kerten si gsn Belgalgan. 



IVu lazze wir die rede hie 

und sagen wie ez dort ergie 
H2S5 Aglyen und den küngen rieh, 

die do mit jamer schieden sich. 

do diu kusche daz bevant, 

und ir sin raise wart bekant, 

daz er dennoch lebend was, 
11290 do ward ir ain vil wenic baz: 

doch pflag si lützel sinnen, 

si hoft dennoch gewinnen 

Wildhelm ir hertzentrut 

offenlich und überlut 
11295 clagt si do sines todes ban. 

si sprach: ,ach, hertzen lieber man! 

schol ich dich nimmer mer ge- 
sehen, 

wie schol mir armen denn ge- 

schehn? 
ich waiz wol daz die triwe din 
11300 dich liezzen niht die Sarrazin 
mit valschem urtail töten, 
die gote dir nz nöten 
helfen, dar du bist gevarn, 
und müzzen dir Hb und sei be- 
warn!' 

[«2a]der jamer wuhs an ir so ser, 
11306 manigen haizzen zäher rer 

mit ir man sah die vrawen: 

si mohten kum geschawen 

die qnal die si leit an sich. 
11310 die wile do die künge rieh 

trabten uf ain schaiden: 

haiden von haiden 

urlanp nam mit vriuntschaft da. 

Agrant der künc von Zyzya 
U315 swür sinen dienst dem von Marroch 



11248. der GHb, fehlt L, des die übrigen. 
g hat O, gat HS Ha Hb, hat die übrigen. 

11250. snns fehlt HS. 

11265. »ich G, sich het WL Ha (Gi), hette 
sich H, hat HbWg. 

11269. wol fehlt HS. 



11274. ich] ich dan H S Gi. 

11299. div nur G. 

11300. Hesse H. 
11306. rer = reren. 

11312. von G Hb, und die übrigen. 
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mit allen sinen klingen hoch, 

Melchinor swür im auch hin wider 

mit sinen küngen daz si sider 

laisten im getriweclich: 
11320 alsus die künge schieden sich, 

gaen landen si do kerten. 

Aglyen die geherten 

nam ir vater in sin schoz, 

er sprach: ,da hast jamer groz 
11325 mir und dir gemachet, 

doch wirstu niht geswachet 

von mir deste mere.' 

mit ir er sin kere 

wante gegen Zyzya. 
11380 siner herren manigen da 

liez er Frigia besitzen, 

gewalticlich mit witzen 

besatzt er alles daz rieh: 

die andern alle gelich 
11335 fürt er haim gaen Zyzya. 

nu wil ich wider uf die sla 

mich aber wider rihten 

und abentnr betihten 

von Wildhelm dem fürsten, 
11340 der da gaen waldes bürsten 

kert mit Parklysen, 

der schönen und der wisen. 
Swes sin ist so durch sinnet, 

so daz sin hertze minnet 
[i*2 6] begirlich wirde und ere, 
11346 der wendet sine kere 

uf lebens wage dicke: 

swer hie der weit ricke 

kan wirdeclich entlösen, 
11350 der darf vor kainem bösen 

vorhten an sich decken. 

sns künden niht erschrecken 

die »ngslichen vraise 



11337. wider] balde H. 

11347. wagen L, wonne Wg(W). 

11351. dencken WWg. 



die Wildhelm der waise 
11355 laid uf siner verte: 

er wolt in grozzer herte 

aventür sich fugen. 

dennoch sach man die clügen 

Parclysen bi im sweben. 
11360 si sprach: ,ich müz dir geben 

hie laider min Urlauben. 

din angesiht kan rauben 

mir vraude, so ich dich laze. 

nu merk wie ez umm die straze 
U365 gewant si die du varn scholt: 

da ist ritterlich geholt 

manic aventür, 

des müst in ainem für 

maniger da verderben. 
11370 min kündicliches werben, 

daz ich nach dir han getan, 

daz wil ich hie dich wizzen lan: 

swaz dir hie gelückes ist ge- 
schehen, 

daz han ich alles wol gesehen, 
11375 in ernst und in schimpf, 

da von ich din gelimpf 

han also geschicket: 

do ich wart erblicket 

in lüften mit dem trachen, 
11380 do kund ich wol gemachen 

ain brievelin nach der warhait, 

was der künc hat gesait 

des nahtes siner wirtinne. 

ich han die kunst und auch die 

sinne 

[U3a]y 0tl nigramanci, 

11886 da von ich also vri 
kan den tiuvel twingen 
daz er müz vor mir swingen 
gestall ains alten grifen: 



11357. sich nach aübentfiren f. H. 
11389. gestalten nur 0. aira H, nach 
eyme Öi. 
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11390 des kan ich nah im slifen 

mit disem jungen der mich trait 
swaz ich dem künge von Marrocb 

sait, 

daz erfür der tiuvel mir: 

er want daz sins gotes gir 
11395 Mahmet im ez het enboten. 

s us, sicli, dins jamers knoten 

kund ich dir entstricken. 

niender ich dich schicken 

wil denne da du gern verst. 
11400 ist aber daz du dich niht werst 

laden aventür, 

so mftz din lip gehör 

liden grozze vraise: 

sus lit ez umm die raise.' 
11405 Do sprach der saeldenbaer: 

,ez ist mins hertzen swaer 

daz mit in vert der tiuvel: 

sölt ich den von iu schiuvel 

mit wer, daz w*r min girde. 
11410 ez zimt niht wibes wirde, 

der rainikait ist also groz: 

ain engel Schölt sin iur genoz, 

ir sit so wol gestellet 

daz sich zu iu gesellet 
11415 der tiuvel hat, daz ist mir lait. 

ist ez ain tiuvel daz iuch trait, 

daz müzz Got erbarmen. 

daz er var sam die härmen 

rot gemischet fürt, 
11420 daz ir an in rürt, 

daz mich verriwen niht enkan. 

ez zjem baz aim werden man.' 

11396. ich H, sach ich Ha, sich die 
anderen. 

11397. ich fehlt H. 
11401. Ijden H{ii). 

11418. gevar (gefar) L WWg Ha (Hb), 
wia H. 

11431. ietc G(S), yetzent H, e (ee) die 

11434. künstlicher H. 



H>iu minneclich zu im sprach: 
,du werder ritter, ungemach 

[lf.fb] mftzz dir sin ymmer wilde! 

U426 min wipliches bilde 

den tiuvel niender rüret: 
der grife der mich füret, 
den han ich von jugent erzogen, 

11480 doch han ich in also betrogen 
als ich dir ietz ze wizzen tet 
küncrich wit, bürge und stet 
hat diu vrawe bi der ich bin, 
der frumt min kündiclicher sin 

11435 daz ich var sus u* ir lande, 
sit ich si erst erkande, 
swar si mir gehütet: 
des tiuvels sun verrütet 
hat mit sinen slozzen 

11440 land und lüte, genozzen 
hat er ir vil manigen tac, 
des siges er ie an ir pflac 
und an allen im vriunden, 
die ir gern rumden 

11445 vor im des riches strazzen. 
nu hat er so verwazzen 
list druf gestellet 
daz in do nieman vellet 
A.in groz gebirge umme gat 

1 1450 alle diu rieh diu si hat: 
dar in get nu ain strazzen, 
die wil er nieman lazzen 
bnwen in diu riche, 
des müz min grife strichen 

11455 in lüften ane rüren, 
alle botschaft füren 

11435. tot feldt H. uß HL, vt die 
übrigen. 

11437. vor war H. 

1143a behütet alle außer G. 

11451. nu = nun Wg, nüwer (neur) und 
ähnlich die übrigen. 

11452-12910 fehlt H. 

11453. reiche S, riehen (reichen) die 
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mnz ich sus in den lüften. 

sin aengesliches güften 

so grozzen gewalt tribet, 
11460 swaz sich min vrawe schribet 

gaen vriunden und gaen magen, 

so mag nieman gelagen 

daz er diu wunder breche: 

stoltze degen freche 
[144a] versucht ez hant mit ritterschaft, 
11466 so kund auch kunclichiu kraft 

mit her do niht erwerben, 

si mästen alle sterben. 

"Von Belgalgan Crispin 
11470 haizzet diu vrawe min, 

des amerates swester: 

wizze daz, und wester 

wie er ir gehelfen möht, 

swaz im ze tünn töht, 
U475 daz litt er durch si gern. 

Venus der Minne stern 

riht si, do si wart geborn, 

diu Natur hat si uzerkorn: 

si ist nach dem wünsche gemalt. 
U480 an ir hat niht gevalt, 

swem gelücke git ir minne. 

uzzen schön und inne 

ist si so gelütert, 

gepoliert und getütert, 
11485 daz ir wiplich genuht 

giuzzt kraft in msenlich zuht: 

In ir wiplich triwe 

waer dins hertzen riwe, 

erkantesta si als ich. 
11490 hie mit wil ich dem Höhsten dich 

enpfelhen: waz wiltu t&n? 

Got geb dir vrid und sfin! 

ich wil varn, des ist zit. 



11475. tet L. 

11477. rihte sich Ha Hb Gi, reyniert L. 

11484. setrttert WWg, getütert die 
übrigen. 



miner vrawen ding so lit 

11495 daz si nach mir belanget: 
ir hertz jamer dränget, 
daz ir clainiu wiphait 
sol tragen diu hertzenlait 
von ainer sölhen vraise. 

11500 ach Got! und Schölt din raise 
ymmer gepfaden zu ir, 
wizze daz so lieb mir 
geschehe in dirre weit niht: 
kant si dich und din sit, 

[l44b]a.\s ich si von dir han vernomen, 

11506 ez waer ir tot, möhtstu niht komen 
zu ir angesihte. 
din ritterlich geschiht 
müzz dich wisen noch dar, 

11510 so wirstu vrseuden erst gewar.' 
T>er junge hertzoge sprach: 
,gehertiu! mir ist ungemach 
daz ir mich habt für ainen zagen: 
ich tar die aventür jagen 

11515 in den tot durch aine magt, 
der hertz und sinne nie versagt 
dienst in ritterlichem müt 
auch hat ir triwe sich behüt 
gaen mir ane masen mail: 

U520 het ich tusent übe teil, 
dar zu swaz Altissimus 
ie geschüf, daz must alsus 
durch si sterben willeclich. 
ach, ach Aglye, schol ich dich 

11525 ymmer me gesehen an?' 

in im ir minne so ser enbran 
daz er nahen was verschaiden, 
do er daht an ir laiden 
riweclich beswaerde. 

11580 ,herre Got der werde!' 



11504. bekant« Hb WWg, könnet L, 
kente Ha. 

11509. noch wisen (dinsen Ha) alle 
uufaer O. 
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schrai er mit süften grozzen: 
man moht do hörn bozzen 
daz hertz in der vorbrust; 
sns t wangen in gelust 

11535 daz sin maenlicher schin 

wart verwandelt von der pin, 
doch traib er ez taugen. 
Parclyse sprach: ,min äugen 
habent wol an dir erkant 

11540 daz du bist in ir liebe ermant: 
gehab dich ritterlichen! 
ich waiz din wirde riehen 
wirt, sit du hast willen 
daz du din hertz wilt billen 

[«5a] mit maenlichem niüt: 

11546 diu zart kusche gut 
mag dich wol ergetzen, 
ob dich hie triwe letzen 
kan, nach im triwen. 

11550 min vrawe diner riwen 
kan dich noch entstricken: 
ir wiplich schicken 
sincket so ze hertzen 
daz ez Unmutes smertzen 

11555 und vremde liebe swainet; 
gjen wem si sich verainet, 
der hat den wünsch uf erden, 
hoch gedinge die werden 
vrsewet. nu gehab dich wol! 

H5G0 diniu herzenclichen dol 
werdent dir verwandelt, 
ob dich ir wiphait handelt/ 

,Kain wandel nieman bieten 
mir kan, des ich mich nieten 

11565 welle in miner irrekait. 



11551. dich wol Wg, dir wol WLGi, 
dir noch G Hb, ich noch IIa. 

11559. frowen WWg. 

11565. mire WWg. 

11567. wolluat die übrigen. 

11568. höchster gelost L(HbW), hoheute 
gel&st Ha. 



ich wil der kuschen hertzen lait 

trüten für wolnüst: 

mines hertzen hochgelüst 

geschaident nymmer sich von ir/ 
11570 daht er, ,swie ich doch ir enbir, 

doch hat min sei von ir trost: 

Got helf ir daz si werd erlost 

schier uz hertzen laide. 

ach, lebendiger schaide, 
11575 daz du mich niht kanst sterben 

und mich doch kanst enterben 

der rainsten fruht diu ie wart!' 

von ir kert er sine vart 

hie durch daz wilt geruhe: 
11580 .Unsalde müzz iueh schühe! 

des wünscht iu min gemfit 

der Höhst iueh behüt! 

habt kecken mut! verzaget niht! 

iur wirdekait man wirden siht 
[U5b\ m \\ lob in luft nach valken gir: 
11580 hie mit gib din urlaup mir!' 
Gedriet in ainem stränge 

und auch in drie gange, 

ieglich tail gewaltic 
H590 und doch ainvaltic, 

punete in ainem cirkel 

und ain ewig wirkel 

sin selbs und daz von im gat, 

des alten, jungen, gaistes, hat 
11595 gewundert alliu wunder, 

dest drilich sich doch under 
* und in der magt wammen vielt, 

diu sin geschaft was und doch 

wielt 

sines hohen zepters, 



11569. gescheidet die übrigen. 

11574. leb.] lebender got Wg, lebend der 
got W t lebendiger got Hb. 

11578 fehlt G; es iat aber ein leerer Platt 
gelösten. 

11580. schuhen die übrigen. 

11596. des (dez) Gi Ha Hb L. 
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11600 in im selben do ers 

alles kan betibten, 

der müz min sinne rihten 

nach sölher aventür 

diu güter lere stür 
11605 geb allen den mit sinnen 

die triwe nnd ere minnen. 

swaz der weit wirt gesait 

abentürlicher werdekait, 

daz geschiht darch daz 
11610 daz die löte dester baz 

wizzen waz si wirde: 

erlich begirde 

tiurent vrawen und man. 

swer niht waiz waz wirde kan 
11615 gewürken an den lüten, 

der merke büch betüten! 

wie sol der wird und er began 

der si niht kan verstan 

oder nie si gebort? 
11620 der giege vertort 

schol bi andern giegen sin, 

er unlust trübet saelden schin: 

er ist ain urint, swar er gat, 

denne daz er niht horn hat, 
[U6a] er unlust aller wibe! 
11626 man schol sich von im schibe: 

ez dorret, swa er sitzet, 

swie vil sin gute da glitzet! 
ey du werder Osterman, 
11630 hertzog Wildhelm, ich gutes gan 

dir durch dine wirde: 

dar zu richtümes girde, 

wollust und güt gemach 

liezz du, des inüzz dich saelde dach 
11635 wirdeclich noch decken. 

hey, nu siht man den recken 



keren gsen der aventure: 
Altissimi des Höhsten sture 
müz im helfe senden! 

11640 aber in eilenden 

nach Aglyen lieber wart, 
vor im der brack uf sin vart 
kert nach aventür: 
die vand er ungehür. 

11645 maniger vraget wunderlich 
wa er enbizz. dem sag ich: 
swer wirde und ere minnet, 
des hertz darnach sinnet 
daz er ir vil für bringe, 

11650 sin spise ist dick ringe, 
doch ane spise nieman mag 
geleben: doch der selb bejag 
dick im wart, doch was er crank. 
maniger lay der lüte gedank 

11655 ist, als ich iu künde: 
ainr wines ünde 
minnet in dem slunde, 
der ander vrazhait künde 
baz denne er für bringen: 

11660 denselben müzz gelingen, 
als ir gemüte ste. 
doch wü ich den prisen me 
der sinen lip kan twingen 
zü mazz an allen dingen. 

[i4G&]Swelch hertz ist so durchlühtic 

11666 daz Abentür fühtic 
in im vremdes wunder, 
des gedanc dar under 
wölt die wile niht ezzen. 

11670 man mag ez niht gemezzen 
alles nach der spise: 
ritterlich prise 
schol man jagen dafür, 



11620/". giegel (giegeln) WWg. 11666. fühtic = fuhtigc; oder dureh- 

11626. schibe O Gi, schiben die anderen, lühtet : fuhtet ? 

11634. m&M din LWHaHbQi, diu Wg. 11670. vergeben die anderen. 

11641. von agleyeii der zart L. 

IXul.cl.eTexfcdejMtUol.lt«.. III. U 
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daz minn et werdes hertzen kür. 
11675 der rede ist gnue, swer si verstat: 

er merkt si, ob er sinne hat. 
Hie ritet hin gewegenlich 

herzöge Wildhelm von Österrich. 

er ist enbizzen ane brot, 
H680 diu spise im kund fugen not. 

wan er in unlanger zit 

kom in daz gebirge wit, 

darinne sich ain wint erhüp, 

der traip den grösten unfug 
11685 den ieman uf der erden hie 

hat gesehen, merket wie ! 

er suset und hindert 

reht als er hagel dunrt. 

sin süsen und sin dozzen 
U690 ward ungefüge stozzen 

die sehrofen von den Velsen. 

für blanckes arme helsen 

wart im der stain vallen. 

doch solt ich sin niht schallen 
11695 in sogetaner not? 

der starken blech gelot 

si von im entranten, 

die grime sich sus wanten 

sach man von dem winde: 
11700 dem zymier, sime kinde, 

wart herter not nie kündic. 

der wint wazzer ündic 

in dem luft fürt; 

swa in daz iender rürt, 
[U7a] daz snait reht als ain scharsach. 
11706 im was entwichen nah sin kraft, 

denne daz im kom ze trost 

der der mit marter lost 

die kristen von dem tode. 
11710 des almaehtigen gnade 



half im, die er dick anrief, 
durch den stäup her an in lief 

diu ungehiurst creatür, 

die ich von kainr sinn stur 
11715 ie hört genennen: 

er kund auch niht erkennen 

weder ez wa»r mensch oder tier. 

vornan waz ez ain stier 

und lief uf zwelf fuzzen, 
11720 sin ungehiures grüzzen 

dem armen da was wilde. 

ez trug ains menschen bilde 

obn uf dem rugk, 

do was daz zagel stugk 
U725 der ungehurste wurm. 

ez kom mit ainem stürm 

in so hurteclichen an. 

dem antlütz in dem giele bran 

rot und swartz flammen: 
11730 ez fürt ain clammen 

sines herren Merlines, 

damit er vil pines 

manigem het gestellet 

der stier kom geprellet. 
117» der munt im hinder diu orn gie; 

der hut in do ummevie, 

was dicker denne drie schuhe. 

diu horn ungefüge 

warn stark an der grözze, 
U740 da mit ez sin stözze 

nam an den künen jungen. 

ez het in bald ersprungen, 

des kom er in die grösten not: 

der horn spitz ez do bot 
[U7b]im gaen des rosses brüst, 
11746 daz ungehür gerust 

stach in nider daz er viel, 



11688. er OS, ain IT* (CK), es 
hagel fehlt S. 

11692. blanker? 

11698. grime GOi, grimmen die übrigen. 
11706. s. kr. uoch (= nach) S. 



11714. sinn] stimme Wg. 

11736. die Ha, der sonst, hut OWWg. 

11737. was dicker Hb, dick was er G, 
dicker was er WWg, dicker was Ha. 
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ros und man in sinen giel 

vazt ez uf der erden: 
11750 im wil ze sur werden 

hie diu zart Aglye. 

des menschen bildes schrie 

hört man riweclichen: 

mit dem zagel strichen 
11755 ward ez in ungefüge. 

sus lag Wildhelm der clüge 

ane wer ze lange: 

wan ez mit der zange 

het im die arme ergripfet, 
11760 von der ungefüge entslipfet 

im daz vraislich wafen. 

ich waen er niht entslafen 

da bi Aglyen waere. 

der junge helt ahbsere 
11765 sich schämt do des valles: 

swaz im do war, des alles 

vergaz er, do er kom ze wef. 

er tet do satel rum mer 

denne er ie vor het gepflegen. 
11770 des rosses het er sich verwegen, 

wan ez daz ungehiur unfüg 

dennoch in sinem giel trüg. 
Hey, Wildehelm, nu ret din 

ros! 

nu stiez an in ain tieffes mos, 
11775 gsen dem ward er ez keren. 
Agly begund in leren 
do vehten kündeclichen: 
sins swertes ort wart strichen 
dem tier so groz gepüsche, 
11780 sin zogbaerlich getüsche 
haezlich in dick erlangt, 
die siege er vast mangt 
gan dem menslichen bilde, 
zejungst er ez erzilde 



[MSaldaz er im daz haupt abswanc. 
11786 daz tier do in daz mos spranc, 

da wart ez inne stecken. 

sin mtit begund kecken, 

er sprach: ,du Ifest daz ros mir 

hie.' 

11790 doch sanc er in biz an diu knie 
ze allen ziten in daz mos, 
er straich an ez. biz im daz ros 
ward uz dem giel vallen: 
dem sah man uzwallen 

11795 von dem drucken blüt uz munde, 
mit ainem clügen funde 
stach er den stier in den giel, 
daz er nider als ain kiel 
viel, den da winde zerren: 

11800 er slüg im manige flerren. 
do des menschen bilde gelac, 
der zagel nimer strites pflac 
den do trüg der tiuvel groz, 
doch het er von im manigen stoz 

11805 enpfangeu hert uf sinen schilt, 
des wart daz grüsenlich wilt 
von im do gar zerstucket, 
uz dem mos er zucket 
daz ros mit aller siner kraft. 

11810 daz was dennoch unellenthaft; 
doch erkobert ez sich schier, 
swaz im geschach von dem stier, 
1 >az er müde also zoch 
uf bi dem gebirge hoch, 

11815 biz ez zu im selber kam: 

uf saz der allen schänden gram 
was und eren gert, 
der het mit dem swert 
pris und ere ervohten; 

11820 die lantzen do niht tobten, 
doch was im wider worden 



11768. retd nur G. 11813. also] dnniiocta 8. 

11780. mgeberlicb Ha, züferlich IV, 11814. bi O Oi Ha Hb, geu (gein) U r 

jtoffeuliib Wg, zobirliebe Gi, xouberlicb Hü. 

11« 
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sin manliait diu wart sich norden 

zu im, swenn er gedaht 

waz im ie saelden braht 
[M8b]\g)y diu kusche rain. 
11826 zehant do sah er ain 

vest an dem gebirge: 

dm grülich umm zirge 

glandert und hizt. 
U830 sin manhait diu wizt 

in uf daz allerbest: 

er rait vast ga?n der vest 

müd und gar zerstozzen 

von manigem Velsen grozzen, 
11835 die der gruliche wint 

uf in warf, und auch daz rint, 

daz in do het gevazzet: 

doch im ain wenic bazzet; 

des ist im not, wil er genesen. 
11840 sus begund er in lesen 

gedanc manigerlay: 

mit süften manigen shray 

liez er nach Aglyen schellen. 

zehant do sah er hellen 
11845 ain viur vor der vest: 

er kund, noch enwest, 

niht wizzen waz ez maint 

zehant er sich veraint 

er wolt daz besehen; 
11850 swaz im da maeht geschehen, 

des bewag er sich schier. 

wintmuln vier 

stünden uf der ecken, 

gaen des winde« strecken 
11855 sah man si laufen snelle: 

uz mangem wilden velle 

si blaspalge triben, 

grozzer rörrn siben 



gieugen von ieglichen, 
11860 von listen wunderlichen 

warn do gegozzen, 

und w?er ez niht verdrozzen, 

ich sagt iu wunder davon: 

in sie gie maniges luftes don. 
[U9a]ez warn zwen wurm, 
11866 die für alle stürm 

warn gemachet: 

schone gevachet 

zwischen in diu strazze gie 
11870 diu daz rieh durch de. 

von ere warn si gemachet, 

Merline het si bedachet 

daz si niht gesmeltzen mohten. 

werlichiu dinc niht tohten 
11875 dar zu, so groz was der unffig. 

ieglichem uz dem munde slüg 

ain viur gelich alsam ain berch: 

der tiuvel schüf geworht daz werch 

durch sinen sun Merlinen, 
11880 der do mit grozen pinen 

daz lant so het beslützt; 

des wart dor inne genützt 

maniges hertzen swaere 

von vrawen clagbaere. 
11885 Nu sach der mütes vest 

daz fiur, doch er enwest 

war uz die flammen singen. 

die mit fügen clügen 

warn drin gelaitet. 
11890 vil kum er do erhaltet 

wie im kunt würd daz wunder, 

des müst er sturmes punder 

sich dar nach kürtzlich nieten. 

den schilt begund er bieten 
11895 für die hitz vast 



11822. diu w. nur (?, wart die übrigen. 

11828. diu] die WWg Gi, den G. 

11861. do] die? die worden da g. Gi. 

UStw. ez] dor vur S. 



11870. reich lant durchfing S, r. vie Gi, 
r. durchgie die übrigen. 

11872. m&ttin die übrigen, verlachet nur S. 
1187a hat gemacht J>. 
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er sach in viures glast 
die grozen würme glün, 
hinder im hört er lün 
ain stimme also vorhtsan 

1 1900 daz uf erden wart nie 
er must drab erschrecken, 
den werdlichen mütes kecken 
sach man sich werdlich rüsten: 
im braht ain müt gelüsten 
diu wild abentür. 

U906 aus rant er gaen dem für 
bewegenlick in sinem müt 
enzunt Aglye im ain groze glüt, 
doch waz si minnenclicher. 

11910 er daht: ,ich entwicher 

dienstes nymmer, swie ez ergat; 
liht ob mich Got noch sehen lat 
ir gewünschtes antlütz. 
ritterlicher nütz 

11915 gestalt zn arentür 
füge mir der gehür 
Got in irm dienst! 
ey liebes örsh, und giengst 
so frilich als gester! 4 

11920 do hört er ain gepflester 
"Von der veste dozzen 
den ungehürsten grozzen 
den man uf erden ie gesach: 
und west Aglye disen ungemach, 

11925 ir hertz müst sich spalten, 
in ainer stunde alten 
moht er von dem grusen. 
tiuvelliches husen 
pflag der selb verwazzen: 

11930 er trüg ainen grozzen 
slegel in der hende, 



da mit er so behende 

was gaen der unfüge; 

er het von ainem büge 
11985 ain gerüst gemachet, 

dar über schüppelen gestrachet 

warn von marinen. 

der tiuvel in Merlinen 

namt, er in auch wort. 
11940 an des Siegels ort 

hiengen blidenstain: 

der Siegel was von bain 

ains tiers daz haizzet cotantil, 

zwelf clafter lanc was der stil, 
[ma] gadert und gehürnet. 
11946 sin lip der was bedürnet 

mit ainer hut, diu ist scharpf; 

ditz wunder wundem nieman darf. 

uns schribt der maister Socrates: 
11950 ,swaz wunders Got ie geschüf, des 

ist in wazzer nierer tail.' 

in dem mer ist ane mail 

Ain tier an sinem müt, 

vor dem in grozzer hüt 
11955 diu andern wunder habnt sich. 

ez trait ain hut so fraislich, 

so hert und so spitzic, 

sin natur ist so hitzic, 

als uns Avicenna sait: 
U960 doch tut ez nieman kain lait, 

ez weide denne erzürnet. 

zehant ez sich denne durnet 

mit dem daz an im worden ist. 

Merlins des tiuvels list 
11965 der selben hüt ain erwarp, 

des von im manic mensch erstarp. 

daz tier haizzt fortaspinaht: 



11935/*. /ie* geniaht (: gestraht). 11945. geadirt Gi, geädert (geedert) die 

11941. bligin WWg. meisten. 

11943. eins tier Ha, eines tiere« 8, ain 119G7. detaspiuaht WWg, caapmaht Hb. 

tier die übrigen. daz fehlt S. contantil L 
Gi, contamil IlbWWg, coratil 8. 
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kain tummler wart nie gemäht 

des wurf die hut verserte. 
11970 die trüg der ungerte 

au ze wapenclaide. 

arm und bain diu baide 

warn dick und knrtz, 

da zwischen der lip ainn schnrtz 
U975 het in witer lenge: 

do was im daz gewenge 

me braiter denne ain wanne, 

noch swertzer denne ain pfanne 

was sin varwe, da diu schain. 
119*0 als ain übel rüde er grain. 

da er sach vor im halten 

den kuschen wol gestalten 

wertlich ze tyost. 

er het von richer kost 
[Mb] u f dem haupt ainen hut, 
11986 der was für alliu waffen gut 

gemachet uz metalli. 

diu buch sagent ez si 

ain insel, haizzt Privallis. 
11990 do si man sin bi gewis: 

in dem wazzer ez stat. 

swaz in dem bodem gat, 

daz ist vester denne der adamas; 

als ain pfal, als ich ez las, 
11995 stet ez in dem wazzer. 

daz mittel, daz daz nazzer 

ist, daz wirt ain cristalle; 

ob ez iu gevalle, 

so Ist ez oberhalb ain holtz 
12000 (ich wölt sin haben ainen boltz 

durch daz vremde wunder); 



11980. huiit£(?i. 

11989. triuallis ir(H'y). 

11990. bi fehlt LWg. 

11992. an dem HbWWg(Gi), an den Ha. 

11996. das du nur L. 

12002. da mder nur L. 

12016. ciivwlu = envcllen {loslassen). 



daz starke, daz under 
Waz des hutes herte. 
allen waffen werte 

12005 sin hert vor verseren. 
zesamen si nu keren, 
die ungelichen baide: 
Altissimus der schaide 
ez Wildhelm zu dem besten! 

12010 Merlin der wart do vesten 
an sich sin hochgerüste, 
für schilt erz twanc zu brüste, 
er nibelt uz den brawen; 
man sah im manigen grawen 

12015 lok gen umm die kein; 
die arme niht envseln 
künden, swaz er umm swief. 
sus er den jungen anlief 
mit siner grozzen hayen: 

12020 ich wölt in ainem mayen 
kiuscher reiner vrawen 
geba?rde lieber schawen, 
der ieglich het ir amis, 
denne ich den tiuvel also gris 

[isla] saehe mir bekomen. 

12026 ich han nie vernomen 

von kainem vorhtsamer man. 
hertzoge Wildhelm, ich gan 
dir vehtens da baz danne mir: 

120:30 daz ist doch niht Aglyen gir. 
Sus was sin pfant versetzet 
der Minne, diu in hetzet 
nach ritterlichen eren: 
diu muz hie sterben leren 

1 20:55 den fürsten oder sinen vinU 



12021. kusche raine G (Ha), k. reinen Hb, 
kt'iacher reiner die übrigen. 

12027. vorbteamer G Gi Hb, vorchtsameu 
ir^(ir). Torhtsameru LHa(B). 

12032. der] die alle auftcr G. die in 
Gi. Uli in Ha. in do WWgHb, in L. 
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der da zannet und grint 

als ain lymmender per. 

eya, wie ritterlich er her 

druckt daz «per ze siten! 
12040 hurta, welch ain riten 

geschach von dem zarten! 

er stach im ain scharten 

uz dem kinbacken, 

als ez mit ainer hacken 
12045 im wa?r geslagen uz dem giel, 

daz or da mit wol halbes viel, 

daz was im als ain mült: 

daz sper sus in im wült 

daz ez von dem punder brach. 
12050 Merlin des tiuvels sun daz räch 

an im hart snelle: 

den Siegel ungetelle 

begund er höh swingen, 

er slüg in daz wart dingen 
12055 blech, ringe, nagel, niet; 

daz in der slac niht enschiet 

von leben, daz ist ain wunder: 

clüge wsenke kunder, 

die im daz leben vristen. 
12060 der slag im ob den risten 

daz hamasch ab swancte: 

hurta, wie er verhancte 

dem ross, daz er mit kreften traip! 

des swertes snit uz haapt raip 
[/5/tjdie nasen knurcAt und groz. 
12066 do wart ain grimmiclich doz 

wüfFend gehört; 

der slegel aber enbort 

wart, mit dem gestain 
12070 er slüc daz von ainem rain 

örsh und man viel, 

als der stürm ainen kiel 



12057. ain fehlt G GL 

12065. knnrhet G, knürrebt und ähnlich 
die übt igen. 

12072. Btunn wiut S. 



zerfart und zerret, 

ey süzze, wieder verret 
12075 Wildhelmes gelücke! 

seht, als ain valk flücke 

Wildhelmes örsh ufspranc! 

er sprach: ,des hab ymmer danc! 

hilfa, Got! gib gelücke!' 
12080 ungezaltiu stücke 

slüg er im uz den wangen: 

swa in daz swert erlangen 

an der blözze raoht 

und im ze sniden toht, 
12085 daz rert er in dem blüt. 

seht wie der tiuvel wfit 

als ain wilder varre! 

er stach im ainen flarre 

durch daz auge uf in daz hirn: 
12090 seht wie zitige birn, 

die man schüttet, risen, 

alsus mit sterke wisen 

ward er uf in die hayen; 

den getiurten laj'en 
12095 slüg er daz die stain 

von der hayen ciain 

zersprungen in diu stucke; 

er slüg des örshes rucke 

enzwai, daz örsh lag ie sa tot. 
12100 ach, nülter Got, nu ist im not 

der dich ie het vor äugen 

und raines hertze taugen 

ane masen trütet! 

daz dir hie nieman bütet 
[i.52«jtrost in dinen nöten! 
12106 schol dich der tiuvel töteu? 

hey. Agly! we dir, we! 

scholtu gesehen nymmer me, 

der dich für sin sei hat? 



12073. zereerrct die meisten. 

12074. wider G = wie dir die ül>rigen. 
120**). vf G S. xz die andere». 
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12110 owe, Minne, wie ist din rat 

so süzze an dem anvange! 

wie kan dins endes zange 

durch körder süzze würgen! 

din luter wazzer bargen 
12115 du kanst, nach dünne trüben. 

swer dinen willen üben 

wil, der slint den angel: 

durch rain minnen mangel 

müz liebes liep noch dicke. 
12120 owe! ich erschricke 

daz Wildhelm so lange lit: 

hilf uf, Agly, des ist zit. 
Vrau Minne, nu schicket etwaz, 

oder ich trag iu ymmer haz, 
12125 daz der junge fürste her 

sus verlies iht lib und ere! 

iesa krefticlich sich want, 

da beslützt ist minnen bant, 

Aglyen süzziu minne: 
12130 diu braht wider sinne 

ir zart an^-s, da ez lac. 

daz unmensch het manigen slac 

uf dem ross erzaiget, 

ze jungst er sich naiget 
12135 nach im und wolt in griffen: 

an dem blüt sliffen 

ward er do tobsühtic 

von dem ross der zühtic 

Wildhelm do wischte: 
12140 Aglyen liep er vriscAte 

in hertz und in sinne. 



12115. dinne WWg, dnnue Ii(L), dime 
Ha Gi, tunne Eb. 

12123. nu schrib BL, nu schribet Ea(Gi). 

12127. sich G, sie (an) die anderen. 

12135. ergreiffen X, erkripffen (: slipffeu) 
WWgEb(B). 

12140. er Triste G, der friste BL, cr- 
friste 8, erfrächete Wg(W), frischete GiEb, der 
vrischte Ha. 

12141. in h. n. s. L. 



er sprach: ,ach, min trütinne! 

westu daz ich mäz sterben hie, 

ez wser dir lait, doch wil ich ie 
[I52b]ez machen im ze sure.' 
12146 dem grozzen ungehnre 

gab er schadstraiche; 

wenne er in wolt raiche 

mit der hayen, so wankt er: 
12150 diu druntz von Wildhelmes sper 

stekt im in dem haupt dennoch, 

die tet so we im daz er ,och!' 

schrai nach siner spräche. 

diu ängstliche räche 
12155 Wildhelm ze schaden kam: 

von im daz gerüst er nam 

daz in zer brüst da dacte, 

die arme er zerstracte, 

und warf den fürsten, daz er viel, 
12160 daz im daz blüt uz helme wiel. 
TVu lit der heim Cupido 

da nider, der nie me so 

unwerdlich ist gelegen. 

der gefürste junge degen 
12165 wolt uf gesprungen sin da wider: 

do stiez in Qielewast da nider 

aber mit dem Siegel. 

der ungehür flegei 

het in so ser gedroschen 
12170 daz er vor unmaht loschen 

mftst als er waer tot; 

dem tiuvel uf in was so not 

daz er in bi dem schilt begraif, 



12148. raiche G (B), reichen die übrigen. 

12150. drunaen S, strunzel B(L), spitee 
HbWWg, stucke Gi(Ha). 

12154. räche G (S), wache die anderen. 

12160. daz im G L, und im die übrigen. 

12164. gelmrste WWg, furste Gi. 

12166. gelewaat WWg, gilbatache S, in- 
giele B. 

12168. flegen G. 

12173. ergreif alle außer G. 
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er sloz in in der arme raif 
12175 und schoz in in der wurme fiur. 

zehant diu vaige creatinr 

viel nider ungetelle. 

uz sinem munde helle 

liez er ain vraislich stimme: 
12180 der Tot mit manigem grimme 

in twanc, wan er was so starc, 

im wart versert des hirnes marc, 

da von er müst sterben. 

wafen, und schol verderben 
[153a] Wildhelm in dem für, 
12186 daz ich der aventür 

ie do gedaht! 

von der vest gaht 

ain künc steter eren. 
12190 der sach Wildhelmen den heren 

werfen in die flammen: 

wol der rainen ammen 

von der er wart gesauget, 

wan er im helfe zaeuget! 
12195 Kursit, schilt und kovertnr 

Wildhelms kund in für 

niht geschaden siden groz: 

er waer des lebens worden bloz, 

denne daz in der schilt nert, 
12200 er was im uf der vert 

hundert tusent mark wert. 

swer gotlicher helfe gert 

mit inrrs hertzen riwe, 

den lat Got siner triwe 
12205 hie und dort geniezzen 

und lat sin gnade giezzen 

in im gelück und ere: 

&\sus hie der here 

12175. fiur G(S), schür u. ä. die übrigen. 

12207. im GWg(L), besser in WUaB. 

12208. al«u»J als uns alle Hss. (H S fehlen). 
12213. = der Ewige. 

12216. = sun alle außer G. 
12219. alpha z. o G, a. et o die übrigen. 
12234. sit iu da» WWy, das ym do 8, 
«las sich da L. 



Got half Wildhelme. 
12210 als er uz jamers gelme 

half auch den drien kinden, 

als wir geschriben vinden. 
.A.n anbegin an ende 

müz uns von dem entwende 
12215 des flammen uns so haiz tun! 

muter! tohter! hilf uns sun 

umm din kint erwerben, 

so wir süln sterben! 

alpha et o! si unser ban, 
12220 die bitten und wisen kan 

zu der zeswen hende! 

helf uns an dem ende 

daz diu sei wol gevar, 

daz wir niht werden tiuvel par! 
[i53fc]Swer hie Got getruwet, 
12226 wizzet, der niht buwet 

uf den regen bogen, 

er ist unbetrogen. 

des enpfant der fürste wol, 
12230 billich er im ymmer sol 

fürbaz dienen durh daz: 

durh daz fiur was er niht laz, 

daz kint wart nberviuret. 

sit daz in dicke tiuret 
12235 vor manigem hohen wibe, 

die von sinem libe 

horten sagen die manhait 

die er ze Belgalgan erstrait. 
Hie Gaylet von Spangen 
12240 gelaufen, niht gegangen, 

snelleclich gsen im kan, 

als noch ain ge tri w er man 

töt, der werde lüte minnet. 

12239. Der aus Wolframs Parz. und detn 
j. Tit. bekannte Gaylet lieifil nur in G so; 
gagilet SL (meint), gagelet (gagelat) Gi, gay- 
gelet (gaygalat) und ähnlich die übrigen. 

12242. al« noch tflt a. g. m.? 

12243. tut fehlt S. 
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Wildhelm entsinnet 
12245 was worden und also cranc 

daz er vor unmaht nider sanc. 

der getriwe Gailet 

nach sinem adel billich tet, 

snellich er in entwafent. 
12250 ich warn, hie niht entslafent 

fünf gekrönt künginne, 

die mit unminne 

des tiuvels sun braht dar; 

ritter, vrawen grozze schar 
12255 het er dar uf gevangen. 

kunc Gaylet von Spangen 

sns waz gevangen auch dar. 

daz er die kunclichen schar 

wolt hau gelöset. 
12260 da von wart beröset 

dick vor der veste 

gras und bäum este. 

die aventür nie kain man 

moht gebrechen, biz dar kan 
[I54a]üe r noch lit in unma'ht. 
12266 ich müz von sim gesteht 

iu sagen, daz vernemt durch mich. 

wie ez au wirde kan höhen sich! 
Sin müter was von 
12270 si moht wol belangen 

daz si in also frü verlos, 

do er Aglyen im erkos: 

daz sing in an von art. 

hört von wem diu zart 
12275 komen si von alter: 

kusche manicvalter 

von kaim geslaehte nie kan. 

Senebor ir alter an 

hiez von Capadocia; 



122*0 der liez ainen sun da, 

der hiez Parille nach dem stain, 

der so luterlich ist rain: 

derselbe zwen süne liez, 

Thytorison ainer hiez, 
122x5 des vrau im braht Tyterel, 

der sit an hoher wirde hei 

schain in sunnenglesten; 

die hölLsten und die besten 

von dem geslaeht geborn sint, 
12290 daz ist der stam des grales kint: 

Parcifal was auch der art. 

der tiurst der ie ainer wart, 

daz was Tschyonatulander: 

sin geslaeht bekander 
12295 bi Gamuretes künne, 

an dem er sit unwunne 

bi dem baruk sach. 

Gamnret ze öhaim jach 

von Spangen Gayletes: 
12300 owe des geraetes 

. daz ie sin werder lip erstarp! 

wan er so vil der wird erwarp 

sin gesteht, die man noch 

durh in priset. ich wil doch 
[iöib\ wisen daz geslaeht wider, 
12306 da ich ez liez: swaz da von sider 

guter dinge geschehen ist, 

daz möht ich niht in jares frist 

iu gesagen, doch ich ez waiz 
12-uo alles sament, wan ich flaiz 

mich ie ze sölhen Sachen 

die wirde nud ere machen 

in gedaenken kunnen: 

auch wil ich saelden gunnen 
12315 allen den die ez gern tün. 



12245. wordeu was S. 
12200. berfisot G, getroset Ha(Gi), ge- 
rfeet die übrigen. 

122(54. 12277. kan] kam die übrigen. 
12273. f>i's ivar ihm so angestammt. 



1221H». der g. k. Gi Ha. 

Sach 12293 schielt Gi ein: der loreugel 
waz jiartzefals son als ich in- dem bnoh ver- 
armen kan. 

12303. sin alle Hs$., sim? 
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ich sprich ditz durch kainen rün; 
swie lützel wirde an mir lit. 
so han ich doch alle min zit 
von den gelesen die ez triben, 
12320 da von ich han ditz büch ge- 

schriben 

den ze lob und ze eren 

die ir sinne keren 

an tugent nnd an werdekait. 

uf min triwe, ez wier mir lait, 
12325 (ez ist. mir worden wol sur!) 

daz ain böser huntgebur 

und valscher hovelecker, 

böser schalk unkecker 

gehörn ez ymmer scholt: 
12330 beswaerd ich da von doli! 

Swaz von adel ist geborn, 

daz hat diu Natur erkorn 

zn adellichen Sachen. 

nieman schol die swachen 
12335 ahten niht ze löten: 

ir leckerliches trüten 

geschiht in unkunst. 

werder lüte Ungunst * 

süln si billich tragen. 
12340 nu hört wunder sagen 

von dem gesteht, do ich ez liez: 

Parillen sun der ander hiez 

Agrant voh Zyzya 

nach dem küncriche da, 
[ Wo«] der Aglyen vater was. 
12346 wizzet für war, daz ich las. 

von Troyen si geborn sint, 

Romer haizzent nu ir kint, 

die werden Romser. 
12350 die von maniger swaer 

die kristenhait gelöset han. 



12325. et ist mir] vwd ist WWg Ha Hb. 
Mir r; Gi, so s. L IV (7/6), zn e. Wg Ha. 

12337. nnkust (», nnkmut L Hb, nn- 
knnste WWg Gi (B Ha). 

12352. Taben w. (!, w. grifcn die übrigen. 



nu schul wir vahen wider an 

die wilden aventur: 

Got geb mir 1er ze stür, 
12355 daz ich si so getihte 

daz si wise und rihte 

die lüte zu dem besten! 

von des grales esten 

und von dem stam han ich gesait 
12360 ain tail, sol in sin niht lait. 

Möht ich in miner jugent 

wirde, ere. prislich tugent 

den werden ze oren bringen, 

tihten und singen 
12365 mich dest baz gelnste, 

ob mir von hertzen brüste 

die sinne wölten riechen, 

swie ich darumm siechen 

müz in dem hirne, 
12370 doch ich die uz erkirne 

die werdes lobes walten. 

swie man darumm alten 

den bösen hoflecker siht. 

darumm lazz ich ez niht. 
12375 die rehten abentur ich han 

ergriffen: merk, werder man 

und auch ir guten wip, 

waz von iwerm lip 

guter dinge geschehen ist! 
123*0 Wildhelm in dirre vrist 

was zü im selber komen. 

si heten wol vernomen 

daz der valant was erslagen; 

des sah man in ir hertzen tragen 
[155b] vraeude und hochgemut, 
12386 der vrawen wiplich gut 

gab daz und ir rainikait, 

dazz duht nie hertzen lait 

12302. ere G. leren HaHbGi, lere Sil' 
Wg L Ii. 

12382. wul| alle ilaz S. 

12388. tlnxz «1.« Hi) «Inlit G, ni dnbte 
daz die übrige». 
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in war geschehen, daz er genas. 
12390 dennoch er nnbekant in was, 

er im von erst engegen lief, 

manic ha»rmin arm in ummswief 

mit minneclichem druck; 

swelhiu mit aim smuck 
12395 in zu ir moht twingen, 

diu het den gelingen 

niht genomen für ain lant. 

den swaiz im manic senftiu hant 

von dem antlütz kert: 
12400 swaiz uf ir claider rert, 

do warn si den trahen holt, 

swie vil da von erblaicht daz golt. 
Sus zogteus uf die vesten; 

ritter, vrawen enwesten 
12405 wie si sich im solten bieten 

wol: ern wart er sich nieten, 

nach ungemach gemaches. 

nu was des valant swaches 

burch so wol beraten 
12410 daz si den wünsch da haten 

von trinken und von ezzen. 

snelleclich unvergezzen 

boten si do santen, 

die in dem riche bekanten 
12415 wol die künginne; 

si sprachen: ,vrau, gewinne 

wir an iu ain botenbrot, 

so gebt uns vrölich: ez ist tot 

Merlin mit siner vraise. 
12420 ez hat der swlden raise 

ainen man uns her getragen, 

für war! der hat in erslagen 

und daz ungetane tier 



12390. in nur G, fehlt aonst. 

12391. im GHaBL, in WWg Hb. 
12395/'. diu het für den gelingen niht 

genomen ain lant? 

12400. lieber hwmc Ii Ha, was WWg 
L Gi Hb. 

12405. sich] eß S. 

12424. was] waz ab S. 



daz da vornan was ain stier, 

[ isdit] doch er in in daz viur warf 

12426 des die wurme so scharpf 
uz den halsen pflagen: 
durch daz viur uz tragen 
sah man den eilends riehen. 

12430 wizzet^ sinen geliehen 
trait nu niht diu erde, 
die künginne werde 
habnt in uf Timorat, 
daz riehst zymier er hat 

12435 daz ie wart gesehen: 
vrau, ez ist mit spähen 
listen so gemachet 
daz ain kindel lachet 
und doch allumm ez brinnet; 

U440 sin wapen rok besinnet 
ist von sölhen Sachen 
daz daz viur niht swachen 
in moht mit der hitz; 
sin schilt git lieht glitz, 

12445 den ez auch nie verwert, 
ich sage iu von der zert 
diu an'sinem libe lit: 
. daz er in dehainen strit 
ymmer kumt, daz ist mir lait. 

12450 vrau, so si iu gesait: 
die gebierde die er hat, 
im so ritterlich an stat 
daz si hertzen twingen. 
ich kund von sinen dingen 

12455 iu in aim tage gesagen niht: 
komt, so seht ir die geschürt!' 

X>iu künginne Crispin 
sprach: ,got der min 



des G, 



12426. die glucnde w. sch. S. 
da« die anderen. 

12427. plagen H*H"</, blagen B L, blasen 
Ha, biosin (: uz gosuin) Gi, blangen (: trangen) Hb. 

12428. uz niht G. 

12443. iu G, im die übrigen. 
12452. staut? 
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hat mich erst erhört. 

12460 heya, wie nu stört 

vrseude truren Ton mir! 
bald ylet, daz< min gir, 
in daz rieh her und dar: 
haizzen ritterliche schar 

[iS6b] rüsten und vrawen! 

12466 bald uf ! wir schüln schawen 
der sunnen kint an schone: 
der so riche lone 
an uns hat verdienet, 

12470 min hertz nah im grienet, 
daz ez in mir wallet, 
wol uf! mir gevallet 
sin träten, swie in nie gesach: 
min hertz mir nu lange verjach 

12475 mich müst der tiurst erlösen 
der lebend ist. min rösen 
an wsengel und an munde 
ich für in nieman gunde 
ze küssen noch ze drucken. 

12480 min hertz daz wil flucken 
nach siner angesiht. 
wol uf, balde die riht 
gaen der burch ze Timorat! 
waz diu hoher eren hat 

12485 in ir ummevangen! 

ist der künc von Spangen 
noch da? daz sült ir sagen mir/ 
die boten sprachen: ,wellet ir 
in sehn gern? er ist da!' 

12490 die boten riht si uf ir sla 

mit richer gäbe, als ir wol zan: 
ir hertz nach Wildhelme bran. 
Du schepfer aller wunder! 



12462. dazt] daz GW, daz ist die übrigen. 

12464. heizet (heissent) alle aufner G Gi. 

12467. an] so S. 

12470. grienet GW WgHaHb, grünet S, 
rienet BL, senet Gi. 

12473. in (= ichn) Ö, ich in die übrigen. 

12476. min G, mit die übrigen. 



din winkelmez under- 
12495 vahet manige sache: 

swen du wilt, der swache, 

swen du wilt, der hohe! 

din helfe diu kan gahe. 

daz schint an Wildhelme. 
12500 nu seht wie durch die melme 

Parclyse kam geswungen. 

diu hertze sich do drangen 

vor vraeuden gsen ain ander. 

diu was ze Alexander 
[i57a] gewest die selben wile, 
12506 gaen ir lief mit yle 

diu küngiune von Belgalganc: 

,triwe min, hab ymmer danc! 

wir sin erlost von diner kunst: 
12510 riches Ions und miner gunst 

scholtu dar umme walten.' 

die wile ungezalten 

schar sah man zu sigen; 

man hört Parclysen swigen: 
12515 vor vrseuden si so ser erschrac. 

,ach, waz vrseuden bejag 

lag an dem schänden armen! 

trutlich dar umm erwarmen 

schol er bi wibes libe, 
12520 hat der Salden schibe 

in lebende uns gelazzen. 

do ich uf der strazzen 

scliied von im, ich do wonde 

daz in gelust kronde 
12525 gen dem ungehiuren: 

ach, vrau, von sinen tiuren 

tasten ist niht ze vil ze sagen. 

was er prises kan bejagen, 



12489. gerne sehen alle auf »er G. 

12496. der swache G, swachen die übrigen. 

12497. der hohe G, erhöhen die übrigen. 

12498. gahen (gehen) die meisten. 

12504. was fehlt allen av/«r G. 

12505. gewesen was alle aufter G. 
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ir habtz auch selb enpfunden.' 
12530 si sagt ir do ze stunden 

alles sin gelaezze 

und wie der ern raezze 

warb in dem strit, 

wie er ze aller zit 
12535 gefür und wie sin lost, 

und wie er aller höhst 

wa;r an manhait uzerwelt, 

alliu tugent wart gezelt 

an im do von Parclysen. 
12540 r>iu kftnginne die wisen 

in ir palas furt: 

ich wan si do rurt 

der minne scherpf in hertzen 

nach dem der auch smertzen 
[i5?b] durch si het enpfangen. 
12546 si wart so ser belangen 

nach siner angesiht 

daz si balde schiht 

von ir Parclysen zu im. 
12550 si sprach: ,ganc her und nim 

daz riehst gewant daz ie kain 

man 

in diser weit gelait an! 

min a'n ez uf mich arbt: 

auch er dar umm erstarbt 
125.% in Alexandrie 

manigen er do frie 

lebens tet durch daz gewant. 

sprich, im habz diu gesaut 

diu sin leben minnet, 
12560 der hertz ist verinnet 

in siner liebe trone: 

wil er daz ich lone 

im, dest berait min wille. 



der Minnen gaisel ville 
12565 mich jagen mit kreften nah im 

kan: 

ach, solt er werden min man! 

Parelyse, la dirz enpfolhen sin! 

swaz ich hab, daz si din! 

*uge din kunst! 
12570 die aller grösten gunst 

treit im min hertz und sin: 

sich wie ich verdorben bin 

nach im sider gester! 

uf min triwe, und wester 
12575 daz ich in minnet so sere. 

sin getriulich ere 

must mich auch minnen. 

ach, schölt ich in innen 

an mines hertzen brüst, 
125*0 trütlich mit gelust 

süzzen kns im bieten! 

owe, schult ich nieten 

mich sin an minen armen! 

ez müzz Got erbarmen 
[«Sa] daz er uns ie ze lande kan, 
125S6 schol er werden niht min man! 

so ser min hertz nah im stat 

daz sich min wiplich blüge hat 

verschämt von sinen lieben: 
12500 min hertz mag sich zerclieben 

nach im! wol hin! ich var dar 

nach: 

mir ist verr denne dir gack* 

F*arclyse in vasset daz gewant. 
mir tet diu aventür bekant 
12595 von dem gewande, 
in Tndya dem lande 
wont ain tier so adellich, 



12553. am (;--- ene) G, an (ane) die 12580. mich WWgRb. 

übrigen. 12589. sinen] siner die übrigen. 

12556. tnaniger alle außer G. Et liegt 12591. dar G, dir WW Hb. 

Konstr. und xouot vor. 12592- verr — 

12571. u. min sin alle außer G. 
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daz heltet in der zart sich 

daz ez die spise niuzzet 
12600 diu in im so erschiuzzet, 

dennoch ez unverdaewet hat: 

so ez zu ainem husche gat, 

dar uf so wehst gestain, 

daz ist so luter rain, 
12005 swa ez rurt der snnnen glantz, 

daz ie wirt umm den stain ain 

crantz, 

der hitzet und glestet. 

nu hört wie in bestet 

ditz gestain daz tier: 
12610 uz dem munde gant im vier 

zen, da mit ez spinnet 

sus ez die stain innet 

für wefel in daz warf: 

nieman ez me weben darf; 
12615 doch müz man ez besniden. 

nieman hat von den siden 

gehört die sin so ciain. 

sus ez daz gestain 

in den zetel vazzet; 
12620 dar an ez niht lazzet 

biz ez den busch gespinnet: 

swem ez denn gelücke innet, 

der ist der Salden kint gezalt. 

wser sin in Bayern ain walt, 
[I58b] er würde bald zerstucket 
12626 die blümen dran gedrucket 

ligent, dar uz wirt der stain: 

blanker varwe nie geschain, 

so ist daz velt gerötet. 
12630 maniger spricht: ,der nötet 

sich luglicher maere!' 

des pfi ! sin sol sin swaere 

allen guten lüten. 



die aventur trüten 
12635 man müz durch vremdiu wunder, 

der aventur besunder 

vremdiu wunder machen. 

swer gern hört von swachen 

claiden sagen, daz si! 
12640 der lazze mich sagen da bi 

von riehen, diu mir sin bekant! 

hier uz ditz gewant 

in Alexandrie gewürket wart 

ich sage iu von dem tier zart 
12645 noch me vil vremder wunder: 

est röter denne ain zunder. 

X>em paradyse ez nahe gat, 

da bi ain rötiu blüm stat, 

die niuzzt ez ze spise: 
12650 uf diu bleter lise 

lat ez vallen sin har, 

daz ist herter, für war, 

denne ie wart kain stahelzain. 

dar uz gewürket ward ain 
12655 harnasch, daz auch sider wart 

Wildhelm uf siner vart. 

daz tier in indyscher sprach 

haizzt altizar, daz man nach 

tutet tütsch besunder: 
12660 ,des höhsten wunder wunder.' 

Swer gern hört von ritterschaft 

sagen und von wibes craft, 

der merk ditz getiht! 

gaen Nobel terre die riht 
f I59d] «ah man vrölich keren 
12666 wib an müt heren, 

herzogen, graven, frien: 

tamburn und schalmien 

hört man von den dozzen. 
12670 diu vra?ude wart so grozzen 



12619. vazzet aus wazeet verbessert. 12643. aleiander L. gewürket steht 

12632. bi O, pfi die anderen, sin GM, HaHbWWg in V. 12642 hinter w, in L an 
sä IV, im L, in Ha. beiden Stellen. 

12633. bey alleu L. 
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in dem riche ze ßelgalgan, 

daz do vrau und man 

vor vraeuden niht gebaren 

künden, wan si waren 
12675 gewest gevangen manigen tac: 

hie dort din schar mit vneuden lag 

ze velde und manic herre hoch. 

daz der valant niht enfloch 

von in, daz ist wunder. 
12680 zauber list kunder: 

daz vor der ritterscheft 

in vrist^ wan der kreft 

moht in werden niht erkant, 

wan er het in daz lant 
12685 mit wurmen ungehiuren, 

die mit grozen viuren 

hüten im der strazzen. 

hie mit wil ich lazzen 

die rede und aber grifen an 
12690 wie diu ritterschaft dar kan. 
Eya, Nobel terre! 

diu vramde was ie verre 

dir und dinem lande. 

manic bot zü rande, 
12695 die diu m»r witen. 

ey, wie kum erbiten 

diu künginne moht 

biz daz ir varn tobt! 

schier wart si gerüstet, 
12700 ir hoher müt sich briistet 

gaen der angesiht. 

sus zogten si die riht 

mit ir wunneclichem her, 

da des laiden tiuvels wer 
[159b] fhr den weg gerihtet was. 
12706 manic samit als ain gras 

ob in man do fürt, 

daz si diu sunn iht rürt. 

ahy, was vraeuden hup sich da! 



12710 die in der vest zogten sa 

gegen in uf blangen. 

Wildhelm und der von Spangen 

auch mit den vrawen zogt: 

manic hertz da bevogt 
12715 sin kay serlich gebaren. 

gaen sinem velle claren 

flugen lieht blicke. 

diu Minne het ir ricke 

umm sinen lip gestecket^ 
12720 daz wibes hertz erwecket 

wart an Minnen worgen. 

lieplich gesihtes borgen 

wart da mit triwe gegolten. 

waz si in hertzen dolten, 
12725 daz laz ich alles bliben: 

man sol den rainen wiben 

ir zühteclich enpfahen 

danken, man sach gahen 

die schar da gaen ain ander: 
12730 nieman da bekander. 

Nu hört wie minneclich in 



diu der pfaert baz denn zeltens gie, 

des Wunsches Inst Crispin. 

uf die triwe min, 
12735 sunder zwivel waen ich, 

ob si vor schäm toret sich 

e han dar gerihtet, 

ir hertze sin so pflihtet, 

si waer ze f&zzen komen dar 
12740 an die künclichen schar. 

doch diu Minne ze rucken stiez 

die blüchait, daz si niht enliez 

si müst in ummevahn. 

wart süzzer kus do nahn, 
[160a] daz lazz ich also bliben : 
12746 man sah ir vraeude dihen. 

si druckt in zu der brüst: 



12711. plangen WWgGi. 

1272:$/*. trinven gelten (Miielteu)fltc übrigen. 



1274G. triben WWg Gi, trihen Hb. 
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auch mich des gelust, 

kund ichz verdienen als er. 
12750 doch waen ich ez war im unmaer, 

denne daz er wip ie erte. 

da von der gelierte 

si gehiurlich zu im twanc. 

ach, und saehe den ummvanc 
12756 Agly diu zart kusche, 

diu möht daz getüsche 

lieber habn Abersehn, 

swiez ane gevserde si geschehen. 

sus zogtens uf ze Timorat. 
12760 Parclyse die wile hat 

ir vrawen dinc geworben, 

swie ez doch blaip verdorben; 

wan diu süzze Minne 

siner sei sinne 
12765 in het gewunden, 

daz sin gedaenke enkunden 

nie gewenken ainen trit 

von der der hertz als ain smit 

smeltzet saphyr in daz golt: 
12770 sus ir hertz het gedolt 

nach im pin, swie ez doch wert 

in golde lit, doch si begert 

die triwe saphyr in sliezzen 

in der figur spriezzen 
12775 die si in hertz hat gegraben: 

,Wildhelm' die büchstaben 

in irra hertzen guldin 

sin geveltzet, da von schin 

get durch alle triwe lit 
12780 von der schaitel an den trit. 

12773. , Die saphirne Treue' ? Aber alle 
Hss. scheinen saphir in in zwei Worten zuschreiben. 
iL G, vlieaeen LBHaRbGi, gieüsen W(Wg). 

12774. spr. GHa, spiezzeu (apissen) LB 
HbWWg, spitzen Gi. 

12785. seneina HaBL, sensina W. 
12787. ymaginatione Wg (Gi Ha). 
12791. inr = in ir oder inre. 
12808/". lauten in L : Vnd einander minnen 
für alles gut Das daa nit werd zuatöret. 

DtuUcUt Text« du MltuUlUn. IU. 



besliuzzet und behuset, 

bedemmet und vercluset 

sint si in ir memorie, 

aller triwen glorie 
[160 b] hatz auch in sensitiva 
12786 virtute, da bi da 

in maginacione. 

daz git ir dicke herzen we 

daz si dem müz vremden 
12790 den si in den gezemden 

hat so inr gevangen: 

owe, erst belangen! 

owe grozer triwe, 

die ir in sele niwe 
12795 ist ze allen ziten! 

owe, langes biten, 

wes marterstu die armen? 

Got, la dihz erbarmen 

daz sich die verren müzzen 
12800 der minnecliches süzzen 

mit hertzen bi ain ander ist! 

ach, du vaeterlicher Crist, 

fuge die zesamen 

die der minne flammen 
12805 zu ain ander twingen 

und staeticlichen ringen 

nach ain mutigem müt, 

die von Schatzes gut 
•f* werde mir zerstöret. 
12810 billich zesamen höret 

triwe triwen staeter e 

füget wol für ymmerwe. 

da von darf niht enriwen 

12808. die ad sensum constr. zu eimnnot? 

12809. werden GiHa. wir fla, fehlt Gi, 
nit L, lies nie? 

12811 ist vielleicht äno xoivod zu kon- 
struieren: .Billig gehört Treue zu Treue, und 
die vereinte Treue hilft gegen ewiges Weh'. 
K. Regel fafste die Stelle to: ,Die um Gut nie 
ihre Würde zerstören, gehören zusammen' (nie 
zerstSrent : hftrent). tr. zü truw mit at. e L. 

12 
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Aglyen ir staetes tri wen: 
1281» ich waiz daz er si minnet mer 

denne si in, doch man die er 

schol den vrawen lazzen. 

vor Got sin verwazzen 
f die mit in gerne Wiegen! 
12820 man schol si an criegen 

Znhticlichen lan gesigen: 

ir minnecliches biligen 

kan ez wol versünen. 

mamies hertzen künen 
[lfila] ja&g g*n den gedingen: 
12826 ain hertz Schölt ringen 

drizzic jar nach ainer naht 

da Minne laist volle maht. 
IVu her! und grifen wider an 
12830 wie Wildhelm der ern stan 

uf die vest wart gefürt. 

Crispin an ir hertz gerürt 

wart dicke von der minne sin. 

manic hoher Sarrazin 
12885 durch die er sich sta?t arbait 

niette von gi'ozzer staetikait, 

swie si im gebieten künde. 

mit manigem clügen funde 

wart da diu zit gekürtzet. 
12840 dem fürsten angestürtzet 

was daz riebe gewant. 

vor ain fürspan gesaut 

het im auch Crispin: 

von aim phynn rubin 
12845 was ez gemachet, 

dar uz ain bilde lachet, 

daz sprach, swenne ez rürt 

der wint die stimme fürt: 

, künde Minne mazzen, 



1-2850 so möht ir niht 

diu zunge ein karfunkel was: 

büchstaben, die man las. 

warn daruf erhaben, 

gesmelzet und ergraben. 
I28. r i5 Ain stain uz dem pardyse kumt, 

des schin auch in der vinster 

frumt: 

des wider gleste brennet, 

dar umm und umm gespennet 

was uf dem büchstaben; 
12860 ich k&nd iu wol gesagen, 

ob ir ez von mir gert, 

ir betüt sprach: ,swer ern wert 

ist von naturlicher art 

und des sin nie fanden wart 
\i6ib] an untaet valscher dinge, 
12866 dem tugent von urspringe 

gelutert hat in hertzen, 

schol der irdischen smertzen 

ymmer hie geliden, 
12870 daz müzz ich ymmer miden. 

ich wolt daz er swebt, 

bi unvolk niht hie lebt' 

ditz was der schrift lere, 
diu kungiime here 
12875 zu tische saz wirdeclichen, 

dar nach manigen riehen 

fürsten man da sitzen sach. 

diu künginne ir gemach 

ze fügen künde mezzen, 
12880 si bat in mit ir ezzen; 

darnach der kftne von Spangen 

mit ainer künginne der az, 
diu was von Marbigol genant, 



12814. steter? 

12819. Wiegen QBWHb, blugeu Wg, 
beilegen Ha, pflegen L; das in de 
naheliegende bftgen (biegen Conj. Prüf.) ist 
taktisch unwahrscheinlich. 
12824. beree nur B. 

U. 



12848. der wint steht uno xotrof. 
12854. gegraben LWgHb. 
12859. dem O, den die übrigen. 
12862. sprach ist gegen alle Hss. zu 
streichen oder ir betnt and xotvot tu fa 
12866. den nur H, der L. 
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die er vor uf der vest vant 

12885 und ander künginne dri, 
der ainiu was von Galdei, 
diu ander was von Cartanete, 
diu dritte ain swester hete, 
diu künginne von Candia: 

12890 mit in vil werder vrawen da 
was alda gevangen, 
die da der kftnc von Spangen 
erlöset het gern; 
der tugent hauptstern 

12895 mftst da unsiges walten 
gaen dem im gestalten 
listic manicvalten. 
ahy, waz kund er walten 
vraeude, ob er wist 

12900 daz von des tiuvels list 
siner swester tohter sun 
hat erlöset! im der mun 
was gebrosten daran, 
doch ez in für kan, 

[/62a] als iu wirt wol zewizzen. 

12906 nu heten sich gevlizzen 
die herren in dem riche 
daz si so kostliche 
dar komen und ir vrawen, 

12910 daz man da von in schawen 
moht kostlich wat: 
aller richait über rat 
was man von in sehende, 
die liehten blicke spehende 



12886. caldi (ch&ldi, chaldey) die übrigen. 

12887. chartenete Ha, cancanete W, tan- 
tanete Wg, tartanete Hb Oi. 

12896 und 12898 fehlen L(B), 12897 und 
12888 find in den übrigen {außer G) umgestellt. 

12897. listic] fröide die übrigen. 

12899. vneude nur in G. obe er das 
nu wogte die übrigen. 

12904. im BL Ha Gi. 

1290a loitlich L (B). 

12911. wat nur G, getat die übrigen. 

12915. übe libe G, lieb an liebe H, lieben 



12915 sah man libe liebe. 

ei was minnen diebe 

warn zü baiden siten! 

was in des ezzens ziten 

liebes wart begangen! 
12920 der süzzen Minne strängen 

sah man uz äugen brogen. 

ich waen, des herzogen 

da wart niht vergezzen: 

er was ob dem ezzen 
12925 braht maniges liebes innen. 

doch kam uz sinen sinnen 

Agly nie ain stunde. 

swie vil daz si künde 

in uf die füzze treten 
12930 und mit den äugen weten 

diu hertzen gaen ain ander, 

daz alles wol erkander, 

daz traib er mit ir zühteclich. 

si het mit maniger füge sich 
12935 gaen im do gestellet, 

doch im nie wart gesellet 

ir minnecliches kosen 

also daz er der losen 

Aglyen ie vergaezze: 
12940 ich waen, ob so saezze 

manic triwen blozzer, 

der doch von liebe grozzer 

sagt siner amyen, 

ich vorht, man sähe»» byen 
[l62b][ T minnecliches gebaren 



liebe S, lieb do liebe Wg(Gi), lieb do (da) libe 
(üben) HaHbW(BL). 

12916. e ö, Ey H und die meisten, vnd 8. 
d!be G, diebe HSGi, ditae (dihen) HaHbW 
Wg(BL). 

12917. wan G (— warn? vgl. woren S 
12916), was HS, gewan die übrigen. 

12925. manger liebe H. 
12929. im LHb. 

12944. sacb im H Ha, sahen G, sach (secb) 
in die übrigen. 

12» 
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12946 baz hie denne dem claren 

jungen werden füreten, 

der wol mit getürsten 

kund ain miennin man gesin. 
12950 he}*, Wildhelm, was saelden schin 

hat dich ummslozzen! 

du hast bülich genozzen 

diner triwen stiet: 

din müter billich het 
12955 vneude, do si dich gebar. 

nu was diu küncliche schar 

enbizzen wol nach eren; 

diu künginne keren 

hiez da uf die strazzen, 
12960 die aventür verwazzen 

si hiez zer zerren überal: 

sus wart Merlines des tiuvels schal 

zerstört und zerbrochen. 

hey, was hat gerochen 
12965 an Fürsten dem bracken gehfir 

und au der richeu cobertür 

Wildhelm, daz er si niht 

hiez holn? docli ez noch geschiht, 

si wurden braht da balde: 
12970 der brack in dem walde 

die wile sich het begangen, 

durch des fiures strängen 

moht er komen niht zu in. 

nu dar, si wellent varn hin! 
12975 Ez warnt dick ain mensch han 

daz im doch werden uymmer kan: 

sus want diu künginne 

Wildhelmes minne 

nach willen han gewis. 



12980 do wart gebaitet jens noch dis 

fürbaz do niht mere: 

die kunginne here 

man alle schone rait, 

vriunt do liebes bait, 
[Visa] dis fürn jens wolt. 
12966 iesa diu pfaert man holt: 

Wildehelm dem werden hertzogen 

schön var ain zeltend pfaBrt ge- 
zogen 

dar im wart nach siner art, 

I2i»90 satel, zaum was uf die vart 
mit so richer kost gerust 
daz mich wol des gelust 
daz ich in scholt visieren, 
ez wa?r ze lanc: die zieren 

12995 aventür ich jagen mfiz 

nach lone. werder Trawen grüz 
Kr het: von vrawen drangen 
uinm Wildhelm belangen 
wart die künginne, 

13000 ir wiplichen sinne 

fürten in als ainhalp uz. 
der künc des zymier ain struz 
was, ich main von Spangen, 
umm den was auch ain drangen 

13005 von vrawen und von herren: 
den kund er wol geverren 
uf dem wege verdriezzen, 
er sait in, swaz sin hiezzen, 
von aventür wunderlich; 

13010 der kund in wol gelieben sich. 
Sus gaen Nobel terre 
riten si, unverre 



12946. 

12959. 
vgl. 13519. 

12965. 

12973. 

12979. 

12980. 
Wgllb. 



dem G H, den die übrigen. 

uf] offeu Ha Hb L, offnen \Yg{\\ ); 

an F.] er an H. 
in G Hb Gi, im die übrigen. 
nach irem (irae) w. aUe außer G. 
gebitten HHaQi, gebetten W 



12983. rait nur G, beraite u. ä. $omt. 
12988. schönrarj sehne wis H(S), schone 
]\'Wg(L) 1 schone dar Ha, schon wart Hb. 
12994. er w. HWg. 
13011. g*n] von H. 
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was diu stat von in gelegen: 
alrerst sah man do vraeuden 

pflegen 

13015 daz lant und swaz darinne was. 
diu künginne uf ir palas 
fürt den der was ane mail, 
si wand ir sei vraeuden hail 
würde da verendet. 

13020 des ward alrerst gesendet 
in raanic rieh uz riche, 
den si enbot si wölt sicli 
ainem manne da legen zu: 
wirt er ir, si sol ez tün. 

[I63b\ Xu dar, Agly, nu dar! 

13026 wie sol der künclichen schar 
aller Wildhelm gebrogen? 
nu sich! man wil in notzogen, 
wil ez din liebe niht bewarn. 

13030 wie sol er disen riehen schäm 
allen an gesigen? 
er mftz hie bi ligen, 
wendet ez niht din minne. 
Crispinn girlich sinne 

13035 uz blüchait da traten, 
daz si mit lust da baten 
des herzogen an der stunt. 
„herre*, sprach si, ,mir wart nie 

kunt 

lieber man uf erden. 

13040 ich wolt mich zu iwern werden 
triwen gesellen, 
ob iwer sinne wellen 
haben ere und ymmer hört, 
so rat ich daz ir „ja u daz wort 

13045 gaen mir iht verewiget. 



13013. vor H. 

13021. au» irem rieh nur H. 

13023. ainen 11 Wg. man H L Wy. 

13041. tr. gerne ges. H. 

13055 f. büzzen (: Silixen) alle au/»er GH. 

19058. hie (= hei?) G H Ha Hb. ei 
Wg(WL). 



da von iu Uf stiget 

gelück, saeld und hoher müt: 

ich han lib und güt. 

swie ich was gevangen, 
13050 man sah erst umm mich drangen 

die besten die diu erde hat: 

so wizzet daz min müt stat 

zu iu und zu nieman me. 

geschach iu ie von liebe we, 
13055 daz kan min süzze iu swainen.' 
nu gedaht er an die rainen 

küschen Aglyen: 

hie was ir triwe frien 

im künde untriwen masen! 
13060 entliechen als ain rosen 

sich ir minne künde: 

in hertzen an der stunde 

diu blüt smaragden rert. 

daz der fürst geliert 
f/Wa]swigende lange saz, 
13066 biz er in sin so gar gemaz 

ir lang wirig triwe. 

diu triwe im niwe biwe 

in hertzen do erst stift. 
13070 daz haupt im entslipft: 

so gar er sin vergezzen 

het mit dem mezzen 

ir rainen wandelunge, 

daz sin küschiu zunge 
13075 daz gespraeche verlait; 

antwürt er niht sait 

(.'rispin der künginne, 

si daht ez müz sin von minne. 
I>o si in also sitzen sach. 
13080 warnend ('rispin sprach: 

130ÜO. entliechen G H (= eutlüchen). eut- 
licheu WWy Hb(L), entlieehten Ha. ain 
nur G, die die übrigen. 

13002. in G = in den H. 

i:i072. iiie*»eu nur H. ezzen dk übrigen. 

13078. iu. von uiiunen (minen) sin (sinne) 
und ähnlich alle aufser G. 
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,owe, hertzen swaere! 

nu wand ich nieman wäre 

in der weit so wolgeborn: 

von vater min gesteht erkorn 
13085 ist ie zu ammiraten, 

die alle baiden haten 

für die höhsten uf erden. 

daz ich den unwerden 

tag ie solt geleben 
13090 daz nach anderr minne streben 

ieman sol der mich mag haben!' 

Aglyen triwe laben 

den herzogen begunde, 

daz er da zestunde 
13095 uz manigem tieften süften sprach: 

.vrau, mir ist ungemach 

diu rede, wan ir iu erban! 

ich bin ain eilender man, 

so habt ir so grozz ere 
13100 an mich gelait, daz sere 

iu missezimt al sölhiu rede: 

geluck hat der ern stede 

mit iu so gefüllet 

daz ir billich schüllet 
[164 b] warten iwers genozzen. 
13106 ich wten daz ir von grozzen 

ern sit geborn: 

so han ich uzerkorn, 

vrau, (daz habt für kain unzuht!) 
13U0 ain diu mins vaters fruht 

in der sei frühtet, 

der wiphait mich so zühtet 

daz ich biz an minen tot 

nymmer wip noch ir munt rot 
13115 getrüt, ob ichz joch künde 

verdienen, mir Got günde 



der denn die ich waen sin tot. 
ach der hertzen jamers not, 
da ich si inne gelazzen han! 

13120 denn daz ich ainn clainen wan 
han daz si noch lebende si, 
vrau, ich gelige nymmer bi 
wibes lib, die wile ich lebe: 
iwer gnade schult ir gebe 

13125 mir und urlaup, ich wil varn. 
mich müst der tot unlange sparn, 
west ich daz ws?r erstorben 
diu mich hat erworben 
mit inren triwen; swaz ain wip 

13130 ie gelait an mannes lip, 
daran si nie gesumt sich, 
diu erde sölt verslinden mich, 
ob ich ir ymmer wancte, 
daz triwe niht triwe dancte.' 

13135 5£ehant diu künginne do 
wart der rede so unvro 
daz si niht künde gebarn: 
.mag ich nu miner clarn 
wiphait niht geniezzen, 

13140 daz mir Gelück erschiezzen 
welle gsen iu minnensolt, 
geburt, lant, lüte, stain und golt, 
mag ich des alles geniezzen niht, 
daz aldiu weit giht 

[MHa] ich si an lib, an g&te 

13146 diu höhst, und ich in müte 
iuch so trütlichen mir 
han gesellet, sollend ir 
mich des niht geniezzen lan 

13150 daz ich iur künd ie gewan, 
o we des würgels strängen! 
me denne vor gevangen 



wol OB, hoch die 
von uater O, fehlt B, von alter 



13083. 
13084. 
die übrigen. 

13097. ir ich ir) O, ich ir 
in B, vergan die übrigen. 
13106. w*n] wais B. 



13107. crea her s H. 



13110. 
13114. 
13129. 
iu>> igen. 

13144. 



minB vaters fruht = mich. 
ir nur OB. 

i an ern LOi, irr B, iren 
md dax nur B. 



die 
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bin ich an hertzen, lib. 
wie mag der Saelden schib 

13155 von mir so dick gewaltzen?' 
trahen lieht gesaltzen 
uz drangen hertzen swaer: 
ich waen nie closner 
noch münch in kainer zelle 

13160 gaen also clarem velle 
so staet gewesen möht sin, 
so suzze rede ir mandelin 
fürt, und auch ir wandel, 
ir triwe ain weizzer mandel 

13165 was on alles varwen. 
ir minne hertze garwen 
kund, swie ez doch hie gebrast: 
wan si den hochgetiurten gast 
verwandelten nie siden groz. 

13170 nn seht, do si die stete groz 
in sinem hertzen marckt, 
ir wiplich triwe stärkt 
gaen vraeuden den eilenden: 
,nu wil ich doch niht wenden 

13175 von in so min minne, 

ich welle in hertzen sinne 
in ymmer des gedenken 
daz iwer triwe wenken 
niht kan, so vesteclichen, 

13180 ich waen daz iwern geliehen 
ie getrnge müter. 
geerter vriunt güter, 
sagt mir wannan sie si geborn 



13156. traher H. 

13168. hochgetiurten G(L)Ha, getrflten 
Hb, hochgetrüwen WWy(Gi), hochgebornen //. 

13169- verwandelt (-te) alle aufter G. 
sy den grüs H, süren groz Ha Gi. 

13170. Besser: das stete loa nur H\ die 
stede laz Gi, die st. boß Hb. 

13184. roaen S. 

13185. gitt = jätet. 
13191. icha nch H{S). 
13193. entznnte S. 



183 

diu so aller masen dorn 
[165b] uz der untriu gitt: 
13186 min ernst iueh des bitt 

sit daz ich iur müz enbern, 

so sit gewis, ich wil iueh wern 

ir, swer si ist uf erden! 
13190 mag si ieman werden, 

so tru ich sie gewinnen.' 

nu seht wie in den sinnen 

Wildhelm anzünde 

diu Minne, diu im künde 
13195 den höhsten trost den er ie gewan: 

Schölt vor vraeuden ie kain man 

in lieb sin erstorben, 

diu rede imz het erworben. 
IVn dar! was vraeuden wil 

betagen 

13200 hie Wildhelm ! ob min sagen 
ez kan für orn bringen, 
dar in in hertzen dringen 
schol ez mit gelost 
dem daz sich ie gebrast 

13205 gsen wirde schapel blumen. 
hie wirt von wirde rumen 
erst aventftr ersprenget, 
ob ez iueh niht enlenget 
vind is denne in dem gründe 

13210 da sin uf innren künde 

mit knnst uf gütem fullomunt, 
so wölt ich werdem hertzen kunt 
noch machen solch maer, 



13195. er nur G, fehlt sonst. 
13196 lautet in H. Mannes wib vnd aolt 
ain man. 

13202. dar in GW Hb, da durch //, daz 
in Ha. daz L Gi, dar Wy. 

13204. ,<lem das Herz sich brüstete im 
Streben nach den Kranzblumen der Ehre'. 

13207. entuprenget (: erlenget) H. 

13209. U G — iebs (ich e») die übrigen. 

18210. muren L, mure H, müden O Ha, 
munde WWgHb. 
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daz ez ymmer waer 
13215 dest gerter da yon. 

ahy, kunstflüz la mir ain don 

fliezzen in die zirke 

der sinne, da ich wirke 

inn sölhe lere, 
13220 den ze güter kere 

die ez lesen gern! 

ich wil von Wunsches kein 

tihten erst, jens was diu schal. 

wünschet hailes über al, 
[166a] ir rainiu wip und werden man, 
13226 wan ich der aventür iu gan 

besunder und dis mser. 
Johannes der tugend schribaer 

haizz ich, geborn uz Francken: 
13280 ir rainiu wip, helft danken 

den die mich werde halten! 

mit sunderdienst walten 

kan ich die aller wirde werk 

rahmten ie: von Hohenberk 
13235 die graven sint genennet, 

in manigem riche erkennet 

hat si ir werdeclicher pris. 

daz schüf des sei in paradys 

bi Got rüwen müzze: 
13240 sin nam ze nennen süzze 

ist allen werden hie durch reht, 

ahy, werder grave Albreht 

von Hayerloch, durch vremdiu lant 

was din werder nam genant. 
13245 für Hohenberch ist Hayerloch 

komen für: man nennet noch 

auch sus min herren 

in allen landen verren. 
Swer tugent und er rainnet, 
13250 billich der gewinnet 



S3?ld. tugent und ere, 

da von min kranke lere 

ich mit den werden tail. 

des hilfet der mit hail 
13255 her von jugent ist erzogen, 

dem schände nie der eren bogen 

vor gespannen künde; 

er hat in hertzen gründe 

ie aventür getrütet, 
13260 da von man ez billich bütet 

im wol durch sin wirde: 

sin innrlich begirde 

stünd ie nach tugende Sachen, 

da von man in siht machen 
[I66b]\\\e manic büch und schriben. 
13266 allen reinen wiben 

schol er gevallen dest baz, 

wan er müzzic nie gesaz: 

er schraip mit sin selbes hant 
13270 swaz im wart aventür bekant. 

der hat ditz büch mir auch ge- 

schriben, 

des han ich im ditz lob getriben 
ze dienst, wan erz von schulden 

hat: 

ze Ezzelingen in der stat 
13275 sitzt der selb burgaer 

der ditz und manic güt maer 

hat gehuset: er ist genant 

Diepreht der werde, wol erkant 

schol er sin guten lüten, 
13280 die tugent und ere trüten. 

INu, wcrdiu Wishait, spanne für! 

la mich der aventür kür 

aber fürbaz ziehen! 

der junge fürst enpfliehen 
13285 niht kund Aglyen rainne, 



13220. den O, die sontt. gate II. 
13233—13248 ganz abweichend in H; vgl. 
Anhang 4. 

13264. man iu siht] »o haiuset er H. 



13269 — 13280 ganz abweichend in H; vgl. 
Anhang 5. 

13281. werde HGi, werdiu Ha, war diu 
QQVHb), dar die Wg, dar L. 
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der hohen künginne 

sagt er dank ir trostes: 

,hey, werder Got, du lostes 

mich wol, so du woltes; 
13290 der grozen triwe soltes 

du nach genaden walten.' 

sus vor der wol gestalten 

künginne er ret: 

gern er irz het 
13295 gesagt, do getorst er. 

er sprach: ,minneclichiu vrau, wer 

hülf iu daz nu fügen 

daz ir die küschen clügen 

möhtet mir gewinnen, 
13300 diu mich nihs niht kan innen 

und doch in mir gewaltic 

ist, ainic und zwivaltic? 

möht irz gefügen und iwer maht, 

geliert in, tut nach adels slaht! 
[I6?a] min leben schult ir ymmer han 
13306 ze dienst, wölt ir uf mir ganz 
E>in künginne Crispin 

sprach noch uz grozer pin, 

doch maint siz mit tri wen: 
13310 ,nymmer mich verriwen 

künde iwer maenlich kraft, 

die ir begat an ritterscbaft. 

Schölt ez ane Ion beliben. 

swaz Wunsches ie an wiben 
13315 gelac, daz vraeut iuch niht wan 

ain. 

wizzt daz iuch min triwe main. 
als ich iuch wil beschaiden! 
ain vogt über alle haiden 
ist mins brüder sun baruk. 
13320 wizzt^ ich sage iu kainen luk. 
des riches lehen also stat 



daz sin gewalt von alter gat 

über alle haidenisch diet. 

do der tot von leben schiet 
13325 minen brüder Soladin, 

do enpfalh er in der triwe min. 

sit Merlin mich verspart, 

doch er in grozem zart 

erzogen ist, als ich gebot 
13330 den die min brüder amirot 

mir swern und hulden hiez. 

die er sinem kinde liez. 

I>az kint ist noch ain junger 

knab, 

in zwelf jarn ich ez hab 
13335 in minem willen, swie icli ger; 

ich waiz, sin botschaft kumt her 

noch talan oder morgen. 

du darft des niht ensorgen, 

swanne diu vrau ist genant, 
18340 ist si der haidenscheft erkant, 

man git si mines brüder kint. 

also han ich dirs besint 

in mines hertzen sinne: 

sus wirt dir ir minne. 
[167b] schölt dar umm ersterben 
13346 min liut, min rieh verderben, 

ich hilf dir ie ir minne, 

sit ir lip, diu sinne 

so gar sich hat verainet. 
13350 swer triwe mit triwe mainet, 

dem hilft man von schulden. 

doch ich von dinen hulden 

mich nymmer wil geschaiden. 

cristen und haiden 
13355 dir danken schüln daz du mich 

erlostest ritterlich, auch ich 

wil dir selbe danken, 



13300. n. n.] in «ihte W(Wg)Ha(Qi), in 13330. den G, dem sonst. 
suhte Hb, in sich L, ir H. 13332. kindel H. 

13301. in ir nur H. 13345. solt ich H Ha. 
13321. leben H. 13349. hond H. 
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daz dich mit armen blanken 
din vrawe müz besliezzen: 

13360 ich möge denn niht geniezzen 
rieh, gewaltes, sinne, 
ich füge dir ir minne/ 

IDer vraeuden fruht da samen 
rert in hertzen, ramen 

18865 vor vraeuden tot dem leben wart, 
er markt wol daz hoher art 
niht wurde Aglye versagt, 
da von diu liebe jagt 
die vneude im also nahen 

13370 daz er mit umm vahen 
die künginne druckt 
und an sin hertze smuckt 
des ersehnte er sere, 
daz er vor vrseuden lere 

13375 der künginne het daz getan. 

er schämt sich, do er sich versan, 
doch wölt ich nymmer nmmevanc 
geschaehe, er nrem so güten danc, 
wan si ez mit willen dolt. 

13880 uz süften er do holt 

die rede und wart vergihtic: 
alle sin not er sihtic 
ir sagt von ende ze ende, 
und wie er waer eilende 

lJ«w«] durch Aglyen worden, 

13386 und wie daz in hiez morden 
von Frigia künc Walwan. 
do si ditz alles vernan, 
si gedaht: ,o we der grozen not! 

13890 swaz triwe tri wen ie gebot, 

daz ist gar nihtl ditz ist der mau 
der wäre triwe halten kan. 
ach ymmer daz er niht erkant 
mir wart von erst! daz ermant 

13895 laides mich mit ymmerwe. 



13388. do ditz GHb(\V), do er di« Wg, 
du si daz S. 

J3391. niht W(Wg)HaHb, fehlt O. 



o we, wa wart ie me 
ain man so hoher eren wert? 
min hertz nymmer sin vergert!' 
Ditz was gedanc, dar nach si 

sprach: 

13400 .du werder man! swaz ie geschach 

liebes, daz hastu überobt: 

iur baider hertz billich tobt 

von schulden nach ain ander.' 

swez er begert, daz vand er 
13405 mit rede nach dem willen: 

Aglyen trost im stillen 

wart der minnen rigel. 

Crispin daz insigel 

irs brüder suns het. 
13410 si sprach: ,wis vrseuden st«t, 

swenn ichz dem künge Agrant 

enbiut, daz im nie erkant 

wart so hoher vraeuden tac: 

siner herschaft ez mac 
13415 nymmer missevallen, 

ez wol gevellet allen 

den die im gütes gunnen. 

sus han ich mich versonnen: 

daz insigel ich inne han, 
13420 swaz ich schribe, daz ist getan. 

sus wil ich dir sie fügen: 

swenne man die clügen 

durch zü legen bringet, 

ach, wie sich denne uf swinget 
[/'»'Sfrjdin herz gaen dem karfunkel! 
13426 so schul wir in der tunkel 

gaen dem abent dich 

dar bringen, so wil ich 

behenken dich nach unserm adel: 
13430 ain vsenlin grün sol vor dir wadel, 

smaragden var ain samit lit 

uf dim haubt daz die zit 



13402. billich fehlt H. 

13426. der] den H. 

13430. wadel - w«deln H. 
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dich nieman mag beschawen. 

ich kan mit heren, vrawen 
13435 wislich dich ummtullen; 

auch si von reht stillen 

biz morgens dich niht sehen, 

wan ez ist nie geshehen 

kainem mim gesteht: 
13440 wir sin so hoch daz seht 

künge umm ans riten, 

die ze ietweder siten 

bymelsze fürn; 

uns getar aoch nieman genügen, 
13445 wir sin der gote geslaehtes. 

ich waen du gerner vaehtes 

denne du sus verspannen 

müst riten under vannen. 

'Wir süllen uns auch dar wegen, 
13450 wellen si unfäge pflegen, 

daz wir in eben hüzzen, 

ob si sicli wellen strftzzen, 

so si der mser enpfinden: 

also wil ich besinden 
13455 dirz, wie daz ez ergat 

doch waiz ich wol daz er niht lat 

er bringe mich denne in arbait; 

swaz diu weit gutes trait, 

daz mir daz dienen Schölt, 
13460 durch dich ichz wagen wölt. 

daran du nymmer solt verzagen, 

ich hilf dirz in kurtzen tagen.' 
I>o disiu rede zwischen in 

sich het verendet und der sin 
[itifti] was ainmfttic worden, 
13466 alrerst da sach man horden 

vraeud under in gemain. 



diu künginne rain 

fürt in wider zü der schar, 
13470 da manic mündel rosen var 

mit lieb lieplich kost 

er was von dem trost 

enzundet daz er luht, 

daz si alle duht 
13475 daz er ain engel waere: 

maniges hertzen swaere 

von in wart verjagt, 

der hymel nie betagt 

kain lobes riehen man. 
13480 ob ez im Aglye gan? 

T>itz wert wol zwu wochen. 

gaen Kandia gesprochen 

was ain so richer turnay: 

daz sit manigem hertzen schray 
13485 macht daz da den lip verlos, 

do lieb tot durch lieb kos. 

diu künginne von Kandia 

ist so rieh daz da 

nach wünsche ist aller genftc. 
13490 darinne berge elfte 

ligent die sint also hoch 

daz da regen nie gefloch, 

swaz fruht niht enlobet; 

daz gebirge dem luft obet, 
13495 über diu wölken ez gat 

diu uns Got nie sehen lat. 

daruf ist manic wunder, 

die ich alle besonder 

iezunt niht mag gezeln. 
13500 doch im getihte wein 

wil ich ain wunder, daz hat sie: 

uf der erden wart nie 



13443. kymeJs ze G, hiemelitze Ha, 
hymelUen H, himeltce W(S). 

13444. gerüren nur ö, r&ren tonst. 
13454. beaynnen HS. 

18456. wie] vnd wai» HWWg. 

134G8. znhant die S(H). 

13478. der] die HWg. 



13479. keime so WWg Hü. 

13483. richex? 

13498. fruht GHb(Ha), fachte H Wg(W). 

13500. in alle auftcr O. 

13501. sie] hie H. 

13502. der] den H, 
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rieher heim, harnasch, schilt, 
ahtzic küngen ist gezilt 

[Mb] u f die selben richait: 

13506 swer da pris den höhsten trait, 
dem wirt der harnasch gegeben, 
des sah man da uf manigen wegen 
die strazze buwen helde: 

13510 ieglicher im erwelde 
glück durch sin amyen 
zu dem tumay frien. 
in manic rieh daz maer 
erschal daz komen waer 

13515 in daz rieh ze Belgalgan 
Wildhelm, der eren van, 
der den valant het erslagen; 
auch horten si daz wol sagen 
daz diu strazze offen was. 

13520 manic wip sin manhait las 
mit liebe do in hertzen, 
auch trüg den selben smertzen 
diu künginne von Kandia. 
si riht balde uf die sla 

13525 nach im werde boten, 
si gelobt irn goten 
richait, dazz ir gedachten 
und Wildhelm ir braehten 
zu dem turaaye: 

13530 clainode maniger laye 

si im sant, auch hiez si biten 
an ainem prief nach wibes siten 
die künginne von Belgalgan 
daz si den lobes riehen man 

13535 ze sehenn ir gunde: 

swenne des turnays stunde 
würde da verendet, 
,min triwe in wider sendet 
iu, des swer ich aide.' 



13540 die rede hiez si baide 

schriben und die boten sagen: 
waz er do eren möht bejagen, 
daz hiez si im alles künden 
und von den riehen fünden 

[//'tajdes harnaschs und der wib hoch, 

13546 und swaz künge dar zoch, 
die nant man im besunder. 
der aventür wunder 
die man da wolt halten, 

13550 daz si im dis gezalten 
alles samt besunder, 
die künginne darunder 
fürt er von den boten: 
,vrau. zu iwera geboten 

13555 kumt min wille nimmer, 
sölt ich daz riche zymier 
nymmer gesehen noch den schilt. 4 
si sprach: ,herre, ob du wilt, 
ich rfist dich dar mit eren, 

13560 dich und den künc heren 

von Spangen, der auch hie ist gast, 
swaz gütes du verzern mast, 
des gib ich dir die gnüge: 
du scholt durch dine clüge 

13.565 junevrawen dich baz wirden, 
daz rat ich dir mit girden.* 

So wol gemüt nie ritter wart, 
do er der aventür vart 
hört im sie gnnnen, 

13570 er sprach: ,alrerst mtiz wunnen 
vraeude mir in sinnen, 
daz ich Aglyen minnen 
schol dienen mit sperkrachen/ 
diu künginne lachen 

13575 begunde minnenclichen, 
si sprach: ,minen riehen 



der G, daz die anderen. 

dazz ir G — daz si ir die meisten, 



13507 
13527 
daz sy H. 

13529. zu GL, dar zfi H, als zu Oi. 
Hb, vz Ha 11', rf Wg. 



13547. 
13554. 
13502. 
und ähnlich. 



in nur G. 

zoj von H (betger). 

mast G Ha, sonst magst, niaht 
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gebrest denn gutes und eren, 

ich hilf dinem heren 

übe, swes er giric ist. 
13580 daz du so gar gelütert bist 

ze sselden und nach pris, 

des müzz gelückes ris 

mit fruht ir samen hails, 

sit du niht triwen mails.' 
[170b] tvu dar, vrau Aventür! 
13586 gebt sinne, lere, stur, 

wie ich den claren jungen 

nu mit geübtes zungen 

nach ritterschaft gewis, 
13590 da von er eren pris 

gewinnen müge tür! 

der künginne stür 

müz auch dar zü erschiessen: 

die gehiuren süzzen 
13595 sach man da balde uz senden, 

rilich behenden 

sach man in kost genüge. 

diu künginne cl&ge 

besant im stolte ritter wert, 
13600 der hertz auch ritterschaft begert 

ie von ir kintlichen jugent. 
nu hört von ir tugent 

sagen me, die si begieng! 

Merlin ainen künc vieng, 
13605 der rait ain orsh so drat 

daz im kain vogel hat 

gevolget bi der erden, 

daz selbe ros der werden 



13578. heren OLGi, berren die übrigen. 
13583. ir] dir nur H; vielleicht ist fruht 
ir = fruhtir (fruht dir) aufzufassen. 

13593. for bieseu (= vir buezen) H. 
13597- in fehlt H. 

13603. die sie H, wie lie es L, denn si G, 
äJmlich die übrigen. 

13613. Phemiflor G, Femüor H, Phemifloa 
die übrigen. ascalon GGiHa, astalon L, 
antulon die übrigen. 



künginne worden was: 

13610 ich sage iu wol wie ez genas 
und wer sin herre waer. 
daz was der erba?r 
Phemiflor von Ascalon, 
der durch werder wibe Ion 

13615 müst den tot da dulden 
von des tiuvels schulden: 
wan er in uz dem satel sin 
nam mit gewalt und trüg in in 
ze Timorat; daz ros man vie, 

13620 ez was so groz daz man da nie 
grözzers het gesehen nie, 
stark und dicke, merket wie 
daz selbe ros erzogen wart: 
ain tier hat rosses art, 

[171a] daz ist genant Zemochrata, 

13626 des kint ez was; sin varwe ist gra, 
da durcli gent swartz strifen. 
die varwe auch begrifen 
ditz ros man sach, ez was genant 

13630 Zenefort, tet mir bekant 
diu schrift der abentür. 
daz wart zu vert stür 
Wildhelme gegeben, 
des hochgebornes leben 

13635 sit manic ere daruf erwarp: 
an im nie maenlich müt verdarp. 
sin cobertür was im ze ciain, 
wan es an der brüst schain 
zwai clafter an der wit, 

13640 goffen und die sit 



13619. vieng : nieng HW. 

13625. zemochrat« GQiLHa, zemochrasa 
Hb WWg, ze votrica H. 

13630. zenefort G Gi Ha, zeuofort WWg 
L Hb, jenefrot H. 

13634. hochgebornen H. 

13640. und die H, an die Wg, an der 
die übrigen. 
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warn völlig und lanc. 
ahy, werder fürst* hab danc 
daz din maenlich werdekait 
kan erwerben daz dich trait 

13645 noch in pnnder hert ! 
nu was auch zu der vert 
berait der künc von Spangen, 
den die bittenden wangen 
Crispinen auch uz rüsten. 

13650 man sach da mit gelüsten 
und mit getat schaiden, 
ain tail mit grozen laiden. 
swie dem als was, daz mag ich 

niht 

iu künden, wan ich müz die riht 
13655 jagen nach der rihte: 
ze lanc wser daz getihte. 

"Waz busuner! hie sint berait 
mit kostricher werdekait 
Wildhelm, der künc und ritter 

wert: 

13660 bedekt manic zeltend pfcert 

wart da zu den ziten, 

daz die vrawen riten 

wolten mit in uf daz velt: 

da galt lieb mit lieb gelt. 
[mb] do si sich von ain ander 
13666 schieden, do ermander 

die künginne Crispinen 

daz si an helfe sinen 

niht enabliezze, 
13670 daz si die wile hiezze 

getriwecliche werben, 

waer ir lait sin sterben, 

des bat er si mit süften. 



si sprach: ,wis vro! ich üften 

13675 die vraeude, e du wider kamst : 
billich dinen müt da frumst 
da von ritterlicher tat!' 
die wile si minneclichen hat 
sin hant in ir hende: 

13680 sus schiet hin der eilende. 
Ey, schepfer aller dinge, 
waz von dim urspringe 
Wunders ist gerunnen! 
den sin noch unversunnen 

13685 hat nie menschen bilde: 
din wunder ist so wilde 
daz ez begrifen mac kain sin. 
von diner kraft ich dicke bin 
an sinnen min verirret, 

13690 din wunder sich so wirret 
in höhe und an dem gründe, 
ob ich Johannes funde 
von 1er din kreft, 
daz ich von ritterscheft 

13695 und von wibes güt 
werder hertzen gemüt 
wiste uf prises strazzen, 
Got herre, mich niht lazzen 
scholtu des engelten. 

13700 swaz zuht und ere selten 
minnet, daz verwazze! 
alles dinc hat mazze, 
swer ez ze reht mizzet 
ob hie von vergizzet 

[172a] ain hertz böses mütes 

13706 und sich des gütes 
da von underziuhet, 
ob auch ain hertz vliuhet 



13051. 


mit gerete H. 


13674. 


13655. 


slicht L, es lichte Gi. 


Wg(LOi). 


13657. 


besser wa H. 


18675. 


1366a 


&n] alle H. 


13684. 


18669. 


en OHaQi, in WHb, fehlt in 


13692. 









iuften Ha, uften HHb, äffen TV 

die] dir H, dir die Oi. 
us versannen? 



diu O, dine Wg, diner $on*t. 



Digitized by Google 



191 



auch davon zem hosten, 
13710 swaz wirde tünt die hohsten, 
daz ez daz ommekeret, 
swaz min geübt leret, 
so hat ie arger argen müt, 
swaz güt ist, daz ist ymmer 

güt 

13715 und zinht sich zu dem besten, 
als ain varch sich mesten 
siht man für ere manigen man, 
der bezzers niht versten kan: 
dem ist schand als ere. 

13720 sol ich von dirre lere 
dar umm liden arbait? 
swaz man in der weit sait 
ßr güt, stcer das für güt verstat, 
ich teeiz daa Got den niht enlat 

13725 nymmer verlorn werden, 

tüt er ez niht mit gevserden: 
su$ ich Johannes von Wirzburc 
lere, die nie schände murc 
wurden, toirde triben 

13730 gen mannen und gen wiben. 
"Wol her uf getihtes ban 
und grifen aber wider an 
des turnays aventür! 
diu Aventür zestür 

13735 braht ahtzic werder künge dar, 
die ich besunder iu niht gar 
ietz mag genennen: 
doch wert ir si erkennen, 
ob Got mir lebens gan hie nach. 



13709. auch] nü H, und Oi, fehlt Ha. 
besten (: vesten) LWOiHaHb, vesten Wg. 
13716. sich fehlt aufttr in O. 
13718. sich versten uit k. H. 
13723 und 13724 nur U, 
13725. er verlorn sol w. O Wg. 
13727—13730 stehen nur H. 
13731. gerichtes H. 
13753. Nauerne H. 
137Ö7. daj sie H. 



13740 manic werder kristen sich dar 

brach 

doch durch vremdiu wunder, 

der ich iu besunder 

zeln wil wol aht: 

der zarten geslaht 
13745 si warn Aglyen. 

des aim riche byen 

siht man Zezilie terre, 

der künc von Naverre 

ist genant, ain kristen. 
[172 b\ dar kom auch in den vristen 
13751 von Portigal der künc hoch; 

mit dem künge von Rüzzen zoch 

der künc von Averne 

und der von Yberne, 
13755 den man nennet künc der Schotten, 

mit ritterlichen rotten 

wolten da turniern. 
f an hochgeburt den ziern 

künc rieh von Prizzia 
13760 het sich auch dar uf die sla 

mit richer kost gewegen; 

mit dem ain künclicher degen 

für, der haizt von Normany; 

dem für der künc von Sweden bi. 
18765 die andern künge haiden 

warn: des beschaiden 

ich müst der kristen namen, 

die sich niht dorften schämen 

der gesellescheft 
13770 die mit richer kreft 



13759. rieh] man Bach H, wo» durch den 
Akkusativ den aiern nur unsicher gestützt wird, 
da er durch den Beim veranlafst sein kann. 
brixsia H, priacia, pristia die meisten. 

13760. het sich] ganan H, gahen? uf 
die selben sla H. 

18763. uormandy if. 
13764. sweben H. 

13766/". w. ich beach. auch wolt d. cristau 
namen H. 
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Wildhelm dar fürt, 

des swertes clanc er rürt 

manic vremdes zymier. 

nu hört von der vrawen zier! 

13775 Diu künginne von Kandia 
mit richer schonhait het da 
zwelf gekrönter künginne, 
der wipliche sinne 
uz gelütert warn: 

13780 bi den kuschen clam 
hundert gefürst maide 
sah man, die wol von laide 
künden hertz twingen. 
von den hört man Clingen 

13785 videln, vetichen. rotten, 
menacorde, lotten: 
haerpfen, psalterisiern, 
zitoln, samiliern 
daz süzze gedöne künde: 

[173a] ich waen, swer noch funde 

13791 ain schar so wol geschaffen, 
swie vil uns wise pfaffen 
kundent von dem hymelrich, 
ez lebt doch der er wolt sich 

13795 jener vrseuden dort erwegen, 
schult er ymmer dirre pflegen, 
so wunneclich was ir gestalt, 
mich wundert des daz ieman alt 
wirt der sölhe vraeude hat, 

13800 die wil Natur in leben lat. 

ISTu hört von der wunne me! 
ain sidin lachn wiz als der sne 
über daz gestül was gespant, 
so hoch, so wit daz man wol rant 

13772. er nur G, bester seyt nur H, ser 

die übrigen, ht in G errürte gemeint? 

13779. gepoliert H. 

13786. meuacorden II, uianucorde (-en) 
und ähnlich die übrigen. locken HHb, 
locten W. 

13787. harpfon die übrigen. 

13788. salmilieren IIa (Hb). 
13808. gese« L, sitz H. 



13805 mit aim sper dar under; 

daran manic wunder 

mit golde was gewirket, 

daran ain sesse gezirket 

was von ainem tobel: 
13810 die stophell von zobel 

was, darinne lagen 

golt spangen, die pflagen 

richer stain kost, 

dar under si die tyost 
13815 der riehen künge sahen, 

die von in da geschahen. 

Vor in da die vogel swebten 

an luft, als si lebten, 

des het si kunst gehangen 
13820 in manigen golt spangen. 

von richait maniger sache 

was an dem dache, 

dar under si da sazen. 
vorn gaen der strazen 
13825 uf ainem simse riche 

was, daz ich geliche 

zu paradyse an schawen, 

vier gekrönter künge vrawen, 

auch trügen si kröne: 
[/«fcjieslich hüb do schone, 
13831 als ez ain hailtüm waer, 

daz selb kostbaer. 

harnasch Spiegel glander 

hielt ainiu do, diu ander 
13835 hup den kostrichen schilt, 

darin in bellen was gebilt 

daz tier daz da harnasch trait: 

für war diu Schrift daz von im sait 

13810. stophell G, staffeln II, stopfein 
(stupfein) und ähnlich tonst. 

13811. warn nur H. 
13817. die fehlt H. 

13819. des] aus nur H. 

13820. an HL. manigen G, mange H, 
maniger die übrigen. 

13829. si selber 11. 
13837. da] disen H. 
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daz nie tier würde so edel me. 
13840 ir habt wol gehört e 

wie daz harnasch wart gemäht: 

taphart ain tier haizt auch geslaht, 

in des blüt manz hertet, 

nieman ez verschertet 
13845 mit wafen kainer hande, 

glich dem dyamande. 

uf dem schilt was auch daz tier, 

dar uz maniger stain Her 

functen und glasten, 
13850 diu riche kost lasten 

ainem kranken manne, der sie 

Schölt füern. merket wie 

den heim hüp diu dritte: 

ez ward in kainer smitte 
18855 sölher heim nie gemachet. 

er schain tag und naht 

mit roten brehenden glesten, 

er was mit kunsten vesten 

uz ainem stain gedrat. 
13860 der selb stain die art hat 

daz er mit gedöne dinget: 

swenne man dran iht swinget, 

so hillt er als ain glock. 

den het der Salden tock 
13865 in ir schozz gesetzet: 

kain wafen in verkretzet, 

so hael ist er und so glat. 

doch er ain art hat 

da* in ain bly verwundet, 
[174a] swes kunst an im daz kündet 
13871 Zynaton er haizzet, 

sin schin uz äugen raizzet 

13851. einen kr. man die übrigen. 

13866. in O B, nie die übrigen. 

13867. herte H. 
13869. da nur O. 
13871. zittewan WQVg). 

13877. hat] trait nur G. 

13878. lat fehlt nur O. 

18879. richtig die Vierden LWWg, die 
werden Ha Hb. 

D«atKb« Texte du MltteUlUri. HL 



blick nach gesiht. 

nu merkt, dist ain niht 
13875 alles daz ich han gesait, 

gaen der grozzen richait 

diu von kunst diu zymier hat 

der man hie walten lat 

diu Vierde kunginne. 
13880 daz mannes müt ir rainne 

twingen mit den lusten, 

swen si da kusten, 

dem gabez auch die richait, 

daz was beschriben und gesait: 
13885 er müst auch sin der beste, 

daz ieglicher weste. 

Hey, wie daz zaghait stört! 
diu zymier diu da hört 

uf des vesten helmes glas, 
13890 diu so gar durchsihtic was, 

daz was ain magde bilde 

bis uf die brüst, das wilde 

machte hertzen mit gesiht: 

alle richait ist ain niht 
13895 gen dem bildes formen lusl. 

uf dem helme untz an die brüst 

stund es sam es lebte; 

ob sinem haubt swebte 

der ridiste krantz, der wart ain; 
13900 uz bilde in krantz schain das 

gestain. 

die arm es gen dem krantze bot: 
das da mangen braht in not 
den es raubte der gesiht. 
swer es sacJi, der wände niht 
13905 es weer von hymelriche komm, 

13883. gab ez = gaben»? gaben nie HL. 

13884. geschriben LWWgQi, geschru- 
wen H. 

13890. durchzieret H. 

13891—13908 riehen nur in H. 

13904. wanden H. niht] Übt , vielleicht ' ? 



Digitized by Google 



194 

wand man uf erde vernummen 
iiette solicher sache: 
lieblich man es sach lachen, 
dasz manic hertz ergufte: 

13910 si wanden daz in lüfte 
daz selb schapel swaimt, 
lastermal ez faimt 
von der rainen tugent: 
was nie von siner jugent 

13915 hat gehört was tugent si, 
ist daz disem eren Crantz bi, 
ez müz dest werder wesen, 
kan ez mit sin in hertzen lesen 
die kostrichen büchstaben 

13920 die uf dem krantz warn erhaben, 
ieglicher bfichstab was ain stain: 
nu merk, edel hertz rain, 
waz si dir hie künden: 
ez hütet diner sunden! 

139-25 des Ir&nses erst lere was 
(büchstabe grün als ein gras 
was diu selb fignr): 
, mensch, der din natur 

[m b] geschü/" und alle din geschaft, 

13930 des hohe, tief zeswen kraft 
kan hymel stern mezzen, 
nymmer des vergezzen 
vor allen dingen du scholl, 
nihtes soltu sin so holt, 

13935 swaz ie geschüf hie sin gewalt, 
ez si sus oder so gestalt,' 
diu ander 1er was blancvar: 



18906. Ist hinter erde oder vor hette ein 
niht oder nie zu ergänzen ? 

13916. disen O, disser Gi, dem H, disem 
die übrigen. 

13917. werden nur O. 

13918. m. sin in H, mit in G, mit LQi, 
uüt in WHb(Wg), in Ha. 

13924. diner] din vor HWWg. 
18925. krantzes H, rates G, rafftes WWg, 
ranckes L, ranftee Ha (HO). linie WWg. 



,wibes lip und wibes schar 
er durch die schar der engel! 

13940 ir zucker süzzer Stengel 

sin blüt gerert in hymel hat. 
swer dich arges erlat, 
des vriuntschaft halt werde: 
nie niht wart uf erde 

13945 bezzer denne ain rehter vriunt.' 
diu dritte lere was gezünt 
in roter varwe glesten: 
,flizze dich des besten, 
ob ez dir wol uz übel gat! 

13950 tugent nieinan missestat; 

manige wannt daz schand si ere.' 
nu merk hie die Vierden lere, 
der büchstaben varwe ist gel: 
,bistu zü kaiuem laster snel, 

13955 daz dir an eren, an sei schade, 
so ker bald zu triwen bade! 
darinne du dich erwasch! 
sus ker wider rasch!' 
der fümften 1er büchstaben, 

13960 hymel blawen schin die haben, 
die lernt war milt dich 
habn: ,swer so heltet sich, 
des hertz in milt erbaermde hat, 
ze reht habt, ze reht lat, 

13965 rehtes milten hertzen sin 
bringet hie und dort gewin. 
der tugent Ion erfühtet, 
diu mazz diu durch lühtet 

[175a] aeiiiu dinc in ir leben, 



13926. bächstabe G(Gi), büchstaben die 
übrigen (H fehlt). 

13929. geschult nur G. 

13931. bymelsteln H (-stellen Ha Oi), 
hymeln vnd stern L. 

13951. manger went H(LHaGi). 

13956. rnwen H. 

13960 -U161 fehlen H. 
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13970 ze reht nemen und geben.' 
diu sehst 1er ist swartz gevar: 
,aelliu varwe chrone enbar, 
waer denne swaertziu varwe. 
also ist begarwe 

13975 triwe aller tugent krön, 
triwe in süzzem don 
durch ore in hertze brichet: 
swaz sin hat und sprichet, 
siht man daz niht nach triwen 

strebn, 

13980 so ist übel hie sin leben. 

triwe ist reht minne: 

swelch mensch in hertzen sinne 

behaltet, staet triwe ist hört 

ewige triwe im git Got dort 
13985 triwe ist ain hört der niht zergat: 

wol im wart der hie triwe hat! 

darumm si in swartzer varwe lit, 

diu aller varwe schin besnit' 
INu hört von dem bilde me! 
13990 arme und haendel sam der sne 

ez bot gaen eren crautz: 

weder swert noch lantz 

im schaden künde. 

waer niht ze lanc diu stunde, 
18995 ich sait wie daz möhte sin: 

stain und raiff guldin 

daz bilde so bevritteu, 

uz maniger goltsraitten 

wa9 diu kunst getriben. 
14000 vergessen was nach bliben 

in dem bilde ains staines, 

der mit kreften aines 

mannes mut so stärkt, 

daz ieslicher markt 



14005 der den heim uf bant 

alsus wart sin art gewant: 
der bilder in der brüst lak. 
sUetlich er daz j>/lak, 

[mb] swenn im der luft kom in den 

munt, 

14010 so ward uf dem ringe kunt: 
,hurta! wer dient eren krantz?' 
diu wort sprach ez also gantz 
als ez lebte mit sinne, 
sus die vier kunginne 

14015 sazen, als ich han gesagt: 
ach, waz saelden den betagt 
den ir kus und diu richait 
wart gegeben! ane lait 
moht er leben ymmer wol. 

14020 daz ich niht ensagen sol 
von der grozen richait 
diu was an daz gestul gelait 
uf an daz hymeZitze, 
daz ist an mir unwitze: 

14025 so müz ichz lazen durch daz 
daz ich müge dester baz 
die aventur verenden, 
man sah gesiht pfenden, 
des hertz m&st engelten, 

14030 in den riehen gezelten 
von den hundert mayden, 
die sich in riehen claiden 
gaen mannes äugen zierten, 
die stain uz golde Herten 

14035 gaen ain ander daz ez funet, 
der müudel glesten dunet 
da glesten gaen dem glast, 
nu zogten si zu vast 
durch wunder maniger layer. 



13983. ein hört LWg. 14017. dem alle außer G. 

13993. geschaden alle außer G. 14023. hjmelglitze nur G. 

14007. dem bild er? 14034. smierten aUe außer G. 

14008. er fehlt nur G. des WWgLGi. 14039. leie (ley) die übrigen. 
lak nur G. 
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14040 ain ungehofter Bayer, 

der niht zu den maeren hört, 
der war des wol betört 
ez war daz hymelrich gewesen, 
het er diu wunder uzerlesen 
14045 gesehen diu ich han gezalt 
von der richait manicvalt. 
IVu dar! ez ist ze lange ge- 

swigen. 

lazen dise rede ligen! 
[176 a] du werder Wildhelm, wa nu? 
14050 wol her maenlich! wildu 

güt und ere hie bejagen, 

wildu fürn und tragen 

daz harnasch und daz zymier rieh, 

fürwar, so müstu regen dich, 
14055 du und din gesellen, 

die dir mit triwen wellen 

bi gestan in drangen. 

wa nu, her künc von Spangen, 

mit iurm struzz, her Gaylet? 
14060 sit iwer lip ie triwe het, 

daz vollefürt an dirre tat, 

sit iueh daz gelücke hat 

braht zu iurm magen. 

allrerst er vragen 
14065 Wildhelmen do wart: 

,sagt mir, herre, von welher art 

sit ir geborn? durch iwer znht! 

zwar ir sit von hoher fruht, 

iwer wandel daz wol zaigt: 
14070 min dienst sich ymmer naigt 

dar umm under iwer füzze. 

daz iueh Got nymmer müzze 

lazzen, er müzz iwer pflegen! 

ich getorst iueh nie mer gevraegen, 
14075 mich dunkt ir rufet Got an, 

den ein ieglich kristen man 

in rehter not an rüfet: 



ist daz war, daz stufet 

mich zu vraeuden ymmer me. 
14O80 herre wert, swie ez umm iueh ste, 

daz sagt, ich kan verewigen wol, 

ob ichz von iu verewigen sol.' 

Wildhelm der herzöge wert 

sprach: , herre, sit ir begert 
14085 Wizzen min geslaeht, 

herre, so wizzet reht, 

ich bin von Österrich geborn. 

min sin von jugent hat erkorn 
[176 b] ungemarhes leben. 4 
14090 beschaidenlichen eben 

sagt er im was im ie geschach, 

ez waer güt oder ungemach. 

Gaylet von Spangen 

sprach: ,alrerst sol drangen 
14095 min hertz in vraeuden lüften. 

wol mich daz ich sol güften 

mit allen den die lebend sin! 

owe, lieber öhaim min, 

du werder Gamuret, 
Hioo sit ich din nime het> 

so ist mir hoher müt gelegen. 

nu wil ich wider vraeuden 

sit Gelücke und Saelde hat 

mir funden, der in hertz uf gat 
14105 allen guten wiben. 

wir sin von ainen üben 

bechomen waerlich, 

bistu von Österrich: 

miner swester tohter ist 
14110 diu herzoginne von der du bist 

geborn, herzog Liupolts wip. 

daz du mir lostest minen lip, 

daz taet du billich: 

ich waer in disiu rieh 
14115 niht komen denne du, 

des wil ich verjehen nu. 



14076. an nur G. 



14106. ainen Üben O, einen wiben Hb, 
ainem übe (Üben) die übrigen. 
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ich duwe dich wol mit eren/ 
lieplich sah man si keren 
mit einander gsen der stat 

14120 do diu künginne hat 
den turnay gelseit für: 
an richait do Wunsches kör 
vant man nach wiplichen siten. 
sus kamens in die stat geriten. 

14125 Der im ze marschalk wart ge- 
geben, 

der het im kostlich und eben 
besinnet daz best gemach 
daz ieman in der stat sach. 

[177«] diu selbe stat hiez Montigal, 

14130 da was aller Salden wal 

von gnüge, die man dinne vant. 
der künge merr tail, wart mir 

bekant, 

ze velde lagen vor der f-tat; 
in wart gesant rat über rat 

14135 von win und auch von spise: 
offenlich, niht lise 
erschellet wart da manic don. 
ainer was durch wibes Ion 
komen dar, der ander was 

14140 durch wapen, als ich las, 
komen dar, sus lagen sie 
die naht vro, biz der tag ufgie: 
do der tac durch diu wölken brach 
und Venus, und die naht der tach 

14145 zerzart mit sinem glast, 
daz manigem hohen gast 
wol geviel in luste, 
der sich da rilich rüste 
gsen wunnen werder wibe, 

14150 die mit ir lock in übe 
schuzzen manig wunden 
in helden wert gesunden, 



14117. dntze alle an fiter G. 
14144. und der naht tach Gi Ha, ander 
naht tach WWg Hb ,und die Decke der Sacht'. 



so ser diu girde si raizzt 
daz maniger sit erbaizzt 

14155 ane kneht mit valle. 
sus si alle mit alle 
nisten sich nach ir siten: 
vriunt wart do vriunt biten 
daz er sin lügt in dem turnay. 

14160 nu hört wie man den tail be- 

schray: 

ain knappe von dem wapen wert 
sich swanc uf ain zeltend pfaert, 
nach dem ain ros gie daz man 

zoch, 

snelle, geviert und hoch, 
14165 des was er wert, er künde kunst. 

ich wölt daz herren noch ir gunst 

den künstlichen gjeben: 

kunstloser büben leben 
[mb] W erde herren swachet, 
14170 kunstloser bübe machet 

valsches lop durch crankes güt 

aim der nymmer ere getüt, 

und nidert den der ere hat. 

swenne er mit sinem braht für 

gat, 

14175 so losent si im alle: 

den werden niht gevalle 

sol kein lecker für. 

ich wölt in ainem mür 

der selb würd ertrenket 
14180 des unkunst kunst hie krenket. 

ach daz si nieman henket 

oder in ain mos senket! 

nu lazzen büben büben wesen 

und sagen von den uzerlesen! 
14185 IV u merke, werder wiser man, 

was dir hie sselde fügen kan! 

wir lesen an den buchen: 



14177. sol sein //, sol für WWg L (Na), 
8. dafl Gi, 8. der Hb. 

14182. in dem wage ertrencket WWgL. 
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,von alrerst söchen 
sol man Gots rieb, 

14190 mit tri wen demöticlich 

bevelhen sich Got und der magt 
diu hie und dort unhail verjagt' 
ditz merk ain ieglich cristen man: 
swaz man darnach grifet an, 

14195 daz wirt dester baz verendet 
des tages nieman geschendet 
wirt der ain messe hört: 
ungelück ez stört 
haidiu hie und dort 

14200 nu lazzen ligen disiu wort 
HTnd grifen aber wider an 
wie sich hie rast manic man 
uf riches wans gelingen, 
die cristen horten singen 

14205 Got ain lobliches amt; 
dar nach kamens allesamt 
in ain gezelt, daz si beswief. 
der knappe von dem wapen rief 

[JJVfaJden turnay da ze tailn: 

14210 dar zü man manigen gailn 
werden knappen lauffen sach, 
die under des gezeltes dach 
manic rieh zymier brahten. 
darnach die herren gahten 

14215 mit maniger ritterlichen schar 
der clait so kostlich was gevar, 
manic phyniu perl, golt, gestain 
uf sidinn tüchen von in schain. 
mit manigem braht zu zogten sie, 

14220 cristen und haiden hie. 

Nu hört, wie mit richer part 
der turnay do getailt wart! 
cristen zu cristen 



14189. 
14190. 
14208. 
14217. 
14219. 
14229. 



sol mau] das owig H. 
ruwe H. 

den alle auf »er G. 

fine beige H. 

bracht nur in H. 

de* fehlt H. ritterlichen HHa. 



geteilt an den vristen 

14225 wart, haiden auch zu haiden: 
der gelaub sich do schaiden 
an dem turnay wolt, 
da von maniger dolt 
des bitterlichen todes pin, 

14280 dem moht ez niht ain schimpf sin. 
kftnge und fursten sunderlich 
wurden gevragt^ die cristenlich 
lebten nach dem tauffe, 
die Got mit todes kauffe 

14235 lost nach kristenlichem reht, 
ez waer fürst, ritter, kneht, 
swer cristen waer, 
daz die offenbar 
ir heim solten schaiden 

14240 von den ungetauften haiden: 

ditz geschach und was auch gut, 
Got ane sache nihtes niht tut 
Wildhelmes heim Capido 
mit siner geselleschefte do 

14245 gesetzet zu den cristen wart : 
si alle wundert der art 
daz daz kint dar uffe bran. 
iesa man sach z& gan 

\K8b] Wildhelm und den von Spangen, 

14250 die heten vramd enpfangen 
daz der kristen was so vil: 
des ward ir ritterliches spil 
von in getoppelt also wol 
daz manz in ymmer danken sol. 

14255 TVu merket, wie der laitstern, 
deu die marner sehent gern, 
so er in ufgat uf dem mer, 
also vrsent sich daz her 
Wildhelms und des von Spangen: 



14237. wer da (do) H W Wg Ha, wer Gi Hb. 
14239 — 14474 fehlt H. 
14240. den fehlt außer G GL 
14253. getempelt LWWg, getempet Gi, 
getempert Ha, getriben Hb. 
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14260 gegen in die kristen drangen 
sah man, da si zu giengen. 
ach, wie vriuntlich enpfiengen 
die künge si besunder! 
fümf darunder 

14265 bekanten Gayleten, 

den künc von Spangen sUeten: 
er was ir angeborner mac. 
ach, was hoher vraeuden pflac 
da maniger von dem funde! 

14270 si wanden lange stunde 
daz er waer erstorben, 
von dem valant verdorben: 
si heten von im wol vernomen 
wie er gsen Belgalgan was komen, 

14275 si wanden daz si nymmer me 
gestehen in, des ward in we. 
nu vrsewent si sich billich sin: 
er het in strit auch manig pin 
geliten, als vriunt durch vriunt 

noch. 

14280 von Portigal der künc hoch 

sin öhaim was und der von Sweden: 
des sah man in hertzen pfeden 
vraeud und mannes mät, 
daz Got in also het behüt. 

14285 der künc von Navern 
und der von Ybern 
sin naehste mage warn, 
des sah man si gebarn 

[i?'Ja] nach vriundes ordenunge. 

14290 si vragten wer der junge 
waer der so luht: 
si alle des beduht 
er waer der sunnen kint genant, 
so rieh was an im daz gewant, 

14295 auch was der lip so gar durch zier 

14300. Hier folgen in allen Hss. 
aufser H 66 Verne, die II richtig an 
späterer Stelle bringt; ich zähle sie 
danach als V. 14699— 11764. 

14302. sin] diu? 



daz manic auge die rivier 
an in von werden wiben nam: 
zuht, gebaerde, mazze, schäm 
mit gelimpf er trüg, 
14300 er was ze allen fügen klüg. 

Ach Got, was wirde hat din 

kraft 

gestempfet in sin selbs geschaft, 

daz nu von drien dingen 
[180a] kan zesamen bringen 
14305 din ewig, sin natürlich wesen : 

daz ist, als ich ez han gelesen, 

materie, forme, privacio. 

diu driu ain wesen machent so: 

diu materie geformet wirt, 
14310 swaz der gestalt enbirt 

der im gefüget ist denne an, 

ditz merket wol ain wiser man 

daz ez denne ist beraubet: 

swer nu sin niht gelaubet, 
14815 der vrage Aristotilem! 

«Hin dinc sint, des ich waen, 

sus also erkennet, 

darnach man ieglichs nennet. 

Altissime, sus hat din wesen 
14320 ain gestalt im uz erlesen, 

daz uns den sinnen virret: 

din drivaltikait sich wirret 

in zirkels wise darumme, 

daz hie min sinne tumme 
14325 niht kuunen ergrunden, 

dins urspringes unden 

ze wit sint geflozzen. 

des hastu lan genozzen, 

der hertz zu dir huldet: 
14330 swer mit gedult duldet 

daz du im gist ze tragende, 

14307. matcria forma mir Wg. 

14311. «ler (Attraktion?) GWWgOi, die 
L Ha Hb. 

1431;:. amtotilen WHb(L). 

14319. altissimus Wg. 
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der ist dort niht der clagende. 

da angenge aller sache, 

laz uns dort mit gemache 
14335 leben, swie ez joch hie ergat! 

mfiter magt, hilf daz uns rat 

der sei werde an dem ende: 

zu der zeswen hende 

dins kindes du uns lait 
14340 von des tinvels arbait! 

]Vu lazzet vliezzen in den runst 

daz schif, daz richs getihtes kunst 

geladen hat zewirde! 
[iw^ldaz waer wol min begirde 
14345 daz ich der dar uz kund ges t ein, 

daz ich herzogen Wildhelm 

zu dem turnay rust: 

min hertz des gelust 

daz ich sin ungezalten ere 
14350 moht also hohe kere 

wisen gsen dem luft 

daz roter munrf in guft 

von zungen werder wibe. 

lat mich Got belibe, 
14355 min zunge müz lenken sich dar zu 

daz er noch die tat tu 

diu hohe sinne gewirden kan. 

Wildhelm, du werder Osterman, 

wart dir ie Aglye zart, 
14360 so tu nach fürstlicher art 

und wirre hie din arme! 

kain haiden dich erbarme, 

ge der turnay für sich! 

in dirre zit so heten dich 
14365 die fürsten da erkennet : 

aigenlich genennet 

14345. der dar vs O, dz uz Hb, das 
tü8 W, vns das Wg, dar zu X. gestellen L 
(Gi), bestellen Wg. 

14350. — ,(aeine ungezählte Ehre) in eine so 
hohe Wendung verwetten 1 ? keren alle außer G. 

14351. vnd wisen alle aufser O. 

14352. roter munde G, rot mnnt in L, 
rote münde in tonst. 



Wildhelm von Osterrich in was; 

der künc von Spangen, als ich las, 

kunt in die kuntschaft, 
14370 und wie sin ritterlich kraft 

in erlöset het; 

sin gut getaet 

kundent in wol uf zucken. 

den küngen wart da rucken 
14375 vraude uf demüt, 

sin msenlich güt 

sich künde zu in nahen. 

alle si gahen 

wurden zu der tailunge. 
14380 manige unerkanten zunge 

sich dar besamment heten. 

mit wiser fürsten raten 

wart getailt der turnay. 

jenr rant, der lief, dirre schray: 
[^«1 ,der turnay ist getailt!' 
14386 jens slüg uf, dis wol vailt, 

sus kauft und rust sich iederman 

des er bedorft, biz ers gewan. 
üer turnay hie getailet ist, 
14390 swelhe gelaubten an den Crist, 

der uns von Even valle 

hat erlöst alle 

mit sines gaistes wort ,Ave ; : 
daz trüg ain maget ane we, 

14395 dasz in ir küsclüichem übe 
sich wandelt, als ich schribe, 
ze flaisch und zeblüt, 
dar uz uns ain rose blüt, 
der varwe rot vergozzen wart 

14400 an dem crütz nach menschlicher 

art: 

14354. belibe =^ bi übe. 

14380. vnerkanten G, vnerkante (-kant) 
die übrigen. 

14381. gesAmmeut und ähnlich die übrigen. 
14386. wol fehlt L. 

14390. den nur in G. 
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die gothait daz niht sert, 

diu rose ir samen rert, 

daz er uns hat den wücher braht 

der ewig an uns ist mit mäht: 
14405 des si die magt gert, 

der gnad überhert 

aller sünder sünde! 

die ms uns zu der künde! 

Künginne, gammer! 
14410 wis mich zu der kammer 

mit diner wishait sluzzel, 

daz mir gnaden schüzzel 

darinne gefüllet werde, 

daz ich uf dirre erde 
14415 sinne kunst so schepf 

daz mich iht beclepf 

der ewiclich tot da von! 

nu ziuh ichz aber in die don 

da abentür rinnet: 
14420 ob mirs der sin besinnet, 

so grif ich aber wider an 

da ich ez e het gelan, 

an der tailunge rieh, 
die sich hie also ritterlich 
[lsib] heten mit tail geschaiden, 
14426 haiden was bi haiden, 

cristen was bi cristen; 

ietweder schar mit listen 

stalten ir geselleschaft 
14430 darnach als si heten kraft: 

swelhe den hufen haften 

schölten, auch si walten 

die gewinner solten sin. 

ietweder part mit rates sin 
14435 besatzt ir gevert. 



der turnay wart so hert 

daz man ez wol für ainen strit 

zeln moht ze baider sit, 
I>er uz zog wart beschriet : 
14440 manic wapen knappe kriet 

dem erz gunde, sinen krie. 

Wildhelm der fürste frie 

und von Spangen der künc 

warn irr getat münc: 
14445 si heten ir geselleschaft 

besetzet mit werlicher kraft 

ir tail was in driu geschart. 

ir ainer was mit siner part 
•f mit im der von Navern: 
14450 den heten si do gern 

ze haubtman in siner schar. 

der Oster herre sins baniers bar 

was und der getriwe Gaylet 

von Spangen, der an sölher tat 
14455 fürt die banier billich: 

si liezzens baid, durch daz si sich 

niht grozzer dinge naemen an: 

ir land, ir werde dienstman 

ze verre in warn, da von sie 
14460 ez liezzen. nu merket wie hie 

sin schar was geschart! 

nieman sich enbart 

sins wapens daz er fürt; 

der wint ob in do rürt 
[i$2a\ Navern den vanen rieh. 
14466 der was, als ich versinne mich, 

hymel bla nach phyn lasur, 

rubinrot was ain figur, 

von chumelle sechs zincken eutwer, 
14470 als Francrich hin und her 



14405. daz 0 WWg, des sonst. 

14408. wil G, wise die übrigen. 

14418. die tan WWg, den tan Hb, den 
don L Ha. 

14431. Labten nur G. 

14433. gevenncr? ,die Haufenführer 
wählten die Fähnriche aus'. 



14449. mit im ist unverständlich; mit 
dem v. N.? 

14452. osterman die übrigen. 

14460. wie es hie alle aufser G. 

14469. chumelle QWg (= Ankeriau? 
afz. gommene, gnmene), chmnel Hb, knmell(e) 
L(Ha), thumeUe W. 
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gnldin lylyen warn drin, 

die gaben druz so glantzen » hin 

daz ez hertzen lust. — 

diu ander schar sich rust, 

14475 diu auch dar zu hört: 
ahy, wie sich enbort 
der werde kftnc von Arragun! 
der hauptman was frum, 
purperrot des banier was: 

14480 dri tiur kröne, als ich las, 
swebten in der varwe, 
von gestain phin begarwe 
warn si geziert. — 
diu dritte schar paniert 

14485 zu dem kftnge von Portigal: 
ieglicliiu schar wolt die wal 
behaben nach ir kunhait: 
zobel var ain van zersprait 
diu dritt schar zesamen hup: 

14490 ain htermaein turn den durch grüp 
mit golde gequartieret, 
den do ain porte zieret 
mit richait groz nach Portigal. — 
die andern banier überal 

14495 ich ietze niht physiern wil: 

ez wurd ze lanc und wser ze vil, 
daz ich si alle zalt. 
die dritten schar mit gewalt 
fürten vierstunt a?ht 

14500 nach fftrsten, die von reht 
si bülich solten furn. 
waz vremder zymier rurn 



14478. derl in der H WWg. 

14480. kröne J velder H. 

14483. w. s.] nach golde wol nur H. 

14490. den H, die G Ha L, do W, dar Wg. 

14495. visieren die übrigen. 

14498. drj H. 

14500. uaehfürsten (= fürstliche Vasallen f) 
die meisten, bürsten nur U. 

14509. stachten 77, strackten die meiste». 

14514. lasen« H. 



man sich sach uf helmen, 
die glitze durch die melmen 

[/wonach viures blicken schuzzen! 

14506 die kristen da genuzzen 
Oistes ordenunge, 
mit hurteclichem Sprunge 
diu örsh si do stacten, 

14510 mit sporn si diu wacten 
daz si begunden dimpfen. 
die werden mit gelimpfen 
künden daz wol triben. 
nu lazzen hie beliben 

14515 und sagen von der haiden part, 
wie wirdeclich diu wart geschart! 

^Vch, du werder Wolfran 
von Eschenbach, besinter man, 
nioht dich min sin erlangen! 

11520 Gardiviasses strängen 
hastu so wol geblömet 
mit richait daz dich rüinet 
min sin die wil er sinne hat. 
was hoher ritterlicher tat 

14525 begie Tschionatulander, 
ainer noch der ander 
hat nie von wibe baz getan 
an der gewirt Osterman, 
des dise abentiu* sin. 

i ir>;to swaz grozer triwe ie wart schin 
dem Grahart von Sygunen, 
der kusch gehiuren brunen 
der steckt wol hie gelichiu zil! 
diu geert Agly auch niht wil 



14518. Eschelbach HWg, espelbach L, 
e«sebach Gi, Eäcbenbach tonst. 

14525. uchinatalander H (ähnlich WWg). 

14527. wibe nur G, liebe die übrigen. 

14528. an G, den (denne) sonst. ge- 
tnrte 77, gewirt (= gewirdet) G, ähnlich die 
übrigen. 

14534. d. g. A. a.J Aglyen ich 77. 
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14535 sich ftber Sygunen loben: 

doch scholt ir lop billich oben, 
swaz wibes namen ie getrüc 
nach rehten triwen, doch genüc 
hat ir Sygun auch getan: 

14540 swaz ie geschach durch kainen 

man 

an liepl icher geselleschaft, 

daz hat an ir des todes kraft 

erzaigt, des hat si min lop 

ymmer, swie daz ez si grop. 
\iR3a] Du werder Eschenbacher, 
14M6 la dins getihtes wiger 

durch mines herzen stad gan! 

ich main die sinne die ich han, 

die sint gar ungelenkik: 
14550 uiht lenger wil ich wenkik 

an der abentür sin. 

die hochgefursten Sarrazin 

ze lange hant gehalten. 

nu her, lazzens walten 
14555 Got und grifens aber an! 

nn dar! tü her! swer ie gewan 

müt ze turniern, 

der h<Jr hie die ziern 

haiden ritterlichen scharn! 
14560 wie si kamen uzgevarn, 

daz sage ich iu, ob ich ez kau. 

fümfzic kftnge lobsan 

in ir rotten warn, 

die man sach alle gebarn 
14565 nach getreten werdeclicheu. 

von Alexandri den riehen 



14535. sich G, sü WWg, die L Ha Hb, hie H. 
14541. ane leyblich H. 

14546. wier H, weger L, voogere Ha, 
wager W(Wg), wacher Hb. 

14547. myncs hertzen H(Ha), minre h. 
Hb, miner herreu die übrigen. 

14558. höre H, het die übrigen. 
14576. zerswebte nur H (,tcallend aus- 
einander trieb'). 



sach man in der ersten schar, 
ain banier rieh sne wiz gevar 
an ainer hohen Stangen flog, 

14570 durch daz sich ain wurm bog 
in bellen nach des wapens kri: 
der wurm het innler dri, 
die gnaisten sam die funken, 
swerz sach, den müst bedunken 

14575 daz der wurm lebt: 

swenne der wint zerstrebt 
daz banier, so wart er sin vol. 
mit werder ritterschaft do wol 
was behöt der selbe wurm. 

14580 er was nie in kainen stürm 
komen von der richait sin: 
niwen glast der banier schin 
gab, dar inne der wurm lag. — 
der andern schar do pflag 

[l83b]a\i\ kunc rieh und hoch, 

14586 des gewalt do ftber zoch 

fünfzehn kftnge in siner schar: 
des banier was smaragden var, 
gerutiert dar inne lag 

14590 gestain, daz niht swaer wag, 
der luft sin wol gewaeltic was. 
ez glantzet als ain spiegel glas, 
ain schranc uach rubins varwe 
von spitzen durchgie garwe. 

14595 enmitten drinn ain bilde lac, 

ez was so rieh daz ich niht mac 
sin richait hie gemezzen; 
doch wil ich niht vergezzen 
wer sin herre wasr: 



14580. kainen G (Ha Hb), kaiiiem H 
L(Wg). 

14584. schar] schar mit hurte H Hb, 
fehlt sonst. 

14593. schranc G(Hb), «chranu L, schann 
Wg, sträng H. 



Digitized by Google 



204 



14600 der riche künc ahtbaer 
was geslahtes Soladin, 
daz best tail der erd ist sin, 
er ist der sunnen kint genant 
in tütscher spräche, wart mir be- 

kant. 

14605 In zincken wis der haiden schar 

was gepartiert gar; 

fümf schar was ir besonder, 

manc hoher fürst darnnder 

was, des ich niht nenne hie: 
14610 ich nam für gut, und nant ich die 

die künge künc warn. 

daruram min nieman vam 

schol an dem getihte: 

ich jagt gern die slihte 
14615 der vremden aventür, 

dar zfi mir lere stür 

der geb der sin alles walten kan! 

ich war ain unmüzzic man, 

schölt ich besunder nennen sie: 
14620 nu lazzen wir die rede hie 

und grifen aber wider an. 
der dritten schar was hauptman 

der von der grozzen Indya, 

der het durch manige wilde sla 
[w-fajsin gevert genomen dar; 
14626 des richait über obet gar 

swaz von kost da was: 

des banier was, als ich ez las. 

halp pavamin gerötet, 



14601. gesl. vou So. L. 

14603. kint] kling H. 

Nach 14604 folgen in H noch acht Verse 
(vgl. Anhang 6). 

14606. geparieret H Hb ; darauf folgen 
in H sieben Verse (Anhang 6). 

14617. der geb der s. G, geb der 8. L 
Ha (Hb), sehe der b. Wg, der H. 

14626. Vber richeit (= uberrlchet) Wg (L). 

14627. r. k. rieh da nur H. 

14629. pauaumi G H Hb, pavanin Ha, 
panamiu WgL. 



14630 dar uf was golt gelötet, 

daz itel rubin habt: 

swenne daz banier wagt, 

so gab ez solhe blicke 

daz hertzmüt vro schrick 
14635 diu phin röte braht. 

daz man sin gedaht 

zu der banier, daz ist mir lait, 

so hohiu richait was gelait 

an den selben vannen. 
14640 obn druf zerspannen 

ain lachen was von tize, 

daz aller varwe wize 

mit clarhait überbleuket. 

von golde was gesenket 
14645 drin daz edel pantier. 

der küncliche degen fier 

furt die besten ritterschaft 

die moht gehan der haiden kraft — 

der Vierden schar ain künc pflac, 
14650 in des riche ist naht der tac, 

daz fügt des firmamentes lauf. 

des rotte brach und durch slauf 

mit punder hert swaz vor ir was; 

hert alsam der adamas 
14655 was sin niftt uf vestiu dinc. 

des varwe figur was ain riue, 

zirkel wis darinne lac 

ain stem, der des schines pflac 

des pfligt der karfunkel: 
14660 er schain in aller tunkel 



14631. itel] dritteil Wg L, dritte Ha. 

14634. fro schrickte H, erschrick £, so 
stricke Wg, so herschrikte Ha. 

14639. vanne (: zerepanne) nur G. 

14643. über klencket HL. 

14654. hert] vest H. 

14655. Testiii] strites L. 

14656. vanue G = vaneu (fann, vnn) die 
übrigen. 
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von der grozen richait sin, 

als do hundert fakel schin 

gen von viures glesten: 

iederman engesten 
[l84b] Vf0 \t sich da für den andern. 
14666 der rinc was ain türkander, 

daz ist ain swartzes lachen, 

daz alliu swertze swachen 

müz bi siner swertz: 
14670 vor swertz sam ain kertz 

sin swartz blicke brinnen: 

ich kan daz wol besinnen 

daz ungetat was tiur da. 

der riche künc von Lacrika 
14675 was genant Johanet, 

der durch die süzzen minne tet 

swaz ie fürste scholt tun: 

den zirkel fürt er durch den rün 

daz sin dienst an ende 
14680 wser, er was so behende, 

an ritters tat niht trage. — 

wer künclichen pftege 

der fümften schar, daz sage ich iu, 

daz was ain hoher künc getriu, 
14685 Wildichon von Rosamunt, 

des Uet vrawen hertzen wunt 

machten, swa er sich hin bog; 

ob dem ain künclich banier flog, 

daz was gequartiert, 



14668. alle die anderen. 

14670//". vor swer er s. a. k. mit swartzen 
blicken brynnet ich hon das wol besynnet nur H 
(doch hat auch Hb 14672: ich hab d. w. besunnet). 

14673. vngeret H. 

14674. latrica H(Wg). 

14685. Wildikon S(Hb), Wildochon L 
(Ha). rosomuml H, roaemtuit Wg Hb. 

14687. mochten H(\Vg). 

14691. floa H. 

14698. man richayt für H. 

1469a mich] mit HWg. 

14699-14764 stehen in allen Hss. 
auf »er H hinter 14300. 



14690 swartz und wiz geviert; 
uf der lantzen flog ain ar, 
des richait überhöhet gar, 
swaz ie man fürte da: 
büchstaben guldin in der cla 

14695 an ainem brief er fürt; 
swa den der wint berürt, 
da ward er leslich bekant 
die büchstaben sprachen: ,mich 

sant 

diu künginne Rosela 
14700 von Kanadit uf dise sla 

irm gefürsten dienstman 

Johannes, der ern stan, 

von dem aelliu tugent ist 

gewurtzet, daz man hiut list 
14705 von sinen hohen eren.' 

mit zwelf küngen heren 

pflag er sines hufen. 

brüsten und ufen 

sich ward ieglichs müt: 
14710 halt uf ! hie wart der turnay güt, 

si wellent sich samiliem. 

hurta! wie her die ziern 

cristen gaen in stapfen! 

halt us! und lat uzkapfen 
14715 wer hie minnen pris bejagt! 

ze baider sit sintz unverzagt 
Hurta! wie von dem wapen 



14699. von R. alle aufser H. 

14700. kanadit OHb, konadir H, Can- 
didit<et) WWgLHa, Candidi Gi. 

14701. irm H(Hb), min sonst. 

14702. richtig Wildikon H(Hb), Johanne* 
die übrigen. stam L Ha Hb Wy. 

14704. gewnrtzelt H Hb. d«] als H 
L(Hb). 

14710. nf] au» H. wirt H Hb. 

14714. uz k. 0(W), uns k. die übrigen. 

14716. baidentbalb H Hb, zä beiden 

14717. den alle aufser Q Ha Hb. 
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die knappen wurden grapen 
nach den tiuren tocken! 

14720 des sach man manigen strocken 
mit stozzen zu der erden, 
hurta! wie die werden 
gsen ain ander brogten ! 
enmitten do si zogten 

H725 zesamen sus girlicli, 
,wicha, herre, wich!' 

[179b] schray ain edels juncherrlin, 
ez drang durch den hnfen in, 
e si zesamen komen. 

14730 die herren warnomen 
des juncherlins gevert: 
Got im da beschert 
des sin hertze gert, 
Got Wildhelmen wert 

14735 des er für paradys gert. 
daz edel kint clüg uud wert 
kuut im do die botschaft, 
diu gab im do vier manne kraft: 
,"Wis mütes rieh, gelobter man! 

14740 diu kusch Agly sol dich han 
ze slafgesellen: daz ist dir 
erworben, daz gelaube mir, 
von der vrawen minen, 
der künginne Crispinen. 

14745 stelle nach vraeuden dinen müt! 
ich var dahin: kum, wilt du gut 
habn und daz liebste wip 
diu ie berürt mannes lip!' 



14719. decken (: strecken) H Hb. 

14740. da knnig nur H. 

14750/". so nach H(Ub); ain ridel dar nach 
kam hitze G, ein rigel kalt (kelte) in nmb Tie 
Dar nach k. ein hitze und ähnlich die übrigen. 

14754. im HHaEb, in Ö, fehlt sonst. 
von dem G, von den LWWg, für die HEb, 
nach den GiHa. 

14755. mute G, mät fry H, müt die 
übrigen. starckt L(HaWg), strackete W. 

14750. miuue G, siese HEb, sinne sonst. 



r>urch aelliu siniu lit im gie 
14750 ain ridel, dar nach er enpße 

frost, dar nacJi kam hitze: 

er was von siner witze 

vor vraeuden nah geschaiden. 

diu Minne im von dem laiden 
14755 mü7 in hertzen stacte: 

ir minne im da erwacte 

mut nach liebes ricke, 

sus sint der Minne stricke 

ietz truric, denne vro. 
14760 sin vrecher müt swang im so ho 

daz in müglich duht 

daz sunnenschin beluht 

kainen man er waer im wol 

gemezzen, sus der Minnen kol 
14765 sin hertze enflemmen künde. 

ich waen im siges gunde 

Aglye, ob si ez weste. 

an mannes müt gebreste 
[185a] ze baiden siten sich do bark; 
14770 die wiges künn fürsten stark 

sper und schilt fürten. 

ahy, wie si do rürten 

diu haupt mit den zyniiern! 

halt us ! wart zü! die ziern 
14775 wellent hie ersprengen. 

ich wil sin nime lengen. 
"VVa nu, ir werder Osterman? 

«-sprenget balde! Agly kan 

iu anders nymmer werden, 



14757. stricke G, stricken H, schricken 
Hb, ricke (rick) die übrigen. 

14759. ietzunt alle aufser G. 

14761. duht = endnht; möglichen 
danchte H. 

14764. so nach H; gemezzen uf aller 
wirde zol G (und die übrigen); dagegen steht 
nach der großen Lücke (nach 14696) gemase 
sus der minnen kol G(WgLHa). 

14765. empfemen H. 

14770. kunen L Ea Eb, k&ne tonst. 
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14780 vellt ir niht uf erden 

den naehsten der iu wider vert 

ahy, wie schön ist sin gevert! 

wa nu, tamburn, pfifen? 

schellt nf, si wellnt grifen 
14785 an ain ander nach ritters ger! 

wa nu, schalmi, busun. kroyer? 

helft in zesamen! 

den riehen künc Gilstramen 

sah man nz der haiden schar 
14790 von erst ersprengen. ,wara war!' 

da schray mit kri manic munt; 

doch was vor der selben stunt 

ersprengt daz ros Zenefort: 

habt bi! der claren Aglyen hört 
H795 herzog Wildhelm ersprangt 

daz ros mit kraft er gangt; 

er daht an Aglyen; 

er stach den künc frien, 

daz ruck brach und satelboge. 
14800 der wandels frige hertzoge 

daz ros mit baiden sporn nam: 

swaz er der haiden ankam, 

die mästen satel rumen. 

dimpfen und schumen 
14805 diu ros man sach in drangen. 

der werde künc von Spangen 

siner alten sit pflac: 

swaz er ankam, daz nider lac. 

vor im und Wildhelm 
14810 von maniger stimm gelm 

wart man schrien: ,wer sint die 

die des turnays pris hie 

so gar an sich da lesen? 

besitzen noch genesen 
14815 vor ir kreften nieman kan.' 



Wildhelmes kindel bran 

lustlich nach sinen siten: 

ahy, wie ritterlich durch riten 

sie die fümf schar grozze! 
14820 mit manigem herten stozze 

in dick wider riten wart, 

die riehen zymier niht gespart 

wurden in dem huffen, 

ritters müt sich uffen 
14825 wart do gaen ain ander: 

swes gert der man, daz vander. 

diu schar sich saminiern 

wart da von den ziern 

zu ainem huffen alle: 
14830 der schimpf ain bitter galle 

wart manigem frechen ritter, 

der do von tode bitter 

in dem huffen nider lac. 

der dranc, der slüc, mit widerslac 
14835 daz mangem wart vergolten. 

hurta, wie si holten 

die siege uz starken armen! 

kainer lie erbarmen 

sich den andern alda: 
14840 waz richer kost lag in der sla, 

die die siege rerten! 

ich wsen daz den geherten 

lützel dörfte trseumen. 

jenr disen zaeumen 
14845 wart in des hufen dick: 

Minne sur slick 

sus git durch körder süzze. 

ahy, waz sftzzer grüzze 
[186a] der vrie herzöge Wildhelm 
14850 erwarb! im künde do niht vasin, 

im wart daz lop ze baider sit. 



14785. an a,] ain ander an H Hb Wg. 14831. fryen HHb. 

14786. bu». kr. Q(HHb), bnauner und 14834. der rang der galt HHb. 
ähnlich sonst. 14836. raacha H. 

14794. habt nur O, halt sonst. bi]auaff. 14843. dörfte O Hb, dorete und ähnlich 

14823. dem] den HHa. die übrigen. 
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in dem gedrange macht erz wit, 
swa er und Gaylet geriet: 
er zertrant nnd schiet 

14855 die hufen mit dem punder. 
die haiden vast under 
vor den kristen lagen, 
die vast siges pflagen. 
,Der van bla gelylget 

14860 der haiden pris da getilget! 
hie Navern!' man da schrai. 
sin punderlicher hurt enzwai 
mit kraft entrant dem küoge da: 
des riches vogt von Indya 

14865 dernider lac und Johanet, 
von Lacrika der künc staet, 
under des kunges banier 
von Navern. dar nach man schier 
sach Wildikon von Rosimunt, 

14870 dem diu minne in hertzen grünt 
versigelt was und ritters kraft: 
der und sin geselleschaft 
werlich die kristen umm triben, 
ane wanc da lützel bliben. 

14875 Hurta! was satel rumen 
da wurden! riffe pflumen 
ain Bayer gemer sezze 
e er den pris gemsezze 
der von in baiden hie geschach. 

14880 süsa! wie in ain ander brach 
diu schar ze baiden orten! 
daz banier mit der porten 
des kunges riebe von Portigal 



wirdeclichen in der wal 

14885 hielt und der von Arragun: 
der haiden schar wart vast run 
geben, swa man an si kan. 
nu dar, du werder Osterman, 

[iS6b}j^ din arme fliegen! 

14890 mit siegen und mit biegen 
mache die satel laere! 
wa nu der erbaere 
her Gaylet von Spangen? 
lat hie uf dirre blangen 

14895 nieman für iueh brechen! 
la süsen! wie die vrechen 
huften anderwaide sich! 
manic slag und stich 
uf helme da erschellet wart: 

14900 die rosenvarwe mundel zart 
die der richait pflagen, 
die begunden vragen 
wer der wjer mit dem kinde, 
daz wiplich zart gesinde 

14905 vragten des gelich, 

ich Wien da minnencliche 
er etslicher staele, 
daz durch ir wibes kele 
uz niundel süften drangen. 

14910 gliche si alle rangen 
wie daz si in gestehen, 
wan si im mästen jehen 
des lobes vor in allen, 
er wart die künge ballen 

14915 nider gaen der grün. 



14852. ez nur 0. 

14853. was L, swar? rayt H, gereit 8. 

14854. schiet GL Hb, zerschriet (ei) W 
(WgHa), zertrayt H, zarsneit L. 

14858. die v.] sy sere H (S), die sere Hb. 

14860. brise tiliet H(Sb). 

14863. ertrant H. dem] der L, den 
IV, die? 

14866. litrica H, latrica Hb. 

14867. nnder] wider nur H. 



14869. roaainunt WWgLHa. 

14876. wart H Hb. 

14879. in] den nur H. 

14894. diser pflangen nur H. 

14900. rosenfarbel H. 

14905. vragten conslr. ad $en$um. 

14907. er etalicher nur G, ir etliche und 
ähnlieh die übrigen. 

14908. wibes] wiae HHb. 

14909. sanfte nur H. 
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ritterlich der kün 

half im des von Yspanje, 

daz zymier uf der planje 

wart erkant nach eren: 
14920 ainen struz heren 

fürt er nf dem heim. 

hurta, wie in dem melm 

die punder sich erst herten! 

mit grozer kraft sich werten 
14925 die haiden da der cristen, 

die sich ie mit listen 

zesamen wider brahten: 

so prislich si vahten 
[187a] ze baiden siten daz kain man 
14930 hat gesehen baz getan 

in kainem turnay. 

man hört da manigen schray 

von den kroyeren: 

,hört nf! sin ist gnüc, ir mseren 
14935 beide! noch erwindet!' 

,helm ab ir bindet! 1 

rieffen die wapen knappen, 

die gab sappen 

nach ir wirde wolten, 
14940 als si auch billich schölten. 

Alrerst do wart der turnay 

stark, 

nieman sin kraft da bark 
an den die sitzens pflagen: 
der haiden daz merr tail lagen 
14945 dernider, doch saz ir genüc. 
alrerst man an die vrechen slüc. 



14918. das O H, des sonst. 

14923. inerten HHb. 

14926. 8. snel ie H(Rb). 

14934. sin] es H Hb L. 

14936. heim ab h. a. HHbL, heim abe 
heim WWgHa, h. a. nur G. 

1493a die da H(Hb). 

14944. der haider G, die heiden die übrigen. 
merr = merer HL. 

14954. swa] war ym S, vor im Hb, wa 
nü H, wa hin L. 

Dtottcb* T«U de» MiU.UIlor». III. 



die hurte sich do wurren. 
busunen hört man snurren, 
durch daz si hörn schölten: 

14950 die kristen des niht wolten, 
si sahen daz si lagen ob. 
Wildhelm der werde herzog 
für als ain wildiu wölken brüst 
under in, swa stünt sin lust 

14955 si wurden sich erst bancken: 
die zymier wincken wancken 
in dem huffen man sach. 
der dem dort den heim abbrach, 
darnach manic herter slac ergienc; 

14960 der zäumte den, den jenr vienc. 
diu malie wart do erste güt: 
ieglichs amye im braht müt. 
sam tet diu werd Aglye: 
diu schüf daz Wildhelm der frie 

14965 nach ir lib so sere ranc 
daz er werlich da betwanc 
zwelf kunge und fürsten seht, 
daz si nach ritters rseht 

[187b] im sicherhait mästen geben, 

14970 des wart sit sin werdes leben 
gewirdet in manigem riche. 
wicha, herre, wiche! 
T^a baz rechen sich den man, 
der so vil hoher eren kan 

14975 erwerben, swa er ie bekam! 
alrerst er hurteclichen nam 
mit den sporn Zenefort: 
daz edel ros hie und dort 



1495a dort] der dort W(Wg). 
14960. den jenr] der gegen H, der jenen 
WgLOV). 

14964/*. du sch. hie das der fry Wildehelm 
nach ir rang H(Hb). 

14966. daz] bis HHb. 

14971. gewirdet] gebryst H(Hb). 

14973. regen H(Hb). 

14975. swar? 

14 
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die enge mit der sterke brach. 

14980 brüst led er, haiden bain man sach 
sinen buhurt brechen, 
hurta, wie die vrecken 
alrerst an huffen hielten! 
die cristen kunge wielteu 

14985 des siges mit gewalt, 

der disen und jenen valt: 
.heim ab! ez ist genüc!' 
schray manic wapen knappe eine, 
,slaht uf, ir tamburaer! 

14990 der schimpf ist hie ze swar 
worden manigem ritter, 
der von tode bitter 
lit uf dirre planje.' 
der geert von Yspanje 

14995 nie von Wildehelrae kam, 
auch tet der herzöge alsam: 
manic haiden des engalt, 
den ir baider hant da valt. 
ahy, wie werdeclichen 

15000 man in raüst wichen! 

so ritterlich was ir gevert, 
der hohen kunge vier entwert 
wurden do des lebens, 
krumme und niht ebens 

15005 was ez den ergangen. 

man sach des hufen drangen 
baz und ie baz zersliezzen: 
die blozzen fürsten hiezzen 

[188a] die heim in ab brechen, 

15010 die bi dem turnay vrechen 
hielten sus durch schawen. 
die minneclichen vrawen 
lobten alle den Osterman, 
des zymier so in viure bran: 



15015 schalmi, bnsun erschellet wart, 
ieglich geselleschaft ir vart 
nam ga?n ir herberge. 
ich wien da lützel kerge 
ieman wolt walten: 

15020 die varnden die bezalten 
sie mit gäbe riebe, 
ahy, wie wirdecliche 
daz lop dem hertzogen wart 
von in und von den vrawen zart! 

15025 si schrien alle: ,hie Österrich!' 
so wol dem tage an dem er sich 
niet sölher eren! 
mit manigem fürsten hereu 
er rait, da er entwapent wart, 

150% zu den künginnen zart: 
ahy, wie diu hohen wip 
vneuten hertz und lip, 
daz si den schölten sehen 
von dem da was geschehen 

15035 so vil hoher werdekait! 

vor im manc wapen knappe rait, 
der krie was: ,hie Österrich! 
herzöge Wildhelm, der so an sich 
kan so hohes lop gelesen!' 

15040 die losen vrawen vrölich wesen 
sach man von der schawe: 
als ain rose in tawe 
erfrischet wirt, sus wart ir müt, 
maniger hertz der minnen glüt 

15045 enznnte von der angesiht. 
er het wand eis an im niht: 
so gütic sin gebaren was, 
daz manigiu do in hertzeu las, 

[wsfcjdaz sis in sei sit enpfant. 

15050 daz riche wapen tiur erkant 



14980. stoeleder H IIb. 
14983. anj ze H Hb. 
14987- heim ab G Hb, heim ab heim ab 
LS Gi, heim ab heim H}\'Wg, h. ab heupt Ha. 
15000. entwichen H Hb Gi. 



15007. entschließen HHb. 
15045. enzunten nur G. vor nur H. 
15049. sei sit G, sin sei ait Hb, sele ir H, 
ir sei Gi, sei Ha, der sele LWWg. 
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im minnenclicli gegeben wart, 
der künginne wiplich art 
was gaen im so naigic 
daz von im wart zaigic 

15055 ir höhstiu vneude, diu was sus 
daz si im geben solten kus: 
vriuntlich si des begirdic 
warn sis dem der wirdic 
was aller güten taet. 

15060 wafen, er wil nnstset 

werden? waz ist hie der rede? 
her herzöge, weit ir minne pfede 
hieb von Aglyen wisen lan? 
entriwen, daz ist missetan, 

15065 enpfaht ir vremdes küssen hie, 
vergezt ir der diu iwer nie 
vergaz mit gantzer staetikait 
wes zih ich in? ez ist im lait, 
er wolt des küssens gern enbem, 

15070 denne daz er hie müz wern 
die abentür irs rehten; 
man saeh in gerner vehten, 
ane zwivel ich des waen, 
doch er minnenclichen den 

15075 süzzen kus enpfienc von in, 

er gie vriuntlich uz hertzen sin 

von den künginnen. 

sin trütliches minnen 

nach kusses reht was baz erkant 

15080 Aglyen. der er hie ermant 

mit manigem tieffen soften wart, 
ach, het der rainnecliche zart 
den kus von im gesehen da, 
er möht lieber anderswa 

15085 sin gewesen die wil: 



15054. besser von in im nur H. 

15055. irj dü nur H. 

15058. Das unverständliche, wohl aus 
16057 irrig wiederholte sis fehlt nur L. 

15061. bie GH, herre sonst. 

15065. küssen G L, kusses die übrigen. 

15069. kusses (kus») alle aufser 0. 



zwar, si het im ainen pfll 
mit dem löckel ie gezuckt, 
dar nach an waengel schier ge- 
druckt, 

[/«5«]als noch liep gsen liebe pfligt, 
15090 da staete triwe wider wigt. 

Wol dir, rainer vrawen zart! 
swie mir von wiplich kuscher art 
niht liebs uf erden mag geschehen, 
so wil ich doch lieplichen jenen 
15095 von lieb, swie ich niht liebes han, 
lieplichen doch ich güten wan 
ie in sei sinne trüg: 
von liebe ich sage! ez dunkt mich 

gnüg, 

sit ez niht anders mag gesin, 
15100 doch waiz ich wol was jamers pin 

liep kan nach liebe dulden. 

ditz sprich ich mit hulden 

von Wirtzburch Johannes: 

swer min armes mannes 
15105 ze güte hie gedenke, 

daz dem Saelde krenke 

truren, swa er kere! 

gelück, saelde und ere, 

dar zu ymmer lobes hört 
15110 geb im Got hie und dort! 

Wa kunst? wa müt? wa 
hertzen sin? 

vliegent uz und holt gewin, 

der wisen maister kunst! 

het ich kunst nach der gunst, 
15115 des mir etlicher gunde, 

ich wölt hie ze stunde 

riche rede straewen: 



15086. ainen fehlt H Hb. 

15087. aus den locken H(Hb). 
15091-15151 fehlt H. 

15097. sei sinne G Hb, s. in sinne WWg, 
solt und sinne Ha, sele nnd in s. L Oi. 

15107. swa ez G, wer es Hb, wa er sonst. 
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tihten mfit kan vnewen. 
doch jehent etlich 

15120 daz tihten niht so rieh 
si als ez gewesen si, 
den wonet lützel kunst bi. 
Ain maister haizt Demestius, 
der uns die selben rede sus 

15125 kan erlühten ane geberch: 
,uf risen ahsein ain getwerch 
als verre erraichet mit gesiht 
sam der rise, swaz er besiht. 

[W36]sus gi n t noch wise lüte: 

15130 swaz alter maister tüte 
gesagt und geschriben ist, 
daz siht wol der daz ietznnt list, 
hat des selben sinnes kunst, 
daz erz verstat wol mit der ver- 

nnnst, 

15135 so wirt jens kunst und sine 

zwivaltic: da von mine 

sinne daz beschaiden.' 

ditz spricht ain haiden 

in dem andern buche ,de anima'. 
15140 nu ker ich wider uf die sla. 

diu tihtes sinne banet. 

diu zart Aglye manet 

mit jamer mine sinne 

daz ir Wildhelmes minne 
15145 werd, die si trütet: 

ich tun swaz si gehütet, 

-A-ller sache anegenge. 

daz leben du mir lenge, 

biz ich ane hauptsünde 
15150 gefrie mich! die künde 

vergelten moht nieman. 



15123. demistias Hb (Gi), deniisterius Ha, 
tbemestins L. 

15128. er bes. O, besser beschiefat LHa 
(Hb); der Vers fehlt WWgOi. 

15133. des selben GWg, der selb L, das 
selbeu HaHbW, he seibin 6t, er des selben? 

15134. der mir G, fehlt sonst. 



nu her, und grifen wider an 

die abentür, da ich si lie 

und Wildhelm den kus enpfie 
15155 uud im daz riche wapen wart 
urlaup er nam zü siner vart 

und auch der künc von Spangen. 

umm si wart michel drangen 

von der wiplichen schar, 
15160 die mit mündel rosenvar 

suzzen segen gaben in. 

swaz da geschach, ich des niht bin 

müzzig ze beschaiden, 

wie ez ergie den haiden, 
15165 dar zü den rainen kristen, 

die zu den vristen 

Urlaubes gerten. 

Wildhelm si werten 
1290a] swes er wolt gern, 
15170 vriuntlich si in wern 

künden zühteclich. 

von Kandia diu rieh 

künginne in clainöde tiur 

gab nf ir vart ze stiur, 
15175 der kost si niht betragt 

ob mich nu ainer vragt 

wenne si iht rezzen, 

der ge zu andern vrsezzen 

und la von spise im sagen. 
15180 die aventür ich jagen 

wil die riht, swa ich mag. 

wie der fürste Urlaubes pflag, 

daz mag ich niht beschaiden: 

cristen und haiden 
15185 sich schieden nach künclichen siten, 

alle si werdeclichen riten 



15135. sine (: mine) Hb, sin (: min) L, 
sinne (: minne) 6 und die übrigen. 

15149. on L, von WWg Hb. 

15166. die GHaGi, die ooeb H Hb, d. 
ich WWg, d. ew L. 

15173. in nur 6, im die übrigen. 

15182. der] ye der H Hb. 
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da mit eren dannen 

mit ir dienstmannen. 

saro tet Wildhelm "und Gaylet, 

15190 der mit hoher wirde het 
daz höhst lop erworben, 
des maniger was erstorben, 
wie daz ez solt sin ain schimpf; 
daz lop mit gelimpf 

15195 fürten si mit volge hin. 

nn dar! alrerst ich komen bin 
uf daz reht gevert, 
uf dem im Got beschert 
sin irdisch hymelrich. 

15200 nieman ir gelich 

was erkant uf erden: 
mit yle man die werden 
gahen sach gsen Belgalganc, 
da manic blanker ummevanc 

15205 mit last in wart ze tail. 
diu künginne ane mail 
trütlich enpfie die geste: 
vor vraeuden si niht weste 

[ioob] gebarn, do ir kunt getan 

15210 wart von dem getiurten man 
daz er die wapen und den pris 
erworben het in ritters wis 
mit lobe hohe so ritterlich, 
die richait si do für sich 

15215 mit vil vraeuden tragen hiez: 
,grozzer richait diu geniez 
wirt durch din werdekait; 
vraeu dich daz ich han angelait> 
wie dir Aglye werden sol!' 

15220 sin hertz vraeuden wart so vol 
daz ez im nah zespalten was: 



ahy, was er vraeuden las 

in sin hochgebornes leben! 

daz liepgedinge kund im geben 
15225 me vraeuden denn er gert. 

daz gesinde in wert 

wider vra?uden lust. 

ob liep da lieb iht kust> 

daz si ain schade claine! 
15230 diu künginne raine 

sich zu der vart do rast 

mit hoher richait lust. 
Swa vriunt gaen vriunde lieplich 

tüt 

in nöten, daz ist gut über gut: 
15235 sam tet diu gerte küngin 

an Wildhelm ir triwe schin: 

alles des si sich bewac, 

des ir küncrich pflac 

uz manigen riehen dar besant 
15240 wurden fürsten, die ermant 

sie staatlichen tri wen: 

,swer sin triwe niwen 

mit helf riche niwen kan, 

dem wil ich ymmer daran, 
15245 die wile ich lebe, gedenken. 

miu lip, min rieh niht wenken 

schol dem der mich erlost. 

mag im min helf zu trost 
[lyia] komen, ich erlöse auch in. 
15250 lant, lüte, hertz und sin 

müz mir dar uf gän, ez geschehe!' 

sus riht si sich mit richer pflege 

zü der vart kostbaern. 

dem hohen künge erbaern 
15255 von Zyzya enboten wart 



15192. des] das L (Ha Wg), der H. 15239. gesaut die übrigen. 

15194. das höchste lob H(Hb). 15241. stettiglichen H, steteclicher WHa 

15205. ze] frantlicher H Hb Gi. L (Wg Hb), sebedelicher Gi. 

15216. gros HGi(Hb), grostze L. 1524G. mit üb II. 

15217. dir wirt H(Hb). 15251. gescheh (: wcli) L. 
15229. schade] schain schade H. 
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daz er sicli zu der hohzit vart 
beraite als im gezaem, 
und daz er mit im naem 
die siner eren waern vro. 

15260 mit aiden daz verstricket so 
vor was mit botscheften; 
mit richait und mit kreften 
rust er sich, als im enbot 
Crispinen loses mündel rot. 

15265 An dem Nilus lag ain stat 
der richait den namen hat 
in haidnischem Solia: 
in der selben stet da 
scholt sin diu hohzit. 

15270 da vor ain plan nach wünsch lit: 
die vier qualitates 
würkent dinne alles des 
varwe vcrwe< plnmen blüt, 
der Inst vertriben kan unmüt. 

15275 swer in der grüne wandelt, 
der riche smac in handelt, 
daz erz gedenken ymmer müz, 
im wirt da ungesundes büz. 
des araerates was diu stat, 

15280 von Belgalgan Crispin hat 
si inne, er was irs brüder snn. 
si het über alle wishait mun. 
des pflag si im: swas ir gelegen 
was, des kund si schon pflegen, 

152*5 nach nutz si ims kerte: 
swaz si in hiez und lerte, 
des volgt er ir mit willen, 
nu dar! erst wil ich billen 

UM 6] den stain der vneude maln kan. 

15290 schut uf, du werder Osterman ! 
gelückes rad la lauffen! 



15265. lyt HHb. 

15268. in G Gi, an die übrigen. 

15273. verwot HHb, varwe« QWQVg), 
varwen OiHa. 

15274. luft HW(Oi). 



din triwe schol hie kauften 

dir Aglyen ane gtit: 

swing uf den sin! wis hochgemut! 
15295 din hail sich erst wil mern. 

mit hohen riehen ern 

bringt man dir Aglyen, 

der wirstu lieplich byen. 
Uer hohe riche kftne Agrant 
15300 het kfinge und fürsten vil besant, 

dar zu mer hoher wibe, 

die werdes mannes libe 

künden hertz uf rucken: , 

ir wipliches smucken 
15305 werdiu hertze muten kan, 

daz dick waenet ain man 

daz er in lüften swaim. 

swelch hertz sich zu aim 

rainen wibe gesellet, 
15310 des sei wirt niht gehellet, 

daz waiz ich ane zwivel: 

ein raiues wip der tievel 

vliuhet von der werdekait 

die Got hat an sie gelait. 
15315 du küschiu Agly, ditz lit an dir. 

da von diu rainiu gir 

gert irs genozzen: 

würdest u des verstozzen, 

so waer unnütze min getihte. 
15320 gehertin mait, ker hin die rihte! 

westestu der sa;lden funt 

der dir wirt uf der vart hie kunt, 

dir waer ie gaeher, des ich waen. 

westestu da vinden den 
15325 din sei hat ie geminnet, 

zwar, du würdest entsinnet, 

wöltestu der triwen walten 



15277. erz] er nur H. 

15301. m. h] vil hohen //, vil hoher Öi. 

15319. war] wirt H, wurde Hb. 

15320. gehure HHb, du reyne Gi. 
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die dn an im behalten 

\t92a] j e hast mit der stset. 

15330 der könc sich nu het 
berait mit grozzen eren: 
vrölichen vro man keren 
si sach gfen Solia der stat, 
die wile diu künginne sich hat 

15335 gerüst uz von Belgalgan, 
mit ir der werde Osterman 
und auch der künc von Spangen, 
ahy! wie wart belangen 
Wildhelmen nach Aglyen! 

15340 er daht: ,so ich die vrien 
erst an sih, so schol min sin 
sich werren iu ir süzze hin, 
daz ez min sei enpflndet.' 
vrau Minne, niht erwindet, 

15345 ir bringet si zesamen! 
legt an iur minnen clamen! 
]Vu dar! swaz ie wart hie ge- 

sait, 

daz ist gar alles hin gelait, 
ez werde denne vollebraht 

15350 des Aventur gedaht 
hat von anegenge her. 
alrerst sich blümen schol ditz inaer. 
der Aventür anker haft 
nu erst gewinnet: hie mit kraft 

15355 wurtzeln sich der erste wil. 
nu her! liie ritterliches spil 
erst wirt erhaben, nu wol her! 
swes der man hab ger, 



daz vindet er nach willen. 

153G0 wölt ir die rede stillen, 
so sage ich wie diu hohzit 
verendet wart und dar nach sit 
ergieng ein vintlicher strit, 
und was in dem strit 

15365 vremder dinge geschiht, 

des wert ir hie von mir beriht. 

Ahy Solia. du werdiu stat, 
was din plan hie ern hat 

[j.wfcjbehuset, daz ist hie erkant 

15370 dem hohen riehen künc Agrant 
von Zyzya, der so schon dar kam 
daz ez die lute wunder nam 
wannen diu richait möht komen. 
ez was in manic laut vernomen 

15375 daz diu riche hohzit 

wurde groz ze baider sit; 

da von nam maniger dar die kere, 

grozz wirde und ere 

wart zu baiden siten da. 

15380 ahy, wie schon von Zyzya 

der kirne rieh dar komen was! 
uf den plan in grünes gras 
erbaizt er mit siner schar: 
aigenlich für war 

153*5 wand er daz der amerat 

dar scholt komen, von der getat 
vraeuten sich swaz im was by, 
an die kuschen maget Agly, 
der leben was in sorgen; 

15390 doch was ir vor verborgen 



15329. mit der] mit nur H, in der Ha. 

15341. »Chol fehlt nur H. 

1535a der GLGiHa, du H, die W 
Wg IIb. anker haft G L, enkerhaft H, anger- 
hafft IIb, unkerhafft W(\Yg). 

15355. der erste] erst du H, die erst Hb. 

15358. man nlt Ii. H Hb. 

15363. dar aus wart ain v. str. H Hb, 
ergieng nach der hohzit die übrige». 

15364. stryte syd HHb. 

15365. beachicht HHb. 



15369. gehnset H. 

15370. dem IIOiHa, den OWWg, 
der L Hb. 

15371. der mir G. 

15378. w. rieh n. ere H, rieh gut wurde 
u. ere Hb. 

15384. aigenlkh G(L). aig. er da HHb, 
eig. noch WWy. 

15385. er fehlt II IIb. 

15386. getat] stat H, tat Ä 

15387. froute und ähnlich alle aufwr G. 
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der hohzit getset: 

ir gantziu triwe stset 

nie gewanket siden groz: 

des gab ir da gelnckes loz 
15395 daz ie ir hertze gert, 

swie ez mit manigem swert 

würde sit erarnet. 

der hüttet^ genr barnet 

mit manigem tiuren tüch. 
15400 der abentür such 

alrerst wil sich hie lenken. 

stüln und uz henken 

man sach do kost rieh 

von tüchen, der gelich . 
15405 nie uf erden funden wart: 

diu minnenclichen wip zart 

dar under schölten schawen 

ritter dienen vrawen 
[193a] mit riehen tyosten uf der wal. 
15410 sus rüsten si sich liberal 

zu der riehen tyost 

mit hoher wapen kost. 
IVu dar! nu dar! vernemt wie 

der minnecliche plan alhie 
15415 geziert was mit ainem gezelt, 

dar under man der Minnen gelt 

suchen scholt mit dem sper. 

niht mag gelan min tihtens ger 

ich mftzz ez nach der richait sin 
15420 blümen: ez gab blanken schin 

mit röte, diu gemischet was, 



15392. in gantzen txuwen H. 

1 5401 . wü 8. h.] sich wellent H, rieh wolt Hb. 

15402. henken] bencken WWgLHa(Oi). 
15404. der] den H Hb. 

15415. zeit H. 

15418. min GWWgHa, roins LH Hb, 
mine Oi. tichtes HL(WWgGi). 

15422. ez was O, als ich las Wg{L), ich 
las sonst. 

15423. mit sch. G, vnd mit L, was es 
mit sonst. 



drizzic clafter höh ez was, 
mit schönr turnen \iern, 
die daz gezelt ziem 

15425 künden an den orten; 
da giengen in aht porten 
gesimset und gestainet. 
geblumet und gerainet 
nach wünsche was der estrich. 

15430 ach, was hoher kost rieh 
an die decke was gelait! 
diu aventür hat gesait 
daz Luna, Mercurius, 
die planeten, und Venus, 

15435 Sol, Mars und Jupiter, 

Saturnus nach Wunsches ger 
stünden dran gemachet: 
so riche daz hertze lachet 
von der kost rieh. 

15440 Zirkels wis gelich 
was ez dar gestellet, 
der stern kraiz gesellet 
was in daz firmament: 
diu riche present 

15445 von gestain dar inne was, 
luter als ain Spiegel glas 
was daz gestül von golde, 
dar uz manic crisolde 

[w,3ft]glantzt und ander stain, 

15450 rubin, smaragden rain, 
saphyre und dyamande, 
thopazion und triande. 



15433. L. vnd M nur H. Lnna] der 
man Hb. 

15435. Sol] Snnne II Hb. 

15440. zyrckels H Hb, riches sonst. 

15441. ez] er H. 

15443. in daz] der H, daz Hb. 

15444. koaterich H (Hb). 
15447. was daz] ain HGiHb. 
15451. nnd] fein H. 
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daz gestuel michel 

was von aim onychel 
15455 gemachet zu dem sitzen, 

mit kostlichen witzen 

was ez wol getaevelt, 

mit tieren gefrevelt 

was ez an den säumen. 
15460 swer nu wolt ganmen 

waz die tum heten maht, 

der sehe an die knöpf geslaht: 

daz warn vier rubin, 

dar uf sach man schin 
15465 mit blick vier karfunkel, 

die luhten in der tunkel, 

daz manigen dicke vrawet, 

swenne im dergegen zsewet 

mit lustwernder vert 
15470 ez was von tyost hert 

drunder dicke wol getan. 

al umm und umm uf dem plan 

was manic rieh gezelt gespant 

diu aventftr tet mir bekant 
15475 daz drizzic könge waern da 

mit dem könge von Zyzya. 
FJu dar! hie ist ze lange ge- 

biten. 

die riehen kost ieh han besniten 
mit worten, des enmoht ich niht 
15180 enbern: nu hin uf die riht 
der warn abentör, 
da wiser kunst stur 
nordet und braitet! 
nu dar! sich hie beraitet 



15485 swaz lieb lieplich dienen wil. 
hie wirt der tavelrunde spil 
gemenget mit spercrachen, 
daz hertz möht sin lachen. 

[194a] ahy, was vraeude nu wirt kunt 

15490 dem diu in sei, sinne grünt 
gesezzen ist die er hie sol 
nu sehen! ich getruwe im wol 
er wirde sich mit ritters tsU 
vor ir daz er sin ymmer hat 

15495 lob an sinen eren. 

nu dar! wie kostlich keren 
siht man die künginne 
von Belgalgan, der sinne 
heten wol besinnet! 

15500 swaz wirde und ere minnet, 
daz fürt si uzgelesen. 
hurta! wie vrölich 'wesen 
sah man den werden Osterman, 
des hertz in vneuden wünsch bran! 

15505 der künc von Spangen was auch 

vro 

daz im an hohen eren so 

wol wolt gelingen: 

nuenlich müt sich dringen 

in ir baider hertz wart. 
15510 Crispin, der kusche zart, 

lag von Solia der stat 

ain tagwaide, die wile hat 

sich ze ritterspil berait 

mit der grozen richait 
15515 daz ritter nie gefurt: 

Aglyen minne rürt 



15455. dem] den HOiHb. 

15458. fein g. nur H. gewevelt? 

15464. schin = «chinen LWWgHaHb. 

15465. blicken H IIa Hb. 
15469. lustebernder H(Hb). 
15473. zenspaut H. 

15477. bitten H. 

15482. da] das H. 

15486. tauelrunder H. 



15490. du (= diu) H(Hb), der sonst. 

15493. ritterschaft G. 

15494. ir II Hb, in sonnt er fehlt 
nur G. 

15499. hetteus H{Ub). 

15508. sich] sie H. 

15511. von G LW, vor sonst. 

15512. wile er hat? 
15515. daz aüe Hss., dieV 
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iu mit der Minne zangen. 

Wildhelm und der von Spangen 

die künginne baten 
15520 des si volge haten, 

so daz lagen stille, 

biz nach ritters wille 

die tyost rieh ergiengen: 

vrilich si ane vieugen 
15525 die vart mit manigem ritter hoch, 

des mut zu ritterschaft sich zoch. 

sus zogten si g£tn Solia: 

uf der suzzen Minne sla 
[J&f&Jbegiric was ir hertz. 
15530 Minne angel smertz 

von in wart gestecket. 

von in mit schaft erwecket 

unvorhtlich maniger wart, 

der sper wart von in niht gespart. 
15535 der hohe künc von Rangulat 

was gezoget uz der stat 

mit küngen dristunt vieren, 

der kost an den zymieren 

was so rieh gebl&met 
15540 daz si min zunge riiniet, 

doch alle nach dem wapen niht: 

doch wirt iu hie von mir beriht 



15521. daz G (= das«), daz sie tonst. 
15524. frolich H Hb. 
15520. müt] ein H Hb. ritters spil 
H Hb. sich zocli G, wo» gach die übrigen. 

15530. angel] bugleu H, englen Hb, 
ougen sonst, swertzen H. 

15531. von in wart] schnf alda H Hb. 
Gemeint ist wohl: minne augel smerze «chuof 
alda gestecket 'die Angel der Minne ins Herz 
gebohrt schuf da Schmerz'; von in wart G 
stammt am V. 15+12 und V. 15534. K. Regel 
folgt H und deutet: 'die Minne schuf, daß 
den (vergoldeten) Buckeln (im eifrigen Kampfe) 
Schwärze bereitet (die Vergoldung abgestoßen) 
würde'. 

15533. nnvorcbtiglich(en) und ähnlich alle 
außer G. 



daz wapen rieh von Rangnlat, 
ob mir Got die sinne lat. 

15545 sin wapen blanker varwe gljeiz 
silber wiz von Kagyrneiz, 
darinne lag gestraewet, 
daz niüt mit luste vraewet, 
ain gekröntes bilde 

15550 gestalt nach wibe wilde: 
daz bilde pflag der richait, 
mit gestain was durchlait 
ieglichs nach dem prise, 
dar ob ain kumel lise 

15555 guldin sich wegte, 

uf dem heim sich regte 
mit Sprüngen ain lebart. 
warta, herre, wart! 
wie schön ist sin gevert! 

15560 er was in strites hert 
für den besten bewart, 
sins hertzen sin der minne gert 
als der ar des Inf t es. 
die wapen knappen guftes 

15565 da werten mit kryen: 
des hoch gefürsten frien 
schilt da rieh erkennet wart, 
dar uf in. bellen ain lebart 



15535 Ranculat H{Hl>), rangelat die 
meisten. 

15530. gezogen H und die meisten. 

15540. kakurnas H, kaknrneiß Hb, kar- 
kirueiz Ha, kargeneüz WWg. 

15551. die b. pflagen alle außer (?. 

15553. ieglichs 'jedes Stück (des einen 
Bildes)'. 

15554. kumel hier , Helmschmuck', ahd. 
knmbal ? 

15555. sich da (do) alle außer G. 
15500. »tryte H(Hb). 

15505. werten = werten iu H Hb. 

15508. ain] der H(Hb). 



Digitized by Google 



210 



[/&>«] lief als ob er lebt; 

15570 swenn er gaen winde strebt, 

so stimmetin daz wegen, 

schrien und regen 

von dem luft er wart erkant. 

ain sper, daz manic guldin baut 
15575 ob wildem gseder besloz, 

fürt er stark und groz. 

sus in den rinc er zogt, 

in nieman da bevogt, 

der tyost in nieman torst wem. 
155H0 ritters spil was mit den spern 

da vor vil ergangen. 

Wildhelm und der von Spangen 

zogten in der stunde zä: 

von Hangulat der künc nu 
15585 wart, des ich waen, gewert 

ritterschaft, ob er ir gert. 
halt ab und wichet von der ban! 

hie kumt in des gestüles plan 

hert gaen der hert! 
15590 ach Got, wie schön gevert 

fürt der werde Wildhelm! 

busunen crach, schalmien gelm 

wart vor in do dozzen: 

diu vraeude in hertzen grozzen 
15595 im wart, do er zu zogt; 

hoher mfit do brogt 

von siner angesiht, 

sus zogt er in die riht. 

daz wapen rieh er fürt: 



15570. er] es H. 

15571. do stunget H. 

15573. erj im? ,Die Bewegung versah 
ihn mit Stimme; schreien und sich regen lernte 
er von der Luft'. 

15575. an dem g. H. 

15585. wart] wirdet H, wurde Hb. 

15593. von H Hb. 

15600. das z. seiu da r. H Hb. 

15G02. under Ö, ir in der HHbGi, ir 
der WHa(Wg), ir L. 



15600 die zymier rieh sin rftrt 
maniger vrawen lust: 
daz hertz under brüst 
viel, wie si gelesen 
daz an dem krantz wesen 

15605 man sach mit büchstaben rieh, 
wafen io! wie naturlich 
zogt er in mit schalle 
und sin geselleschaft alle! 

[/9.56]der heim was im verbunden: 

15610 swer in do wolt künden, 
der müst ez arnen tiur. 
die kusche roagt gehiur, 
diu sin in hertzen nie vergaz, 
in aim gcsiül enbor sie saz, 

15615 si daht: ,wer ist der genende?' 
Wildhelmes eilende 
si aber do in hertzen vant: 
hainlich ir dick geswant, 
doch si daz dick erquicte, 

15620 swenne si an in blicte, 

so was sin gebarn im gelich. 
,ach, man mins hertzen! sol ich 

dich 

nu gesehen nymmer ine?* 
sus was ir clage mit jamers we. 
15625 vrau Minne! si sint zesamen 

komen! 

sagt mir, hat ir iht war genomen 

der die sei sin minnet? 

si sprach: ,ja, erst entsinnet: 



15603. wiel nur H Hb. 

15614 fehlt O, wird aber ähnlich gelautet 
haben teie die (in. den Text genetzte) Vulgata, 
tu der G auch 15615 stimmt. H (S Hb) lesen 
statt dessen 15614 f.: Die gedacht ach wer iat 
das So ritterlich genende. 

15621. geberd H{Hb). 

15626. ir] er nur H. 

15627. s. 8. ) »in »ele H Hb L. 



Digitized by Google 



220 



do er si erst ansach, 

15680 ich schüf daz in ir minne stach 
in sei mit miner lost ger.' 
ich Wien, im talanch mit dem sper 
so \ve geschiht als im da wart: 
doch trost in das der küsche zart 

15635 im werden solt, daz wider gap 
im mannes müt, der minne lap 
zu saig im also süzze. 
,ich müz hie mundels grüzze 
erwerben' kam im in den gedanc, 

15640 sins hertzen sin im müt uf swanc 
halt uz! lat in ersprengen! 
ich wil die tjost lengen 
ze lange mit der rede hie! 
hurta! was hohes mütes hie 

15645 in aim satel hie hielt! 

der käue von Rangulat auch wielt 
mannes müt durch minne. 
sam tet Wildhelmes sinne: 

[I9tia] der hftp dort als ain engel. 

15650 mauic golt stengel 

schrauch bevieng den claren! 
ach Got, sin gebaren 
so ritterlichen stund im au 
daz im min hertze sselden gan 

156V. und allen den der sin also stat. 
daz riche wapen clait er hat 
an daz er ze Kandya 
erwarp ze dem turnay da; 
auch het Crispin an in gelait 

15660 so kostriche werdekait 



daz si noch loben sol min munt: 

getihtet manig niwer funt 

wielt kobertftr und kursit 

lat in ersprengen! ez ist zit. 
1.5665 der hoch geborne furste clftg, 

sin ros guldin ysen trüg, 

Crispin niht bevilt des, 

aller richait swes 

ritter gern haben wil, 
15670 des laits au in me denne vil. 

vrau Aventür, wes baitet ir? 

seht ir niht, hertz und gir 

unsinnet, sam ez wüt? 

ir ritterlich gemüt 
15675 baidenthalben broget 

uu dar, si sint gezoget 

uf den rinc! nu wicha wich! 

hurta dar! wie ritterlich 

sie ze samen randen, 
15680 daz sich da von entranden 

heim blech hert ! 

ir grüsenlich gevert 

diu sper zerqueschet und brach, 

daz au des gezeltes dach 
K.6&5 truntzen richait brachen. 

von maniger hande sprachen 

ward in lop gesaget da. 

zwai ander stark sper iesa 

zu hende in do geboten wart: 
15690 so krefteclich dea punders vart 

dar traip Wildhelm der herzöge 

daz im brach rugg und satelboge, 



15631. g§r? 

15639. den G H Hb, fehlt sonst. 

15640. Hins G B, in H Hb, sin die übrigen. 

15644. hie] ie nur Gi. 

15645. hie nü h. H Hb. 
15649- huop von haben? 

15650. golt nur G, goldea WWgHa, 

guldin sonst. Verbinde goltatengelschranch. 

15662. manig GH Hb, mauigen sonst. 

nower HHb, niwen w. ä. wmf. 



15663. wielt G H, vielt sonst. 

15672. sin vor gir gestrichen G. 

15673. uns. G, entsinnet B, entsinnet ist 
L, in sinnet H'Wg, es synnet Gi, in limmet HHb. 

15675. in b. nur H. 
15681. heim G LGi Ha, hclme sonst. 
15685. truutzcn G H, trnntxeln Hb, 
stranzeln sonst. 

15689. tai henden alle aufser G. 
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valles er do billich pflag. 

der künc von Rangulat sus lag 
15895 un versonnen in der wal 

vor den vrawen überal. 
A.hy! was werder krie 

hört do Aglye 

geben dem von Österrich! 
15700 under des het auch sich 

der künc von Spangen dar geriht. 

uf den rinc nach ritters pfliht 

verbunden hüp da künge vil. 

ain tail ich der auch nennen wil: 
15705 von Belmunt künc Kuntikar, 

bi im hielt der künc clar 

Amator von Jerusalen, 

der wolt der süzzen minne Ion 

erwerben an dem von Spangen, 
15710 daz im die blanden wangen 

fügten mündels drucken. 

dem Spanniel uf rucken 

daz herte auch wart nach minne 

lust, 

den schaft mit kraft er an die 

brüst 

15715 zwanc, sinr alten tnck er pflac : 
sin tyost schöf daz ze hufen lac 
ros und man, als si daz weter 
het erslagen, dennoch heter 
gern me gerennet. 

15720 do wart der schimpf entrennet 
von dem künge von Rangulat, 
den do vor Wildhelm hat 
geleget in des planes gras, 
daz im der tot naeher was 



15700. vnd vnder B, vnd HWWg. het] 
so het H. 

15704. der auch G H, ach (v) der $orut. 

15705. kontikar H. 

15707. yestalon H, ystulon Hb, Jeru- 
salem meist. 

15710. da blunde H(Hb). 

15712. Spaniel HOi(Eb), spannte 1 (span 
mittel) meut. 



15725 denne daz leben, da von si sie 

niht fürbaz liezzen rennen hie. 
anderr punder vil gepflegen 

wart, nu höret wie ir segen 
\i97a] was, da si uz zogten! 
15730 mit heim, haupt si brogten 

gsen den hohen wiben, 

ir gevert triben 

mit grozzen vraeuden wurden sie 
zu der küniginne, die 
15735 ir die wile het gebiten 

mit kost riche nach künclichen 

siten. 

mit riehen wirden zu aller zit 
traip si, weder vor noch sit 
so kostlich künginne nie 

15740 zu hohzit kom. nu merkt wie! 
ahtzic helfand ir saumer 
warn da nach Wunsches ger, 
von golde rieh zwelf hundert 
waegen, mich wundert 

15745 daz der vrawen was so vil 
die druf sazzen. manic spil 
traip man vor den vrawen wert:' 
ir merrtail riten zelten pfaert 
mit kost rieh verdecket: 

15750 Crispin het gestrecket 
dar willeclich Hb und güt^ 
als lieber vriunt durch vrinnt noch 

tut, 

kunge, fürsten ane zal 
fürt si, doch si hal 
15755 vor in die hainlichen tat 
die si gefüget hat 

15715. swanck H(Hb). 

15734. die O H, hie die übrigen; 1. 15734 f. 
hie die? 

15736. nach fehlt nur U Hb. 

15743. zwelfj funff nur H. 

15744. m. noch HHb. 

15750. gestecket alle aufser G HHb. 

15754. si mangen doch si h. H Hb. 

15755. vor] von nur H. 
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Wildheline dem fürsten rieh: 

kündeclich den hiez si sich 

beraiten, als si angelait 
1Ä7G0 het vor, mit werdekait. 

A.glye zart! ich müz hie din 

vergezzen, waz din hertze pin 

die wil nach Wildhelm lait 

doch wil ich in mit werdekait 
l. r >765 schier zu dir bringen: 

dir und im gelingen 

müzz, als ich iu günne. 

din Wunsches rises wunne 
[lU7b] zogt da her durch zu legen. 
15770 Crispin wart uf regen 

swaz dar mit ir komen was. 

ain tiuiT samit grün als ain gras 

ward über Wildhelmen gelait 

nach der hohen werdekait, 
15775 des die soldanen pflegen, 

umm in manic künclicher degen 

rait, sus si zogten zu. 

warta, herre! was wil nu 

Wildhelm betagen hie? 
15780 swaz er ungemaches ie 

uf ertrich gewunnen hat, 

des wirt noch hinaht im ie rat. 

wa kunst der aventür? 

mir wart lere stür 
15785 nöter nie bi niinen tagen, 

schol ich vramd und hertzen clagen 

samt hie betihten. 

wie mag ich daz berihten 



15770. wegen alle außer G. 

15775. des] der? soldan durch (domit) 
recht H (HO). 

15784. wart] geh H. 

15789. f rüden II (Hb), fehlt in den übrigen 
(auch S). 

15800. fley Blichen H. 

15802. do vor es n. Hb, es als da von n. IL 

15805. dar G Hb, das H, fehÜ sonst. 
aru nur G. 



daz man Aglyen hört 
15790 hie legt zu und si doch mort 
schriet über alle die 
daran schuldic sin? nu merket wie 
ez geschiht! si sint dar komeu 
mit richait groz und fürsten 

fr amen. 

15795 ^Ych richer Got! was vraenden 

hie 

Wildhelm in hertz enpfie, 

do man in nider lait 

nach der werdekait 

die haben sol ain amerat! 
i:»soo von Belgalgan wislichen hat 

besetzt, als irs fügt, 

da von si nieman rügt. 

mit ir hainlich gesinde 

si fügt daz ges winde 
15805 dar wart braht des künges fcarn 

von Zyzya: Wildhelmes arn 

drucht si an die sele. 

si sthray mit manigem quele: 
[198a] }W ie zimt daz ainem amerat 
15810 daz er ains andern wip hat 

genomen? wafen ymmer me! 

wie mag gesin mir also we, 

und ich doch niht gesterben mac? 

nymmer kainen lieben tac 
15815 gewinnet mannes lip bi mir 

denn aiur! herre, weit ir 

notzogen? des gestat ich niht 

ain dinc nymmer geschiht, 



15806. barn nur G. 

15808. manigem G Ha, maniger u. ä. die 
übrigen. 

15812, m. mir sein so inre (iemerlich) 
w. HS (Hb). 

1581». vnd das ich H. sterben H und 
die tneulen. 

15817. mich n. alle außer G. 

15818. a. d.] ain sache die HS Hb. 
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daz ist daz daz ich iu 

15820 nymmer wird! raine triu 
an dem ich behalten wil 
der todes not nnd laides zil 
durcli mich von jugent ie ladt, 
ach herre, weit ir iwer werdekait 

15825 also gar an mir vertun? 
iwer adellicher rün 
würde an mir gekrenket, 
ist daz ir niht bedenket 
daz ich bin ains andern wip. 

15830 sit gewis, mir mfiz der lip 
sterben e iwer wille erge: 
nymmer man gewinne ich rae 
denne den ainen den ich han. 
da von ir, herre, mich schult lan 

15835 sin ain armes wip, 

oder nemt mir den lip!' 

diu clage im we tet und wol, 
diu äugen haizzer trahen vol 
rert er ir uf irn munt, 

15840 er sprach: ,ach, wol mich wart der 

stunt 

daz ich ez scholt geleben ie!' 
trutlich er ummevie 
sie und sprach: ,sele min, 
ich bin Wildhelm der diener din. 
15845 wol der stunde, wol der zit 
an der mir hie der wünsch git 



15821. an dem ich mich G, ich an 
dem sonst. 

15822. zil] vil HWg, Bpil Gi. 
15824. ach h. nur OH Hb. 

15834/". lan lazen »in alle aufser G Gi. 

Nach U836 ist in Gi eingeschoben: He 
sprach wie heißt uwer man Sye sprach Wilhelm 
der osterman Uer ist myn Uber man. 

15839. rert = senkte nieder. 

15842. er sie alle aufser G. 

15843. sie fehlt allen aufser G. selej 
ach 8. trnwe H Hb, zu ir 8. WWg. 

15846. git] leyt (lyt) HLGiRa. 
15849. da ward er ir f. H(SHb). 



ain wiplich fruht. der vrseuden 

hört!' 

e er volle sprach daz wort 
[ws6]und er ir wart für war erkant, 
15850 vor inrr liebe ir do geswant 

und sanch im uf daz hertze nider. 

mit wainnder flehe er si wider 

braht, biz si sich versan. 

si sprach: ,ach, ach lieber man! 
15855 wol mich daz ich ie wart geborn! 

ich wond ich het dich verlorn: 

owe, min minneclicher funt!' 
durch trahen haiz wart küssen 

Wildhelmes munde, [kunt 
15860 daz wider galt uf der stunde 

sin süzzer kus durch röte: 

ahy, der Minnen löte 

diu mundel in do haft, 

daz ir kus in saft 
15865 in irs hertzen tolde. 

ieglichs do wolde 

daz ander über lieben: 

diu mundel si do schieben 

wurden in ain ander. 
15870 alrerst do erkander 

waz lones git diu Minne; 

Aglyen wipliche sinne 

auch wurden sin bewist. 

diu Minne wart geprist 



15850. vor G Gi L, von sonst. 
15860. nf der] ze H(S Hb). 
15864. ir k. in] der susen H Hb. 

15866. ieglichs] die liebe sie H Hb. 

15867. daz ander] mit liebe H Hb. 
Nach 15874 hat Hb folgende 10 Verse: 

Ein sele zu der andern sprach Da dich in 
mnndiins obedoch laß uns einander küssen die 
lieb wir ßollent vertuschen dz sin die liebe 
enpfindz niht von derselben geschieht die sele 
in nach entruBen wz ffiir dot fie lagent als ich 
laß An ir liebe erstorben an mynnen angel 
erworben. 
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15875 da von ir baider Just: 
lieplich si die brüst 
in ain ander smucten, 
munt an munt si dructen, 
wange an waengel. fürbaz niht 

15880 ich sagen wil von der geschürt; 
doch merket lieb bi lieb wol 
wie lieplich gekerde sol 
gsen inrr hertzen liebe sin, 
da gliches gelt tüt Minne schin. 

15885 sus verworren lagen sie, 
liep von lieb lieb enpfie, 
da von vraeude in hertzen dranc: 
geslozzen in vier arme blanc 

[199a] was da lib an libe. 

15890 Wildhelm sprach: ,ich blibe 
in dim gebot an minen tot 
ich bit dich, zartes mündel rot, 
daz du verneinst miniu wort! 
du paradys! mins hailes hört! 

15895 la dich ez niht beswiem: 
din gut schol ez mich wern 
lieplich des ich hie bitte dich, 
nihtes schaidet mich und dich 
denne ain ungelaube: 

15900 dem tiuvel du dich raube! 
nach Krist du dich tauffe, 
der uns mit tiurem kaufte 
erlost mit der marter sin!' 
si sprach: ,ach zarter man min! 

15905 swaz du gelaubst, daz glaub ich.' 
an dem gelauben si sich 
tauft an dem gaist, 
doch sit si vollaist 



15887. von in frod in h. H, v. in f. b. IIb. 

15888. beschlossen HHb. 

15906. an] in HHb. 

15907. an] in die übrigen. 
15909. an] in H Hb. 
15915. ain] der O Qi. 

15917. ymer wol a. H, also wol a. Hb. 



an des tauffes brunnen. 
15910 alrerst wart liebes kunnen 

von in zwain do gespilt, 

kainr lieb si bevilt, 

daz lieb gaen lieb triben schol: 

in was baz denne wol. 
15915 I>iu naht was in ain stunde: 

lieb bi lieb ich gnnde 

ze ligen yramer also. 

des tages warn si unvro, 

der darumm doch niht enlie, 
15920 nach sinem reht er ftbergie: 

vor im Venus daz kunte, 

der den tag enzunte 

mit sine« laufes kreft. 

ach, was gesellescbeft 
15925 der tac mit schin entrant! 

Wildhelm do ermant 

Aglyen swaz er ie gelait 

durch si, auch si im sait 
[199 b] was si durch in auch het er- 
liten: 

15930 er sprach: ,min zart, ich wil dich 

biten, 

swenne din vater daz vernem 
daz ich dir ze manne zem, 
als er hie betrogen ist, 
an mir gedenk, liep, du bist 

15935 hertzen, sei gewaltic. 
din triwe manicvaltic 
an mir hat erzeuget daz.' 
si sprach: ,hertzenliep, durch waz 
sagestu mir die rede vor? 

15940 für hymelrich ich din bekor 



15919. der] der es H Hb, ers und ähnlich 
die meisten. 

15920. auf gie H(LHb). 
15928. im wider nur HHb. 

15933. hie] fehlt H, durch mich S. 

15934. mir nur G, mich die übrigen. 
15940. dich H Wg. 
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in sei, in sinn, in hertzen. 
daz ich des todes smertzen 
durch dich Schölt liden, 
daz wölt ich niht miden 
15945 durch dich, des enzwivel niht! 

daz dir, daz mir, swie uns ge- 

schiht, 

daz müzz wir samt liden: 

man müz mich von dir sniden.' 

kain hertz nie so vrölich wart. 
15950 do er den kuschen wibes zart 

so gar in staeten triwen vant, 

sich in ir senften wammen want 

alrerst der gehiur: 

ob da diu Minne stiur 
15955 in gab, daz lazz ich ane nit. 
nu was der tac erschinn wit 

mit liehter sunnen glaste. 

vrawen, herren vaste 

clopften an mit schalle, 
15960 vraeuden rieh die alle 

wolten in uf heben: 

ich wa?n daz niderlegen 

waer im lieber denne ufstan. 

vriuntlichen in Verlan 
15965 von ainer junevrawen wart 

Crispin diu künginne zart 

mit ir hainlich gesinde, 

die si vrölich geswinde 
l^lnf hüben künclich. 
15970 diu hohzit rieh 

an den vraeuden widerwant, 

do von Zyzya der kunc enpfant 

wie ez was ergangen. 

des wart der jamer draugen 
15975 so vast in sinem hertzen 

daz ez von laides smertzen 



15946. mir sw. n.] wie mir HHb. 
15972. do nur G, fehlt aomt. 
16000. lene] sene S J IIb. 

DtU.iclie Tu.W J.i MitlrUIUn. III. 



im nah da was zerspalten: 

strites gern er walten 

wolt, do enmohter. 
15980 er sprach: .ach, ist min tohter 

gaen mir also verraten?' 

Crispinen fürsten haten 

sich alle berait ze strit; 

uf der andern sit 
15985 die herren auch des pflagen. 

ainr den andern vragen 

wurden umm diu maere: 

man sagt in der erbasre 

Wildhelm waer brfttegun, 
15990 von Österrich Liupoldes sun. 

daz wart da gar lutbaer: 

diu wunderlichen maer 

manigen wunder namen, 

die durch in niht dar kamen. 
15995 Der haelink wart enbart. 

baidenthalben geschart 

si gaen ain ander lagen. 

Crispinen schar die pflagen 

me kreft denne gene, 
16000 da von ir sinne lene 

naigt sich ze strit. 

daz wart ze baider sit 

under tragen vridlich. 

der stet burger hielten sich 
16005 zu der port ze Belgalgan, 

die si durch reht niht solten lan: 

wan .si het inne 

Crispin diu knnginne. 
[200b] des müst der kunc von Zyzya 
16010 von strites wer lazen da. 

mit unminne si schieden sich. 

Aglye an sselden rieh 

für mit Wildhelme dan 



1C005. ze G(LHa), von IIJ Hb, gen 
WWg Gi. 

16007. sie sie 7/ .7. betten HW. 

16010. wercken //. wercke SHb(J). 
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in daz rieh ze Belgalgan. 

16015 Crispine diu künginne 
mit stivtes hertzen sinne 
an Wildhelm ir triwe behielt: 
ach, waz grozzer vrauden wielt 
er mit Aglyen, 

16020 der ward lieplich er byen. 
swaz Wunsch uf erde ie wibe 
gap mit mannes libe, 
der wart mit in begangen, 
den werden künc von Spangen 

16025 wolt si niht lan von in, 
dem wart hertz und sin 
nach Crispinen brinnen. 
nu dar! lat fürbaz rinnen 
die aventür in kunst bach! 

16030 swaz hie uf erden gut gemach 
mag gesin, des heten sie 
me denne vil: nu lazzeu hie 
sie nach wünsche leben! 
der abentür ich geben 

16035 wolt ain ende: 

so ist si so behende 
daz si da von lazzet niht. 
doch wil ich jagen si die riht, 
so ich aller snelste mac 

16040 baz denne ir selbes pflac 
diu künginne ir geste: 
aller irr veste 
warn si gewaltic. 



10019. er erst da m. HJ Hb. 

16020. w. 1. er] er w. 1. HJ Hb, w. 1. 
erst WWg(Gi Ha), w. er erst 1. L. 

16021. wünsche* HJHb. wip alle 
außer G. 

1C022. gap] gewan nur HJ. mit lieben 
manne« lip J Hb, m. manucn liebes 1. H. 

16023. der] das HJ Hb, des L. mit] 
gen HJHb. im alle außer G. 

16025. wolten HSJHb. 

16031. des] das die übrigen. 

16033- wnnscbea willen 1. HJHb. 



mit eren manicvaltic 
16045 vneude si hie triben. 

ir küncliches liden 

ist ze lang gewert: 

si hat nu swes ir hertze gert. 
['jnia] nie wildent sich diu meer, 
16050 diu hertzen jamers swar 

bringent manigem wibe 

und auch mannes libe 

die ritterlichen sterben. 

daz aller gröste werben 
16055 daz ie wart in der haidenschaft, 

warp der künc mit richer kraft, 

Aglyen vater Agrant: 

swaz in Asya was erkant 

und in Affrica, 
16060 diu zwai drittAil der weit da 

besamnet er, den merern tail 

von küngen hoch: ditz groz unhail 

maint er do gaen Belgalgan. 

sin hertz wüte und bran, 
16065 er tobt mit unsinne 

daz siner tohter minne 

verraten was so jaemerlich. 

er sprach: ,lib und güt ez kosten 

mich 

müz und swaz ich ie gewan, 
16070 diu künginne von Belgalgan 
geb mir ir haubt, 
diu mich hat beraubt 



16035. wolt] w. geren (gern) HJ Hb. 
16037. si mich d. HJHb. 

16044. ir frode ward zwyfaltig H{J Hb). 

16045. bester: Sie miisten (tuoste) tniren 
myden H{J Hb). 

16046. kirchliches L(WyGi), kastliches 
ll'(Ha), kvmberliches J Hb. 

10047. ist] was in HHb, waz in vor J. 
1G04R hant J Hb, hatten Ha. 
16058/". A. erk. was und HJHb. 
16062. hoch G J, gros die meisten. 
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k indes und der eren!' 

mit gantzem ernst keren 
16075 daruf er war/ die sinne: 

slnem hertzen mne 

was wirs denne we ze mut. 

swaz er het von gut, 

daz tailt er willeclichen 
IGOSO den fürsten in drn riehen, 

er gab und lech, 

nieman er nihts verzech: 

alles des er sicli bewac 

des sin hoch gewalt pflac. 
16085 sus sant er boten her und dar: 

manic kunc schänden bar 

uf die vart sich rust 

mit vrier kur gelust. 
[20ifcjsamet nie ze mal kan 
16090 als manic wilder man 

als der künc da erwarp. 

der auch maniger sit erstarp 

da in strit hert, 

daz er sin gevert 
16095 nymraer me ze land genam. 

wer im da ze helfe kam, 

ain tail ich der nenne, 

so verre als ich kenne 

si von der aventur: 
16100 ir maht so ungchftr 

was, die da die kftnge tiur 

brähten im se stinr. 

sich samenten die in Knukasas, 

daz lant da gelegen was 
16105 in allen wol ze mazzen: 



manc wilder kftne die strazzen 
bante dar mit heres kraft, 
in Affrica swaz haidenschaft 
was, der samnunge 

Inno scholt sin. als min zunge 
iueh beschaiden hie kan, 
in dem riche ze Belgalgan: 
wan ir kraft was so groz 
daz Crispin niht genoz 

16115 ir adels noch ir mage, 
doch maniger dient trage 
dar durch die selben sippe: 
der kunc von Agrippe 
scholt sin do hauptman, 

16120 swaz von Affrica dar kan. 

Ditz gewerb tag und naht 
triben si mit grozzer maht 
doch wert ez wol ain halbes jar 
e diu kiincliche schar 

16125 zesamen alle kamen: 
ga?n Belgalgan si namen 
ir grüsenlich gevert, 
durch wildes gebirges hert 

\202a] 7j0 gteTis alle dick, 

16130 durch wilder bramen rick 

und aber denne in gütiu lant. 
daz triben si biz in bekant 
wart Belgalgan daz rieh, 
alle da gelich 

16135 erat samnunge pflagen, 
vor Thimorat si lagen, 
diu ob des riches slozze lit. 
nu dar, her Wildhelm, ez ist zit! 



16075. warf GWgW(L). 

16076. Binr nur GW. iuue] siuue 
G. 

1G080. din riebe nur G. 

10081. g. frilich u. 1. HJHb. 

16084. da p. HJ, do p. IIb. 

16098. erkenne alle außer G IL 

16101. die da die G, da» die LWWgGi, 

die J Hb, der //. 



16102 fehlt G HJ Hb; in G i*t eine 
Zeile frei gehlieben. 

16103. sich s. die] a&mauteu sich II ( J IIb). 

16106. wilder fehlt HJ Hb Wy Ha. 

16111. h. wol k. nur HJHb. 

16112. in] by HJHb. 
16137. din] hie nur H. 



15* 
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ich sihe daz iu diu Welt git 
16140 ach und we zu aller zit: 

iwer gemach ist hie gewert 

ze lange, ir müzzt mit dem swert 

die süzzen aber amen. 

diu Welt wil iuch warnen 
16145 waz lones si kan geben: 

ir allerbestes leben 

git daz laidst ende. 

ir unstsetes gebende 

an iu hat sich entslozzen: 
16150 iwers gemachs verdrozzen 

hat ir valsch unstet, 

und iwer lieplich geta?t, 

die ir mit der gehiuren 

tribent, diu wirt tiuren 
16155 iuch und der lüstern. 

diu haidenschaft iu swjern 

ie hat gefüget, 

noch niht ez si geuüget. 

ir mfizt mit im gestellten 
16160 alrerst stritlich vehten: 

wolt ir der werden kungin 

behalten Hb und gut (die pin 

ir triwe von iu lidet), 

der haiden craft versnidet! 
16165 alrerst hat daz du bneche. 
ach, wie gern ich Sprache 

waz raech an in diu Minne! 

ir baider hertze sinne 
\202b] warn so gar geslozzeu 
16170 in ain ich daz schozzen 



Minne müst ir fruht: 

ir wiplichiu zuht 

kund in ergetzen 

swaz hertzen laides letzen 
16175 im ie gefüget het; 

ir trut gebaren staet 

kund sich gaen im güten, 

daz in von unmüten 

dick uz sorgen lost: 
16180 sus si in zärtlich trost 

nu ze allen ziten. 

owe, ze lange biten 

wil ich in dem getiht! 

daz ich niht die riht 
16185 für mich gejagen kan, 

daz ist mir lait: min hertz erban 

in allen hie unmütes. 

nn her! wir schüln auch gutes 

gedingen hie pflegen. 
16190 lat sie gaen in sich wegen: 

si hant auch küncliche maht! 
Crispin diu künginne geslaht 

sprach: ,herre und vriunt min! 

nu darf ich erst der helfe din 
16195 und von Spangen dins mages: 

swie du an helfe träges 

mir, so han ich mich bewegen 

daz ich laides müzze pflegen 

ymmer biz an minen tot. 
16200 gedenk, ich tet swaz ie gebot 

mir din mimt, des liez ich niht, 

und daz ez mir von dir geschiht' — 



16140. t. a. ».] und gro«en stryt H J Hb. 

16143. süzze nur G. 

16148. nnst.] ysinar (Eisenkraut 1 ) II Hb. 

16149. sich fehlt LGi, ey H Hb. 
16155. vnd der lustberen H(Hb), der 

liute eiibern G, ähnlich die übrigen. 

16157. ie] vil ie H Hb, dienst ie L. 

16158. sie es benüget alle aufser G. 

16162. du bin H. 

16163. ir] durch H Hb, iu Ha, und Gi. 



16164. besnidet alle aufser G. 

16165. a. ntl (im) das gebreche H (Hb). 
Ist auch in den übrigen nu statt dn zu lesen; 
, zunächst hat das jetzt eine Unterbrechung'? 

16172/". wiplichen (-e) alle aufser O L. 
«achte (: frachte) H Gi. 

1617a knnden alle aufser G L. 
16181. nu und ze alle aufser G. 
16186. enban die meisten. 
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,viaii und min gebieterin. 

ir dürft der rede niht. lat sin! 
16205 man siht mich durch iuch sterben.' 

swaz löte si erwerben 

mohten, die wurden gesant 

in daz sloz, daz des riches lant 
[2o.jta]hat mit werlicher kraft. 
16-210 si gewunnen grozz ritterschaft, 

die werten daz die strazzen in 

molit nieman komen: helf schin 

in schier wart. Wildhelm kan, 

er und der künc lobesan 
16215 von Spangen und fürsten vil, 

die da mit werlichem spil 

behielten die strazzen. 

diu burch was unmazzen 

veste, die dar ob lac, 
16220 der da werlichen pflac 

herzöge Wildhelm von Osterrich: 

mit grozer arbait si sich 

alle tage vristen. 
nu her und Aort von cristen 
16225 alrerst sagen wunder! 

vor Thomiet diu under 

den selben ziten lagen. 

der grosten krefte pflagen 

der si jenhalb meres ie; 
16230 da mit gewalt sie 

gepflagen, als iu noch wirt kunt 



von mir, ob mich Got lat gesunt, 

IVu höret wildiu mser sagen! 

in wart in den selben tagen 
I6'j;.5 kunt getan von der kraft, 

und daz selliu haidenschaft 

da mit gewalt laege, 

daz ga?n in wer da pflaege 

diu künginne von Belgalgan, 
16240 und daz Wildhelm der Osterman 

des hauptherre waere. 

disiu seltsa?n maere 

ain varnder man dar braht, 

der werdeclich gedaht 
16245 in allen der geschiht; 

als ez lag die riht. 

beschied er si ze tute: 
[ 203 b] t swaz diu cristenhait hat löte, 

die hant sin ymmer ere, 
16250 ob ir dar nemt kere.' 

er vragt ob da iht wsere 

Liupolt der lobebsere 

herzöge von Österrich. 

,ja!' sprachen gelich 
16255 alle die ez horteu. 

mit beschaidenn Worten 

wart er in da bewist. 

er sprach: ,her fürste, geprist 

iur nam ist ei-st in haidenschaft: 
16260 hei-zoge Wildhelms iurs suns kraft 



16207. besant HHa Wg L. 

16208. an HS Hb. das zweite das 
fehlt HHbS. 

16209. hetten sie m. frecher k. H Hb. 

16210. s. gew.] in komen H Hb. 

16212. n. mähte h. s. HHb. 

16213. kanj iu G. ir achäere w. w. kam H 
Hb, vil do det wildehelm kam S; der Ver$ fehlt sonst. 

16215. vil kan (kam) alle außer HS. 
16219. die fehlt nur G. 
16224. dort G (WWg). 
16226. vor nur H Hb Ha, von tonst. 
tuniat H. die HHb, da (dar) die meisten. 



16228. kr. sie pH. H Hb L. 

16230. gepflagen nur HHb. 

16231. gepfl.j lagen HHb. 

16241. des GL Ha Hb, der HGi, isaWg. 

16248. diu fehlt HHb. 

16254/". ja sprachen all g. die in (es) er- 
fragen h. H(Hb) ; G schreibt die beiden Verse in 
einer Zeile. 

16257. im H Hb (Öi) 

16259. nam]kry/im erst fehlt HHb. 

1C2G0. h. W.] hoch erkant HHb. 
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mit wirden hoch hat daz bewsert 
an schimpf zu ernst mit dem 

swert, 

swie ez erwerben scholt ie helt. 

herre, auch ob ir weit 
102(55 im ze kainen staten komen, 

so frumt dar die kristen frumen.' 

er saigt im wie ez ergangen was: 

swaz er ie wirde an sich gelas, 

des kund er in berihten 
16270 von allen sinn geschürten, 

wan er ez gesehen het, 

und daz Gaylet 

von Spangen auch da wser. 

Linpoldes herzen swa*r 
16275 wurden da entstricket. 

bald wart geschicket 

von im ain samnunge. 

als iu sol hie min zunge 

berihten kurtzlichen. 
16260 er kuntz den kungen riehen 

diu uzerwelten mter. 

die kristen ahtbser 

so vro nie wurden verte; 

si sprachen: ,Got bescherte 
16285 uns den wünsch nie so eben. 

Got wir unser leben geben 

da schftln willeclichen, 

sit wir von allen riehen 
[204*] die haidenschaft da vinden.' 
16290 mit aiden sie binden 

wurden do die raise, 



gaen der grozen fraise 
rüsten si willeclichen sich: 
sus brachens uf, gaen hymelrich 
16295 zogten si mit todes ger. 

nu schult ir schier hörn wer 
hie baider sit ze samen kan. 
si zogten über den Jordan 
mit kraft, dar nach sie wochen 

vier 

16300 zogten an die haiden zier, 

die sich do gam in nisten: 

zu strit mit lusten 

was ir wille des berait. 

in wurden do diu mser gesait, 
16305 als si gelegen warn, 

da von man si gebarn 

sach nach strites gewonhait: 

wie si beten sich berait 

und wer da was, daz ich iu sage. 
16310 der strit sit weit vier tage 

von kristen und von haiden, 

als ich iueh wil beschaiden. 
T>er ersten schar der kfinc pflac 

Melchinor von Baldac, 
16315 bi den der baruk selber was 

und der vogt von Kleriphas 

und der hohe Itinorat, 

der wunder über wunder hat 

in Dianigem riche wilde: 
16320 daz ich banier, ir schilde 

visiern alle schölte, 

wer mir des dank wolte 



16261. m. w.J sein wirde II. hoch 
G II Hb, wert sonst. 

16264. her gefurstet ob II IIb. 

16266. frumt G, fieren (forent) U Hb, 
bringet sonst. 

16267. saigt] seit die übrigen. 

16270. sin werck g. H, s. waren g. Hb. 

16280. kuntz nur G, knnd und ähnlich 

die anderen. klinge G. 



16290. sie] sie sich H Hb. 

16308. s. h. sich nur G, sie sich h. II 
IIb h, sich h. sonst. 

16315. dem II Gi Ha IIb. 

16317. itinorat G Hb, timorat die übi-igcn 
(vgl. 16325, u-o G H Hb itinorat haben). 

16320. ir panir vnd sch. L 

16322. dank G (Hb), dancken die übrigen. 
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sagen? da von ihs wil lan. 

so manigen wunderlichen man 
16325 fürt der riche Itinorat, 

der kainr zungen hat, 

dar zu lüt ane haupt: 

swer des niht gelaubt, 
I-Wfcjder lese Mappam Mundil 
16330 halp ros balp man was im auch bi, 

mit hundes haupten lüte groz, 

ir aller wer merr tail geschoz 

was. er fürt auch risen. 

daz wunder jenn und disen 
16335 seltsam do duht: 

diu weit nie beluht 

so manigen wunderlichen man 

bi ain ander als dar kan. — 

der andern schar solt walten 
16340 der wol in eren alten 

kund, künc Weif von India, 

der west wenic daz er da 

solt wider sinen gesell m sin, 

dem werden Wildhelmen fin: 
16345 bi im der künc Firmolis 

solt sin und Johenis, 

der riche kunc Salatel; 

auch was bi im der kunc Bei 

von Alexandria. — 
16350 der dritten schar was pfleger da 

der künc von Uabyloni, 

bi im der von Jeschoni: 

Haitzbier von Turkanas 

auch bi in in der schar was. — 
16365 Der Vierden schar solt herre sin 

von Jerusalem künc Koradin, 

bi im der von Gemelle, 



sin brüder, und der snelle 
von Mesopotami, 

10860 die uf maniger plani 
herter stürm pflagen. — 
mit rate si do vragen 
wurden wer der fümften schar 
mit pflege solt nemen war. 

16365 si rieten an den künc Sar 
von Asya, daz der der schar 
wielt und der von Abrgalais, 
des rieh auch hat in sim crais 

[ 205a j die grosten richait diu ie wart: 

16370 als hie stat ain wingart, 

sus stat daz lant dort baisam vol; 
er hat auch manic riches hol, 
dar uz man edel stain grebt: 
des billich er sich überhebt 

16375 und sin werdiu ritterschaft. — 
der sehsten schar pflac do mit 

kraft 

der junge degen Salaphat, 

der sunderlich ain schar hat 

selp fümft siner brüder, 
16380 den in irs hertzeu müder 

stritlieh begirde grient. 

daz opfer rieh in dient 

ze Haldac und ze Jerusalem; 

dennoch der brüder warn zwen, 
163*5 der gelt an aim zolle lit. 

weder vor noch sit 

wart nie grozzer richait 

an geswiitergit gelait. 

ir warn sehs künge, 
16390 von den manige brunge 

zertrennet was in nöten: 



16326. Inte der nur HJIb. 
16339 — 16343 sind in G am Ende ver- 
loschen und unktbar. 

16343. Binen oder sin alle; l. sime? 

16345. knne nur H. 

16347. Salatiel H; l. von S.? 



16349 der hoch v. H(Hb). 
16353. Halzimer t. turkamas H. 
16367. Yorgalai» nur G. 
16373. stain G L Ha, geatain die meinten. 
16388. an geawiten git G L Ha, ageawiten 
git WWy, an gebmdere H(llb). 
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mit strit die cristen toten 

habn si gepflegen nie 

denne sit oder e 
16395 von ungetauften ie geschach. 

disiu sehs her man sach 

von Asya dem drittail: 

des was von strit ir hertze gail. 
TVu höret wie von Affrica 
16400 wurden geschart die haiden da! 

der alt stam künc Senebor 

von Cappadocia vor 

scholt sin der sibendeu schar 

mit sinen sunen schänden bar. 
16405 der elter hiez Barüle: 

zu cristenhait sin wille 

stünt, daz vollebraht er sit. 

des zwen sun riebe wit 
[mj&Jwielteu in den riehen da: 
16410 daz ain was von Zyzya 

Aglyen vater; 

ainn andern sun hater, 

den rainsten der ie wart geborn. 

daz hob gesteht uzerkorn 
16415 warn Troynaer. 

der aventür maer 

mich sin niht unbeschaiden liez: 

Thytoryzon er hiez, 

der Tytorels vater was, 
16420 der wünsch des grales an sich las 

wirdeclich nach Cristes e: 

daz gesteht ich fürbaz me 

ietzunt niht gezeln mac. — 

der ahten schar herlichen pflac 



16394. denne] den vor H IIb. 

16398. von] gen H(Hb), zu Gi. 

16402. vor] der vor H Hb. 

16405. parille II (L IIb). 

16409. riehen] l. zyten II Hb. 

16410. das] der Ulla. 

16411. der zart Agl. II (IIb). 
16415. Trojanere IIHb(Gi). 



16425 der stark kfinc von Basan; 
Ogs gestehts er manigen man 
het von wilder haidenschaft, — 
der nünden schar pflac da mit 

kraft 

der künc von Alanie 
16430 und der von Grugganie, 

bi den von Ethyopia 

der Morn künc was uf der sla. — 

I>er zehenden schar mit girden 

pflac, der sich wol wirden 
16435 kund an hohen eren: 

ich main den kftne heren 

Jesebon von Brizia, 

bi dem daz rieh ze Frigia 

was: mit manigem fürsten hoch 
16440 zu dem der Karfunkel zoch 

von Arabel dem riebe, 

die da manic liehe 

stiften mit ir vraise. — 

der ailften schar Balaise 
16445 wielt mit kunclicher art, 

der nie in strit entwerket wart, 

der künc von der Wilde. 

ainr vrawen bilde 
[sodn] fürt er zu zymier, 
16450 mit dem kftnge vier 

mit grozen kreften warn da. 

der ainr was von Troenna, 

der auder was von Ysgrimmen: 

ir schar was als ain ymmen, 
16455 die in der wilde swarmt> 

nieman si erbarmt. 



16426. Og der mangerhande man H Hb. 

16438. ze G, von die übrigen. 

16444. walayse H(Hb). 

16447. dem w. //. 

16452. Trayenua H(llb), troemia L. 

16453. ««grimme H, josgrimme Hb, ieagr. 
die meitten. 
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der dritte was von Argarmunt, 
der auch mit kraft was do zestunt; 
der Vierde hiez Bremasur, 

16460 der selbe duht sich so sur 
daz im do ieman waer gelich. 
mit grozen kreften si sich 
zü ain ander stricten: 
sns si die schar Schieten. 

16465 INu hört von der zwelften schar, 
die solt mit hurt triben dar 
von Zyzya künc Agrant, 
der solt sin des strites bant 
mit fünfzehen kftngen rieh, 

16470 der aller rieh er aigenlich 
lech mit zepter schone, 
f&mfzehen kröne, 
die alle mit her da warn: 
ir grusenlich gebarn 

16475 moht man erschrecken, 
die vrechen, mutes kecken 
ich sunder iu wol nande, 
nieman si hie erkande: 
da von wil ich ez lazzen. 

16480 der aventur strazzen 

ich fürbaz hie wil wisen: 
die werden cristen prisen 
wil ich nach siten ritterlich, 
wie die auch do scharten sich. 

164K5 I3u erster sach wirkel! 
iu dirr unmaygen zyrkel 
wirkstu grözziu wunder 
in luft, in wazzer, under 

[206b]erd und ob der erden. 

16490 ach Got, hilf diner werden 
cristenhait uz aller not, 



16457. was vou G, kung kies 11(111»), 
was sun die meisten. Agramunt H Hb Wg. 

16461. ieman GWWg, nyeman sonst. 

16486. diner H, dinre Hb. unmaygen 
GB(WWg); besser ymagen 11 Hb, ymagine L. 

16495. ir r.] die r. H Hb, ir namen die 
übrigen. 



die hie durch dich in den tot 
willeclichen gaben! 
nu hört anevahen 

16195 ir rainen, so vil ich ir waiz, 
die in kristenlichem craiz 
fursten sint erkennet 
min sin iu der nennet 
ain teil, als ich versinne mich, 

16500 und wie die hie scharten sich, 
hey, was hohes lones wirt 
ze tail dem der niht verbirt 
den strit in Gotes namen! 
wölt ir die rede zamen, 

16505 so sage ich iu wer den vorstrit 
haben solt, daz si sit 
her haben braht uf disen tac: 
des selben tutsch zunge pflac 
und pfligt auch noch, swa man ir 

gert 

16510 zu ritterschaft, ditz Ist bewaert 
der hauptman was herzöge Liupolt 
von Österrich, der Gotes solt 
darumm enpfahen wolt: 
gern erz auch dolt 

16515 durch sinn hertzen lieben sun. 

diu zunge tütsch in vier schar drun 
wart geschart, als ich iu sage, 
uf strites sit an dem tage. 
■J- milt und er die ersten schar 

16520 der werde Liupolt schänden bar 
pflac mit hoher werdekait. 
ich wsen uu niht diu erde trait 
so manigen lobes riehen man 
als Wildhelm der Osterman 

16525 hie ze sanien braht, 



16504. samen //, zukamen L. 
16516. sch.J drun nur //. 

16518. sit GWWg, sin sonst. 

16519. I. mit milt? K. Hegel las milt 
und k(r toid verband die beiden Adjectiva mit 
Liopolt. die] der //. 
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doch mau im niht gedaht 
der vert, do si ward erhaben, 
des müzz si ewikait dort laben 

[^ora]die sin ie gedahten 

16530 und ez auch vollebrahten! 

INu dar, du werder herzöge 
Liupolt, wer ist an dim gezoge? 
ez sagt iu aventür. 
nu hört wie der gehür 

16535 sich hat da gesellet ! 

des wart von in gehellet 
so vil der haiden. 
nu hört wem der beschaiden 
enpfolhen hat sin banier! 

16540 diu selbe l iehe banier zier 
was von drien stucken, 
die man durch haiden drucken 
Sit sach mit heitern punder: 
daz ober und daz under 

16545 stücke was gerötet 

nach pavamin, daz fötet 

alle rote varwe; 

daz drittail wiz begarwe 

da durch was schon geblenket, 

16550 ain larikant gelenket 
waz daz selbe lachen, 
daz wizz varwe swachen 
kau mit über wizzen: 
ditz in ain ander glizzen 

16555 sah man, so ez der luft rürt. 
der tiurst helt ez fürt 
der ainr ie in Osterdell 
wart geborn angelich, 
der alt Bilichdorffer, 



16526. ims nur H. 

16536. im HB b (WWg), in sonst. 

16537. bester sele vil II {Ha IIb). 
16546. vananim //, pfannen Hb, papamin 

und ähnlich die meisten. rötet nur G. 

16559. biltdorfere H Hb. 

16565. nieman G ßWWg, nanien HHb. 

16571. roynater (münster) alle aufser G. 



16560 dem sins herren swaer 

jamer künde stellen, 
nu hört von den gesellen 

sagen die Liupolt der helt 

zu im het da erweit! 
16565 von Nieman der herzöge rieh 

zu im het gesellet sich, 

Berhtolt der hiez, und fürsten vil, 

die ich iu hie nennen wil: 



der ertzbyschof von Tränt hasi 



16570 und der fürst von Blasi, 

von Monster der byschof auch da 

was 

und der von Leon, als ich las 

in der warhait schritt, 

von Batanie in die selben tiift 
16575 hört und manic fürst hoch. 

der Bayer herre auch an iu zoch, 

des ich in do erbunde, 

wan ez do zestunde 

pflae des ez auch pfliget noch, 
16580 unfüge und raubes uuderzoch 

ez sich, als ez geschriben stat: 

mich etlicher liht hat 

dester unwerder, doch laz ich niht 

ich sage der aventür geschürt, 
165*5 so ich allerwaerst mac. 

ach, wie mit grozen ereu pflae 

der herzöge sins gewaltes! 

des pflag er zwivaltes 

me denne er ie gepflac. 
16590 Marx der künc von Ungern lac 

auch in sinem tail, 

der fürsten ane mail 



16574. betani H(W\Vg). 

16578. ez] besser sin volck HHb. 

16583. darum vnwert HHb. 
Ha, ich es (iebs) sonst. 

16584. beachiht nur II. 
1G590. Mera Wg, Morgea H. 

nur G, 



ich G 
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in Gotes namen fürt vil. 
zwair werden graven ich wil 

16595 nilit alhie vergezzen, 

die dar ir vart gemezzen 
mit ritterscheft auch heten wol, 
von Hünburch und von Tierol. 
die dienstherren von Österrich 

16000 icli niht hie zel sunderlich, 

ich nvem daz ich die möht gezeln 
die ich zö der warheit wein 
mftz in dem getiht. 
ich trib ez gern die riht, 

16G0Ö so kumt ez ane minen danc: 
swa diu rede ist zelanc, 
da wirt si verdrozzen. 
nu hört mit wem beslozzen 

I2w<<jdiu ander schar der Tütschen was, 

16610 für reht warliait ich ez las: 
der edeln Swaben herre, 
nahen und verre 
kund er wol gewirden sich, 
von Swaben hertzoge Fridrich, 

16615 kayser Fridriches barn, 
der auch was aldar gevaru: 
nach Gotes reht stünt sin gedanc, 
in ainem wazzer er ertranc 
uf der selben vert. 

16620 Got den gewalt beschert 
sim suu, hertzoge Fridrich, 
den da die fürsten alle gelich 
zu kaysers wirden weiten: 
der selben ungezelten 

16625 fürsten er nach kaysers reht 
schone pflac, sit sin gesteht 
in hoher ern sitz erwarp: 



16598. hunelburg H, huueberg WWg 
(HaL), heimbnrg IIb. 

16605. besser kruiupt es »ich H(Hb). 

16616. Der keiscr ouch gevarn Was die- 
selben herfart Da von er leben* one wart H. 

16627. hohen dir übrigen. sitz] 
ea HHb. 



doch dirre sit zu Ackers starp. 
IVu höret wen der herzöge 
16630 hie fürt in siner schar gezoge! 

nach kayserlichen rehten 

er hie da wolt vehten. 

nu hört wem des riches van 

ward enpfolhen! ich kan 
16635 in iu hie wol visiern, 

nach kaysers reht ziern. 

ez sol niht sin der adelar, 

ain lachen rieh snewiz gevar, 

da durch ain swartz krtitz gat, 
16640 nach dem gebilt dar au uns hat 

Got mit marter sin erlost, 

des helf und des trost 

kom uns zestatten allen. 

nu lazt iu gevallen 
16645 den der den vann fürt! 

in laster nie bernrl: 

von Rotenburch grave Tolrr, 

von der eren solrr 
[2(Wtjward er nie gestozzen. 
16650 kainn Swab genozzen 

ich laider ietz zu im mac: 

ritters müt mit milt er pHac. 

noch ist er unbekennet, 

sin gesteht man nennet 
16655 von Hohenberch, von Hayerloeh 

der werde grave Albreht hat ez 

doch 

von im billich geerbet 
kainn tiurrn Swab ersterbet 
hat swert bi sinen ziten: 
16660 des ist in riehen witen 
sin werder nam geblümet, 



16632. der mir II. hie G II Hb, 
ie sonst. 

16634. üch kan u. ü. alle außer G. 

16639. «warte] rotes II Hb. 

16642. dea helfeklich gotlicher tr. H. 

16647. «oller L 

16655. hochenbnrg H. 
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da von min zunge in rftmet. 
wolt iuch der rede niht betragen, 

so nenn ich iu die pflagen 
16665 nach ein des gewaltes 

zu strite manicvaltes. 

swaz da pfaffen, fnrsten was. 

die nenne ich iu, als ich ez las. 

von Kostentz byschof Hainrich 
16670 und der von Basel het auch sich 

behert und beknapt; 

auch was bi in der apt 

von Sant Gallen Berhtolt. 

der auch in Gotes namen dolt 
16675 swaz ze lideu im do geschach; 

von Kur der byschof auch dar 

brach, 

der nam do grozen schaden; 
der markgrave von Baden 
was da mit grozen eren; 

166^0 von Tuwingen man cheren 
sach aucli ritterlichen dar: 
ain grave von Kalwe schänden bar 
was da und der von Nyffen. 
ich mac si niht begriffen 

166*5 alle hie besunder. 
zwen noch hie under 
sach man nach eren ringen, 
den graven von Ütingen 

[ :.'(>»« J und ainen Dümgare. 

16690 diz sint die Swabe ahtbiere 
alle die bi im waren: 
min nieman schol hie varn. 



daz gesteht sit verändert ist, 
daz ich niht waiz nu ze frist 

16605 wol ieglichs nach komen sin. 

nu hört von den lantherren min, 
den uzerwelten Franchen, 
wie ritterlichen die wanchen 
man sach in die selben schar! 

16700 der hohe byschof schänden bar 
billich hat von mir den rüm: 
durch sin riches herzogen tum 
er riht mit stole und mit dem 

swert. 

von Wirtzbnrch ie ern gert 
16705 der hohgefriten fursten stift. 

des wirt im lob von mir geschift. 

geblumet an der wirde zain. 

daz bystnm ie was ane main: 

daz ez auch hie bewaert 
16710 in Gotes ere mit swert. 

Ir so.lt mir vertragen 

daz ich ze lange sagen 

von in müz; ez ist billich 

daz ich si wirde, sit daz ich 
16715 von Wirtzburch gebora bin: 

het ich stunde und sin, 

ich wölt ez baz florieru 

und auch die werden ziern 

dienstmanne die ez hat. 
16720 diu aventnr mich niht lat 

ietzunt tihten des ich ger, 

doch wil ich sagen wer 

fürt sin banier, 



16666. z. stritea nur G. 
16671. = beherret HHb. 

16674. auch nur G, alt die übrigen; lies 
als , immer 1 oder ,alles'? 

16675. im fehlt allen außer G. 
halbsburgere // Hb, winsperger L. 
verendet II Hb. 
nu] wol nli H, wol jm Hb. 
wol (d. i. wölb) G Hb II', wel (-= 



1668». 
166KI. 
16604. 
16605. 



weih) H, wa LWg. 



16704. gert] wert nur H. 

16705. hochgefuxsten Hb, hochgefry te die 
meisten. f Arsten G WL, forste sonst. 

16710. ere] namen nur H. mit dem 
HHbL. 

16711. mir durch «acht v. H. 

16712. lang hi<- HHb. 

16713. in] im H L Hb. 

16714. si] es // Hb,- in L. 
16722. ich — ich uch H. 
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rot und wiz mit stucken vier 

16725 mit kost rieh gevarwet: 
uz smitten rieh gegarwet 
rot *<igel warn, 
die mit tolden claren 

[209&ji, a ften an der wizzen, 

16730 wizze zsegel glizzen 
sach man an der röt, 
spangen wol gelöt 
höben sus die vasen, 
dar under uf grünen wasen 

16735 ist maniger ritterlich gelegen, 
ich sage wer ir solt pflegen: 
der ritters tat und ern werch 
minnt ie! von Hohenberch 
der selb werde marschalk hiez. 

16740 der in noten nie geliez 
den stift, da von in ere 
diu aventür ir kere 
fürbaz wil aber triben. 
bi dem byschof bliben 

16745 man die werden Franken sach, 
als diu schrift mir verjach, 
hie Brunecke und Hohenloch, 
Werhthain. Rienek, der byschof 

hoch 

von Babenberch der gert, 
16750 und auch der geliert 

langrave von Düringen, 

des lob in eren Clingen 

sol allen guten lüten: 

solt ich sin wirde trüten 
16755 nach hohen eren löbelich. 

die er begangen hat, ich 

bedorft kunst maister weich! 



der milt grave von Henneberch 
was da, und den ich vor billich 

16760 genennet het, der ie sich 
flizt guter dinge: 
der stift ist von urspringe 
gewesen ie der besten aiu 
den diu sunne überschain. 

16765 von Fult ain apt geforstet 
hat manhait getürstet 
nach Gotes reht mit eren ie, 
er was auch ritterlichen hie 

[äiOa] mit manigem werdlichen man: 

16770 der grave von Zigen hagen chan 
dar mit im. und Wilnawe, 
Liebs berg, Runkel, in schawe 
rieh man sach von Valcken stain, 
von Hanawe, die der fArste rain 

16775 von Fult mit im fürt, 
den schände nie berürt. 
I~>itz tail het sich verstricket, 
geselleclich geschicket 
zu dem hohen fftrsten 

16780 von Wirtzburch, der bürsten 
kund von in alle schände, 
ditz her von sinem lande 
er mit im fürt über mer. 
mit in nam er sin ker 

16785 in schar des kaysers, als ich las. 
der do herzöge ze Swaben was. 

IV u lazzet si mit ern varn! 
ich müz mit hohen eren schäm 
den riehen künc von Engellant, 

16790 zu dem vil Tuscher was gewant, 
wan Engellander wellent sin 
alle tütsch: daz tet auch schin 



1C724. mit] von nur L. 

16726—16728 lauten in II: ros in wys 
(= roaenwis?) gegerwet rote dolden ciareu; in 
IIb : rot und wis .die worent rot dolden cloreu. 

16727. gel alle außer II Hb. 

16732. wol] mit H Hb. 

16733. an»] da H(Hb). 



16736. sage ücb alle au/ser O. 
16740. n6t in Cr. 

16741/". mein lere der anbentnre k. II (Hb). 
1675<>. hat her ich nur H, hett hette i. Hb. 
16764. da die (= die diu?) II Hb. 
16771. vnd G, von II Hb, vud von WWg, 
der toii L(Oi), uud der von Ha. 
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der milt künc Richart, 

der die gütlichen vart 
16795 maz mit grozzer richait dar. 

vil künge het er in siner schar, 

und fürsten den gelichten wol. 

der nam ich niht verewigen sol. 

swer ie nach hoher wirde ranc 
lasoo mit ende und mit anevanc. 

enpfienge der niht riches lob, 

so waern alle maister grob 

die getihtes pflegen: 

ditz lazz ich underwegen 
16805 und sage wie sich berait 

nach künclicher werdekait 

Richart der künc von Engellant. 

für war tet mir diu schrift bekant 
{■Jiob]üaz bi im w»r der künc hoch 
igsio von Tennemark, mit dem zoch 

in die schar von Sweden: 

den kunc man auch sach pfeden 

an in und den von Norwegen. 

nu hört wen man sach pflegen 
l68ir» des vann rieh von Engellant, 

des velt in rubin röte brant, 

von aim /riande gerötet; 

uf den schaft gelötet 

was ain guldin engel; 
16820 von siden riebe swcngel 

sah man da dem banier bi; 

silber wizzer lewen dri 

da durch gestrecket warn 

enbellen, die gebarn 



1G793. ritzhart H, ritechart HaGi(Hb). 

1G797. geliehen H(JIb), gelichet IIa II* 
Wy(L), f. teyl glicht Gi. 

1G817. eriande nur G. 

10818- 1G909 fehlen 11 durch Blätter ctrlu*t. 

16822. guldiner I. Hb. 

1683G. uz] jmc Hb. werdem G, 

werden Ha. 

imif. lauten in Hb: In stahel licrte cr- 
wassen Hie hoitzoge von Sassen. 



lfi82> sach man mit zorn unnütz: 

mit wider sehendem antlutz 

zanten si nach grimme. 

doch bort nieman ir stimme. 

daz riebe banier tiur 
ir»s30 fürt der gehiur 

werde herzöge von Aste, 

swie daz er was des riches gast, 
nu hörn wer me wiere 

in der schar ahbaere! 
16835 tütscher zunge kempf 

uz werden lob ich stempf 

in stahels hert : ez wart nie murg. 

hie maregrave von Brandenbui-g ! 

ich prise dich durch die getat 
16840 die sit begangen hat 

din werder nachkum 

Woldickin der frum, 

der fürstlicher getagt pfliget, 

der wird im nieman nngesiget. 
16845 auch pris ich hie billichen 

den werden fürsten riehen 

der hie was mit erentat 

und ritterlich in strit begat, 
|2//n]daz ich in wirden billich sol; 
10850 er nam den werden Gotes zol 

dick hie mit eren. 

nu hört wie frilich keren 

man sach den werden fürsten dar, 

von Salisen aller schänden bar 
16855 den herzogen heren! 

auch sach man zu in keren 



16840. sit noch dir Hb. 

10841—16844 lauten in Hb: Din werden 
noch knmen Rudolff albrecht die frnmen Jungen 
fürsten nffer koren Die von kinig rudolff geboren 
Sint von milter kiune Ire wirde lobet in winne. 

1C842. Waldeck L{Gi), waldarkin Ha. 

16850. er nam G, Lautgruff hcruiann Hb, 
Herrn an die übrigen. d. w.] der Hb. 

16851. dick] mercke Hb. 
16854. von brunelwig Hb. 



Digitized by Google 



239 



die werden Brunswigasre 

berzoge ahtbaere 

von Luneburch, von Tandernas, 

mm bi in vil fürsten und graven was. 
der ich bie niht mag gezeln: 
diu aventnr mich hiez uzweln 
nach der geschrift warhait 
die werden die ich ban gesait; 

16865 doch nenne ich ir noch mere, 
diu aventür ir kere 
fürbaz tribe gern. 

nu bort! des lobes stern 
der Vierden schar scholt pflegen, 

16870 der uzerwelte degen 

.Tohan der berzoge von Brabant. 
diu scbrift für war tet mir bekant 
daz bi im was der grave rieh 
von Flandern, der wol wirden sich 

16875 künde nach hohen eren. 
von Hollant dar keren 
sach man den graven Wildekin; 
bi in soll aucli mit helfe sin 
von Hangaeu, von Gelre, 

16S80 bi in der eren kelre, 

des frides grave von Lützelburck. 
der an ern nie wart murck: 
daz haut sin erben hie bewserL 
swez sin nach triwen eni gert 

16S85 und daz nach Gotes willen tut, 
dem git er ere und gut, 
dar zu ymmer wernden bort: 
des hat sin erbe dicke bekort, 

I^MJdes rehtes kaiser Hainrich. 

16890 bi unsern ziten sin gelich 
ist erkennet nieman: 
dis er ist in geerbet an 



von allem sim gestallt, 
der sin stunt ie nach rebt. 

16895 IV u sagen aber fürbaz! 

der grave von Gülch schänden laz 
auch bi in was mit gunst, 
do was auch mit vemunst 
der grave von der Mark, 

16900 von dem Berge, und der stark 
grave wert von Clefen 
mit maniger starken glefen. 
der lantgrave von Hessen was 
auch da mit richait, als ich las; 

16905 zu Köln diu gut stat, 
diu ze hauptman da hat 
den graven von Sarbrucken; 
zu den sach man auch nicken 
von Liningen den werden, 

16910 von Zwaienbruck an gefaer den 
ruhen graven wilde; 
von Spanhain auch dar zilde, 
von Sein, von Katzenellenbogen, 
zu in sach man auch dar zogen 

16915 an miit ainu degen uz genomen: 
der grave von Nazzawe, des nach 

komen 

sit ain Romscher künc wart 
und auch nach künclicher art 
ain ritterliches ende nam: 

16920 von dem der wolgeborn kam, 
der gert grave Rüpreht, 
der auch ritterliches reht 
an sin ende fürt, 
schände in nie berurt. 

16925 daz ich nu langer sin gestallt 
brüfte hie, so ta;t ich reht, 
so ban ich niht stunde: 



16857. brandeburgere Hb. 

16858. niargrAffc IIb. 

16859. da» zweite von GWWg L, uud die 
übrigen, candernas L, tandara* Wg, canderas W. 

16860. und fehlt IIb. 
16870. d. hoch u. Hb. 

16878. in G IIb, im die roewtei. 



16889. rehtes G IIb II', reuten L Wg 
IIa (Gi). 

16910. ane genden nur II. 

16913. kantzenelenbogen //. 

16920. der fehlt nur G. 

16922. derj vnd HJ. 

16027. niht der st. HJ Hb. 
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glücks und ern ich gunde 
r~'/Ai]in allen, nu hört sagen me! 
16930 von Ysenburck, von Waldecke 

auch warn da und herren vil, 

der ich mag noch enwil 

aller niht hie genennen, 
nu hört fürbaz stemmen 
16935 der aventür pris! 

der hohe künc wis. 

kempf kristentumes, 

des hat Francrich me rümes 

denne iender rieh uf erden, 
10940 den selben künc werden 

von Francrich ich bringe für. 

der pflac der fümften schar nach 

kür 

der fürsten waeischer lande: 

hie sold. ob ichs erkande, 
16945 gevisiert werden noch vier schar 

nach rehter visiment par 

von untütscher zunge werlieh. 

hie zu nu grif ich: 

dar zü nu wünschet hailes. 
16950 ich wil des ane mailes 

schar uz rüsten von erst, 

der under AVselschem ist der herst. 
IVu dar. nu dar ir Franzoyser! 

rüstet iueh! iwer künc alibser 
16955 iueh fürt in enge ricke: 

Got und wibes plicke 

süln in des dancken. 

nu hört wen man wanken 

ritterlieh sach in die schar! 



16928. ere (er) alle außer G. 

16949. tili] mir // Hb. 

16952. welschen alle außer G II. 

10959. die] der HL. 

16964. Kathalonien W(H Hb). 

1G965. f. und pf. WWg. 

16967. kamen //, kambra HaGi, kä- 
me ren Hb. 

16909. Olt-u» //, orleus Hb. 



1R960 ich zel in künge schänden bar 
zwen, die bi im warn, 
den jungen und den claren 
künc von Arragonien 
und den von Katolonien. 

1696.*» fürsten, pfaffen vil da was, 

von Metze ein byschof, als ich las, 
von Kamera, von Paris 
und der byschof von Ris, 

[212 b] von Dolet und von Orense. 

16970 mit den die von Orlense. 
von Luht der byschof 
auch da was. der wirde hof 
ziert da manic Provenzal: 
ich nant ir manigen in der zal, 

16975 dem ichsn von schulden günde wol: 
nieman ich hie nennen sol 
denne die da warn nach der 

schrift. 

ob ich in des getihtes trift, 

der binden solt stan, setz für, 
169*0 nieinan mich dest unwiser spür! 

diu buch der warhait sagent so. 

nujiört wer mit hurte do 

bi im samiliert! 

ez tet der ie wol ziert 
169S5 ritter schar und eren tat, 

des vorvar begangen hat 

maiiige ere mit wirde hus, 

daz was der milt Artus, 

des nachkomen von Britanie ist; 
16990 der werde grave da ze frist 

auch braht Enscheviner dar. 



16970. die] der H Hb. Orlense Wy, 
otlense G, oclcnse W(L)Gi, ottenae Ha, Orena 

H(nb). 

16971. luthe //, lnticke Hb(H,i). 
16975. ichsn (- ich sin) G, ich es L Hb 

(Ha), ich die übrigen. 

16977—17026 find in II aitsytlaiacn. 

16980. apftr] kir Hb. 

16985. rittersohaft alle außer G Hb. 
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von Francrieb des kftnges schar 
Proventzer sich niht dorften schä- 
men. 

den graven wert von Namen 
16995 sach man da ane var; 

auch was der gTave von Bar 

da und der von Sentpo 

durch Gotes kint, und haidendro 

ahten si do claine; 
17000 von Saphye der raine. 

von Munppelgart, von Schamunt 

ir werden lande iu machen kunt 
wer der Franzoyser vanne 

fürt, des soltu mich ermanne 
17005 die ie minnten ritters tat: 

von Artaiz er den namen hat 

der gert grave Gebert: 

der künc an in mit bet gert 
[2«a]daz er sin vaenr waere. 
17010 ahy, was satel laere 

von in wart gemachet! 

ain helles auge »wachet, 

saehz den vann des er wielt, 

darunder ritterlich er hielt: 
17015 der stern rieh von golde 

was aller ain crisolde, 

der in des riches vanen lae; 

der van saphyrvarwe pflac, 

da mit er was gevasrwet; 
17020 in haidenschaft manz gaerwet» 

daz selbe lachen kostrich, 

dar in gestrsewet was gelich 

manic guldin lylye: 



1G993. sich fehlt Hb. beschämen Hb. 

1G99C. bare do (: sentepo) Hb. 

16998. und] der W L Ha. 

17000. Saffoie Hb(WL). 

17001. lies solten? soullent ir m. e. Hb. 
1700a d. k. Hb, künc der G und die 

meisten, der knnig der L. 

17011. im alle aufser G. 

17032. gepartieret alle außer G HHbGi. 

DeaUdi* TuU d«i UitUlaltui. III. 



ich wa;n, nie gien Marsylie 
17025 also richs clainöde kan 

als der Franzoyser van. 
INu lazzen wir si halten! 

fürbaz wir suln schalten 

der aventür wagen: 
17080 der sol min sinne tragen 

snellich, wie diu sehst schar 

wart geparriert dar 

von der ern girame, 

der mit grozzem grimme 
17035 durch siner basen sun dar kam, 

den hohen künc lobesam 

Gaylet von Spangen. 

des sah man uram in drangen 

vil der Spanial: 
17040 bi im, die da ze mal 

der sehsten schar wielten. 

ir triwe si do behielten 

an dem von Burgundia; 

der herzöge hauptman was da 
17045 der schar und von Yspani. 

die graven von Kampani, 

Gobert und Thyebalt, 

die bruder zwen, auch gezalt 
\2i3b) siner schar da warn. 
17050 von Claramunt den clarn 

sach man walten der banier, 

in bellen richer striche vier 

crisolten var und silber wiz, 

dar in hat maisterlich fliz 
17055 in porten wiz gestrecket 

ain lewen rieh, den decket 



17039. Spaniole nur H. 

17045. und fehlt H Wg. 

17050. clarymnnt Hb, clermünt //. 

17052. richer] wisser Hb{H). stricke 
WWgHaL. 

17054. maisterlich G H, maisterlicher die 
meisten. 

17055. in porten wiz] besser in barren 
weys II Hb? 

1Ü 
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aller varwe beste, 

er gap swartz gleste. 

ain tier daz haizt nobilet. 
17060 daz die selben lmt an het, 

ez swertzt alle swertz. 

sin äugen als ain kertz 

brinnent, die der lewe auch trüge, 

den der wint uf hübe: 
17065 der lewe was gekrunet, 

mit golde rieh geschönet 

warn cla und zen. 

wie vil ich nach der richait sen 

mich in minen sinnen, 
17070 so kan ich ir niht gewinnen. 

doch wil ich ymmer riehen müt 

nemen für zergaenclich güt, 

diz lerent mich die wisen. 

nu höret fürbaz prisen 
17075 die herren in der selben schar! 

der grave Schalon schänden bar 

sach man sich zu in spitzen, 

und ainen der an witzen 

erkant was ie zum besten, 
17080 den hohen herren vesten 

Galther von Avenis, 

der do in Gotes dieuste pris 

ritterlich mit swert erwarp: 

groz was sin schad, auch in er- 

starp 

17085 da me denne ahtzic ritter, 
die in strit bitter 



17059—17067 $ind nur in H fortyclastten. 

17063. auch] an Hb. 

17064. nfj in luffte Hb. 

17068. das ich mich no nach d. r. s. II. 

17069. mich] vast nur H. 

17076. der herre Hüb, der gr. alle 
übrigen. von Sch. alle außer O. Ist den 
graven ru lesen oder den vor sach zu er* 
ganzen ? 

17077. im nur II IIb Ha. 

17084. in] im II IIb. entUrp] mit 
seharb nur II. 



ende namen mit gelust: 

daz ergie mit ritterlicher tyust. 

[214a] anderr herren was da vil. 

17090 der ich niht nenne, wan ich wil 
die sibenden schar iueh wisen. 
der pflag mit hohen prisen 
der künc hohe von Zyper: 
der herzöge von Lyper 

17095 und der von Kakummer lant, 
Ithers könne, die gewant 
heten zu ain ander sich, 
manic slag und stich 
wart da von in enpfangen. 

17100 bi in sach man drangen 

von Lumpardi manigen man, 
dar zu manigen Tuschgan: 
der maregrave von Monphtrrer 
braht si dar, wan er 

17105 scholt sin ir hauptman. 
von Zyzylie auch dar kan 
vil herren und Therlabur, 
von Kaiaver: als ain mur 
was ir schar gevestet, 

niio ieglicher engestet 
sich he"t gsen gewalt: 
der si nu alle zalt 
mit namen, daz würd arbait. 
ir van hohe und brait 

17115 ob in allen swebt: 

ain junevrawe, als si lebt, 
stünt mit ainr kröne 



17088. daz ergie nur O, das got die 
meinten; richtig wohl durch got // Hb. 

17096. Itehs Hb, Ychers H, ietweders a 
und die übrigen. 

17101. lampardi nur HL. 

17103. monferrer H(HaHb), monpharrer 
O, ähnlich die übrigen. 

17105. s. s. von (durch) recht U(Hb). 

17106. cecilie die übrigen. 

17107. vud GH, vnd von IV L, von Hb 
HaGiWg. 

17108. Kaiober H, Kalahur Hb. 
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in dem vanne schone, 

mit armen hoch die krön si hup, 
17120 von golde manic richer sthup 

wielten irs gewandes. 

der van was von Irlandes 

gewest, des künges Clarit. 

der in verlos uf ainem strit: 
17125 mit ritterlicher tat 

der kirne von Zyper hat 

erworben in in haidenschaft. 

auch mit ritterlicher kraft 
[2 Mb] in fürt der maregrave von Pherrer, 
17130 der was biderb man ie: »wer 

ietzunt maregrave do si, 

wont dem niht eren bL 

der tröst sich niht der geschürt, 

hat er selb eren niht. 
17135 !Xu her! lat iueh uz rüsten 

den der mit mütes lüsten 

Gotes kempf ie was! 

da was, als ich für war las, 

ain cristen künc ze Jerusalem, 
17140 swie nu hat diu kristenhait die 

lern 

daz der künc heiden ist: 
Altissime, du herre Orist, 
daz wandels du wol, swenne du 

wilt, 

din wunder nihts bevilt. 
17145 sit da e ain kristen ist 



17122. irlandes II L Ha (Hb), ir landes 
die übrigen. 

17130. ain biderman II Hb. 

17132. nibt] mit H Hb, ibt die meinten. 

17138. doWWgHaHb. 

17139. ze O Hb, yon die übrigen. 

17140. din fehlt H Hb Gi. 

17141. ain h. HL. 

17145. ej ist nur G. int H Hb Gi, 
fehlt tonst. 

17146. knng II Hb, ist L, e cristen G, 
cruten die übrigen. die G, du sonst. geuist 
// Hb, geuisteu die übrigen. 



w 1 3 

gewesen kunc, die genisf 

gib wider, herre, schier! 

nu höret von dem künge zier 

von Jerusalem, als ich e sprach, 
17150 den man cristenlichen sach 

pflegen da der ahten schar. 

hurta, wie manic haiden bar 

von im lebens wart getan! 

bi im was der werde man, 
17155 der printz von der Moraygen 

und von der Ult, die schraygen 

mähten sid in haidenschaft. 

da was mit künclicher kraft 

bi in der künc von Rüssen: 
17160 si duht ir wider hüssen 

wser nieman da gemaezze. 

auch was bi im der nezze 

hoch gelobt frie 

Berlin von Bulgarie. 
17165 von Jerusalem des vanne pflac 

der grave fri von Myntisach, 

der werde schänden l*r. 

der van was ahtbaer: 
[2«o]daz velt was wizzer varwe, 
17170 von triande ein sarwe, 

daz ist ain also riches tüch 

wizzer varwe daz ain büch 

ez kum in volle lobt; 

ta?t ichs, man sprach ich tobt 
17175 mit lüge vraislichen. 



17148. d. k.] im H(Hb). 

17155. morigen (: schrien) II (Hb). 
17155/". schraygen : moraygen mit Ver- 

tauschung der Reimworte alle aufser G H Hb. 

17156. ult GUHb, wlt L, wolt Gi, 
vnlt WHa(Wg). 

17157. sid in] syden H, sit die Hb, sit 
Ha(Gi), seyder L. 

17159. in GW(Wg), im sonst. 
17163, bocbgeloptcr H Hb L Ha Gi. 
17165-17204 sind von H übersprungen. 

16* 
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solt ich von sinen riehen 
hohen kosten sagen, 
man sa?he den verzagen 
dem hohiu kost nnkunt ist. 

17180 ain fignr als ist: 

daz here froncerütz rieh, 
daz gie dar durch, und solt ich 
visiern ez nach werde, 
so warn ich uf der erde 

171*5 möltt wesen kum so gilt: 

da Got menschlich an sin bliit 
goz für alle süud&r, 
des selben erüces ahtbier 
in gens erütz was gemäht. 

17190 des vanen erütz rot bestraht 
was über daz clainöde. 
von rabinen diu röte 
was gemäht daz mertail, 
dar inne lac, do unser hail 

17195 menschlich an erstarp: 
ewig hail uns do erwarp 
sin gmedelichiu milt. 
wem moht vor dem schilt 
arges iht geschehen, 

17200 den man künde sehen 
in der cristenhait vanne? 
ach, wie ritterlich in banne 
sach man si g*n den haiden! 
der sick schuf daz schaiden 

17205 den cristen kom zum besten, 
die aht schar sich vesten 
nach Gotes reht man da sach: 
sus girlich diu schar uf brach. 

[215b] Wundrer aller wunder! 



17184. ich G Hb, ich dos ich WWg, ich 
das LHa(Gi); lie* ich iht? 

17188. ,ettca8 von diesem würdigen Kreuz 
war in jene* Fahnenkreuz be fettigt' ? 

17202. ritterlichen banen (: vanen) Hb. 

17204. der an geschaff des ach. IIb. 
L liett: vud vou der berberg ach. das kam 
d. er. s. b. 



17210 waz din gewalt besunder 

hat gewürket löblich! 

solt über uns din gerich 

rehtes me denne gnaden pflegen, 

so mftst wir uns erwegen 
17215 sein und libes: 

sus, herre Got^ hie schribea 

den cristen uf daz best! 

diu haidenschaft wol west 

daz si da müst vehten: 
17220 des wart da nach ir rehten 

der got vil gebetet an. 
nu het man zwen wartman 

gesant von ietwederm her, 

die man da baide sach mit wer 
17225 von ain ander riten, 

doch warn ir kursiten 

baidenthalben blütvar: 

sus ietwederr in sin schar 

kert durch ain wider sagen. 
17230 ez w*r übel daz erslagen 

ir dewederr waere; 

die zwen helde ahtba?re 

so flucks ain ander ranten an. 

wie ez sich hüp und wie ez kan, 
17235 daz sait ich iu, het ich die zit; 

doch ir ritterlicher strit 

nach glück wart verendet. 

schier si besendet 

wurden von den küngen hoch. 
17240 von Zyzya, von Marroch 

vragten im wartman 

wie ez wser umm daz her getan, 

oder ob si iht verre laegen 



17214. un« gar e. HHb. 

17216. sehybea HHb, schick e* L. 

17219. mästen alle außer G. 

17223. her] teyl h. H. . 

17231. der werderer Hb, ietweder die 
meinten. 

17243. oder fehlt HHbGiUa. 
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und waz si maht pflegen. 
17240 daz tet er aigenlichen knnt; 

er sprach: ,iu liuget niht min 

munt, 

ir habt seht an ainn; 

weit ir si vintlich mainn, 
[2/<>a]so sint si allesamt iur.' 
17250 sus gab er in mütlich stiur. 

l~>er cristen wartman was auch da 

gevragt von den herren sa 

wie er si wölte trösten. 

er sprach: ,ez sint die bösten 
17255 zagen die ich ie gesach: 

ich schüf daz alls her uf brach, 

mit min ains libe, 

und waems alle wibe, 

si möhten blöder niht gesin. 
17260 ich nim ez uf die triwe min, 

wir nemen in Hb und güt 

unser her hat ritters müt, 

zaghait uns fliuhet. 

swer hie den tot schiuhet, 
17265 der dunkt mich ain tor: 

wir schüln in hymels kor 

gerner wesen denne hie. 

Got gelie die sinen nie, 

daz wizzt sicherlichen/ 
17270 nu wart diu naht dar slichen 

uz des tages glaste: 

des gund ich manigem gaste 

durch rüwe, und daz er berait 

sich zü strites arbait 
17275 baz denne er het vor getan. 

zu Got sich do manic man 



niste in der naht. 

der kristen schar was aht, 

der haiden zwelf waren. 
172SO uu wart man schier den claren 

tag stern kiesen, 

diu naht wart Verliesen 

von des tages kraft ir sie, 

an dem manic jamers plic 
17285 von todes pin ergienc. 

maenclich do enpfienc 

von dem priest er gotes liehnamen, 

manic wilder müt sich zamen 
[2/Mjwart mit grozer andaht: 
17290 sus wart diu morgen zit fürbraht, 

nach Gotes e gerainet; 

swer da den andern mainet, 

der wart sich zütz im halten; 

durch Got si mutes walten 
17295 warn zühticlichen. 

nu hört von den riehen 

haiden, wes si pflagen! 

mit kreften groz die lagen 

stille auch uf die selben zit: 
17300 si heten daz gevilde wit 

alles über spraitet ; 

ir maht diu was gebraitet 

tieglich von tage ze tagen, 

wan si erst horten sagen 
17305 daz der strit unwendic was; 

des was auch erde und gras 

von in da gar behurt, 

da von ir lützel trurt, 
Swelch werder man nach siner e 
17310 lebt reht, und sol dem we 



17245. 
17250. 
17252. 
17255. 
1725C. 
17265. 
17270. 
172*0. 



er a. iu II Hb, er in a. die meisten. 
im G L. muntliche nur II. 
der //. 

ich iej ye man // Hb. 
als ir h. HHb. 
duhte alle aufser G. 
strichen nur II. 
da Ton HHb. 



17287. 
17288. 
17294. 
17295. 
17304. 
170t Hif. 



von priestern H(Hb). 
sich z.J do zam // Hb. 
Got sij got HHb, si die übrigen. 
waru] wurden »y II Hb. 
wan] da HHb. 
d. wart von in e. u. g. mit 



kreften b. H Hb. 
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geschehen, daz ist wunderlich, 
ob er niht baz verstet sich, 
und west er bezzers leben, 
daz er unrehtem geben 

17315 wolt gern urlaup. 

doch ist maniger also taup, 
der daz reht verstat> 
daz er doch niht enlat 
er tribe unreht für. 

17320 ich wftlt in ainem mür 
der selb wurde ertrenket. 
min zunge ez uf die lenket 
den niht bezzers knnt ist: 
westen si daz Jhesus Crist 

17325 ist aller suche urhap 

und an des lebens ende ain lap 
der sei, ain werndes süzzen, 
nach sinen gnaden büzzen 

l:?/7«i]sach man raanigen haiden 

17330 der wis ist mid beschaiden. 
Lat vliezzen in iwer sinne 
gelauben, gotlich minne! 
des pflegent niht von den ich iu 
ietz wil sagen, doch ir kniu 

17335 wurden dick gelenket, 
in ain gezelt gehenket 
wart Mahmetes hailikait, 
uf die erden sich do sprait 
manic haiden mit gebet, 

17310 ain tail an rieffen Mahniet, 
vil anderr got si pflagen auch, 
der best under in dnht mich ain 

gauch, 

swie helflieh sies ersehen han. 
do ditz gebet wart getan, 
17345 zu herberge si do kerten. 



nu wie die ungerten 

sich rüsten gaen den kristen 

mit kreften und mit listen! 
Vrau Aventür, ir habt mich 
17350 zelange enthalten, so daz ich 

des tiursten han vergezzen 

der ertrich hat besezzen, 

ich main Wildhelmen den fürsten, 

der wol mit getürsten 
17355 not kund durch er liden. 

auch sach mans nie vermiden 

bi im den kunc von Spangen. 

ez kam ab den muntangen 

wartlüt, die zu aller zit 
17360 da lagen, die kunten den strit 

von Osterrich dem jungen. 

snellTch ward ersprungen 

von knappen stoltz gemaiten, 

die rüsten und beraiten 
17365 gewapent örsh und man. 

von Osterrich sprach: ,Got mir 

gan 

gelücks und ern, daz kenne ich!* 
da mit der furste maenglich sich 

[2i~b] rüsten hiez zu todes vart. 

17370 ditz wist niht der küsche zart, 
diu minnecliche Aglye, 
diu was niht da by; 
von dannen wol dri rast 
was si, des wart mit last 

17375 irs hertzen sin versniten, 
do si hört daz si striten, 
als iu hie nach wirt kunt getan, 
von Spangen und den Osterman 
so girlich man sich rüsten sach 

17380 daz ez zagen hertzen brach. 



17312. verston kan sich H(Hb). 17333. 

17313. bewer alle aufser GL. 17338. 
17317. r. wol v. H. brayt nur II. 
17322. mit z. H. 17343- 
17330. lind b. II, nubcacbaiden die übrigen. 17307. 
17332. gelüubet gotüchcr IIQVWgGi). 17380. 



den feUt 
die GL, 



G. 

der sonst. 



sprait] 



17414 fehlen II. 
bekeuue alle aufser G. 
hertze H* Wg IIa. 
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Wes baitent nu die haiden, 
sit. nicman kan geschaiden 
den strit denne des todes bant? 
der haiden her wart do durch rant 
17385 von den herschriern. 
si hiezen die ahtbaern 
wappenn örsh und lip: 
ditz geschach als nmm ain wip. 
diu grösten dinc diu wurden ie, 
17390 durch si geschehend merket wie! 
wip vnewent künge, fürsten hoch, 
saget wer die weit von kind ie 

zoch? 

wer schol die köre füllen wider, 

sit Lucifer geviel? ie sider 
17395 sint wip muter des gewesen. 

ane rainiu wip nieman genesen 

schol, wer tugent ie gewan. 

nieman gehaizzen mag ain man 

denne der ir ere trfttet 
17400 und alle die rede vernutet 

diu von in arges hillet. 

wiphait zorn stillet, 

auch fugt si hazzen ane ir schult; 

wiplicher wandel minnt gedult: 
17405 kain rehtiu vraende ist ane wip. 

sit daz ir zuckersüzzer lip 

mich gebar und alle man 

an ain, da von ich niht kan 
[2isa] wizzen wes sich der versiht 
17410 der in arges sprichet iht: 

si sint uns irdisch engel hie. 

nu vahe ich an da ich e lie 

die haiden sich beraiten 

ga?n strites arbaiten. 
17415 IV u hört mit kurtzen Worten! 

do sus ze allen orten 



17391. wer frowet die übrigen. 

17395. der L. 

17408. ane ainen — /triam. 

17430. under daht G. 



gerüfet wart, als ich e sprach, 

den kungen hoch man tragen sach 

dar matraise rieh, 
17420 dar uf si sich gelich 

wappen kostlich wollen. 

do si sich wappen solten, 

do wart dem riehen künge hoch 

Melchinor von Marroch 
17425 gedient von fümf köngen wert; 

swaz er wapens do begert, 

daz wart von in behendet: 

si waern drumm gepfendet 

an lehen. heten sis niht braht 
17430 swie erz wolt und erdaht. 

so ieder man sich gast 

uf den andern vast, 

wie er daz best braht, 

so daz man sin gedaht 
17435 vor andern sinen genozzen. 

daz ich nu von der grozzen 

richait sagt zelange 

die uf der selben plange 

begangen wart von küngen vil, 
17440 die richait laz ich, wan ich wil 

die riht jagen, swa ich mag. 

wie sich der von Baldag 

berait und der Ithinorat 

und Senebor, der wisen rat 
17445 gap zu dem strit da, 

wie richlich den von Zyzya 

wappenten künge seht, 

kum ich gesagen ma?ht 
I2i#i»]daz in ainr wochen. 
17450 die kristen uf gebrochen 

warn und zogten zu, 

sam taten hie die haiden nu: 

man sach da manigen wartman 



17443. der von alle aufaer G. timorat 
alle aufaer G H. 

17448. kund i. g. rechte H. 
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zwischen den scharn her und dan 
17155 rennen durch beschawen: 

wart kainr da verhawen, 

daz wirt von mir hie verewigen. 

sus baidiu her ze samen sigen. 
r>u anbegin an ende! 
17160 sich an! hie daz eilende 

gesucht habn die getauften. 

gip dinen sur gekauften 

den sig, und die hie schaiden 

von leben, den uz laiden 
17165 hilf dort mit vreeuden ymmer 

und gela si nyramer! 
IVu dar! ez mac niht langer 

sich 

verziehen: ungern waer ich 
zwischen den vintlichen scharn. 

17170 herhorn, busunen. karn 

von haiden wart erschellet vil, 
uz ietwederr schar manc spil 
hört man snurren, krachen, 
schalinyen, tambur; lachen 

17175 der banier hört man dozzen; 
sliezzen und stozzeu 
diu schar wart mit spitzen; 
diu swert man sach do glitzen 
und manic zymier rieh. 

17180 ahy, wie ritterlich 

maniger daz haupt regt, 
daz sich daruf wegt 
kostlich zymier, vogel, tier! 
la susen! wie diu banier 

17485 da flugen ob den helinen! 



die vogel von den melmen 
sich müsten Hiegens mazzen. 
der spitz was gelazzen 

[^Walvon Österrich Liupolden, 

17190 da von sin helfer wolden 
sich nieman lan erschrecken: 
sin banier wart sich stecken 
an des schar von Marroch. 
hurta, wie der fftrste hoch 

17195 die ungetauften kerte, 
daz manigen vallen lerte! 
. da wurden enge gazzen, 
des wart von bifite nazzen 
daz velt und die kureiten: 

17500 ir maenliches striten 

kain zage möht gesehen han. 
blntvarwe swert in manigen man 
wurden do gestecket, 
durch stahel rinc gerecket 

17505 slauften manigen wsehsen spitz, 
daz in lip nam den bitz 
der da stifte liehe, 
diu pnnder hurtecliche 
beten sich verrigelt. 

17510 des wart da versigelt 
mit todes mal daz leben: 
sus si ain ander geben 
wurden daz daz leben noch, 
des kftnges schar von Marroch 

17.M5 wart da ser swachen: 

reht als in dürren spachen 

brast der wilde donrslac, 

sus des künges schar sich wac 



17457. hie wol nur H. 

17159. an begin G, anbegin sonst, l. an 
anbegin? 

17161. besucht II. 
17163—17185 fehlen H. 

17171. tamburen die übrigen. 

17193. an] in nur II. 

17196. das] da (do) H(S). 

17199. de« nur G. 



17501. han] an H Ha. 

17505. whlouf da manger messerapitz //, 
sloffte (sloff) maniger wehse (scharpff) ap. W 
Wg(L); in G ist swert Subjekt. 

17506. ,da/s der Leib den Stich In nam' ? 
Besser uohl ir lip oder der b. II liest daz libe. 

17516. dürre die meisten, 

17517. brast = braatet Ha. 
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in den strit mit hurte. 
17520 von Indya der murte 
alles daz er an kan. 
het ez ieman baz getan 
denne er, daz war im lait ge- 
wesen: 

er lie nieman genesen, 

17525 swenn er gewan überhant; 
manic sei wart gesant 
von im in Gotes paradys. 
herzöge Liupolt der fürste wis 

[2l9b\ hurteclich im wider rait: 

17530 ahy, wie ritterlich er strait! 
von im der riche Ithinorat 
lag tot mit werlicher tat, 
und der vogt von Cleriphas; 
in siner schar erslagen was 

17535 maniger den ich niht enmac 
gezeln, der do toter lac. 

IV u hebt sich aber todes pin! 
reht als der edel pilgrin 
stozt under wilde starn, 

17540 sus kom in den strit gevarn 
des riches van von Swaben, 
die da mit punder gaben 
siege daz blüt uz helme wiel: 
reht als der sturmwint dem kiel 

17545 rucket die wellen, 

sus sach man da die snellen 
drucken durch die hufen. 
ahy, wie prislich ufen 
grave Tolr wart sin er! 

17550 der van nach wiser 1er 



17522. ez fehlt nur H. 

17525. »wenn] wes HL, wa Wg 
i/a(H). 

17531-17577 fehlen II. 

17544. dein nur G, den die übrigen. 

17555. letz L. K. Regel konstruiert: ,sie 
belasteten die Schwere ihrer Schläge mit den 
Abschiedsgaben (letzegaben) des Todes'? 

17559. wernd G. 



wart von im behalten, 
die ungetauften schalten, 
mit hurte kraft si wurden 
ir siege swaer bürden 

17555 mit todes last gaben: 
von den werden Swaben 
wart ritterlich gevohten, 
in wapen si wol mohten 
wem, des sint si gewon. 

17560 nu kom der künc von Babylon 
gevarn als er wüte: 
im was sin gemüte 
als ain ber liminic, 
er was dar umm grimmic 

17565 daz man den vor strit im niht lie. 
er sprach: ,ich han doch hie 
me lüte wert denn ir dehain, 
und waer ich joch hie altersaio, 

[JW0fl]man schölt mich baz gewirdet han; 

17570 man darf mir niht zader lan 
von tot, mulle und quetzschurn.' 
sus er mit der ungehürn 
fraise in die Swaben brach: 
reht als uf ain Schindeldach 

17575 sieht ain ungehurr hagel, 

und stahel maissei, spitzic nagel 
geslagen wirt durch hert vlins, 
sus gap sin swert so surn zins 
den unervorhten Swaben wert: 

17580 ritterliche da ir swert 

der arme kraft da clanete 
durch wapen, daz ez lanete 
die sei von dem übe. 



17572 er hier nur G, steht sonst 17573 
hinter fraise. 

17576. vou 8t. meizzen (= Arbeitern) 
michel n. L. 

17578. flo nur G, da sonst. 

175JS0 fehlt in G, ico aber Raum frei 
blieb; ergänzt «t« II; si gaben wider sures wert 
WWgL(lIa). 

17581. blanckte U(Ha). 
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nu dar, vrau Salden schibe, 
17585 ir baitet gar ze lange! 

hie uf dirre plange 

ze vil geschehen ist ane den hell, 

des wirde nie wart volle zeit. 

Wildhelm und dem von Spangen 
17590 wart da von den montangen 

gekündet wie der strit lac. 

wie durch vinster wölken tac 

entrennt der naht kreft, 

sus mit ir ritterscheft 
17595 kamen si gevarn in: 

Parcifal der Anschavin 

nie schar durchbrach so hurteclich 

als hie der junge von Österrich. 

hurta, wie daz örsh Zenefort 
17600 die schar entrant hie und dort 

und sin nachvolgar! 

ahy, was satel lar 

der junge fürste frumt! 

sus er die schar zerdrumt, 
17605 si rumten in gedrenge; 

er wite do er vant enge: 

von könne in daz an gerbet was. 

seht, als diu sunne durch daz glas 
l^yftj bricht mit ir glastes blicke, 
17610 sus drang er durch der vinde rick, 

biz er des vaters bauier sach. 

wafen ymmer! owe ach! 

von siner schar ki\nc Weif lac tot 

von Indya, der sich ie bot 
17615 zu sinem dienst getriweclich. 



Wildhelm der fürt die zymier rieh 
die er erwarp ze Kandia, 
da von erkant er in niht da: 
er het die schar sin verniiten. 
17620 er und der kunc von Spangen 

striten 

so ritterlich daz man wol 
si nach tode prisen sol. 

Daz banierwapen Osterdell 
dem jungen försten werdeclich 

17625 ain zaichen was siner schar. 
Liupolt mit swerten blütvar 
sich riht da gan sinem barn: 
hurta, was von irm durchvarn 
entrennet wart blech, nagelsniet! 

176M maniger sich von leben schiet. 
da viel örsch und man: 
von blüt wart der grün plan 
gerötet, aber swer besaz, 
des kursit wart von blüt naz. 

17635 der kftne von Babyloni 
und Hector von Jeskoni 
die wurden ummgekert: 
nie me si ftberhert 
wurden nach strites gelust. 

17640 reht als ain wildes wölken brüst 
brast in gebirge hol, 
sus grftsenlich sin hant gab zol, 
swenne er den hufen durchbrach, 
den vater er bekümmert sach, 

17645 der clar und der junge: 
reht als ain ertbidemunge 



17587. ist sonst hinter hie l?öS*i. 

17589. dem] der alle übrigen. 

17592. seht w. II IIa. 

17604. sus] wa nur II. 

17G05. si r] mit stosen 

17606. er macht wyt die c. //. 

17607. v. art es an in g. w. //. 

17609. glastes fehlt II. 

17610. s. er d. durch die r. II. 



17611. des] «ins HWg. 

17619. E. h. sin sch. anders gemiten II. 

17624. dem G L, den die übrigen. 

17628. im G, ir IIWL, in Wg Ha. 

17633. gesaa //. 

17636. hyschonie //, yschony L, ystoni Ha. 

17640. wilde (wild) die übrigen. 

17641. brast — brastet II, brastelt die 

übrigen. 
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vellet türn, muren, 

sus valten si die suren 
[ jjin\ ungetauften Sarracin. 
17650 der Swaben craft wart alrerst 

scliin 

gxn schar gerüweter, diu da kam: 
der kunc von Jerusalem fftr sam 
ain lewe der junge hat verlorn, 
im was uf den von Marroch zorn, 

17655 daz er da nach drien scharn 
erst scholt zu strit varn. 
er sprach: ,ich lie doch nie genesen 
cristen man, des solt ich wesen 
billich ain vorvehter. 

17660 auch müz mir ymmer swa?r 
sin daz sich ain cristen namt 
nach mir, des sich min rieh schämt : 
ich was doch ie der cristen schür, 
daz müz in mit tode sur 

17665 alhie bewfert werden.' 

ich wasn daz uf der erden 
ie so hert wurde ain strit 
als von in wart ze baider sit: 
selb zwelft künge er si ankan, 

17670 er riht sich gsen des riches van, 
des der von Rotenburch da pflac. 
ach Got, was toter da gelac! 
der schar warp crefteclich. 
nu was Wildhelm von Österlich 

17675 komen zu dem vater sin. 
ir baider banier man erst in 
bresten sach, da volget mit 



17G62. de«] der H. 

176C3. der fehlt H. 

17664. inj alhie U'(lty), doch hie //, 

hie L Ha. für nur O. 

176G5. alhie] aller erst H. 

17G67. ie so herter H. ain fehlt H. 

17673. der G, in der If, die sonst, wart 

WWg Ha, da H. 

1767G. baider fehlt HS. 



swert, kobertfir, blutvar kursit. 

ah}', wie man die degen 
17680 sach in blütes regen 

durch die vinde waten! 

auch ez die Swabe taten 

brislich, die gelierten: 

daz blüt uz libe si rerten 
17685 durch stahel, den si machten murk. 

hurta, wie man von Wirtzburch 

den gerten fürsten vehten sach! 

mit den sinen er durchbrach 
[^i6]die haiden, als daz weter tüt 
17690 vlinsik herten walt flut: 

man hört die banier snurren, 

örsh und man da kurren, 

die der tot so grimt. 

sus mit strit limt 
17695 der apt hoch von Fulde: 

der haidenschaft unhulde 

von im do wart bewiset, 

der dick ist hoch gepriset 

durch sins adels milt, 
17700 der vaht da under schilt 

des lewen. da von Duringen 

den lantgraven mau dringen 

durch vinde sach mit eren werk; 

von Brandenburch, von Babenberch, 
17705 von Sahsen und von Brunswic — 

diu Abentnr zu mir: ,swic!' 

spricht, ,du wild ez lengen!' — 

gern wolt ich für bringen: 

die ie nach eren stalten 



17G77. bresten G WWg, brechen die. 
übrigen. 

17681. d. d. v] nach den stichen HS. 

17685. stahel nur 7/, fehlt sonst. 

17680. 90. /. tii : flu? 

17693. die der] der er H. 

17701. da fehlt HWg. 

17709. ie] hie H Ha. nach wirde 
stellen (: u. s. der ere gesellen) nur H. 
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17710 und sich in wirde halten, 

billich den sol mans danken. 

ahy, wie die werden Franken 

vahten mit girden: 

des sol man billich wirden 
17715 I>eu f&rsten und sin dienstman. 
die Swaben ich über loben kan 

nymmer nach ir reht: 

alrerst sich daz geveht 

hebt mit jamers schaden. 
17720 von Kosten tz, von Baden, 

von Basel und von Spire 

die forsten kainr vire 

pflagen in den stunden: 

si gaben verch wunden. 
17725 daz man sach toden vallen. 

der apt von Sant Gallen 

uud der Tüwinga?r, 

die stiften jamer swaer 
[2?5<i]mit geladen barn. 
17730 auch man den selben varn 

sach durch stahel ringe 

von Kalwe, von Glinge: 

ich mac si sehstail niht gezeln. 

doch wolt ich ir ain tail uz wein: 
17735 het ich zit und stunde, 

den werden ich ie gnnde 

hochgeblnmtes lobes. 

auch enrüch ich obes 

dem bösen niht ze tail wirt : 
17740 billich si alles hail verbirt 



uf erden und in hymelrich. 

hie mit so grif ich 
hin wider an die Swabe wert, 
der kainr anders da begert 

17745 denne wirdecliches rümes. 
des wart cristentümes 
van uf gerecket: 
diu wal lac da bedecket 
mertail mit ungetauften. 

17750 Swab und Francken slauften 
sich erst in daz gemenge. 
alrerst kam in die enge 
zwü unvermüt haiden schar, 
die machten manigen lebens bar, 

17755 so grimmic was ir zukunft 
als ain wilder hirs uz brunft, 
£$us kam gevarn in den strit 
kunc Sar von Asya, der sit 
lag tot von den Rinherren: 

17760 er braht von landen verren 
maniger hande lüte dar. 
mit im anrant der auch der schar 
ainr mit hoher wirde pflac: 
an im me hoher wirde lac 

17765 denne ie gelac an sim genoz. 
sehs brüder sin mit her groz 
er kostlich zu dem strit bat: 
ez was der riche Salaphat, 

l^'fcjer rait ain tier, hiez Zephalus, 

17770 daz was sin örsh; mit craft alsus 
kamen si die kristen an. 



17712. wie nur G. 

17713. v. da alle außer G. 

17715. d. fürstenj du stift nur H. 

17716. üb.] oueb 1. n, nit nolloben L. 
17718. du] da nur IL 

17721. 22. vnd der von (je an 2. Stelle) H. 
1772C. der G, den sonst. 
17727. der G, ain H, den tonst. 

17729. m. iru g. b. nur II. 

17730. des selbeu kund ms varn II; 
dahinter der Ei?ischub Anhang 7. 



17731. ringen alle aufser H, wo der Vera 
heißt: der hertxog von Beringen. 

17732. Kalwe] bapsparg nur H. 
17732-17772 fehlen H. 

17739. dem] den die übrigen. 

17742. so G, bin wider WWg(HaL). 

17743. hinwider fehlt außer in G. 
17751. sich fehlt in den übrigen. 
17756. uz] uff der S, in W, in der Wg. 
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ahy, was toten uf den plan 

von in wart gemachet! 

manic stahel hert da krachet 
17775 von stözzen und von siegen. 

alrerst begunden regen 

sich die werden cristen: 

layen und antisten, 

künge, fürsten, graven wert, 
17780 dienstherren, dienstman, kainr gert 

würken lastermasen werch. 

do vaht der milt von Hennenberch 

wol und von Brunecke: 

der Berner noch her Ecke 
17785 waer kum da gesezzen, 

so si die hurte mezzen 

wurden mit dem punder. 

man het viur ane zunder 

von armes kraft enpfangen 
17790 uz maniger stahel spangen. 

Nu hört wie hurtecliche kan 

von Brabant herzöge Johan! 

do er die haiden wahsen sach, 

die schar er zart und brach 
17795 durch die ungetauften. 

ob si do iht bestrauften 

brustleder, bain und landenier? 

ja, si zwar! manic zymier 

ir siege do entstricten: 
17800 mit s wertes ort si zwicten 

manigen do in satel bogen. 

hurta, wie man den herzogen 

und die Rinherren sach 

scherten da der heim dach! 
17805 von Gillch, von Cleven, von der 

Mark 

vollen manigen haiden stark, 



17772. dem WgL. 
17785. besetzen die übrigen. 
17794. er i. O, zerzart er H, zerschart 
er sonst. 

17805—17814 nur in H. gleuen H. 
17816. marckffrafe alle au/str G. 



$am tet der werde von Spanhain, 
von Liningen und der von Sain, 
von Berge in richer scliawe, 
17810 auch tetz wol von Nazzawe, 
von Ysemburg, von Valkenstain, 
der da nam ain ende rain, 
als ich künde iu icol sagen, 
tnAst icli den strit niht ßrhaz 

jagen. 

17815 der künc lac tot von Asya 
und der grave von Pia 
und Firmonis der snelle, 
der künc von Gemelle: 

[22cto]da lac manic hohiu lieh. 

17820 Swab und die von üsterrich 
erst sich samilierten: 
die schar sich zer vierten, 
daz ez die ungetauften diet 
mertail von dem leben schiet 

17825 T>o daz gesach der haiden 

kraft 

daz si schain schadhaft 
und ir so lutzel saz enbor, 
do kom der alt Senebor, 
der künc von Capadocia: 

17830 risen, wilder lüte er da 
vil braht in siner kreft, 
daz we der ritterscheft 
frumt mit geschütz. 
der risen striten nütz 

17&35 was mit stahel Stangen : 
doch wurden si enpfangen 
als ich hie nach beschaide. 
des künges sün baide, 
die heten rains hertzen müt: 

17840 si kamen als ain sinflüt, 



17817. tirmolin //. 
17819. 1. und m. HL. 
17821-17849 fehlen in H. 
17822. «ich] sie L. 
17810. wintflut WWj,. 
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diu tal und berge belaufet, 
mit blute do besaufet 
manic rieh samit wart, 
so grüsenlich stünd ir vart 

17*15 daz ez die cristen druete 
und si mit hurte ruete 
etwenne hinder sich, 
do kom der hohe künc rieh 
Richart von Engellant, 

17*50 die schar er vintlich entraut 
mit manigem beide vrechen; 
stozzen, zerren, brechen 
sali man si do die vinde. 
die cristen ser pinde 

17855 der risen kraft besunder, 
doch in des hurtes punder 
si nider lagen vast. 
alrerst kam mit last 

|^?i]gevarn ein tiuvellicher man, 

17860 der stark könc von Basan: 
der selb ain jumenten rait, 
diu was so kostlich beclait 
daz ich irs müz erbunnen. 
als ob der schonen sunnen 
glest gant, sus gab da schin 
diu decke, was am achmardin, 
die daz veltpfaert da trüg: 
nu merket ob ez het füg! 
sin zymier was ain rosse haupt, 

17^70 so rieh daz was daz ez gelaubt 
mir nieman, ob ichs wolt sagen, 
davon ich ez wil hie gedagen. 
strites ward er müde nie, 
da von in nam unbillich hie 

17875 dos er niht solt der erste sin: 



sus er durch die cristen in 
kam als ain wilder donrslac 
er und sin schar der crefte pflac 
daz ez der cristen schar durch gie: 

17SS0 den alten Liupolt er gevie 
und wolt in han erdrucket, 
des wart durch schar gerucket 
von kreft Zenefortes. 
von ainr lantzen ortes 

17^85 wart er vintlich enpfangen, 
durch des helmes spangen 
diu lantz im dranc durchz haubt: 
Wildhelm der fürst betäubt 
des leben« in: nu merket 

17S90 ob er würd übersterket 

oder ob er strites wurde sat! 
von im lag tod auch Salaphat 
und sinr brüder dri: 
wol dir, du kusche Agly, 

17895 daz du in sus kanst muten! 
sin müt durch wapen blüten 
macht do manigen Sarracin. 
Zenefort daz örsh sin 

f5?4a]half im vil der eren: 

17900 swar er sich wolte keren, 
da müst man rum im lazen, 
in dränge macht er strazen: 
nieman sin moht gewinnen, 
verwapent so mit sinnen 

17905 was er ga?n den drangen, 
der werde künc von Spangen 
auch manigen toten valt 
und herzöge Liupolt der alt. 
AVicha, herre, wiche! 

17910 hie kumt von Francriche 



17&49. Rutschart H. 17875. das] der GWWg. niht feldt H. 

17850. d. sch. v. durchrant H. letst H. 

17860. wasan H. 17879. e«] er HWWg. 

178G6. ain H, an die übrigen. 17884. orte? 

178(59. ruosin H. 17888. W. d. f.] herkog w. H. be- 

17872. vertilgen H IV Wg (L). roubet H W QVg Ha). 
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der hohe kfinc Phylips, 
der adellicher sips 
mit swerten wol gedaht! 
die Franzoyzer fürbraht 

17915 er do mit lobe rieh 

und alle sin schar gelich. 
den stem Wcß ton gokle, 
den ßrt der cren holde 
von Artus, also ritterlich 

17920 in die eng er staclcle sich 

das manigem haiden rüde brach, 
den man von ros vollen sach. 
si wurden siege mengen, 
daz manigem wart da engen, 

17925 der binden an dem strite was. 
der edel vogt von Clerifas 
lac tot und ander fürsten me. 
der Sarracinen maht was e 
vast den cristen obgelegen, 

17930 des wart mit strit ir da gepflegen, 
daz si sich wurden smiegen. 
des sach man zu in biegen 
den künc von Alanie sich, 
des schar was so crefterich 

17935 daz ez die cristen ser verdroz: 
er nam in den strit den stoz 
als ain wint der turn nider 
wirft, doch er wart sider 
gemasser, daz schüf do ain hell, 

17940 der auch was zainer schar er weit, 
Der herzöge von Burgundi, 
dem die Spaniol warn bi, 
dar zü manic werder man; 
der kom so sturmlich si an 



[224 b] daz tot lac von Gruggani 

17946 der kfinc und von Alani; 
der Mor lac auch vil da tot. 
da dise vraisige not 
der kfinc von Prizia ersach, 

17950 vintlich er do in den strit brach 
mit aht klingen suren, 
die toten künden muren 
ze hufen mit ir vraise. 
alrerst uf der walaise 

17955 wart ritterschaft begangen. 
Gaylet von Spangen 
erst da sine diener vant: 
des wart blech, stahel rinc entrant 
vor vrseuden, do si in sahen: 

17960 von in wart maniger nahen 
dem tode mit gewalte, 
daz ich si alle zalte, 
die hie lagen erslagen, 
wer wölt mir des dank sagen? 

17965 doch han ich ir iu genennet vil. 
nu hört wie hurteclich nu wil 
der haiden craft sich meren: 
zu zogen man den heren 
künc von der Wilden sach, 

17970 der furt uf sines helmes dach 
ain also riches zymier 
daz kum künge vier 
vergfilten sine gfite, 
sin schar craft und gemüte 

17975 girlich ze strite het: 
als ain geschoz draet 
kamens in den strit gevarn. 
nu saig auch zu der cristen scharn 



17912. /. »ippe (: Philippe)? 17938. w. der wart doch H. 

17913. besser swerte H. bedacht H Ha. 17949. prüßen Ha. 
17916. aUe fehlt HL. 17950. do fehlt HL. 

17917-17922 stehen nur H. 17972f. d. k. ea k. v. vergulteus nach 

1791& dem H. der g. H. 

17919. I. Arteiz (vgl. 17006). 17978. der] dea HL. 

17924. da ni. w. e. H. 
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der künc von Zyper werlich. 
17980 la süsen! wie si erst sich 

wurden da harriern! 

die werden cristen ziern 

die haiden ummriten: 

die hie durch Got striten, 
f^J«]da lagen ob vast. 
17986 man sach von manigem gast 

die wirt unminneclich bezaln, 

die do tot in den waln 

lagen nf dem anger. 
17990 zagen man sach zanger, 

der den tot mit wer floch. 

daz blüt den plan da überzoch. 
Ruma rum! halt uz! nu dar! 

ez kumt diu vintlichst schar 
17995 der ainiu ie gesehen wart. 

die fürt der kuschen vater zart, 

Aglyen der rainen: 

solts under zwain ainen 

da lan den lip Verliesen, 
18000 ich wa?n man si uz kiesen 

ir bullin sseh von Österrich. 

fünfzehen kunge er fürt, die sich 

niht liezzen von im schaiden. 

die kristen do die haiden 
l80or» het™ ser gerert, 

des wart mit kraft gemert 

ir kraft, mit helf diu da kam. 

daz velt wart über zogen sam 

ez alles samt wagt: 
18010 ich warn daz nie betagt 

der tac so manigen werden man. 

diu stark schar die kristen an 

kom, daz si sin enpfunden: 



17931. harriem (=* hardieren) G L Ha, 
barrieren »ort«/. 

17990. mau sach da mau gen zanger H. 

17993. Rvnna ronn U. lraz nur G. 

17994. vintliche HWg(L). 
18005. het nur G. 
18007. dar nur H 



mit hurten si sich wunden, 

18015 daz der hufen vil entrant. 
von Zyzya künc Agrant 
sus gaen des riches vann brach, 
den man dennoch mit kreften sach 
den werden Tolr halten; 

18020 alrerst si ungezalten 
fraise begunden stiften, 
mit Sturmwinden in schiften 
die cristen f Arsten in die schar: 
der kunc von Jerusalem sich dar 

[?25b]rihten gaen den vinden wart: 

18026 da wart ain engiu durch vart 
mit örshen verrigelt; 
mit tode wart versigelt 
lebens brief zu verlust 

18030 von swertes hant mit türst tjust. 
Ilurta! von den hurten 
alrerst in blütes fürten 
da maniger müst ertrinken, 
die Sarrazin do sinken 

18035 sah man gaen der erden, 
den phinn fürsten werden 
Wildhelmen man sach 
daz er uz den henden brach 
von Marroch daz banier, 

18040 daz da fürt Halzibier. 

da mit er kert den kunc an 
von der Wilde: durch den man 
daz banier mit der gleven dranc, 
da wart gerötet sin schin blanc 

18045 mit werden haidens blüt, 

der milt ie pflac und ritters müt 
Hurta! wie erst gestriten wart! 
mit Gotes hilf der kristen part 



18011. den G WHa, der die übrigen. 

18013. si sin] sis U(S), sie ir Wg 
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die haiden nmme kerten; 

18050 blütvarwiu swert da leiten 
sterben örsch nnd man: 
ez wart so wol von in getan 
daz maniges haidens sei die ker 
nam zu Mahmet ir got her. 

18055 Hurta! wie die von Österrich 
alrerst begunden rechen sich, 
der alte nnd der junge! 
des priset si min zunge 
und die werden Swabe, 

18060 dar umm ich kain gäbe 
von in han enpfangen. 
von Francrich, von Spangen, 
von Engellant, von Arragun, 
die pflagen vintlicher mnn 

[226a] gjen den Sarrazinen da; 

18066 von Zyper, von Burgundia, 
von Jerusalem, von Ungern, 
die wart nach tode hungern 
der ungetauften Sarrazin, 

18070 an in si daz mit kreften schin 
machten, mit der Gotes kraft 
die kristen wurden sigehaft 
und die haiden sigelos. 
ieglicher uf der wal kos 

18075 wer im ze vahen tonte: 
swer sich do baz vermohte, 
baz danne der ander da für, 
der dem sicherhait da swür. 
dirre strait, genr vloch. 

18080 do entran der kunc von Marroch 
und mit im anderr künge vil. 



18055. die fehlt L, da (do) die übrigen. 

18056. begundea/k aufser GW. besser 
regen H 8. 

18060. ich G, ich doch H, fehlt sonst. 
kain] nit H. 

18062. 63. vnd von (an 2. Stelle) H. 
18064. die nur G. 

18077. b. d.J denn H(S). da f.] der 
fnr für H(S). 

DtuUoh« Text« de. MltteUlUri. III. 



von aten wart da manic spil, 

busunen crach, schalraien doz, 

die büben machten manigen bloz 
18085 der rihlich der verwapent lac; 

der dort und hie gevangener pflac. 
Der junge fürste von Österrich 

het da bekümmert sich 

mit sinem sweher Agrant 
18090 (von Zyzya diu sin ermant!), 

biz er im sicherhait verjach: 

die schar man witen dennoch sach 

ritterlichen halten 

Senebor den alten 
18095 künc von Capadocia 

mit sinen zwain sünen da, 

in duht fliehen schände. 

der van von triande 

mit kreften ob im swebt: 
18100 dennoch daz mertail lebt 

diu ritterschaft in siner schar. 

des riches vann man do dar 

sach gegen im wanken: 

die Swaben und die Franken 
[22tf6]und der alt von Österrich 
18106 alrerst begunden rechen sich, 

daz sin diu schar mit hurt enpfant, 

swie ez doch sit ze güt gewant 

dem künge und sinen sünn wart. 
18110 sus entwürkt die wider part 

sach man mit todes rimpfen: 

riechen und dimpfen 

sach man örsh und man. 

ahy, waz richait uf der ban 
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18115 gestrsent wart in daz walais. 
für ain warhait ich daz wais 
nach der maister büch zal, 
daz nie gelag uf kainer wal 
so vil toten als hie: 

18120 man wüt in blüt untz an daz knie. 
Alsus der strit verendet wart, 
die cristen taten nach ir art: 
si butens den gevangenn wol, 
docli müst maniger jamers dol 

18125 liden bitterlichen 

der mag, man und riehen 
fursten het verlorn da. 
ich w;en dem kunge von Zyzya 
von Wildhelme wart ere hmt, 

18130 swie daz er im in hertzen grünt 
het ie lait gesetzet: 
des ward er sit ergetzet 
vou im. als iu beschaiden wirt, 
ob mir denne kunst gebirt. 

181.15 rüwe nach der milde wielt 
diu kristenhait. die da behielt 
daz ymmer cristen tiurn müz. 
ich sage iu gern von dem gruz 
den der alt herzöge Liupolt 

18140 tet dem er mit hertzen holt 
was von rehten .schulden: 
sin kint er da ze hulden 
willeclichen komen liez: 
vriunde, mage. man er hiez 

f^/*«] siner kunft vraewen sich. 

18146 Wildhelm der junge von Österrich 
auch sinen vater gern sach, 
doch ze aller zit Aglye im brach 
durch sei iu hertzen und in sin. 



18115 bricht H ab. 
18120. daz] die die übrigen. 
18129. er erboten nur G. 
18143. Wildehelmen komen liez die 
übrigen. 

18145. 8ciues »ons znkunfft 8. 



18150 sin ende und sin anbegin 

mit dem willen bi ir was, 

gehert als ain adamas 

ir triwe was gevestet, 

des wurden si gelestet 
18155 mit sendem jamer dicke: 

ir wiplichen blicke 

im brahten vriuntlich swanr, 

swie verre er von ir waer. 
]Vu hört wunderlichiu mier! 
18160 der hohe rieh kunc ahtbaer, 

Aglyen vater, 

bi dem gevangen hater 

künge, fursten rieh: 

die herren alle gelich 
18165 der junge von Österrich bat 

daz si in mit gelicher tat 

den küng hülfen eren. 

ach Got, wie ist din bekeren 

so balde ergangen, swenn du wilt! 
18170 daz schain an Paulus, den bevilt 

nie cristentümes aht. 

nu hört wie volbraht 

hie Got sin götlich wunder: 

sins hailigen gaistes zunder 
18175 enzunt den künc Agrant 

daz er sei, müt enbrant 

in götlich war minne 

in hertzen und in sinne. 
Kr sprach: ,sit daz Got hat die 

kraft 

18180 daz er iueh liez hie sigehaft 
also vil Volkes werden 
(ich wände daz uf der erden 
uns nieman möht geben strit), 



18152. gehert = gehertet LS. ain G, 
in i/o, der die übrigen. 

18165. v. Ö. d. j.? 
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ich wais nu erst was Got git 

[22r&]iones sinen dienaern. 

18186 dise herzen swaern 

er billich hat gefüget mir. 
herre herzöge Liupolt, do ir 
uud ich fürn gaen Ephesum, 

18190 do solt ich wol Altissimum 
ymmer han erkennet bi. 
von im min liebes kint Agly 
mir wart; des hat sf reht getan 
daz si mich hat durch den gelan 

18195 den diu magt ane mail 

menschlich gebar: daz selb hail 
durch uns an dem crütz erstarp. 
sit nu sin götlich gnade erwarp 
gnade nach der schulde, 

18200 so bit ich daz sin hulde 
Oistes e mir taile mit: 
herre und tohterman, ich bit 
dich daz du mir helfest des.' 
Wildhelm sprach: , herre, wes 

18205 ir mutet, daz geschürt.' 

, durch Got so bitet lenger niht, 
ir haizzet priester mir hie geben 
den tauf nach cristenlichem leben! 4 
IVu hört, wunder do geschach! 

18210 den alten Seuebor man sach 
sich taufen mit dem sun sin; 
von Belgalgan diu küngin 
sich taufen liez, do si ez veruam; 
sich tauften wol zwelf tusent man 

18215 mit den küngen uf der vart. 
der künc von Zyzya do wart 
also grozze riwe han 
daz alles daz wainen began 
daz hört die riwe. 



18220 er sprach mit gantzer triwe: 
,min lieber sun, vergib mir 
swaz ich begangen han an dir: 
darumm so wil ich dir geben, 
die wil ich bin, min dienstlich 

leben, 

[t^sajdar zü alles daz ich han. 

18226 daz nim hin uf!' diz wart getan 

vor den fürsten, über al 

sus wahsen wart der cristen schal 

mit vraeuden, do versüuet wart: 
18230 die e der cristen wider part 

warn, die wurden in ain 

gestricket mit dem tanfe rain. 
Got herre, was du wirden kanst 

gegeben, den du sin ganst! 
18235 sus gab din gütlich gute hie 

nach laide vraeude, merket wie! 

künge. fürsten, dienstraan 

zogten alle gaen Belgalgan, 

da diu zart Agly was. 
18240 ahy, was diu vraeuden las 

an sich von der zukunft! 

von ir wiplichen Vernunft 

wart begangen daz man wol 

si yninier drumme rümen sol. 
18245 Waz vraeuden man sach pflegen 

den fürstenlichen degeu 

daz er die solt sehen 

die man sim sun jenen 

müst ze ewibe! 
18250 von der selben libe 

so vil vra?uden wart volbraht 

daz ez min sin unbedaht 

hat zu fürbringen: 

si vraeut sich des gelingen 



18201. e] cre die übrigen. 18219. das da (do) h. alle au/ier O IIa. 
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18255 des crLsten wielten und ir man. 
min zunge iu niht volsagen kan 
wie si ir werden man enpfienc 
und was si vrreuden da begienc 
mit ir sweher Liupolden. 

18260 man sach auch liebholden 
Crispin von Belgalgan, 
diu wirdecliche, swaz dar kan, 
enpfienc nach grozen eren, 
und sunderlich den heren 

[2S£fc]werden künc von Spangen, 

1*266 dem si in hertzen drangen 
mit ir wiphait künde: 
ob si im gutes gunde? 
ja, daz waiz ich sicherlich, 

18270 sit daz Wildhelm von Osterdell 
ir werden solt niht ze man, 
sit si ie lait ir lieb an 
den neven sin von Spangen, 
ir baider belangen 

18275 nach eren wart veraint: 
mit tauf si was geraint, 
des nam si ze elicher e 
von Spangen, dem si dicke we 
fügt under liebe, 

18280 als noch tü»t minnen diebe. 

A.hy, was hoher vraeuden wart 
von dem minneclichen zart 
Aglyen der gehiuren, 
daz si den jungen tiuren 

18285 scholt an ir hertze drucken! 
des wart ir hertze nicken 
vor vraeuden uf mit lust, 
ahy, wie dicke si in kust 
in den munt mit girden! 

18290 ir tet so wol daz wirden 
von sweher und von vater, 
(dar zü vil wirde hat er 



gewunnen in dem strit), 
und daz diu hochzit 

18295 von dem von Spangen solt sin, 
und diu künginne Crispin 
sich zü ir mannes vriunden war: 
mit ir sich vrseuten alle die schar 
daz cristenlich nam uf gienc. 

18300 ach Got, was ern do begienc 
von Belgalgan diu küngin, 
do ir hochzit solt sin! 
do wart alrerst Wildhelm gelait 
zü mit maniger werdekait: 

[229a] Ach, waz grozzer liebe diu wip 

18306 laiten an ir mannes lip! 
nach sage der aventür 
Wildhelm und diu gehür 
so lieplich lebten daz nie wart 

18310 gesehen von menschlicher art 
me trütens denne si pflagen: 
zwischen vier armen lagen 
zwen übe in ain gestricket, 
ich Wien von in geschicket 

18315 würde liebes lere niwe. 
des ward ir baider triwe, 
diu ez da trütlich strickt 
verworren si do schickt 
lindiu diehel, aermel blanc; 

18320 ietweders daz ander twanc 
dick an sin senftes libel; 
der süzzen Minne tribel 
unmüzzic was der füge: 
Wildhelm und diu clüge 

18325 würben da daz si enpfienc 

ain fruht, von der sit wird ergienc. 
ich wan auch der von Spangen 
sich druckt an blandiu wang-en 
und an zuckersozzen kus. 

18330 swaz si begiengen sus, 



18277. elieberj steüelicher und ähnlich 
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daz laz ich ander wegen: 
man sach si liebe pflegen 
me denne ich gesagen müge 
oder mir ze sprechen tüge. 
18335 Swer sich verstat der übe, en- 

sebt! 

mit hohen ern ufgehebt 
wurden si nach f ftrsten siten, 
ich waen in baz waer denn si 

striten. 

auch was der fürsten wol gepflegen 
18340 an gebresten die gelegen 

warn, mit richlicher pflege. 

daz ieman bi der kaim laege, 

des sage ich niht wan Ere. 

maniger lait da sere 
fi?2öfe]von grozzen wunden der er pflac: 
18346 in half ciain wie lieplich lac 

Wildhelm und der von Spangen, 

doch ward an in begangen 

vil guter handelunge. 
18350 der clar und der junge 

zu sinem vater kert da 

und zu dem kftnge von Zyzj'a: 

mit vraeuden der> si pflagen. 

sus da die herren lagen 
18355 gaentzlich wol zwelf wochen, 

die wile von in zerbrochen 

wart vil der vinde veste. 

kost rieh die beste 

gab man in vollunge, 
18360 die ie genam die zunge: 

des hab noch ir triwe danc, 

der kfinginne von Belgalganc, 

der zarten Crispinen. 



von spi8e und von winen 

18365 und ander handelunge güt, 
dar zu willigen müt 
gab si vriuntlich 
den gesten von Francrich, 
von Engellant, von Arragun: 

18370 si het witze und mun. 

ie dem man nach siner aht 
bot si ez wol, des het si maht: 
von grozzer richait der si pflac 
ringe si die kost wac. 

18375 doch mit vlizze dar under 
bot si ez wol besunder 
von Osterdell Liupolden, 
den si in hertzen holden 
mflst billichen. 

18380 auch pflag si wol des riehen 
Aglyen vater: 
alle sin vriunde bater 
daz si mit flizze pflagen da 
sins senen von Capadocia 

fä30a]und sinr sün besunder, 

18386 die ie an ern munder 

warn, des gab Got in Ion. 
Parille und Tytorison 
hiezzen si mit namen, 

18390 kain geslseht ir schämen 
sich solt von ir werdekait: 
an si wart manic ere gelait 
und alles daz da was. 
die wile auch manic sieche genas 

18395 an libe und auch von wunden, 
nu wurdens in den stunden 
zerat ainr haimvart. 
wie diu vollendet wart, 
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kürtzlich daz beschaid ich: 

18400 Liupolt der fürst von Österlich 
bat Wildhelm sin lieben baru 
mit im haim ze lande varn. 
Altissimus der schuf dis so: 
ietz laide und denne vro, 

18405 also stet der weit lauf. 

so vil der haiden nam den tauf 
daz ich ir niht gezeln kan, 
daz grozze rieh von Belgalgan 
wart alles samt kristen: 

18410 die wisen antisten 

in den glauben predigten, 
mit dem si do ledigten 
manic sei von helle, 
swer nu hörn welle 

18415 die abentür fürbaz, 

der sol daz lazen ane haz 
daz ich in haizze merken 
waz lit an minne Sterken, 
als iu betfit dis maer. 

18420 ietz lait und denne swaer: 

hertzen vraeude und hertzen lait 
der weit Ion und minne trait. 

nu hört wie der kusche zart 
Aglye beraubet wart 

[230 b\ liebes und mütes, 

18426 da si des besten gutes 

sich anen must des si ie gewan! 
do si hört daz ir man 
scholt von ir schaiden, 

18430 des wurden ir die laiden 
zehnse in hertzen ziehen, 
si wist niht war fliehen 
denne zu sinem trost. 
si wart uf jamers rost 

18435 smeltzen und brinnen: 



si was nah von ir sinnen 

komen denne daz erz undervienc. 

zu dem kuschen wibe er gienc, 

do er erhört ir swser. 
18440 der junge fürst ahtbaer 

sprach: , zart es liep, wie tüstu so? 

nu liez ich dich doch hiute vro: 

wer tet dir dise laiden?' 

,da wilt du von mir schaiden!' 
18445 sprach si mit nazzen äugen. 

er begund ir sin laugen 

mit worten und mit »wem. 

si sprach: ,wilt du mich nern 

vor tode, so belip bi mir!' 
18450 ,ymmer wil ich sin bi dir' 

sprach er ,mit hertzen, libe\ 

nieman gesach von wibe 

so ellentliche blicke 

als si an in tet dicke. 
18455 ,ey, trutes wip und sei min! 

wie tüstu so? ich wil doch sin 

bi dir die wil ichs leben han. 

wil tu mich niht gütlich lan 

varn, so belib ich hie. 
18460 hertzen liep, nu merke wie! 

ich wolt varn, ob du wilt. 

du waist wol daz mich nie bevilt 

durch dich sterben und genesen. 

liestu mich ain wile wesen 
[- U"Jda haim, ez würd uns baiden gut. 
18466 doch mir din jamer so we tut, 

ich wolt e vater und müter mich 

erwegeu und Österrich 

e ich dich haben liez ein lait. 
18470 ich wolt dir swern ainen ait 

daz ich niht lenger waer 

denne, swenn mir kaem daz maer 



18401. liebez die übrigen. 

18404, 18420, 18521, 18593 u. ö. ietzunt 
die übrigen. 

18420. lait] besser lieb nur L. 



18443. laide W(\VgHa), leid L. 

18467. and fehlt WWg, und m. fehlt L. 

18472. komen (keinen) in. alle aufser G. 



Digitized by Google 



263 



daz du niht lenger wöltest mich 
lazen sin in Österrich, 
18475 daz ich denn ka>m uf der stat.' 
>Iit wainden äugen si do bat 
den fursten vriuntlich umm den 

ait. 

si sprach: ,sit dich din wille trait 
ze varn gegen Österlich, 

lStso so wil ich sin niht wenden dich, 
docli wil ich dich biten ie 
daz du mir diner diener hie 
ain tail lazzest von Österrich: 
mit den wil ich erlieben mich 

18485 die wil ich müz enbern din.' 
,du rainiu frnht! du triwe min!' 
sprach Wildhelm, ,dis ist geschehn: 
man müz mich waerlich toten sehen, 
ich wil dir komen schier.' 

18490 der dienstherren vier 
liez er da von Österrich. 
kain schaiden nie so vriuntlich 
uf erden wart begangen; 
ditz tet auch der von Spangen, 

18495 der liez auch sinr herren dri 
bi der getriwen vri, 
der kunginne von Belgalgan: 
sus si mit hohen eren dan 
zogten haim ze lande, 

18500 do man si herren nande. 

-A.hy, wie cristenlich uf brach, 
den mau vor uncristen sach, 
von Zyzya der Gotes helt 
und die ich bi im han gezelt! 

[23lh] bülich sich vraewen mohter: 

18506 daz küsche wip, sin tohter, 
nam er mit grozen ern 



mit im: die dannen kern 

sach man und ir diemer. 
18510 die dienstherren ahtbaer 

ich nenne iu sunderlingen: 

der ainr von Chunringen 

was, als ich geschriben vant. 

der da mit werlicher hant 
18515 von Österrich die banier fürt, 

des sun da belaip, den nie berürt 

lasterlichiu sw;er, 

der junge Bilhtorffcer: 

ich wirde sie und ir nachkomen 
18520 durch den werden marschalk 

frumen 

der ietz lebt in Österrich, 

der mit staeten triwen sich 

an der herschaft halten kan; 

ahy, Bilhtorffer, du werder man, 
18525 daz du erwirbst die werdekait 

diu din vordem fürtrait! 

ich müz auch ern gunnen 

den von Taellisbrunnen, 

dem getriwen alten, 
18580 der sich ie künde halten 

in hohen wirden frien, 

der belaib auch bi Aglyen. 

auch blaib da den man loben sol 

billich, daz verdient er wol 
1*535 an dem milten Bognaer, 

der tugenthaft Schriber: 

daz warn die liebsten die Liupolt 

fürt do in Gotes solt; 

Aglye ir wol mit vüzze pflac. 
18540 ungerue si ainn halben tax 

ane si waer gewesen: 

si niöht niht sin genesen 
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denne ir gütlich trösten, 
wip die aller lösten 

[232a]\\iez si in vraeude machen, 

18546 da von eilend in swachen 
mftst von den wunnen: 
des schal wir in wol gunnen 
und sagen aber fürbaz 

18550 waz hoher wirdekait besaz 
von Österrich der junge; 
doch laid er groz senunge 
nach dem rainen wibe, 
der lieb im lag in libe. 

18555 Daz ich nn macht langin ra*r 
wie mütlich der ahtbser 
von der muter wart enpfangen 
und ir brüder von Spangen, 
daz lengt sich; da von wil ichs lan. 

18560 dar kam herren vil als ich han 
gelesen: von Österrich, von Stire, 
reht als zu ainr vire 
zogten vremdiu lant zu in. 
von Mserhern, von Behaim, der sin 

18565 ie was gewant zu wirden, 
die zogten mit begirden 
zu Wildhelmen und zu Liupolden: 
vriuntlichen auch si wolden 
verneinen wunderlichiu maer. 

18570 von Bayern die fürsten ahtbaer 
dar komen und fürsten genüc, 
daz was gelimpf und fftc. 
Dits willekomen köstlich wart: 
ieglichem do nach siner art 

18575 ez wart erboten löblich; 

dar nach si sich von Österrich 
schieden mit vriuntscheft groz, 
do si ligens da verdroz. 



Doch blaib da siner mage gnftc; 

18580 aller vraeuden die herren elfte 
triben mit gelimpf vil: 
birssen, baizzen, ritters spil 
triben si und tantzen elfte, 
da was alles des genftc 

[232 b] des ieman erdaht; 

18586 sus er die zit volbraht. 

da ward auch turnay, stechen, 
mit grozer hurte sper brechen 
sach man da ze aller zit 

18590 ich waen daz vor noch sit 
der hof ze Österrich 
ie gestund so werdeclich. 

Doch siht man ietz haben in 
die die hertz und sin 

18595 nach der wirde pinen: 

daz siht man täglich schinen 
an ir loberichen tat. 
seht! wie ain edel valk ufgat 
in wilden luft durch frien lust, 

18600 sus si die manhait under brüst 
tragent diu da ern gert. 
die geblümten fürsten wert 
labent mit ir helfe kraft 
mertail der tütschen ritterschaft, 

18605 maniger ir geniuzzet 

ir bantiers m&t entsliuzzet 
den schrin der siben tugende, 
den si hie in ir jugende 
fürstlichen hant gewert: 

18610 rehtes si ie hant begert, 
wise, kün, beschaiden. 
au den gebrüdern baiden 
ist lastermase verwischet: 
ir hohes lob erfrischet 



18546. in fehlt den übrigen. 18573. dar sonst. 

18555. muterlich die übrigen. 18575. e* nur G. 

18559—18561 besser d. lenget 8. d. t. ich» 18576. von] geu die übrigen. 

wil verewigen d. k. h. v. v. b. v. 8. mVg L Ha. 18582. aaiten ap. alle aufser G. 
18565. vf. gew.] gewan die übrigen. 



Digitized by V^OOQle 



265 



18615 «waches lob, und waer ez fol. 

sie sint der tütschen terr ain sul: 
ir kraft wol turn enthielt, 
swer ir lob zerspielt 
in zehen tail, man mischte mit 

18620 alliu lob: ir rainer sit 
gevellet den rainen wiben. 
ez wirt noch von ir liben 
begangen, lebent si kain vrist, 
da von ymmer ze sagen ist. 

[V35a]nach wirde entsliuzzet sich ir müt, 

18626 als der tau die süzzen blfit 
eupfahet, so si uz bollen gat. 
ach, wie fürstlich in stat 
gebierde und zwaz si grifent an! 

18630 ich main dich, hochgeborner man, 
herzöge Fridrich von Österrich, 
und Liupolden, der ie sich 
gewirdet hat für die nu leben: 
den ich hie ditz getiht gebn 

18635 wil ze ern. daz ich han 
in disem büche hie getan, 
in ir dienst daz ist geschehen. 
wizzet> nieman darf des jehen 
daz ich si rüm durch gäbe. 

18640 mir sagent dick die Swabe 
si sin kark und geben niht; 
doch Dianigen richern man siht 
von in varn danne zu in: 
des ich in holt in hertzen bin, 

18645 swie mir nie gut von in geschach. 
mir waer von in ain gut swach 
dar umm ich priste ainn man 
der lob noch ere nie gewan. 
Ir werde riches leben 

18650 machet daz ich geben 

ditz büch in zu ainn eren han: 
durch kain gäbe ist daz getan, 



doch nieman sich schol gutes wem, 

welle er sich mit ern nern. 
18655 IVu lazzet die geblümten varn 

und sagen von Liupoldes barn, 

von Österrich des alten, 

so Got die sei behalten 

müzz und der die nach im leben: 
18660 den müzz Got hie und dort gebn 

der weit wünsch und ymmer Ion 

mit engels vraeude in hymels 

thron! 

IVu merket niwe nuer da: 
ain bot kom von Zyzya, 

[2.33 &J dem riches botenbrot do wart. 

18666 er sagt daz der wiplich zart 
des schönsten suns war genesen 
der underm hymel mohte wcsen, 
und daz der waer getauffet, 

18670 nach cristenr e geslauffet 
in die engelischen wat, 
daz er mit der dienstherren rat 
waer genennet Fridrich. 
ahy, was grozzer vraeuden rieh 

18675 wart begangen von dem maer! 

Wildhelm, der junge fürst ahtbaer, 
von grozzen vraeuden tobt da; 
er sprach: ,ich möz gaen Zyzya, 
daz wizze aller maenglich!' 

18680 snellich beraiten sich 

hiez er die da mit im varn 
solten zu Aglyen barn. 
richait, vraeuden was da vil 
getribeu; noch me jamers spil 

18685 von siner dannen vart wart, 
Agly, diu minnencliche zart, 
im bi dem boten het gesant 
ainen brief, daran gemant 
ward er sines aides: 
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18690 waz si hertzen laides 

nach im pflac, daz stund auch 

dran: 

nu hört wie sich der brief hüb an! 

,Cieheret man ane kunterfait! 
ich clage dir daz min hertz trait 
18695 nach dir senunge me 

und inrr lieb in hertzen we 
denne menschlich sin begrifen 

müge. 

swaz mir durch dich ze tünn tüge 
mer denne ich hab getan, 

18700 daz wil ich alles samt began. 
wilt du mich lazzen sterben? 
wie sol ich umm dich werben 
anders denne daz ich durch dich 
lebe, swie du haizzest mich? 

[äW«lowe, triwe und weit Ion, 

18706 was tust an mir? sölt ich die 

chron 

in hymelriche tragen dort, 

da für naem ich dins libes hört. 

wie mahtu denne getiiehen mich? 
18710 oder wa mit han ich 

diz hertz lait verschult? 

daz mir din triwe hat gehult, 

wildu mich dar umm vehen? 

ich wil und schol dich vlehen. 
18715 kumstu niht, so waiz ich wol 

daz in der weit nieman schol 

getruwen dem andern nymmer mer. 

und wöltstu haben liebe und er 

an dim gebornen kinde, 
18720 welstu mich lebende vinde, 

so kum, so du erst sehest den 

brief!' 



vor jamer im do überlief 

hertz, sin und äugen, 

doch hal erz vor in taugen. 
18725 Sneller wart berait nie 

fürste hoch, nu merket wie! 

der hochgewirt fürste rieh 

schied sich von Österrich 

mit maniger hertzenclicher qual, 
1*730 die ich niht alle hie ze mal 

nenne, von der müter sin: 

im gie der zarten Aglyen pin 

doch naeher denne der müter lait. 

von vater und von vriunden rait 
187:v» er mit jamers ungemach: 

ir kains in nymmer mer gesach. 

Sus für er wol aht wochen. 

zerspalten und zerbrochen 

die wile was nah der hertze 
18740 diu süftbitter smertze 

laid nach dem fürsten vrien. 

ach, sol er ymmer Aglyen 

ergetzen diser swaer? 

der getriwe und der gewahr 
[s.Wfcjmanic pfsrt aberait, 
18746 als diu aventür sait^ 

biz er uf daz mer kau. 

manic sneller man 

gesetzet in ain barken wart. 
1S750 im was so not den zart 

ze sehen daz erz gesinde liez 

und si in aim kiel hiez 

über varn nach im; 

doch die besten er zu im 
18755 nam und ainn ockerlier, 

der künde mit den winden vier 

gevarn dar si solten: 
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kain swaer si dolten 

biz si gaen Twingen kamen. 
18760 maer si da vernamen 

daz der künc waer 

zu der stat alitbaer 

die namt man Möns Salvia; 

daz rain wip Agly was anch da 
18765 und ir werdiu inüter. 

handelunge guter 

si warn von der stat gewon: 

kristenlicher wise don 

mit messe ain byschof dinne pflac. 
18770 in der selben stat gelac 

Aglye Fridriches, 

der sit Österriches 

herre wart, als in wirt kunt, 

ob mir Got lat den gesunt. 
18775 Ach, minneclicber Got, solt ich 

als hie Wildhelm von Österrich 

ymmer enpfangen werden! 

ich waen daz uf erden 

menschen ain ander ie 
18780 gesaehen als si baidiu hie 

ain ander taten mit gelust. 

iegliches hertz im in der brüst 

schozzet von den vraeuden; 

von ir trut beschaeuden 
l^w«lietweder sei zu der andern sprach: 
18786 ,tü dich in mundels obdach! 

laz uns ain ander küssen! 

wir schüln die lieb vertuschen, 

daz niht die Hb sin nemen war.' 
18790 sus dick si an ain ander dar 

munt in mündel druckten: 

die sele sich uf ruckten 

mit des kusses girden. 

ir zarten man wol wirden 



18795 Aglye knnde, er auch so tet: 
si baidiu vriuntlich an ain bet 
laiten sich, des was wol zit. 
ob biten lanc da gutlich git 
geliches gelt nach minnen sit, 

18800 daz lazen sin! ich waen in mit 
wa?r baz denne uns hie si. 
ach, Wildhelm und Agly, 
erliebet iuch! daz ist min rat: 
laider liep mit laide zergat. 

18^05 Vrau Aventur, sit niht laz! 
jaget aber fürbaz 
diu lob riehen maer! 
da diu zwai ahbaer 
sich wol erliebet heteu, 

18810. die getriwen staeten 
wurden uf gehaben: 
ich waen si nieman laben 
dorft von der arbait. 
manic Wirtschaft was berait: 

18815 der wünsch was von genüge da. 
der werde Agrant von Zyzya 
gern sach den tohterman, 
gütlich er in dicke an 
blickt, durch sin triwe groz 

18S20 nihtes er vor im besloz. 

er sprach: ,sich, ez ist alles din: 
nim und gebiut, sun min! 
ich hau dir den gewalt gegeben: 
alliu min rieh süllen leben 

[.3*3.5 b] nach dini gebot^ swie du gerst. 

18826 ob du mit gäbe ieman eutwerst 
oder gibst, daz ist gut: 
swie du gebiutest, daz man tut.* 
l>its traib er wol ain halbes jar, 

18830 und diu in rehter wiphait clar 
ie was gesehen ane mail: 
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si heten alles des ain tail 

des Wunsch uf erden ie gepflac. 

daz ir ains bim andern lac, 

18835 daz was auch verre daz beste, 
von Österrich die geste 
auch wurden schon gehalten: 
aller vraeuden walten 
sach man si, der ie iht wart, 

18840 swiez zam mit richait adels art. 
Nu wellent sich diu mrer 
enden mit jamers swaer. 
wafen, Got, daz ie geschach! 
man ainu jieger maister sach 

18845 gan für der hohen forsten tisch, 
er sprach: ,ich han ain spor vrisch 
ietzunt niwe funden 
aines tieres daz mit hunden 
nieman kan gevellen. 

18850 ob wirz nu jagen wellen, 

so ahtet umm ain maget rain: 
daz tier in deu tugenden schain 
daz ez sich anders vahen niht 
lazt denn swenne ez ersiht 

18855 die kuschen magt, so ist sin art 
daz ez sich zü ir küsche zart 
naiget denne in ir schoz. 
ez ist ain ainhürn also groz, 
spür ich, als ich in ie gesach.' 

18860 Wildhelm der fürste sprach: 
,der gesach ich kainen nie. 
naina, ratet alle wie 
wir den nu gejagen, 
daz ich auch möht gesagen 

[i.?öfljdaz ich ir ain het gesehen!' 

18866 die herren alle wurden jehen 
er schüf an ain magt niht. 
,entriun!' sprach ainiu ,ob man 

mich siht 



durch minen herren ez besten, 

mio nach reht müzz ez mir ergen!' 
daz was Beifant diu küsche, 
diu nie kain getüsche 
von unkusch in sin gelas, 
diu mit Aglyen ie was 

18875 gewesen in allen iren nöten. 
si sprach: ,sölt er mich töten, 
daz wil ich liden willeclich 
durch minen herren, den ich 
mit miner vrawen erarnet han: 

ls^^O auch hat er gütlich mir getan, 
wol uf! ich wil sin berait; 
swer ez sumt, daz ist mir lait* 

Dits gejaegde rieh 
wart da kostlich 

188*5 erhaben in die wilde. 
Agly daz wiplich bilde 
hazzt daz gejaegde; 
si sprach zu der msegde: 
,dn bist ein törinne. 

18890 war hastu dine sinne 

getan? wiltu ain tier dich 
lan ertöten daz sich 
niht verstat umm sache kain? 
und wasrstu aller msegde rain, 

18895 zwar, ez nimt dir den lip.* 
man sach daz minnecliche wip 
Wildhelmen vallen an: 
, naina! triwe und lieber man, 
belip! mir ist naiswas vor: 

18900 mit innr lieb ich des bekor 
betlich an din triwe. 
traum mir groze riwe 
machent, die ich lide von dir: 
tötstu die junevrawen mir, 

[2.=W6]daz möht dich riwen ymmer.' 

18906 er sprach: ,nu ergimmer 
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gütlichen dise vart, 

daz ick diner wiphait zart 

den worten nymmer nihts versage, 
18910 die wil ich lebe, und la din clage: 

wan si mir we unmazzen tut. 

nu, trutes wip, hab güten mut! 

la mich jagen kurtzwil! 

nu sint doch dar kum dri mil: 
18915 zwar, ich bin balde wider komen/ 

ir milter wiplich müt sich drumen 

liez von dem zarten; 

doch si ez mit jamer harten 

erlaubt ims durch die lieb sin. 
18920 ir munt durch rosen varwen schin 

wart dicke geküsset in der rede; 

durch letzen si der Minne pfede 

an ain bette wanten. 

er nam urlaup, si manten 
18925 daz er schier kaem wider. 

owe der clage daz si in sider 

also jaeinerlicken sach! 

owe! ach ach! ymmer ach! 

was lones kan diu weit geben 
18930 in jamers not nach vraeuden leben! 
Der fürst und sin juncvrawe 

clüc 

fürten alles des genüc 
uf daz gejaegde daz ieman 
solt zu sölhen sachen han. 

18935 mit im uf daz gejaegde rieh 
vil herren riten, die auch sich 
bi im vinden liezzen: 
maniger lay schiezzen 
man vnder in moht spehen. 

18940 der fürst sprach: ,lat sehen 
ob iwer kains geschfttz 
hiut si so nütz 

da von daz tier müge vallen!' 



18917. I da (do) alle aufscr Q. 
18919. im Ha, si ims Q(g), sie es im 
L, ims WWg. 



sus ward er mit in schallen, 

[~w«]als hört zu tagaldye. 

18946 ich wölt iwer vrau Aglye 
gesehen möht die kürtzwile. 
sus riten si mit sneller ile 
in daz waltgebirge hoch; 

18950 manigen edeln hunt man zoch 
vor in uf des tieres vart: 
der selb maister jaeger wart 
lan nach dem laithunde, 
da sich die vart begunde 

18955 niwe spürik seugen. 

der ain hürn sich do zaengen 
ward in des waldes veste; 
der jaeger maister weste 
wol sinen lauf: do satzt er hin 

18960 der ich dar unini holt in hertzen 

bin, 

Belfaut die schönen magt. 

da wart maisterlich gejagt 

Wildhelm vrilich zü kert, 

mit horn der gehert 
18965 kund maisterlichen jagen. 

o we, was wil hie betagen 

hertzenlicher swser! 

die herren hoch ahtbaer 

ylten alle bloz im mit, 
18970 als man nach jaegerlichem sit 

spulget mit gewonhait 

der dienstmanne da kainr rait 

von Österrich, si müsten sin 

bi Aglyen, daz ir pin 
18975 dest ringer waer; 

die herren ahtbaer 

nymmer stunde si von ir liez, 

davon er si beliben hiez. 
"Waffen ymmer! owe achl 
18980 sich wil erst heben ungemach 
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mit jaemerlichen maern. 

nu hört wie die ahtbaern 

herren warn verspeht 

uf dem gejaegde, daz ain kneht 
\L>:i7h] gekündet het der haidenschaft, 
18986 die mit werblicher kraft 

dar uf stalten ze aller zit: 

von den cristen in dem strit 

was so laid in niht geschehen 
18990 so daz die tauffes solten jehen 

die ir mage warn. 

des jungen fiirsten varn 

pflagen si mit fraise: 

swar giengen sine raise, 
18995 daz wart von spehe in kunt getan. 

si heten wol driu tusent man 

verstoln durch die wilde hin, 

als ich für war bewiset bin: 

der hauptmau was der künc 

Graveas, 
19000 der gestehts Aglyen was: 

den mord er schuf und stift. 

IVu kamen* uf die trift 

des gejapgdes j:emerlich. 

owe, der fürst von Österlich 
19005 von dem gesinde rande: 

der wart man in erkande 

der uz der läge wart gesant; 

mit ainem zaichen wart ermant 

der läge mordaer. 
19010 owe der laiden ma*r 

daz ez dem fürsten ie geschach! 

der künc in der läge uf brach, 

mit fraise si in ranten an. 

do daz ersach der werde man 



19015 daz er daz leben het verlorn, 

den mayden er nam mit den sporn: 
gern er wser geriten hin. 
owe, da het ir valscher sin 
mit maniger hüte fürkomen daz: 

19020 der morder künc Graveas 

mit ainem gelupten sper in stach 
in hertzen brüst, daz er durch- 
brach 

den lip der wandel nie gewan. 

Wildhelm in mit der wunden an 
[Girant, do in der tot so twanc: 
19026 daz swert durch in wol ein lanc 

stiez er mit punders kreft. 

waffen der ritterscheft, 

daz diu niht ymmer hordet 
19030 an dem der was ermordet, 

daz er dennoch halp toter sich 

räch! 

vallen man in laider sach 

und den morder Graveas. 

swaz gesindes bi im was, 
19035 der lag vil von den haiden tot, 

doch in ir maenlich müt gebot, 

swie daz si nacket riten, 

daz si so prislich striten 

mit s werten und mit geschütze 
19040 daz von in blütes gutze 

gerert ward uz den haiden, 

doch si daz mertail schaiden 

sich wurden von dem leben. 

die morder wurden geben 
19045 die fluht da gaen dem walde, 

wan diu maer balde 

erschullen in daz rieh: 
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manige schar ritterlich 
ylten zu den laiden, 

190.50 daz mertail der haiden 

erriten wurden und erslagen. 
owe, daz aller gröste clagen 
ob dem fürsten wart getan, 
daz menschen sin begrifen kan 

19055 den jamer niht so cliegelich 
als ob Wildhelm von Österrich! 
do gieng alles daz in do vant: 
daz lait manic hertz entrant, 
do si den fürsten funden 

190G0 sus tot. im in der wunden 

dennoch der lantzen drunzel was, 
bi im der morder Graveas 
wart zerstucket und verbrant. 
din schöne magt Beifant 

[:>&)*>] mit wafen luter stimme, 

19066 der hertzen laides grimme 

durch ir munt fürten manigen don, 
daz ez erhal durch manigen tron: 
sus rant si durch« die wilde. 

19070 daz maegtliche bilde 

sach irs lieben herren tot: 
man hört die claeglichsten not 
von ir diu ie begangen wart, 
des twanc si triwe und wiplich 

art. 

19075 Den fürsten si toten sach 

man küssen: nach dem küsse ie 

,ach!' 

schray si nach uz hertzen gründe, 
vor laide ir ie ze stunde 
uf ir herren geswant. 
19080 daz kusche kint Beifant 



daz schray: ,owe, zartiu vrawe 

min! 

ich waiz daz dir ditz mordes pin 

daz leben auch benimt, 

doch mir niht mere hbcns eimt. 
19085 wer sol min so getriwelich pflegen 

als du und dirre raine degen, 

den der tot hat verclamt? 

ach, müt und schiltes amt, 

wie bistu hie betäubt!' 
19090 ir clares trütlich haubt 

si im uf die wunden druckt, 

ir liehten munt si smuckt 

mit küsse an sin wunden. 

die herren sie begunden 
19095 dicke von im brechen. 

man hört die mütes vrechen 

auch vil jamers clage began. 

si wolten in niht mer lan 

ligen vor der maegde: 
19100 ain kostrich getnegde 

was dar braut, dar uf si in 

fürten uz der wilde hin; 

daz sper uz im gezogen wart. 

ach, wie dick diu magt zart 
[239a]tet manigen grozzen jamerschray! 
19106 daz ir daz hertz niht enzwai 

spielt, daz was ain wunder groz: 

der triwen si billich genoz. 
Sus kerten si die rihte da 
19110 ga?n der stat Möns Salvia. 

diu magt sprach: ,ach, vrawe rain, 

dir was wol vor ditz mortlich 

main! 

„ach ymnier we! u schri armes wip! 
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wie bringt man dir den liebn lip 

19115 so jammerlich zehuse nu! 
der mit triwen tet> swaz du 
gebüte, den bringt man dir hie. 
wafen, getriwe vrawe! wie 
jämmerlich er dir wirt braht: 

19120 vrölicher hetestu gedaht 

sins komens denn dir widervert. 
din liebe hat dich sin entwert: 
von dinn wegen tot er ist 
swie gar du sin unschuldic bist. 

19125 ach demüt. triwe, milte! 
ach manhait under schilte! 
ach küschiu mass! ach werlich 

haut! 

ach fürsten sit! din tot ermant 
billich allen hertzen swser: 
19130 din hoher nam unwandelbar 
schol gute lüte riwen 
und ymmer clage niwen.' 
Kund ich daz schrien und daz 

clageu 

und den jamer reht gesagen, 
19135 dar zu mich wol der wille tribe: 

daz ich Aglyen clage schribe 

so clamglichen als si was, 

als ich in der warhait las, 

daz macht getriwen hertzen 
19140 äugen naz mit smertzen. 

wafen! we und ymmer ach! 

hie hebt sich jamers ungemach 

gamn der hohen lieh. 

wa sint von Österrich 
[^ftjdie herren? schrient: ,wafen jo!' 
19146 daz iu iwer lieber herre so 

jämmerlich ermordet ist! 

der fürst tot wart do ze frist 

in den riehen bäum getragen: 



19150 man hört ain wainen und ain 

clagen, 

daz ez durch flinsic hertze brach, 
ditz bitterlich ungemach 
Aglyen dennoch was verewigen: 
für tot man si nider ligen 

19155 sach, do si diu mamr erhört 
und den vamlschlichen mort. 
Ein trost ir sinne braht, 
daz si des gedaht 
daz si in toten solte sehen. 

19160 si sprach: ,owe! was ist mir ge- 

schehn? 

wa sol ich armin kern? 

han ich den fftrsten hern 

verlorn und leb ich noch?' 

daz getriwe wip hoch 
19165 sich balde bat dar fürn: 

,ich müz in toten rftrn, 

oder der tot rürt mich.' 

si tet so reht jämmerlich 

daz vater und müter % 
19170 und vil ander guter 

lüte bi ir verzagten: 

ich wan daz nie betagten 

so jaemerlichiu maer, 

diu arme und diu ahtbaer 
19175 lait jämmerlicher hie. 

diu kusche wolt enbern nie 

man fürte si zu der lieh: 

da wart Triwe gelich 

Ion mit hoffen mezzen. 
19180 ir hertze was besezzen 

mit jamers wirr drivaltic: 

man müst si lan gewaltic 

sin irs toten trutes. 

in jamer stimme si lutes 
[^üajschray zu Got dick. 



19120. frölich LHa. 

19129. allen QHaL, alle WWg. 

19151. herte herUen sonst. 



19161. war sonst. 

19175. jttmerlichen (-lieh) sonst. 
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19186 des todes angels rick 
wurden ir da varn: 
daz jämmerlichst gebam 
wart da von ir gesehen 

19190 daz ie ieman hört geschehen. 
IVu hört jjemerlichin mapr! 
si zarrt dem fursten ahtbser 
daz claid uf ob der wunden: 
erwern si irs niht künden 

19195 daz jamer des daz hertz twanc 
daz claid si ob ir brüst blanc 
zerraiz und druckt ir zarte brüst 
in die wunden mit gelust 
so ser daz sin ir hertz enpfant. 

19200 in dem libe mit todes bant 
vristen sich wolt daz leben, 
da von si dem hertzen geben 
so vil wart der hitze groz, 
gaist und blüt so vil dar floz 

19205 daz daz hertz sin bewegen 
vor ir kraft niht moht regen, 
daz het der jamer in gesmogen. 
sus si Wildhelm dem herzogen 
mit hertzen lag an hertzen tot 

19210 durch liebe nieman nu den tot 
lidet: daz wil ich Got clagen 
daz man von valscher triwe sagen 
nn müz, der diu weit pfligt. 
solhiu triwe niderligt 

19215 der disiu zwai gepflegen habn: 
des müzz Altissimus si laben 
mit ewiger spise. 
auch müz man ir nach prise 
ymmer hie gedencken. 

19220 die ungetriwen sencken 
Got müzz in helle gründe 



19195. daz b. OHaL, ir b. die meisten. 

19206. ir kraft] unkraft sonst. 

19209. an] in sonst. 

19222. zu OL Ha, zä den WWg, lies 
ze dem? 

DeoUcfce Texte de* Mittelalter». III. 



zu wirt der helle hunde! 
Mit richait grozzer eren 

gemachet wart den heren 
\240b] ain sark, da man si baidiu in lait: 
19226 mit grozer kost richait 

wart er sit baz geziert, 

mit st ain in golde verwiert. 

"Waffen, waz wart jamers da 
19230 von dem riche ze Zyzya 

von schrien und von wainen, 

do man die kuschen rainen 

mit ir man lait in daz grab! 

alrerst wart jamers urhab 
19235 in den hertzen quelle, 

daz durch die claren velle 

der vrawen jamer schainde. 

manic hohes wip da wainde 

daz getriwelich sterben: 
19240 vor jamer wolt verderben 

künc und küngin und swaz da 

was. 

,ach, du morder Graveas! 

du ungeerter Sarrazin! 

waz du schaden und pin 
19245 gestiftet hast!' schray manic munt; 

,du hast getötet und verwunt 

mit im maniger müter barn.' 

ditz clageboer jamers kam 

triben herren und vrawen: 
19250 alrerst wart man schawen 

gebaerde die diu hertze brach. 

die dienstherren man so sach 

uf dem grabe wüten, 

des laides sinfl&ten 
19255 het si nah ertrenket. 

nu höret wie gedenket 



19236. daz] da (do) sonst. 

19238. m. hoher man da Ha W~L. 

19243. nngetrnwer WWg. 

19251. din] da sonst. 
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Des fürsten wart mit hertzen 

swaer 

von dem tugenthaften Schriber: 

din clage was ob dem sarkc. 
19260 er sprach: ,acli, volliu arke, 

diu tilgende nie wart eröst! 

din lewen müt gelöst 

hat manigen wasen grün. 

so zühtic noch so kün 
[SiiaJkain ritter nie gesehen wart 
19266 du ertest Got und wiplich art, 

dar zu arme und riebe! 

wer sol daz wapen ze Österrich 

so verre gefürn ymmer me? 
19270 ritterschaft, schry ymmer we! 

wie bistu hie beraubet! 

wa gestund uf haubet 

ie heim me so ritterlich? 

wer sol daz megtlich zymier rieh 
19275 gefürn? min sin todes gert. 

wa stund in hant ie ritters swert 

so werlich und daz sper ze tyust? 

wa hat bedecket schilt ie brüst 

darinn so prislich lag versigelt 
19280 ritters müt, mit zuht verrigelt? 

wa stönd ie übe wapen baz? 

wa ritter ie so werlich saz 

uf örsh in punder hert? 

wer sach so schön gevert 
19285 ie örsh mit bain banken? 

mit manigen stolzen wanken 

fingen siniu werden bain. 

wafen, hoher ffirste rain, 

wer schol uns din ergetzen? 
19290 die cristenhait müz letzen 

din tot mit jamerlaide. 

owe, daz ir uns baide 

sit also frü enpfallen! 



19261. diu] der tonst. 
19284. ,Wer sah eine so schöne Reitkunst 
(Subj.) je das Bofs tummeln?' 



owe der bittern gallen 
19295 da mit wir sin getrenket! 

mir hat daz loz gewenket 

daz ich wil nimer leben: 

der weit wil ich geben 

mit jamer hiut ain urlaup. 
19300 owe, du grozzer verlüstic raup, 

wie hastu hie durch bitzt! 

von dir bin ich entwitzt: 

mir ist sma?he als werdekait, 

mir ist liep hertzenlait, 
[24lb]m\r ist erme als rieh, 
19306 krump sieht als glich, 

mir ist wazzer als win, 

Sellin Wirtschaft ist mir pin. 

mir ist vraeude unvraeude, 
19310 mir ist aelliu beschaeude 

unmaer diu ze vrseuden stat, 

mir ist liep daz mich laid an gat, 

mir ist unere als ere. 

auch wil ich nymmer mer 
19315 bliben bi den lüten. 

mir ist unminne als trüten, 

mir ist ungemach als gemach.' 

sus man hört und sach 

so jaemerlich tun den man 
19320 daz verzwifeln began 

nach tode manic edel müt 

wafen, weit! waz hie tut 

din va;lschlich unstaet! 

ich wölt getriwe ra?t 
19325 der mir sin volget^ geben 

von disem unstaeten leben. 
!Nu sehet an die weit liie, 

wie valsch ir Ion ist! merket wie 

hat si gelont dem fürsten hock, 
19330 der daz leben durch si vloch 

biz er erwarp ir werdekait, 



19286 fehlt Q (leerer Raum). 
19303. als] all Wg, alle Ha. 
19305. erme] armät sonst. 
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ir kürtzwile, liebe, lait 

mit volle hat gemezzen? 

nu sehet wie vergezzen 
19335 ist der zwaier hulden! 

dia durch triwe dulden 

den tot getorst, ach, wie diu lit! 

pfi dich! waz din Ion hie git 

swaer und hertzen laiden! 
19340 under dinen claiden 

begift du hast bedecket. 

swenne uns der tot gestrecket, 

so git din valscher nam 

ain decke uns für die schäm, 
[2i2a)fa mit man uns ze grabe trait. 
19346 unser vriunde habnt lait: 

ze Ion daz gistu auch in. 

wie schier wir denn verclaget sin! 

zu lebenden die lebenden haltent 

sich. 

19350 hat er gewalticlich selliu rieh 
gehabt und aller wirde riim, 
hat er den wünsch uf erden tum 
gehabt, nach allem leben 
so wirt im nime gegeben 

19355 denne notdurft sines libes, 
ez si man oder wibes. 
pfy dich, unrainiu creatfir! 
wie mahtu sin so ungehur 
umm ain zergsenclich ungut? 

19360 maniges umm schätz tüt, 

ez t«t ain vih niht, het ez sin. 
stirb! für mit dir den gewin 
den du hie gewunnen hast: 
daz du dinn erben last 

19365 daz dir dort ewige marter git! 
mahtu hie ain ciain zit 
niht geleben tugenlich, 



darumme du ewiclich rieh 
wirdes ymmer mere? 

19370 merkent dise lere! 

swaz fliuget, fliuzzet oder lebt, 
in wage, uf erden, swa es swebt, 
ez nert Got, swaz sich an in lat 
ob ains durch armüt snuehe hat, 

19375 dast niht gaen dem leben dort, 
ez hat hie maniges riehen hört, 
daz nymmer lieben tac gelebt: 
nach gut ieglichs zu dem andern 



daz nymmer liebe gewinnet. 

19380 swer sich reht versinnet, 
der nem mit lieb ain armüt 
für mit unlieb riches güt: 
er mag ez gerne dulden 
und werben nach des hulden 

[242i]der ewige vraeude geben kan. 

19386 werden vrawen und man, 
seht an der weit Ion: 
gewinnet hört in hymels tron! 
I>iser rede enmoht ich niht 

19390 enbern, wan man ez teglich siht 
hin wider tribe ich uf die ban: 
der Aventür ich wol gan 
daz si ez voll ze ende jage 
nach der jämmerlichen clage. 

19395 owe, Wildhelm und Agly! 
lagt ir ie lieplichen bi 
ainander, daz verkert hat sich, 
owe, nu ligt ir jaemerlich! 
daz raüzz auch Got erbarmen 

19400 daz ir ie an armen 

an ander solt komen sus: 
ir ligt an vriuntlichen kus, 
des vor e niht geschehen wser. 



19341. begift O, verjjift sonst. 

19369. Wirdes G (Ha), wurdest sonst. 

19378. strebt fehlt nur O. 

19382. riches O IIa, ein r. LWWg. 



19383. er] ez sonst. 
19391. ichs Ha(L). 

19397. v. h.) hat verkeret HaL, ver- 
lieret WWg. 

18* 
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do disiu jämmerliche swar 

19405 ob in getriben was zevil, 
die warhait ich niht enhil: 
gefürt und getragen 
von des todes clagen 
wurden vrawen, heren. 

19410 der jamer wart da meren 
von den dienstmannen, 
doch müsten si von dannen 
schaiden mit wunden hertzen. 
sus lebtens in dem smertzen 

19415 wol dristunt vier wochen: 
siechen und soeben 
sach man si von den laiden. 
si trahten wie si schaiden 
wollen von dem rieh. 

19420 do wart ir sin gelich 

veraint daz si ga>n Österlich 
den jungen fürsten Fridrioh 
wolten versteln dannen. 
dits von den dienstmannen 

[243a] wart besinnet witzeclich: 

19426 daz kint si hin g#n Österrich 
brahten mit clagender not, 
da von Liupolt der ffirste tot 
lag und diu rain hertzogin. 

19430 owe, Tot, was du hast pin 
gestiftet hie von triwen! 
ir tot in hertzen riwen 
müz mit jamer laiden mich, 
waffen, was in Österrich 

19435 jamers wart begangen ! 
wie jaemerlich enpfangen 
wurden die dienstherren! 
vraeude wart da verren 
lande und lüten in Österrich. 

19440 der jungen fruht doch si sich 



trösten in den swsern: 

die herren ahtbsern 

triben daz aller groste clagen 

von dem ie mensch hört gesagn. 

19445 Ir bestaten fürst enlich 
kostlich wart in Österrich 
begangen, als man ist gewon: 
daz ich iu sait vil da von, 
daz braeht getriwen hertzen 

19450 von schulden jamers smertzen: 
da von wil ichs bliben lan. 
da ditz nach eren was getan, 
alrerst da triwe erzaiget wart: 
die rainen fruht, den knaben zart 

19455 enpflengen mit triwen da gelich 
swaz herren hört zu Österrich. 
si swürn im ir sicherhait, 
si sprachen: ,sit daz Got uns lait 
gab von todes geschiht, 

19460 do tet er wol daz er uns niht 
ane herren hat gelan.' 
der knabe was so wol getan 
daz si im alle zarten 
und getriweliche warten: 

[243b] S \ pflagen sin mit sinricher hüt, 

19-166 biz daz Vernunft, sin und niut 
sich an im wart erbarn. 

swer nu den fürsten clarn 
fürbaz welle prisen 

19470 und mit getiht bewisen 
was er sit hoher werdekait 
erwarp, dem waer min dienst berait 
ymmer durch die tugende. 
ich han niht me der mugende 

19475 daz ich in fürbaz lait: 
swaz ane danc arbait 
tribet, daz wirt verdrozzen. 



19409. herren sonst. 

19433. jamers sonst. 

19457. ir nur G, fehlt sonst. 

19459. von des t. alle aufser O Ha. 



19460. do Q Ha, doch sonst. 

19465. sinricher O, richer WWg(L). 

194*56. daz] er sonst. 
19467. 
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in mir ist noch beslozzen 
vil wilder aventftr. 

19480 die herren mir ze stur 
gaben ainen gramarsi: 
han ich aber niht da bi, 
so lazent si mir den raangel; 
swaz ich mit minem angel 

194^5 gevische in ir wage, 

swie vil ich ir hilfe läge, 
von in gevah ich nymmcr grat, 
mich dunket wol, swer selb iht 

hat, 

daz si für den zorn gut: 
19490 daz untugendet mir den müt 
daz ich nach gute werben müz. 
sage ich, singe ich, vriuntlicher 

grüz 

mir selten wirt getailet mit: 

sit daz ist der weit sit, 
19495 so müz ich tihten miden. 

richiu wort, mit siden 

wölt ich uf kunst bewinden, 

möht ich nf erden vinden: 

ich hazt die unbesinden 
19500 und ir uniugent geständen, 

die doch wirdet hie richait. 

ich han den werden vorgesait 

dits durch bezzerunge, 

si sin alt oder junge, 
li>jj«]die gern hörn werdekait: 
19506 ez si lüge oder warhait, 

sagt auch ez von eren tat, 

ain ieglichs daz sich verstat, 

bezzerunge nimt da von: 
19510 wiser müt ist des gewon. 



19483. mich mangeln (mangel) sonst. 

19496. K. Regel übersetzt: , wollte ich 
meine Kunst ganz in gleifscndc, seidenweiche 
Ausdrücke hüllen, so könnte ich Reichtum auf 
Erden finden 1 . Aber eher ist wohl lön oder 
ähnliches 19498 zu ergänzen: ,ich würde meine 
Kunst schmücken, wenn ich Dank fände 1 . 



da von ich bit der uns geschuf 
durch sinen götlichen rüf, 
daz er mir welle vergeben, 
ob ich suntliches leben 

19515 iht hab gesterkt dar inne, 
daz mir sin götlich minne 
daz an der sei tylje. 
du zuckersüzziu lylye, 
Maria, sünderkempf! 

19520 in diu küsch ich stempf 
nach gnade min schulde: 
hilf mir dins kindes hulde 
erwerben! durch ain daz wort Ave 
gedenke daz du Eva daz we 

19525 hast widerbraht, des man ich dich, 
hilf mir sinnes der da wise mich 
zü dem ymmer leben! 
Got müzz uns allen geben 
mit warer riwe gut ende! 

19530 daz uns des iht entwende 
der tiuvel mit den neten sin, 
da vor si diu küngin 
diu den gebar der in verstiez 
uud kainn sünder nie geliez! 

19535 Vater, Sun und hailig Gaist> 
in ain gestricket, sit du waist 
unser blödes leben, 
so la din helf geben 
uns ymmer vrseude an ende! 

19540 niht an der sei uns pfende! 
wis milt gaen uns armen! 
la sich din gut erbarmen 
über unser missetat^ 
so daz der sele werde rat! 

[344 b] r>az daz uns allen widervar, 



19500. fehlt nur G (Raum leer). 

10501. hie w. sonst. 

19507. ez auch sonst. e. rat sonst. 

19528. uns nur O Ha, fehlt sonst. 

19533. in] sie sonst. 

19544. nach rat steht in HaWg Amen. 
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19M6 des helf uns diu nie wart bar 
helfe, swer si anrief: 
ir helflich gnade diu ist so tief 
daz si nieman ergrunden mac. 

19550 Got, durch si gib uns den bejac 
daz wir des rehten pflegen: 
uf erde uns dinen segen 
gib und des armen libes nar! 
daz dits an uns werde war, 

19555 daz geb Got und ende gut 
und helf allen den die müt 
hant ze guten Sachen! 
die bösen und die swachen 
Got lester hie mit schänden 

flüch! 

19560 hie mit ain ende hat daz buch. 

ich Hanns der schribaer 

dis aventür ahtbser 

ich in latine geschriben vant. 

von Zyzj'a künc Agrant 
19565 hiez si also beschriben. 



mannen und wiben 

die eren walten, den ichs han 

getutschet, durch daz si verstan 

waz triwe und werdes leben si. 
19570 ich tun iu kunt auch da bi 

wie lanc si daz ez gemäht 

wart durch die fürsten geslaht 

von Österrich baide. 

die zal ich iu beschaide: 
19575 do man von Gots geburt jach 

driuzehen hundert jar, dar nach 

in dem vierzehenden jar, 

dits ist diu zal für war. 

in der crutzwochen 
195*0 wart ditz buch vol sprechen, 

do mau vor aschberch lac. 

ob mir zum lone mac 

werden — ich nims — ain gut 

gewant, 

des si der commentur gemant ! 
19585 daz stat in siner gnaden haut. 



19546. das tonst. 

19560. damit ein end hab dits bnch L(Ha). 

19561. iohans W, iobannes HaWgL. 
19581 steht in GL; do man Tor asberg 

lag m anigen dag Hie bat diz bfich ein ende Got 



uns sinen heiligen segen sende Ha ; fehlt WWg. 

19582 ff. nur Q. Über die prosaischen 
Schlttftnotizen der anderen Est. vgl. die Ein- 
leitung, 
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Diejenigen Stellen unseres Gedichts, welche sich abweichend von G nur in 
der Handschriftcngrttppe H S vorfinden und sidi auch ihrem Ton und Inhalt nach 
als mehr oder minder unglückliche Erweiterungen von der Hand eines poetiscJi 
gestimmten Abschreibers austoeisen, also dem Text nicJd einverleibt werden Jconnten, 
mögen hier nachträglich in unverändertem Abdruck ihren Platz finden, soweit sie 
nicht schon in den Anmerkungen mitgeteilt worden sind. 

I. 

Nach V. 567 des gesicherten Textes hat die Stuttgarter Iis. (S) im Widerspruch 
gegen die guten Codices von Gotha, Wien und Wernigerode (GWWg) folgenden 
Hcrzcnscrgufs des Schreibers: 

Got selber in vns bot gegeben [Bl.4, Sp.i, Z.9-Sp.2, z.3. 
567 Das er vns kommer soll verstellen 
Doch must mans vor der mnter heln 
Wan sie daucht der name nit gut 
Was frawen kompt in den mut 
Den krieg lat sie durch nymant abe 
5 Do von einn edel hertze habe 
Mit in keinen krieg durch das 
Seit das nicht wirken ist ir has 
Ir krieg als einn fanffter dawe zuget 
Einn feiig weip billigen hat 
10 Die wort vor anders sie nicht gern 
Man sol die reinen weip gewern 
Wes fie muten werden man 
Wes fein ye tugent ere gewan 

4. lant. 7. wirkent? 8. mo git? 13. sin. 

') Der begleitende Text tu diesen Anhängen ist fast wörtlich den Aufzeichnungen 
K. RegeU entnommen. 
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Der sol sie pillig lan gesigen 
15 Vmb ir fuffes beyligen 
Alfo gefieget die hertzogin 
Sic fchuff do daz ir kindelein fein 
Wart geteuffet leupolt 
Deii namen sie in hertzen holt 
•20 Ye was gewefen durch iren man 
Daz kint den namen nit gewan 
Bis es wol kam zu seinen tagen 
Die frawe es wolt nicht Ion sagen 
Irm herren seine vater 
25 Yedoch vor so hot er 
56s In genennet wildehelm 

Wie im der namen müst Vellen 
569 Als man euch vor hat geseit 
etc. 

Doch ist zu dieser gewifs auch in der Heidelberger Ifs. vorhanden gewesenen Stelle 
auch V. 5424 zu vergleichen, wo HS zu dem Namen Wildehelm der übrigen IIss. 
wieder lupoiden, leupolden als merkwürdige Variante aufweisen. 

II. 

Die Verse 2248 — 2254 zeigen in der Heidelberger und Stuttgarter Hs. 
(H und S) eine wescntlicJi andere Fassung; ich gebe den Text von H: 

2248 Die von landen verren [p- 34 a, 8—15 

ßy der hochzit wolten sein 
2250 Manig hoher sarrasin 

Durch inütwillen kam ouch dar 

Da sich gesammet het diu schar 

Frölich der kung Walwan 

Von frya hüb sich mit Jm dan 
2255 Wan In dü mynne Jagt 
etc. 

Die hier vorliegende Verschiedenheit erklärt sich nicht aits der Laune des Schreibers, 
sondern weist ziemlich deutlich auf zwei vielleicht vom Dichter selbst herrührende 
Textesrezensionen hin, deren Vorhandensein auch in anderen zahlreichen Varianten 
sidi kund gibt. 



2254 .yn S. 
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III 

Eine andere, 104 Verse umfassende Stelle, tcclchc nur in H und S steht, 
mufs wohl als ein späteres EinscJuebsel eines von sittlicher Entrüstung über die 
zuchtlose Jugend seiner Zeit hingerissenen Schreibers (vielleicht auch des mit den 
Jahren herber und tadelsüchtiger gewordenen Dichters?) betrachtet und darum aus 
dein gereinigten Texte weggelassen werden; denn der ganze Hcrzensergufs zeigt 
einesteils eine viel größere Hoheit als man nach seiner sonstigen Weise dem 
Dichter zutrauen möchte, andemteils aber pafst dieser lange Exfcurs über den 
Sittenverfall einer gesunkenen Zeit so überaus scJdecht mitten in die sachlichen 
Erläuterungen hinein, die der Herr des Feuerbergs seinem sclion als tadellos 
beteährten ritterlidien Gaste gibt, dafs die ganze Stelle sich nur wie eine Störung 
des naiurgemufsen Zusammenhanges ausnimmt. Die betreffenden Verse, die sich an 
V. 4351 utiseres Textes anschliefsen, folgen ohne Veränderung nach II. 

4352 Xu merckent disü tüte lp- ^3b 

Ich mus die Jungen ftrafen 

Wafen ymer wafen 

Ich müs die Jüngen ftrafen 

Wie find fie fo verboßet 
5 Ir mererteyl lafter kofet 

Von den reinen wiben 

Die fy doch In Ir lyben 

Getragen haben alle 

Ir Wechsel reden fchalle 
10 Das kan in lafter wincken 

Wol dan zem wine trincken 

Wir füllen werden wines vol 

Das ftünd nit Jungen lüten wol 

Hie vor by alten zyten 
15 Man Ir lutzel byteu 

Der mefs vntz an das ende 

Schenda herre fchende 

Dü wib dü Ins gelimpfen 

So Ir kompt riechen dempfen 
20 Von fpys vnd ouch von wine 

So fpricht er frowe myne 

Wie bin ich uch fo rechte hord 

Durch uch arbeyt ich gedolt 

Hon des folt Ir fagen danck 1^- ma 

25 Ich fchlief hind uf ainer banck 

Der Eingangsveri fehlt in S; er vertritt dem Reime nach den Ver» 4352 des rezipierten 
Texte». 3. fehlt in S. 15. ficht Ir S. 19. Ir] er S. 22. holt S. 
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Vnd was necht alfo vol 

Wir wurden trüncken fpife vol 

Wir fcliulten fwüren grülich 

Da von fult Ir mynnen mich 
30 Ich bin oüch ein fchurpfare 

Tut uch yeman kain fwäre 

Das tar ich wol gerechen 

Mit mynen gefeilen frechen 

Die find ubelere oüch 
35 Lat es fin uch nit fwäre 

Was Ir durch mynen willen tut 

Xement mich es düncket mich güt 

Ich kan den rock uf fchurtzen 

Den gern wider ftürtzen 
40 So trag ich auch ein meffer lang 

Das her ich fchtttte mangen wanck 

Kan ich durch die ftrafen 

Pfy fie find verwach fen 

Die die felben mynnen 
45 Die Telben fchupferynnen 

Ich nit gelich zu wiben 

Dis werben fy fus triben 

Xü merckent welch mynnere [p. 184 b 

La dir fie fin vn mfire 
50 Wa du bift raine Jugent 

An mannen vnd wiben tügent 

Leret werben dich vi! bas 

Welcher Jünger fy an tügent las 

Von dem kert uwer an tl fitze 
55 Ir wib es wirt uch nütze 

Mynnent man die fich verften 

Vnd lond die böfen fchalcke gen 

Sie varent uwer eren 

Ich kan üch bas geleren 
60 Sint fro durch tügenthafte man 

Wer fich nit bas verfton kan 

Dem ift fo alfo fiefe 

Taylent uwer grüfe 

Den die üch gebent mügent müt 

34. auch vbelere 8. 3S. ufj wol S. 41. bore S. Bchütteln S. fwang S. 42. komme S. 
43. = vcrw&zcn. 44. mynnen] liep hon ^. 45. schnrpferan S. 48. mcrcke solch S. r>l. vndj 
an 6". 5(J. Habt liep zu mannen S. 62. loj l'awr 6'. 
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65 So wirt uch lib und er behüt 

Lond gon die rümefere 

Mit lügenlichen mere 

Riemen fie fich der gefchicht 

Die guten frowen fuget nicht 
70 Sie wenen lafter ere fin 

Ey Jünger man bis tügent fry 

Vnd ouch Ir Jungen frowen \p.i85a 

Lond uch die folchen fchowen 

Die wiffen wem vnd wie vnd wa 
75 Sie teylen fiillent truwe gar 

Wa by der Jugent fy verniinft 

Die haltent werd lat In uwer günft 

Zu fliefen das nit miffeftat 

Dis ift der Jungen lüte rät 
w Den gib ich In zelere das 

Das fie fich nieten defter bas 

Vnd lafte furemeiden 

Man fol die wort beschnyden 

Mit züchten von dem münde 
85 Befchaidenheit ich günde 

Allen guten luten 

Lond fcham In hertzen rwten 

Dtt wirt öch tügent fruchte 

Sind fro mit rechter züchte 
90 Das ift der wifen lere 

So wirt üch feld vnd ere 

Auf erde vnd In hymel dort 

Nü grif ich an die eren wort 

Vnd las dife rede fton 
95 Waü ich möchte nit gelon 

Ich müfte die guten warnen [p.issb 

Mit tichten müft es amen 

Manig het ich die ftunde 

We rofenlochtem münde 
100 Der fich dem fchalcke bütet 

Nun merckent was bedütet 

Das hoübet großlich da ichs lie 

Wie dem ift das fag ich hie 
4353 Das Vierde houbet tütelich. 

66. die sich rttmen »ere S. 69. fugen S. 73. die] bey S. 82. lafter S. 87. febein S. 
88. bin 6\ 99. Bey rolenüchtem S. 100. Dem f. der fcb. S. 102. grolich S. 
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TV. 

Ganz abweichend von den übrigen Hss., in denen der Dichter, nachdem er 
v. 13228129 seinen Namen und seine fränkische Herkunft genannt hat, zu einer 
Lobrede auf die Grafen von Hohenberg- Heierloch, seine fürstlichen Gönner, übergeht 
(v. 13230 — 48), feiert die Heidelberger Iis. in der entsprechenden um scclis Verse 
längeren Stelh das Habsburgische Fürstenhaus in Österreich, wohl weil der Schreiber 
in dessen Diensten stand und sich hier, wie auch in der unter Anhang V folgenden 
Stelle, um die Gunst der Habsburger seiner Zeit bemühte oder sich ihnen dankbar 
zeigen wollte in seiner vielleicht für &ie bestimmten Abschrift des berühmten Gedichts, 
während der in Albrechts I. und Friedrichs des Schönen Zeit wirkende Diclitcr 
selbst als Würzburger die Hohenberger Grafen und nachher einen Efslinger Bürger 
preist, aber an der einzigen sicheren Stelle, wo er von jenen Fürsten redet, sicli 
durchaus nicht günstig über sein Verhältnis zu ihnen ausspricht. Der betreffende 
Passus lautet in II so: 

13230 Ir rainen wib helft dancken \p- Ä 

Den die mich werde halten 

Mit fonder dienfte walten 

Kan ich der die ye wirdoten fich 

Kunges geburt von Ofterrich 
13235 Die herren find genennet 

Von Ir art erkennet 

Seint fy durch Ir hohen bris 

Das fchuf des fei in paradis 

By gotte rüen muffe 
13240 Er ift ze nennen füfe 

Der geerte kung Rudolf 

Vnfrides fchur der bufen wolf 

Die er ane bermd zarte 

Was von finer arte 
13245 Kumeu ift das nins fin gut 

Ir kaines nymer miffetut 

Das wais ich an dem adel fein [p- 239b 

Des ftammen find die herren mein 
Von vatter dar getwiget 
13250 Alle edel diet In nigelt 
Hillich durch angeborne er 
lr geliehen nyendert mer 
Man vindet fo gelierte 
Nach .Tilgende fo geerte 

13250. = nlgct. 
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Diese Stelle ist ja nun zwar an und für sicli der Art und dem künstlerischen 
Standpunkt unseres Didiers durcliaus nicht unangemessen, sie enthält sogar eine 
hübsche Charakteristik König liudolfs I., des Stammvaters der Habsburger, in den 
Worten unvrides schür, der boesen wolf, die er an bermde zarte; aber das ganze 
Lob erscheint doch als fremd, weder mit der Heimat des Dichters noch mit dem 
Gegenstand seiner Dichtung irgendwie vermittelt, und verträgt sich, wie gesagt, kaum 
mit späteren klaren Hinweisungen auf des Schreibers persönliche Beziehungen zu 
den ihm gleichzeitigen Habsburgern. 

V. 

In noch auffälligerer Weise hat sicfi der Schreiber von H von v. 13264 an 
mit dem Texte der ülmgcn Hss. in Widerspruch gesetzt, indem er die hier auf- 
tretende Mitteilung des Dichters, dafs er dem sagenkundigen Efslinger Bürger 
Dieprccht den Stoff zu seinen schönsten AbenteuercrzäfUungen verdanke, nicht 
ungeschickt in eine Lobrede auf Herzog Leopold von Österreich als fürstlichen 
Gönner der Sagensammlung umwandelt. Es liefse sich hierbei zwar denken, dafs 
Johann von Würzburg selbst in einer späteren Zeit seines Lebens, nachdem er mit 
seinem Zeitgenossen Leopold, der Blume der Ritterschaft, in ein Dienstverhältnis 
getreten wäre, eine zweite Rezension seiner Dichtung veranstaltet und einige Stellen 
derselben zu gunsten des Hauses Habsburg umgeändert hätte; aber dann würde 
wohl König Friedrich der Schöne nicht unerwähnt geblieben sein und auch der 
ritterliche Herzog Ijeopold wäre noch in helleren Farben gemalt worden. Die 
mcrhcürdige Doppelgestalt der Stelle begreift sich bei weitem am leichtesten aus der 
Annahme, dafs der Schreiber der Vorlage der in das 15. Jahrhundert fallenden 
Heidelberger Hs. als ein Diener Herzog Leopolds des Biderben oder seines gleich- 
■namigen Sohnes das Lob eines gewöhnlichen Efslinger Bürgers, obwohl dasselbe nur 
die ursprüngliche Version der Dichtung sein konnte und dem im Dienste eines 
scfiwäbischen Herrengeschlechts stehenden, immer auf den Preis der werden Swäben 
bedachten Dichter sehr nahe lag, doch mit seinem eigenen Dienstgefühl unverträglich 
fand und datier die Stellen beider zum Ruhm der Habsburger umdichtete. Diese 
dienstbeflissene Fälschung ist ganz verständlich, während schon die spätere Beseitigung 
eines früher liochverehrten Mannes durch den Dichter selbst mit dessen sonst durcliaus 
ehrenliafter Gesinnung unvereinbar, dagegen die Einschiebung des schlichten Bürgers 
Dieprccht an die Stelle eines hochstehenden Fürsten durch den Schreiber einer Haupt- 
liandschrift, der die meisten anderen folgten, geradezu unbegreiflich erscheinen würde. 

Die fragliche Stelle lautet ihrem ganzen Zusammenluing nach in H 
(p. 239 b, 21 — 240 a, 20) wie folgt: 

Davon fo haiffet er machen 
13265 Manig buch vnd fchriben 
Allen rainen wiben 
Sol es geuallen defter bas 
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Wan er mufig nye gefas 

Er wurcht etwas den eren 
13270 Es ift genant der herre 

Der werd hertzog lupolt 

Der durch er ye marter dolt 

Von Jaren fein von folicher art 

By vnfer zit nye ritter wart 
13275 So gut der ye getett fo wol 

Doch ich In nit loben fol 

Syt ich bin fin gefinde 

Was ich Im lobes vinde 

Das ift von mir nit wirdig Im 
13280 Ob ich ouch Im die wirde nim 

Die er verdient In hertzen ye 

Das ftund mir nit vnd fchult ich die 

W'an ich fv bas erkennen kan 

Dan der fin künde nye gewan. 

Die nähere Betrachtung dieses Stüdes ergibt nun, dafs dasselbe zwar noch um 
vier Verse länger ist als der Haupttext, dafs es sich aber in seinen selbständigen 
Teilen gegen das natürlich aus detn Herzen flicfscnde Lob des Efslinger Bürgers 
gespreizt, unklar und amiselig ausnimmt. 

TT. 

Nach v. 14004 hat II allein folgende acht Verse: 

Y ritterliches tichten [p- S8a, 14—21 

Vnd kund ich dich berichten 
So wol von Turniereus spil 
Als von ains (/. Ems) Rudolf der vil 
5 Hat gelichtet dis vnd gens 
In wildehelm von orlens 
Doch gib ich den willen dar 
Wie myn sin ist kunste bar. 

I)a hier mitten in der Beschreibung der eimeinen Teile des Heidenheeres die 
Anrufung eines älteren höfisdien Meisters in der Schilderung des Waffenspiels, von 
dem jetzt noch gar nicht die Rede ist, als ganz vom Zaune gebrocJien erscheint, 
namentlich nadulem oben an passender Stelle Wolfram in würdig eingehender Weise 
gepriesen wurde, — da ferner der kleine Passus matt und ärmlich ist, und da 
endlicli das letzte Verspaar desselben im Beim mit dem unmittelbar folgenden 
zusammenfällt, tvas doch bei unserem Dichter nicht leicht vorkommt, so dürfen wir 
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diese Verse wohl nicJU als echt, sondern als ein Machwerk des Schreibers von H 
oder von der ihm vorliegenden Iis. anseilen, der seiner Bewunderung für Rudolf 
Von Ems am unrechten Orte Luft zu machen sich nicht versagen konnte. 

Ebenso wenig können die gleich darauf, nach v. 14000, ebenfalls nur in II 
auftretenden sieben Verse in den Text aufgenommen werden, da sie nicht nur roh 
und für den Zusammenhang ganz entbehrlich sind, sondern auch mit ihren sehn 
Königen in jeder Scliar dem folgenden niciit gut entsprechen und formell den 
grofsen Anstofs bieten, dafs der Schlufsvers zwei auf ihn reimende Verse des 
gemeinsamen Textes hinler sich hat, also das durchgängig herrschende System der 
Reimpaare zerstört, ohne doch selbst an seiner Stelle weggelassen werden zu können. 
Diese sieben Verse des poetisch gestimmten Schreibers lauten: 

Yeglich schar het kunge [p- 88 b, 1—7 

Zehen die da runge 
Rotten künden brechen 
Der schlahen vnd erstochen 
5 Stiften frays in stryten 
Die auf der haiden syten 
Warn hie in bunder. 



VII. 

Auch an einer späteren Stelle des Gcdiclites, mitten in der Schilderung des 
grofsen Kampfes zwiscJicn Christen und Heiden, tritt in II eine Reihe von Versen 
auf, die durch auffallende Änderungen in den vorhergehenden, allen IIss. gemein- 
samen, Versen 17730 — 32 eingeleitet und dann sich in dem Lobe eines sonst vom 
Dichter nicht erwähnten Grafen Ogen mit dem Barte von Freiburg bewegend, 
sowohl wegen des ungeschlachten Tones der Darstellung als aucJi wegen der schon 
friüier (vgl. Anhänge IV, V) besprochenen Hinneigung des ScJireibers zum Hause 
Habsburg, den echten Bestandteilen unserer Dichtung nicht beigezählt, sondern als 
Interpolation des Schreibers von II betrachtet werden dürfen. Das Ganze macht 
durchaus den Eindruck einer von diesem gewaltsam herbeigezogenen und ungescJiickt 
ausgeführten Huldigung an die Habsburger, deren Käme schon in dem gemeinsamen 
Text (v. 17732) gegen alle Übrigen IIss. von 11 an die Stelle des Grafen von 
Kalw gesetzt und deren Vasall im ursprünglichsten scJiwäbischen Stammbesitz , der 
Graf von Freiburg im Breisgau, unter den an dieser Stelle gepriesenen schwäbischen 
Herren zum Gegenstand einer besonders energischen Lobeserliebung getnacht wird. 
Ob sich daran im weiteren Verlauf dieses diensteifrigen Herzensergusses auch noch 
eine Lobrede auf einen der habsburgischen Fürsten selbst angeschlossen hat, wie 
nicht unwahrscheinlich ist, das mufs deshalb unentschieden bleiben, weil das auf 
Blatt 313b der Heidelberger Iis., auf dem die hier behandelte Interpolation steht, 
dann eigentlich folgende näclxste Blatt nicht auf uns gekommen ist und diese arg 
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mifshandelte Iis. erst in v. 17 773 des Textes der übrigen IIss. mit ihrem Blatt 301 a 
wieder eintritt. Der vorhandene Teil der zuerst geänderten, dann interpolierten 
Stelle lautet aber so: 

17730 Des Felben kund aus varn [p 313 b, ft—23 

17731 Der hertzog von zeringen 

17732 Von hapfpurg von Otlingen 
Nu höret wol gedenckeu des 
Der bas da ftrayt den achilles 
Oder(?) tet vor Troye 

Das was der eren boye 
5 Von friburg ain bewerter man 
Was er kam der Haiden an 
Die rais er vnd zarte 
Gräfe ogen mit dem barte 
Hies der felbe herre wert 
10 Er vacht mit henden vnd mit fwert 
Er flies er vang mit armen 
Er lie fich niclitz erbarmen 
Lebt ye man des gefcUläehtes hoch. 

Damit schliefst das Einschiebsel, bei welchem sich wieder nicht bestimmen läfst, ob 
die Vorlaue von S daran teil genommen lud, weil in dieser sehr stark gekürzten Iis. 
die ganze betreffende Partie übersprungen ist. 
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Verzeichnis der Eigennamen.'' 



Abel, Adams Sohn 6152. 
Achilles Achdles Anh. VII 2. 
Acker« Acre, PtoUmais 16628. 
Affrica Afrika 16059. 16399; 

6424. 16108. 
Agly, Aglye, die Tochter König 

Agrants von Zizia, Geliebte 

und spätere Gattin des Helden 

unseres Gedichtes Wildhelms 

von Österreich. Agly 15<iS. 

1662. 1678. 1800. 2420. 5068. 

9113. 15888 (Akkus.). 17894. 

18192. 18802. 19895;611.1465. 

1528. 1578. 1596. 1616. 2361. 

2376. 2432. 2532. 2547. 2766. 

3042. 4650. 5273. 6274. 6687. 

6945. 7090. 7110. 7156. 7310. 

7817. 7330. 7368 7391. 8100. 

8326. 8384. 8485. 8532. 8821. 

9015. 9086. 9227. 9348 9500. 

9593. 9610. 9785. 9973. 10086. 

10100. 10669. 11776. 11825. 

12107. 12122. 12755. 12927. 

14534. 14740. 14778. 15315. 

18239. 18686. 18764. 18886. 

Aglye 759. 1368. 1750. 2005. 

2040. 2083. 2174. 2191. 2345. 

4200. 5858. 5404. 5422. 6420. 

6507. 6584. 7190. 10777.11751. 

14968. 15698. 18424. 185H9. 

18946; 1754. 1977. 2834. 3687. 

9915. 9964. 10106. 10530. 10757. 



11182. 11524. 11908. 11924 
13480. 14359. 14767. 15142. 
15219. 15761. 16012. 17371. 
18148. 18771. 18795. Aglie 
5430. Genet. Aglyen 5871. 
6824. 6832. 7287. 8843. 9881. 
10255. 10568; 677. 2365. 4670. 
5282. 8853. 10608. 11641. 12030. 
12129. 12140. 12315. 12939. 



13025. 13092. 

13572. 13745. 

15789. 16057. 

18161. 18361. 



13285. 
14794. 
16411. 
18682. 



13406. 
15516. 
17997. 
18732. 
Dat. 



19000. Aglien ?248 
Aglyen 1920. 2401. 6608. 6807. 
ßN<>4. 7147. 7255. 9217. 10147. 
10418. 10595. 11177. 14797. 
15339. 16019. 18532; 1870. 
1899. 2805. 8358. 11285. 11763. 
11843. 15063. 15080. 18283. 
18874. 18971. 19136. 19153. 
Aglye 13367. Akkus. Aglyen 
2790. 4806. 5017. 8412. 8608. 
9196. 9213. 9750. 10220. 10525. 
13057.15297.18742; 1779. 1826. 
2256. 8263. 8335. 9162. 9688. 
9889. 10283. 11322. 12272. 
12814. 13385. 15293. 15872. 
15927. 

Agrant, König von Zizia, Vater 
der Aglye 467. 474. 1187. 1312. 
1772. 2298. 2416. 7641. 7659. 



7706. 7959. 8319. 8860. 9007 
9111. 9300. 9426. 9775. 10130. 
10340. 10682. 13411. 15299. 
16057. 16467. 18089. 19564; 

1696. 1718. 1745. 2316. 2340. 
2426. 2838. 7846. 7856. 7866. 
7963. 7993. 8428. 9058. 9294. 
11314. 12343. 18816. Dat. 
15370; 1243. Akkus. 8415. 
9279. 18175. Agrande Dat. 
7880. Agranden Akkus. 8852. 
Agrippe, geogr. N&me eines 
Landes in Afrika; der künc 
Ton Agrippe, Hauptmann über 
die Hüfsvölker aus Afrika 
16118. 

Alanya(Alamia, Almania), geogr. 
Name eines Landes in der 
Nähe der Amazonen, tco es 
goldfarbige Vögel gibt, 8200; 
7743. Alani 17946. Alanye, 
geogr. Käme eines östlichen 
Landes, das doch wahr- 
scheinlich dasselbe ist, 8003. 
Alanie 16429. 17933. Dat. 
Alanyen 8219. 

Albreht: 1. von Habsburg, Sohn 
König Kudolfs, der spätere 
König 16842 (Hb). 

2. Graf Albrecht von Heier- 
loch • H ohenberg , Zeitgen osse 
des Dichters 13242. 



') Die fett gedruckten Zahlen bedeuten, dafs das betreffende Wort im Seime steht. Die 
Anordnung der Eigennamen folgt der Schreibung der Gothaer Hs., doch wurde y wie i, th wie t 
eingereiht. 

h MUUltfUr». III. 19 
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Alexander, geogr. Name, Ale.ian- 

dria 12504. Alexandri 145M. 

Alexandria 16349. Alexandrie 

12555; 12643. 
Almania vgl, Alanya. 
Altisaimus der höcltste Gott 

11521; 10783. 12O0S. 18403. 

19210. Altissime 14319. 17142. 

Altissimi 1103s. Altissimum 

18190. 

Alyant, im Minnedienst von 
Königin Kiene von Athen, ein 
Wunder von Minnesit/sigkeit 
7785 8029. 8449. 8497. 8609. 
8620. 8698. 9298 ; 8408. 8505. 
8549. K-,70. S.,!M. Gen. Aly- 
andes 8578. 

Amator, Name einen Königs von 
Jerusalem (yestalon, ystulon) 
15707. 

Animasoucs, rc/itanami, <iY< 
^4m« ro»if m , em kriegerische* 
Weibervolk 7739. 

Ammones, jVn»i« mi« loWrcs, 
das einen sehr kriegerischen, 
allgemein gefürchteten Konig 
hat, 7755. 8039(//). 

Amoniten dasselbe 8039. Aromo- 
niteu 87 IS. 

Amor Amor (>si. 1908.3021.6954. 

Anfion (Afllion), geogr. Name, 
Gebiet in der Gegend vou 
Chaldda und liabylonien, an 
der Grenze von Halape 
5796. 

Anscbavin, Volksname, lie wohner 

von Anjou 1759«. 
Appolle Apollo 1835. Appollen 

1376. 

Appollius dasselbe 609. 1349; 

12H4. 1290. 1327. 
Arabel, geogr. Name 16441. 
Arabi, goldreiche Stadt oder 

Gegend 311. Araby 0062. 
Arabia, Ländername, Arabien 

5960. 

Araphin, Name ei nessehr schönen 
Vogels 6S40; vgl. aravis. 

Argarumnt, geogr. Landesname, 
mit gesuchtem Anklang an 



arc, Heimat eines iriUlen Un- 
holds 16457. 

Aristotiles, der alte Philosoph. 
Akkus. Aristotelem 14315. 

Arragonien Arragonien 16963. 

Arragun dasselbe 14477. 14SS5. 
1S3Ö9; 18063. 

Artaiz (Artus) Artois 17006. 
17919. 

Artus Artus, der Held der 
Fabel, daz was der milt 
Artus, dos nachkomen von 
Britanie ist, 10988 (dieser 
Nachkomme ist vorher 16982 
bis 16«>s5 als Scharenordner 
des fratuösiscJten Königs und 
als ritterliches Muster be- 
zeichnet, und dem Vichter 
scheint dabei der bekannte 
Arthur von der Bretagne, der 
Neffe König Richards, vor- 
geschicebt zu haben, den er 
mit dem Fabelkönig Artus 
von Britannien in Verbindung 
seUt). 

Ascalon (Astolon), Stadt und 

Reich in Palästina 13613. 
Ascbberch, Name einer Burg in 

Franken 19581. 
Asya Asien 263. 443. 6143. 7937. 

8701. 17815; 16058. 10306. 

10397. 17758. 
Aste, geogr. Name 16831. 
Astorabcn, Name eines Landes 

in Arabien 5961; «««1. 
Astorie, Stadt in Asloraben 

6063 ; 5970. 0104. 
Athen, Athene Athen 7791 ; 8572. 

8611. 

Aurabel (Arabel, Arabilen, Ara- 
beln), Name eines goldenen 
Berges bei Astorie 6125. 

Auriniont (Arünont, Aurimnnt), 
Kun/g-trcsidcM Melchinors 
oberhalb seiner Hauptstadt 
Baltlac im Reiche Marroch 
4487. 4887. 5119 5842. 5978. 
6007 ; 4492. 4904. 5589. 

kvems Avesnes, Name einer icohl 
buigundischen Stadt 17081. 



A verne (Nauerne), Name eines 
südwestlichen Landes (Ah- 
vergne?) 18753. 

Avicenna, der bekannte Philo- 
soph 11959. 



Babenberch Bamberg 17704; 
16749. 

Babylon Babylon 6079. 8141. 

17560; 8152. 
Babyloni Babulonien 16351. 

17635; 5800. 7918. 
Baden Baden 17720. 
Baldac, Hauptstadt und Reich 

von Marroch 4494. 5508. 6016. 

6027. 6060. 6205. 16314 17442; 

5532. 6017. 16383. 
Balaiae, Name des Küttigs von 

der Wilde 16444. 
Bar, Bar in Lothringen 16996. 
Barille (Parille), König Senna- 

bors ältester Sohn 16405. 

12281. 18388. Genet. Parillen 

12342 

Barraat (Warrant , Barratsche, 
Varratsche, Baratse), Name 
des Knappen Wildehelm« 
Kührend seines Aufettthaltes 
beim König Melchinor von 
Marroch 6671. 6788. 9201. 

Basan, geograph. Name, Reich 
16425. 17S60. 

Basel Batet 16670. 17721. 

Batanie (BeUni), geogr. Name 
16574. 

Batrise, Name eines der Edel- 
fräulein der Aglye 9933. 

Behaim Böhmen 18564. 

Beier Baier 14040. 14877. 16570. 

Beiern Baiern 12624. 18570. 

Bei, König von Alexandrien 
16348. 

Beifant , die Lieblingsgespielin 

der Aglye 19064. 19084; 9934. 

9959. 10082. 18871. 18961. 
Belgalgan (Balgalgan), die 

Hauptstadt der Crispine 10881 . 

11282. 12671. 18515. 18588. 

15335. 16005. 16014. 16063. 
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16112 16136. 16289. 1823S. 
18261. 18408. 18497; 11246. 
11469. 12238. 14274. 15280. 
15498. 15800. 16133. 18212. 
18301. 

Belgalganc dasselbe 12507. 

15203. 18262. 
Belmunt, Name eines oriental. 

Landes 15705. 
Berc, Grafschaft Berg am 

Rhein. Dat. Berge 16900. 

17809. 

Berhtolt: /. Herzog von Niemen, 
ein Held im Heere Herzog 
iAopoUU von Österreich 16567. 

2. Berthold von St. Galten 
10673. 

Berlin, Name des Fürsten von 

Bulgarien 17164. 
Berner, der, Dietrich von Bern 

17784. 

Bethleem Bethlehem 6112. 

Bilichdorffer (Bilbtorffer, Bilt- 
dorfere, Wildorffere), Name 
eines alten Österreich. Ritler- 
geschlechts 16559; ihr Nach- 
komme, der zur Zeit des Dich- 
ters in Österreich lebende 
marschalk 18524. 

Bil wer, Nameeines orientalischen 
Gottes 5364. 

Blasi Blois 16570. 

Bogn»r, der, Graf von Katzen- 
eüenbogen 18535. 

Brabant Brabant (während des 
dritten Kreuzzuges, der hier 
gemeint scheint, war Heinrich 
1186 — 1235 Herzog von 
Brabant, Johann I. dagegen 
1260—1294) 16871; 17792. 

Braudeburgaere 16857 (Hb). 

Brandenburg Brandenburg 16838; 
17704. 

Bremasnr, fingierter Name des 
lindes eines bärbeißigen Un- 
holdes (bremen und stur) 16459 

Britanie Bretagne 16989. 

Brixia, Name eines Landes, ver- 
schieden von Prieia 16437. 

Brnnecke, Stammname eines 



fränkischen Bittergeschlechts 

17783; 16747. 
Brunswic Braunschweig 17705; 

16854 (Hb.). 
Brunswigsere Braunschweiger 

16857. 

Bulgarie Bulgarien 499. 17164. 
Burgnndi Burgund 17941; Bur- 
gandia 17043. 18066. 

C siehe K und Z. 



Damascas Damaskus 6112. 
Damiet Damiette in Ägypten 

(vgl. Thomiet) 6083. 
Daria8, König von Medien 4499. 
Dedelns (Dedulos) Dädalus, 

grofser Künstler, Vater der 

Parklise 4806 (HS). 10868. 

10876. 

Demes tias (Demistius, Demi- 
Bterina, Themestius) , Name 
eines Philosophen 15123. 

Dieprebt, Name eines Bärgers 
von Efslingen, welcher Aben- 
teuergeschichten gesammeltund 
aufgeschrieben hat, nach 
denen Johann von Wartburg 
dichtete, 9098. 13278. — In 
HS steht für Dicprcht 
„schriber" 9098; 13278 haben 
HS einen ganz andern Text. 
Karl Regel war der von mir 
nicht geteilten Meinung, der 
Name Dieprebt sei 9098 ein 
Versteckname, mit dem der 
Dichter selbst von Frau Minne 
sich anreden lasse. 

Dilingiere, Patronymikon eines 
schwäbischen Rittergeschlechts 
16689. 

Dolet Toledo 16969. 

Drivallia, Name einer Insel 1 
11989. 

Düringen Thüringen 16751. 
17701 (der Landgraf von Th. 
wird unter den fränkischen 
Rittern und Vasallen aufge- ' 
führt ; gemeint ist ohne Zweifel 



Hermann ton Thüringen, den 
der Dichter hier 16752-16757, 
wie 17701—17703 in schönen 
Worten preist). Vgl. Hennan. 

Ecke, der bekannte Held der 
Dietrichsage 17784. 

Egyptns Ägypten. Dat. Egypto 
0083. 6182. 

Elene, die in der Minnewelt 
berühmte schöne Königin von 
Athen 8485. 8532; 8572. He- 
lene 7792. 

Elyna, die griech. Helena 3003. 

Erna s. Rudolf. 

Engellant England 16789. 16807. 
16815. 17849; von Engellant 
(der König von England) 
18063. 18369. 

Engellander Engländer 16791. 

Enscheviner , Bewohner von 
Anjou (s. Anschavin) 16991. 

Epbesna Ephesus 259. 412. 445; 
439. Ephcsum 282. 18189. 

Eschenbach (Eschelbach, Espel- 
bach, Eeaebach), Name des 
Stammsitzes des Dichters 
Wolfram 14518. 

Eschenbacher, Stammname für 
Wolfram 14545. 

Ethyopia Äthiopien 7798. 16481. 

Eva, Eve Eva, die Mutter des 
Menschcngeschlecfits. Genet. 
Eren 14391. Dat. Eva 19524. 

Eazelingen, Name der scliwü- 
bischen Stadt Efsiingen 13274. 

Factorea, Vater des Königs Weif 

von Indien (tgl. Sunach) 6216. 
Valkenstein, edles Geschlecht in 

Hessen 1673. 17811. 
Valwen, Tatarenstamm 907. 
Fei, Tochter des Königs Melchinor 

von Marroch 5888. 
Venua: 1. die Göttin Venus 180S; 

662. 3021. 6546. 6954. 8490. 
2. der Morgenstern 581. 

4f>94. 10541. 15484; 03G7. 

1147C. 14144. 15921. 

19* 
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Virgil y (Virgilie, Virgile) Vir- 
güius, berühmter Zauber- 
künstler der Heidenzeit 4905; 
4905. Virgiliua 4978. 5688. 
Oenet. Virgilien 5089. 

Finnin, Stadt im Lande Gar- 
miler 7693. 7751 ; 7798. 

Finnolis, Name eines Fürsten 
16345. 

Firmoniii, Name, welcher von 
dem obigen verschieden tu sein 
scheint 17817. 

Vision (Physon), Name eines 
Grenzgebietes zwischen Halape, 
Kaldea, liabiloni 5795. 

Flandern Flandern 16874. 

Francrich, Frankenrich Frank- 
reich 16938. 16941. 16992; von 
Frankenrich (der König von 
Frankreich) 18062; Dativ 
Francriche 17910, Francrich 
18368; al« Francrich (tcie im 
Wappen von Frankreich) 
14470. 

Franke (Franche), Stammesname, 
Franke 16697. 17712. 18104; 
16745. 17750. 

Franken, Landesttame, Franken 
13229. 

Frauxoisiere Franzose 161)53 ; 

17003. 17026. 17914. 
Friburg, Heimat des Grafen Ogen 

mit dem Barte, Anh. VII 6. 
Fridrich: 1. Kaiser Friedrich 

Barbarossa 16015. 

2. Barbarossas Sohn, Herzog 
Friedrich ton Schwaben 11614. 
16621. 

3. Herzog Friedrich der 
Schöne von Österreich, des 
Dichters Zeitgenosse 18631. 

4. der junge Friedrich, 
Wildhelms und Aglyem Sohn: 
soll wohl Friedrich der 
Streitbare, der letzte Baben- 
berger, sein 18673. Genet. 
Fridrichea 18771: 19422. 

Frien, Name einer Burg bei 

Smirna 0457. 9277; 6375. 
Ftigia Phrggicn, Waltcans 



Königreich, nach dessen Tode 
Jesebons von Brizia 2205 
2212. 2659. 5223. 5465. 5745. 
6293. 7958. 8912. 10921. 16438; 

2146. 2238. 2304. 2811. 5487. 
5709. 5782. 5788. 6415. 6606. 
8008. 8803. 8868. 9028. 11331. 
13387. 

Fult Fulda 16765. 16775. Dat. 
Fulde 17695. 

Fürst, Fürste, Name des Jagd- 
hundes, welcher vom Manne 
der Abenteuer an Riol ge- 
schenkt wird, 8449; 3192. 3408. 
3532. 4386. 5680. 59«}. 5906. 
Genet. Fürsten 3504. Dat. 
Fürsten 4+81 ; 12965. 



Gaylet (Gagilet , Gaygalat), 

König von Spanien 14059. 

14453. 15189. 16272; 12239. 

12247. 12256. 14093. 14853. 

14898. 17037. 17956. Genet. 

Gaylete« 12299. Akkus. Gay- 

leten 14205. 
Galdei (Caldi, Chaldi, Chaldey), 

geogr. Name 12886. 
| Galilea Galiläa 6114. 
Gallen s. Sant Gallen. 
Galther, Name eines burgundi- 
schen Hüters (Walther) 17081. 
Gamig, Bitter des Königs Agrant 

von Zizia. Dat. Gamig 493; 

Carnigen 478. Akkus. Gamisen 

409. 

Gamuret, Parzivals Vater 14099 ; 

1229a Gen. Gamuret«« 12295. 
Gardivia», Name des Hundes 

des Pfalzgrafen Ehkunaht 

(vgl. Wolframs Titurel 179, 4) 

14520. 

Garmiler, Name eines Landes, 

welches zum Reiche des Königs 

Agrant gehört, 7691. 
Gebert, Graf von Artaiz, 

Fahnenträger der fünften 

Schar 17007. 
Gelre Geldern 16879 (gemeint 

wäre Otto IL, Graf von 



Geldern und Zutphen 1180 
bis 1202). 
Geinelle, Gemella, Name eines 
palästinensischen Königreichs 
6131. 7931. 8205. 8229. 16357 
17818. 

Geon, Name eines der aus dem 
Paradiese kommenden Flusse, 
der Nil 6181. 

Gielewast, das Ungetüm Merlin, 
offenbar zur Bezeichnung seines 
grofsen Rachens so genannt 
(giel und wagte), 12166. 

Gibtram, Name eines heidnischen 
Königs beim Turnier zu Candia 
1 4788 (Porz. f>, 12 iAndername). 

Gobert, Graf von Kampani 
17047. 

Gotfrid, Gottfried von Strafs- 
burg 2064. 

Grahart, Name eines bekannten 
Helden der Parzivalsage 14531. 

Graveaa (Grauag, Genug, Grana-s, 
Graneag), heidnischer König, 
Wildhelms Mörder 189»». 
19020. 19033. 19062. 19242. 

Grngganie, Grnggani, Name 
eines Landes in Afrika 16430. 
17945. 

Gülch Jülich 16896. 17805. 



Hainrich : 1. Kaiser Heinrich VII. 
16889. 

2. Heinrich, Bischof von 
Konstanz 16669. 
Halape, das ReicJi von Aleppo 
5792. 

Halbsbnrgssre, Name eines 
schwäb. Geschlechts 16689 (ff). 

ITaltxbier (Halzimer), König von 
Turkanas 16353. Halxibier 
18040. 

Hängten Hennegau 16879. 
Hanawe Hanau (die Herren von 
Hanau, dem Fürstabte von 
Fulda lehnapflichtig) 16774. 
Hanns s. Johannes. 
Hayerloch, Stammname des 
Grafengeschlechts, 
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das eigentlich den Hauptnamen 
Hohenberg führt, 13245. 16655 ; 

13243. 

llapspurg, Name des berühmten 
Geschlechts, 17732 (H). 

Hector Hector 17636. 

Heimbarg s. Hnnburch. 

Helena 3608 (Var.) s. Elyna. 

Helene 7702 «. Elene. 

Hennenberch Henneberg 16758. 
17782. 

Herman, Landgraf von Thü- I 
ringen 16850 (Var.); vgl. 
Dllringen. 

Hessen Hessen 16908. 

Hohenberk (Hochenburg) t S(amin- 
name des bekannten schwäb. \ 
GrafengeschlechtsiSmAOm-, 1 
16655. 16738; s. Hayerloch. 

Hobenloch, Stammname des 
fränkisclten Geschlechts Hohen- 
lohe 16747. 

Hollant Hoüand 16876. 

Hunburch (Hunelburg, Heim- 
burg), Landesname eines 
Grafen im Dienste Leopolds 
von Österreich 16598. 



Yberne Hibenüen, Wand 13754. 
14286. 

India Indien 6218. 9401. 9659. 

10221. 14623. 14864. 16341. 

17614; 5802. 5816. 9314. 9416. 

9423. 9696. 125%. 17520. 

17614. 
Indisch indisch 12657. 
Irlant Irland. Genet. Irlandes 1 

17122. 

Iesgrimine (Ysgrimme, Zes- 
grimme, Jos grimme), Name 
eines fingierten Landes, der 
Heimat eines wilden Hiese». 
Dativ Yfgrimmen 16453. 

Ysenburck, Stamm name ei tu» 
edlen rheinischen Geschlechts 
16930. 17811. 

Yspani Spanien 17045 (Hielte 
•Spangen). Yspanje 14917. 

um 



Ither, der aus Wolframs Par- 
zival bekannte Ither von Ga- 
heviez, König von Kukumer- 
lant, genannt der rote Bitter 
17096. 

Itinorat (Timorat), Name (oder 
Titel?) eines Fürsten im Mor- 
genlande 16317. 16325. 17443. 
17531. 



Jacobin: 1. Marschall des Königs 
Melchinor 6318. 6329. 6469; 
6351. 

2. sein Stammvater 6319. 

3. Name eines Stammes in 
der Nachbarschaft der Ama- 
zonen 7735. 

Jerusalem Jerusalem 6111. 6195. 

16388; 6115. 7924. 8169. 8186. 

16356. 17139. 17149. 17165. 

17652. 18024. Ton J. (der 

König) 18067. 
Jero8olimisch , Jerusalemisch 

jerusalemitisch 5809. 8165. 
Jesebon, König von Brizia 16437. 
Jeschoni , Jeskoni (Hyschonie, 

Yschony, Ystoni), Name eines 

östlichen Landes 16352. 17636. 
Jestalon (H), Ystulon (Hb) [die 

übrigen Jerusalem], Name 

eines orientalischen Reiches 

15707. 

Jhesus Jesus 10208. 17324. 
Johan, Johanne»: 1. der heilige 

Johannes Johan 423. 528. 

Johannes 203; 199. 256. 283. 

407. 716. 764. 1051«. Akkus. 

Johannen 440. 
2. Herzog ron Brabant 

17792; 16871. 
J. König von Bosamunt, 

s. Wildichon. 

4. Hanns (Jobans), Johann 
von Wurzburg 15103; 12122H. 
13692. 13727. 19561. 

Juhanet, der König von Lacrika 

14675. 14865 
Johenis, König im Gefolge II 'W/'s 

von India 16346. 



| Joradin vgl Noradin. 
j Joraffln, der Bitter des Feuer- 
bergs 3653. 8669. 3751. 3872. 

3892. 4042. 4110. 4160. 4170. 

4263. 4272. 4379. 4410. 4452; 

3696. 3760. 3781. 3800. 3830. 

3854. 4019. 4074. 4134. 4146. 

4177. 4284. 4310. 4388. 4448. 

4458. Dat. 4039. Akkus. 4229. 

9544. Genet. Joraffines 3791. 

3885. 

Jordan der Jordan 16298. 
Jorgalais s. Korgalais. 
Joriane, die Leute des Königs 

Jorie 7727. 
Jorie, Jory (Joryn, Jorim, Jorge, 

Jorgen), Name des Königs 

eines sehr tapferen Volkes 

7726. 8021. 8774. 
Jupiter (Jovis): 1. der Gott 

Jupiter 5363. 
2. der Planet Jupiter 15435 ; 

4994. 



Kagyrneiz (Kaknrnas «. ä.), 
Name eines silberreichen oder 
silberreiche Farbe bereitenden 
Landes 15546. 

Kakumaiz, Name eines (des- 
selben?) Landes 3098. 

Kakummerlant, geograph. Name 
(jedenfalls das in derParzival- 
sage vorkommende Kukumer- 
lant = Cumberland) 17095. 

Kalaver Kalabrien 17108. 

Kaldea Chaldäa 5813; 5795. 

Kalif, Eigenname des heidnischen 
l*ricsterfursten zu Baldac 555 1 . 
6019; 5544. 5647. 5697. 
, Kalwe, Eigenname eines Ge- 
schlecht* aus der Tübinger 
Gegend 16082. 17732. 

K amera (Kam er« ) , C Vi »i bra i 1 6967 . 

Kamimiu (Kamine), Name eines 
(i tmjezeieh neten II einlandes 
364; vgl. Kaumiu. 

Knmpani Kompanien 1746. 

Kauadit (Konadir), Name eines 
heidnischen Landes 14700. 
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Kandia Kundin (als Intel er- 
scheint das JmiuI nicht) 12889. 
13487. 13623. 13775. 15Ö57. 
17«! 7; 13482. 15172. 

Kanturaa (Katfina), Stadt im 
Königreich Asien Kl 44. 

l'apadocia Kappadocien 8019. 
12279. 17S29. 18095. 18384; 
7768. 8258. 16402. 

Karfunkel, der, Xame eines 
Helden 16440. 

Cartanete(Cancanete, Tantenete, 
Tartanete), geogr. Same 12887. 

Katolonien (Kathalonien) Kata- 
lonien 16964. 

Katzenellen bogen , Burg und 
edles Geschlecht am Rhein 
16913. 

Kaukasas Kaukasten 161 03; 

goldreiches Gebirge 2104. 4951. 
Kaum in (Kamin), Xame eines 

ösUicJten lande* S114; vgl 

Kamimiu. 
Kypper Cupern (cgi. Zypper) 364. 
Claramunt, geogr. Xame 17050. 
Clarit, König ron Irland 17128. 
Clefen (Cleven) Licet 16901: 

17805. 

Kleriphaä, geogr. Xame 16316. 
17533. 17926. 

Köln Köln 16905. 

Korabin, Cherubin, icold ein 
Engel, nicht ein Vogel 
gemeint, 3001. 110M. 

Koradin, der heidnische König 
ron Jerusalem 6107. 7923. 
16356. Koradinus 5805. 

Kostentx Kostnitz 16669. 17720. 

Crispin, Königin von Belg<tlgan 
11259. 11469. 12457. 12733. 
13307. 18296; 10881. 11249- 
12832. 13077. 130*0. 13408. 
15280. 15510. 15659. 15667. 
15750. 15770. LM)66. 16114. 
16192. 18261. Crispine 16« «5. 
Genet. Crispinn 13034. Cris- 
pinen i:J64i». 15264. 15982. 
15998. Dat. Crispinen 14744. 
18366; 16027. Akkus. Cris- 
pinen 13C67. 



Krist (Itristus 1095. 10208. 

10428. 12802. 14390. 17142. 

17324. Genet. Cristea 14507. 

16421.18201. Daf. Krist 15901. 
Chnnringen (Turingen), Ge- 

schlechtsname 18512. 
Kuntikar (Kontikar), Xame des 

Königs von Belmunt 15705. 
Cupido Vupido 3021. 3974. 6954. 

8469. 12161. 14243; 2618. 5606. 
Kur Chur 16676. 



Lacrika (Latrika), Xame eines 
orientalischen Landes 14674; 
14866. 

Latin, die lateinische Sprache 
19563. 

Leon, geogr. Xame 16572. 
Liebsberg, edles Geschlecht in 

Hessen 16772. 
Liniugen, Stammname eines 

edlen Geschlechts 16909. 17H08. 
Lyper Lipara 17094. 
Lise, Lis r das Edelfräulein der 

Königin Aglye, bedeutet wolä 

die Sanfte 9216. 9934; 9229. 
LiUcbe, Volksname ( Litthauer ?> 

7772. 

Tiinpolt : 1. l^enpold c Österreich, 
der Vater Wildhelms 701. 1426. 
13271(7/). 16511. 18139.18537; 
197. 1402. 10521. 15990.16252. 
16274. 16520. 16532. 16563. 
17528. 17626. 17880. 17908. 
1S1HK. 1S4O0. 18656. 19428. 
Dat. Liupolden 554. 17489. 
18259. 18377. 18567. 

2. zweiter Xame des Helden 
5424 (IIS). Anh. 1 18. 

3. Leopold, Herzog von 
Osterreich, 'die Blume der 
Ritterschaft ', Friedrichs des 
Schönen Bruder, des Dichters 
Zeitgenosse 18632. 

Loga: Xame eines Fürsten- 
tums in Medien 4590. 

2. der Fürst dieses Landes, 
der Geliebte der 
Botin 4628 : 4616. 4684. 



Longin Longinus, der den 
Herrn am Kreuze mit dem 
Speer in die Seite stach, 10431 . 

Lot, König der Ammoniten und 
Moabiten 8718; 8708. 

Lucifer, der gefallene Erzengel 
17394. 

Loht (Luthe, Lutiche) Lattich 
16971. 

Lumpardi (Lampardi) Lom- 
bardei 17101. 

Luna, das künstliche Bild des 
Monde* 15433. 

Luneburch Lüneburg 16859. 

Lfttzelburck Luxemburg 16881 
(es könnte gemeint sein Graf 
Walram von Limburg und 
Luxemburg, der Vrgroftvater 
Kaiser Heinrichs VIL). 



>, er er- 
sclteint in unserem Gedicht 
überall als ein heidnischer 
Gott 4600. 5555. 0031. 10291. 
10313. 11047. 11109. 17340: 
5363. 5566. 5652. 5672. 5695. 
5711. 5716. 11024. 11082. 11148. 
11241. 11395. 18054. Genet. 
Mahmetes 17887 ; 5537. 6207. 
Akkus. Mahmeten 6051. 6287. 
7056. 11103 
Mappa Mundi, Titel eines im 
Mittelalter berühmten geo- 
graphischen Buches 16329. 
Marbigol, Xame eines Landes 
12883. 

Marc, Grafschaft Mark 16899. 
17805. 

Mare Ponticum, das schwarze 

Meer 928. 
Marhern Mähren 18564. 
Maria, Marie, die hedige Jung- 
frau 10466. 10472. 10602. 

19519. Akkus. Marien 104»i3 
Marroch (Marioch), Reich in 

Asiat 2817. 3052. 4489. 4845. 

4875. 5196. 5503. 5585. 6498. 

7870. 8899. 9110. 9427. 9778. 

10235. 10269. 10295. 10314. 
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10987. 11002. 11915. 17240 
17424. 17499. 17514. 18080; 

3059. 3070. «586. 7896. 7916. 
S77S. 8797. 9215. 9224. 955.1. 
9748. 10950. 10999. 11:392. 
17G54. 18039; Dat. Marrochen 
/9H8. 

Mars, der Planet Mar» 4993. 
15436. 

Mareylie Marseille 17024. Akk. 

Mareilyen 270. 
Man, König von l'ngarn 16590. 
Mech, Mekka, sonst geläufiger 

Xame der Stadt Baldac 5593. 
Media, Erich des Königs Darius 

4497. 4595. 4627 ; 4851. 6084. 

!>401 {Var.). 
Melehinor (Melchior), König ton 

Marroch 5147. 5172. 5520. 

5542. 5545. 6056. 7265. 7281. 

7878. 7896. 7915. 8S61. 8975. 

9555. 11013 ; 5100. 5117. 5136. 

5951. 5974. (»00. 6008. 0047. 

«223. «233. 6388. 6316. 6322. 

(1588. 80K4. 8254. 8274. 8287. 

9204. 10314. 10562. 11108. 

11317. 16314. 17424. Genet. 

Melchinors 8722; Melchinores 

«215. 8294. Dat. Melchinoren 

10099. 

Melehalin (Melhecün, Melchelin, 
Melachelin), König von Baby- 
lonien 5800 ; 7917. Genet. 
Melehalines 6074. 

Melnchpat (Melichpfat, Melclii- 
pfat), König von Gemella 
6129. 7929 ; 8205. 

Melyemodan, König von Aaia 
6141. 7935. 

Melysmaphat (Melasinapbad, 
Melchipfat), König von Sur 
«150; 7939. 

Mercurius, der Planet Merkur 
4993. 15493. 

Merlin Merlin, der große 
Zauberer 11065. 11872. 12050. 
J 241!». 13327. 13«04. Genet. 
Merlins 11250. 11964; Merlines 
11791; 12962. Akku». Mer- 
linen 11879. II 938 



Mesopotami Mesopotanien 16959 

Metze Metz 16966. 

Moabiten die Moabiter 7733. 

8039. 8<08. 
Monpharrer (Monferrer), Mont- 

f errat {vgl. Pherrer) 17103. 
Möns Salvia, Stadt im Reiche 

Zizia (wohl Anlehnung an 

Munsalvasche?) 18763. 19110. 
Monster Münster 16571. 
Montigal, Hauptstadt in Kandia 

14129. 

Mor Mohr, Genet. Morn 1*14:12. 
Mor 17947. 

Morayge (diu), Xame eines 
orientalisch - christlichen La Il- 
des, die Morea 17155. 

Morlant Mohrenland 8035. Dat. 
Morlandeu 8697. 

Mnuppelgart Mömpelgart; von 
M. (= der Graf von Mömpel- 
gart) 17001. 

Myntisach, geogr. Xame, dem 
christlichen Osten ungehörig, 
in Thracien, Griechenland oder 
in den Donaugegenden zu 
suchen 17166. 



Namen Kontur 16994. 
Namerot (Nerarot, Merrot) AVni- 

rod. der erste König von 

Assyrien 11062. 
Naverre (Naverne) Xavarra 

13748. 14285. 14449; 14861. 

14868. <— Panner des Landes) 

144*15. 

Nazzawe Xassau 17810; IWIlfi. 
Neinrot s. Nanierot. 
Nieman (Namen), geogr. Xame 
16565. 

Nyffen, bekanntes schwäbisches 
Geschlecht 16683. 

Niflant, Landesname eines 
Landes zwischen Riuzen und 
Ostermark 501. 

Nilns, der XU in Ägypten, 
welcher mit dem aus dem 
Paradiese kommenden Flusse 
Geon identisch ist «183. 15265. 



Nobeltcrre, Hauptstadt des 
i Reiches Belgalgan 12691. 

13011; 12664. 
Noe Xoah 10784. 
Noradin (Joradin), König von 

Halape, Vetter Melchinors 

5790. 

Norgalais (Yorgalais), Xame 
eines orietUalischen Landes 
10967. 

Normany (Normandy) Nor- 

mandir 13763. 
Norwtegen Norwegen 16813. 
Nntschrer, König eines wilden 

Volkes 8011. 8257. 8274. (Dat.) 

8293. 8606. Nutschicre 8287. 



Og, König von Tiasan, an 
der Spitze sehr ungeschlachter 
Krieger 16426. 

Ogen (*. Friburg), Anh. VII 9. 
; Orense Orange 16969. 

Orgalum (Organam), Xame eines 
mit Konig Agrant verbündeten 
oder ihm untertänigen Landes 
7722. 7999. 8163. 8174; 8190. 

Orlense (Otlense, Ottense, Orens) 
Orleans 16970. 

Osterherre Herr von Österreich 
OVildehelm) 14452. 

Osterlant Österreich, nz Oster- 
landen 1427. 

Ostennan Österreicher 11629. 
1435S. 14528. 14777. 148S8. 
15013. 15290. 15336. 15503. 
16240. 16524. 17378. 

Ostermark Ostmark, Österreich 
503. 

Osterraer Ostmeer, Schwarzes 

Meer 927 ; 483. 
Osterricb, Oesterrich Österreich 

173. 181. 840. 350. 516. 1259. 

5733. «227. 6256. 6498. 8085. 

9047. 9159. 9321. 9561. 10369. 

10521. 10553. 10789. 11678. 

13234(7/;. 14108. 14367. 15025 

15037. 15699. 16221. 16253. 

1«599. 17598. 17623. 17674. 

17820. 18001. 18055. 18087. 
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18105. 18146. 18270. 18400 
18468. 18474. 18479. 18483. i 
18401. 18576. 18501. 18631. 
18728. 18776. 19004. 19056. 
19144. 19268. 19421. 19426. . 
194S4. 19439. 19446. 19456; I 
361. 792. 5738. 6069. 7318. 1 
10590. 14087. 15990. 16512. ! 
16557. 17361. 17306. 17489. 
18377. 18515. 18551. 18561. 
18657. 18836. (Friedrich und 
Leopold von Österreich) 19573. 
GeMrf.Oeaterrichea 18772. Dat. '■ 
(Plur. 'O Oesterrichen 384. 
Ötingcn, Ötinge, Name eines I 
alten schwäbischen Geschlechts 
10688. 17732. 



Palwis (Palinis, Balwis), Gebiet 

zwischen Halape , Kaldta, 

Babiloni 5796. 
Pannonia, Ungarn und Dal- 

matien 482. 914. 
Parcifal, der bekannte Held 

12291. 17590. 
Parille s. Barille. 
Paria Paris 16967. 
Parklise (Paraclise) , .Vume der 

schonen zauberkundigen Toclt- 

ter des Dedelus, im Dienste 

der Königin ron Belgalgnn 

1142; 10909. 10920. 10933. 

10900. 10995. 11134. 11217. | 

11222. 11538. 12567. 12593. 

12760. Parkliaen^Vnj 11032. 

(Dat.) 11085. 12539; 11107. ' 

11341. (Akkus.) 1 1200. 11359. 

12514. 12549. 
Paulus, der Apostel 1 'a ulus 1 S 1 70. 
Peraian Perser 2103- 
Pcrsit, König von Mar roch, j 

sonst Melchinor genannt 3069. [ 

Dat. Persiten 3060. 
Phemiflor (Femilor, Phemido»), 

König von Askahn 13613. 
Pherrer Montferral («. Mon- 

phaiTer) 17129. 
Phylipa, König von Frankreich 

17911. 



Pia, Name orientalisch en 

Landes 17816. 

Plimiua (Plinifl«, Pluinua, Plu- 
nua) Flinius, der Verfasser der 
Naturgeschichte, aus welcher 
der Dichter eine Stelle zitiert, 
4008. 

Ponticna pontisch 923. 
Pottiga] Portugal 14485. 14493. 

14883; 13751. 14280. 
Prixzia, Name eines Landes 

13759; 17949. 
Proventzer Provetizalc 16993. 
Provenail Provemale 16978. 
Praxen, Landesname 501 <S). 

17949 (Ha). 



Rangulat, Name einer Stadt oder 

eines "Reiches im Orient 15543. 

15721; 15584. 15646. 15694. 
Rial, der eine Name des Helden 

(= Wilhelm) 1265. 1343. 1465. 

1662. 1918. 2003. 2361. 2376. 

2432. 2499. 2628. 2786. 3517. 

4019. 4130. 4550. 4636. 5059. 

5255. 6516. 10341 ; 1526. 1541. 

1574. 1583. 1610. 1678. 1812. 

1860. 1911. 2356. 2459. 2476. 

2516. 2594. 2597. 2062. 2832. 

2854. 2856. 2!*33. 2949. 2994. 

3038, 3057. 3110. 311». 3173. 

3182. 3194. 3425. 3544. 3582. 

3<»22. 3700. 3750. 3805. 3864. 

3899. 3927. 4104. 4144. 4153. 

4244. 4250. 4268. 4293. 4456. 

4480. 4040. 4092. 4724. 4748. 

4808. 5003. 3090. bm. 6548. 

0961. Genet. Ryals 2047. .$776 ; 

Ryales 1757. 4150. Dat. Ryal 

1809. 1092. 2943. 5163; Ryale 

2877. 3141 ; 3827; Ryalen 1770. 

3640; 3792. 4380. 4474. 4*00. 

Akku*. Ryalen 3117; 1827. 
3H94. 4019. 0948. 
Richart f Richard Löwcniierz, 

König von England 16793; 

10807. 17849. 
Rienek , Name eines edlen 

frankischen Geschlechts 1»!74S. 



Rlnhem, Fürst von den Rhein- 

landen 1775»; 17803. 
Ria, französischer Bischofssitz 

16968. 
Rom Rom 6023. 
Roma* Römer 1234»; 12348. 
Romach römisch 16917. 
Roaamnnt (Roaimnnt), Name 
I eines heidnischen Landes 
| 14685. 14869. 
Roaela, Name der Königin von 

Kanadit, welche dem König 

Wildikon von Rosamunt ein 

ncrriicitcs liunniei lerenri ryit 

mm. 

Roten, Flufsname (Rhone ?) 5950. 
1 Rotenburch, schwäbisches Ge- 
schlecht 16647. 17671. 
! Rudolf: 1. König Rudolf von 
! Habsburg 16844 (Hb). Anh. 
j IV 13241. 

2. Rudolf von Habtburg, 
| Sohn König Rudolfs, Herzog 
i von Österreich 16842 (Hb). 

3. Rudolf von Ems, der 
berühmte Dichter, Anhang 
VI 4. 

j Rumanie Rumänien 489. 491. 
(vgl. IAliencron, Hist. Volks- 
lieder Bd. I, Nr. 4, p. 13). 

i Rnmiaalat, Stadt an der rumnn. 
Küste 488. 

j Runkel, Name eines edlen frän- 
kischen Geschlechts 16772. 

I Räpreht, Graf Ruprecht von 
Nassau, Zeitgenosse de« Dich- 
ters 16921. 

| Ruze Ruthene 498. 

| Raren, Land der Rutltenen 
zwischen Bulgarien und Nif- 
land 17159; 501. 13752- 

Sadoch, Name eines Königs 

3918. 4116. 
Sadolech, Name eines Königs, 

der den Tempel zu Baldac 

gebaut hat 5534. 
Sahsen, Sachsen 16838 (Hb); 
| W854. 17705. 
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Salaphat, König Saffadins Sohn 
8155. 6179. 7948. 8715. 16S77. 
17768. 17892; 6163. 

Salatel (Salatiel), Name eines 
östlichen Landes 16847. 

Steide, Fortuna, siehe Wort- 
verzeichnis. 

Sant Gallen St. Gallen 17626; 
16673. 

Sapfadin, Saffadin, mächtiger 
König 6160 : 5785. 6090. 6174. 
7952. 

Saphye (Saffoie) Savoyen 17000. 
Sar, der Ort, tco Abel starb 

7939. 16385. 17758. 
Sarbrncken Saarbrücken 16907. 
Sarrazin, Sarracin Sarrazene 

5564. 6194. 6470. 9780. 10337. 

11017. 11300. 12834. 14552. 

17649. 17897. 18069. 19243; 

17928. 18034. 18065. Anh. II 

2250. 

Sathanas Satan 3014. 

Saturn U8, der Vianet Saturnus 

4995. 15436. 
Schalon Chalons 17076. 
Schatnnnt, ein burgundisches 

Land, Chaumont 17001. 
Schionatulander s. Tschionatu- 

lander. 

Schotte Schotte: den von Ibenie, 
den man nennt kunc der 
Schotten (also damals Irland 
und Schottland unter einem 
König) 13755. 

Schoyr, Schoyer, Name eines 
Falkners im Dienste des 
Königs Melchinor 7280. 7289. 

Schriber, der tugentbafte, Name 
eines der vier österreichischen 
Dienstherren, welche zum 
Schutze Aglyens dableiben 
18538. 19258 (sein Klagelied 
um Wildhelm geht von 192(!0 
bis 19317). 

Sein, Geschlechtsname einer edlen 
Familie am Bhein 1 7808 ; 16913. 

Senebor, König von ( appadocien 
16401. 17828; 7766. 12278. 
17444. 18094. 18210. 



Sentpo, geogr. Name, Saint Pauv 
16997. 

Septentrio, das nördliche lxind 
unter der Herrschaft de* Königs 
Melchalin von Babylon 6084. 

Sigune, Geliebte Schionattdan- ] 
ders 14531; 14535. 14539. 

Sinica, Name einer Stadt in 
Phrygien 2208. 

Sirfya (Sifira, Sifris) Völkemame 
7716. 

Sfise, Name eines Falken (= der 

Sausende) 7283. 
Smirna, Stadt in Phrygien 2208 

(HS). 6461. 6485. 6567.6598. , 

7661. 7673. 8783. 9757; 3116. 

5780. 6340. 6371. 7272. 7825. 

7K42. 8793. 
Socrates, Name eines grofsen 

Gelehrten 11949. 
Sol, die Sonne, mitten unter den 

Planeten, selbst wohl als Planet 

gezählt 15435. 
Soladin, Bruder der Königin 

Crispine 13325. 14601 (sein 

Wappen beschrieben 14588 

bis 14597; mit Anlehnung an 

lat. sol: er ist der annnen kint 

genannt 14603). 
Solia, Name einer reichen Stadt 

am Nil, dem Amerat gehörig, 

in welcher Wildhelms Hochzeit 

mit Aglie stattfand 15267. 

15527: 15333. 15367. 15511. 
Sorbrait (Sorbeit, Sarbait), Name 

eines Landes 10871. 
Spangen Spanien 12239. 12256. 

12269. 12486 12712. 12892. 

13008. 18847. 14058 (vgl. 14916 

bis 14921). 14093. 14249. 14259. 

14806. 14893. 15157. 15337. 

15518. 15582. 15709. 16024. 

17037. 17357. 17589. 17906. 

17956. 18062. 18265. 18278. 

18327. 18347. 18494. 18558: 

12299. 12881. 13561. 14266. 

14368. 14443. 14454. 15505. 

15701. 16195. 16215. 16273. 

17378. 17620. 1827H. 18295. 
Spanhaiu, 



rheinischen Geschlechts 1"M)7 ; 
16912. 

Spanniel (Spaniel, Spamitel) 

Spanier 15712. Spanial (Spa- 

niole) 17039. Spaniol 17942. 
Spire Speier 17721. 
Stire Steter, Steiermark 18561. 
Strazbnrgiere, neimatsname der 

Strafsburger, Gottfried von 

Strafsburg 2063. 
Sunsche, Vater des Königs Weif 

von Indien (vgl. Factores) 9312. 
Swab Schwabe: (Nom. Sing.) 

16650. 16658. (Nom. Plur.) 

17750. 17822. Swabe 18840; 

16690. 17682. (Akktts. Plur.) 

18059; 17746. Swaben (Nom. 

Plur.) 18104. (Genet.) 16611. 

17650. (Dat.) 17556; 17579. 

(Akkus.) 17573. 17716. 
Swaben Schwaben 17541; 16614. 

16786. 

Sweden Schweden 13764; der 
von S. (Oheim Gailets von 
Spanieti) 14281. (der König 
von Schweden) 16811. 



Tafllisbrnnnen (Cellißbrnnnen), 
Familienname eines edlen 
österreichischen Geschledits; 
zu den vier Dienstherren der 
Aglye geftörig 18528. 

Tandernas (Candernas, Tandaras, 
Canderas) Dankwarderode, 
älteste Burg von Braun- 
schweig 16859. 

Tarfflan (Terflan , Terphion, 
Terviaut), Name einesmorgen- 
lämlischcn Heidengottes (wohl 
nicht verschieden von Tenri- 
gant Mhd. Wb. 3, 32b) 5364. 

Tartarei, Thartary, das Vumaner- 
latul an der Donau, zwischen 
den L'ngarn utul Walachen 907. 

Taterer (Tarterer, Tatler) Ta- 
taren 7716. 

Tennemark Dänemark 16810. 

Therlabnr Terra di Imvow 
17107. 
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Ternuner, Xame des in Wolframs 
WiUtelm vorkommenden Königs 
7724. 

Thyebalt, Name einen Grafen 
von Kompanien 17047. 

Tierol Tirol 16598. 

Timorat, Feste des Reiches 
Belgalgan 12433. 12483. 12759; 
13619. 16136. 

Tißpe, die schöne Thisbe 3004. 

Thjterol (Tytorel), der alte 
Gralkönig, Bruderssohn von 
Aglyes Vater Agrant 12285; 
10419. 

Tbytoryzon (Tytorison, Thyto- 
rison), Vater des Titurel, 
bald Bruder Agrants, bald 
Bruder BariUes 18388; 12284. 
16418. 

Tolrr (Zoller), Geschlechtsname 

16047; 17549. 1S019. 
Thumiet(Tuniat) Damiette 16220. 
Tormenya (Tinnenia, Tromenia) 

Taormina (Tauromenium) 945. 

1042. 

Tranthasi Trient 16509. 

Trazya, Trazzia Thrakien 7703. 
7709. 7995. 8143. 8855. 8948. 
8987. 8989. 10101 ; 318. 7979. 
8151. 8965. 9050. 

Triandc (Tyriande, Stirande), 
Stadt in Indien, wegen ihrer 
kostbaren Edelsteine und Ge- 
webe beriilmt 9040. Tryandeu 
(Tiranden) 8729. 

Troenna (Trayenna, Troemia), 
gemachter Name eines Landes, 
Vaterland einen wilden Un- 
getüms (vcrgl. lsgrimiuen, 
Argannunt, Breinasur) 10452. 

Troyc Troja 41. (das Gatehlecht 
des Barille und Setubor) 12347. 
Anh. VII, 4. 

Troynwr (Trojanere) Trojaner 
10415. 

Tsrhionatulander (Schiuata- 
lander), Sigunens Geliebter 
12293. 14525. 

Tnnawe die Donau 835 ; 817. 
910. 940. 



Titringen $. Chnnringeu. 

Turkanas (Tnrkamas) Turko- 
manien 16353. 

Ttbche Deutsche 10009. 10790. 

Tuschgan Toskaner 17102. 

Tüwingser Tübinger 17727. 

Tiiwingcn Tübingen 16080. 

Twingen, geogr. Xame, feste 
Burg an der Küste des 
Beiclus Zizia (vgl. Zwingen) 
1117. 1179. 1201 1225. 1868; 
1271. 1400. 1515. 2185. 2201. 
1 2200. 2368. 2408. 18759. 



L'lt, diu, Xame eines Lamles 
im christlichen Osten 17150. 

Ungern Ungarn 903. 18007; 
10590. 



V siehe F. 



Walachen die Walachen 908. 
7719. 

Waldecke, edles Geschlecht 10930. 
Walwau, König von Phrijgia 

2158. 2238. 2404. 2475. 2768. 

2816. 2828. 2849. 3056. 5250. 

6415. 0615. 7018. 7660. 8008. 

8263. 8315. 8325. 8808. 8903. 

9253. 10374. 10695. 10706. 

13387; 2412.2010. 2837. «5390. 

7590. 7959. 837K. KJ82. 8390. 

Gcnct. WalwaiiB 2192; Wal- 
wane« 2951. 5779. 0341. Dat. 

Walwan 2145; 5631. 5740. 

0631. 9283; Walwane 2571. 

2631. 5015. 10331; 0369. 

Akkus. Walwane (Walwanen) 

2207; Walwanen 9292. 
Warrast s. Barrast. 
Weif, Konig von Indien 5816. 

8749; 0218. 7911. 8301. «308. 
I K434. 8440. 10221 . 10556. 17013. 
1 Geiu t. Weifen 9313. 
Werhthain Wertheim, Xatne 

eines edlen Geschlechts in 
I Franken 10748. 



Wien. Wienne Wien, Haupt- 
stadt des Herzogtums Oster- 
reidi 972; 505. 

Wigrich, MarschaU des Königs 
Agrant von Ziiia 1116. 1155. 
1173. 1221. 1244. 1283. 1333. 
7047. 7687. 7820. 8437; 1142. 
1224. 1272. 7838. Genetiv 
Wigricha 7696. Dat. Wig- 
richen 7834. 
' Wilde, diu, Xame eines iciUen 
orientalischen Landes 1644"; 
1R42. Dat. der Wilden 17969. 

Wildekin, Kosename für Wil- 
helm von Holland 16877 
(Wilhelm I. war UM- 1223 
Graf von Holland). 

Wildhelm, Wildehelm, Wild- 
halm, Wildehelmus, der Heid 
des GedichtSyWildehdm, Herzog 
von Österreich (vgl. Kial) 568. 
5732. 5897. 8079. 8301. 9305. 
9303. 9529. 10103. 14340. 14849. 
15591; 698. 935. 991. 1039. 
I 1050. 1150. 1238. 0005. 0012. 
0055. 6227. 0255. 6201. 0272. 
»;:«4. 0042. 0069. 0787. 0802 
0849. 6866. 7154. 7108. 7214. 
7313. 7411. 7519. 7632- 7898. 
8120. 8204. 8325. 8343. 8359. 
8308. 8 J76. 8382. »413. 8120. 
8440. 8003. 8749. 8703. 8786. 
8794. 8840. 9047. 9159. 9197. 
9273. 9323. 9355. 9369. 9465. 
9539. 9501. 9<i30. 9080. 9698. 



9788. 


10213. 


10254. 


10270. 


10294. 


10309. 


10553. 


10789. 


10941. 


11173. 


11204. 


11354. 


11030. 


11678. 


1175t;. 


12028. 


12121. 


12139. 


12155. 


12185. 


12244. 


12380. 


12712. 


12776. 


12830. 


12950. 


12967. 


12987. 


13027. 


13516. 


13659. 


13771. 


14049. 


14358. 


14307. 


14442. 


14795. 


14952. 


14964. 


15038. 


15154. 


15185). 


15518. 


15582. 


15091. 


15796. 


15844. 


15890. 


15920. 


15989. 


16138. 


16213 


10221. 


10240. 


16524. 


17616. 


17074. 


1788a 


18140. 


18204. 
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18270. 18303. 1830«. 18324. 
18347. 18487. 18676. 18776. 
18802. 188*50. 18963. 19024. 
19056. 19208. 19395. Wild- 
halm 561. 14809. WUdehelmna 
773. 1255. Oenet. Wildhelms 
(Wildehelms) (»227. 10104. 
12075. 12696. 14259. 16260; 
Wildehelme« 7264. 7285. 8394. ; 
8694. 9406. 9947. 10422. 10524. j 
10565. 10610. 12077. 12150. 
12978. 14243. 14816. 15144. 1 
15616. 15648. 15806. 15859. : 
Dat. Wildhelm 1167. 6843. 
8509. 9220. 9325. 9447. 10580. 
10778. 11051. 11339. 12009. 
12656. 13200. 15236. 15763. 
15779. 16017. 17589; Wilde - . 
heim 6529/". ; Wildehelme 1109. 
7325. 12209. 12499; 611. 1404. 
5915. 7383. 8476. 8923. 9321. 
10308. 10789. 11051. 12492. 
12499. 13633. 14995. 15757. 
16013. 18129; WUdehelmen 
16344. 18567. Akkus. Wilde- 
helm 5847; 8558. 9760. 10945. 
10971. 11293. 12998. 13193. 
13528. 14249. 15168. 15722. 
18401 ; Wildehelme 5424. 
Wildhelmen (WUdehelmen) 
673. 886. 10415. 10781. 11081. 
12190. 14065. 14734. 15339. 
15773. 17:153. 18(137. 188!*?. 

Wildichon (Wildikon), König 
von Hosamuut 14685. 14869. 
(Johannes) 14702. 

Wildomis, Sohn des Königs ' 
Melchinor von Marroch 62*1. | 



fi.m 8771. 9179. 9479. «MW. 
10145; 5834. 8753. 8775. 9015. 
9115.9751.10327.10695.10706. 
11053. Wildomis sele, der 
abgeschiedene Geist des W. 
11070. Dat. Wildoraise 9163. 
9215. JM.Wildomiseu 10240; 
10337. 

Wilnawe, Sitz einet edlen 
fränkischen Geschlechts 16771. 

Winde, Wenden im Heer des 
Königs von Thrakien 7719. 

Windisch rieh Wendenreich 909; 
w. mark 918 (S). 

Winspergare, Name eines schträ- 
bisdten Geschlechts 16689 (L). 

Wirzburc, Wirtzburch Würzburg 
13727. 17686; 15103. 16704. 
16715. 16780. 

Witze, alte Hofdame der Königin 
von Zizia 9442. 

Woldickin (Waldeck, Waldarkin), 
Kosename fürWaldemar 16842 
((femeint ist der Zeitgenosse 
des Dichters, MarkgrafWalde- 
mar der Qrofse von Branden- 
burg). 

Wolfram, Wolfram von Eschen- \ 
bach 14517. 



Celli8brunnen s. Taliisbrunnen. 

Zeuefort (Jenefrot), Wildhelms 
Boß 14793. 14977. 17599; 
13630. 17883. 17898. 

Zephalns, Salaphats Hofs, wo- 
bei ßucephalus vorzuschweben 
scheint 17769. 



Zeringen Zähringen 17731 (//). 
Zezilia terre Sizilien 13747; 

vgl. Zyzylie. 
Zigenhageu Ziegenhain 16770. 
Zyzya Königreich in Asien, 

vielleicht Scythia (Boethe) 299. 

316. 322. 41S. 458. 594. 946. 

969. 11S5. 1423. 2172. 2179. 

2211. 2231. 2251. 6431. 6571. 

6597. 7674. 7957. 8784. 8990. 

9275. 9752. 10268. 11314. 11329. 

11335. 12343. 15380. 15476. 

16009. 16410. 17446. 18128. 

1S352. 1S664. 18678. 18816. 

19230; 358. 380. 1047. 5404. 

5740. 6411. G433. 6452. 6464. 

(MI. 7641. 8262. 8438. 8788. 

884iO. 8500. 9021. KUX). 9345. 

9426. «»775. 10130. 10340. 15255. 

15371. 15806. 16467. 17240. 

18090. 18503. 19504. 
Zyzylie (Cecilie) Sizilien 17106; 

tgl. Zezilia. 
Zoller s. Tolrr. 

Zwaien Ztceibriicken 16910 (in 
den beiden Liedern von der 
Göllheimer Schlacht treten 
auch die Ztceibrücker auf, 
Liliencron hist. Volksl. Bd. I, 
Xr. 4, p. IG). 

Zwingen, Burg an der Küste 
von Zizia (s. Twingen) 1079. 
9559 (»Vir.). 

Zypcr C tipern (vgl. Kypper) 
17093; " 17126. 17979. (der 
König von V.) 1806«. 



Wortverzeichnis.') 



abekomen str. (mit Genet) 1797. 
3387. 

abelegen stcv. vergüten 1640. 
aber adv. : aber nier noch mehr 

593 : aber wider abermals, ton 

neuem 14421. 14621; doch aber 

aber doch wenigstens 4527. 
abestAn stv. (mit Dat.) untreu 

werden 7439. 
abesttaen etv. von der Fährte 

weichen 4901. 
•abetrit stm. Rücktritt, Widerruf 

1135. 2190. 
abevart stf. Flucht 3483. 
abezerren *ecr. 10297. 
ach stn. Äcli 10307. 16140. 19076. 
achroardin stm., kostbarer Stoff 

17866. 

adelar stcm., Wappctttier 16637. 
♦adelvruht stf. 6712. 
♦adelzart stn. 7205. 
tedern «er. mit Metalladern 

verzieren 11945. 
äffe siem. 2848. 
agesteiu (augstein) stm. 2906. 
ahtbsere atlj. 4934. 
ahtbsren stcv. ansehnlich macJten, 

würdig ausführen 3498. 
ahte, aht stf. Schätzung, Stand 

4946. 18371. 
aide, ald adv. oder 433. 1241 (11) ; 

alder 8997(7/). 9244 (//). 



aller adj. ganz 17016; — (Gen. 
l'lur.) : aller baz 3897; aller 
nähticlich 1733; aller weerste 
auf die allencahrhaßigste 
Weise 16585. 

alpha, griech. Buchstabe: a et 0 
Anfang und Ende 12219. 

ahnu adv., elliptisch — so sprach 
4143. 

alten sicc. alt werden 11926. 

12372. 16340. 
alteran stcm. Urahn 1227a 
alteraeine adj. gam aBein 3(188 

17568. 

altiftsimos s. NamenverzeicJmis. 
altizar, indischer Name eines 

Tieres 12658. 
amer&t stm., Fürstentitel 11471. 

15279. 15385. 1580Ü; amirot 

13330; ammir&t 13085; s. at- 

mir&t. 

amt stn. Hochamt, Messe 14205. 
amtlinte(ambetliute) stm.(Plur.) 

Hoßeamte (des Papstes) 6036. 
anbegin stm. 6723. 9830. 12213. 

17459. 18150. 
and&ht stf. Andenken, fromme 

Ansteht 1663. 1766. 3045. 

:t731. 4202. 4677. 17289. 
nwlalit stm. sinnige* Nachdenken 

2258. 

andirblec adj. aufmerksam, in 



» 



Andenken versunken 1631. 
3038. 3114. 
ande adj. überdrüssig, schmerzlich 
1482. 

anden swv. 168. 8440. 
andernnge stf. Unzuverlässigkeit 

2690. 2694. 
anderweide adv. 8157. 14897. 
ane, &n swm. Ahn, Grofsvater 

12553. 18384. 
aneblic stm. Gestalt, Perton 2110. 
anegenge, angenge stn, (von 

Gott) 14333. 15147. 15351. 
anen swv. bedünken 733. 
anen «er. entledigen 18427. 
anevahen str. 16494. 
angel stm. Stachel 5452; Fisch- 
angel 12117; fig. (von der 
Minne) 15530. 15874 (Var.)\ 
— Dichtung 19484. 
äugest stf. Schrecknisse 3477. 
angewin stm.: durch roines 
hailea a. um der Förderung 
meiner Rettung triüen 5022. 
anker stm. . fig. der Aventiore a. 
das Mittel, um die von Frau 
A. entworfene Diditungsver- 
kett ung fest tu gestalten 15353. 
*anminne adj. lieb, angenehm 

1982. 2591. 
antarticu» lat. : von polo antartico 
rom Sudpol an 585. 



') Die mit * bezeichneten Wörter fehlen bei Leu er. Die Anordnung legt die normale 
mhd. Schreibweise (nicht die Schreibung der Gothaer Ht) zu Grunde. 
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anti«te swm. Priester, Geistlicher 

5605. 17m 18410. 
antlütze stn.: under im a. an 

ihrem Leibe 360 j. 
antwürten swv. überantworten, 

aushändigen 2866. 
anzünden *. enzUnden. 
ar sicm., Bannerzeichen 14G91. 
•aramatie (aromatic m. ö.), ein 

würziges Gewächs 958. 1031. 

1296. 

*aravi8 sim. (?) Adlervogel (ar- 
avis?) 955; vgl Araphin 

arbeiten sin. die Anstrengung 
(von hätten infolge des Hütten- 
baues) 6594. 

arc st». Feindseligkeit 13942. 
17199. 17410. 

annvol stm. 7458. 

amen swv. 3166. 5443. 15611. 
16143. 

ars tat. 646. 

ast stm., WappenzeicJien 3091; 

fig. Abkömmling 12358. 
aatronomie stf. 580. 
&tem stm. Blasen des Mundes 

18082. 

atmir&t stm. höclister heidnischer 

Herrscher 11247; vgl. amer&t. 
a?£ lat., Engeigrufs 14393. 

19523. 
♦aveutiuren stn. 3135- 
*äventiurgelinge swm. Gelingen 

durch Zufall 6790. 
♦avcntiurgeschiht stf. Lauf des 

Abenteuers 3806. 
aventinrlich adj. 3929. 11608. 



babest, babst stm. der Kalif 

5544 u. ö. \ der Papst 6019. 
bach stm., fig. Verlauf 16029. 
balc stm.: vlne beige 14217 (IT), 
balde <ufo. scÄ«eß 359. 9440 u. ö.\ 

kühnlich 6879 u. tf.; balde uf ! 

«M?cÄ< ewcA schnell auf! 12466. 
balke wm. 7354. 
ballen swv. Ball spielen 1858. 

1915 ; leicht niederwerfen 

14914. 



baham stm. 16371. 

balsamtrön stm. Silz alles An- 
mutigen 6719. 

baUamtrör stm. Balsamduft 
9797. 

baltheit stf. 9393. 

baltlich, baltltche ade. 9701; 
baltlichen adr. 3398. 

ban stm. Gebot, Befehl 527. 

banen swv. 4467; /Jjf. 1681. 
9855 (6"). 18923 (Vor.); (mit 
pcrsönl Dal) den Weg ebnen 
17202. 

•banierw&pen stn. 17623. 

banken, bänken swv. umher- 
tummeln 3697. 8217. 19285; 
fig. 6906 (X). 6952 ; sich banken 
14955. 

bant stn. Band, Griff 8153. 
8565; fig. 1428; (verbindender 
Leiter) 1646a 17383. 19200. 

bar adj. baar (vom Gelde) 
6168. 

barbier, barbiere stf. die unter 
dem Helme befindliche Ge- 
sichtsbedeckung 4775. 

bare stf. Totenbahre 17729. 

barke swf. 18749. 

bärmde stf. Erbarmung 10484. 
11185. 

bannikeit stf. Barmherzigkeit 
10437. 

barn stn. Kind 10235 u. ö. ; 
stm. 18401. 

barnen strr. c/ne Krippe, ein 
Zelt machen 15398. 

baröne sicm. 6285. 

harre st/". Querbalke (des 
Trappen*); en harren wls 
2306 (»p/. Liliencron, Hist. 
Volkslieder I± Nr. ^ Anm. lä: 
in parraweia); in barren wis 
querdurch 17055 (HHb). 

bäruc stm. oYr höchste heidnische 
Herrscher 13319. 16315. 

base *«*/■. Vaf«rscAu>est<T, Taut« 
17035. 

bat stn., fo. 10843. 13956. 
*bazxen sin?, besser werden 
11838; fcfss<r f»acÄ*n 2797. 



bedachen stw. «tit ttnem Z>acA 
versehen 11842; ü&erwö/ften 
5536. 9139; fig. verhüllen 108. 

bedecken swv., fig. 10304. 

♦bedenimen stet», eindämmen, 
sicher umschränken 12782. 

bedenken swv. für etwas be- 
lohnen 11057; (mit Genet.) 
denken an 17913 (H Ha). 

bedornen swv. mit dornartigen 
Spitzen versehen 11946. 

began stv.: b. mit treiben (ge- 
schlechtlich) 10953; flieh begän 
umherspazieren 12971. 

begarwe adv. gänzlich, völlig 
13974. 14482. 16548 

begeben, sich, stv. (mit sächl. 
Genet.) verzichten auf 3755. 

begerde stf. Begierde 9842. 

♦begift stf. 19341. 
, hegin stm.: an begin Gott 17459. 

♦begirden swv. begehren 7194. 

*begirec adj. 15529. 

begirlkhe, begirlich adv. mit 
Begierde 11345. 

•begraben stn. Begräbnis 7020. 

begreifen situ, erfassen 5986. 
, begrif stm. Herrscherbezirk 6020. 
j hehaben (col. beheben) sie», haben, 
behalten, behaupten, gewinnen 
5265. 14487. 
1 behalten stv. festhalten 16017. 
I 16162; retten 18136. 18658; 
i behalten an einem (mit sucht. 
Akkus.) einem etwas halten, 
bewahren (Treue) 15328 «. ö. ; 
; behalten vor bewahren vor 
10354. 

beheben (vgl. behaben) str. be- 
haupten 1661. 6068 8797; 
klagend aufrecht erhalten 
(Rechtsausdruck) 10563. 

behendecliche adv. 290. 

behenden swv. einhändigen 21*44 
u. ö. 

behenken swv. behängen, durch 
Umhang verhüllen 13429. 

behlren, beberren swv. mit 
1 ritterlichem Gefolge ausrüsten 
16671. 
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bebdren (vgl. Überbüren) «irr. 
(durch Kauf) in Besitz 
nehmen 17307. 

behüaen swc. beherbergen, auf- 
nehmen 88. 1973. 12781. 15369. 

beidcnthalb adv. auf beiden 
Seiten 7882. 14716 {11 Hb): 
durch und durch 8237; mit 
beiden Händen 3768 

beiten »irr. xcarten (mit Genet.) 
12980. 12984 u. ö. 

beiten stn. Aufenthalt 8058. 
7968. 

beizen »irr. mit dem Falken 
jagen 1119. 1288 7307. 

beizen stn. Faikenjaqd 640. 
18582. 

bekennen «irr. bekannt machen 
3824. 10339; kennen 6284 u.U.; 
erkennen 12294. 17367 (Var.). 

•bekeren sin. Bekehrung 18168. 

bekleiden suw., (ig. verschleiern 
9760. 

beklemmen swv. fest zusammen- 
drücken 4879. 

beklepfen «irr., fig. ereilen 
14416. 

bekllben stv. Wurzel schlagen, 
fest wacftsen 2457. 6979. 

beknappen swv. mit Knappen 
versorgen 16671. 

bekomen stv. begegnen 3703. 
9755. 12025; zufallen 1277; 
erscheinen 14975 ; stammen 
(von) 14107. 

bekorn swv. (mit Genetiv) 
schmecken , kosten , kennen 
lernen 1576. 4124. 15940. 
16888. (mit untergeordnetem 
Satze) 1489; betlich bekorn 
an einen (mit Genet. d. Sache) 
etwas von einem erbitten 
18900. 

beknmbern , bekümmern sicr. 
17644; sich bekümmern Not 
hüben (mit) 18088. 

belangen «er. (unpersönlich) es 
verlangt mich 11495. 12270. 
12546. 15338; es wird lang- 
weilig 8950. 10084. 12998. 



belangen stn. Verlangen 9826 

(Var). 12792. 18274. 
belegen swv. einschliefsen 6487. 
beiebenen »irr. belehnen 6157. 
belibe (für b\ Übe) adv. lebendig 

14354. 

beiigen stv. belagern 6599. 
beliubten »irr. be*cheinen 14762. 

16336; be.tchauen 8455. 
bellen stv., fig. (vom Wetter) \ 

4403 (W). 
belonfen stv. überschwemmen ! 

17841. 

benamen adv. ausdrücklich, im 
vollen Sinne 1742. 6978. 

bendel stm. 7514; bendelin stn. 
7303. 

benemen »fr. entziehen 1814 m. ö. 
benennen »tcr. bestimmen 6641. 
benüegen «irr. (unper*., mit 

Akkus, der Person und Genet. 

der Sache) 16158 (Var.); (mit 

Akkus, der Person und l*räp. 

an) 2802. 
beraten stv. versorgen 899. 

12409; sorgen ßr 1285. 1335; 

sich beraten mit sich eu 

Bäte gehen, sich cntschliefscn 

3632 «. ö. 
bergen stv. verbergen 7800. 

9599; sich bergen 14769; 

bergen an verhehlen können 

10224. 14942. 
berhaft adj. trächtig 7765. 
berihtecliche, berihteclich adv. 

mit genauer Zurechtweisung 

7690. 

bern swv. scMagen 8516. 

bernde part. 1400 (HS). 

♦berosseu swv. mit Rosen be- 
streuen, rot färben 12260. 

besamnen, besamenen (vergl. 
gesamnen) swv. zusammen 
bringen 10551. 16061 ; sich be- 
samenen zusammen kommen 
7710. 14381. 

beschaffen stv. erschaffen 10517. 

beachalken swv. betrügen 10981. 

besebatzen skt. (mit Genet.) in 
Kontribution setzen 8999. 



beechehen stv. widerfahren 6653. 

15128 (Var.) u. ö. 
bescheiden adj., subst. 1250. 

16538. 

bescheidenheit stf. 112. 1080«. 
bescheidenliche , bescheidenlich 

adv. mit Einstellt 137. 4179. 
besebeidenlichen adv. klüglich 

14090. 

bescheinen swv. zum Vorschein 
bringen 1231 u. ö. 

»besebiht stf. Hergang 16584(H). 

beschOnde stf. Anblick 9730. 
10020. 10606. 19310; An- 
schauen 18784. 

beschouwen swv. 13433. 

*beschouwen stn, Umscltau 17455. 

beschrlben stv. bekannt machen 
13884 ; aufzeichnen 18513 (Var.) 
19565. 

beschrten stv. ausrufen 7821. 

14160. 
beschrien swv. 14439. 
besehen stv. genau ansehen 1 1849. 
15128; erkennen 3312. 
stn. 66a 
»irr. holen lassen 
2161. 16207 (Var.) «. ö. 
besetzen «irr. 233 «. ö.; auf- 
stellen 14435. 14446; ein- 
schliefsen 8838; einrichten 
15801. 

besezzen adj. einheimisch 6377; 

belagert 7664. 
besihtecüche, besihteclich adv. 

mit Besonnenheit 8395. 
*besinden «irr. m Marsch setzen 

7763. 8018; ins Werk setzen 

13454. 

•beainden sin, Aufbruch, Ab- 
marsch 8977. 

besinnen »kt. ausdenken, be- 
denken 41 «. ö. ; erklären, 
ausdeuten 3274. 4326; sich 
besinnen »icA klar machen 
4718 

besinnet part. besonnen 4086 

u. ö. ; begabt 14518 
besitzen stv. inne haben 5587. 

17352. 18550; »i Besitz nehmen 
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1382. 9858. 10604. 11331; be- 
lagern 6377. 6635. 7664. 19180; 
im Sattel bleiben 14814. 17633. 
17785. 

besinften swv. beseufzen 7685. 

besläfen stv. 6097 u. ö. 

besliezen stv. umspannen 15575; 
umarmen 158^8 (H Hb); ab- 
sperren 61S6. 10969; be- 
sliezen vor vorenthalten 18830. 

beslozzen part. festgeschlossen 
5797. 

bea Kitzen sur. abschiiefsen 3027 
«. ö.\ beschirmen 8314; ver- 
wahren 12781. 

besnlden stv. 12615; zerstören 
16164 (Vor.); diu aller varwe 
Bchln besnit zurechtschneidet, 
d. h. den rechten Schimmer 
verleifit 13988; mit worteu 
b. zustutzen, sorgfältig be- 
schreiben 15478. 

besoufen strt\ durchtränken 
17842. 

besperren swv. einschliefsen 4662. 
bestall stv. aushalten 1236. 8259. 
18869. 

*be*tateu stn. Bestattimg 19445. 

bestecken sicv. vollstecken 9817; 
sin minneclicb geschutze h&t 
mich bestecket seine Liebes- 
pfeile haften in mir 6557. 

bestellen «tri-, einrichten 177; 
beisetzen 2922 (S). 

besten auw. binden, schnüren 
12608. 

bestrecken swv. ausbreiten (über) 
17190. 

bestronfen sicv. streifend ver- 
letzen 17796. 

besonder stf. besondere Eigen- 
tümlichkeit 12(536. 14607. 

besuochen «er. aufsuchen 17461 
(H). 

besweifen stv. umfassen 14207; 

intrans. 5552. 
be tagen stev. beleuchten 6858 

m. ö.; erscheinen 2148. 18199. 

14016. 15779. 19172. 
betehüs stn. Tempel 608 u. ö. 



betelben stv. begraben 2922. 
beteliche, betlich adv. bittweise 
18901. 

betellinm (bedellium) Int., ein 

wunderbarer duftig bliüiendcr 

Baum 987. 1090. 
betihten swv. verfassen 1675 

tt. ö. ; zu stände bringen 9004 ; 

bereiten 11601. 
i betinte «//*. Erklärung 2671. 

12862. 

betin ten stcr. erklären 52 m. ö.; 
Zeichensprache reden 1879. 

beteeren sut. 14042. 

betouben swv. zu Grunde richten 
6397. 19089; (mit Akkus, der 
Person und fienet. der Sache) 
| berauben 17888. 

betragen swc. (unpers.) über- 
drüssig werden 15175. 16663. 

betrfthtec adj. nacJtdenkend 
782. 

betrechen stv. verbergen 5034. 
betüllen stov. einschliefsen 5160. 
6744. 

betuon an. v. in sich schliefsen 
120. 

bev&hen sfp. umfangen 2308. 

15651; ergreifen 10612; <x- 

fassen 125. 
bevehten str. 9744 (#); rj/. 

vehten. 

bevelhen str. anbefehlen 6337. 
14191. 

beviln stcr. *w viel tun: (unpers.) 
mich bevilt eins dinges ich 
werde eine Sache überdrüssig 
15667. 15912. 17144- 18170; 
(mit untergeordnetem Satz) 
7176; (mit Inf.) 18462. 

j bevinden stv. ersehen 7328. 7391. 

! 11287; (mit Genet.) empfinden 
11093. 

bevogten swc. unterwerfen 12714; 
bevormunden 15578. 
j bevriden swv. einschliefsen 
I 13997. 

bewegen stv. (refl. mit Genet.) 
I verzichten auf 8148 (dafs er 
i eben noch den Fall vermied). 



5333. 11851. 15237. 16083. 
16197. 

bewegen »irr. sich beicegen 1665; 
(vgl. erwegen). 

♦bewegen stn. Bewegung 19205. 

bewegenliche, bewegenlich adv. 
mit festem Entschlüsse. 

bewinden stv. umwickeln, ver- 
hüllen 19497. 

bezzerunge stf. 19503. 19509. 

bi adv. (nach dem Dat.) 16821. 

biderbman, bidermau ntm. 7136. 
■ 17130. 

bie präp. 5558; adv. 2346 «. ö. 

biege stf. Beugung (das Herab- 
drücken) 14890. 

blen adv. nahe bei 10256. 

bleu «irr. nalie sein 7288 u. ö. 

bieten str. darreichen 373 u. ö. ; 
ez einem bieten jem. be- 
handeln 12405 m. ö. ; dar- 
bieten 1424 «. ö.; hinstrecken 
6879 u.ö.; feindlich entgegen- 
strecken 11744; sich bieten 
zuo sich bereit zeigen 17614; 
ftf bieten in die Höhe heben 
892 m. ö. 

bilde stn. 1532 u. ö.\ Traum- 
gebild 705 «. ö. ; aVe Geliebte 
j 3383. 3445; TfVife, weibliches 
Wesen 4704 «. ö.; AV/friAi, 
künstliches Bild 3558 »4. ö. 

bilden swv. 16640; sieft ror- 
stellen 506a 

blligen st», coneubitus 12822. 

billen swp. schärfen 11544; 
herausarbeiten 8538. 5400. 
15288. 

billfche, billich adr. 3917 «. tf.; 

billicben ade. 8883. 
1 bin stf. Biene 7268. 
bir sir/". Birne 12090. 
birmit st». Pergament 5070. 

10961. 

birsen stn. BirscJtjagd 640. 18582. 
*bisanzer st»n. (statt bisante), 
| orientalische Goldmünze 6169. 

6194. 6202. 
! blspel stn. dichter isch eingekleidete 
Lehre 10489. 
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bite, bit stf. Verweilen, Aufent- 
halt 7250. 

biten sfn. das Bitten 1573. 

Mten stv. warten (mit Oenet.) 
8331. 15735. 

•blten stn. Warten, Aufschub 
394 u. ö. 

bitterlichen ade. 18125. 

bitz sim. durchdringender Stöfs, 
tödlicher Stich 17506. 

bintel stm. Beutel, Beutelsieb 
2077. 

Hägen, Waben, pfl&gen (statt 

bloejen) swv. blasen, # aw/'- 

MäA*» 329. 12427. 
blanc adj. teeiß 6445 w. 6.; 

glänzend (nicht weiß) 12028. 

15420. 

blancvar adj. weifsfarbig 13937. 

blange s. planje. 

bl&sbalc sfm. 11857. 

blat stn. Blatt 12650. 

blate 8tt f. Platte (des Ilauptes) 

7732; Schutzwaffe, Brust- 
panzer 8379. 
blecb sfn. PlatUtuitück 8185 «. ö. 
bleichen swr. blafs werden 2447; 

blaß machen 3667. 
Wellen (I/) vgl. brcllen. 
blenken swv. erglänzen lassen 

17581 (Vor.). 
bll sfn. Bleispitze 138G9. 
Wie »fro. i&'dfc 1392 u.a.; Blitz, 

Strahl, Glane 10157. 14505. 

14633. 14671. 15465; flüchtiger 

Anblick 6707. 
Wide adj. froh, heiter 10398. 
»blidekeit stf. 10727. 
blldenstein stm. ScJdeuderstein 

11941. 

♦Wiegen hadern? 12819. 
Wlln adj. 11941 (WWg). 
bliue ar//'. verschämt 6420 (if). . 
bliucllcbe, bliuelich adv. 

schüchtern, rerscfiämt 1498. | 
•Wiuge stf. zarte Sclteu 6530. i 

9393. 12588. 
bliakeit «</". Schüchternheit, jung- j 

frauliche Scham 7201 u. ö. 
bloede orf;. 17259; sc/krf 19537. ! 



blaue stf. 12083. 

blöz adj. 2430 u.6.; unbewaffnet 
15008. 18969; blfts werden 
von von jem. beraubt werden 
9010. 

Wttemen swv. schmücken, ver- 
herrlichen 551 m. ti.; Blüten 
treiben 881; die geblllemten 
subst. die Gepriesenen 18602. 
18655. 

bittende part. (von Wangen) 
15710. 

blnot stf. Blüte 1027. 1656. 

1838. 15273. 18626; fig. (das 

Beste) 13941. 
♦blnotslifen stn. Blutverlust 

12136. 

Wuotvar adj. von Blut gefärbt 
17227 «. ö. 

bodem stm. Meeresgrund 11992. 

böge swm. Bogen 7826. 7919; 
fa. 9404. 10016. 13256. 

bogen swv. sie/» biegen 8550. 

bolle swf. Knospe 18627. 

boln swv. rollen, schleudern 10492. 

bolz 8f»n. Bolzen 12000. 

borgen sfn. Entlehnen: lieblich 
geübtes borgen wart da 
mit triwe gegolten (was die 
Frauen von W.'s lieblidtem 
Anblick ßr sich entlehnten, 
das vergalten sie ihm mit 
treuer Zuneigung) 12722. 

borte, porte swm. gewirktes 
Band 3355. 17055. 

böte, bot swm. Gesandter Gottes 
5696; Liebesbrief 1833. 

botenbröt stn. Botenlohn 511 w. ö. 

botschaft stf. 1959 u.ö.; Boten- 
amt, Gesandtschaft, Boten- 
fahrt 5759 u. ti.: die Boten, 
Gesandten 13336. 

boum stm. Ursprung (2719; Toten- 
baum 19149. 

Inzell swv. stoßen, schlagen, 
klopfen 1967. 11532. 

brach stm. (vgl braht) Getöse, 
SchaU 6059. 6373 (H). 6429 
(Wj?). 

bracke sttw. Jagdhund 4804 w. ö. 



brache »//". Unterbrechung 16165. 
braht sfm. Getöse, Rauschen 

1073. 2284. 5541. 6429 (ff £). 

14219; Prahlerei 14174. 
br&me «cm. DonwfraweA 1023. 

16130. 

brangen swv. 3478 (Far.). 

brant »fm. Feuerkraft 6342. 

brassel ttf (/rz. brachille) Arm- 
schiene 8525. 

brasteln, braaten stet?, prasseln 
6483. 17517. 17641. 

brawe itt/. -dw^en&rau« 12013. 

brechen stv. (lieitera usdruck ; 
vgl. engl to break) du wilde 
Kraß brechen, lenken 3698; 
(Schi ff sausdruck) kräftig wider- 
stehen 295; brechen von los- 
reißen 19095; in brechen 
17677 (Var.); sich brechen sich 
in Bewegung setzen, eilen 13740. 

breben sfn. das Glänzen (durch 
brehen infolge des Glanzes) 
10540. 

brehen swv. erglänzen 2655. 
13857. 

breiten swv. sich ausbreiten 
15483. 17302; sich breiten 
anwachsen 8297. 

"breiten brüllen, tosen 4403. 

♦brenken, prenken (vgl. pranc, 
branc Prahlerei; prankisch 
prahlerisch) swv. stolz prangen, 
im Kampfgetümmel stolz da- 

iMiHiHrincn oiKrt. 

bresten stv. zerbrechen 2576; 
gebrechen, fehlen 4064. 12903; 
In bresten einbrechen 17677. 

brief stm.: lebens brief ,4n- 
spruch aufs Leben 18029- 

brievel sfn. 2042; brievelin sfn. 
1912 u. ö. 

brievel&t sin. 2042. 

bringen an. v. gebären 12285; 
führen 924; bringen an ver- 
helfen 289. 6385; bringen von 
abbringen von 2011. 7673; — 
vttr bringen vorstellen 1271; 
darstellen 1492. 7234. 13201. 
16941. 17708. 17914. 18253; 
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betätigen 11649.1 1659 ;(feierlich ! 

begehen) 17290; verraten 9450; 

— wider bringen zu sieh selbst 

bringen 15853. 
brisen (s. prlsen) swv. einfassen, 

einschnüren 5933 (»fr. Ha). 
brintegome, brintegnn swm. 

15989. 

brocken stcv, in Brocken hin- 
werfen 683. 

bruede adj. zaghaft 3880. 

brogen swv. sich trotzig und 
stob erheben (herausfordernd 
hervorbrechen) 12921; trotzig 
losbrechen 14723; trotzig her- 
vorleuchten 15596. 15675; \ 
stolzen Abschiedsgrufs senden 
15730. 

brozzen swv. sprossen 880. 

♦ brächen stn. (?) Brüchigkeit, 

Mangel (eher plur. bräche 

Mängel unechter Poesie) 145G. 
*brüdeln swv. (vgl. brodelen, 

brndeln) brodeln, dampfen 

4396. 

brnggentor stn. Falltor an der 

Fallbrücke 1199. 
brnnft stf. Geilheit, Brunft 

10150. 17756 
brüuge, brunje (= brünne) 16390. 
brnnne swm. Quelle 4914. 6794; , 

Qucllwasser 6538; Wasser 

5425. 15909; fig. 8402. 
•brunnech stn. durcJt viele Quellen 

versumpftes Land, Moorland 

919. 

brnodersnn stm. Neffe 5791. 
13409. 

brüst stf.: herzen brüst 850. 

12366. 12579. 19022. 
brustbein stn. Brustknochen 

8407. 

brüsten (brüsten), sich, swv. sich 
in die Brust werfen, sich 
freudig gefafst machen 5981. 
12700. 14708. 

brustleder stn. lederne Brust- 
bedeckung 14980. 17797. 

brfttlaft stf. (aus brütlouft) 
Hoclueit; Gen. brü tiefte 2239. 

DtUtMh« T«xt« <l«a Mltt«l»ltu» 



bü «cm. Aufbau, Werk 3958; 
Gebäude 13068. 

buch stm. Bauch 3849. 

*bucker (lat. bnccinarins) Trom- 
peter (? oder = büker Bauken- 
schläger) 8832. 

büellin stn. Liebster, Liebste 
1722. 18001. 

büezen swv. Bufse tun 17328; 
gut machen, aufheben 1891- 
8342. 10412. 

buggel, bugel stm. (= bücket) 
Schildbuckel 15530. 

I>ii££ran stm. (= bnckeram, 
bnckran), kostbarer Goldstoff 
10169. 

bühnrt stm. sonst Anrennen 
ganzer Scharen; hier: 
Einzelrennen innerhalb der j 
kämpfenden Scharen 14981. 

bnke swf. Pauke 9702. 

bnobe swm. Knappe 14168. 
14170. 18084. 

buoc »im. Bugknochen 11934. 

*baochbetiuten stn. Buchlehre 
11616. 

bnochstaben swv. buchstabieren, 

herauslesen 3975. 
buole swm. Bruder, Vetter, lieber 

Freund 1374. 1529. 1812. 2994. 
buoz werden los werden 7686. 

15278. 

bürzen swv. (= bnrzen, bureeln) 

niederfallen 4068. 
bttschel stm. Straufs 6811. 6871; 

büschelin stn. 6940. 
♦bnsnnenkrach stm. 15592. 18083. 
bnsnner stm. Posaunenbläser 

(whz bnsnner! wie gewaltig 

blasen die P!) 13657. 
bftwen stv. 3553; fig. 10980; 

die strazen b. betreten, ziehen 

11453. 13509. 

c siehe unter k. 

dach stn. 13822 w. ö.; des goldes 
dach (Goldüberzug)Gö; scelden, 
Steide dach 7180. 11634; kunst 

ui. 



ob dem tach höchste Kunst (?) 
3552. 

danc stm. Gedanke 2786; snnder 
danc man mag wollen oder 
nicht 2471. 

danne, dan, denne, den adv.: 
denne daz wenn nicht h'Xift. 
5756. 13120. 15070; denne 
(nach Negation; Konjunktiv 
mit EUipse) 14115. 18543; 
ob denne wenn nur 18134; 
denne ob 667. 1259; den 
swenne als wenn 18472. 
18854; denne wie als wie 
9807. 

danuenvart stf. Abreise 2867. 
18685. 

dann (im Heime dam) stm. 8*203. 
decken swv., fig. 70j an sich 

decken sich schützen 11351. 
♦degel Luftzug (?) 22& 
degenhaft adj. ritterlich 4450. 
degenheit stf. Rittersinn 4766. 

4984. 

denken an. v. (mit) vorhaben 

9622. 11164. 
dewederer, deweder pron. einer 

von beiden 17231 ; keiner von 

beiden 4761. 
diehel stn. (Ditnin. tu diech) 

Schenkelchen 18319. 
dierne stf. Dienerin 3030. 
dimpfen stv. dampfen 14511. 

14804. 18112. Anh. m, 20. 
dishalp adv. auf dieser Seite 

7325. 7956. 
dol Leiden 18124; 'stm. 2039; 

sin. 11560. 
♦don stf. Strom, Flufs, Strömung 

4324. 11864. 13216. 14418. 
*donergebirge stn. Feuerberg 

3924. 

donreslac stm. 8088. 17517. 
17877. 

dorn stm., fig. Stachel 8664; 
aller inäsen dorn 13184. 

dorren swv. dürr werden, ver- 
dorren 4600; fig. matt, schwach 
sein 1823. 1884; wie und 
freudlos werden 11627. 

20 
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doumen, toumen swc. dunsten, 

duften 1852. 
dözen stn. 3475 «. ö. 
draben stet. 3133 «. ö.; ohne 

Roß dahin stapfet* 4256. 
draben $tn. 8210. 
draben swc. herteehen, wie ein 

Hauch aufsteigen (durch die 

Gedanken, die in einem linden 

Dufte ton der süßen Minne 

daherwehten) 3732. 
dnejeo «icr. drehen, drechseln 

13859. 

dranc stm. Gedränge 17902. 

dränge mrm. drängender Heer- 
häufe, Scldachlgedränge 8432. 
14057. 14805. 15006. 17905. 

drangen swc. sich drängen (zu 
freudigtr Bewillkommnung) 
13050. 14260. 17038. 17100. 
18266; (t on Hersensregungen) 
3478. 7044. 14094. 15974; be- 
drängen 11496. 

drangen stn. das Andrängen2AQ6. 
12997. 13004. 15158; geheimer 
Schmerzcnsdrang 10514. 

drap stm.: Ane drab sehr schnell 
8790. 

dreschen stc. 12169. 

drl, driu: in driu in drei Ab' 
teilungen 14447. 

drlen stcr. dreifach machen 
10425. 11587. 

drillche, drllicb adv. in drei- 
faltiger Weise 11596. 

dringen stc. sich drängen 6235; 
sich andrängen 14834; drängen 
1828. 13157; sich dringen sich 
drängen 12502. 

dmc stm. Zusammenstoß 7985; 
Liebesdruck 12393. 

drücb, drohe, drinbe, drn stf. 
Falle; fxg. 1804. 7599. 

drucken swc. durchdrängen 
10257 u. ö. 

drucken stn. Liebesdruck 15711; 
feindseliger Druck 11795. 

drum stn. Ende, Endstück 988. 
8000; fig. (mein letztes Ende, 
bei der ich bis zxdetzt aus- 



harr r) 6723; &n anbegin and 
&ne dnun 10451. 
; dromen swv. in Stücke breclten 
18916. 

i drunze stf. iMnzensplitter 12150. 
drunzel stn. Lanzensplitter 3715. 
19061. 

*drüzzelrot adj. rot wie kel? 

5882 (H). 
dnndern stev. donnern 4396. 

11688. 

danken swc. dunkel erscheinen 
lassen 14036. 
. dünne adj. seicht 971 ; zart 2153. 
2.507. 

♦dünne stf. Düne? 9S4 (= 
dünnen grien 971); (im 
Gegensatz zur Trübe des 
Wassers) 12115. 

dunst stm. plur. 8372. 

dünsten swc. brausend anstürmen 
8349. 

durchbilden swc. tödlich, ins 
Innerste treffen 19301. 
- durchbrechen stc. durchstoßen 
19022. 

durchdringen stc. im Sitte durch- 
brechen 6266. 

durchgraben stv. durchschneiden 
14490. 

durchlegen swv. ganz belegen, 
besetzen 15552. 
; durchlinhten swv. verklären 
; 13968. 

durchnajen swv. besticken 
| 5912. 
durchrennen swv. durchkreuzen 
17384. 

♦durehsiunet pari, durchaus ver- 
ständig 11343. 
durchslac stm. das Durchschlagen 

j 10029. 

I durchslagen part. betetet mit 

9732. 

durchliefen stc. leicht durch- 
I dringen 14652. 

durchsnlden stv. auseinander 
hauen 47G8. 

"durchvan stv. red. ganz durch- 
ziehen 11870. 



♦durchvarn stn. feindlicher 

Durchbruch 17628. 
durchv&rt stf. Zwischenraum 

18026. 

•durchziere adj. durchaus schön 
14295. 

durchzieret part. dasselbe 13890 
durchzwicken swc. durchstechen 
10260. 

dürnen, sich, swr. sich stachlieh 

aufsträuben 11962. 
♦dftwen (— dutzen) swv. 14117. 



$ stf. Gesetz 6021; Bund 12811. 
18201; Ehe 18277. 

eben ade. sorgfältig 1747. 

ebenhinzen swv. es einem gleich- 
tun 13451. 

♦ebens adv. gerade 15004. 

ebenns stm. Ebenholz 3662. 
3990. 

eber stm. 8187. 

eht, et adv. wohl, auch wohl 

755 u. ö. 
ei interj. (mit Genet.) ei über! 

4592 ; ei& interj. 931 «. ö. 
eigenliche (-en), eigenlich adv. 

genau 985. 14366 u. ö. 
eigenschaft stf. Eigentum 2387. 

8067. 

ein adj.: plur. 14106. 18651; in 
ein überein, einig, zusammen 
I lfiß u. ö. 

ein stn. Einheit 2693 «. ö. 
i einhalp ade. auf der einen 
Seite 3439. 3559. 13001. 
einbürne, einhürn sinn. 18858. 
18956. 

einic adj. einzig 2369 u. ö. ; 

einheitlich 13302. 
einvaltic adj. einheitlich 11590. 
Glich adj. gesetzlich, christlich 

18277. 

eilen, eine stf. EUe 19026. 
eilende stn. Verbannung 15616. 
eilende adj. vertrieben 3640 u.ö.; 

(mit Genet.: am) 6996. 
I ellentllch adj. jammervoll 

18453. 
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ellentlich adv. 3689. 

enbara swv. entblöfsen, ent- 
decken 2409 ; offenbaren 14462 ; 
bezeichnen 4342; sich enbarn 
(mit Genet.) verraten 1318; 
äufsern 2059. 

en barre *. bar. 

en bellen, in bellen adv. (vgl. 

balle tu. fascis Gr.Wb.) auf 

gebündeltem , schraffiertem 

Grunde 13836. 14571. 15568. 

16824. 17052. 
enbern stv. aufgebet!, vermeiden 

(mit Genet.) 2423 u. ö. 
enbieten stv.: (ez einem) Befehl 

senden 11242 «. ö. 
enbinden stv. entfesseln 5681. 

5866. 

enblzen stv. Imbiß nehmen, 
speisen 11646. 12957; (ane 
brot kärglich) 11679. 

enbceren swv. erheben 12068; 
sich enbaren 14476. 

enbrennen swv. enUünden, an- 
zünden 1481; flammen lassen 
9192. 18176. 

enbnnnen (s. erbunnen) an, v. 
mißgönnen (mit persönlichem 
Dativ, sächlichem Genetiv) 
16186. 

endeliche, endelich adv. eifrig, 
ungesäumt 1414. 

endelos adj. schrankenlos 9829. 

ene (*. ane) 18384. 

engelliche adv. 9655 (H). 

engelten stv. entgelten müssen 
600. 13699. 14029. 14997. 

engen »irr. 17924. 

engenzen swv. zerstören, zer- 
brechen 57a 10128. 

♦engesten, sich swv. sich rüsten, 
kriegerisch schmücken (?) 14664. 
17110. 

engestllcb, engeslich, adj. ge- 
fahrvoll, schrecklich 11353. 
1145a 12154. 

*enklemmen swv. durch Druck 
aus der Lage bringen 10177. 

enklieben, sich stv. sich spalten, 
zerspringen 8221. 



| enpfahen stv. anzünden (en- 
plieng == eupfangte) 1764. 

enpfallen stv. entrissen werden 
1 19293. 

enpfluden stv. (mit Genet.) 12229 

M. Ö. 

| *enpflemmen , enflemmen swv. 

5323 «. ö. 
enpfliegen stv. 9868. 
enpfliehen, entliehen stv. 5052- j 

13284; e. von entweichen vor 

1267a 

eupfremden swv. enizielten (mit 

Dat. und Akkus.) 2580. 6748; 

(reflex.) 10481. 
entanen swv. (mit Akkus, der I 

Person und Genet. der Sache) 

berauben 5016. 10584. 
*entesten swv. der Aste, Zierden 

entblöfsen, freudlos machen 

10358. 

enthalten stv. abhalten 17350; 

behaupten 18617. 
entladen stv. entledigen (mit 

Genet.) 5038. 
*entliechen (= entlüchen) stv. 

erschliefsen 13060. 
entloBaen swv. losbinden 5865. 1 

11349. 

*entricken swv. von Fesseln 
lösen, auflösen 2620. 

entrisen stv. entfallen 1499. 4108. 

enUeben an. v. inne werden, 
merken (sapienti sat!) 18335. 

entsinnen unsinnig werden 10652. 

entsinnet part. voti Sinnen 
10645 m. ö. 

entsitzen stv. (irans.) fürchten 
3205. 4825. 10649. 

entsliezen stv. befreien 10460; 
entslozzen sin aufgeschlossen, 
bewachsen sein 6798; sich 
entsliezen sich eröffnen 18625. 

entslipfen swv. entschlüpfen, ent- 
gleiten 11760. 13070. 

entstricken swv. befreien (Akkus, 
der Fers, und Genet. der SacJie) 1 
7529. 11551; (Dat. der Person 
und Akkus, der Sache) 11397; 1 
(sächl. Akkus.) 16275. 17799. 1 



entw&fenen swv. 12249. 
entwäpenen swv. 5902. 15029. 
entweisen swv.: entweiset sin 

(mit Genet.) verlustig sein 

5885. 7445. 
entwenden swv. befreien 12214; 

rauben 19530. 
entwerhes ade. quer 8696. 
entwerten swv. aufser Tätigkeit 

setzen, kampfunfähig machen 

7951. 16446. 
entwern swv. ungewährt lassen, 

abschlagen, berauben (Akkus. 

der Person und Genet. der 

Sache) 4521 «. ö.; (Dat. der 

Person und Akkus, der Sache) 

4575 u.a.; (dopp. Akkus.) 856; 

(Akkus, der Pers. und Präp.) 

18826. 

entwinden stv. entfalten, öffnen 

1996. 2544. 
♦entwitzen swv. des Verstandes 

berauben 19302. 
entwürken an. v. zerlegen, zu 

nichte machen 7871. 8785. 

18110. 

envellen (envteln) swv. loslassen 
12016. 

enwiht pron. nichts 8986. 

10732. 
er stn. Erz 1205 u. ö. 
erahten swv. (mit Dativ der 

Person u. Akkus, der Sache) 

zugedacht haben 4118. 
erbalden, sich swv. Mut fassen 

9445. 

erbärmde stf.: (Plur.) Gnaden- 
erweisungen 10528. 

erbarmeclich adj. barmherzig 
10433. 

erbe stn. 289 u. ö.; erbliches 

Eifikommen 6205. 
erbe swm. Nachkomme 180 u.ö. 
erheizen swv. (trans.) erjagen 

10476. 
erbekint stn. 212. 410. 
erbieten stv. erweisen, antun 

6303. 6589; (Akkus, der Sache 

und Dat. der Person) bewirten 

18575. 

20* 
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erbinden «fr. losbinden 14936. 
erblichen «fr. 2442. 3089. 
erbliugeu , erblugen »mt. 

gchüchltrn werden 9642. 
erbrechen stv. zerbrechen 10623. 
erbreiten swv. sielt ausbreiten 

8001. 

erbnnnen («. enbunnen) mifs- 
gönnen (Dat. der Person und 
Genet. der Sache) 10254. 16577; 
{Genet. der Sache) 17863; 
(Dat. der Person uiul daz) 
8618; (ich wünschte, ihr hättet 
die Bede nicht gesprochen) 
13097. 

erdentaom stn. Erdreich, Erden- 

bezirk 19352. 
ere stf. (konkret) geehrte Person 

12484. 

fregerude (£ regern) adj. ehr- 
liebend 382. 

trenkranz stm. Vereinigung aller 
Ehren 7061 w. ö. 

*erenpris stm. Ehrenlohn 13590. 

erenschin stm. Ehrenglanz 374. 

»Srentat stf. ehrenhaftes Tun 
6496 m. ö. 

♦erenwerc stn. 16737. 17703. 

ergan, ergen an. v. vor sich 
gehen 14959; erklingen 2353; 
ergan von getan werden von 
9962. 

ergeben stv. anheim geben 1436 
u. ü. ; erlauben 18906 ; (refl.) 
aicli ergeben 9546. 

erglaffcn «irr. in Staunen ver- 
setzen (vgl.verg] äffen SchmeUer 
Bair.Wb.l,ffIl) : liefsen sich 
ganz in Anspruch nehmen 
2657. 

ergraben stv. mit dem Grab- 
stichel bearbeiten 3949. 

ergremen »im?, im Gram, Zorn 
versetzen 4782. 

♦ergremmen swv. dasselbe 5324. 

•ergremmen (= erkremmen) er- 
fassen, ergreifen 7399. 

ergripfen «irr. erhaschen 11759. 

ergründen, ergründen swv. 14325. 
19549. 



ergnften, ergtiften swv. mutig 

aufjubeln 13909. 
erhaben pari, erhaben, erhöht 

5272. 12853. 13920. 
erheben *tv. 7321. 11683; be- 

gintten, unternelimen 15357. 

16527. 18885. 
erhellen stv. erschallen, erklingen 

9662. 190G8. 
erholn swv. erwerben, erzeugen 

763. 

erhoeren sicr. hören 2796. 18439. 
19155; erhören 12459. 

erin adj. von Erz 3570. 

erkennen swv. bekannt machen 
13236; erkant sin bekannt sein 
16058: berühmt sein 17079; 
riche erkennet ausgezeichnet 
15567: der wit erkennet der 
Wetterfahrene 330- 

erkiesen stv. selten 5025; er- 
kennen 1437. 3842; uz er- 
kiesen 11478. 13108. 

erkirneu swv. ergründen 2120; 
üz erkirnen ausmalen 12370. 

erkiagen, sich, swv. sich aus- 
klagen 4615. 4623. 7422. 

erklieben, sich, «fr. sich spalten 
6780. 

erkobern, sich, swv. sich erholen 
11811. 

erkomen «fr. (mit Genet.) sich 
erheben (von dem Fall; oder: 
erschrecken über?) 3745. 

erkunnen (». können) swv. wahr- 
nehmen 5003; sich erkunnen 
(mit säcltl. Genet.) erfahren, 
geniefsen 5454. 

erlaxen «fr. (Akkus, der Person 
und Genet. der Sache) einem 
etwas vergeben 13942. 

erlieben, sich swv. sich tu voller 
Genüge erfreuen 7549 u. 0. 

erliuhten «irr. 1885. 8307; im 
klares Licht setzen 15125. 

erlassen «irr. 12475; (absol.) 
— das Erlösungswerk voll- 
bringen 12902. 

erlöst pari, selig 10672. 

ermanen «irr. (per s (hü. Akkus. 



und sächl. GeneL) 

an 5871 u. ö. ; (pers. 

und IWfip.) 11540. 
enne stf. Armut 19305. 
ennel stn. Ärmchen 18319. 
ermorden «wr. 10377 u. ö. 
ermorden swv. 8215. 
erneru «irr. am Leben erhalten 

9807. 

eroesen «irr., fig. autschöpfen 
19261. 

erqaeln swv. zu Tode peinigen 

m\ (S H). 
erreichen «irr. (mit den Augen) 

15127. 

errlten «fr. reitend einholen 
19051. 



u.ö.; aus der Scheide stehen 
4754. 

erscheUen «irr. ertönen lassen 
563 m. ö. ; sich erscheUen be- 
kannt werden 6229. 

erscheUen »fr. erschallen , er- 
klingen 2760 u. 0. 

erschiezen «fr. (iiirr.) gedeihen 
12600. 13593; (tränt.) zuteil 
werden lassen 13140. 

erschlnen stc. aufleuchten 575. 
15956. 

ersehen «fr. ausersehen 17343; 
erkennen 6261. 19014. 

ersniden »fr. zerhauen 4784. 

ersprengen «trr. aufs Ziel los- 
reiten 10241 u. ö. ; (tränt.) in 
lAxuf setzen 14793; fig. in 
Gang bringen (ereprenget 
werden in Flufs kommen) 
13207. 

erspringen stv. durch Springen 
erreichen 11742; mm Dienst 
herbeispringen 17362. 

ersterben «fr. (intrans.) sterben 
2793 u. ö. ; enterben Ton ge- 
tötet werden 11966 ; enterben 
nach sterben vor 
nach) 5997. 

ersterben «irr. (frans.) 
12554. 16658; sich 
5785. 
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erstözen »fr. zu Tode stofsen 
3721. 

eranochen swv. durchsuchen 
7151. 

erswingeu sfr. schwingen (die 

Hute) 669. 
ertbidemnnge stf. Erdbeben 

17646. 

ertceten stvv. töten 4511 u. ö. ; 

«ich ertceten 922a 
ertrinken stv., fig. betäubt werden 

9927. 

♦ertücken stcv. erhaschen, erlisten 
6682. 

ervarn stv. auskundschaften 

11393; erkennen 7039. 
ervarn pari, durch Reisen kundig, 

in der Welt herumgekommen 

323. 

erviukten stcv. benetzen 1886; 
fig. beleben 18967. 

errlongen suw. auffliegen machen, j 
aufstören 5899. 

ervreisen «tr. an Schrecken ge- 
wöhnen 744C. 

erwägen «wr. m wogende Be- \ 
ttigung geraten, »rnwnnl.cn 
1030. 

erwegen («. bewegen) st c. (trans.) 
in Bewegung bringen, auf- 
bieten 7671 ; »ich erwegen (mit 
Gen.) aufgeben, verzichten auf 
5333 (Variante). 8841. 13795. 
17214. 18168; sich zu etwas ' 
cntscJUiefsen 5349. 9805. 

erwenden stör, abwenden 2765. 
5365. 10564. 

erwern «er. abwehren 9099; ' 
verwehren 10717. 19194. 

erweschen stv. rein waschen, . 
«ich erweschen fig. 13957. 

erwinden stv. ablassen 14935. 
15344. 

erzeigen swr. 5723 u. ö.; er- ' 
zeigen üf ausüben an 
12133; erzeigen an o/fen- i 
baren 14543. 

erziehen sfr. eichend erreichen 
11224; er«eA« («i«care) 1337 ; 



erziln »irr. <?aAm gelangen 
(gelang es ihm) 11784. 

erzotigen, errängen suw. *u 
erkennen geben 3567. 15937. 

erzwieren suw. erspähen 3904. 

esterich, estrtch «rm. 5899. 
15429. 

f-wangelist «im. 407. 447; 

ewangeliste swm. 188. 
ewlp stn. 18249. 



f siehe unter v. 



g siehe auch unter k. 
gadem, gaden sin. llaus, Saal 
4208. 

gal sim. Schall, Klang 1211 u.ö. 

galin stn. Galeere 273 w. ö. 

galm stm. (vgl. gelm) ScAo//, 
Lärm 562. 3740. 

galnmpieren «trr. in Galopp 
setzen 10151. 

gan an. v. (mit persönl. Dat.) 
bevorstehen 9463; üf gan 
feierlich aufziehen 9364; (mit 
per«. .Dat.) erscheinen 14104. 
14257; dar üf gan drauf gehen 
15251. 

gänzliche ad». 18355. 

gar firf/'. &era'f, vollständig 1834. 
5193. 14813. 

garwe adr, gans, völlig 14594. 

gast »fm. Feind 5115 u. ö.; /ty. 
(fern von etwas) 2532. 

geseder, gteder stn. Geäder, Ge- 
zweig, Geäst 10226. 15575. 

'gebanken swv. springen lassen 
(vom Pferde) 6952. 

gebeiten «irr. warten 2341 (H S). '■ 

gebel stm. Giebel, Kopf 3489. 

geben stv.: sekin geben 14663; 
dar geben darbieten 8251; 
bin geben verheiraten 9101 ; i 
üf geben verschreiben 9029. 

geberc stn. Versteck, Bückhalt 
15125. 

gebete stf. Bitte 7367. 

gebieten stn. Machtbefehl 5783. | 



] gebite stf. Abwarten 4204. 
I gebinsche stn. Schlag 11779. 
gebrechen stv. zerstören 12264. 
gebrennen »irr. brennen 2687. 
gebresten »fr. nicht gelingen 

13167; g. an 6325. 
gebrogen «irr. trotzen 13027. 
•gebrudme, gebrüdeme stn. Ge- 

brodel 4407. 
♦gebrttsten, Bich, swv. mit Eifer 

streben nach 13204. 
gebür swm. Bauer 601. 5922; 

(mit Gen.) Unerfahrener 5377. 
gebnrt stf. : von geburde gebürtig 

2170. 

gedeene stn. Gesang 1865. 13789. 
gedoeze stn. 6475 u. ö. 
gedranc stmn. Gedränge 14852. 
gedrenge stn. Schlachtgedränge 
17605. 

♦gedrenger — ro* (Enjambe- 
ment) stn. Schlachtrofs 7970. 
gedriet adj. dreieinig 1112. 
gedünste stn. Dunstmasse, Feuer- 
qualm 4205; StaubwolkenG24ß. 
geezzen, gezzen stv. essen 5945. 
! gegeben sfr. geben 2101 u. ö. ; 
hin gegeben verheiraten 9525. 
gegiezen »fr. einflöfsen 2115. 
•gegreifen «irr. betasten 7237. 
gehaben «trr. Äaften, halten 2635 
u. 6.; sich g. sich betragen 
3388 «. ö. ; gehap dich wol 
245 u. ü. 
gebeizen »(r. Iteifsen 17398; 

versprechen 1755. 
gehelfen sfr. 4365. 11473. 
♦gehetzen «irr. jagen 4801. 
gehiure adv. auf sanfte Weise 
8103. 

gehinrlich adv. anmutig 12753. 
gebärde, gehörde stf. Gehör 
10817. 

gehüge stf. Andenken 746. 2340. 
gejagede, gejegde, gejagt sfn. 
Jagdbeute 4800; Jagd 18883 
u. ö. 

gejagen «»rr. 18863 u.ö.; scltnell 
ins Werk setzen (vom Faden 
der Erzählung) 7207. 16185. 
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geil adj. mutwillig, froh, heiter 
14210; (mit Genet.) 6875. 
16398. 

geinren, ginren stcr. tum Be- 
vrufstsein bringen 1642. 

♦geiselrille stf. Züchtigung mit 
der Geisel 12564. 

gekrese stn. Gescftwutz 6760. 

geküssen swr. 9123. 

gelägen «irr. auflauern 11462. 

gelangen stn. Sehnsucht 9826. 

gelanget, mich, swv. mich ge- 
lüstet 4712; (mit Genet.) mir 
ist gelegen an 5644. 

gel&zen (gelän) str. verlassen, 
unterlassen 15418. 18194 u.ö.; 
im Stich lassen 195.'54. 

gelffize stn. Benehmen 12531. 

gelegen »irr. 1709; sich gelegen 
6593. 7854; an g. atuiehen 
12552; g. an zuwenden 13130; 
für g. vortragen 4517. 

gelegen pari, nahe angehörend 
15283. 

geleger stn. Kriegslager 6194. 
♦geleiche stn. Glied, Gelenk, 

Haken 8420. 
♦geleise stn. 3695 (S). 
geleite sum. Führer 469. 478. 
geleite stn. Anlauf (?) 3695. 
geliche swm. Ebenbild 12430 

u. ö. 

geliehen adv. 6543. 

geliehen, glichen stev. gleich 
kommen 564. 885. 16797; 
gleich stellen 9S56; g. zuo 
vergleichen, gleich setzen mit 
50. 13826; sich g. 745. 

geliden stv. erleiden 12869. 
15927; ausAa/teM 6756. 

gelieben, sich, sich beliebt 
machen 13010. 

geliep stn. Geliebter, Geliebte 
2195. 2451. 2510. 

geligen stv. liegen, tot Hegen 
4526 u.a.; im Kindbett liegen 
538. 18770; g. an überein- 
stimmen mit 10986: vorhanden 
sein bei 13315. 17765; bi g. 
coneumbere 9512. 13122. 



gel impf stm. Angemessenheit 
5201. 5926; tätige Nachmcht 
11376. 14299 u. d. 

gelinge sirwi. glückliches Ge- 
lingen 6777 «. ö. 

gelingen stn. 8829. 

geliseme stn. Beratung 7868. 
10786. 

gelle stem. 5438 (Var.; vgl. 
geselle). 

gellen stv. bellen 5680. 

gelm stm. Schall, Laut 3912 
m. ö. ; grausiges Getöse 5848. 

gcloete stn. festes Gefüge, Fuge 
11696. 16732. 

geloubec a<lj. glaubend (mit 
Dat.): g. ein glauben 6951. 

geigen »tcv. laut bellen 3737. 

gelten str. zahlen 10171; ein- 
bringen 6193; au/" dem Spiele 
stehen 3748; n'iw<m 6199. 6206. 

geltlbede, gelübde stf. Erlaubnis 
3899. 

•gelücken stn. das Gelingen (?) 
6681. 

gclndme, geludem, gelüdem stn. 
Geschrei, Lärm 4407 (HS). 
6430. 6480. 

gelnst stmf. Gelüste 9387 «. ö.; 
Wonne 9673 u. ö. ; Kampfes- 
lust 12524. 17639. 

+gelnstam!e, gluntamle s«/. 
wonnige Geliebte 6808. 

gelnsten, gel (Uten swv. 6438 
(,Ji'c Brüste, die zu lieb- 
kosen alle Lebenden Ver- 
langen tragen mufsten'). 

gemach stn. Quartier 14127. 

g-eniahel stn. verlobte Braut 
2210- 

gemahehchaft stf. Vermahlung, 
Elieverlöbnis 2198. 9055. 

gemal adj. farbig 200; lieht g. 
von leucJit ender Hautfarbe 
3639. 9348. 

gemalen swv. schiUlem 8623. 

gemazen, sich, strr. sich ent- 
halten 842. 

gemeinliche, gemeiulich adv. 
insgemein 105 u. ö. 



gemenge stn, Gewühl 17751. 
gemezzen stv. schätzen (durch 

Messen) 605 u. ö. 
•gemezzen part. (mit Dat.) einem 

gewachsen 14764. 
»genadenschilzzel stf. Anteil an 

der Gnade Gottes 14412. 
*gen»bede, gentehte, gensehe 

stf. Nähe 4485. 7041. 
genahen swv. sich nähern 770. 
geneizede swf. Plage, Trübsal 

3539. 

genemen str. nehmen, kosten 
1306 w. ö.\ verstehen 2561. 

genemmen swv. nennen 16933. 

genende adj. kühn 5670 u. ö. ; 
genial 2063. 

gengen siev. in Gang setzen 
14796. 

genibele stn. 1066 (WWg). 
geniec stm. Gewinn 15216. 
genist stf. Entbindung 537. 
genozzen part. unversehrt 14328. 
gennht stf. volles Mafs 139 
u. ö. 

gentthtec adj. vollkommen 3513. 
*genühten swv. Fülle haben 882. 
gennoge (= genUege) stf. 6135. 
gepfaden swv. seine Sichtung 

nehmen 11501. 
•gepflester stn. das Schnauben 

11920. 

gerate stn. Bat, Anschlag 12300. 

13651 (H). 
gereht adj. bereit 7170. 
gereite »tn. Pferdegeschirr 11159; 

Waffenrüstung 3080. 
gereiten strr. zählen 1684. 
gerich stm. Hache, Strafe 10348. 

17212. 

gerihte adv. geraden Wegs 

gerihten swv. zurechtstellen, ab- 
fassen 1990. 6690. 

*gerinhe stn. Wildnis 11579. 

gerlich adv. mit Begierde 7907; 
gerlichen adv. leidenschaftlich 
3773. 

gern strr. (vom Jagdfalken, 
nach Beute) 844 u, ö. ) g. an 
17008; g. von 12861. 
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ger Heren swv. berühren 7431. 
gemmpfen part. runzelig 8611. 
geruofen stv.: an g. 10663. 
♦gerüsche (zu ruseh?) »fn. 

Binsenhalm 4700. 
gesärwe «fn. Rüstung 8027. 
gescbaft stf. Geschöpf 3463. 

4405. 11598; Schöpfung 10427; 

Eigenschaft 590. 13929. 14302. 
geschepfede, geschepfde st/*. 6V- 

schöpf, Gestalt 3165. 
geschehen, geschahen swv. be- 
steuern 8999 (/?) (*. beachatzen). 
geschürte «fn. Begebenheit 11508. 
geschrift sf/. ScAn/i 6103. 16863. 
geschriten stv. 6057. 
geschütze stn. Geschofs 17833 

m. ö. ; fig. Litbespfeil 6556. 
geselle sicm. Nebenbuhler, 

Gegner (gelle?) 8376. 
gesigen stn. Sieg 3742. 
gesigen swv.: an g. (mit Ual. 

der I'erson und Genet. der 

Sache) übertreffen 16844. 
gesitet, gesit adj. gewohnt 1854. 

4504. 

gesitzen stv. sich setzen 11175. 

gesinne «. gesunde. 

geslaht adj. gut geartet, gut 
107 u. ö.; vortrefflich 5418; 
der geslahte 6242. 

gesrnelzen stv, 11873. 

gcsmide stn. kostbarer Waffen- 
schmuck 4036. 

gesncit s. sneiten. 

gespannen stv. : vor g. im Spannen 
zuvorkommen 13257. 

gespinnen stv. mit Gespinst 
überziehen 12621. 

gesprochen stv.: zuo g. zurufen 
5884. 

gestalt adj. (mit Dat.) ähnlieli 

11389. 
gestalt stf. 3101 u. «. 
gest&n an. v. zum Stillstand 

kommen 30. 4333 u. ö. ; ab g. 

4255; M g. 895 u. 0. 
gestaten sicv. 4918. 7339. 
gesteln stv. (mit Genet.) heimlich 

erwerben 14345. 



Kesten, sich, svw. sich rühmen 

(wetteifern) 17431. 
gesteeze stn. das Stofsen 8744. 
gestrac adv. stracks 5128. 
gest recken swv. 

1&342. 

gestrichen stv. aufmalen 2441. 

gesnmen, sieb, sich aufhalten 
7969; (mit) 13131. 

gesunde (= gesiune) stn. An- 
blick 7440. 

gesunt stm. Gesundheit 9507. 
18774. 

yes wachen «icr. entehren 4980. 

8042; verwerfen 5662. 
geswinde adj. vorschnell 19500; 

(von Personen) 6178 w. ö. 
*geswinden adv. 7162. 
geswinden stv. (unpers.) es wird 

mir ohnmächtig 7323 u. ö. 
geswistergit stn. Geschwister 

16388. 

getat stf. (Gott hatte es so ver- 

anlafst) 762 u. Ö. 
getaste stn. 6834 «. ö. ; stf.(?) 

16152. 

geten, jeten stv. jäten, auslesen 
13185. 

getihten swv. ersinnen 15662. 
•getilgen, getüjen swv. 14860. 
getinret, getinrt part. wert 

12094. 15210. 
getiusche stn. Betrug 9124 u. 6. ■ 
getragde stn. Kleidung 2396; 

Sänfte 19100. 
getragen stv. an sich tragen 

14537; Ertrag bringen 8588; 

ertragen 7578; schwanger sein 

539. 13181. 
*getrempcl (trerapel) sf«. 7Va»n- 

peln, Hufschlag 5540. 
gevaht (= gevSbte) stn. 4758. 
gevangen part. subst. 5530 m. ö. 
gevarn stv. auffahren 5128; 

</wt oaVr schlecht fahren 

12535 m. «. 
geva-rde stf. Hinterlist 739 w. o. 
geva-re stf.: »ne g. 1G910. 
gevehte (vgl. gevaht) stn. 17718. 
gevelle stn. Faü 5437. 



gevellen swv. erlegen 18849. 
gevelze stn. eingelegte Arbeit 

10175. 
gevenner s. gewinner. 
geverren swv. (mit Dat. der 

Person und Akkus, der 

Sache) eitlem etwas fern- 
halten 13006. 
geverte stn. Weg (des Helden in 

der Erzählung) 5028. 15197; 

Beilweise 19284; Verfahren 

1650. 7757. 
gevider stn. 3153. 3594; Flügel 

3647; Helmschmuck 8308; 

Flossen 1036. 
gevieret part. vierschrötig 14164. 
ge vischen swv., fig. 19485. 
gevliehen stv. 10270; meiden 

13492. 18709. 
*gevohten (ron gevchten «fr. 

sich abmühen) part. beschäftigt 

9744. 

gevregen swv. fragen 14074. 
gevrlen, sich, (ane) sich befreien 

(von) 15150. 
gevüegen swv. verschaffen 2031 

m. ö.\ (mit Genet.) 4523; sich 

g. sich zutragen 1955 u. ö. 
gevüere stn. Vorteil 6394. 
gevüeren swv. besitzen 5030. 

15515. 

gefnog «fr», passende Gelegenheit 

5926. 

gewaltic (gewaltic) adj. (mit 

Genet.) 14591. 19182. 
*gewalzen stv. sich wälzen 13155. 
gewanken stci'. 15393. 
gewaere adj. zuverlässig 4327. 

18744. 

gewegen part. auserwählt 13761. 
gewegen «fr. häufen 6296. 
gewcgenllch adj. beweglich 
11677. 

gewehse stn. wachsende Fülle 
7740. 

gewenge stn. Angesicht 11976. 

gewenken swv. 12767. 

gewerbe sin. Werbung 5969. 
7G96. 16121; Geschäft, Ziel, 
Aufgabe 5028 (HS). 7363. 



312 



stv. handeln 4777. 
9299; zu bewrrkstdligen 
suchen 8973; (nAch) streben 
5359 (Vor.). 
gewerren «fr. hindern 5518- 
gewesen «fr. ««'» 4655. 5312. 
gewilde sfw. W7Wn/8 3347. 



gewinden stv. wickeln 2595. 
gewinnen stv. (mit Genet.) Herr 

werden 17908. 18427. 
* gewinner (gev&nner) stm. 

Fähnrich 14433. 
gewirden stcv. zu Ehren bringen 

3337. 14357. 16613. 
gewlsen swv. aufweisen 

g. n&ch den Weg zeigen 

13589. 

gewon adj.: des gewon so be- 

schaffax 4976. 
♦gewünscht pari, vollkommen 

11913. 
gewiirken an.v. 11615. 
gezeln swv.: für g. bestimmen 

1597. 

gezemde «ff. Lieblichkeit 6728; 
(P/ur.) 12790. 

geliehen «fr. 674; sich g. «icA 
ausdehnen 4926. 6494; (nach) 
naÄ« kommen 6450; ez ge- 
zinhet an einen es betrifft 
einen 2017. 

gezierde stf. Herrlichkeit 3903. 

gezimber s/n., 10036. 

geziucnttsse st f. (?) Zeugnis, Zeuge 
3020. 

geziuge swm. Zeuge 4065. 
gezinge «fn. Eitterausritstung 
11144. 

gezoc «fm. Zwp, Gefolge 
16630. 

gezwieren «r, verstohlen an- 
blicken 10539. 

gezzen »fr. essen 2533. 

gibel sfm. Spif« 1065. 

giege stein. Geck 11620/". 

giegel stm. 2705. 

giel sfm. Schlund 11728 u. ö. 

giezen «fr., fig. einjtofsen 114H6. 
12206. 



critei?sere (gitegsere) «fm. rfcr 

Gimpe 4237. 
gitllche, gritlich adv. gierig 

8215. 

ginden stn. das Prahlen 3795. 
*glandern swv. glänzen 11829. 
glänzen swv. 2118. 2330. 
glas stn. 17608; glasartige 

Masse 13889. 
glat arfj. 13867. 
glavie «f/". Lame 579 u. ö. 
glenzen swv. : wider g. .?urüci- 

strahlen 2311. 
glesten «fn. Schimmer 6887 w. ö. 
gleyen «ff. Unze 16902. 18043. 
glitz «fm. Glanz 4826. 
glitzen «irr. glänzen 4826 w. ö. 
gllzen »fr. 3594 m. ö.; (mit 

Genet.) 15545. 
gl6rie, glörje stf. Preis 12784; 

(konkret) 8318. 
glöae stf. Auslegung 2709. 
glteieren »irr. erklären 3978. 
gneisten (ganeisten, geneisteu) 

swv. Funken sprühen 8075. 

14573. 

goffe swf. Hinterbacke des 
Pferdes 13640. 

gogel stm. Possen 4350. 

'goltstengel (gnldin stengel) 
goldene Stange (g. schranch 
eine Schranke von Gold- 
stangen) 15650. 

goltyaz stn. 367. 

got stm. (Anrede der Geliebten) 
6722 «. ö. 

götelich adv. fromm 454. 

gonch stm. Nichtswürdiger 6211 
u. ö. 

trouni sf/". Aufmerken 1005; g. 
nemen traAmf/imc« 1125. 

gonmen swv. achtgeben 15460; 
(mit Genet.) 7629. 

gral *fw». Lärm 1211 (//). 

gram o<0'. feindlich 7338. 11816. 

gramarsi (= gramerzi 'grand 
merci) stm. 19481. 

grant stm. Keltertrog \ fig. Ge- 
dränge 7879 (?; oder grand, 
graude grofs 'f). 



grfipen swr. haschen 14718. 

grftt sfm. GWfc 19487. 

gr&zen swv. sich leidenschaftlich 
gebärden (vom Bofs) 6265. 

gremzic adj. leidenschaftlich ver- 
langend 7837. 

grien sfm. Sandboden des Meeres 
971. 

/grienen (= grinnen = grimmen 
oder — grinen wüten ?) 4738. 
12470.16381; glühen (von der 
Minne) 8500. 10380. 

griez stm. oder stn.? Sandkorn 
1756. 8598. 

grif «fm. Klaue, Fang73&. 10477. 

grimme stf. Wut, Wuigebrüü 
4857. 16827. 19066. 

grimmen swv. grimmig durch- 
zucken 17693. 

grimmen stn. Wut 8741. 

grimmen ade. grimmig 8521. 

grinen stv. heulen 11980. 12024. 

grisgramen stcv. brummen, 
knurren 8187. 8323. 

grinselich adj. 5529 (HS). 11061 
w. ö. 

grÖzen surr, wachsen 689 u. ö. 
♦grtzen adv. in grofser Zahl? 
6423. 

gruene stf. grüne Farbe 3667; 

Anger, Wiese 8058 u. ö. 
grüenen «irr., fig. 914a 
grüezen «irr. (feindselig) 8123. 
grnnt stm., fig. 10445. 13209; 

(mystisch) 13691. 
grnoz «fm. (feindselig) 5232. 
♦grüsche stn, (?) 4700; ryf. grüz 

und gerllache. 
grüz stf. Sandkorn, das Kleinste 

607. 

güeten, sich, «irr. sieA bewähren 
16177. 

gnft stm. Rufen, laute Freude, 

freudiger Mut 15564. 
güften swv. rühmen 14096. 14352 ; 

sich g. prahlen 8. 
güften «fn. Praiden, eifriges 

Treiben 5568. 11458. 
•gnfterschallen stn. prahlerische* 

Jubeln 98. 
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gnldln stm. Goldgulden 6213 

«. ö. 

gtille swf. Lache, Pfütze 1704 
(Var.). 

grult = gtilte stf. Zahlung, Ein- 
kommen 193. 6212. 

gunst Htm. Vorteil 10678. 15114. 

•gütze stf. Gufs, Strom 19040. 

gützen swv. vergiefsen 8313. 

gnz «im. 577; Lebensstrom, 
Triebkraß 6796. 



habe »//". 7/a/rn 974. 1003; 

Habe 1371. 6308; Heimat 

1360; MV««««*«» 1887; 

aepiirf 3447; Halt 4961. 
habcch, habch stm. 1289. 
haben sht. : sich an h. beginnen 

3134. 

haben, h&n «irr. W<en (au/* 
dem JYerde) 8265. 15649 (?); 
aufhalten 4605; h&n (mit 
^4/.) betracMen als 1384; ^e- 
wäAren (mit Dat. der Person) 
2237; behaupten (im Kriege) 
14431; hin h&n (Akkus, der 
Sache, Dativ der Person) 
von jem. in Besitz haben 
6558; h&n für höher halten 
als 12109; dafür erklären \ 
9922; halten ßr 5704 u. ö.; \ 
in h&n eingeschlossen halten | 
12684. 18593. 

haft stm. Anhalt 7698 w. ö. 

haften swv. 16729; h. an fest 
verbunden sein mit 6038. 

"haggevilde stn. Birschgeldnde 
7152 (HS). 

halbe stf. Seite 312; deweder 
halben 4761. 

haele adj. glatt 13867. 

haele stf. Verheimlichung 7000. 

hselinc stm. Geheimnis 15995. 

halz adj. hinkend 8660. 

handeln »irr. behandeln 7566. 
11562. 15276. 

handelange stf. Behandlung, 
Pflege 18349 «. ö. 

hant stf.: keiuerhande ade. 



keinerlei 13845; maniger bände 
ade. 2755 u. ö.; welher hande 
adv. von welcher Art 4072 u. ö. ; 
zweier hande 51. 

h&r stn. = hör Kot(?) 12651. 

hann swm. Hermelin 114ia 

harrieren (vgl. mhd. hardieren, 
afz. harer, harier) drängen, 
stofsen, heftig angreifen 17981. 

•haspilieren swv. (vgl. frz. es- 
palier) gitterartig umgeben 



häzliche, heneliche adv. mit 

Hafs 11781. 
hazzen stn. Feindschaft 3794. 

17403. 

heben stv. halten (zu Pferde) 
15649; sich heben aufstehen 
9036. 9437: beginnen 215 u. «.; 
an heben 5338; heben in, 
n&ch streben nach 3583. 15703; 
heben ftf beginnen 97; sich 
heben üf sich aufmachen 9322. 

hecken swv. hervorbringen 10303. 

heften swv. verbinden 15863; 
beibringen 8509. 

hei interj. 13058. 

hei& hei interj. wehe 9630; 
subst. das Ach und Weh 
2390. 

♦heidenbein sin. Heidenknochen 

624a 14980. 
♦heidendrö stf. Heidenzorn 16998. 
♦heidenkraft stf. Heidenheer 

16164. 

heie stf. Klotz, Keide 12019 

M. Ö. 

heien «irr. sicArr bewahren 8340. 
heilikeit «tf Heiligtum 6207. 

17337. 
hetltuom «tri. 13831. 
heimliche, heimeliche, hetnilche 

stf. Geheimnis 9985; ver- 

borgenes Gemach 1926 «. ö. 
♦helfestinre stf. Hilfeleistung 

4823. 7750. 
helflich adv. auf hilfsbedürftige 

Weise 17343. 
hellebant stn. Höüenfessel 10461. 
hellegouch stm. 9890. 



hellen «irr. verdammen 15310. 
16536. 

hellen »irr. hell werden, auf- 
lodern 11844. 

hellen stv. ertönen, hallen 13863. 
17401. 

♦hellengrie (oder hellengrife?) 
«irm. 10477. 

•hellerecke swm. Teufel 4720. 

hellewirt stm. Teufel 3615. 

helmblech stn. 15681. 

helsen «fn. Umhalsung 11692. 

hendel «fn. Händchen 2511 u. ö. 

♦hendewinden «t«. Händeringen 
WI2(WWg). 

hengel «<m. (?) Hängsei 9350. 

hengen strr. Aan^en 8132; ge- 
statten 632a 

herbergen »irr. ein Lager be- 
ziehen 6130. 

heren swv.: gehöret part. herrlich 
1658 «. ö. 

herrüefer stm. Herold 6353. 

herechaft «//". Heereszug 2244. 
6C71. 

herachrlffre »(m. Herold 17385. 
herte a<0'. top/CT- 8053; (mit Gen.) 

unerschütterlich in 7831. 
herte stf. Kampftsnot 8726 u.ö.; 

Tapferkeit 15589. 
herten, sich, skt. s/art werden 

14923. 

herzenliep »f». Liebster, Liebste 
1538 «. ö. ; Herzensfremle 7484. 

herzenliep adj. 726 «. ö. 

♦herzenllp stm. Herzenslcib 9491. 
18451 (?). 

herzensin stm. Herzensdrang 
2726. 

herzenswaere stf. 2628 u. ö.\ 

(plur.) 10610. 13157. 
♦herzentor stn. 3286. 9566. 
herzentrüt stn. im. 9465. 11295. 
herzentrüt ai(j. 2106 «. «. 
herzeuwß stf. 12788. 18696. 
•herzenzart «<h. 7057. 
•herzmuot stm.(?) 14<ö4 (eArr 

zicei Worte). 
hie rjf/. hei. 

•hicgcselle mm. Verlobter 9704. 
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von hoher 
furchtbare 
hochgeehrt 



himel stm.: ander des himels 
erden unter der Feste des 
Himmels 5964; fig. Geliebte 
6783; Seligkeit 7492 «. «. 

himclize stn. Baldachin 14023. 

hinielstele «ir/*. Himmelsraum 
13931. 

hirztn adj. von Hirschleder 
10990. 

hitzen swv. heiß machen 11829. 
12607; sich b. heifs werden 
2770. 

binlen t^/. hüllen. 

hoch, höh adj.: h. An aus- 
gezeichnet in 13146; die 
höhsten die Besten ' 13710. 

♦höcbgclnst stm. freudiges Ver- 
langen 11568. 

♦höchgenende adj. 
Kühnheil 2960. 

♦höchgerüste stn. 
Rüstung 12011. 

hftchgetiuret adj. 
13168. 

♦höchgevrit adj. der höchsten 
Freiheit teilhaft, bescliütztblWi. 
5392. 16705. 
♦höchgevürst part. hochßrstlich 

14552. 15566. 
♦höchgewirdet adj. dasselbe 
18727. 

hochzit stf. Freudenfest 2429 
«. o. ; Hochzeit 9515 w. ö. 

hahen swv.: gebo-bet, gehöht 
herrlich 8071. 

holde »ir»i. treuer Diener 8593. 

holden swc. lieben 1770. 18378; 
huldigen 7199; sich h. (mit 
Bat. der Person) sich jem. 
wert machen 1242. 

holn swv. erwerben 11366; atts- 
holen (zum Schlage) 8232. 
14836; die rede holn 13380. 

bor (Genet. horwes) stn. Kot, 
Schmutz 4579. 

horden swv . aufspeich ern, hei mlich 
betcaJtren (wie einen Schatz) 
10676 «. ö. ; (intrans.) sich 
mehren, gedeihen 13406. 15483. 
19029; zesaraen horden 9012. 



beeren swv. gehören 755 w. ö. ; 
aufhören 14949. 

bort stm., fig. (ron Personen) 
15847. 15894. 

bossen swc. schnell laufen 8210. 

houbeten, boupten swv. ent- 
haupten 8886. 

houbetstein stm. der beste Kern, 
die festeste Bürgschaft 5691. 

*houbtwazzer stn. hauptsäch- 
licher Xebenftufs 920. 

hovelecker «<»». Hofschranze 
12327. 12373. 

hoTeroht adj. höckrig, ver- 
wachsen 8658. 

hüfe »irni. ritterlicher Kriegs- 
haufe 14431 «. ö. 

hugende pari, freudig 1623. 

hulden swv. geneigt machen 194; 
huldigen 14329. 18712 u. ö.; 
(refl. mit persönl. Dat.) sich 
beliebt machen bei 4944. 

hulden stn. Huld, Gnade, Liebe 
4338. 19335. 

hüle, hui stf. Gebirgskluft 4389. 

hüllen swv. heulen 3737. 

hüllen swv. einhüllen 18712; ex 
wird mir gehüllet ich werde 
bekleidet 9646. 

hülse swf. Decke, Schleier 2153. 

hnntgebür stm. Bauerntölpel 
12326. 

bürgen, bürgen swc. heran- 
wälzen (in Wallung bringen) 
12114. 

hürnen swv. ins Horn blasen 
5089; mit Hörnern versehen 
11945. 

♦hürnen stn. das Hornblasen 
5097. 6475. 

hurst stf., fig. dichtes Kampf- 
gewühl 7883. 

»bürste swf. StraucJtwerk 4482. 

♦hürsten swv. abwehren 336. 
16780. 

hurt stf. oder stm., plur. Anlauf, 
Anrennen 6564 (HS). 18588. 

hurtä! iuterj. auf! 15678. 

»hurtekraft stf. Kraft des An- 
pralls 17553. 



hfls stn.: mit hüse stn häuslich 
wohnen 1186; ze hüse ziehen 
5877; von hose sich ribten 
von daheim aufbrechen 7688; 
von hüse kere tnon ausriefen 
7654. 

hüsen swv. sefshaft machen 
10470; einheimsen , sammeln 
13277; pari, gehüset ansässig 
9074. 

♦hüsen stn. das Gebahren 11928. 
hütteholz stn. Holt zu einer 

Belagerungshütte 6491. 
♦hütten stn. das Hüttenbauen 

6595. 

bützen, hntxen swc. scJtiebcn 
4446. 



iemittunt adv. inzicischen 3346. 
ictwederhalbe adv. (mit Dat.) 

zu beiden Seiten von 312. 
ietwederhalben adv. dasselbe 

2308; (Präp. mit Genet.) 

7926. 

iht: ihts irgend etwas 8973; ihtait 
irgend etwas, irgend jemand 
3472. 

•imäge stf. 16486 (Tar.). 
imäginatio lat. 12787 (Wg Gi 
Ha). 

♦immerhort stm. unvergänglicher 

SchaU 13043. 
immerleben stn. ewiges Leben 

19527. 
♦immerhin stn. 18661. 
♦immertriuwe stf. 8641. 
♦immervröude stf. 19539. 
ingedenken an. v. sich erinnern 

12313. 

innen swv. sich aneignen, be- 
sitzen 12578 u. ö. 

innercliche, innerclicb adv. tief 
im Innern 7003. 

irrekeit stf. Irrfahrt 11565. 
i irren swv. stören 4312. 4694 

irresal stn. Irrfahrt 2900. 

isenar Eisenkraut 16148 (H Hb). 

iser stn. eiserne Rüstung 1149. 
559(5. 
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♦inftenen (nftenen) swv. auftun, 
sicJiem 13674. 

jagen stcv., fig. die aventiure j. \ 

976. 11514. 12995. 14614. 

15180. 
jagen stn. 980. 
jägerltche adv. stattlich 3773. 
jämeren sicv.: mich jamert ich 

sehne mich schmerzlich 7016. 
*jamerkarn stn. jammervolles 

Klagen 1411. 
jfimerleit stn. jämmerlicher 

Schmerz 19291. 19433. 
j&tnerunge stf. Seelenschmerz 

2801. 

jarä, jil (interj.) wehe! 5224 

«. ö. 

jicrgelich adv. alljährlich 6199. 

jechant, jächant, jaebant stm. 
Hyazinth (Edelstein) 9797. 

jenen, gehen stv.: jehen ze an- 
erkennen als 12298. 

jö (interj.) (Bewunderung) 15606; 
(Schmerz) 19145. 

*judicieren swv. zusprechen 3225. 

juraente sief. Stute 17861. 

jnnc adj.: der junge (= Gott, \ 
Sohn) 11594; diu junge (die 
Jungfrau) 2055; die jungen 
(die iÄcbendcn) 1521. 

jnncherrelin stn. Junker 224 u. 6. ! 

*jthigen stcv. verjüngen 1115. 

just stf. (vgl. tjust, tjost) Turnier- 
stoß 11067. 



k tvj/. auch g. 

kamer, kamere 235; (ig. 
mystisch: Kammer des Heils, 
des Seelenbräutigams 14410. 

kanonle stf. Priesterschaft 5557. 

kanonike sum. Geistlicher 6032. 

kanzeler stm. 5773. 

kar »»m. Kriegsinstrument 
17470. 

kar stf. Klage 5242. 5501. 

karfnnkel stm. 2644 u. ö. ; fig. 
— Geliebte 13425; mm Per- 
sönlichkeit? 16440. 



karfunkelstein rfm. 3956. 
♦kam stn. das Klagen 1411. 
19248. 

*kasraiöt stm. kostbarer weifser 

Stoff 2310. 
keebrunne sum. lebendiger Quell 
7066. 

kecken »irr. sieh ermuntern 
11788. 

keden (queden) stv.: grob k. 

</ro& klingen 2072. 
kelre sfm. ÄW/er; /•</. der eren 
k. die Fundgrube aller Ehren, 
der Ehrenwerteste 16880. 
kemen&te swf. 5900; kemeuät, 

kemnate stf. 5911. 6919. 
keugel stm. Stengel (zum 

Schmuck) 9350 (77). 
kennen swv. erkennen 17367. 
ker stm. Wendung, Richtung 
10232. 

ker, kere stf. Lauf 1051 u. ö. 
keren «itr.: (mfran*.) an keren 
angreifen 18041; nider keren 
Ammter fahren 5182 ; öz keren 
ausziehen 7307; keren über 
s»cA auf jem. werfen 8778. 
8801; wider keren umkehren 
(sittlich) 13958; tuo keren 
losgehen 8332 «. ö.\ (fron*.) 
keren an hinwenden 12322; 
keren von 1. abwenden von 
10594. 11578, 2. wegwischen 
12399; keren nach gestalten 
15285; umbe keren m die 
J<7u<-A< treiben 18049. 
kerge sf/". Kargheit, Sparsamkeit 

6588. 15018. 
kerne, »<»». 10800; fig. 10835. 

13222. (d<w Beste) 1495. 
kerren «tt». schreien 17692. 
kewe (kiuwe, kiwe) swf. Kiefer, 

Bachen 1198. 
kiesen stv. sehen 1309. 3657. 

17281. 18074. 
kil stm. Keil, fig. 9067. 
j kinnebacke mcm. 12043. 
; kint stn., fig.: der aveutiure 
kint der tu Abenteuern Ge- 
borene 3411. 



i kintbeit stf. 5741; kindliche 

Unschuld 1467. 
I kia stm. Kieselstein 4740. 
kivwchekeit stf. 4091. 
kiuschelich ooj. 7620 u. y. 
kinscheloht adj. 6701. 
klaffen stn. Geschwätz 4605. 
10819. 

•klaften swv. schelten, schwatzen 
94 (oder Prät. von klaffen?). 

kläfter stn. 990. 11944. 13639. 
15422. 

klage stf. Anklage 9099; o we 
i der klage wie schrecklich! 
i 18926. 

klagebrere adj. klagend 11884. 
19248. 

klagebernde adj. kläglich 10582. 
clarame swf. Klammer, Zange 
| 11730. 

I klaret, klarat stm. würziger 
n ein ovoi. 

kle stm., fig.: der vröuden kle 
d<w blühende Kleefeld meiner 
Freuden 2479. 

kleine a<fr. Är«« und klein 
I 12096. 

klengen, k lenken swv. ertönen 
lassen 17581 (Vor. blenken). 

klette swf. 8133. 

klieben stv., fig. (intrans.) zer- 
springen 2196. 8616; (tratus.) 
9066; (w/l.) 7560. 

klopfen stcv.: kl. durch durch- 
bohren 8026. 

klösenaere stw. 13158. 

*klüege(?) adj. zierlich, artig, 
Wohlgestalt 4514. 7160. 7514. 
13298. 13422. 13564. 

kluoc adj. : berge kluoc (wohl- 
geformte) 13490. 

kluoge adr. 1502. 

klftse stf. Klause, Gemach 3878. 
7321. 7461; swf. Kloster, 
Siedelei 6044. 

kneht stm.: lieber k.! lieber 
Bursche! 7169; ergebener 
Diener 3030. 

knöpf «(m. Turmknopf 15462. 

knote «cm. Xnoten 11396. 
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knürreht adj. knorrig 12065. 

kocke strm. breites Schiff 945. 
967. 1080. 

kocsilber (= qnecsilber) sin. 24. 
29. 42. 68. 74. 122. 

kol swm. Kohle 732; Glut, 
Feuer 14764. 

colert stf. cholerisches 
ment 3311. 

*colericas adj. cholerisch. 

komen stv.: abe komen los- 
kommen 1798. 3387. 10044; 
an komen angreifen 8767 m. ö. ; 
komen von abstammen 12275. 
12277; komen vür tum Vor- 
schein kom m en , a uf hom m en 
13246; (mit Dat. der Person) 
bekannt werden 12904; (mit 
Akkus.) begegnen 5491; hin 
komen zum Ziele gelangen 
10051; wol komen (mit Dat.) 
angenehm sein 2978; ze hüse 
komen (mit persönl. Dat.) bei 
jem. einkehren 2321. 

komen stn. Besuch, Ankunft 
2419. 19121. 

commentnr stm. 195K4. 

coraplexiöue stf. Temperament, 
Gemütsart 3220. 33U2. 3323. 

*constell&cie swf. Stand der Ge- 
stirne (bei der Gclmrt) 9569. 

köpf stm. Trinkschale, Becher 
362 ; Hirnschale, Kopf 8025. 

kör stm. Kirchenchor, Himmel 
17266; Wölbung (des Berges) 
10832; (der Baum teip fei) 1850. 

körder (querder, kerder, korder) 
stmn. Lockspeise, Köder 121 13. 
14847. 

*köre strm. das Innerste, der 
Kern; herzen köre (= engl, 
the core of Ute heart) 6825. 

kÖBen swv. plaudern 2710. 5217. 
13471. 

kösen stn. 100 u. 6. 

koute, kost stf. Aufwand 22:16 
u. ü. ; Kostbarkeit (konkret) 
4643 u.U.; Hold, Lohn: in 
ainen kosteu (in sehten 
Diensten) 4530. 



koitecllchen adv. in prächtigem 

Aufeug 9322. 
köstlich adj. kostbar 9532 u. ö. 
♦cotantil ein Tier mit starken 

Knochen 11943. 
krach stm. lauter Schall 1673. 
krachen sirr. laut tönen 17473. 

17774. 

kraft stf. Heereskraft 17831 
«. «.; mit kreften eifrig, an- 
gelegentlich 5947. 

krage swm. Hals 3650. 

kranc adj. arm 11653. 13851; 
kunstlos 13252; verächtlich 
14171; «Mfcst. der .ScÄtracA« 
8272. 

kranken sicr. 9407. 

krauz stm. Straldenkranz 12606. 

krenken sur. (mit Dat. der Per- 
son, Akkus, der Sache) jem. 
befreien von 15106. 

kresen stv. kriechen, sich winden 
8760. 

kretzen strr. kratzen 4802 u. ö. 
"criant vgl triant. 
kriec stm. Anfechtung, Streit 
1551. 

*criegbederben */m. icacierc 

Kriegführung 404. 
krieger sfm. 194. 
krlen «er. zuschreien 14440. 
krien s/w. c/as tumiermufsige 

Zurufen 10266. 
*kriengelm s/w. laulschattendes 

Turniergeschrei 10250. 
krisolde stm. Chrysolith 2278 «. t». 
*cri8olitns dasselbe 4097. 
•crisoltenvar u<//. chrysolithen- 
farbig 17053. 
kristalle strm. 11997. 
kristallenstein s/wi. 628. 
kristeu adj. christlich 4417 w. ö. 
kristenheit st/ 1 . Christenglaube 

16248. 16406. 
*kri»tcnkünec sfi«. 14984. 
kristenman stm. Christenmensch 

14076. 14193. 17058. 
kristentuoin stn. Christentum 

16937; Christenheit 5823. 

17746. 18171. 



*kristenvürste «tri». 18023. 

krinzewoche swf. 19579. 

kroiertere, kroierer, krojjsere, 
k roier stm. der verordnete 
Rufer beim Turnier, Herold 
14786. 14933; ane kroierer in 
tumultuarischer Weise 10273. 

krojieren, krogieren «irr. ein 
Schlachtgeschrei ausrufen 9531. 

kröne swf. 9639; (ig. (höchster 
Schmuck) 13972. 13975; (im 
Himmel) 18706. 

"kröpf stozen strr. an den Hals 
stofsen 5371. 

krnmbe adv., f\g. schief, un- 
glücklich 15004. 

krümben, sich, swv. krumm 
werden , vom geraden Wege 
ausbiegen Umö(HHb). 

kfiene adj. (mit Genet.) 14770. 

kttenen «irr. kühn werden 9148 
(//). 12824 (?). 

kumberlich adj. schmerzlich, 
sorgenvoll 2039. 

kumberwende swf. Kummer- 
abwenderin 9564. 

körne adv. 2533; iender körne 
nirgends 3828 (?); wie knme 
mit welcher Selbstüberwindung 
12696. 

♦kumel Helmschmuck 15554. 

»chumelle Ankertau 14469. 

kümen sirr. trauern 794. 

knnde strm. der Bekannte 1419. 

künde stf. Bekanntschaft 2564. 
1 3 1 50 ; Kunde des ewigen Heils 
14408; mit künde einsichtsvoll 
3847. 

kündekeit stf. Lisi 2865. 
kündeclich adj. klug 1 1370. 1 1434. 
kündecllche, kündeclich adv. 

2480. 15758; kündecllchen 

adv. 11777. 
künden sirr. erforschen 1169 

u. ö.; kund tun 13870. 14369; 

Aufgebot ergehen lassen 7655. 
knnder, knnter sin. das Unreine, 

Falsche 1391. 3587. 
knndewieren swv. ausfuhren 

3907 ; überlegen 7886. 
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"chnnduct stm. Wasserleitung I 
3572. 

kunft stf. feindliches Heran- 
nahen 3684. 

kttnne «In. Weise 3979. 

können, künnen (erkunnen) swv. , 
kennen lernen, erforschen 748. 
3896. 5454. 

*kunnen stn. (sinnlich) 15910. 

*kunatellate stf. Stellung der j 
GeMime 587. 

künstelös adj. 154; ungeschickt 
14168. 14170. 

•künatensin stm. kunstreiche Er- 
findungsgabe 4304. 

♦kunstfluz stm. strömender ' 
Kunstgeist 13216. 

kunterfeit stn. Gegensatz; das , 
Erkünstelte, Falsche 4092. 
18693. 

kuntüch adj. bekannt 9768 ■ 
(H); kunülche, kantlich adv. 
7165. 

kuutachaft stf. Erkenntnis, 
Kunde 3825. 4449. 7221; 
Verwandtschaft 14369. 

kür stf. das Beste 13282. 14122. 

kürn swv. 736. 

kurslt stn. Bilterkleid über 
dem Wappenrocke 3771; swf. 
17499. 

kurzen swv. verkurzen 12839. 
kurellchen adv. mit kurzen 
Worten 16279. 



laben swv.: laben von wegen 
etwas Schwerem erquicken 
18812. 

lachen stn. Laken 6500 u. ö\; 
8654? 

lachllcben adr. freundlich 3127. 
laden «lt>. üifrA«w/en mit 4096. 
4320. 

♦ladern swv. (vgl. nthd. loter, 
locker u. bair. lottern, wackeln) 
schlaff werden 8404. 

l*ge Gage) adj. schlecht? 19009. 

lagen «er. (mit Genet.) auf- 
lauern 19486. 



Unke swf. Seite 8097. 8305. 8409. 

lanne swf. Kette 8322. 

lant stn. : gen landen jeder in 
seine Heimat 11321. 

lap stm., stn. Labung 8086. 
15636. 17326. 

larikant stm. kostbarer Kleider- 
stoff 2307. 

last stm. Kummer 17374; plur. 
leste schwere Masse 8016. 

lasteraal stn. Schandfleck 13912. 

lastermase swf. dasselbe 17781. 
18613. 

♦laaterenallen stn. schändliches 

Reden 97. 
lasür stn., stf. Lasur (lapis 

laznli) 14467. 
latlne stf. Latein 5604. 19563; 

swf. 3304. 
latiniste im», römisch -kathol. 

Kirehenbeamter 5605 (S). 6197- 
laxen, l&n stv. im Stich lassen 

11634. 12374. 16006; loslassen 

(Jagdausdruck) 7079. 7385; 

an lazen dasselbe 977; lazen 

an anlteimsteüen 3176; sich 1. 

an sich niederlassen auf 4 , 2.S'2 ; 

sich verlassen auf 3692 «. ö. 
lazzeu swv. träge sein 12620. 
le stm. Hügel 6154. 
lebart, lebarte stm. Leopard 

15557. 15568. 
•lebend, lebende stn. Leben, 

Kraft 549. 
lebensbricf stm. Verbriefung des 

Lebens 18029. 
*leckerlich adj. unanständig, 

sittenlos 12336. 
♦leckervuore stf. schamlose 

Schmeichelei 14177. 
legen swv. (mit Dat. der Person 

und Akkus, der Sache) zu 

Boden legen, zerstören 10006 ; 

an legen ausdenken, planen 

15218. 15759; dar 1. lagern 

lassen 7865; sich dar 1. 

sich lagern 6498; legen für 

wohin verlegen 14121; hin 

legen wertlos maclun 15348; 

legen in niederstrecken 15723 



| = üf 1. 8709; in 1. sammeln, 
sich aneignen 7270 u. ö. 
lehen stn. Ehrenrecht 6166. 
13321; fig. (Uebesverhälttus) 
10044. 

leiden swv. verleiden 2470. 10006; 

betrüben 19433; (mit Dat. der 

Person) einem leid sein 3864. 
leinen swv. lehnen 5171; hin 1. 

(mil Dat.) zuwenden 4753; 

üf 1. sich emporheben 3551. 
leitevane, leitevan swm. 7069. 
leithunt stm. 18953. 
leitrertrlp «liw. 5480. 11168. 
lerne, lern stf. Lähmung, Elend, 

Jammer 8052. 17140. 
lenden swv. landen 1307. 1321. 
lendenier stm. Lendengürtel 

17797. 

lene stf. Xeigung 16000. 

lengen «irr. langweilen 13208. 

lenken «irr. 129. 9034; biegen 
17335; richtig führen, dar- 
legen 6906; 1. von abtrennen 
von 17582; gelenket (part.) 
gebogen, gefaltet 16550. 

lere stf. Bericht 4937; Batscldag 
8961; Einflufs 13374; Be- 
deutung 12873; belehrende 
Dichtung 13720. 

leschen (prät. laste) swv. an 
Glanz übertreffen 5000. 
i Beselich adj. leserlich 5272. 

lesen stv. laut lesen 6970; reden 
57. 10616; sammeln 2595; 
auffassen 13221; In 1. er- 
wägen 11840. 

lesenliche, lesenlich adv. durch 
Lesen, Vorlesen 14697. 

lesten «irr. belasten mit 
18154. 

I lestern »irr. entehren 19559. 

letzegabe stf. Abschiedsgabe 
17555 (L). 

letzen »irr. beschädigen, ver- 
i letzen 7378 «. ö.; ergötzen 
! 9628. 

* letzen stn. Beschädigung 16174; 
! Absclücdsgabe 18922. 
i Übel «Im. £W6 18321. 
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Hben s/r. zurückbleiben 1504. 
liehe stf. Leiche 17507 m. ö. 
lichname swm. 17287. 
Uden stv.: 1. von leiden (von 

Wunden) 18:144. 
liebe stf. (l'lur.) Liebes- 

bezeigungen 10360 ; von sinen 

lieben ihm zu Liebe 12589. 
liebe swm. (= liep .<</«.) G>- 

liebier, Geliebte 6779. 7559. 
lieben .«urr. /i>6 iwac/ien 1737; 

sich lieben sich beliebt machen 



liepgedinge swn. Liebeszuversicht 
15224. 

•liepholden surr. Huld beweisen 
1826a 

lieplichen adr. fröhlich 15094. 
liepschaft stf. Liebem erbung 

8071; Liebesterbindung 10206. 
•Her s/m. S/raW 13848. 
Heren swv. lächelnd blicken, 

von der Seite lugen 1602 

u. ö. 

ligen «fr.: gelegen stn gesunken 
sein G829. 14101; JtranJfc liegen 
18340. 

llben stv. zu Lehen geben 1339 

u. ö. ; zuwenden 2935. 
lilje s«/ - ., fig. 19518. 
liljen strr. verzieren 148o9. 
limmec adj. brüllend, brummend 

17563. 

liniinen str. knurren 12037; (ron 
grimmigen Bewegungen) 8522. 
8741; fig. 15673 (Vnr.). 

*limmen sie r. (?) -wüten 17694. 

linden swv. lindern 525- 

♦llneu «irr. anseilen 5958. 

linge tw//. /in* 8400. 

Up stm.: mines herien Up 9804. 
(13153?); Bumpf83i&; Schön- 
heiten. 13048. 13145; Mutter- 
leib 14106 u. o. 

Upiich <iJr. sinnlich 7541. 

liat s/m. (mi'J i>ra^. üf) Geschick 
(zu) 5908. 

Ute s«?/". Bergabhang 267. 9676. 

lint s/n. jlfensrA 9986. 

loben skt. sucAen, aufsuchen 



13493; sich 1. über toteren 

Anspruch auf Lob machen, 

haben als 14535. 
löckel stn. 15087. 
locken «ttT. (mit 2Ai/. der Person) 

anlocken 664; (r»»/ /in/, der 

JVr«o« kw/ -4Mrns. der Sache) 

herauslocken 9392. 
*lomen stn. Geräusch 4808. 
16g a//;. anmutig, lieblich, reizend 

5218 «. ».; (mjirW.) 9262 (»n 

schlechtem Sinne) 8055. 
loschen «irr. verborgen sein 9599; 

»//« /.V^rn 12170. 
losen (rgl. lusenen) swr. zuhören, 

horcltax (mit Dat.) 14175. 
*l«te stf. Lötung, feste Fügung 

158G2. 

lwten swv. fest anfügen 14630. 
10818. 

♦lotte swf. Laute 13786. 
loagen «irr. betrugen 18446. 
lougen stn. : sonder 1. 675. 2090. 
16z stn. Sclücksalsspruch 9572 

u.ö.; Entscheidung 13170(7/). 
i lncerne s\cf. Leuchte 5481. 
! lncken swv. locken 1613; (mit 

Dat.) 1605. 5614. 
, luejen swv. 10956. 11898. 
luft stm. hohe Begion 14351; 

fig. LebenseUment 14095. 
lüften swv. befreien aus 1495(22). 
Ingelich adj. erlogen 12631. 
♦lün, lüne (Kar. läge, Inoge) 

Versteck 1697. 1719. 
lüude stf. Welle 1066 QVWg). 
♦lundern stcr. brausen, brüllen 

UV«!. 

lnoder stn., fig. strites 1. 5806. 
7950. 

luogen sin', sich heimlich um- 
sehen 1572 «. «>.; (mü Dat.) 
erkunden 5515. 

1 uppen swv. vergiften 19021. 

Iure adj. lahm 6496. 

Iure stf. Hinterhalt 8104. 

lusenen swv. lauschen 1698. 
2344. 

lustbsere, diu, swf. die Beizende 
16155. 



Insten, lüsten »»er. gelüsten 
(unpersönl.) 710. 8033. 14473 
u. ö. 

•lustgelinc stn. gelungene Freude 

6804. 

lustsam, lussam adj. lieblich 655. 
♦lustwernde adj. erfreulich 15469. 
lütbsere adj. ruchbar 15991. 
lütbteren, sich, swv. erschallen 
2285. 

lftterlich ade. rein 2729. 12282. 
luterlichen adv. 2727. 
Intern swv. sich rein entwickeln 
12867. 

lutea adv. laut 3348. 19184- 
lützel (mit plur. Verb.) wenige 
14874. 

lüttern (Nebenform zu luxen) 
«kt. Immlich lauschend nach 
etwas hinblicken 1614. 

lux stf. Auflauerung 7150. 

luxen »irr. lauschend hervor- 
blicken 1590. 1609 (H). 



machen swv.: xe vil der sa^e 
m. an orV ffuras zw /on^e 
rfnrri'/m 8553; gemäht pari, 
gestaltet 6277. 

m&ge swm. (= mac) 14063. 

mägetlich tufr jungfräulich 
19070. 19274. 

mähelen suw. rerloben 6615. 

raaht s/f. jö/tficAe Jfac« 10537; 
3/asse 1790 w. ö. 

mal s/n. ^46^r icAm 17511; re 
einem m. 11169; xe mauern 
m. oft 10203; sehs male sechs- 
mal 6820. 

malsere, m&ler stm. 734. 

malen smt. 743. 3142; (fig.) ge- 
stalten 11479. 

malie stf. Kampfgewühl 14961. 

maln, malen stv. (auf d. Mühle) 
fig. 15289. 

mandel s/m. Mandel 2150 «• ö. 

niÄne stem.: voller mane fig. 



mangel stm, 5451; Itfewci 121 ia 
19483. 
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mängel ich adj.: allermengelich 
(mit dem Plur. des Verbs) 6040. 

"manievaltes adv. 16666. 

manchen stn. 1338 (HS). 

♦mannestrÖBt stm. 7597. 

marc stn. Gehirnmark 12182. 

marc, march stn. Rofs 8348. 

marine swm. oder sie f. Seetier 
11937. 

marner stm. Seemann, Matrose 
304. 14256. 

mase swf. Fleck 2702 «. ö. 

mäsen swv. beflecken 10835. 

materje stf. 14307. 14309. 

raatreiz stm. Ruliebclt 17419. 

m&zen swv. Maß halten 12849; 
sich m. (mit Genet.) sich be- 
schränken in 17487. 

mäzen, ze, adv. passend 16105. 

meidem stm. Wallach 19016. 

meienwedel stm. Blütenbusch; 
fig. 7452. 

ineil stm. 7089; plur. im. 16592; 
der fine meiles der Fleckenlose 
16950. 

meilen swv. beflecken 13584. 
meinen swv. liebevoll im Sinne 

tragen 514 «. ö.; erstreben 

9885; feindlich beabsichtigen 

16063. 17248. 
meinen stn. Ansicht 9901. 
meister stm. (als Anrede) : meister 

jeger 18952; Herr 3361; 

Schöpfer 4977. 5609; (mit 

Genet.) Gott 10791. 
meisterbuoch stn. gelehrtes Buch 

18117. 

meistern swv. erziehen 670; 

meisterlich abfassen 2460. 
melde sf/". Angeberei 1715. 7594; 

(personifiziert) 1462 «. ß. 
melm stm. S<an6 5898 «. ö. ; i J /«r. 

12500 u. ö. 
memörie stf. Gedächtnis 12783. 
menacorde (menacorden, manu- 

corde, manncorden, manncorde 

von lat. monochordium stn. 

ein Instrument 13786. 
mengen swv. vereinigen 11782 

u. ö. ; aich m. 8131. 



mt-ren swv. wachsen 960. 

merrint stn. Seekult 10957. 

*metalli stn. ein im Meeresboden , 
stehender, undurchdrwgliclwr 
Wunderstoff 11987. 

mexxen stv. (mit dem ScJiwerte) 
zumessen 8207; in einem ge- 
wissen Mafse von sich geben 
11176; erfahren 19333. " 

mezzen stn. die Ertcägwng 13072. I 

♦mezzerspitz stm. 17505 (H). 

milten swv. mild werden 6410. 

mindern, sich, swv. abnehmen 
4422. 

mtnen, eich, sicv. zugeeignet sein 
774a 

minne stf. Gedenken: m. h&n 
(mit Genet.) beachten 3839; 
Friedenssc/dufs 9432. 

minnegeraete stn. Liebesanscldäge 
1643. 

♦minnenaut stm. Liebestrieb 880. 
minnenbant stn. Liebesfessel 
12128. 

minnendiep *<»i. heimlicher Lieb- 
haber 12916. 18280. 

minneneigen stn. Liebeseigentum, 
Besitz der Geliebten 8536- 

"minnenklame stf. (schwacher 
Plural) Liebesfessel 15346. 

minnenpfat stm. 15062. 

♦minnent r6r stm. Minnentau 8588. 

minnenworgen stn. Liebesqual 
12721. 

minnerigel stn. Liebesbund 3026. 
*miunesterken stn. Liebeskraft 
18418. 

: minnetne stm. boshafter Liebes- 
streich 9077. 

mischen, sich, swv. bunt werden 
5937; mit m. untermischen 
8591. 18619. 
| missen swv. (mit Genet.) nicht 
erfahren 7679. 

misse? talt adj. häfslich 4209. 

mittel stn. der mittlere Teil 
11996. 

mo&dät stm., ein kostbarer Edel- 
stein 10167. 
model stn. Mafs, Modell 8459. 



♦montange, muntange stf. Berg, 

Gebirge 17358. 17590. 
morgene, morgen (Dat.) adv. 

am Morgen 2284. 5033; am 

nächsten Tage 13337. 
mort stm. Tod 9237; stn. Verrat 

6764; im Ausruf 10341 (S). 
mos stn. das Moor 11774 u.ö.; 

flg. 4257. 
mttetlich adj. anmutig 17250. 

18556. 

mugent stf. Vermögen, Kraft 
47 m. ö.\ nach m. gemäfs 376. 

♦mugentr&t stm. Allmacht 2128. 

♦mulle, mnl stf. Staub 17571. 

mun stm. Mut, Lust, Freude 
9346 «. ö. 

milnc, mtlnch, miinic adj. mutig 
8022; anmutig 9370; froh 
14444; geistvoll 380. 

mündel stn. 248 «. ö.; (Person) 
14900. 15892. 

munder adj. lebhaft 18386. 

mundern, sich, swv. sich auf- 
raffen 8787. 

muntlich adj. 17250 (IT). 

muoder stn. das Innere, Herz, 
ein junges Blut 846. 7310. 
16380. 

muolte swf. halbrundes Gefäfs 
12047. 

muor stn. Moor, Sumpf 14178. 
17320. 

♦muotgelüsten stn. mutiges Ver- 
langen 11904. 

muoten sirr. solche Stimmung 
geben, dafs 15305. 

murc adj. faul 9340; scJmutzig, 
befleckt, welk 6902. 16837. 
16882. 17685; (mit Gen.) ver- 
dorben von 13728. 

murden swv. morden 11067. 
17520. 

murdekeit stf. Mordgier 5749. 
müre stf. 201; mar 8386. 17108; 

plur. swf. 8812. 17647. 
mären swv. auftürmen 17952; 

üf m. fig. aufführen 18210. 
muschen swv. in kleine Teile 

zerdrücken 2507. 
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nacke sicm. Nacken 3400. 

nackkorae swm. Nachkomme 
16695 u. ö. 

♦nachvürste nein, ßrstlichrr 
Vasall 14600. 

nackent, nacket, naht adj. : n. an 
einer Sache bar und ledig 
9489; ohne Rüstung 19037. 

nagelsniet stm. 17629. 

nahtselde stf. Nachtherberge 
3803 u. ö. 

nanie swm. geschriebener Name 
5282; Stand 2288; Würde 
4577 «. </.; den namen hin 
heißen 7930. 15266. 

namen «er. nemien 63 «. ö. 

natüren »wv. natürlich ein- 
pflanzen 4211. 

nätürgetft stf. natürliche Be- 
schaffenheit 23. 

nazzen stru. na/i werden 17498. 

*neigic a<7/. günstig 15053. 

jieina inlerj. 1786 «. ö. ; neina 
neina 8530; neinä nein 4574 

M. Ö. 

neizwaz ich teeifs nicht, was 
18899. 

nemen str.: ich naeme daz ich 
tcünschte dafs, ich wäre sehr 
zufrieden wenn 16601; vür 
nemen angreifen 6955; in 
nemen in sich aufnehmen 5831. 
17506. 

nennen swv.: genant part. so- 
genannt 2856. 

neve swm. (= Oheim) 18273. 

nibelen swv. als Nebel erscheinen 
12013. 

rüder adj. der untere 918. 
niderligen stn. Sturz 3741. 
♦nieng adv. nirgend 13620 
(H W). 

niet stm. breitgesefdagener Nagel 
8185. 

nigramancia, nigr&mancte, nigra- 
mancl stf. Sclwarzkunst 10865 
u. ö. 

nigromanzl stf. 490a 5113. 
nltlich adv. auf gehässige Weise 
3719. 



i ninn adv. nur 6045. 
ninr adv. nur 2385 u. ö. 
ninwe adj. : n. sin (mit persünl. 

Dat.) sich erneuern 12794. 
i ninwen adv. aufs neue 15242. 
niuwen swv. neu crfaJircn 2451 ; 

sich erneuen 8866. 
"ninwespüric adj. sich frisch 

spürend 18955. 
•nöbilet ein glänzend schwarzes 

Tier 17059. 
norden stn. 1040; nort, nord 

stn. 298. 
norme stf. : yon n. abnorm 298 

(WWg). 

nöt stf. : mir ist not üf ich habe 
Verlangen nach 5312; ez tuot 
mir nöt ich kann nicht anders 
8937; n. tnon in Not bringen 
6520; Todctnot i&!9; Schmerz 
und Jammer 19072. 19427; 
Notwendigkeit 8605. 

*nöt adj. : comp, nuster 15785. 

nerten, sich, swv. eifrig betreiben 
12630. 

nötzogen siev. notzüchtigen 13028. 
15817. 

nonweyart stf. TalfaJirt 836 u. ü. 
j *nunzieren swv. melden 3977. 
nut* (nütz) stm. segensreiche 

Erscheinung 5142. 
nutze adj. wirksam 17834. 
nliUen «irr. förderlich sein 4420. 



6: alpha et 6 12219. 

och interj. acii 12152. 

*ockerlier stm. (= n&clier, 
.F. BrcA; r</J. miaf. occarins = 
navicula, Mittelsegei) Steuer- 
mann, Lotse 278. 301. 18755. 

offenen swv. öffnen, verwunden 
10431. 

onichel stm. Onyx 15454. 
opfergült stn. Opferzins 6199 
u. ö. 

orden stm. 2219; Gesetz 4158 
u. ö. ; Lehensvorrecht 6156. 

ordenunge stf. Einrichtung 5989. 
14289; Gesetz 14507. 



j ordinieren «irr. herstellen 3277; 
anordnen 7817. 
ors stn. : orsch, orsh, Örah 42S8 

m. ö. 

' 6t (oht) adv. nur, eben, wohl 
1506 u. ö. 
oufen [Nebenform zu üfe] adv. 
' aufwärts 4302. 
Sögel »fn, 2584; öagelln stn. 
1608. 

6 we int erj. (Sta«n<m) 4551 ; (Ent- 
zücken) 6740. 12582; (Auf- 
munterung) 16182; (mit Dat.) 
1700. 2876; (mit G«wt.) 9491 
w. ö. 



p tgl. auch b. 

'paganisch adj. heidnisch 5784. 
pantier stn. PanÜier 14645. 
pantiersrauot stm. 18606. 
par a<#. gleichartig (?) 6152. 
12224. 

par st/-. Beschaffenheit 16946. 
! paradis s/h. (Anrede an die 

Geliebte) 15894. 
| *paralisU stf. Lähmung 2057. 
pameren sivv. in bunter Ordnung 

aufrühren 17032; einteilen 

18606 (i/£f6); (intrans.) 14484. 
part, parte st/. Teil, Partei 

14434 u. ö.; Teilung 14221; 

Einteilung 633; 3fa/s 3575. 

5109. 

panieren »icr. abteilen, einteilen 

14606. 17032 (Vor.), 
parlieren stn. Einteilung der 

Kampfparteien, (ironisch) 

Krieg 1216. 
+paramin stn. Farbestoff 16546. 
♦pavamin adj. mohnblütenfarben 

14629. 

pennit, pirmit stn. Pergament 

2135 u. ö. 
pfaffenfurate swm. geistlicher 

Fürst 16667. 
pfat stm., fxg. 7634 u. ö. 
pfeden stetr. mfow 8915. 16812; 

einziehen (von Gefühlen) 

14282. 
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♦pfenden stn. das Berauben 
14028. 

pfll stm. (fig.) spitzige Form 
15086. 

pflegen stv. (mit säclü. Genet.) 
mit etwas verbunden sein, an 
sich haben 12427. 13812. 15238; 
besitzen 15551. 17878; (mit 
persönl. Genet. und mit) 
17930 u.ö.; (mit Inf.) eifrig 
hinterter sein 16393. 18993; 
(mit sächlichem Akkus. ?) 
16652. 

pfliht stf. Tflicht 15702; Gemein- 
samkeit (durch ilire bindende 
Gewalt) 680; smider leides 
pf. 1181; in der pf. in der 
Lage 7040. 

pflihten swv. verfechten 148; 
vereinigen 681. 1731; ver- 
bunden sein zu 12738. 

phisica stf. Naturlehre 3313. 

»pilgrin stm, Wanderfalke 17538. 

pln stm. 5046 u. ö.; pin, plne 
stf. 2466 «. ö. 

pinen sin. das Leiden 7202. 

♦piscia stm. Fisch 1072. 

plänje, planie stf. Ebene 14918 
u. ö. ; blange swf. 12711. 
14894. 

pllat stm. kostbarer Seidenstoff 

357 m. ö. 
pölus m. Pol 585. 
prellen swv. anrennen 11734. 
prtaent, prtsente stf. Gabe 7217. 

15444. 

prts stm. das Beste in seiner 
Art 9868. 9904. 15553; (Plur.) 
die höchsten Ehren 9164. 13581. 
14812. 

*privaciö lat. Beraubung 14307. 
'psalterisieren swv. d. l'salterium 

spielen 13787. 
punete swtn. Mittelpunkt 11591. 
pander, ponder stn. Anrennen 

mit dem Streürofs 17508 

u. ö.\ stf. 3170 «. ö.; p. 

herte 13645. 14653. 19283; 

anrennende Schar 8121. 8159. 

8790. 

Trat« de* MlltcUlten. 



punderlich adj. feindselig an- 
rennend 3706 (Stia). 14862. 

pundervart stf. feindseliges An- 
rennen 8260. 

♦purperröt adj. 14479. 



q vgl. auch k. 

quäle stf. Angstruf 5164; swf. 
qualvolle Gebärde 8624. 

quäl lieb adv. auf qualvolle Weise 
4668. 5428. 

qualitätes lat. nom. plur. Ele- 
mente 15271. 

quartieren swv. teilen 14491. 
14689. 

quele stm. Beklemmung, ScJimerz 
15808. 

quellen stv. 7066; fig. 5399. 
19235. 

qneln, quellen swv. quälen 
9961; (nach) mit Sehnsucht 
erfüllen 6528; sich q. 2373 
u. ö. 

queln stv. sich sehnen nach 
6749. 

♦quetsehiure stf. Quetschung, 

Wunde 17571. 
quillen(?) swv. quiUen, fig. 777. 



ragen swv. ausstrecken 1029. 
ramen swv. aufs Korn nehmen 
13364. 

ranc, ranft «<i». Einfassung 

13925 (Var.). 
rant stm. Schildesrand 3092. 
rasche adv. rasch 13958. 
raste stf. Wegestrecke 1201. 17373. 
rat stm. Anscldag 2846. (5592 H). 

12110; Batgeber 358; Vorrat 

14134; rat han (mit Genet.) 

etwas nicht bedürfen 4098. 
ravit stn. Streitrofs 10708. 11175; 

stm. 10121. 
♦r&wen swv. (vgl. bair. rauen) 

Aeu/en 3487. 
raeze adj. scharf, hitzig 17162; 

(mit Genet.) begierig nach 

12532. 
in. 



recken swv, 17504; uf recken 

emporheben 17747. 
rede stf. Absicht 1813. 15061; 

Bericht 6041; Botschaft 4517 

«. ö. 

reden stv. durchsieben 2071. 

regen, sich, swv. sich anstrengen 
(zum Kampfe) 14054. 18056 
(//). 18106 (II) u. o. 

regen stn. Bewegung 15572. 

regnieren swv. herrschen 3314. 
11477 (L). 

reht adj. wahrhaft 6672. 

rehte «jp». Berechtigung 228 w. ö. 

reine, rein adj. (mit ver- 
gleiclumdem Genet.) 18894. 

reisekappe swf. Beisemantel 6i44. 

reiten swv. zäiUen 3092; ;urü*t«n 
10115. 12983; ü* r. voU- 
ständig darstellen 3555. 

reizen stn. .dnreüurk/ 7308. 

rtren swv., fig. 8586. 13364; 
die Blüten in den Himmel 
fallen lassen 13941; in Nach- 
teil bringen 18005; nieder- 
senken 15839; (intrans.?) 
träufeln 12400. 

rette stf. rettender Bescldufs 
5716. . 

rlben, sich, stv. durcheinander 
fliegen 8226; riben uz heraus- 
schlagen 12064. 

ric stm. Fessel, Knoten 11348. 
12718. 14757 u.ö.; Klammer 
10158; ricke swm. 5864. 

riehen swv. (mit) bereichern 
11112. 

richsenen swp. herrschen 6111. 
♦ridel *<m. Fieberschauer 14750. 
riechen *ti\ rauchen 43. 12367. 
18112- 

rieme «iotm. Hclmband 3673; 

2<W/ 10990. 
rigel */m., /ty. 13407. 
rihten swv. berichten 6102; i»«- 

ÄerrscAen 11477 (Var.). 
*rihtes ade. geradenwegs 7825. 
rimpfen sin. Zuckung 18111. 
ringern «er. a&ne/tmen 3794. 
rlsach stn. Buschwerk 1086. 

21 
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risel «tat. Hegen 4774. 

rist stm. (?) Handgelenk 12060. 

rlten stv.: abe rlten zu Scltandeti 
reiten 18745. 

rltern swv. durchseien 2077. 

rinclich adj. 5302. 

rinten «irr-, /ty. ^nA. HI 87. 

rivier stn. Bach, Flufs 2268. 

riTiere stf. Jagdbezirk 7290; 
Richtung 14296. 

*rivieren .«er. (statt ridieren, 
ritieren fälteln ; oder = reveir 
wieder nachselien?) das Ge- 
tcand zurecht legen, nach- 
prüfen 2719. 

rone sictn. Klotz 3453. 

ropfen sirv. zrnausen 7406. 

ror stn. 921. 8508; Zuckerrohr 
8587. 

rase, ro?se (?) sie f., fig. 12476. 
•neselieren (rösinieren) sicr. 

rosenrot machen 9122. 
roweloht <w(/'. ro*»0 2352. 5239. 
HHsen s irr. rö<e« 4726. 19262. 
•rösenbUschelin stn. Rosen- 

sträufschen 6814. 6966. 
•rösenvurWel a<//. 14900 (ff), 
rösenwazzer sf>«. (Mittel gegen 

Ohnmacht) 9233. 
♦rösenwls a<fc. rosenfOrmig 

16726 (//). 
rosselouf s/m. (Längenmaß: 

16. Teil einer französ. Meile) 

1298. 

röst stm. Feuer, fig. 5322 m. ö. 
rcete stf. roter Stoff 6348. 6350 
(L). 

*rtHÜn adj. aus Röte bestehend 
2153. 

rotache swf. Felsabhang 3453. 
♦roUchun müre stc f. Felsenmauer 
3297. 

rotte swf. harfenartiges Saiten- 
instrument 13785. 

rottieren, «ich, swv. sich rotten- 
weise aufstellen 7818. 

roub stm. beraubender Mord 
19300. 

rüben swv. (= riuwen, rtwen) 
klagen, stöhnen 1448. 



rftcb adj. rauJthaarig 7780. 

nicken stev. rücken, emporheben 
17882; üf rucken 15303; Bich 
fif rucken 18792: intrans. 
14374. 16908; M r. sich er- 
heben 15712. 18286. 

rüde *wm. 11980. 

rüefeu swv. 1034 «. ö.; {mit 
persönl. Dat.) herbeirufen 
7103. 11106; r. au (mit Akk.) 
verkünden 6354; an r. (im 
Gebet) 10519 w. ». 

rüegen, mögen «irr. r erraten 
1956; kund tun 5433; /arfe/n 
15802. 

rüegen «(». Anklagen 7594. 
rücren sirr. berühren 7403 u. ö. ; 

bewegen 12847. 16555; sich r. 

10914. 14502; r. an 11420. 

12832; (geistig) 7330. 12542. 

15600. 

rüeren stn. Berühren 11455; 

Spornen 11427. 
rühegrave «trm. Raugraf 16911. 
rüma ruiu! /h<<t/*. 17993. 
rünec a<0'. schwächlich (?) 8170. 

.4nA. VI 2. 
rnnse «ir/". H asser/aw/" 6795. 
rnnst rtm. dasselbe 14341. 
runzin, runsln stn. Klepper 8113; 

runzit stn. 3694. 
ruof stm. Gebet 10518; Jfc/ttU 

19512. 

ruom stm. Glanz, Fracht 1842; 
durch den ruon 14678; ze 
rnome, ruomen adv. auf 
rühmliche Weise 7260. 9774. 

ruowen swr. (im Tode) 13239. 

ruowen stn. 261. 

ruoz stm. Schmutz (Plur.) 8590 
(ff). 

♦rupte, ropte «</". Felsstück, Stein- 
masse 2645. 
*rfischA! inlerj. (Ermunterung) 

14836 (ff), 
rassln stn. Pferd 8113 (ff), 
♦rütieren swv. rautenförmig ord- 
14589. 



sacbe(?) stm. Sack, beuteiförmig 
herabhängender Zierrat (oder 
= sache stf.) 13821. 

aache stf. : nach tngende Sachen 
nach edlen Dingen 13263. 

saf stn. Saft 6801. 

aaffen swv. (intrans.) saftig 
werden 15864. 

aal stm., fig. Inbegriff 2500. 
9468; geheime Tiefe 1873. 

Salamander stm. Feuersala- 
mander 3660. 3671. 

♦salamandrln adj. von S. 3995. 

Steide swf. Fortuna 12623 u. ö.; 
StBlden schibe stf. 12520. 13154. 
17584. 

aeeldentac stm. 9504. 

raldenwadel stm. Glückswedel 
7064. 

same swm. : blnotes s. Tropfen 
8312. 

samelieren swr. sich sammeln 
16983; sich b. 14711. 17821. 

s&men swr. erwachsen lassen 
5714. 13583. 

»samilieren (salmil.) swv. er- 
schallen lassen 13788. 

*saminieren swv. 
schließen 14827. 

♦sanguineus adj. 
3227. 3310. 

saphirin adj. 12773. 

sappen swv. erwerben, erhalten 
14938. 

saijant stm. Anführer 5959. 
sarwe stn. indisches Gewebe 
17170. 

♦aatelruc stm. hinterer Teil des 

Sattels 7986. 
satelrfimen stn. 14875. 
schaben stv. kratzen, scharren 

(streifen) 8546. 
schade swm. (Plur.) Nachteile 

888t. 

schade adj. schädlich 2673. 
12147. 

schadehaft adj. beschädigt 17826. 
schaffen stv. (mit Part, Prät.) 

veranlassen, lassen 11878. 

15531 (ff ff b). 
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schal stm. Gerücht 2760; 

prahlerisches Werk 12962. 
schal, schale stf. 10800. 13223. 
schale stm. Bube 12328. 
schallen swv. lärmen 17552; 

lobsingen 11694; jubeln 

18944- 

schallen stn. Jubeln, Prahlett 
1857. 

schalmle surf, (stf.) Bohrpfeife 
8832 «. ö. 

schalten stc. forttreiben, fort- 
stoßen 17028. 17552. 

schäme, schäm stf. Schamteile 
19344; fg. aller zuht sch. 
die Beschämerin, der Gipfel 
aller Zucht 6376. 

schämen stn. Scheu 3259. 

schandentrit stm. uneJircnhaftcr 
Schritt 7068. 

schapel stn. Kopfschmuck 2331; 
Kranz 13911. 

♦schapelbluome swf. Blume im 
Krane 13205. 

schapellin stn. Krämlein 3951. 

*8chardrum stn. Heerspitic (oder 
= sqnadrone?) 16516. 

scharsahs, scharsach stn. Scher- 
messer 11705. 

♦scheide swm. Schiedsrichter 
11574. 

scheiden stv. entscheiden 12008. 
Scheie swf. Schale 2151. 
schellen stc. erschallen 11843; 

üf sch. sehr laut werden 8833. 

14784. 

schein swv. trennen 2484. 

schelve swf. Hülse 2151 (IIS). 

schemic adj. verschämt 7110. 

schepfen swv., fig. 14415. 

scherpfe stf., fig. 12543. 

schlbe swf. Bad 12520. 13154. 

schiben stv.: es sch. das Ge- 
schick lenken 5010. 17216 (?); 
sich sch. sich abwenden 2736. 
11626. 

schicken swv. : zesamen sch. (m 
Kampfe) aufeinander geraten 
lassen 8514. 

schicken stn. Benehmen 11552. 



schieben swv. scheu 

zurückweichen 8782. 
schiel stm. Splitter 8726. 
schiezen stv.: wunden schieben 

schiefsend hervorbringen 9373. 

14151; leuchten lassen 2505. 
schiezen stn. 8016; Gescho/s 

18938. 

schif, schef stn., fig. 10478. 14342. 

schiffen swv.: sch. In hinein- 
fahren 18022; an sch. ab- 
stofsen 1079. 

schiften swv. befestigen 1690 w.o. 

schimpf stm. Scherz, iron. vom 
Ernstkampfe 10392. 15720. 

schin stm. leuchtende Farbe 
14581 ; (Plur.) 6801 ; fig. Glanz 
11622; sch. geben 14662. 

Schindeldach stn. 17574. 

schinen stv., fig. hervorleuchten 
12287; sich betätigen 2024. 

schirmschilt stm. 3693. 

sebiuhe st/". Sc/iew 3162. 

schiuhen swv. scheuen, meiden 
11580. 17264; vertreiben 3316. 
9848. 

schinveln, scbftfeln swv. fort- 
schaffen 11408. 

♦schodel stm. Troddel 8460. 

schonwe stf. Schau, Anblick, 
Pracht 2271 «. ö. 

schozzen swv. hervortreiben 
16170; aufwallen 18783. 

schranc stm. Schranke, Gitter, 
Einfriedigung 14593. 15651. 

schranne swf. eingefriedigter 
Baum 5139. 

♦schreien, schreigen stn. Jammer- 
geschrei 9070. 17156. 

schrl stm. 11752. 

schrtben stv. zum Lehnsdiemt 
aufbieten 5785. 5790; sich 
sch. stcA verpflichten 11460; 
vgl. schiben 17216. 

schrie stm. Schreck (Plur.) 14634. 

schrien swv. beweinen 10627. 
10667; schrla! 6746. 9498. 

schrill stm., fig. Inbegriff 1945. 
18607. 

♦schrinlln ttn. 9979. 



schrofe swm. (bair. schroffen) 

Felszacke 11691. 
schüepelin stn. 11936. 
schftlen swv. (unpers. mit Dat. 

der Person) verborgen sein, 

schwinden 3738. 
schumpfentiure stf. Niederlage 

3638. 9193. 
schuoch stm. (als Mafs) 4923. 

11737. 

schuole stf. Zucht 664. 4985. 
schnop stm. (Gold-) Schuppe 
17120. 

schnope swf Fischschuppe 3154. 
3243. 3289. 

♦schuopendicke adj. 3154. 

schür stm. (swm. 6482?) Ge- 
witterschauer 8352. 8542; fig. 
Verderben 6106. 17663. 

schilrn swv. treiben 8172. 

schurpftere stm. Anh. III 30. 

♦schnrpfserinne stf. Anh. TU 45. 

schüre stm. Kleid, Rock 967a 
11974. 

schürzen swv.: üf sch. 8564. 
schüten swv. schütteln 3648. 

12091; üf sch. aufschütten 

15290. 

secken swv. (im Sack) ertränken 
8666. 

sedel stm. (oder stn.?), fig. 1973. 
7001. 7451. 

segel stm., fig. 10483. 

segense, segens stf. Sense 2478. 

seigen swv. zufallen lassen, zu- 
wenden 8340 (Var.). 

seilen swv. binden 5506. 

sene stf. Sehnsuefa 16000 (Var.). 

senen swv. (Prät. sante) 1020. 

sensitivus lat. 12785. 

sennnge stf. Sehnsucht 18552. 
18695. 

stre, 8er ade. schmerzlich 4669. 

5547. 17854. 18344. 
seren swv. (intr.) schmerzen 2860. 
setzen swv. : üf s. aufgeben, ver- 
loren geben 4686; nider t. 
zum Niedersetzen auffordern 
9627. 

(?) stn. Sitz 13808. 

21* 
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side swf. (als Mafs des Kleinsten) 

12197 u. ö.\ fig. glänzende 

Ausstattung 19496. 
sigen stv. sich bctvegen (von 

Heeren) 8092. 12513. 17978 

h. Ö.\ zü 8. zufallen 15637; 

hin s. niederfallen 2776 ; 8. an 

abnehmen 10350. 
aihtic adj. leibhaftig 13382- 
♦silvester stm. Waldbewohner 

7711. 
simz stm. 13825. 
sirasen siev. mit einem Gesims 

verschen 15427. 
♦siuflüeten stn. 19254; sinfluot 

stf. 17840. 
ainnec, sinnic adj. bei gesundem 

Verstände 10741. 
slät stm., (ig.: der tugent sl. 



eleht adj. glatt 4652; gerade 
19306. 

gleichen «er.: küsse sl. Küsse 
heimlich austauschen 1478. 

slihte stf. gerader Weg 155. 
14614. 

sliude f. Schwertschneide 3796. 
sloufen wer. schieben 17505. 
slöz s(mt». Schlo/se 11439. 
smac stm. ö«-ucä 3531. 15276. 
smaragde swm. 3963 (Z/5). 4090 
(HS). 

smiegen, sich, stv. sich ducken 
17931. 

Sinuc stm. Umarmung 9689. 
12394. 

Braucken swv. drücken (an) 19092. 
smucken stn. das Ansichdrücken 

15304. 

smtttzern «er. schmunzeln 1613. 
sneiten swv. abschneiden 7052. 
*sniusen stn. das Schnauben 
8159. 

snnrren «er. sausen 14948. 17473. 
17691. 

soeben «er. abmagern 19416. 
soldan «cm. SWfan 15775. 
•soumeschrln stm. 246. 
spache «em/". t/rtrr« Beisholz 
115. 17516. 



spalten sfo. bersten 19107. 
spehe *//*. Kundschaft (konkret) 

18995. 

speunen «r r. spaitne* 329. 12858. 
Bpiegelvaa stn. Spiegelschrein 

3604. 4240. 
spitzen, «ich «er. begehren 17077. 
spornslac stm. 8279. 
sprechen stv.: s. gen an einen 

Ort atiberaumen 13482. 
spreiten «er. hinbreiten 3646; 

sich s. «cA hinwerfen 17338. 
spriez stm. Zweig, Arabeske 

12774. 

sprozze «em. Sprosse 5179. 

spulgen «er. pflegen 18971. 

spürn «rr. wahrnehmen 1272. 
18859; #ri«i«<m als 16980. 

Btaben «rr. (den eit> 1134. 

♦stabilieren swv. : gestabiliert 
stomaticum fester Magen- 
bissen (zur Erregung der 
Trinklust) 366. 

Stade siem. Gestade 817. 

Staffel swf. Auszackung 13810 
(H). 

♦stahelmeizel stm. 17576. 
♦stahelspange swf. Stahlriegel 
17790. 

stahelzein stm. Stahlstäbchen 
12653. 

stani (stan) stm. 4923. 4949; 

(ig. Lebenskeim 1884; Inbegriff ' 

12830. 14702. 
stan sfr. : üf stan (sächl. Subj. \ 

und persönl. Dativ) einem 

zuteil werden 6892. 9464. 
stap stm. Stütze, fig. 5284 (Var.). 
stapfen ster.: st an angreifen 

8055. 

stat stn. Gestode 1119 «. ö. 

stat stf., fig. des herzen 8t. 
14547; an der stat sofort 742. 

staten «rr. (mit Dat. d. Person 
und Genet. der Sache) ge- 
statten 9129. 15817. 

staeten «er. befettigen 6052; 
bestätigen 8488. 

stechen stv. : st gein richten auf 
7382. 



stecken «er.: diu ors st. 14509; 
sich Bt. hineindringen 17920; 
aufgepflanzt werden (von der 
Fahtie) 17492. 

stede slf. Stätte, Sammelplatz 
2122. 2584. 13102. 

stellen «irr. bereiten 11733 u.a.; 
aufstellen 14429; st. nach 
trachten, streben 14. 17709; 
st. üf 18987; porf. wol ge- 
stellet schön 11413; mit 
witzen g. ausgestattet 9319 
w. ö. 

stemmen «re. befestigen 10178; 
meifsehi, dichten 16934. 

stempfen «er. schlagen, aus- 
prägen 10946 u. ö. 

Stengel stm., (ig. 13940; Gold- 
draht 845a 

sterbe siem. Tod 16053. 

Sterke stf. (konkret) 7063. 

stift «fwt. Gotteshaus 453 u. ö. 

Stil stm. Stiel 11944. 

stimmen swv. mit Stimme ver- 
sehen 15571 ; anstimmen 8742. 

stiuren «er. (sächl. Akkus, und 
persönl. Dativ) lenken 3496; 
sich Bt. sich stutzen 8396. 

stiurxnan stm. 901 (Var.). 

stolzieren, sich, «er. 9736 (S). 

stolzlich adv. herrlich 9736. 

♦atomatienm stn. s. Btabilieren. 

stopfe) stf. 13810. 

steeren swv. gerstören 6547 u. ö.; 
vertreiben 12460. 1419a 

storje swf. Rotte, Schar 7920; 
storie stf. 8317. 

storre «em. Baumstumpf 4599. 

stozen str. (mit Akkus.) herab- 
stoßen auf 7386; abe st. (mit 
Dativ) (von der Fährte) ab- 
weichen 4901. 

•stoaleder stn. 14980 (H). 

strac adj. gerade 4587. 

strafen stn. das Schelten 10648. 

strale stf., fig. Liebespfcü 1470. 
yot>4. 

stränge swf., fig. 
917. 12972. 
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strecken swv. ausbreiten 11936 
u. ö.; diu ors str. 14509 (Vor.); 
dar st. hergeben 15750. 

strecken stn. stoßende Kraft 

um. 

streichen stn. Streicheln 5905. 
strich (stric?) im Wappen 17052. 
strichen stv. aufmalen 3090; 

aufstreichen 9232; entzünden 

9127; schlagen 11754. 11778; 

st. an losschlagen 8166. 11792; 

(intr.) dar St. 9317 «. ö. 
stric rti«. Handhabe am Schild 

10259. 

striuzen, sich swv. auf etwas 

pochen 13452. 
strocken swv. straucheln 14720. 
ströuwen swv. vergiefsen 9454. 
«trüben, sich, swv., fig. 8273 (H). 
strunze! stf. (= drnnze, drnnzel) 

abgebrochenes Stück 12150 

(BL). 

strüzesslabt adj. straußartig 
3148. 

stftdc swf. Strauch 4789. 
Studium (lat.) 1089. 
st tiefen «irr. anstiften (zuo) 
14078. 

stilelen sie», bereiten 15402. 
stunde, stnnt st/*.: einer stunde 

auf einmal, mit einem Schlage 

9480. 

stnngen swv. antreiben 15571 (II). 
♦ stupf elman stm. Ährenleser 
1497. 

stürmen stev. heftig angreifen 
291. 

stnnnlich adv. 17944. 
Bturrovaue siem. 7901 u. ö. 
stürz stm. Schleier 9678 (//). 
stürzen swv. (trans.) überstülpen 

4067; an st. anziehen 12840. 
♦süde (r<?/. sudel, sute) sie»». 

(Schimpfwort) Schmutzkerl, 

Feigling 4790. 
süezen swv. erquicken 1557; 

sich 8. angenehm werden 

10411. 

süft stm. Seufzer 2353 u. 0. 
sttl st/". Süufc, Stütze, fig. 18616. 



summe *</". 2182. 
*s(lnderkempfe swf. Vorstreiterin 

fiir die Sünder 19519. 
sunderlingen adv. einzeln ia r >ll. 
suoch stm. Anschlag 6776. 
sftr <i(fj. grimmig 16460. 
*sür stn. Bitterkeit ; ze sftr werden 

11750 «. ö.; ze sftre macheu 

12145 (oder ,zu sauer 1 ?). 
stiren skt. irtter werden 

10410. 

süren stn. feindselige Gesinnung 

10302. 
büsA interj. 14880. 
Bwachen, sich, «irr. sich ver- 

Unehren (an) 6850. 
swalm stm. Schwärm 3789. 
swa>re sief. Leid(?) 1G156. 
sweben swv. wogen 6105. 
sweif «fm. Umfang 4926. 
8 weifen, sich, sict\ »ich (aufs 

l*fcrd) schwingen 5985. 
Bweimen swv. schweben 7913 u. «. 
sweinen «wp. verscheuchen 1 1555. 

13055. 

s wenden s«r. verringern 10187. 
swengel stm. Z^p/Vf 16820. 
swenken skt.: abe«. abschlagen 
12061. 

swern str. schwören (mit Dativ 
aer x crsiAti iina ebener, rwr 
S<?cA<r) 10718; (mit s«cW. f?en.) 
6613 ; zesamen s. eidlich ver- 
einbaren 7796. 7874. 
♦swern stn. 18447. 
| swlfen, sich, «fr. sich (aufs 

Pferd) schwingen 4293. 
! swtnen stv. 1953. 4264. 
i swingen stv.: ab s. abscldagen 
! 8421. 11785; ftf s. em^or- 
! Äffte» 15294; (intr.) vor s. 

voranfUegen 10894. 11388. 
| switzen «irr. vergießen 8335. 



t n;/. «mcä d. 

*tac stm. Waffenstillstand 4654. 
•tagaldl, tagaldie, tageldic, tre- 

gari *//*. törichter Zeitvertreib 

95. 1859 m. ö. 



tageweide stf. Tagereise 7833. 
15512. 

*talanc, talan adv. für diesen 
Tag, heute 13337. 15632; (in 
negativer Bedeutung; Negation 
ausgelassen) 4392. 5092. 

tambüre swf. 6481. 8127. 14783. 

tambüren swv. 17474 (Vor.). 

♦taphart stm. ein Tier 13842. 

täveln swv. glatt einlegen 15457. 

♦tech (== tlch?) stn. Teich(?) 
920. 

tehtier (tahtier), testier (vgl. 
mfrz. testiere) Kopfbedeckung 
des Streitrosscs 7626. 8099. 

teil stm. die Teilung der 
Kämpfenden (im Turnier) 
14100 = teilunge stf. 14379. 
14423. 

tempern (tempen, tempeln) swv. 

bilden 10455; (ein Spiel) leiten, 

spielen 14253 (Var.). 
terre stf. Land 6121. 13747. 18616. 
♦tich stn. Dickicht (?) 4560. 

4760. 

tihte stn. Dichtung 13712 (H). 
timber, timmer adj. dunkel, 

dumpf 2353; heiser 10674. 
tiuren swv. selten werden 16154. 
tiute stf. Deutung 15130; mit t. 

deutlich 7417; ze t. 16247. 
*tiutern swv. abrunden 11484. 
tintüch adj. deutlich 10575. 
Untschen swv. verdeutschen 

19568. 

•tize stf. kostbarer weißer Stoff 
14641. 

tobel stm. ein Edelstein (?) 
13809. 

tocke swf. Puppe, Mädchen 
11200. 13864. 

tocke swf. (vgl. modcl) Mütze, 
Haube 8459. 14719. 

♦tAdesangel stm. 19186. 

toldc stf. Baumkrone, Blumen- 
krone 1850. 15865; i'wi Wappen 
16728; fig. 8594; Quaste 10142. 

topäziou stm. Topas 15452. 

toppein swv. würfeln, spielen 
14253. 
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taten awv. in Schatten stellen, 

übertreffen 16546. 
tougcn stn. Privatzimmer 2089; 

geheimes Einverständnis 9456; 

göttliches Gelieimnis 10448. 
toup adj. dumpf 3730; verstackt 

6096. 

tracke ttcm. 11379; (als Helm- 
schmuck) 10153. 

traben stm. Tropfen 4727. 12401. 

träher stm. Träne 1434. 2938. 

♦trähernaz adj. 2936. 

trabten stet, überlegen 4758. 
19418. 

♦trazze stf. Weg (frz. trace?) 
10450. 

trecken stv. zerren 73.S8. 

trecken swv. eichen 695. 

trempel vgl. getrempel. 

trotten, treten stn. das Ge- 
stampfe 6246. 

•triant stm. ein Edelstein 15452. 

trlant stm. ein kostbares Getcebe 
16817. 18098. 

tribel stm. Quirl, fg. 18322. 

tritt stf. Bezirk 19002: Heeres- 
abtedung 16574: Feld der 
Tätigkeit 1689; de» getihtes 
trift 16978. 

trit stm. Fufs, Sohle 12780; 
kleines Maß 12767. 

triutel stn. Liebchen 2078. 10022. 

triutclcht, trinteloht adj. lieblich 
6651. 11192. 

trön stm. Waldesgipfel (?) 19068. 

•troten stn. das Traben 6248 (S). 

trocken adj. trocken 3312. 3319. 

trunzun, trnnzen stm. Lanzen- 
Splitter 15685. 

*trütgebaren stn. Zärtlichkeit 
16176. 

tue stm. heftiger Stoß, Kunst- 
griff 840. 2818. 15715. 

tüemen stev. richten 5204. 

tüeze stf.? 8590. 

tumeltere, tumelcr stm. Wurf- 
maschine 11968. 

♦tummelalac stm. Donnerschlag 
3461. 

tunkel stf. Dunkelheit 13426 v.ö. 



tuon an. v.\ für tuon heraus- 
führen 5253. 

•türkander stm. Seidenstoff 
14666. 

türmen «irr. schicindelig teerden 
8024. 

turmis stn. kostbarer Kleider- 
stoff 5912. 

türste adj. kühn 18030 (?). 

•türaten swv. kühn vollbringen 
16766. 

tuscheln swv. verbergen 6812. 
tüssen Sief, sich verbergen 
9124. 

tüzen »irr. heimlich ruhen 1589. 
twalen stn. 3893. 
twellen st«. Aufenthalt 4899. 
twien vgl. zwlen. 



übelsere stm. Übeltäter 4679 w. ü. 

übergan an. v. (vom Tage) auf- 
gehen 15920. 

übergiuden swv. überbieten 2653. 

«berböreu mcv. überragen 14406. 
17638. 

Uberhuehen swv. übersteigen 
14692. 

überburen sut. überbieten 8128. 
8811. 

überklenkeu swv. 14643. 
Uberkomeu sie. überwinden 8823. 
überoben «irr. übertreffen 13401. 
14626. 

überrät stm. Überfluß 12912. 

überscblnens/r. bescheinen 16764. 

übersiunen stv. ausdenken 11045. 

Ubersterken swv. übermäßig 
stark machen 17S90. 

: übervinren swv. an Fetter über- 
treffen 12233. 

übervliezeu stv. (trans.) über- 
strömen 295- 

♦überwizen stu. außerordentlich 



umschließen 
diclit 



Be- 



We 



16553. 



üeben swv. tätig sein, wirken 
(vom Korn) 960. 

sicv. in die Höhe bringen, 
aufhäufen 17548; sieb üfen 
wachsen 14824. 



♦uften, üften swv. aufrichten, 
öffnen 7 (vgl. inftenen). 

♦ülse stm. Rüpel, Narr 2154. 

umberüeren swv. hin und her 
treiben 10124. 

umbesage stf. Umschweif 2183. 
2391. 

♦umbeslütxen swv. umschließen 
10079. 

umbeaweif stm. Umdrehung 1103. 

3466. 
um bes weifen stv. 

12017. 12392. 
nmbetüllen »irr. 

schlüfsen 13435. 
unibevarn stn. unruhige 

wegung 30. 
•umbezirge stf. Umgegend 11828. 
I unbesinnet, nnbesint part. un- 
I verständig 19499. 
*unbliuclich, unblüelich adv. 

ohne Scheu 5709. 740a 
und konj. wenn nur 11918; und 

daz obgleich 5332 «. ö. 
ündec, ündic adj. wallend 11702. 
underbint stn. Unterschied, Ver- 
bindung 15 u. ö. 
nnderscheide stf. Unterschied 

3607. 

uuderscheiden stv. unterweisen 

5393. 

undersehen stv. verhindern 1785. 
understan an. v. abwenden 6833. 
undertragen stv. schlichten 16003. 
underv&hen stv. verhindern 12494 
«. ö. 

underwinden, sich, stv. (mit Gen.) 
übernehmen (gute Fürsorge) 
451; sich bemächtigen 1582. 

ungehabe stf. Wehklage 2919. 

ungehiure stn. 11771. 

ungehoft adj. bäurisch 14040. 

ungenete stn. Ratlosigkeit, Arm- 
seligkeit 10765. 14673 (H). 

ungesunt stm. Unwohlsein 15278; 
unge«Unde stf. 2541. 

ungetat stf. Häßlichkeit, Un- 
ziemlichkeit 2723. 14673. 

uugetelle adj. plump 12052; 
adv. 12177. 
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ungetrftst pari. trostlos 2887. 

ungevlogen pari, ohne Flügel 
5126 (H S). 10886. 

unge winnic adj. nicht fähig zu 
gewinnen 10742. 

uugezibel stn. Ungeziefer 1066. 

♦unkec adj. feig 12328. 

unkunst stf. Torheit 12337; Un- 
geschicklichkeit 14180. 

unkuBt stf. Hinterlist 2974. 

unliebe stf. Hafs 4589. 19382; 
Freudlosigkeit 10008. 

unlügenlich adv. 5709 (Var.). 

nnlast stm. {konkret) Ekel 11622. 
11625. 

unm&ze stf. (Flur?) Ungerechtig- 
keiten 9824. 

♦unmeigen, nnmeige (vgl. lat. 
imagines) 16486. 

*unraunec adj. unlustig 7589. 

•iniBcheidic adj. untrennbar 6734 
(HS). 

unschrevels (tgl. bair. scJircven 
stv. ritzen) adv. unverwundet 
8175. 

unsic stm. Niederlage 12895. 
unsinnen swv. unsinnig sein 
15673. 

Untugenden swv. schwächen 
19490. 

unvergezzen pari, wohl bedacht 
12412, 

unvermttet part. unermüdet, 

frisch 17753. 
unverstanden part. unverständig 

8680. 

unversunnen adj. bewußtlos 
15695 u.U.; unaufgeklärt (?) 
13684. 

unvclc st»», schlechte Menschen 
12872. 

unvuoc adj. plump 11771. 
unwendic adj. nicht auszugleichen 
17305. 

♦unwernde part. vorübergehend 
121. 

nn widersaget p»ii. ohne An- 
kündigung des Krieges 5024. 
8891. 

unwizzen adv. ohne Wissen 6395. 



urdrutz stm. Unlust 5141. 
nrkünde stn. Urkunde 5271. 
urkundebnochstabe siem. grofser 

Buchstabe 5271 (HS). 
*urlonben stn. Abschied 11361. 
urrint stn. Aueroclvse 8679. 

11623. 

ureprinc stm. Quelle 7126. 
ursprunc stm. dasselbe 1673. 
♦ttzbenken swv. 15402 (Var.). 
üzgenomen part. ausgezeichnet 
16915. 

uzhalten stv.: halt uz 14714. 
üzhenken swv. ausbreiten (als 

Schmuck) 15402. 
*uzkapfen swv. ausschauen 

14714. 

uzkeren swv. ausziehen 1861. 
fizsloufen swv. ausziehen 9488. 
* uz wellen swv. herausfliefsen 
lassen 3778. 



Tacken »irr. messen, abteilen 
11868. 

♦vaksen swv. in Fasern, Triebe 
ausschlagen 6976. 

val stm. Fall 3745 m. ö.; 
Mündung 296. 926; Sünde, 
Sündenfall 5256. 14391. 

v&lant stm. Unhold, Teufel 
12383 u. ö. 

vielen, velen «irr. fehlen, irre- 
gehen 9550. 14850; vueleu an 
3356. 8392. 9550. 11480; 
(trans.) fehlen lassen 6999. 

♦valiere stf. das heßige An- 
sprengen mit dem Pferde 
3706. 6577. 

valieren swv. verfehlen, dicht 
vorbeilaufen 3655. 5991. 9735. 

valsch stm. falsches Gold 1456; 
sittliche Falschlieit 2208. 4125. 

välschlich adj. falsch, boshaft 
19156. 19323. 

"falschen (falschen, vateckun) 
stm. der gekrümmte Säbel 
7918. 

valten, sich, stv. sich einhüllen 
10456. 11597. 



vAn, v&hen «fr., fig. auffassen 
1759; umfassen 9839; ane 
v&hen zu schildern beginnen 
16494; inr v&n in sich auf- 
nehmen 12791. 

vanrere, vanre, venre stm. 
Fahnenträger 8054. 17009. 

vanenüssede, vancnüate stf. Ge- 
fangenschaft 687. 

vane, van swm. 14639 u. ö.; 
fig. Vorkämpfer 13516. 

väneliu (vauli) stn. Fähnlein 
8714. 

var stf. Fahrt, Heise 4912. 5502. 
var stm. Gefährdung 16995. 
varch stn. ScJtwein 13716. 
v&ren swv. tückisch naclutellen 

(mit Genet.) 5862. 14612. 16692. 

19187; beachten 6576. 
v&ren stn. Betrug 4165. 
varn stn. Fahren 12698. 18992. 
varre swm. 12087. 
vart stf., fig. 5110 u. b.\ Fährte, 

Spur 3357. 18951. 18954; Zug 

11578. 15016. 15525; Lauf 

11003; Flug 10972; Strafse 

9854. 10992. 
v&rwen stn. das Schminken 

13165 QVWg). 
vase swm. Faser, Franse 16733. 
vatschun «. falschön. 
vaz stn., fig.: des sinnes vaz 

das dichterische Genie 1506. 
vazzen swv. einfassen 12619; 

In vazzen an sich tiehmen 

12593. 

vederspil stn. 844. 336a 
vehen swv. kämpfen 3799; hassen 
18713. 

vehen stn. Hafs, Streit 214. 
vehten «fr. i»i Anspruch nehmen 
9744 (?). 

veige adj. todeswürdig 4413 u. u.\ 
wertlos 8683; verrucht 8688. 

veigen, sich, swv. sich der Ver- 
nichtung preisgeben (wer sich 
nicht unerschütterlich tapfer 
erweist) 7974. 

veimen »irr. abschäumen, ab- 
fegen 13912. 
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•feinecllchen adv. auf feenhafte > 

Weise 1650 (W Wg). 
vel stn. J*ib 12716; Person 

13160; J« 5 <7»J ( 'd 5239 u. «.; 

Tierhaut 11856. 
♦veldeu sict. (r'm Wappenschild, 

in Felder einteilen) umständlieh 

veranschaulichen 1453. 
velse stein. Felsen 11691. 11834. 
xelt stn. im Wappen 14480 (H). 
veltpfert »fn. Streitrofs 17867. 
velzen stet-, einlegen (in Gold) 

3960. 12778. 
♦ver stf. Fähre 1130. 
verbinden «<t\ durch das ge- 
schlossene Visier zudecken 1 

15609. 15703. 
verblichen sir. 12402 (B L). 
verbösen, verboesen »irr. schlecht 

machen 10802. 
verch stn. Fleisch 3769 m. ö. 
verchwunde stef. tiefe Wunde 

17724. 

verdaten swv. verschiceigen 6. 
2418. 2488; schweigen 170. 

verd&ht pari, in Gedanken ver- 
tieft 5577. 5889; entschlossen 
7092. 

verd&mnen, verdamen (ver- , 
tammen) swv. 8674. 10552. 

verdecken stev. mit Decken be- 
legen 6173. 15749; verhüllen, 1 
überdecken 9353. 10185. 

verdenken, sich, an. r. in tiefes 
Sinnen versinken GM 3. 6817. 

verderben stv. 14272 w.o.; (vor) 
19240; mißraten 13636; ver- 
derben nach vor Sehnsucht 
sich verzehren nach 12572. 

verdriezen stn. Verdrufs, Über- 
drufs 391. 13007. 

verdrossen part. langweilig, 
lästig 619 u. ö. 

vereinen sict\ 765 u. ö.\ ein- 
heitlich zustande bringen 6612 ; 
sich vereinen einig werden 
791. 5383. 11848; zusammen- 
kommen 1517. 2997; in sich 
aufnehmen 13349; in die Ein- 
samkeit zurückziehen 2981; 



vereinsamen 402; (gegen) sich 
zur JAehe entschliefsen (zu) 
11556. 

♦vereinen stn. Herzenseinigkeit 

der Liebenden 3002. 
verenden sict\ ausfuhren 5769; 

sich verenden zu Ende gehen 

5014 «. ö.; vollzogen werden 

9919. 

vergelten stv. Ersatz bieten 
15151; bezahlen 17973; ver- 
gelten 14835. 

*vergern swv. die Sehnsucht auf- 1 
geben 13398. 

vergift stf. Gift 19341 (Var.). 

vergihtic adj. geständig 13381. 

verbeugen swv. den Zügel ver- 
langen 12062; nachgeben 
8209. 

verinnen swv. des eignen Innern 

entäußern (?) 125G0. 
verirren swv. irre gehen 472. ; 

13689. 

verjagen swv., fig. 71. 13477. 
14192. 

verjehen stv. (mit persünl. Dat.) 

mitteten 3214 u. ü.- (mit sächl. 

Genet.) 5709. 14116. 
verkeren, sich, swv. sieh um- 

kehren 19397; (mit sächl. 

Gen.) sich von etteas abkehren 

5640. 

verkfrserc stm. Betrüger 10842. 
verklagen stev. verschmerzen 

8821. 19348. 
verklamben , vcrklammen sicr. 

umklammern 19087. 
verklüsen swv. einschließen 

12782. 

verkretzen swv. zerkratzen 13866. 
verl&zen stv. lassen 6916. 15964; 

loslassen von 4641. 
verlegen stev. abschneiden 13075. 
verlest = verleschet verdunkelt, 

ausgelöscht 10357. 
verüben stv. 400; (mit sächl. 

Genet. und persünl. Dat.) 

10468. 

verlustic adj. verlustbringend 
19300. 



| vermachen swv. tum Schutz ein- 
schließen 1912. 
vermissen swv. (mit Genet.) ver- 
fehlen 8144. 
vermüejen swv. (vennnot pari.) 

entkräften 119. 
vermügen an. v. sich zusammen- 
raffen 18076. 
vernsejen swv. einnähen 1903. 
vermuten swv. (= vernihteu) 

verachten 1626. 17400. 
verqueln stv. in Not vergehen 785. 
verr&ten stv. (gen einem) gegen 
den Willen jemandes ver- 
räterisch preisgeben 15981. 
verren swv. fern sein 12074 
«. ö. ; trennen 2615 ; sich verren 
sieh fern halten 7505; getrennt 
sein 12799. 
verrer mehr 2025 «. ö. 
verreren stev. zerstören 2615 (H). 
verricken swv. absperren 3441. 
vcrrigeln swv. mit einem Bieget 
befestigen 4445. 17509. 18027; 
fig. 19280; beschützen 5720; 
umarmen 6744. 
verrihten, sich, swv. 9003. 
♦verriuten swv. am Anbau 

hindern 11438. 
verrinwen «fr. aufhören zu 

peinigen 11421. 13310. 
vermachen st er. zu Stande bringen, 

befestigen 11872 (S). 
verechamen. sich, swv. schamlos 

werden 12589. 
verscherten stev. verletzen 13844. 
vcrBchriben stv. vorzeichnen 610 
u. ö. 

verschulden swv. verdienen 4337. 
18711. 

versehen, sich, stv. erwarten 

3213. 17409. 
versenden swv. verbannen 8984. 
•versehen stn. 12005. 
versetzen swv. recJttsgftltig über- 

lasseti 12031. 
versinnen, sich, stv. sich erinnern 
864a 13376. 13418. 15853; 
sie». 354 ii. ö. ; (g*n) gesinnt 
sein (gegen) 2680. 
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versltttzen stet, verschließen 

4419 u. ö. 
versnlden stv. zerhauen 16164. 

17375. 

verspannen stv. verhüllen 13447. 
verspehen swv. erspähen 18983. 
♦verspennen swv. verschleiern 
2947. 

versperren swv. 3470; ein- 
schließen 13327. 

versprechen stv. verteidigen 207; 
sich verbürgen für 6300. 

verst&n , Bich , an. v. 142 u. ö. ; 
(mit Genet.) 18335; verständig 
sein 10501. 

vcrstcln stv. tcegstehlen, heimlich 
tun 567 m. ö. ; heimlich bringen 
19123; sich verateln 898 u. Ö. 

verstäzen stv. (mit persönl. Gen.) 
berauben 15318; (im die Ver- 
dammnis) 19533. 

verstricken «er. fest verbinden 
877. 9398. 16777; festsetzen 
15260; (refl.) 6408. 

versüenen stev. Versöhnung 
stiften 18229; (mit sächl. 
Akkus.) vergüten 12823; (mit 
persönl. Akkus.) tum Frieden 
führen 9147. 

versumen stov. sielt versäumen 
6629. 

versonnen part. wohlbedacht 

8752. 

versweinen swv. in Schatten 
stellen 8589; vernichten 10189. 

verswinen «er. dahinschwinden 
117. 

verteilen swv. verurteilen 5505. 
vertragen stv. hingehen lassen 

5617. 8942. 16711. 
vertrip stm. Vertreiber 5480. 
vertuemen swv. verurteilen 5204 

(Var.). 

vertuon an. v. zu Grunde richten 
15825. 

vertuschen, vertuschen swv. ver- 
heimlichen (: mischen) 2508; 
(: klissen) 9950. 18788. 

vervarn stv. sterben 196. 

verwapenen swv. 11167 u. ö. 



verw&zen stv. verwünschen 8689 ' 
u, ö. ; (mit Genet. — wegen) 1 
5228; der verw&zra der Ver- 
fluclite 11929. 

verwegen, sich, stv. sich ent- 
schliefsen 10371. 11851; ver- 
zichten auf 8841 (H). 11770. 

verweilen stv. abrunden 9361. 

verwerren stv. ineinander wirren 
15885. 18318. 

verwieren swv. einlegen, hinein- 
wirken 3971. 19228. 

verziehen stv. verzögern 896; 
aufschieben 2339; sich ver- 
ziehen 17468. 

verzihen stv. versagen 703 u. ö. 

verziln swv. zerstoßen 3986. 

verzwicken stev. fest klemmeti 878. 

verzwifeln stn. 19320. 

vese swf. Hülse 1495. 

veste stf. Festigkeit 4756; Burg 
18957. 

vesten, sich, swv. 17206. 
vetache swm. Fittich, Flügel, 

Sdiutzwehr 3242. 
veterlln stn. Väterchen 1373. 

1727. 

♦vetich stm. Instrument 
13785. 

videle, videl swf. Geige 13785. 
viderln adj. aus Federn 3152. 
fier adj. stolz, kühn 5901. 8012. 
14646. 

vieren swv. in Felder ordnen 
14690. 

vihelen, vilen swv. feilen, aus- 
feilen 3949. 3961. 

Villen swv. schinden, geisein 671. 
778. 

vinden stv. ausfindig machen 
14104; bl im v. in seiner 
tfälie haben 4671; mit ongen 
v. entdecken 4000; v. an er- 
tappen 12864; sich bi einem 
v. lan gern beijem. sein 18937. 

finen swv. verfeinern (gefinet 
ausgesucht) 5167. 

vinster stf. Finsternis 3505. 12856. 

vinsternusse, vinsternisse stf. 
3465. 



vlnt adj. feindlich 9073. 

vire stf. Feier, Gottesdienst 
17722. 18562. 

finnament stn. 572 «. ö.; künst- 
liches Himmelsgewölbe 15443. 

virren swv. fern halten 14321. 

*virtus (lat.): in sensitivfi, vir- 
tüte im der Empfindungskraft 
12786. 

visamente, visimente stf. Ein- 
teilung des Wappens 16946. 

visieren (physiern) swv. kunst- 
gerecht modellieren , be- 
sehreiben 1453. 14495. 16321 
ti. ö.\ üf v. künstlich auf- 
bauen 1629. 

viuhte stf. yässe 13493 (Var.). 

viuhte adj. (als Temperaments- 
eigenschaft) 3308. 3315. 

viuhtegen, finhtigen swv. er- 
frischen, in Fluß bringen 
11666. 

vizzerleich stn. (vgl. leiche = 
geleiche MM<ivezzel)ifiH/<r&M<7 
des Pferdefußes 8381. 

♦flammen stn. das lodernde 
Feuer (oderplur. von flamme?) 
11729. 

vlarre, vlerre swf. oder swm. 

breite Wunde 11800; vlarre 

stm. 12088. 
vledern swv. flattern 7381. 
flegel stm. Dreschflegel 12168. 
*flegma, flema stf. 3229. 3314. 
flehe stf. 15852. 

vlfeheu swv. (trans.) anflehen 

3800. 18714. 
vlehen stn. flehentliches Bitten 

1353. 

vlehten stv., fig. (vom Dichten) 
1491. 

vliegen stv. flattern 6067 m. ö.; 

wallen 306. 6119. 
vliegen stn. 17487. 
vliezen stv., fig. 14327; zesamen 

v. sich vereinigen 3454. 
♦vliezen stn. Wasserfahrt 392. 
vlins *<wi. Kiesel, harter Stein 

8089. 17577. 
vlinshert« adj. 8386. 
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vlinsic adj. kieselartig 17680. 
19151. 

•flogicren «irr. ausschmücken(mit 
Worten) 3597. 

♦vloitenare stm. 8831. 

florieren swv. dichterisch ver- 
herrlichen 1454. 1C717. C$597); 
äußerlich schmücken 38G0. 
9310. 

vlcrzen swv. fließen machen 
8285; flg. /iiAreM 10479. 

vlöz (vloz) st m. Strom 8568. 

vluc stm. Flügel 3284; flucks 
ao*e. int i'7i< 3 e 17233. 

flücke «<(/'., /in. (im Gange) 
5628. 

flucken aia\ stürmisch fliegen 
1606. 12480. 18286 (Kar.). 

vlttejcu sicr. /IiV/se« 6119. 

vluht fliehende Menge 

8791; die v. geben 19045. 

vlüm, pblüm 5fm. Strömung 
281. 

♦voglerlin »f«. Vogelstellerchen 
6924 (//.S'). 7105 (//*). 

volle sttwi. Formen fidle 9362; 
mit volle m/r. in vollem Mafse 
1336. 19333; in vollen dasselbe 
1840; mit vollen vollkommen 
1375. 

vollcisten »irr. vollständige Hilfe 
leisten 15908. 

voilesprechen sfr. (trans.) ganz 
aussprechen 15848; vollenden 
19580; vollständig schildern 
4956; (in fr.) hinreichend reden 
8597. 

vollezeln sicr, dasselbe 8600 (//). 
17588. 

vollunge *f/ - . J'ii/fe 18359. 
vorbetrahtikeit s//". r<>r6*/«cA<- 

samkeit 5582. 
vorbrust sf/*. vordere Brust 

11533. 

vorder «rm. Vorfahr 18526. 
vorgewerbe 50t. Vorspiel 5151. 
vorbten sfn. rf/e Furcht 11351. 
vorhtsam «(//'. furchtbar 7830. 

12027. 11899. 
forme sir/. 'Vesfa/f 14307. 



formen «rp. Gestalt anneJimcn 
14309. 

♦formenlnst srm. Schönheit 
13895. 

vor sin o«. r. vorstchen 16402. 
'fortaspinaht sfn. Seetier mit 

starkat Stacheln 11067- 
vorviinre «fm. Träger der Sturm- 

falme 7997. 
•fossentuele stf. Fundament (aus 

lat. fossat uro, Dfb. Gloss. 244 c ; 

vgl. mhd. tülle stn. Wand, 

Zaun) 5608. 
»vräTeln swv. abenteuerlich ver- 
zieren 15458. 
vräz 8fm. Fretter 15178. 
vräzheit stf. Gefräßigkeit 11658. 
vreidic adj. frevelhaft (sup. 

vreidigost) 4529. 
vrcidicllche adv. auf rohe Weise 

4544. 

*vreidiga?re stm. Frevler, Mord- 
knecht 4544 «. Ö. 

vreisam adj. furcldbar 8233. 

vreise adj. schrecklich 3685 w. Ö. 

vreiuen siev. in Gefahr bringen 
5886. 

vreUic adj. 17948. 

vremden swv. fern bleiben 
12789. 

vriden swv. beschützen 3085. 
vrillche adv. freigebig 16081 
(Var.). 

vrischen swv. auffrischen 12140. 
vrönekrinze stn. das heilige 

Kreuz 17181. 
vröudenbjcre adj. glücklich 2156. 
'vröudenheil stn. 13018. 
»vröudentröst «f»i. (konkret) 

9989. 

♦vrouwen stn. Freude 7006. 
vruht stf., flg.: mins vatere vruht 

= ich 13110. 
*vruhtbluomc swm. Blute 8452; 

swf. 8070. 
vrühtec adj. fruchtbar 3514. 
vriihten »irr. als Frucht in sieh 

tragen 13111. Anh. III, 88; 

/■'rnc/i/ &r»n<jrti 8i>l. 7453; 

gedeihen 2113. 



vniraen sicr. beibringen 3767. 
8147; (an) betätigen 13676. 

vruot o<0'. 2045. 6383 (HS). 

vUcgen «rr. (»>tfr.) passen 15801 
«. ö.; an füegen (mit persünl. 
Dat. und sächi. Akkus.) als 
Eigenschaß bestimmen 14311. 

vüeren swv. (als Reittier) tragen 
11419. 11428; mit sich führen 
12848; ane v. oh sich tragen 
9733; üz v. herausfließen 
lassen 7404 ; hmausfiihren 
13001. 

fullemunt(a«5laf. fnndamentnm) 

stn. 13211. 
*funden «tpm. Findling 1346. 
vnnken sicp. Fun*«« j«frrn 

13849 u. ö. 
vnnt *<n. Einfall 15662; (AonJbrt) 

1175 u. 6.; der sselden fnnt ein 

besonderes hohes Glück 15321. 
vuoc stm. Schicklichkeit 18572; 

passender Schmuck 10174. 

17868. 

vnocheit stf. GescJticklicltkeit 
9663. 

vnoge stf. Kunstfertigkeit 14300 
n. ©.; fuoge machen m schick- 
licher Weise verfahren 6332. 

vnorman stm. Schiffsmann 901. 

* vürbetrahtikeit stf. vorbedachter 
EntscJdufs 1267 (Par. vür- 
bedjebtikeit). 

♦vürbüexen swv. 13593 (H). 

filrgedanc (fnrbedanc) stm. vor- 
bedächtiger Ratschluß 5061. 

vürkomen stv. (trans.) verhindern 
8985. 19019. 

vürspan stn. Spange 12842. 

vürsten sur. zum Fürsten machen 
13781 u. ö. 

♦Ittrsteusit sfm. 18337; Aus- 
bund fürstlicher Tugend (vom 
Fürsten selbst) 19128. 

♦fÜTBten»tift stm. t'ürslbistum 
16705. 

furt stm.: in bluotes fürten im 

Blutströmen 18032. 
vUrtragcu stv. auszeichnen 18526. 
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wadel stm. Schwanz 1029. 
wadelu swv. schwanken, flattern 
13430. 

w&fen interj. : w. jö! 1560C u.ö.; 

w. waz 10818. 
•wafenlut adj. jämmerlich laut ' 

19065. 

wage adj. (mit persötd. Dativ) 

geneigt 2155. 
wagen swv. aufwaüen 8394. 

14632. 18009. 
wähs, wahs adj. scharf 9664. 

17505. 

♦waleis stn. SclUachtfeld 8719. 

18115 = * waleise stf. 17954. 
walken stv., fig. erdrücken 7284. 
walten stv. (mit Gen.) schmücken 

17121. 

♦waltgewilde stn. wilde Wald- \ 

gegend 3123. 
*waltvloo(?) stf. Gebirgsfels 

17690. 

walzen stv. rollen 5238. 

wan stm. Hoffnung 5336 w. ö. ; 

Erkenntnis (?) 10367. 
wandel stm. Schadenersatz 5895. 

11563. 

♦wandeln stn. Vergüten 7565. 
wanken swv. sich bewegen (ohne 

Übeln Sinn) 16698 u. ö. 
wanne f. Futterschwinge 11977. 
*wauteu swv. (vgl. wante stf. 

Wendung) drehen 11698. 
♦wara war! interj. aufgepafst! 

8764. 14790. 
warbe stf. Drehung (mit Zahlen), 

mal 23ZJ (HS). 
warf stn. Aufzug des Gewebes, 

Zettel 12613. 
warnen swv. vorbereiten 16144; 

»ich w. (mit Genet.) 10961. 
wartliat stn. (?) Späherleute 

17359. 

wartman stm. Kundschafter 

17222 m. ö. 
weder pron. jeder von beiden 

268. 

wegen stn. Schwanken 15571. 
wegen stv. liervorholen 4250; 
wirken 14590; achten (ringe) 



3683. 4571. 18374 ; sich dar w. 
sich dranhalten 13449; sich 
umbe w. umfallen 3462; nider 
wegen herunterfahren 3768. 

wegen swv. in Bewegung setzen 
10161; üf w. zum Aufbruch 
veranlassen 15770 (Tor.); sich 
w. sich wiegen 15555. 17482. 

wehten sicv. Waclic halten (gein) 
8506; (nach) 8060. 

weichen «rr. erweichen 11028. 

weidenlich ade. tücA% 7819. 
919a 

weidelinc stm. Fischerkahn 349 
«. ö. 

weinen swv. beteeinen 19238; 
weinende von Tränen be- 
gleitet 15852; weinft wein! 
6746 (HS). 

weit stm. Färbekraut, fig. = 
blau 3888. 

wellen swv. fliefsen machen 3778. 

wenden swv. (mit Akkus, der 
rerson und Genet. der Sache) 
abbringen von 18480; ez ist 
gewaiit nmbe es hat eine 
Bewandtnis 11365; gewant 
sin beschaffen sein 14006. 

wenken swv.: mir hat daz Idz 
gewenket 19296. 

wenkic adj. wankend 14550. 

wer stf. Besitzergreifung^), fig. 
998. 7144. 

werde adv. rühmlich 5580. 

werderich adj. 18649. 

werfen stv.: sich abe w. gein 
sich lossagen von 6307. 

werllch, werdllcb adj. streitbar 
5339 «. o. 

wem swv. : sich w. sich weigern 
11400. 

wem, werigen swc. kämpfen 
17559. 

werre stf. Streit 6122. 

werren stt\ (intr.) störeiul sein 
9359. 11766; (Irans.) ver- 
mengen 1397; verwirren 14361 ; 
sich w. sich vermengen 8125 
u. ü. 

wesen stn. Aufenthalt 7264. 



Westert adv. westwärts 442. 
♦wete, wet stf. (vgl. aJid. wat) 

Bucht ei ia 

weten sie. feinden (zesamen an, 
gen einander) 3719. 8487. 
12930 u.a.; (in einander) ver- 
1 wirren 8716; (roro Dichter) 
7879. 

wcvol, wefel «<n. EinscJdag 
(beim Weben) 8176. 12613. 

wlbesfruht stf. weibliches Ge- 
schöpf 1972. 

wibeszart stm. liebliche Frau 
15950. 

wlbeszeichen stn. Weiblichkeit 
4513. 

wibin adj. MttM/cA 7072. 
wieherte adj. kampftüchtig 3758; 

Aar! 8023; s«6s<. J/e/d 85 15. 
wicke sf/". etwas Geringfügiges 
■ 798. 

wicken swv. wickeln 6442 (Kar.). 
! widergelten stv. widerhallen 
10833. 

! »widergleste stf. Zurückstrahlung 
12857. 

widerhiazen stn. kriegeriscJus 

Ungestüm 17160. 
widerlegen swv. vergelten 2975. 
1 widersehen stv. sich umscltauen 

16826. 

widerstürzen swv. umkehren 

Anlt. 111,39. 
widertaou an. v. rückgängig 
j machen 3742. 

widerwegen stv. aufwiegen 860. 
j widerwindeu stv. sein Ende 

finden 8566. 15971. 
1 *widcrzänner (-zwnr) stm. Her- 
ausforderer, Angreifer 8053. 
widerzemen stv. widerwärtig 

machen 8656. 
wigant stm. Krieger 8320. 
wiger, wiwer, wier stm. Weiher 
1454C. 

wilde adj. : w. von entblüfst von 
266; entrückt 5067. 

wilden swv. (nach) wild ver- 
langen nach 3384; sich wilden 
16049. 
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•willegunst stf. ftsle Zuneigung 
1905. 

•wiudisch adj. wettencendiseh 

am 

winken s/r. heraus fordern 9386; 
winken wanken sich hin und 
her beicegen 8098 u. ö. 

wint stm. Windhund 77C4. 
0031. 

♦wintgcverte stn. Richtung des 

Windes 3-17. 
♦wirdchüs stn. Ehrenhaus 16987. 
wirden «er. ehren 18794; sich 

w. sich auszeichnen 13565. 

18633; gewirdet, tfewirt (pari.) 

adj. ehrenreich 14528. 
*wirden stn. ehrendes Benehmen 

18290. 

♦wirdeschln stm. Ruhmesglanz 

3436. 

*wirdetÄt stf. ehrenwerte Kraß 
123. 

wirkel stm. Schöpfer 11592. 
16485. 

wirre stf. Bedrängnis 19181. 
wirren swr. sich durcheinander 

schiingen 14322 u. ö. 
wirt stm. Eitüte im i scher 17987. 
wischen swv. sich schnell be- 
wegen, gleiten 12139; üf w. 

aufspringen 9625 (IV.). 
wtee stf. Charakter 7584. 
wisentier sin. Büffel 8273. 
witen swv. weit machen 

17600; überall verkünden 

7975. 12695. 
witzen swr. belehren 11830. 
wizen str. verweisen, entgelten 

lassen 6782. 9719. 
wolf stm., fig. Anh. IV. 
♦wolgestalt stf. .Schönheit 1279. 

52:13. 

wölken stn. Gewölk 13495. 

wolkenbrust stf. Wolkenbrueh 
14953. 17640. 

wolnilst stf. Wohlbehagen 11567. 

*wol veilen swr. wohlfeil ver- 
kaufen 143*1. 

wouen sicr. : mit w. (»u7 !>«/. 
«nd Geltet.) sich in einem 



Punkte an etwas anschliefsen 
4582. 

*worge f. Schlinge 12721. 
worgen swr. ersticken 545G. 
5869. 

wort stn.: eine« w. tnon an 
jemandes Stelle reden 9413: 
den Worten daz unter der 
Bedingung dafs 2898 m. ö. 

Wortzeichen stn. Waltrzeichcn 
11027. 

wtieRten sicr. zerstören 6342: 
vereiteln 8124. 

wnnderer stm. wunderkräftiger 
Schöpfer aller wunder 17205). 

wundern swv. wunderbar be- 
wirken 11595; (unpersönlich) 
es ereignen sich Wunder 4395. 

wnnnen sicr. in Wonne schweben 
747 «. ö. 

wütlß<helmote stf. (ran Per- 
sonen) 7052. 

wnocher stm. Frucht 144(0. 

wttrgel stm. Henker 13151. 

würken (prdt. worte) swv. 
schaffen 11939. 

wurzegarte swm. Pflanzgarten 
(das liebende Herz) 1654. 

♦wnrzen (wurzeln) swv. Wurzeln 
treiben, seinen Ursprung 
14704. 



zabelen, zabeln swr. sich nnrvüug 

bewegen, hin und her flattern 

6120; fig. 9828. 
zagcl stm. (im Wappen) Ende 

16727. 16730; Wimpel 6349. 
zäher stm, Zähre 9940. 10653; 

zeher 5857. 
zähernaz ad;, tränen feucht 10516. 
zal «//'. Erzählung 181 17: Jfc/ra/; 

6212. 

zamcu skt. im Zaum halten 
16504. 17288. 
' zanger adj. frisch, munter 
17990. 

zanken swr. galopieren [?) 3698. 
zannen swr. den Mund verziehen 
12036. 16827. 



zart «<ih. Geliebter, Geliebte 

5069. 15082 u. ö.; forte Sorj- 

/aff 1332a 
zarten swv. (mit Dat.) liebkosen 

6439. 6657. 19463. 
♦zeigte adj. offenbar 15054. 
zein stm. Schaft, Metattäab 

1691. 16707. 
zeln skt. erzählen 3108. 14045; 

zuzäfden 17048; in Anschlag 

bringen 5664; betrachten als 

12C23. 

zelten wr. /c<<7it gehen 10114. 
13660. 

zeltenpfert s/w. leicht gehende* 

Rofs 9694 m. ö. 
•zeltens adv. im Pafsgange 

12732. 

*zemitten adr. mittlerweile 9623. 
♦zemöchratÄ sf»i. Zebra 13625. 
zerbreiten «irr. ausbreiten 8001. 
zerdrumen sicr. zertrümmern 
17604. 

zerklnen s/r. zerbersten 3770. 
zennörschen sicr. « rmalmen 6248. 
zern srnic. verzehren, fig. 1433. 
1649. 

zerqueechen sie», ierfrwmwimi 
15683. 

♦zcreliezen stc. zersprengen, auf- 
lösen (vgl. zereltzen) 15007. 

zerspannen stv. (pari, zespanen) 
auseinander spannen 2324. 
8270. 14640. 

zerstreben swv. 
streben 14576. 



strecken 121 58. 

*zers weben 8 irr. wallend aus- 
einander treiben? 14576 (H). 

zerte (zart) stf. zarte Liebes- 
empfindung 5469; anmutige 
Schönheit 12446; /Wae Be- 
schaffenheit 12598. 

zerncken adr. zurück 12741. 

zerTieren sicr. quadratisch teilen 
17822. 

zervlecken skt. <iH*F/«*e« bunt 
zusammensetzen 6066. 8402 ; 
fig. verteilen 6362. 
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zerzerren swv. 17794 (//). 
zerzucken «irr. auseinander 

scldeppen 12625 OYWg). 
♦zeswenkraft stf. Kraft der 

rechten Haiid 13930. 
zeten, zetten swv. ausstreuen, 

ergiefsen 4714; hinwerfen 

8203. 

zeltel stm. Aufing, Kette eines 

Gewebes 12619. 
cetus stm. Meerwunder, Walfisch 

!W9. 966. 999. 1072. 
ziere stf. Zierde, Schönheit 2267. 

13774. 

ziere adj. (an) ausgezeichnet 
(in) 13758. 

♦zieren stn. Schmuck 9532. 

zierheit stf. Feinlteit 3556. 

ziln »irr. ah Ziel bestimmen 
1688; bereiten, anbringen 
3962; (mit persönl. Dativ) 
einen anweisen 7690; mir 
ist gezilt üf ich strebe nach 
13504; (intrans.) ziehen 16912. 

*zinunol stm. grofses ehernes 
Alarminstrument 1204. 1209. 

♦zinaton stm. ein Edelstein 13871. 



\ zinke «ifim. Spitze 1470; Streifen 
14469; in zinken wis in 
krummen Linien 14605. 
zirc stm. Umkreis 13217. 
zirken swv. abrunden 3970. 
13808; abzirkeln 59ia 
j *zi»el sin. (?) 4774 (// S). 
i *zit61en swv. Zither spielen 
13788. 

ziuncn swv. einschliefsen 13946. 
♦zogebwrlkb adj. feindselig (oder 

= zonberlich?) 11780. 
zotheu swv. Iterbeiziehen , ver- 
ursachen 8072. 
zöutuen swv. (am Zaum) ge- 
I fangen fortfuhren 14844. 
; 14960. 

i zonwen swv. (unpers.) es geht 

mir von statten 15468. 
zücken, zncken swv. ziehend 

formen 15087; zupfen 9468; 

nf z. erhöhen 14373. 
zuckerror stn., fig. Geliebte 

9798. 

zobt stf. Tugend 7456; würdige 
Aufnahme Abstammung 
10898; (konkret) 10512; sine 



; zubt meren an edel behandeln 
j 1971. 

1 zühten swv. beherrschen 13112- 
: zMle swf. Kahn, Fischerboot 
1704. 

zündel stm. Zunder 1480. 1762. 
zünden swv. leuchten 4992; an 

z. (fig.) Glut entzünden 4200. 
zunder stm., fig. Liebeszündstoff 

9126; (Farbe) 12646. 
♦zunderröt <u/j. feuerrot 3351. 
zuokomen s/m. Ankunft 11124. 
zuokunft stf. 17755 u. ö. 
*zuoze prüp. zu 17293 w. ö. 
zwerch adj. quer 8391. 
zwi, zwic stm. Zweig, Ausicuchs 

7053. 

zwicken swv. stechen 8304; fest 
einhüllen 6442. 

zwien (twlen) swv. abzweigen 
Anh. IV. 

*zwil stn. Zweiglein 1309. 

zwinken swv. blinzeln 9445. 

*zwinken s/n. 1469. 

♦zwivaltea adv. um das Zwei- 
fache 16588. 

zwivaltic adj. 16044 (Vor.). 
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Berichtigungen und Nachträge. 



V. 1923 /. und statt and. — V. 5256 /. an statt in. — F. 5333 Var. streiche ,besser'. — 
V. 13800 /. die wile diu N. (G) statt die wil N. (die Varianten sind: die wil n. H, die wil die n. 
Lila [IlbWWg], die wile in die n. Gi). — V. 10676 Var. I. ,sie die Scham in Überftufs besafs, 
machte von ihr keinen Gebrauch 1 . — V. 16230 Var. I. ,gej>flnß:en d. m. g. 8.' HHb. 

Auf Roethes Wunsch trage ich zu den verhältnismäfsig mageren Variantenangaben der 
ersten 2000 Verse noch nach: 180. erbeloß SWWg. - 366. gcrabiliret S. — 430 f. tailen eich die 
glauben SWWg. — 714. dem herren SWWg. — 742. knabe drate S. — 763. erwarp S. — 777. 
qwilten S. — 854. junge] frue ,S. — 881. die bluent <S (WWg). — 913. wol da» S. — 918. mark] 
wyndische marcke .S. — 949. I HS. — 1019. gebant 77 S. — 1112. einer 5, ainiger 77. — 1116. L 
1142 u. ö. — 1129. dort in HS. — 1130. dem v. 77 S. — 1146. den r. alle aufser G. — 1152. das 
schiffelin alle aufser G. — 1209 «. ö. zirobol H S. — 1244. mit dir fehlt HS. — 1349. der] 
uwer HS. — 1411. was da] traib er HS. — 1525. ein teyl ob ir sie HS. — 1558. du bist in d. 
h. t. trutlichen n. HS. — 1676. mich] üch HS. — 1951. dinem willen HS. — 2410—14. dar nach 
sy ay (sich S) mit zarten Drehenden roten überzögen aus walwana des künges mügen empfangen 
ward nach w. g. er vnd sin furstenliche (fruntlich S) schar HS. 
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